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Anhang zu Tabellenteil ll

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande April 1998

Tabellen-
teil

Tarifliche
Rege-
lungen

Seite Seite

250
250
250
251

Nachrichtlich
WZ 93

45.1-.2 (ohne 45.22)
45.22
45.3
45.44.1

225
226
228
229

ZJJ
235

239

lJv
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25s

51.2 - .7
52.1 - .6

238 254 60.1

254
254

255

240

238 93.02.1 - .3
70.1 - .3

aus 75 - 93.0

1) Dreistellig nachgewiesene Gruppen der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) bzw. nach der Klassifikation
der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993) auch Viersteller und Fünfsteller - vorlaufige Zuordnung -

Gebietsstand

Die Angaben ftir das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepubrik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.
Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-vorpommern, sachsen, sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-ost.

Zeichenerklärung

= nichts vorhanden
= berichtigte Zahl
= Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
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Diese Verötfentlichung soll ergänzend zu den vierteljährlichen lndi-
zes der Tariflöhne (Fachserie 16, Reihe 4.3) einen Einblick in die
tarifliche Lohnentwicklung nach Lohn- bzw. Entgeltgruppen (in
DM) geben. Hierfür wurden für das fnihere Bundesgebiet (Ieil l)
besonders wichtige Lohntarfuerlräge ausgewählt, wobei die Zahl
der unter die einzelnen Verträge fallenden Beschäftigten für die
Auswahl bestimmend ist. Für die jeweiligen Tarifuerträge werden
die Lohnsätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelungen
nachgewiesen. Die Tarifuertrage sind nach Wirtschaftszweigen der
MZ-Systenntik 1979 des SIBA signiert (Dreisteller). Nachrichilich
wurde die vorläulige Zuordnung der Tarituerträge zur Klassifikation
der Wrtschaftszweige, Ausgabe 1993, in das Vezeichnis der
nachgewiesenen Wrtschaftszweige (s.S. 3ff .) aufgenomnen. Für
die neuen Länder und Berlin-Ost wurden- in Anlehnung an die Ab-
grenzung für das fruhere Bundesgebiet - die Tarifuerträge mit Gül-
tigkeit fruhestens ab Juli 1990 ausgewertet. Firmentarifuerträrge
werden in die Auswahl nicht einbezogen.

Mit dem Datum des lnkrafttretens sowie der erstrnaligen Kündbar-
keit (Vorspalte) wird über die zeltliche Geltung des jeweiligen Ta-
rifuertrages informiert und damit auch klargestellt, daß sich Tarifer-
höhungen in sehr vielen Fälen nur auf einen Teil des laufenden
Jahres auswirken. Ohne solche zeitlichen Angaben ist jeder Be-
richt ailein über tarifliche Erhöhungsraten im Jahresverlauf unvoll-
ständig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffentlichungen hinaus liefsrn die
vorgelegten Übersichten femer im R0ckbllck auf die letäen 5 bis
'10 Jahr€ wertvolle Anhaltspunkte tiber den Gleichlauf oder die
Unterschiede der Lohnentwicklung nach niedrigen und hohen
Lohngruppen. lm Hinblick auf diese solale Komponente wurden in
der Regel die unterste und die oberste Lohngruppe in die über-
sichten einbezogen. Der Ausbllck ar.rf die künftige tariflich verein-
barte Lohnentwicklung wurde in die Übersichten aufgenomnnn.

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die Struktur
der wichtigsten Tarifuerträge, d.h. auch über die Fesflegung sog.
Ecklohngruppen, die berufliche Bezeichnung oder tätigkeitsmäßige
Beschreibung unterster Lohngruppen @.B. 'Putzhilfe' oder
'einfache Tätigkeit ...'), die Gesarntzahl der Lohngruppen, die
Einslufung von Vorarbeitem, Handwerkem und Monteuren in
diversen Tarifuerträgen soWe die Vielzahl der beruflichen und
sonstigen Lohngruppenbezeichnungen. Letztere belegt auch die
Notwendigkeit, bereits zu einem sehr fruhen Zeitpunkt in der
gesamten Lohnstatistik übergreifend über alle Tarifuerträge sog.
Leistungsgruppen zu definieren, denen die Lohngruppen durch
das Statistische Bundesarnt zugeordnet wurden und - bei neu in
die Lohnstatistik au2unehnrenden Tarifuerträgen - werden.
Anhaltspunkte zu dies€n Definitionen liefert die Fachserie .16,

Reihe 2.1 über die Verdienste der Arbeiter nach den drei
Leistungsgrupp€n ungelemte Meiter, engelemte Arbeiter,
Fachaheiter.

Die absoluten Angaben dieser Übersichten über die Löhne und Ar-
beitszeiten werden nraschinell zu tariflichen lndizes der Slunden-
und Wochenlöhne sowie der Wochenarlceitszeilen verarlceitet, die
in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröffentlicht werden.

Die Darstellung erslreckt sich auf die tariflich festgelegten Zelflohn-
sätze ie Stunde der höchsten tarifmäßigen Ahersslufe und der
herchsten tariflichen Onskhsse derjenigen Lohngruppen mit dem
höchsten und niedrigsten Lohnsatz sowie für einige dazwischenlie-
gende stäker beselzte Lohngruppen. Für Jugendliche, die noch

nicht die hochste tarifrnäßige Ahersstufe eneicht haben, wird für
die unter 18 Jahren liegende Altersklasse angegeben, welchen
Prozenlsatz des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. lst bei der Alters-
staffelung des Tarifuertrages eine Klasse unter 18 Jahren nicht
vorgesehen, so wird die unterste tarifmäßige Allersstufe aufgeführl.
Sofem im Tarifuertrag ein Prozentsatz nicht vorgesehen ist, wird für
eine Lohngruppe der Lohnsatz dieser Altersstufe ausgewiesen.
Soweit ein Tarifuertrag rnehrere Ortsklassen vorsieht, wird die pro-
zenluale Abstufung zur höchsten Ortsklasse nachgewiesen. lst im
Tarifuertrag keine solche Abstufung festgelegt, werden für die übri-
gen Ortsklassen außerhalb der höchsten Ortskiasse die Lohnsätze
für eine oder mehrere ausgewählte Lohngruppen eingesetzt. Beim
Wegfall niedriger Ortsklassen erhalten die Arbeitnehmer den Lohn
der nächsthöheren Ortsklasse. Verbleibt nur noch die höchste
Ortskiasse @.8. I oder S), so werden die Lohnangaben unter die-
ser Bezeichnung weitergeführt, auch wenn in neueren Tarifuerträ-
gen eine Ortsklasse nicht nrehr genannt wird. Die angegebenen
Benrfsbezeichnungen wurden aus den Tarifuertrtigen entnonrnen
und gelten gleichernußen für Männer und Frauen.

Als wlchtlge tartfllche Regelungen werden im Anhang zum jewei-
ligen Tabellenteil die tarmiche Wochenarbeitszeit, die Urlaubsdauer
(in der Regel gitt die s-Tage Woche mit Ausnahnre der Feiertage)
sowie von bestimmten Voraussetzungen abhängige Zahlungen- bei Kindezulagen, Urlaubsbezahlung und Bezahlung bei
Krankheit nur die über die gesetZiche Regelung hinausgehenden
Sätze - aufgeführt.

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- ZusritZich zu der numerischen bzw. alphabetischen Bezeichnung
der Lohngrupp€ im Tabellenkopf werden eine oder rnehrere der
unter diese Lohngruppe fallenden Tätigkeiten in Textform einge-
setzt. Diese sind nur als ausgewählte Beispiele amusehen; die
angegebenen Lohnsätze beziehen sich imrner auf die gesarnte
Lohngruppe.

- Der Tabellenkopf enthtilt die jeweils nach dem letzten Stande des
entsprechenden Tarifuertrages genende Lohngruppenbezeich-
nung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Bezeichnungen, wie er im
Laufe des nachgewiesenen Zeitraums gelegentlich vokomrnl,
kann nicht berucksichtigrt werden. Es ist ledoch sichergestellt,
daß die Zeitreihen nach ihrem Elegriffsinhaft vergleichbar sind.
Wenn in Ausnahnefälen die begriffliche Kontinuität nicht im
Willen der Vertragspartner liegt, wird die Tabelle abgeschlossen
und eine neue Tabelle eingefügt.

- ln einigen Tarifuerträgen werden keine Zeitlohnsätze, sondem
Monatsbeträge vereinbart. Diese werden mit der Zahl der tarifli-
chen Wochenstunden auf Stundenwerte unBerechnet, damit
eine kontinuierliche Reihe dargestellt werden kann. Sobald die
Tabelle - z.B. we
gen Strukturänderung - neu erstollt wird, wird auf den Nachweis
der Monatswerte üb€rgegangen.

- lst im Tarifuertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe bestimnrt,
so wird diese mit (E) gekennzeichnet.

- ln der Metallindustrie wird teilweise während einer festgel€grten
Zahl von Wochen, die als Einarbeitungszeit gehen, ein Einstel-
lohn gezahtt. ln das Tabellenwerk ist nicht der Einstellohn, son-
dem der nach Einarbeitung zustehende Tariflohn aufgenomnen.

Einftihrung

-7-



Tabellenteil !
Früheres Bundesgebiet

100 Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Waeeerversorgung
100 1 Vergütungstarifuertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband

von Gas-. Wasser- und Elektrizitätsunternehmen e.V. Essen angehören, im lrilheren,Bundesgebiet
DM

Vergütungssätze Je Monat 1)

!7ntan§ffigütungi Monatsvergütung geteilt durch 173 = Stundenlohn
ab 01 01.1990 96t6ilt durch 165.

2) FürJuli bie September 1996 Pauschalabgeltung von DM 480.

100 2 Vergütungstarifuertrag für die Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Württemberg
DM

Vergütungsoäue Je Monat 1)

Datum

dee

In Kraft-

tretenB

01 c7 88

01 .07.80

01.07 90
01 07 91

01 .07 .92

0r.07.93
01.07 94

01 07 95

01.10 95

01.1097

e0.06.89

30.06 91

30 06 92

30.05.93

30.06.94

30.06.95

30.06.96
30 09

31 03 99

3 120

3 1'96

3 260
3 482

3 684

3 802

3 878
4 025
4 106

4 195

2 937
3 009
3 069
3 278
3 468

3 579
3 651

3 790

5 öbö

3 951

2 772
? 840
2 897

3 094
3 273

3 378

3 446

3 577

3 649

3 729

2 615

2 679

2 733
2 919

3 088

3 187

3 251

3 375

3 443

3 519

2 466

2 526
2 577

2 752

2 912
3 005

3 065
3181
3 245

3 316

2 330

2 387

2 a35
26'0'l
2 752

2 440
2 A97

3 007

3 067

3 134

2 2AO

2 254
2 299
2 455

2 597

2 680
2 734

2 838

2 895

2 959

fur.rlugnrdtrhe
im Att€r yon

1 7 Jahren in %
der Vollarbeiter-

vergütung

90

für Jugendliche

in den Vergütungs-

gruppen 1 - 5
im Alter unter

21 Jahren in % der

Anfang6-

vergütung

92

97

Datum

de€

lnkraft-

treten6

01.06.88

01 06.89

01 06 90

01.06.91
01 06.92
0r.06.93
01 06 94

01.06.95
01.06 96

01 06.97

01.06.98

31.05.91

31.05.92
31.05.93
31.05.94
31 05.95
31 05.96
31.05.97

3l .05.98

31.05.99

3 700

3 778

3 865
4 128
4 367
4 507
4 597
4 772

4 867
4 959

5 058

3 030

3 094

3 165

3 380
3 576
3 690
3 764
3 907
3 985
4 061

4 142

2 431

2 890

2 956

3 157

3 340
3 447

3 516
3 650

3 723

3 794

3 870

? 701

2 755
2 621
3 013
3 188

3 290
3 356
3 484
3 554
3 622

3 694

2 609

2 669

2 850
3 015
31'l 1

3 173

3 294
3 360

3 424

3 492

2 427

2 478

2 535

2 707

? 864
2 956
3 015
3 130

3 1S3

3 254
3 319

i]ÄnEäg66lgiftung; Monatovergütung geteilt durch 174 = Stundenlohn
ab 01.10.1989 geteilt durch 169, ab 01.10.1990 geteilt durch '165.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

rn Vergütungsgruppo

6a6t-

malg

kundbar
zum

Schlosser !

7 6

Handwerker in
Cer Werkstatt

5

Zählerableser

4

Schlosserhelfer

3

Bote

2

Küchenhilfe

1

Putzhilfe

für Arbeitnehmer im Atter über 2l Jahre

in Vergütungsgruppe6rat-

malig
kündbar

zum

E

Aufgichtsführende

Monteure mit

besonderen
Kenntni66en und
Erfahrungen uew.

Le(standfahrer
uaw

5

Facharbeiter
4 (E)

Lagerfacharbeiter
Fachhandwerker

3

Angelernte
Arbeiter,

Wagenwäscher

u8w

2lr
Einfache Tätigkeiten

mit I onne

Einarbeitung

Bote Küchenhilte usw

-8-



100 Elektrizitäts-, Gae-, Fernwärme- und Wageerversorgung
100 3 Vergütungstarifvertrag für die bayerischen Energie-Versorgungsunternehmen

DM

Vergütungsgruppe ie Monat 1)

in VergiltungsgruppeDalum

dq6
inkraft-
tretenB

01.05.87

01.06.88
01.05,90
01.07.91

01 .07.92

01.07.93
01.07.94
01.07.95
0l.07.96
01 .1 1 .97

01 .1r.98

Datum

des

lnkraft-

tretsng

01.08,87
01 .1 1 .88

01.01 90
0r.02.91
01.03.92
01 .01.94

01.01.95 2)

01.07.95
01.01 .96 3)

01.01.98

Küchenhilfen usw

t-1 nnhngsvorgütung; Monatavergütung geteilt durch 173,928 = §unden-
lohn; ab 01.05.1989 geteitt durch 165,2.

2) Für Juli bie Oktobeilt997 Einmalzahlung von DM 550.

110 Steinkohlenbergbau und -briketthorstellung, Kokerei
110 1 Lohntarifuertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

DM

ZeitlohnBätze je Schicht 1)

Männliche Arbeiter

30.04.88

30.04.91

30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06.97

31.08.99

30. r 1 .89

31 .01 ,91

31.01.92

28.02.93 2l

30.06.98

2 979
3 097

3 206
3 425

3 623
3 739
3 814

3 959
4 038
4115
4 218

2 798
2 909
301 t

3 217

3 403
3,51 1

3 582

3 718

3 793

3 865

3 962

2 628
2 732
2 828
3 021

3 196
3 298

3 364

3 492
3 562
3 630
3 721

2 468
2 566

2 656

2 837
3 002
3 097

3 159

3 280
3 345

3 409

3 494

2 318

2 410
2 495

2 665

2 819

2 909

2 967

3 080

3 142
o202
3282

2 045
2 126
2 200
2 351

2 487

2 566

2 618

2 717

2 772

2 825
2 896

Arbeiler im

Alter von
'17 Jahren in

Yo dee
Vollarbeiter-

lohnes

85134,01
136,69

140,86
'147,76

154,70

145,42

147,96
154,70
162,53

163,34

126,92

129,46

133,41

139,95
146,53

137 ,7 4

140,'14

146,53
153,95
'154,72

120,33

122,7 4

126,48

132,68
138,92

130,58
.t32,86

138,92
145,95

146,68

1 '15,31

1'17,62

121,21
127,15

1 33,1 3
125,14

127,33
't 33,13
139,86
140,56

111,37

1 13.60

1 17,06

122,80
128,57
120,86

122,96

128,57
135,08

135,76

107,50

109,65

112,99
'I 18,53
124,'tO

1 16,65

1 18,69
'124,10

130,38

131 ,03

95,75
97,67

100,65

105,58
1 10,54

103,91
105,72

110,54
1 16,14
116,72

TfEäSiffiETlnterrasezulase 5 OM.
2) Einmalzahlung von DM 200 für Februar 1992; vom 01.03.1993 -

31.12,1993 anatello einer Erhöhung zu3ätzlich 6 Freiechichten.
Ab 01 ,0 1 .1 994 wordon die Tarifechichtlohneätze vom 01 .03.1992

eaal-

malig
kündbar

zum:
(Elektroniker uew.)

7

BeBtqualif izierte
Facharbeiter

(Baggertührer uew.)

6

Qualifüiertere
Fachaöeiler

5 (E)

Fecharbeiter
(Lagerieten uew.)

4
Kraftfahrer uew.,
soweit nicht in

Vergütungsgruppe 5

3

Helter uew., eoweit
nrcht in Vergütunge-

gruppe 4

in Lohngruppo
11 10 09 08 07 06 03

UT UT ÜT UT ÜT UT ÜT UT ÜT UT ÜT UT

erst-

malig-

kündbar

zum:
Hauer in
der Ge-
winnung

Hauer für
Erwehe-
rungaar-
b6iten

Metall-
hand-
werk.-

vor-
arbeiter

§reb-
hauer 1

Metall-
fach-

arbeiter 2

Metell-
fach-

arbeiter

Labora-
toriumo-

helfer

Angelern-
te Metall-

hand-
werker

ger 2
Anechlä- Wetter-

männer ger 1

Anechlä- Band-
relniger

-9-

um 6 % abgosenkt, (anEtell€ einer Erhöhung ab 01.09,1994 zugätzlich
I Freiechichten). Ab 01.01.1995 durch die Rückgabe von 3 Freiochichten
von 6 % aul 4,36 7o Einkommeneaenkung.

3) Tarifvertrag ab 01.01.1996 vorlängert bi6 3.1 ..12.1997.



in Lohngruppe
02

Gezäheaus-
geber usw.

07

Maschinisten
1usw.

06

Maschinen-
wärter usw.

U5 o4

Bandwärler
USW,

Sprengm(tel-
ausgeber usw

11

Hauer in der
Aus- urid

Vorrichtung

log
I u"r.ttr""n-

laroeiter 

2 usw

08

Metallf ach
arbeiter

künd bar

zum

e rst-

malig

1 10 Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei
110 2 Lohntarifuertrag für den Steinkohlenbergbau im Saarland

DM

Zeitlohnsätze ie Schicht 1)

Männliche ArbeiterDat r nr

nkratl.
lrelens

J ugendliche

Arbeiter im Alter

von 17 Jahren in
% des Voll-

arbeiterloh nes

85

Jugendliche mit
abgesch losse-
ner Berufsaus-
bildung unler

1 6 iahren
in'i de(

Tarifgruppe 6

95

Jr C8 8:
01 t1 68

01 cr 59

01 c1 90

cl 03 -a2

cr cr 95

ct cr 98

r 29.98
132.58

134,60

138 71

145.51
'1 52.35
153.87

160.86

1 16.75

1 19.09

120,90

124.59

r 30.69

136,83

138.20
144,47

111 88

1 1 4.12

1 15.85

1 19.38

125,23

131 ,12

132,43

138.44

96,68
98 61

1 00.1 r

1 03,1 6

108,21

1 13,30

114,43

1 19,63

89,1 1

90 89
a, )7
95.08

99.74

104,43
105.47

1 10,26

30 11 89
:1 nl ot

31.01.92

28 02 93

31 1 2.95

107,73

109.88

1 1 1,55

1 14,95

120,58
126,25

127.51

133,30

104,29
106,38

108,00

1 11,29
116,7 4

123,45
'129,06

100,50
102,51

104,07

107,24

112,49

117 ,78

1 18,96

124,36

:-flläEi6i-inranaoezuraoe 5 DM.
2 SrrmaEahlung uon-DU 2öO für Februar 1992; Talifvertrag vom

C: C3 1992 b'is 31 08.1994 verlängert. vom 01.09.1994 - 31.12.1995
a be:ahlIe Zusatztleischichten. voh denen 6 im Jahre 1995 bezahtt

werden. 2 Schichten welden um 't % Lohnerhöhung füI die Zeit vom
01.01.1995 - 31. 12.1 995 umgewandelt.

3) Tarifvertrag vom 01.01.95 verlängert bis 31 12 97.

1 11 Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung
11 1 1 Tarifuertrag für den Rheinischen Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

Dalum
des

inkraft-

c', 12 37

al 12 aa

c1 t2 90

01 cr91

a1 12 92

01 02.95
01 02 95

01 01 97

01 02 97

20.o2
20.4?
21 .67

2? A3

23.45
24.98
26,O2

26.55
27,33
28,1 5

2A,45

29,48

19,23
19.62

20,82
21 ,92

22,52
24.O1

25.01

25,51

26,27
27,O5

27,73

zo,oo

17,72
r 8.08
19,'18

20.20

22,15
23.07

24,23
24,95

,A 1)

301189
30 11 90

22 6A

23.14
24.55
25.86
25.56

28 27

29.45
30,03
30.93
31.85
32.65

21 .74

22.18
23.54
24.79

?5 47

27 11

28.24

28.81
29.67
30,55
31,31

31,99

20,47
21 ,29
22.60
ZJ IJ

24.44
26.03
27.1?

?7.66
?9,44
29,33
30,06
30,71

18.46

18,84
19.99

21 ,05
21 .62

23,06

24,O2

24,51

?5,24
25,99
26,63
27,21

16,99

17,34
18.40

19,37
19,90

22,14
22,58
23,25
23,95
24,54

25,O7

16,29

r 6.62
1 7,63
18,58

19,08

20,38
21 ?4
21 ,66

?2,30
22,97

23.54
24.O5

15.65

15 97

16,94
17,85

18.33

20.41
20,82

2-t,44

22 63

23,12

30 1 1.91

31 11 92

31 01 94

31.0'1 .95

31 01.96

31 10982)

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über 18 Jahre)

in Tarifgruppe
?

Küchenh ilfe

,1

Raum-
pf legerinFangrerer

5

Gleiswerker

4 J

Pförlner

9

Vorarbeiter
Bagger

und
Ab6etzer

I

Oberlok-
führer

Betriebs-
schlosser

6

Dreher

ersl -

malig
kü ndbar

zum.

10

füh rer
Gruppen

t;trärergtitrng

- l0-

2) Für die folgenden '12 Monate bis 3'1 .10.1999 Einmalzahlung von DM 850



I 13 Erzbergbau
113 1 Lohntarifuertrag für den Sachtleben-Bergbau in den Gruben

Meggen (NW), Dreislar (Rh-Pf), Wolfach (Ba-Wü)
DM

Zeitlohnsätze Ja Schicht

Männlicha Arbeiter

Datum
des

lnkraft-
treten§

01 .06 87

01.06.88
01.06.89
01.06.90
01.06.91

01.06.92
01 06.93
01.01.95
01 03.96

01.04.97

01.02.98

31.05.88
31.05.89
31.05.90
31.05.91

31 05.92

31.05.93
30.09 94

31 . 12.95

31.01.97

31.01.98
31.01.99

144,00

148,75

151 .73
155,83

1 65,1 I
173,44
180.38

r 83,99
190,43
193,29

1 96.77

123,63

127 .71

130.27

133,79

141 .82

148,91

154.87

157,97

163,s0
165,95
168 94

111,19

1 14,86

r 17,16

120,32
127,54
'133,92

139,28

142,O7

147,O4

149.25
151 .94

132,85

137,24
139,99

143.77
152,40

160,02

166,43

169,76

175,71

178,35

181 56

126.26

130,43

1 33,04
136,64

144,84
152,09

1 58,1 I
.t 61 .34
166,99

r 69,49
17?,54

120,90

124,89

127 39

130,83

138,68
145,62

151 .45
'154,48

159 89
162,29

165,23r

112,27
'1 15,98

1 18,30

121 ,50

128,79
'135,23

140,64
143,45

148,47

150,70
153.41

2 3A7

2 435
2 523
2 637

2 795
2 907

2 977
3 072

3 122

3 163

108,47

1 i 2,os
1 14,29
1 1 7.38
1?4,42

130,64
135,87
138,59

143,44
145,59

148,2'l

nImaGloffi (geteilt durch 174 = Stundenlohn)i ab 01.01.'1989 geteilt
durch 169.5 = Stundenlohn

Datum

des

lnkraft-
t rete ns

01 10.87

01 10 88
01 .10.89

01.'10.90
01 .10.91

01 .02.93

01.05 95
01.09.95

01.01.98
0r.04.98

30.09.89
30.09 90
30.09.91

30.09.92
30.04.94

2 484
2 942
3 048

3 185

3 511

3 581

3 746
3 795

2 728
2 7A3

2 883
3 013

3'r94
3 322

3 392
3 501

3 551

3 597

31 .08.96

31.03.99

2) Pauechalzahlunq im Januar 1993 DM 200; ab 01.05.1994 - 30.04,1995'erne monatliche?auschale von 70 DM, für 1997 Einmalzahlung DM 600,
zahlbar in zwei gleichen Beträgen am 31.03. und 30,09.'1997

115 Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen
1151 Lohntarifvertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Hessen

DM

Monatslöhno 1)

Jugendliche im Alter

von 17 Jahren in %
des Vollarbeiterloh ne6
unter und über Tage

85

für Jugend-

Iiche im Alter

von 1 7 Jahren
in % dee Voll-
arbeiterlohne6

2 618
2 670
? 766
2 890
3 063
3 186

3 256
3 360
3 410

3 454

2 505
2 555
2 647

2 766
2 932
3 049

3 119

3 ?19
3 269

331 1

2 336

2 383

2 469

2 580

2 735
2 844
2 914
3 007

3 057

3 097

2 278
2 324
2 40A

2 516
? 667

?774
2 844
2 935

2 985

3 024

90

tj-lüonäEio6n tgeteilt durch '174 = Stundenlohn); ab 01.01.1989 geteilt 2) Pauschalzahlung im Januar 1993 DM 200r ab 01.05.'1994 - 30.04.1995' eine monatliche Pauschale von 70 DM, für 1997 Einmalzahlung DM 600,
zahlbar in zwei gleichen Beträgen am 31.3. und 30.9.1997

in Lohngruppe 1)

JJ5

Besonders
qualifizierter

Aulbereiter in
der naßme-
chanischen

Aufbereitung

über Tage

1,11 2.21 o.oc

Beeonders
qualifiziert6r
Handwerker

Beeonders
qualifizierter
Auf berelter

Vorarbeiter,
Handwerker

Transport-
arbeiter

er6t-
malig

kündbar
zum i

?.21 .-28 4.44
Unter Tage 2)

4.42

Handwerker.
Spritzbeton-
facharbeiter

Hauer im
Gedinge

Angelernler
Handwerker

Männliche Arbeiter der höch6ten taritmäßi0en Altersstufe (über '18 Jahre)

in Lohngruppe
05 06 07 0802 03 o4

ÜT ÜT UT ÜTUT UT ÜT UT ÜT UT

Bohr-
€chneiden
schleifen

Transport-
arbeiter.

Schmierer

Selb6tändig
schwierige

und
besonders
vrelseitige

Fach-
arbeiten

Hochbruch-
und Teuf-
arbeiten

Reserve-
förder-

maschiniet

Spreng-
stoffaus-

geber

rlochdruck-
kos6el-
wärter

Heiz.er,
Hilts-

maBchinist

erst-

malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter

Schwierige
oder vrel-

seitige
Fach-

arbeiten

durch 169,5 = Stundenlohn

-il-



in Lohngruppe

erBt-

malig

kündbar
zum:

vill
Schichtführer 2.
Handworkervor-
arbeiter 2 usw.

I v(E)

leon,",o"it.,

2 u6wBohrarbeit€r 3
u8w.

lil

Bohrarbeitor 1

u9w.
Pförtner I uew. Wächter uew.

116 Gewinnung von Erdö1, Erdgas
1161 Lohntarifuertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

DM

Monatslöhne 1)

für männliche ArbeiterDatum

deg

lnkraft-

treten6

01 .10.87

01.10.88

01 10.89

01 ,10,90
01 ,10.91

01 .10.92

01.10.93

01.01 95

01.01 96

01 ,1 1 .95

30,09.90
30.09.91
30.09.92
30.09.93
30.09.94
30.09.95
30,09.96
30,09.97

3 310
3 376
3 444
3 644
3 888
4 082
4 213
4 297
4 460

4 545

2 809

2 865

2 922
3 091

3 298
3 463

3 574

3 645

3 784
3 856

2 648
2 701

2 755
2 915
3 t10
3 266

3 371

3 438

3 569

3 637

2 496

2 546
2 597

2 748
2 932
3 079

3 t78
3 242

3 365

3 429

2 346
2 393

2 441
2 583
2 756
2 894
2 987

3 047

3 163

3 223

2 240
2 285
2 331

2 466
2 631

2 763
2 851

2 908

3 019

3 076

Jugendliche Arbeiter

im Alter von

17 Jahren in % dee
Vollarbeiterlohnee

90

,ür Jugendliche
im Alter unter 18 Jahren
in den Entgellgruppen
E l undE2inYodet

Entgeltsätze

85

Entgett-
1 997

ilTlona-Giffi geteilt durch 1 74 = Stundenlohn; ab O 1 ,O 1 ,1 989 geteilt durch 2) Einmalzahlung in Höhe von DM 520, Einmalzahlung von DM 630, Tarif -
169: ab01.01.1990getsiltdurch165. vertrageb1.1l.1996giltwoiterbie30,9.1998.

200 Chemische !ndustrie
200 1 Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig-Holstein

DM

Entgelt8ätzo ie Monat 1)

Oatum
dee

lnkraft-
trelent

01 .08.88

01 .08.89

01 ,09.90

01 .08,91

01 ,08,92
0r ,12.93
01 .04.95
01 .04.96

01.04.97

01.04.98

31.07.90
31.07.91
31,07.92
30.1 1 .93
28.O?.95
31,03.96
31.03.97

31.03.98
3l.05.99

2 783
2 839

3 024
3 227
3 392
3 460

3 591

3 663

3 7r8
3 807

2 625
2 678
2 852
3 043
3 198

3 262
3 386
3 454

3 506

3 590

2 498

2 548
2 714
2 896
3 044
3 105

3 223
3 288
3 336

3 416

2 251

2 296
2 445

2 609
2 742
2 797
2 903

2 961

3 005

3 077

2 414

2 462

2 622
2 798
2 941

3 000
3114
3 176

3 224
3 301

i)TiöiäiEääilett (gsteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.08.1989 g6teilt
durch 169,5; ab 01.04.1993 geteitt durch 163,'13)

,ür Arbeitnehmer d6r höchston tarifmä0igen Alter6stute (über 1 I Jahre)

in Entgeltgruppe

zum

erBt-

malig
kündbar

E8

RegelmäBige,
schwieriga

Spezialtätigkeiten

E6

AbgeechlosBene
B6ruf6au6bildung,
z.B. Chemiekanten

E4

Tätigkeiten nach
eingehendar

Anweieung, z.B.
ChemisbetriebB-

werker

E2
Tätigkeiten, ,ür dia

Kenntnisee und
Fertigkeiten erforderlich

sind, die durch eine
Berutepraxis von in der

Regel bie zu 13 Wochen
erworben werden

Tätigkeiten, die eine kurze
Einweisung erfordern

E1

-t2-

2) Pauechale von DM 230 für August 1990, für März 1995 in den
gruppen E 1 bis E 5 DM 200 und E6 bis E8 DM 220: imApril
Einmalzahlung von DM 60.



200 Ghemieche lnduetrie
200 2 Entgelttarifuertrag firr die Chemische lndustrie in Hamburg

DM

Entgeltsätze ie Monat 1)

Datum

des
lnkraft-
tretenB

01.08.88
01 .08.89

01.09.90
01.08.91

01.08.92

01.03,94
01.04.95
01.04.94
01.04.97
01.04.98

31.07.90
31.07.91

31.o7.92

30.1 1 .93

28.O2.95

31.03.96
31.03.97
31.03.98
31 .05.99

2 436
2 893
3 081

3 287

3 455

3 524
3 658
3 731

3 787

3 878

2 677

2 731

2 909

3 104

3 262
3 327

3 453

3 522
3 575
J DOI

2 549
2 600

2 769
2 955

3 106

3 168

3 288

3 354
3 404

3 486

2 461

2 510

2 673
2 852
2 997

3 057

3 173

3 236
3 285
3 364

2 290
2 336
2 488

2 655
2 790
2 846
2 954
3 013

3 058

3 131

für Jugendliche
im Alter unter 18 Jahren
in den Entgeltgruppen
E 1 undE2in%der

Entgettsätze

85

für Jugendliohe der
Entgeltgruppe E 1

untor 18 Jahren

1 963

2 002
2 070
2 209
2 322

2 369

2 459
2 508

2 546
2 607

r1fr6iäiääälett (geteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.08.1989 geteitt
durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch '163,13). 2) Pauechale von DM 230 lür Auguet 1990, für März 1995 in den Enlgelt-

gruppen E1 - ES DM 200, E6 - EB DM 220; im April 1997 Einmalzahlung
von DM 60.

200 3 Entgelttarifuertrag für die chemische und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen
DM

Entgelt6ätze je Monat 1)

Datum
des

lnkraft-
tretenB

01,08.88
01.08,89
0't.09.90
0 r .08.91
01.08.92

01.03.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97

01.04.98

31.07.90
31.07.91
3t.07.92
30.1 1 .93

28.02.95
31.03.96
3't.03.97
31.03.98
31.05,99

2 838
2 494
2 993
3 194

3 357

3 424
3 554

3 625

3 679

3 767

2 652
2 706
2 79A

2 985
3 137

3 200
3 322
3 389

3 440

3 522

2 538

2 588

2 676
2 855
3 001

3 061

3 177

3 241

3 290
3 369

2 448

2 538

2 624
2 800
? 943
3 002
31'16
3 179

3 227
3 303

2 435

2 443
2 568

2 740
2 E80

2 938
3 050
3 111

3 158

3 234

2 309
2 356

2 436
2 599
2 732

2 787

2 893

2 951

2 995

3 067

t 1 l,tonatseägett (geteilt durch 1 74 = Stundenlohn; ab 01 .08.1 989 geteilt 2) Pauochale von_Qu 230 fürlugqe! 1990, für Mätz 1 995 in den Entgelt'' durch 16e5; aÜot.on.tgg3 seteilt durch 163,13). g:lir8üaFal - E5 DM 2oo, E6 :EB DM 220; im April 1e97 Einmalzahluns

für Arbehnehmer dar höchsten tarifmäBigen AltersBtufe (über 1 I Jahre)

in Entgettgruppe

er6t-

malig
kündbar

zum:

E8

Regelmäßige,
schwierige

Spezialtätigkeiten

E6

Abge6chlo6sane
Berufeauebildung,
z.B. Chemiekanten

E4

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnisse und
Fertigkeiten erforderlich

sind, dia durch eine
Berufspraxis von in der

Regel bie zu 13 Wochen
erworben werden

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweieung

erfordern

E1

für Arbeitnehmer der höchetan tarifmäBigen AtterBotuto (über 18 Jahr6)

in Entgehgruppe

Abgeschlossene
Berufeauebildung,
z.B. Chemiekanter

E6

Tätigkeiten naoh
eingehander

Anweieung, z,B.
Chemiebetriebe-

werker

E4 Es I ez
I-.. .. lTätiokeiten. für die

I alrokenen. lur dßl . - -' . - ' '- '. ' - -. -l Kanntnisee undKanntnr§se und II Fertiokarten er-
. t?nl9l"'l?n-*;. 

ltoraertictr sind, dietorclerlich sind. dial .'- -:" -. - .'-' - -ldurch aine BerufE-durch gtno I

- -: -" -. - I oraxie von in der

T:'|:Tä:J# | 
'Reser 

bis zu 13- '.- "- -':" lWochen enrorbenorworben werd6n II werclen

Tätigkeiten, die
eine kuze Ein-

weieung erfordern

E1
erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige
Spezialtätigkeiten

E8
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200 Chemische lndustrie
200 4 Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

DM

Entgelt6ätze je Monat 1)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.88

01.07.89

01.08.90
01.07.9r
01.07.92

01.02.94
01,03.95

01.03.96
01.03.97

01.03.98

2 814
2 870
3 057
3 262
3 428
3 497

3 630

3 703

3 759

3 849

2 803

2 859
3 045

3 249
3 4'15

3 483
3 615
3 687
3 742

3 832

2 529

2 580

2 748
2 932

3 082

3',t44
3 263
3 328

3 378

3 459

2 546

2 597

2 766
2 951

3 r02
3 164

3 244
3 350
3 400
3 4A2

2 461

2 510

2 673
2 852
a ooa

3 057
J t/ö
3 236
3 285

3 364

2 470

2 519

2 683

2 863

3 009
3 069
3 186

3 250
3 299
3 378

30,06.90
31.07.9'1

30.06.92
31 . 10.93

31 .0'l .95

29.02.96 2)

28.O2,97
28.02.98 2l
30,04.99

2 655

2 708
2 884
3 077

3 234
3 299

3 424

3 492

3 544

3 629

2 401

2 449

2 608

2 783
2 925
2 984
3 097

3 159

3 206
3 283

2 268
2 313

2 463
2 628
2 762
2 817

2 924
2 982

3 100

für Jugendliche im
Alter unter 18 Jahren

den Entgeltgruppen
ElundEZin%der

Entgeltsätze

85

für Jugendliche im
Alter unter 18 Jahren

den Entgettgruppen
E'1 undEZinYoder

Entgeltsätze

85

1 l,a-6i'atee-ä6etr (geteilt durch 't74 = Stundenlohn; ab 01.07.1989 geteilt 2) Pauschale von DM 230 für Juli 1990, für F-ebr!9l '!995 in den Entg-elt-
' durch tag,-s, aÜot.oa,tegg gete,rt duch i6ä,iäi E|.i;fläi*ril3i5i'"i%6:t 

und E 6 bis E 8 DM 220; im April reeT

200 5 Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen
DM

Entgeltsätza je Monat 'l)

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r,08.88
01.08.89
01.09.90

0'l .08.91

01 .08,92

0'1.03.94
01.04,95
01,04.96
01.04.97
0'1.04.98

31.07.90
31.07.91

31 .07.92
30.11,93
?8.O2.95
31.03.96
31.03.97
31.03.98
31.05.99

2 655

2 704
2 844
3 077

3 234
3 299
3 424

3 492

3 544
3 629

2 403

2 451

2 610

2 785
2 927

2 986
3 099
3 161

3 208
3 285

2 279

2 325
2 476
2 642
2 777

2 833
2 941
3 000
3 045

3'l 18

jfMöiäGEnrqett (qeteitt durch I 74 = Stundenlohn, ab 01 .08. 1 989 geteilt 2) Pauschale von DM 230 Iür August_l 990, lüt Uatz 1 995 in _den Entgelt-' durch 16e,-5; aÜo Loq. t ggs seteilt durch '163, 13), 
E|.#flBi*rlr,"3 i":"iorit6* und E 6 bie E 8 DM 220; im April 1se7

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter§§tufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

Tätigkeiten, die
eine kurze Ein-

weisung erfordern

E1

Tätigkeiten nach
eingehender

Anwei6ung, z.B.
Chemiebetrieb6-

werker

E4

Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

Kenntnisse und
Fertigkeiten er-

forderlich sind, die
durch eine Berufs-
praxis von in der
Regel bis zu 13

Wochen erworben
werden

E2
für die

forderlich Bind,
durch eine

Kenntniese und
Fertigkeiten er-

tro

Tätigkeiten, tür

Regelmäßige,
schwierige Spezial

tätigkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chamiekanten

E6
erst-
malig

kündbar
zum:

tür Arbeitnehmer der höch6ton tarifmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

Tätigkeiten, für die
Kenntnisse und
Fertigkeiten er-

forderlich sind, die
durch eine

Berulspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnisse und
Ferligkeilen er-

forderlich sind, die
durch eine Berufs-
praxis von in der
Regel bis zu 13

Wochen erworben
werden

E3

Tätigkeiten, die
eine kurze Ein-

weieung ertordern

E1

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweioung, z.B.
Chemiebelriebs-

werker

E4
erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige Spezial
tätigkeiten

E8

Abge6chlossene
Berut6ausbildung,
z,B. Chemiekanler

E6
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für Arbeitnehmer der höchgten tarifmäßigen AhsreEtufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnisse und
Fertigkeiten er-

forderlich eind, die
durch eine

Berufspraxie von
in der Regel bi6 zu 13

Wochen arworben
warden

Täligkeiten, die eine
kurze Einweieung

erfordern

E1

Abgeschlo6oene
Beruleausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweieung, z.B.
Chemiebetriebe-

werker

E4
erst-
malig

kündbar
zum: BegelmäBige,

achwierige Spazial-
tätigkoitan

E8

200 Chemische lnduetrie
200 6 Entgelttarifuertrag fiir die Chemische lndustrie in Hessen

DM

Entgeltsätze ie Monat 1)

i) laonäiE6äleft (geteilt durch 174 = Stundentohn, ab 01.08.1989 geteilt
durch 169,5i ab0'l ,04.1993 goteilt durch 163,13).

2l Pauechale von DM 230 für Juli 1990, für Februar 1995 in den Entgelt'
gruppen E 1 bis E 5 DM 200 und E6 bis E 8 DM 220; imApril 1997
Einmalzahlung von DM 60

200 7 Entgelttarifuertrag für die chemische, kautschuk-, kunststotf- und mineralölverarbeitende lndustrie
in Rheinland-Pfalz

DM

Entgelteätze je Monat 1)

Datum
des

lnkraft-
trelsnB

01 .07.88

01.07.89
01.08.90
01 ,07.91

01.07.92

01.02.94

01 ,03.95

01.03.96

0t,03,97
01.03.98

Datum
dee

lnkratl-
tr6t6n6

01.07.88
01.07,89
01.08.90
01 .07,91

01.07.92

01,02.94
01.03.95
01.03.96
01.03.97

01 .03,98

30.06.90
30.06,91

30.06.92
31 .10.93

31.01 ,95

29.02.96
28.O2.97
28.O2.98
30.04.99

30.06.90
30.06.91

30.06.92
3 t .10.93

31.01.95
29.02.96
28.02.97
28.02.98
30.04.99

2 768
2 823
3 006
3 207

3 371

3 438

3 569

3 641

3 695
3784

2 581

2 633

2 804
2 992
3 145

3 208

3 330

3 397

3 448

3 531

2 599

2 651

2 823
3 012

3 166

3 229
3 352

3 419

3 470

3 553

2 449

2 498

2 660

2 838

2 983

3 043

3 159

3223
3 270
3 348

2 483
2 533
2 698
2 879
3 026

3 087

3 204
3 268

3 317

3 397

2 364
2 411

2 568

2 740
2 880

2 938

3 050

3 11'l

3 158
3 234

2 262
2 307

2 457

2 622
2 756
2 811

2 918
2 977

3 C21

3 094

für Jugendliche im Alter
unter 18 Jahren in den

EntgehgruppenEl undE2
in % der Entgelt6ätzo

85

für Jugendliche im Attar
unter 18 Jahren in den

Entgeltgruppen
E 1 und E 2in%det

Entg6,lt8ätze

2 768
2 842
3 027
3 230
3 395

3 463

3 595

3 567

3 722

3 811

2377 2275 85

2425 2321
2 583 2 472

2756 2 638
2 897 2 773

2 955 2 828
3 067 2 935
3 128 2994
3 175 3 039

3 251 3 112

2) Pauschale von OM 230 ,Ür Juli 1990, lÜr Fobruar 1995 in den EnlgEh-
gruppen E 1 bi6 E 5 OM 200, E 6 bis E gOM22O; im April 1997
Einmalzahlung von DM 60.

für Arbeilnehmer der höchoten larifmäBigen Altersttufe (Über 18 Jahte)

in Entgeltgruppo

Tätigkeiten, die eine
kurze Einwoisung

erfordern

E1

Tätigkeilen nach
eingahender

Anweisung, z,B.
Ch6miebetriobE-

worker

E4 E2
Tärigkeitan, tür die

Kenntnisse und
Fertigkeiten

erforderlich sind, die
duich oine

Berufepraxie von in
der Regel bis zu 1 3
Wochen enrvorben

wetden

erat-
malig

kündbar
zum: RegelmäBige.

schwierige Spezial-
tätigkeiten

E8

Abgeechloseene
B6rureau6bildung,
z.B. Chemiekanten

E6

jTli6näiEfiiaett (geteitt durch 174 = Slundenlohn, ab 01.07.1989 geteilt' durch 169,5: ab01.04,1993 geteilt durch 163,13).

-15-



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alters6tufe (über '18 Jahre)

in Entgeltgruppe

Regelmäßige,
schwierige Speztal-

tätigkeiten

E8

Abge6chlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B,
ChamiebetriobB-

werker

E4 E2
Tätigkeiten, für db

Kenntnisse und
Fertigkeiten

erforderlich sind, die
durch eine

Berutepraxie von in
der Regel bi6 zu 1 3
Wochen enryorben

werdsn

Tätigkeiten, .die e.ine
kurze Einweio!,mg

erfordern

E1
erst
malig

kündbar
zum

200 Chemische lndustrie
200 I Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

DM

Entgeltsätze je Monat 1)

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01.08.88

0r.08.89
0l .09,90

01.08.91

01.08.92

0r.03.94
01.04.95

0r,04.96
0 t .04.97

01.04.98

3r,07.90
31 07.91

3r.97.92
30.11.93
28.02.95
31.03.96
31.03.97

31,03,98
31.05.99

2 912
2 970
311.63

3 375

3 547

3 618

3 755

3 830

3 887

3 980

2 7§7

2 781

2'940
3 137

3 297
J JOJ

3 491

3 561

3 614

3 701

2 536

2 587

2 755
2 940
3 090

3 152

3 272
3 337

3 387

3 468

? 43t
2 480

2 641

2 818
2 962
3 021

3 136

3 199

3 247
e aaR

2 305

2 351

2 504
2 672
2 808

2 864
2 973
3 032

3 077

3151

1990, für März 1995 in den Entgelt-
6 - E I DM 220r im April 1997

für Jugendliche der
Entgeltgruppe E I unter

'18 Jahren

1 959

1 998

2 128

2 271

2 387

2 434
2 527

2 577

2 615

2 678

tür Jugendliche der
Entgettgruppe E 1

unter 18 Jahren

't 902

1 941

2 006

2 205
2 317
2 364
2 454

2 503

2 541

2 602

iJM6i-ateenrgett (geteilt durch 174 = Stundenlohn: ab 01.08.1989 geteilt 2) Pauschale von DM
durch 16e,5:ab01.04,19s3 seteilt durch 163,'13). Ellß:fl:ril8i"i,

230 für August
5 DM 200 und E
DM 60.

200 9 Entgelttarifuertrag fiir die Chemische lndustrie in Bayern
DM

Entgeltsätze ie Monat 1)

Datum
dee

lnkraft-
tretens

0r.09.88
0r.09.89
01 .1 1 .90

0't.08,91
0r,08.92
01.03.94
01,04.95
01,04,96

01.04.97
01.04.98

31.08.90
31.07.91 2)

31.07.92
30,1 1 .93

28.O2.95
31,03.96 2)

31.03.97

31.03.98
31.05.99

2 751

2 806

2 988

3 188

3 351

3 418

3 548
3 619

3 673
3 76r

2 560

2 611

2 781

2 967
3 118

3 180

3 301

J CO/

3 418

3 500

2 446

2 495

2 657

2 835
2 980
3 040
3 156

3 2r9
3 267
3 345

2 394
2 442

2 601

2 775

2 917

? 975
3 088

3 150

3 197

3 274

2 342
2 389

2 544
2 714
2 852
2 909
3 020
3 080

3 126

3 201

2 283
2 431

2 594
2 726
2 781

2 887
2 945

2 989

3 061

TTöiäiGäöetr (geteilt durch I 74 = Stundenlohn, ab O 1 .09.1989 geteilt 2) Pauschale von DM 230 f ür Oktobar 1 990, tür März 1995 in den Entgelt-
durch 16e,5; at01.04.rss3 seteilt durch 163,13). 

E,#A?ilril3i":^t 
r"l[3* und E 6 bis E I DM 220; im April leeT

für Arbeitnehmer der höch6ten tarilmäßigen Alters§luf6 (über l8 Jahre)

in Entgeltgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Regelmä0ige,

schwierige Spezial
tätigkoiten

E8

Abgeschlo6sen6
Berufaauebildung,
z.B. Chemiekanter

trb

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweioung, z.B,
Chemiebetri6bs-

werker

E4 E1

Tätigkeiten, die
eine kurze Ein-

weisung erfordern
vonBerufspraxie

E2E3
für dieTätigkeitan, für

Kenntnisse und
Kenntnissa und Fertigkeiten er-Fertigkeiten

forderlich sind, dieerforderlich sind, durch ein6die durch eine
Beruf6praxi6 von

in der Regel bis zu6 - 15 Monaten
13 Wochenenvorben werden erworben werden
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tür fubeitnehmer der höchsten teritmä0igen Ahereetufe (über 18 Jahre)

in Entgehgruppe

erat-
malig

kündbar
zum Regelmäßige,

echwierige Spezial-
tätigkeiton

E8

Abgpechloeeene
Berulaauebildung,
z.B. Chomi€kanten

E6

Tätigkeiten nach
oingohend6r

Anweieung, z.B.
Chemiebetri€bs-

werker

E4 E2
Tätigkeiten, tür die

Kennlnisee und
Ferligkeiten

erforderlich Eind, die
durch eine

Berufepraxis von in
der Regel bie zu 13
Wochen enryorben

werden

Tätigkeiten, die eine
kuzo Einweisung

erfordern

E1

200 Chemische lndustric
200 10 Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie im Saarland

DM

EntgettBätzo,e Monat 1)

Datum
deg

lnkratl-
trotena

01.09.88
01.09.89
01.10.90
01.09.91

01.09.92
01.04.94
01.05.95
01.05.96
01.05.97

01.05.98

31.08.90
31.08.91

31.08.92
31.12.93
31.03.95
30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.06.99

2 599

2 651

2 823
3 012

3 166

3229
3 352

3 419

3 470
3 553

2 586

2 638

2 809

2 997

3 150

3 213
3 335

3 432

3 483

3 567

2 483
2 533

2 698

2 879
3 026
3 087
3 204
3 268

3 317

3 397

2 464

2 513

2 676
2 855

3 001

3 061

3 177

3 255

3 304

3 3tr,

2 377

2 425

2 583

27fi
2 897

2 955
3 067

3 128

3 175

3 251

2 364

2 411

2 568

2 740
2 880

2 938
3 050
3 107

3 154

3229

2 786
2 842
3 027

3 230
3 395
3 463
3 595
3 667

3 722

3 811

2 275
2 321

2 472

2 638
2 773
2 828
2 935
2 994
3 C39

3 112

für Jugendlich€ im Ah6r
unter 18 Jahren in den

Entgeltgruppcn
E1 undE2in%d6t

Entgeheätze

85

t(ir Jugendliche im Alter
unter 18 Jahren in den

Entgeltgruppen
ElundE2in%det

EntgeltBätze

85

T)-fü6iäise-ä!ett (geteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.09.1989 geteilt 2) Pauechale von DM 230 lür September 1990; ,ür April 1995 in den Entge[-
durch 169,5; ab 01.04.1993 gsteih durch 163,13). gruppen E1 - E5 DM 200, E6 - EB OM 220.

200 11 Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West
DM

Entgehsätze ie Monat 1)

Oatum
des

lnkraft-
tralons

01.08,88
0r,08.89
0r.09.90
01.08.91

01.08.92
01.03.94
0t.o4.95
01.0r1.96

31.07.90
3l.07.91
31.07.92
30.11,93
28.0ä.ss
31.o3.96
31.Ot .97

2 751

2 806
2 98E

3 188

3 351

3 418
3 548
3 669
3 724

3 813
0r.04.97 2)

01.04.98 31.05.99

2 249
2 294
2 443
2 607

2 740
2 795
2 901

2 959

3 003
3 075

T)-M6iäGe-ä6ett (geteitt durch 174 = Stundenlohn, sb 01.08.1989 geteilt 2)'Pauechale von Di{ 230 für1|ugu_at l99O; ,ür.März 1_99-5-in don Entgelt-' durch 16e.-5: aÜot.oa.tsss goteilr durch 163,13). %rfEil.ll 
- Es DM 200, E6 : EB DM 220. im April 1997 Einmalzahluns

für Arbeitnehmer der höch6t6n tarifmä8igen Altsi.Bturo (über I I Jahre)

in Entgeltgruppe

AbgeBchlos6ene
Beruttaurbildung,
z.B. Chemiekant6n

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweieung, z.B.
Chemiebetriebe-

worker

E4 E2
Tätigkeiten, für die

Konntnbs6 und
Fertigkeiton

ertorderlich gind, die
durch eine

Bsrurspraxb von in
der Regel bie zu 1 3
Wochen envorben

werden

Tätigkoiten, di€ eino
kuze Einweioung

ertordern

E1
erat-
malig

kündbar
zum: RegalmäBiga,

schwierige Spezial-
tätigkeiten

E8

-17 -



210 Herstellung Yon Kungtstoffwaren
2101 Lohntarifuertrag ftrr die kautschuk- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hamburg

und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
DM

Zeitlohnsätze Je Stunde 1 )

Datum
ci 6B

in kratt -

troteng

01.07.87

01 .07.88

01.07.89

0r.07.90
01 .1 0.90
0'1 .07.9r

0r.07 92

01.01 .93

01 .05.94

01.05 94

01 05,95

01 07 96

01 07 97

Datum
deB

lnkraft-
treten6

01 10.87

01 .1 0.88
01 .10,89
01 .01.90

01 ,.1 1.90

01 10.91

01,10.92
01.01.94
0.r .1 1 .94

01 10.95

01 ,10,96
01 .10.97

30.06.88

30.06 91

30.06.92

31 .10.93

30,04.96

31.05.97

30 06,98

14 45

14,96

15,65
15,96

16,38
j7.52

18.54
18,79

19,17

1 9,.1 7

19.90

20.30
20,65

13,84

14.32

14,98

15,28

15,68
16,77

17,74
17,98

18,34
'18,34

19,04

19,42
19,75

.10,08

10,43
10.91

11,13

11,42

12,21

12,92
13,09
13,35

r 3.35

13,86
14,14

14,38

12.09
12,51

13.09

13,35

13.70
14,65

15,50
'15,71

16,02
r 6.02

16.6-?

16.96

17.25

11 ,47

11,87
12,42

12,67

13,00
13,90

14"71

14,91

15.21
'15,21

15,79
'15,11

16,38

10,90
11,28

11,80

12.04
1 2,36
13,12
13,99
14,18

1 4.46

14.46

15,01

15,31

15,57

10,29
10,65
11,14

11,36
11,66

12,46
13,18

13,36

13,63

13,63
14,15

14,43

14,68

für Jugendliche

der Tätigkeits-
gruppen ll - lV im

Alter unter 18
Jahren in o/o des

Vollarbeiterlohnes

90

tür Jugendliche
unter '!8 Jahren
rn % des Voll-
arbeiterlohne6

90

TlTErti66n-äiläle nach mindeBtenE 12 monati
wanigstene I ,10 DM über Tarif verdianen,
Zaitlohnzulage von rnsge6amt minde6tent

iger Betrieb6zugehörigkeil nrcht
haben Anspruch auf eins
1.10 DM.

2) Lohngruppe V - Vll ohne Altersghederung
3) Pauschale von '160 - 180 DM 1e nach Lohngruppe tür April 1995

210 2Tarifuertrag für die kunststoffverarbeitende lndustrie in Hessen
DM

Vergütung8sätze je Monat 1)

30,09.90
30.09.91
30,09.92

30.09.94
30.09.95
30.o-9.96

30 09.97
30.09.98

14,87
15,24
15,54

15,94
16,98
18,12

18,95

20,03
3 213
3 316

3 359

3 409

13,02
13,35
13,62
'13,97
.! 4,88

15,88
16,61

1 7,56
2 961

3 056
3 096

3 142

12,28
12,59
't?,84

13,.17

14,03

14,97
15,66
16,55

2 791

2 880
2 917

2 961

11.79
1 2,08
12,32
12,64
'13,46

't4,36

'15,02

15,88
2 678
2 764
2 800
2 842

11,52

11,81

12,05
12,36
'13, 1 6

14,O4

14,69
15,53

2 618
2 702
2 737

2 778

2 519

2 600

2 634
2 674

'1 1,28
1'l ,56
11.79
12,09
1 2,88
13,74
14,37

15,19

11,08
11,36
'! 1,59

11,89

12,66
13,51

14,.1 3

14,94

2) Pauechale von DM 100 für Oktober 1990.
3) Tarifvertrag vom 0 1 .0 1. 1 994 verlängert bi6 31. 1 O. 1 994, im Dezember

1996 Einmalberrag von DM 250.

fUr Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altereetute (über '18 Jahre) 2)

in Tätigkait8gruppe

. Arbeiten nach
Einweisung,

ohne be6ondere
Antorderungen

u6w,

Arbeiten mit
erhöhten körper-
licnan Anforde-
rungen, nach

Anlernung oder
längerer

Erfahrung

ill

Arbeiten nach
Einarbeitung,

mittlere Arbeits-
echwierigkeiten

lt

Arbeiten nach
Einweisung und

Einarbeitung,
gewi6se Arbeits-
schwrerigk6iten

u§w.

erst-
malig-

kündbar
zumi

vll

Oualifizierte
Handwerker-
facharbeten

Handwerker-
lacharbeften

u6w.

Arbeiten. d6ren
Au6führung ein

Fachkönnen
Voraussetzon

in Vergütungsgruppe

2 (alt Vl)

Kenntni66e und
F6rtigkeiten.

Anlernzeit von
minde6tenB

1 - 3 Monaten

1 (alt Vll)

Ohne Berufe-
auebildung,

eintache
Arbeiten

1 (alt Vlll)

Ohne Berule-
ausbildung,

einfache
Arbeit6n

erat-
malig

kündbar
ZUm l

B (alt l)

Qualifizierte
K6nntnisge und
FertigkeIen, die

selbständig
ausgeführt

werden

6 (alt lll)

Abgoschlossane
Berufeaue-

bildung (Über-
wachen und
Sleuern von
Produktione-

anlagen)

4 (alt lV)

Planmäßige
betrrebliche
Anlernung

3 (alt V)

Anlarnzert von
minde6tens

2 - 6 Monaten

t1Voil66TT.t t.'1994 Zeitlohn8ätzs je Stunde; ab 01.1'r.1994 Monat§-
entgett, Barie8ätze (geteitt durch 165,3 = Stundanlohn),
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lür Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen AllerB8lufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

IV

Qualifizierte
engalernte

Arbeiter

Angelernte
Arbeiter

VI

Betriebsarb6iter

1.""-,,:"***,

erat-

malig

kündbar
zum: BeBtqualifizi6rte

Facharbeitor
Oualifizierte
Facharbeiter

ill

Facharbeiter

210 Herstellung von Kunetstoffwaren
210 3 Lohntarifuertrag für die kunststoffbe- und verarbeitende lndustrie in Bayern

DM

Zeitlohneätze ie Stunde

Datum

des

lnkratt

treten6

01 .1 1 .87

01.11.88
01 .1 1 .89

01.01.90
01.12.90
01 .1 1 .9'l

01.1 t.92
01.01,94
01 .08,94

01.03.95
01.04.96
01.04.97

01 ,06,98

Datum

des

lnkraft-
traten6

01.07.87
0.1 .07.88

01.07.89
01,07.90
o1 . 10.90

01.07.91

01.07.92

01.01.93
01.03.94
01.05.95
01.07,96
01.07.97

15,3 t

15,69

16,00
16,41

17,48

18,65

19,55

20,06
20,46
21 ,24
21,63
21,95
22,52

14,44

14,80

15, 10

15,49

16,50

17,61

18,46

18,95

19.33

20,06
20,43
20,74
2't,28

13,32

13,65

13,92
14,28

15,21

16,23

17,01

17.46
'17,81

18,49

18,83
19,11

19,61

12,33

12,64

12,89

13,22

14,08

15,02
15,74

16,15

16,47

17,10

17,4?
1 7,68
.18,14

11,85

12, l5
12,39

12,71

13,54

14,45
15,14

15,54

15,85
't 6,45

16,75
17,00

17,44

11,13

1l,51
11,74

12,O4

12,82

13,68
14,34

14,72

15,01

15,58
15,87
16,1 1

16.53

10,48

10,74
't0,95

11,23

11,96

12,76
13,37

13,72
13,99

14,52

14,79
15,01

15,40

31.10.88
31 .1 0.89

3t.10.90
31 .10.91

31 .10.92

28.02.94

28.02.9s
31.03.96
3l .03.97
31.03.98
31.06.99

30,06.88

30.06.91
30.06.92

31 .10.93

31.03.95 3)

30.04,96 4)

31.05.97
30.06.98

213 Herstellung Yon Gummiwaren
2131 Lohntarifuertrag flr die Kautschukindustrie in Niedersachsen und im Land Bremen

DM

Zoitlohn6ätzo io §unde l)2)

lür iugendliche
Arbeiter

im Alter unter

18 Jahren in %
dee Vollarbeiter-

lohnes

85

Jugendliche unter

18 iahren in % dee
Vollarbeiterlohnee

851 4,13
14,63

15,30

15,61

16,02

17,09

18,09

18,33

18,69
19,4 t

19,80
20,1 3

13,04

13,50

14,12

14,40

14,78
15,77

15,69

16,91
't7,25

17,91

18,27
18,58

12,31

12,74

13,33

13,60
13.95
'14,89

15,75

15,96

16,28

16,91

17,24
17,54

11,57
11 ,97

12,52
12,78

13,1 1

13,99

14,80

15,00

15,30

15,89

16,20
16,48

1.1,23

11,63

12,'16

12,41

12,73
13,58

14,37

14,55
'14,85

15,42
15,73
16,00

10,85
11,23

11 ,75
'11 ,98
12,30

t3,12
13.88
14,07

14,35

,4,90
15,20
15,45

Tarilvertrao vom 1. 1, 1 993 verlänoert bie 28,O2.94.
Für April 1895 Pauschale von oM t60 in den Lohngruppen I bie lV und
OM 180 in den übrigen Lohngruppen.

3)
4l

,ür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter6otufa (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Arbeiten ohne
speziel16

Ausbildung nach
Einweieung

Arbeiten nach
langer Anlernzeit,
größere F6rtigkeit,

Erfahrung

IV

Arbeiten nach
mitt16rer

Anlernzeil

Arbeiten nach
kurzer

Anlornzeit

il

Arbeiten nach
epezieller

Einarbeitung

erüt-

malig
kündbar

zum

VI

Schwierige und
hochwertige

Arbeiten,
abgeschloeeene
Beruleauebildung

lTcrund-iEEno.
2) Darüber hinaue erhahen Zeitlöhner eine Zulage von DM 0,10 im

Anhängeverfahren.

-19-
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für Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Altersstufe (über 1.8 rhtlre)
in Lohngruppe

arst-
malig

kündbar
zum

vil
Handwerklicha
Spezialtä1ig-

keiten,
besonderr
qualitizierte

Kenntnigse u6w.

VI

Handwerkliche
fubeiten,

abgeBchlos6ene
Lehre usw.

Lange
Anlernzait,

entoprochendeB
Fachkönnen

IV

Mittlere
Anlernzeit,

enteprechend6
Erfahrung uew.

ilr (E)

Spezielle
Einarbeitung

uaw.

Aöeiten,
die eine

Einarbeilung
erfordem

Arbeiten ohne
Auebildung nach

Einwei6ung

213 Herstellung Yon Gummiwaren
213 2 Lohntarituertrag für die Kautschukindustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

Datum

dee
lnkraft-
tretene

01 .07,87

01 .07.88

01.07.89

01.07.90

01.10.9D

01.07,91

01.07,92
01.01.93
01.03.94
01.05.95
01.07.96

01.07,97

Datum

Cer
lnkratl-
treten6

01 .04.87

01 .01 .88

01 ,04.88

01 .01,89

01.04.89

01.04.90

01.04.91

01.04.92

01 ,04.93

01 .05.94

01.05.95
01.04.96
01.04.97

Für Jugendlichs

At€r unter 18
Jahren in o/o dee

Vollaö6iletr
lohnas

30.06.88

30.06,91

30.06.92

31 .1 0.93
31.03.95
30.04.96
31.05.97
30.06,9E

31.03.88

15,r2
15,65

16,36

15.70
17.13
18.29

19,35

19,60
19,99

20,75
22,22

22,60

14,40

14,90

15,59

15,90

16,32

17.42

18.43
18,66
19,03
19,76

21.16
21,51

11,17

1 1.56

12.09

12,34

12,66

13,51

14,29

14.48
14,77
r 5,33
16,41

16.70

1 1,02

11 .41

1 i,93
12,17

12,49

13.33
1 4,10
14,29
14,58

15,13
't 6,20
16,47

'12:7ß
r 3.23

13.83

14,1 1

14.48

15.45

16,35
r 6,56
16,89
r 7,54
18,78
r9,10

11,41

1t.81
12,35
12,60

r2.93
r 3.80

14,60

14,79
15,09
15,66

16,77

17,05

12,21

12,64

13.21

13,48

13,84

14,77
r5,62
15,83

16,15
16,76

17,94

18,25

Neuer Taritvertrag liegt noch nichl vor

85

für Jugendliche

im Alter von 16 und 17

Jahren in 70 de6
Vollarbeiterlohne6

tl@?iEh-6 * 5%. 220 lür Lohngruppe V. DM 230 für Lohngruppe Vl und DM 240 lür
2) Einmalzahlung von DM 60 im September 1991, lür April 1995 Pauschale Lohngruppe Vll.

von DM 160 1ür die Lohngruppen'l .bis lll, DM 190 für Lohngruppe lV, DM 3) Taritvertrag vom 1 .01 . I 993 verlängert bis 28.02. I 994.

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 1 Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Naturstein-, Zement-,

Kalk-, Gips-, Feuerfeste- und Ziegelindustrie)
DM

ZeitlohnBätz6 io Stunde

31.03,90
31.03.91

31.03.92
31.03,93
31.03.94
31.03.951)
31 .03,961)

31.03.97

14,99
't 5,18
15,68

15,88
16,36

17,23
18,44

I S,58

20,57

21.06
2\,47
22,27
22,60

't 3,40
13,57
14,O2

14,20

14,63
15,41

16,49

17,51

18,39

18,83

19,55
19,91

20,21

13,20
13,37
13,81

13,99

14,41

15,1 7

r 6,23

17,24

18,1 1

18,54

19,25
't 9,61

19.90

13,68
13,86
14,32

14,51
'14,95

15,74
16,84

17,88

18,78

19,23
19,97

20,34
20,65

't 3,04
13,21

13,65
13,83
14,2a

14,99

16,04
r 7,03
17,89
'18,32

19,03
19,38
't 9,67

für Arb6itn6hmer der höch6ten tarifmäßigen Alter6stuf6 (übsr 1 8 Jahre)

in Lohngruppeorst-

malig

kündbar
zuml

5

Betriebshendwarker
mit abgeechloeeener

Auebildung

1

Facharbeiten

3l
Arbeiten mrt grOßererl
Eerufserlahrung und I

höherer I

Verantwortung I

Arbeitan mit
Berufeerlahrung und

Verantwortung

2

Einfache Arberten

1

tj:nma-Eäi?äg tür April 1994 von OM 85, für April 1 995 DM 80.
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 2 Lohnlarifuertrag fur die Zement- und Natursteinindustrie in Rheinland-Pfalz, Bimsbaustoffe, Naturwerkstein, Kalk,
Dolomit und Gips, Betonstein, Sand und Kies, Leichtbauplatten usw. in den Reg.-Bez. Koblenz und Trier sowie in den

StädtenrMainz und Worms und den Landkreisen Mainz-Bingen und Alzey-Worms des Reg.-Bez. Rheinhessen-pfalz
DM

Entgolträtze je Monat 1)

Datum
dee

llnkreft-
trtteng

0r,04.92
0r.05.93
01.05.94
01 ,04.95

01.04.96

3r,03,95 6)

3r.03.96
31.03.97

(18,9s)
(19,71)

(20,1 8)

(20,95)

(21,3s)

16,78

17,45

17,87

18,56
18,90

3 156

3 203

3 251

für Jugendliche
im Alter unter 18 Jahren
in den Entg6hgruppen

E1-E4in%det
Entgettsätze 5)

8531.03.93
31.03.94

17,03

17 ,71

18, 14

18,84

19,19

16,36

17,0r
17,42

18,09

18,42

31.03.98
31.03.99

ijEiEä"ö'T.o+. 1 997 z6itlohn8ätze .ie Srunde; ab o 1 .04. 1 997 Monars
entgelt im 1 . Jahr der Täligkeit (geteih durch 1 64,5 = Stundenlohn),

2) Die Entgehgruppen eind nur bedingt mit den früheren Lohngruppen
verglsichbar.

3) Neue Entgettgruppe ab 01,04.1997.

4) Die in Klammern angerührten Lohneätze einschl. Zulage getten für
Batriebshandwerker, Lohnrälze tür Batriebohandwerker der Lohngruppe
2 onttällt ab 01 .04.1 997.

5) Vor dem 01 .04.1997 in allen Lohngruppen in % dee Vollarbeiterlohnee.
6) Pauechale lür April 1 993 von DM 1 00; April 1 994 von DM 85.
7) Soltte dae neue Tarilentgelt niedrigor Bein 'BeeitzBtend6wahrung'.

01.04.97
0 t .06.97

0r.04.98

Datum

dee

lnkratt-
tretenB

01.04.88
01.04.89
01 .04.90

01.04.91
01.01.92
01.04.92
01.04.93
0l.09.93
01.04.94
01.04.95
01.04.96
0 t .04.97

01.04.98

3 570

3 624

3 678

3 409

3 460

3 512

2 885

2 928
2 972

220 3 Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

31.03,89

31.03.91

15,67

16,48

17,19

18,43
r 8,67
19,86

20,64
20,9 r

2't,43
22,28
22,69
23,03
23,38

12,84

13,50
14.09
't 5,1 0
15,30
16,27
16,91

17,13

17,56

1.A,25

18,59

18,87

19,t5

13,91

14,63

15,27

16,37
16,58
17,63

18,33
18,57

19,03

19,78

20,1 5

20,45

20,76

für Jugendliche

im Atter von

17 Jahren in % dee
Vollarbeiterlohnee 1)

'13,24

t3,92
14,53
15,58
15,78
16,78
17,44

17,67

18,1 1

18,83
't 9,18

19,47
19,76

90

2) Einmalzahlung von DM 90 im Mai 1993: Einmalzahlung von DM 150.

31.03.92
31.03.93

31.03.94
3r.03.95
3r.03.96
31.03.97
31.03.98
31.03,99

für Arbeitnehmer der höcheten tarilmäBigen Ahereetule (über 1 I Jahre)

h Entgettgruppe 2)

orat-
malig

kündbar
zum:

Schwierige Tätigkeiten,
höherqualif izierta

fachlichB Fortbildung
VorauBsetzung,

im 1. Jahr

E73) E64)
Abgoech106Bene

Beruleauebildung,
Selbetändigkeit und

weitgehende
Verantwortung

(2.8. gelernle Handwerker)
im 1. Jahr

Tätigkeiton nach allge-
meinen Anweieungen, die

Kenntnieee und
Fertigkeiten erfordern,

(sy6tematische Anlernzeit,
z.B. Baggerfahrer)

E4

tubeiten,
die nach

Einweieung
verrichtet werden
(2.8. Platzarbeiter)

E1

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alters6tule (über 18 Jahren)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Hendwerker mit
abgeachloeeener

Berulsausbildung uew

3

Arbeiter, die nicht nur
einfache Arbeiten

verrichten

2

Arberter tür Binfeche
Tätigkeiten nach
Einarbeitung usw.

1

fubeitar für einreche
Tätigkeiten

iJEita-in-i5'-i.c, r ss r
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iür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

rn Lohngruppe

Hilt6arbeiter und
ungelernte Arbeiter

I

Angelernte Arbeiter

23

mit höherer
Verantwortung

für schwierige
Arbeiten

4b

Betrieo6handwerker
und Facharbeiler mit

abgeBchlcssener
Auebildung

ersl-
malrg

kündbar
zum I

BetnebBhandwerKer
und Facharbeiter dte

schwrenge ,Jncj

vielse(ige Arbeiten
selbständig aueführen

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 e Lohntarifuertrag für die Naiursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald

DM

Zeitlohn6ätze Je Stunde

Datum

des
r nkratt -

I rete ns

für Jugendliche bre zum

vollendeten 18. Lebenojahr
rn q/o dee

Vollarbeiterlohnes

8001.06 88

01 05.89

c1.05 90

01 07 90

01 05.91

0'l .07.91

01.05 92

01 .07.92

01.05 93

01.c5.94
01 .05.95

01.05 96

30.04.89

30.04.92

30.04.93

30 04.95

30.04 97

30.04.98

30.04.89

30.04 92

30 04.93

30,04.95
30.04.96
30.04.97 2)

30.04.98

15.30
15.84
16,32
1A 7^
'r 8,23
18,47
19,62

19,88

20,66
21,18

21 ,92

22,33
22,66

13,75 (1 5.32)
14,20 (15,83)

14,48 (16,15)

14,85 (16,56)

15.15 (16 89)

15,s5 (17.33)

16 56 (18,46)

17,21 (19,18)

17.62 (19.64)

18,29 (20,39)

18,63 (20,77)

1 8,91 (21 ,08)

14,94

15,46
15,92

16.3-?

17.79

18,02
19,14

19,39

20,1 5

20.65

21 .37
)1 77

), 1a

13,8'1

14.29

14.72

i 5,10
16,48

to.oY

17 72

1 7,95
18,65

19,12
19,79

20.16

20,46

13,59

14.07

14,49

14.87

16,23
16.44
17,46

1 7,69
18,38

18.84

19,50
1 9,86
20.1 e

13,40

13.87

14,29

14,66

16.01

16.22

17.23
17,45
'i 8,13

18,58
19.23
19,59

19.88

220 5 Lohntarifuertrag für die Baustoffindustrie im Saariand
DM

Zertlohnsätze je Stunde 1)

Datum

dee

Inkraft-

trateng

01.06.88
01 .06.89

01.05.90
01 .09.90

01.05.91

01 09.91
01 05 92

01.06.94
01 05.95
01.07.96

0r.06.97

f ür J ugendliche

im Aller von 17 Jahren
in Yo deB Vollarbeteriohnes

8513,28
13,72

13,99
14,35

14,64
15,03

16,01

16,53
17.03
'17.68

18,01

18.2e

13,52 (15,1 1)

13.97 (1 5,61)
r 4.25 (15,92)

1 4,6r (16,33)

14.90 (16,66)

1 5,29 (1 7.1 0)

r6,28 (18,21)

16,91 (1A,92)

17.32 (19.37)

17,98 (20,1 1)

18,31 (20,48)

18,58 (20,79)

ftJr Arbe[nehmer oer höchsien tanfmäßigen Alter8srute (Über 18 Jahra)

in Lohngruppe
1

Einfache Arbeiten

J

Angelernte Arbeiter ohne
abgeschlo6sene Lahre lristiger Einarbeitungszeit

2

Arbeiten nach kurz-

kündbar

e16t-

maiig

zum

4

Facharbeiter mit
abgeechlossener Lehre

i-; AetrleUenanourerker erhalten die rn Klammern angeführten Lohn6ätze,

-22 -
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 6 Lohntarifuertrag für die Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,

hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfa!en
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.88

01.06.89

01.07.90
01.05.9'l
01.05.92

01.04.93
01,04.94

01.05.95

01.04.96
01.04,97

01.04.98

31.05.89
31,05.90
30.04.91 1)

30.04.92
31 .03.93

31,03,94
31.03.95
31 ,03.96 1)

3'l .03.97

31.03.98
31.03.99

14,31

14,81

15,61

1 6,71

17,68

18,37
1A,82

1 9,54
19,90

20,20

20,50

13,92

14,40

15,18

16,25

17,19

17,86
18,29
18,89

19,24
19,63

19,92

13,53

13,99

14,75

15,79

1 6,7'l

17,36

17,74

18,46

18,80

19,08
19,37

für Jugendliche

unter 1 I Jahren
in % des

Vokllarbeiterlohnes

80

lür jugendliche Arbeitnehmer

ohne Berufsausbildung bis zum

vollendeten 18. Lebensjahr
in % des für sie

zuständigen Tarif lohnes

80

t1FäiGZträte von DM 165 für Juni 1990, für April 1995 Einmalzahlung von
DM 165.

Datum

des
lnkraft-
tretens

01.06.88 30.04.89
01,05.89
01.05.90

01.07.90 30.04.91

01.05.91

01.07.91 30.04.92
01.05.92
01.07,92 30.04.93
01.05.93
01.05.94 30.04,95
01.05.95
01.05.96 30,04.97
01.05.97 30.04.98

15,62

16,17

16,66

r 7,09

18,47

18,71

19,87

20,.t 3

20,92
21 ,44
22,28
22,69
23,03

14,45

14,96

15,41

1 5,81

17 ,10
'17,32

'18,39

18,63

19,36
'19,84

20,62
?1,0O

21,32

220 7 Lohnlarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Bayern
(hier: Sand- und Kies-lndustrie)

DM

Zeitlohnsätze .ie Stunde

14,00

14,49

14,92

15,31

16,56

16,78
17,82

18,05

18,75

19,22
19,98
20,35
20,66

13,60
'14,08

14;50

14,88

16,10
16,31

17,32

17,55

18,23
'18,69

19,43
19,79
20,09

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe

2

Angelernte Arbeiter mit
Spezialkönnen, das durch eine Hilfsarbeiler; einfache Arbeiten,

die nach kurzer Einweisung
ausgef ührt werden könnenoder durch ein Anlornen mit

zusätzlicher Beruf serf ahrung
erreicht wird

J

abgeschlossene

erst-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiter mit abge6chlossener
Ausbildung, z,B.

Betriebshandwerker

1 (E)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe

2

Angelarnte Arbeiter, z.B,
Baggertührer

1

Betriebsarbeiter

e16t-

malig

kündbar
zum:

4

Betriebshandwerker und
Facharbeiter mit
abgeschloesener

Ausbildung
verantwortliche Tätigkeit

ausüben

3a(E)
Arbeiter, die eine

besonders
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tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen.Attrreslufe (llbor tl.8 Jahre)
je Entgellgruppe

I

e16l-
malig

kündbar
zum:

e

Selb6tändige Tätig-
keiten mit besonderen
Fachkenntnissen, z,B.

Handwerker. die
.programmieibare

.Steuerungen
§oh€tändig einrichten

,und oplimieren ab ,

6, lB€rutsjahr 
i

Regel- und 2)
'Meß-

mechaniker

Facharbeiter
(Handwerker)

mit dreijähriger
Ausbildung und

besonderen
Fachkennt-
nissen. ab

1. Berufsjahr

8a 3) 5

Tätigkeiten rmil
längerer

systematischer
fachlicher

Anlernzeit, z,B.
Stoffprüfer

fäligkehen mit
faDhlioier l

Anlernzeit,
z.B.

Baggerfahrer,
Spreng-

berechtigter

ls
I Tätbkci&en mit
I Kenntnieeen
I uzw. Fertirj-

kaiten durch
Einarbeitung

und Erfahrung,
z.B. Maschinen-
wärter mit War-
tung6aufgaben

4 1

Nach kurzer
Einwei6ung die
zuEcwiesenen

Arbeiten
venbhten, z.B.

Reiniger,
Werksbote

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 8 Tarifuertrag für die Zementindustrie in Nordrhein-Westfalen

DNT

Entgeltsätzs.ie Mond 1)l

Datum des
lnkraft-
tretens

01.04.88
0l,04.89
0'l.04.90
01,04.91

01.04.92

01.06.93

01.05.94

01.04,95
01.06.96

01.04.97

Datum

des
lnkraft-
tretens

01.06.88

01.05.89

01.05.90

01.07.90
01,05.91

01.07.91
01.05,92
01 .o7.92

01.05.93

01.05.94

01.05.95
0r,05,96
01.05.97

31 r03.49

31.03.91

3r,03.92
31.03.93

31 .03.95

31.03.96

31.03.97
31.03.98

30.04.89

30.04.91

30.04.92

30.04.93
30.04,94
30.04.95

3 239.
3 304
3 370

JOtö

3 837

3 174
3 238
3 303

3 541

3 761

3 890
3 974

4 127

4 194

4 257

2 818
2 874
2 932
3 143

3 338

3 452

3 528
3 664
3 724

3 780

2 753
2 808

2 465
3 071

3 261
3 373

3 447

3 580
3 639

3 694

13,73
14,21

14,64
15,02

16,45

16,77
17,41

18,04

18,74

I 9,21

19,97

20,34
20,65

2 656

2 709
2 763
2 963

3 147

3 254
3 326
3 454

3 51r

3 564

2 494
2 544
2 595

2 782
2 954
3 055

3 122

3 242
3 295
3 344

4 071

4 161

4 321
4 392
4 458

für Jugendliche
in % deB

90

für Jugendliche
im Alter von 16 und 17

Jahren in % des,
Vollarbeiterlohnes

80

ilTio6äiffiiletailt durch 173, ab31,04.1989 geteilt durch 169, ab
0l.07,1990 geteilt durch 164.5 = Stundenlohn: ab 01,06.'1993
Entgettsätze ggteilt durch 164.5 = Stundenlohn.

2) Ab 01.06.rS93 in Entgettgruppe 8€nthatton.

N6uer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

13,91

14,40
'14,83

15,22

16,66

16,98
18,q3
1A,26

18,97

19,44

20,21
20,58
20,89

3) Ab 01.06.1993 wird in die Gruppe 8a (alt HW lll) kein Mitarbeiter mehr' 
neu eingestuft,

4) Für April und Mai 1996 Einmalzahlung von DM 130

2?O 9 Lohntarifuertrag für die Zement- und Recyclingindustrie in Bayern
DM

Zertlohnsätze je Stunde

15,64
't6,19

16,68
17,1'l
18,68
19,03

20,21

20.47
21 ,27

21 ,80
22,65
?3,O7

23,42

14.68

15, 19

15,65

16,06
17,56

1 7.90
19,01

19,26

20,01

20,51

21,31
21 ,70
22,O3

r 3,53
14,00
14,42

14,79
16,20
16,51

17,53

17,76

18,45

18,91
't 9,66
20,o2
?o,32

tür Arbeitnehmer der höchoten tarifmäßigen Alterssture (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppeerot-

malig

kündbar
zum: Betriebshandwerkar

mit abgeechloosener
Au6bildung

4

Handwerker mit
abgeschlossener

Ausbildung

3

Arbeitnehmer für
Tätigkeiten, die

zusälzliche
Berufsertahrung
erfordern usw.

2 (E)

Arbeiter mil
schwierigen oder
verantwortlichen
Tätigkeiten usw.

1

Arbeiter für einfache
Arbeiten

30.04i97
30,04,98

-24 -
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für Arbeitnehmer der h(rchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

er6t-

malig
kündbar

zum:

E8

Tätigkeiten mit
Spezialwissen, die

selbständig
au§geführt werden

E4
Tätigkeiten nach

allgemeiner
Anweisung,

systematiBche6
Anlernen von
6 Monaten

E3

Tätigkeiten nach
6y6temati6chem

Anlernen von
3 Monaten

E2

Tätigkeiten nach
6wöchigem

betrieblichem
Anlernen

E1

Tätigkeiten nach
kurzer Einweisung

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 10 Entgelttarifuertrag für die Kalk- und Dolomitindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg.-Bez. Düsseldorf

DM

Entgehsätze je Monat 1)

Datum

des
lnkraft-
treten§

01.06.87

01.07,88

01.06.89

01.06.90

01.09.90

01.06.91

0.t .10.92

01.06,93
01.07.94

01.06.95
0l.01.97

31 .05.88

31.05.91

31.05.92

17,29

17,81

18,60

18,98

19,48

20,85

15,17

15,62

16,32

16,65

17,10

18,30

14,47

14,90

15,57

15,88

16,30

17,45

14,12

14,54

15,19

15,49
'15,91

17,O2

13,76
't 4,17
14,81

r 5,10

15,51

16,60

31.05.93
31.05.94
31.05.95
31.05,96
3't.12.97

3 216
3 312
3 378

3 496

3 561

3 116

3 178

3 289
3 350

für Jugendliche

im Alter von 17 Jahren
in % dee

VollarbeiterlohneB

90

80

3 847

3 924
4 061

4 136

2 951

3 040

3 101

3 210
3 269

2 877

2 963

3 022
3 128

3 186

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

1) Vor dem 01 . 10.1992 Zeitlohnsätze je Stunde; ab 0'1 .10.1992
Entgeltsätze (geteilt durch 165 = Stundenlohn).

2) Pauschale Einmalzahlung für Juni - Seplember 1992.
3) Für Juni 1994 Pauschalzahlung von DM 100, für Juni bis Dezember

1996 pauschale Einmalzahlung von DM 900.

220 11 Lohntarifuertrag für die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Schleswig-Holstein
DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

Datum

des

lnkraft-
tretens

für Jugendliche

ohne abge-

schlossene

Ausbildung oder
in % des

Vollarbeiterlohnes
bie zum

vollendeten
I 8. Lebensjahr

0r.06.88
0r.06.89
01.06.90
01 .06.91

01.06.92
01.06.93
01.06.94
01.06.95
01.06.96
01.06.97

31 .05.89

31.05.90
31.O5.91

31.05.92
31.05.93
3't .05.94

31.05.95
31.05.96
31,05.97

31.05.98

16.92

17,48
18,49
tn to

?1 ,34
22,'12
22,65
23,44
23,88
24,17

16,48
't7,o2

18,01
'19,67

20,79
21 ,56
22,O8

22,49
23,28

23,56

1s,90
16,44
1 7,39
18,99

20,12

20,90
21,4-l

22,24
22,65

22.95

15,66

16,19

17,13
18,71

r 9,82

20,56
21 ,O5

21 ,87

22,27
22,56

14,82
15,32
16,21

17,70
18,76

19,47
r 9,95

20,73
21,11

21,38

14,06

\4,52
15,36

16,77
17,73

18,36
'18,81

19,54
19,87

20,11

13,44

13,88
14,69
16,04
17,00

17,58
'18,00

18,70
19,02

19,25

für Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

3a
Spezial-

facharbeiter
mit

besonderen
Fachkenntniseen

z.B.
Formenbauer

3b(E)

Facharbeiter mit
abgeschloseener

Lehre oder
Facharbeiter-

prüfung

4

Angelernte

Arbeiter mit
Berufserfah-
rungen, Ge-

schicklichkeit
und

Veranlwortung

die einfache
Hiltsarbeiten

verrichten, z.B.
Schalungs-

reiniger

mit
berufsfremden

Arbeiten

5a 5b
I

Hilfsarbeiter
erst-
malig

kündbar
zum:

Hilfsmeister

1

Vorarbeiter

2
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lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Allers6tuts (über l8 Jahre)

in Lohngruppe

6rst-

malig

kündbar
zum:

1

Fecherbsiter mit abge6chloBsener
Lehre und umgeechuhe Arbeiter

mil Facharbeiterprüfung usw.

Angelernte Arberter
Schleifer uow

2

Übrige Arbeitnehmer

3

220 Gewinnung und Verarbeitung Yon Steinen und Erden
220 12 Lohntarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

dee

ln kraft-

tret6no

01 05 87

01 05 88

01 .05.89

01.05 90

01.05.91
01.05.92

01.05 93

01 05.94

01.05.95

01 05.96

01.06.97

30.04,88
30.04.89
30.04 90

30.04 91

30.04 92

30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04 96

30.04.97

30,04.98

14,94

15,43

15.96

16.90
18.52
r 9,63

20,42
20.92

21 ,74
22,14
22,46

14,20

14,73

15,24

16,12
't 7,65
'i 8,71

19,43

19,91

20,69

2-t,07

21 ,36

13.45

13,88

14,34

15,.17

16,60
1 7,56
18.21

r 8,66
19,40

19,76

20,o4

tür Jugendliche

ohne abgeachlo66ene

Ausbildunge- oder

Anlernzeit bie zur Vollendung dee
18. Lebenejahres in % dee

Vollarbeiterlohnes

80

tür Jugendliche

chne abgeschloB6sne

Auebildung oder
Anlernzeit bi6 zum

vollendeten 18. Lebensjahr
in o/" dee Vollarbeiterlohnee

80

220 13 Lohntabelle lür das Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum

dee

lnkraft-
!retens

01 .07,87

01 .07.88

01.05.89

01 .05.90

01.05.91

01 05.92
01.05.93
01.06.94
01.05.95
01.05.96

01 ,1 1 .96

01.05.97
01,05.98

30.06,88
30.04.89
30.04,90
30,04.91

30.04.92
30,04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.97

30.04.98
30.04.99

16,68

17,19
17,77

1A,71

20,54
21 ,75
22,39
23.1 6

24,O5
?4,40
24,40
24,75
25,12

14,69
15,13
r 5,64
16,55

18,09

19,18

19,92

20,42

21 ,20
21,55

21,61

21 ,92

22,25

14,28
14.72
't5,22

16,11

17,61

18,67

19,39

19,87

20,63
20,97

2',1 ,03
21,33
21,65

15, 14

15,58
16,14

17,11

18,70
't 9,82

20,59
21 ,12

21,93
2?,?9
22,36

22,68
23,02

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

e16t-

malig

kündbar
zum: Am Bau beechäftigte

Arbeilnehmer,
St6inmetzen

abgeechloesener Lehre
u8w,

1

Facharbeiter mit
Angelernte Arbaiter

2

Übrigo Arbeitnehmer

3
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für Arbertnehmer der höchsten tarifmäBigen Attersstute (Über 1 8 jahre)

in Lohngruppe
3

Angelernte
Arbeitnehmer,

die ihr
Arbeit6gebiat

völlig und
selbständig
beherrschen

2

Arbeiten
einfacher Art mit

kurzer
EinarbeitungBzeil

1

Arbeiten
einfacher Art

ergt-

malig
kündbar

zum:

Betriebshand-
werker, goweit
sie im Zeitlohn
arbeiten und

länger als
6 Monate tätig

sind

LKW-Fahrer der
Lohngruppö 4

LKW-Fahrer der
Lohngruppe 3

4 (E)

Facharbeiter und
Betrieb6hand-

werker mit
abgeechlossener

Lehre

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
22014 Lohntarifuertrag für die Betonindustrie in Rheinland-Pfalz

DM

ZeitlohnBätze je Stunde

des

Datum

treten6

01.07,88
01.06,89
0't.06,90
01.06.91
01.06.92

o1 .05.931)

01.06.94
01 .06.95

01.06.96
01.05.97

31.05.89

31 05.92
30.04.93

30.04.95
30.04.96 1 )

go.oa, sz 1 )

30.04.98

für Jugendliche
im Alter über

1 7 Jahren
in % des

für Jugendliche

Facharbeiter)
im Alter von

1 7 Jahren
in % dee

Vollarbeiterlohnes

80

6

8515,51

16,02

16,75

17,53

18,67

19,41

19,88

20.65
21,03
21 ,35

14,76
15,25

15,95

16,69
17,77

18,47

18,91

19,64

20,00
20,30

't4,23

14,70

15,37
16,08

17,13
'17,81

1a,24

18,94
19,29
19,58

13,97

14,43

15,09

15.79

16,82
17,48

17,90

18,59

18,93
19,21

13,75
'14,20

14,85

15,54
'16,55

17,20

17,61

18,29

18,63

18,91

13,51

13,96
14,60

15,28

16,27

16,91

17.32

17,99

18,32
18,59

13,45

13,89

14,52

15,19

16,18
16,82

17,2?
17,88

18,21

18,48

ilFtirIGi-tggl Pauechalzahlung von DM 80. tür Mai 1995 von DM 160, für
Mai 1996 von DM 80.

22O 15 Lohntarifvertrag für die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern
DM

ZeitlohnBätze Je Stunde

Datum

deB

lnkratt-
treten6

01.06.88
01 .05.89

0't.05.90
o1.07.90
01 05,91

01 .07.91

01,05.92

01 .o7 .92

01.05.93
01.05.94
01.05.95
01.05.96
01 ,05.97

30,04.89

30.04.92

30.04.94
30.04.95

16,46

17,O4

17,55
18,01

19,57

19,82

21,05
21 ,32

22,15
22,70
23,59
24,O3

24,39

15,57

16,11

16,59

17,O2

18,51

18,75
19,91

20,11

20,96
?1.40
22,32
22,73
23,O7

15.57

16,1 1

16,59

17,O2

18,51

18,75
19,91

20,17

20.96
21 ,48
22,32
22,73
23,O7

14,40
14,90

15,35

15,75
17,15

17,37
'18,45

18,69

19,42
19.91

20,70

21,08
21,40

13,98
14,47

14,90

15,29

16,66

16,88
't7,93

1 8,16
18,87

19,34

20,10
20,47
20,78

13,56
'14,03

14,45

14,83
16,17

16,38
17,40

17,63
't8,32

18,78

19,52

19,88

20,1 8

für Arbaitnehmer der höch6ten tarirmäßigen Aller8stufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
2

Angelernto
Arbeiter

'I

BetriebBarbeiter

erst-
malig

kündbar
zum: Betonwerksn und

im Beton6tein-
handwerk

5b 5

Spezialtacharbeiter

Fertigteih,r/erken

4b

Gehobener
Facharbeiter mit

ein6chlägiger
Ausbildung in

Fertigteilwerken

3 (E)

Facharbeiter,

die be6ondere
v6rantwortlich 6ind,
gleichgüttig ob eie

ein AuebiF
dungezeugnis

be6itzen

30.04.97

-27 -
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220 16 Lohntarifuertrag für die Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

ZeitlohnBätze je Stunde

Oatum

de6

lnkrafl-
tr6tenB

01.05.89
01.05.90

01 .12.90

01.05.91

01,05.92

01 ,01.93

01,05,93

01,05,94

01.05,95

01.05,96
01.06.97

Datum

de6
lnkraft-
tretenB

30.04,90

30,04.91

30.04.92

30,04.93
30.04.94
30,04,95

30,04.97
30,04.98

15,51

16,33

16,75
17,89

18.93

19,42

20,17

20,65
.21 ,43
22,16
22,38

14,23
14,98

15,37

16,42
't7,48

17,93
18,62

19,07

19,79

20,46

20,66

15,20
16.01

16,43

17,55

18,67

1 9,16
19,90

20,38

21 ,15

21 ,87

?2,09

13,88
14§2
15,00

lG,o2
17,05

17,49

18,16
'18,60

19,31

19,97

20,17

15,51

16,33

16,75

17,89

18,93

19,42

20-,17

20,65
21 ,43
22,'t6
22,38

14,79
15,57

15,97

17,06

18,05

18,52

19,23

19,68

20.43
21,12

21,33

't4,45

15,22

15,62

16,68

17,65
18.t1
18,81

19,25
19,98

20,66
20,87

13,88

14,62

15,00

16,02

17,05
17,49

18,16

18,60

19,31

19,97

20,17

14,23
1 4,98

15.37
16,42

17,49
17,93

18,62

19,07

19,79

20,46
20,66

,ür Jugondliohe

bie zum
vollendeten

,r8. Lebeneiaht
in % dee

Vollarbeiterlohneo

80

lür Jugondliche ohn6

abg6Bchl06Bene

Berufeauebildung
bis zum vollend6ten
19. Lebenejahr in %
dee Tariflohnes dee

entsprechenden
Steinmetzhelterg

9001,06,87

01.06.88
01.06.89
01.06.90
01 .01.91

01 06.91

01.06.92
01.06.93
01 .06.94
01.06.95
01.06.96

01.06.97

20,31

20,95
21 ,55
22,82
23,41

25,00
26,50
27,41
28,05
29,1 3

29,54
29,92

17,r0
17,65
18,16
'19,23

19,73

21 ,07

22,33
23,1 0

23,64
24,55
24,89
25,21

15,89
16,40

16,90

17,90

18,37

19,62

20,80
21 ,52
22,O3

22,85
23,17

23,47

16,12

16,64
17,1?
18,13

18,60
19,86

21,05
21,74
22,29
23,'t 1

23,43

23,73

15,'19

15.68

16,13

17,08

17.52

1A.7'l

19,83

20,51
20,99
21,77

22,O7

22,35

15,20
15,69

16,1 5

17,10

17,54

18,73
19,85

20,53
21,0r
2't,79
22,10
22,38

3l .05.88

31.05.90

31,05,91

3r.05.92
31.05.93
31 .05.94
31 .05.95
31 .05.96

31.05.97
31.05 98

220 17 Lohntarifuertrag für das Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arb6itnehmer der höchsten tarifmäßigen Attereetufe (über '18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum

Baden-Württemberg, Bayern
He6sen. Rheinland-Pfalz

Arbeit-
nehmer in

der
§andgtube

u§w,

Handwerker
und

1 (E) 2 3

Bremen, Niedersachsen,
Nordrhein-Westfalen

Arbeit-
'nehmer in

der
Sandgrube

u6w,

mit abge-
schlossener

1

Handwerker
und

.u6w

Au6bildung
u6w

32

Hamburg, Schleewig-Holetein, Berlin

mit abge-
6chlo66ener
Ausbildung

u€w.

Aöeit-
netimar in

der
Sandgrube

ugw.

2 31

Handwerker
und

für Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Altersstufe (überl8 Jahre)

in Lohngrupp66rst-

malig
kündbar

zum:

,l

Stelnbildhauer,
Bildhauer

2 /c\

Steinmetzen,
Schrifthauer Steinschleifer

5 7

Betriebshand-
werker

I

Stein6äger (auch
Gattersäger)

10.3

Steinmetzhelfer

-28-
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220lslohntarituertr"s ru,. r","21-0,fä:llLT3J??Jffi',:""iH1i;:lr:,::-'fi,",:,ljij.:'-tärand-pfarz (mit Ausnahme des
ehemaligen Reg'-Bez. Pfalz) und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz für den Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff,

den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststotfrohren
DM

Entgeltsätze je Monat 1)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.92 30.06.93
01,o7.93 31 .05.94

0r 12,94 31.05.96

01 .08.96 30.09.97
01.11.97 31 .10.98

Datum
cles

lnkraft-
tretene

01.06.92 30.06.93
0l .07.9s 31.05,94
01 .12.94 31 .O5.96

01 ,08.96 30.09.97
01.11.97 3t.10.98

19,37

19,97

20,37

3 525
3 578

17,80

18,35

18,72

17,01

17,54

17,89

1 6,48
1 6,99
17.33

16,75
17,27

17,62

für Jugendliche
im Alter

unter 18 Jahren
in den

Enrgeltgruppen
E1-E4
n o/o der

Enrgeltsätze 4)

85

,ür Jugendliche
im Alter

unter 18 Jahren
in den

Entgeltgruppen
E1-E4
ia o/o der

Entgetteätze 4)

85

3 762
3 818

3 241
3 290

3 097

3 143
3 050
3 096

3 000
3 045

17,01
't7,54

17,89

ilV6i?ern Ot Oe. 1 996 Zeitlohnsätze je Stunde; ab Ot .OB. 1 996
Monat8entgclt (geteilt durch 164,5 = Stundenlohn).

2) Die Entgettgruppen 6ind nur bedingt mit den frühdren Lohngruppen
vergleichbar.

3) Neue Entgeftgruppe ab 01.04.1997.
4) Vor dem 01 ,04. 1997 in allen Lohngruppen in % de8 Vollarbeiterlohne6.
5) Pauachale für Juni und Juli 1996 vbn DM 250.

22O 19 Lohntarifuertrag für die Feuerfeste lndustrie (Ion-, Quarzit-, Kaolin- und Gipsgewinnung usw.) in Hessen
DM

EntgettEätze je Monat l)

19,37
19,97

20,37

'17,80

18,35

18,72

16,75

17,27

17.62

16,48
16,99
17,33

3 762
3 818

3 525
3 578

3 241
3 290

3 050
3 096

3 000
3 045

3 097
3 '143

tür Arbeitnehmer der höchoten taritmäßigen Altero6tura (über 1B J ahre)

in Entgeltgruppe 2)

arst-
malig

kündbar
zum:

E73)

Schwbrige
Fachtätigkeiten,
die im Rahmen

allgemeiner
Richtlini6n 6elb-

ständig aus-
gelührt werden

E62)
Abgeechloesene

Beiutaauebildung,
Fachtätigkeitan,
die im Rahmen

allgemeiner Richt-
linien eelbständig

auBgeführl werdon
(lm 2- Jahr

der Tätigkeit)

E5

Tätigkeiten,
die eine hohe,

dem Facharbeiler
näherkommende

Qualifikation
erfordern

E4
Tätigkeiten,

dte nach
allgemeinen

Anweisungen
verrichtet w6rden,
in der Regel durch
ein eyBtemtisches

Anlernen von
6 Monaten

E3
Tätigkeilen,

die nach
allgemeinon

AnweiBungen
v6rrichtet werden,
in der Regel durcn
ein ey6temtieche6

Anlaraen von
3 Monaten

cz
Tätigkeiten, für die

Kenntni66e und
Fertigkeiten erfor-

derlich sind, wie si€
in dar Regel durch

betraeblicheB
Anlernen von

6 Wochen
erworben werden

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Ahers6tufe (über 1 8 Jahre)

in Entgoltgruppo 2)

erGt-
malig

kündbar
zum

E73)

Schwierrge
Fachtätigkeitsn,
die im Rahmen

allgemeiner
Richtlinien eelb-

ständig aue-
geführt werden

E62)
AbgeechloBBens

Beruteauebildung,
Fachtätigkeiten,
die im Rahmen

allgomeiner Richt-
linien eelbständig

auegeführt werden
(lm 2. Jahr

der Tätigkeil)

E5

Tätigkeiten,
die eine hohe,

dem Facharbeiter
näherkommende

Oualifikation
erfordern

E4
Tätigkeiten,

die nach
allgemeinen

Anweicungen
verrichtet werden,
in der Regel durch
ein By8temtisches

Anlernen von
6 Monaten

E3
Tätigkeit0n,

die nach
allgemeinen

Anweisungen
verrichtet werden,
in der.Regel durch
ein 6y6t6mti8chee

Anlernen von
3 Monaten

E2
Tätigkeiten, für die

Kenntni6§e und
Fertigkeiten erfor-

derlich 6ind, wie 6ie
in der Regel durch

betriebliche6
Anlernen von

6 Wochen
envorben werden

T)-Vöi?ern oT.oe. 1 996 Zeirtohnsätze je Stunde; ab 01 .08. 1996
Monatsontgolt (geteilt durch 164,5 = Stundenlohn).

2) Dio Entgottgruppen eind nur bedingt mit den frühdren Lohngruppen
vergleichbar.

-29 -

3) Neue Entgettgruppe ab 01.04.1997,
4) Vor dem 01 .04. 1997 in allen Lohngruppen in % dee Vollarbeiterlohnes,
5) Pauechale für Juni und Juli 1996 von DM 250. für Oktober 1997 DM 80.



220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 20 Lohntarifvertrag für die lndustrie der steine und Erden in Bayern

(hier: Feuerfest- und Steinzeugindustrie)
DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

Datum

des

lnkraft-
tretens

01.06.88
01 .05.89

01,05.90

01.07,90
01.05.91
01.07.91

01.05.92

01.07.92

01.05.93
01.05,94

01.05.95

01.05.96

01.05.97

Datum

des
lnkraft-
tretens

01.03.88
01.03.89

01.03.90
01.07.90

01,03,91
01.03.92
01.01.93

01.03.93
01 .03.94

01.04.95
01.04,96

01.03.97
01.03,98

30.04.89

30.04.92

30.04.94
30.04.95

30.04.97

30,04.98

16,55

17,05

17,49
18,90

19, 15

20,48
21 ,28
21,8r
22,57

22,99
23,33

15.47

16.01

16.49
16,92

18,29
18,53

19,57

r 9,82

20,59

21 ,10
21 ,84

22.24

14,40
14,90

15,35

15.75
17,03

18,22
18,46

1 9,18

19,66

20,73

21 ,04

13,9'1

14,40

14,83

15,22

16,47

16,68

1 7,61

17,84

18,54

19,00

19,67

20,03

20,33

13,73

14,21

14,64
15,02

16,25

16,46

17,38

17,61

18,30

18,76

19,42

19,78

20,08

tJ,cö
14,00

14,42

14,79
16,01

16,22

17, 13

1 7,35

18,03

18,48

1 9,13

19,48

19,77

22021 Tarifuertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichenTeil Niedersachsens
(Bezirk Braunschweig, Bezirk Hannover ohne Kreis Diepholz sowie Kreis Celle)

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für jugendliche

Arbeitnehmer ohne

Be ru f sausbild ung

bis zum vollendeten
1 8. Lebensjahr
in % des für sie

zuständigen
Tarif lohnes

80

tür Jugendliche

im Alter von 16

und 17 Jahren
in % dss

Vollarbeiterlohnee

8028.O2.89

28.O2.90

14,7?

15,25
16.03

16.43

16,92
18,00
18,47

19,20
19,77

20,54
20,95
21,35r
21 ,67

13,67
14,16

14,91

15,30
16,36
17,41

r 7,86
't8,57

19,12
19,87

20,27

20,66r
20,97

13,56

14,05
14,79

15,17
16,22

17,27

17,72
18,42
18,96

19,70

20,09
20,471

20,78

13,32

13,80
'14,53

14,91

15,94
16,93

t7,37
'18,04

18,57
r 9,29
19,68

20,ost
20,35

13,19
'13,66

14,38
14,75

15,77
16,75
17,19

17,44
18,37
19,09

19,47
'19,84r

20,14

12,30

12,7 4

13,42
13,77

14,72

15,63
'16,04

16,64
17,13
17,80

18,16

18,50r
18,78

28.O2.91

29.O2.92

28.O2,93

28.O2.94
28.O2.95
29,02.96 1

24.02.98
28.O2.99

für Arbeitnehmer der höghsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Einfache Arbeiten
kurze Einweisung

12

Einfache Arbeiten

Einarbeitungszeit
mit

4 (E)

Spezialarbeiter mit
besonderer

Verantwortung

ä

Spezialarbeiter,
längere

Einarbeitungszeit,
2.8, Handformer

5

Facharbeiter mit
abgeschlossener

Ausbildung

er6t-

malig

kündbar
zuml

6

Handwerker mit
Spezialkenntnissen

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter§stufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

Reinigung6-
und

Küchenhilts-
personal

1

Arbeiter mit
Nebenarbeiten
beschättigt und

soweit nicht in den
Lohngruppen 2 - 5

erst-

malig

kündbar
zum:

Betriebshand-
werker mit

abge6chlossener
Ausbildung usw.

Lokführer, Brenner
MaBchinisten usw

34

usw,

5

Abschneider,
Presser uow.

r-) f ür [aarz tges Einmalzahlung von DM 50

-30-



220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 22 Lohntarifuertrag für die Ziegelindustrie in Bayern

DM

Zeitlohneätze je Stunde

ilDläläTiäfiinern angeführten Lohnsätze einechl. Zulage golten für' 
Belriebshandwerkei mit abgeschlo6sener Lehre, die in ihrem Fach
be6chäfti9t.ind.

Datum dee

lnkratt-
treten6

01.02.89
01.02.90
01.07 90

01.02.91

01.02 92

01.07.92

01.02.93
01.07.93
01.02.94
01.03.95
01.03.96
0l.02.97
01 ,05.98

Oatum
dee

lnkratt-
treteno

01.06,89
01.07.90
01 , 10.90

01.06_91

0.1.10.91

01.07.92
0r.06.93
01 .12.94

01,08.95
01.1 1.96

0r.07.97
0 t .07.98

14,61

t 5,38
15,78

16,87

17,93

18,16
18,88

r 9,13
r 9,70
20,47

20,91

21,22
21,54

(15,72],

(16,s5)

(16,s8)

(1 8,1 5)

(19,29)
(19,54)

(20,32),

(20,s8)

(21,2o]-

(22,03l

(22,51\
(22,85],

(23,19)

14,29

15,05

15,44

16,51

17,55

17,78

18,49
18,73

19,29

20,o4

20,47
20,78

21,09

14,r1

14,86

15,25

16,30

17,33
17,56

18,26

18,50

19,05

19,79

20,22
20,52

20,83

13,80

14,53
14,91
't 5,94
16,94

17,16

17,85

18,08

18,62

19,35
19,77

20,o7

20,37

31.01.90

3r.01.91
31 .01.92

31.01.93

31.01.94
31.01.95
31.01.96 2)

30.04.99

31.05.92
31.05.93 3)

31.05.94
31.05.95
30.06.96
30.06.97

31 .10.98

2) Für Februar 1995 Einmalzahlung von DM 80.

für Jugendliche im Alter

zum voll. 18, Lebensjahr
in % dee Voll-

arbeiterlohnee

80

für Jugendliche
im Alter von

16 und 17 Jahren
in % des

224 Feinkeramik
224 1 Lohnabkommen für die Feinkeramische lndustrie in Nordwestdeutschland*)

DM

Zeitlohnoätze i€ Slunde 1)

15,16

15,46

15,82
16,14
.t 6,62
17,79
18.34

I 8,71
'19,42

19,74

19,98
20,08

12,35

12,60

12,89

13,15
13,55

14,51

14,96

15,25
15,84

16,10
r 6,29
16,37

11,93

12,17

12,45

1?,70

13,08
'14,01

14,45
14,74
15,30

15,55

15,74
15,82

11,32

11,54

11,81

12,05

12,41

r 3,29
13,70
13,98
't 4,5 1

14,75
14,93

15,00

10,87

11,09

11,35

11,58

11,93
12,78
13,18
13,44
13,95

14,.18
'14,35

14,42

10,63
10,84

1 1,10
't 1,32

11.67
12,50
12,84
r3,15
13,64

13,87
14,03
1 4.10

80

Ilä?ää-f[äiern Bremen, Hamburg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein- 1)Je verlahrene Stunde wird eine Zulage von 0,05 DM gezahtt.
Weertalen und Schleewig-Holetein o'hne sanitärkerami6che lndustrie und 2) Lohngruppe Vll o.h.n_e-Alteregligg?lu-nS.
Wand- und Bodenrlieeeiinduetrie. 3) Pauechale von DM 70 für Juni 1992

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen AlterEstule (Über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

2 (El

Abschnelder, Pressor
u8w.

Ma8chinisten
Baggerführar usw

4

Setzer em Tunnelofen
u8w,

erst-
malig

k0ndbar
zum:

sa I sut)
I
I

Betriebshandwerker mit
abgeechloeeener Auebildung

usw.

,ür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigon Ahereotule (Über .18 Jahre) 2)

in Lohngruppo

IV

Heretellen und
übertragon von

Stahldrucken uew.

Gla3ieron von Hand
u8w.

Sortieren (ohne
Traneport) urw.

Bilde16chneiden
u8w.

or6t-
malig

kündbar
zum:

vil
Keramische

Facharbeiten und
Handwerker-
arbeiten mil
zusätzlicher
Qualifikation

V (E)

FormengieBen usw
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224 Feinkeramik
224 2 Lohnabkommen für die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet

ohne Baden-Württemberg und Saarland-)
DM

Zeitlohneätze je Stunde 1)

Datum

de6
lnkraft-
treten6

01.04.89
0i.05.90
'01 10.90

01.04.91

01 .10.91

01 06.92

01.04.93

01 .10.94

01 07.95

01 10,96

01 06.97

01 .06.98

Datum

des
lnkraft-
lreten6

01.06.89
01.07.90
01.10 90

01.06.91

0r.10.91
01 .07 92

01.06.93
0r 12.94
01 .08.95
01 .1 '1 .96

01.07,97
01.07.98

31.03.92

31.03.93
31.03.94
30 04.95

31 05.97

30.09.98

3r.05.92
31.05.93
31 05.94

31 05 95
30.06.96
30.06.97

31 .10.98

14,84
15, 14

15 50
15,81

16,29

17,42

17,96
18,32

19,00

19,33

19,56

1 9,66

(16.33)
(16,66)

(17,0s)
(17,39)

(17,92)

(1 9,1 7)

(19,76)

(20.1 5)

(20.90)
(21 ,27\
(21.s2)

(21 ,621.

14,13
't 4,41

14,75
15,05
15,50

16.59

17, t0
17,44

18,09
18,40

18,62

18,71

(1S.ss)

(r s,'eo)

(16,23)
(r 6,s5)
(17,0s)

(18,2s)

(18.81)

(1e,rs)
(1e.s0)

(2o,24\
(20,48)

(20,s8)

12,45
12.70

13,00

13.26

13,66

14,62
15.08

15,38

15,95

16,?2
16,42

16,50

1 1,93

12,17
12,45

12,70

13,08
14,01

14,45

14,71

15,29
| 5,55
15,71
'15,82

11,42
'I 1,65

11,92
12,16

12,53
13,42

13,84
14,12

14,64
! 4,90

15,08
15,16

10,99

11 ,21

11,48
11.71

12,06

12,92

r 3,32

13,59

14,09

14.33
14,50

14.58

für Jugendliche

im Aher von
16 bis 17 Jahren

in % des
Vollarbeiterlohnes

80

für Jugendliche

bis zum
vollendeten

'18. Lebensjahr
in % dee

Vollarbeiterlohne§

frE"Tf--OE5e nu r n och Flieeonind udtr6,
l) oie Lohneätze in Klammem gettenlür dietlandwerksr im Zeitlohn.
2) Lohngruppe M und Vll ohne Altersgliederung,

3) Pauschale von DM 70 für April 1992, DM 142 - DM 206 1e nach
Lchngruppe für Mai 1992.

224 3 Lohntarifuertrag für die Keramische lndustrie und die Glasveredelung in Rheinland-Pfalz
(ohne den ehem. Reg.-Bez. Ptalz)

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde 1)

-1)tlarrdwerker 

mit Facharbeitarbrref, die in ihrem Fach arbeilan und im
Zaitlohn beechättigt werden, erhatten für jede gearbeitete Stunde eine
Zulage von 10 % in der Lohngruppe Vl bzw, Vll.

10,99
11,21

11 ,50
11.73

12,O4
'12,90

13,30

13,57
'14,09

14,3?

14,49
14,56

Pauechale von DM 70 für Juni 1902.
Der Kündigungstermin wurde bie 30.11.1994 verlängert, der Tarifuenrag
vom 1.12.1994 wurde bi6 31.07.1995 verlängert.

14,36
14,65
15,03

15,33

15,73
'16.83

1 7,35
17,70
18,37
18,67

18,89
18,98

13,63

13,90
14,26
14,55

14,93
15,98

16,48
16 81

17 45
17,74

1 7,95

18,04

12,85
13,1 1

13,45
13,72

14.08
15,07
15.54

15,85
16,45
16,72

16,92

17.00

12,38
1 2,63
12,95

13,21

13,56

14,52

14,97

15,27
'15,85

'l6,11

16,30
16,38

11 .37

1 1,60
't 1,90

12,14

12,46
'13,34

13,75
14,03
'14,56

14,80

14,98
15,05

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßrgen Attersstufe (über 18 Jahre) 2)

in Lohngruppe
erst-

malrg
kündbar

zuml

vll
Keramieche

Facharbeiten und
HandwerKer-
arbeiten mit

Facharbeiterbrief
und zusätzlicher

Qualifikation uEw.

vr (E)

Keramische
Facharbeiten und

Handwerker-
arbeiten mit

Facharbeiterbrief
u6w.

Herstellen von
Gießformen u6w

Schwere
Transportarbeiten

u6w.

Einfache Arbeiten
und Hiltearbeiten,
Probenholan us.

Einfache Arberten
und Hilfsarbeiten in
der Fertigung u6w.

für Arbeitnehmer dor höch6ten tarifmäßigen Ahersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppeergl-

malig

kündbar
zum'

vlr

Tätigkeiten der
Lohngruppe Vl mit

zusätzlicher
Qualif ikation

Keramische
Facharbeiten und

Handwerker-
arbeten mit

Facharbeiterbnef

Handwerksrtätig-
keiton, für die keinc

Lehre erfüllt ist
(Bedienan von

Sprühtrocknern)

Be6ondere körper-
lich6 86la8lung,
beechick6n und

entleeren von
Tunnelöfen

Mrttelschwere
Traneport-,

'Be- und
Entladearbeiten

1.,"^"n*" Arbeiten
lin Fertrgung, Lagerl'"*

lt
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,ür Arbeitnöhmer der höchBten tarifmä8igen Ahersetufe (über 18 Jahre)
in Ortskla6se S (München)

in Lohngruppe
in Ortsklasre I

in Lohngruppe
er6t-

malig
kündbar

zum:

vil
Keramische

Facherbeilen
uEw. (hier:

Handwerker, die
aueechlieBlich im

Zeitbhn
arb6iten)

VI

Kerami6che
Facharbeiten
und Hand-

werkerarbeiten
(Facharbeiter-

brie0 usw.

IV

Heretellen und
übertragen von
Stahldrucken

uEw.

lil

Glasieren von
Hand uew.

il

Sortioren (ohne
Traneport) uew.

Bilderechneiden
ucw

Glasieren von
Hand usw.

224 Feinkeramik
224 4 Lohnlarifuertrag für die feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern

(hier: Ofenkachelindustrie)
DM

Zeillohneätze je Stunde

Datum

deB
lnkraft-
treteng

01 .06,88
01,05,89
01.06.90
01 .10.90

01 .05.91

01 .10.91

01.06.92
0l .05.93
01 .1 1 .94

01 .07.95

01 .10.96

01.06.97

01.06.98

30.04.89

30.04.92

30.04.93 1

30.04.94
30.04.95

31.05.97

30.09.98

30.04.92
30.04.93 1

30.04.94
30.04.95

31.05.97

16,68
17,26

17,61

18,02

18.38
18,94

20,25

20,87

21,30
22,'t1
22,47

22,74
22,86

13,83

14,31

14,60
14,94

15,24
15,70

16,80

17,33
17,67

18,34
18,65

18,87

18,96

12,66

1 3,10
13,37
13,68
13,95

14,38

15,39
't 5,86

16.19

16,81

17,08
't7,29
't7,37

12,13

12,55

12,80
13,1'l

13,38

13,78

14,76

15,22
15,53

16,12
16,39
16.59

16,67

11,40

11,79

12,03
12,31

12.56
12,94

13,86

14,29
't 4,58
15, 13

15,38

15.57
't5,64

1 1.03
11 ,41

11,64
11,92
12.16

12.53

13,42

13,84

14,12
14,66

14,90
15,08

15.15

11,67

12,08

12,32
12,61

12,86
13,26

14,20

14,64

14,94

15,51

15,75

15,94
'r 6,01

lür Jugendliche

bi8 zum
vollendeten

18. LebenEiahr
in % des

Vollarberter-
lohne6

80

fÜr

Jugendliche

im Atter von

16 und 17

Jahren in %
deB

Vollarbeiter
lohnee

80

iiFäusc.naUatrtung in Höhe von DM 70 für Mai 1992. 2) Tarituertrag vom 1 .5. 1 993 verlängert bis 31 . 1 0. 1 994.

224 4 a Lohntarifuertrag für die feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern
(hier: Speckstein- und Steatit-lndustrie)

DM

Zeillohnsätze je §unde

Datum

des
lnkraft-
tretenB

01.06.88
01.05.89
01.06,90
01 .10.90

01 ,05.91

01.10.91
01.06.92

01.05.93
01 .11.94

01 .07.95

01 .1 0.96
01.06.97
01.06.98

30.04.89 15,61

16,16

16,48

16.87

17,20

17,72
18,95

19,53
19,92

20,68
21 ,O2

21 ,27

21,38

12,57

13,01

13,27

13,58

13,85

14,27
15,27
15,75

16,06
16,67
16,95
'17,.t 5

17,24

1 1,51

11,91

12,15
12.44

12,68

13,07
13,99
14,42

14,72
15,28
15,53
15,72

15,80

14,38

14,89

15,18

15,54

15,85

16,33
17,47

18,01

18,36

19,06
19,38

19,61

19,71

13,75
't4,24

14,52
14,87

15,17

15,62
16,72

17,24
1 7,58
18,25
't8,55

18,77

18,86

11,03
11,41

11,64

11.92

12,16

12,53
'13,42

13,84

14,12
14,66
14,90

15,08
15,16

10,61

10,98

11,20
11,46

11,69

12,05
12.91

13,31

13,58
'l 4,10
14,32
't4,49

14,56

10,36
10,72

10,94
't 1 ,19
11,42
1 l,76
12,60

12,99
13.25

13.75
13,98

1 4,15
14.22

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäBigen Aherssrute (üb6r 1 I Jahre)

in Lohngruppe
Keram.-Facharbeiler, Metall- Facharbeiter,

son6tige Handwerkererst-

malig
kilndbar

zum: Selb6tändig-
keit und
Spezial-

erfahrung

Facharbeilen,
die beeondere

Fachkennt-
nisae usw.
erfordern

A

Facharbeit6n

VI

Verantwort-

liches

Zueammen-
6tellen d6r
Vor8ätzo

für Maeeen
und

Glaeuren

iV

Her8tellung

von Maeeen
und Glaeuren

nach
vorgegebon6n

Vortsätzen

il

Arbeiten in der
Masee- und
Glaeurher-

stellung usw.

illl
Preesen und Verputzen

von
echwierigen

Keramil(eilen
an Automaten

uaw,

von
keramischen

Teilen an
Automaten

uaw.

tlFauectraEänUng in Höhe von DM 70 lür Mai 1992
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227 Herslellung und Verarbeitung von Glas
227 1 Aohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I in den Ländern Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen,

Schleswig-Holstein, Rheinland-Pfalz, Bayern und Baden-Württemberg
DM

Verbandslarif löhne je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

01 r0 s8

^1 
1a cl

c 1 c5:95
^1 1i aÄ

15,7 4

to.40
17,23

18,42

19,43
19.69

20,42

20,82

'14,51

15, 18

r 5,89

16,99

17.92

18,1 6

18.83

19.20

14,O7

14.72

r 5,40

16,46

17 ,37

17.60

r 8,25
18,61

r 3.29

13,9't

14,56
15,56

16.42
16,64

17,26

17,60

13.52

14.15

15, 13

r 5,96
'16,1 7

to.t t

17,10

lat!m des

tr3lens

Dat u rn

ir kraft-

al ots 87

ut J000
01 cE ag

01 c4.90
01 r0 9c
01 c8 91

01 08 93

c1 11 93

c1 c1 95

01 11 95

c1 c1 97

cr to gz

30.09 89

30.09.90

30.c9.91
30.09.92

30 rr 93'l)

17.27
18,07

18.91

20.21

21 .32

21.50

22.40
22.84

16,50

17 26
18,07

19.32

20.38
20 65

21 .41

21 .84

13,62
14,25
14.92

15,95

16.83

17.05
't 7.68

1S 02

für Jugendliche
nach

vollendetem
1 7 Lebensjahr

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

für Jugendliche

nach vollendetem

1 7. Lebenslahr
in '.1, des

Vo llarbe it erloh nes

90

rr rarii!.(rag vom 1.10 1993 verlängert bis 30,09.1994 bzw.30.04.1995. Sonderzahlung in Höhevon DM 1 050, fÜr Mai bis August 1996 Einmalzahlung von

227 2 Lohnlarifuertrag für Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hüttenveredelung
und -verarbeitung, in Bayern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

30 04 98 1)

31.07.88

31.C7.89

31.07 90

31.07 91

31 .O7.92

13.93
14 35

14 .64

15.01

15.31

15.71

16.79
17 .71

17,95

18,45

18,82

19,48

19,71

19.81

13.81

14,22

14.50
14,87

15.17
15,57
'!6,64

17,56
17,79

18,29

l8 66
19,31

19.54
19.64

13.49
13.89

14.17

14,53
14,42
15,21

16,26
'17.15

'I 7,38
't7,87

18.23

18,87

1 9.10

13.04
'13,43

13.70

14,05
14,33

\4,71
15,72
16,58
16,80

17.27

17,62

18,24
18,46

18.55

12,30

12,67
12,92
13.25

13,52

13,88
14.84
15.66
15,87
16,31

16,64

17,22
17,43

17,52

12,16

12,52

12.7 7

13 r0
13.36

13,71

14,66
15,47
15,68
16,12

16,44

17,O2

17,31

1 1.69
12,O4

12.28
'r 2,59
12,84

13,'18

14,09
14,86
15,06
15,48

15,79

16,34

16,54

16,62

1100
1 1,33

1 1,56
1 1,86

12,10
1?,42
13.?A

14,01

14,20

14,60
14,89

15.41

15,59

15,67

1 0,73
1 1,05

11 ,27
'l 1.56
'l 1,79
12,-tO

12,93
r 3,64
13,82

14,21

14,49

r 5,00
15,18

15,26

30.09 93

30 09.94

30.09.95 1)

30.09.96

30 09.98 1)

3

Arbeiten. die

ohne Arbeits-
kennlnisse
nach einer

Einweisunge-
zait bi6 zu
höchstens
4 Wochen
ausgeführt

werden
können

zl1
Arbeiten einfacher Art

z.B.
Lagerh ilfs-
arbeiten

durchfüh ren

z.B Hallen
und Plätze

tegen

5

Arbeiten, die
nach einer

Anlernzeit bis
zu höchstens

2 Jahren
ausgeführt

werden
können

4

Arbeiten, die
nach einer

Einarbeitungs-
zeit bis zu
höchstens
3 Monaten
ausgeführt

werden
können

I

Schwierigste
mit fachlich-
f unktionaler
Weisunge-
befugnis

verbundene
Arbeiten

7

Schwierige
Arbeiten.

deren
Ausführu ng
Kenntn isse

und
Fertigkeiten

erfordern

6 (E)

Facharbeiter
mit Aus-

bildung oder
Arbeiter, die

autgrund einer
mehrjährigen
Berufepraxis

denen
entsprechen

erst -
malig

kü ndbar
zum:

für Arbetnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
1

Hilfsarbeilen
in der

Veredlung

1't

Maschrnen-
glasmacher

I
Automaten-

führer.
Maschinen-

tührer

8

Glas-
schmelzer-

gehilfen

Wärter an
Band- und
Kammer-
kühlofen

Glasan-
tänger für

Kelche

erst-

malig

kundbar
zum:

14

Glasmacher
(Mundblas-
erzeug ung)

13

Dreher.
Ziseleur.
Graveur

1?

Schichl -

führer

',r pa,ÄEf,äEäf,tung in Höhe von DM 1oo, Pauschalzahlung vom DM 40
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230 Eisenschaffende lnduetrie
230 1 Lohntarifuertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohneätze je Stunde

T)-ÄEilTtlT0s t entf ältt d ie Altarsg lioderung.
2) Einmalzahlung von OM 175.

3) Pauechale von DM 155 lür Mai 1995, lür Juni bis September 1996 ie' DM 1 00, für Oklober 1 997 bis Fabruar 1 998 DM 1 70.

01.03.88
01 .1 1 .88
01.08.89
01.1 1 .90

01 .1 1 .91

01.09.92

01 .1 1 .92

01.02.93
01 .12.93

0't.12,93
01 .05.94

01,06.95
0 t .1 0.96

01.03.98

Datum

de6
lnkratl-
trot€ns

Datum
des

lnkraft-
treten6

01.09.88
01.05.89
01.02.90
01.05,91

01 .03.92
01.o.l .93
01 ,03.93
01.06.93
01.04.94
01.04.95
01 . t 0.95
01.02.97

01.07.98

31.10.90
31 .10.91

15,30
15,93
16,25

17,56

18,50

18,80

18,96

19,55

19,60

19,60

20,44
21 ,26
2'1,64
?2,20

14,09
14,67
14,96

16, 17

17,12

17,30

17,45

17,99
'18,04

18,04

18,81

19,56

19,91

20,43

12,45
12,96
13,22

14,29

15,13

15,29

15,42

15,90

15,94

15,94

16,62

17,20

17,59

18,05

'11,87

12,36
12,61

13,63

14,43

14,58

14,70
15,16

15,20
15,20

15,85
'16,48

16,78
17,22

10,16
10,58
10,79
11,66

12,35

12,48

12,59
12,98

13,02

13,O2

13,58

14,12

14,37
14,74

31 .10.92

30.04.94
30.04.94

31.05.96
30.09.97
28.02.99

30.04.91

29.02.92

28.02.93

31.08.94
3.t.08.95
30.09.96
31.01.98
31.05.99

14,95

15,56

15,87

17,15
'1 8,1 6

18.35
18,51

19,08

19,14

19,96

20,76
21,13
21,68

13,71

14,27

14,56

15,74

16,67
16,85
16,99
17,52

17,57

18,32
.19,05

't 9,39

19,89

12,45

12,96

13,22

14,29

15,13
15,29
15,42
15,90

15,94

16,62
17,28
17,59

18,05

't r,66
12,14

12,38
13,38

14,17
14,32
't4,44
.t 4,89

14,93

15,57

16.19
16.48

16,9r

10,27

10,69

10,90

11,78

12,48
12,61

12,72
13,11

13,15
.t 3,71
't4,26

14.52

14,90

für Jugendlich6

im Alter von
16 und 17 Jahren

in % der
Vollarbeiterlohnee

85

lür Jugendlicha
im Altar unter

18 Jahren in % dee
Vollarbeiterlohnee 1)

90

230 2 Lohntarifuertrag für die eisenschatfende lndustrie im Saarland
DM

Zeitlohnaätze je Slunde

liederung

tür ArbEitnehmer der höcheten tarifmäßigen Aharssture (ijber 1 I Jahre) 1 )

in Lohngruppa

fubeiten, die eino

ByetomatiBche
Auabildung von 2
Jahren verlangen:
1. Ofsnmann u6w.

5 1

Arbeiton, die nach
kuzer Anweisung

auEgBführt werden
können:

Maeeelträger/Hoch-
ofen, Platzarbeiter

uaw,

sl8
Arbeiten, dio eine abgeschloesene

FacharbeiterauEbildung usw. verlangon

von höchetwertiger Artl
uew,, Elektriker für I

Steuer- und I

Regelanlagen 
I

6 (E)

1. Schmelzer
Hochofen uew.

mit langjähriget
Erfahrung u8w.,
Oberechmelzer
SM Stahlwerk

€rrt-
malig

kündbar
zum:

für Arbeitnehmer dar höchsten tarifmäßigen AherEgture (Über 1 I Jahre) 1 )

in Lohngruppe

s (E)

Facharbeiten
Arbeiten, die ein

4

Spezialkönnen
votaua6etzen

1

Einfache Arbeiten mit
körperlicher

Belaetung, die nach
kuzer Einweieung
auegeführt werden

können

erat-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Facharbeiten

6

Qualifizierte
Facharbeiten

ijT-u ot os.tsst entlälh die Altersg
2) Einmalige Sondezahlung von DM 1 75.

-35-

3) Pauschale von DM 155 für SeDtember 1995, fÜr Oktober 1996 bie' Januar '1997 ie DM 1OO; lür Fäbruar 1998 bi€ Juni 1998 ie DM 170 und
zuoätzliche Päuschale im Februu 1998 von DM 200.



231 MEtallbe- und -yorarbeitende lnduetrie
231 1 Lohntarituertrag für die Metallindustrie in Schleswig-Holstein

DM

Zehlohneätze ie Stunde 1)

Datum

der
lnkraft.
lr6lenB

0r,04.87
c1 04,88
01 ,04.89
01.06 90
01 .06.9'r

0r.01 92
01 04.92

01.04.93

01.06.94
0r.05,95
01 .10.95

01.11 95

01 04.97

01 04.96

Datum
dee

lnkraft-
tr6ten6

0r.04 87

01,04.88

01.04.89

01.06 90

01.06.9r
01.0r 92

01,04 92

0t,04.93
01.06.94

01.05.95
0r.10.95
01.11.953)
01.04.97
01.04.98

3 t .03.90

3'1 03.91r

31 .03.92

31 .12:93

3r 12.94

3r r2.96

3l . 12,98

31 03.90

31.03.91

31.03.92

16,65

17,44
a,ß,13

19,22

20,51

20,51

2r,ä1
22.87

23,33
24.12

24,81

25,70

26,08
26.74

{4§5
15,34
15,95
16,91

18,04
r 8,04
'19,01

20,12
20.52

2't,22
21 ,83
22,61

22,95
23,52

12,52

13,1r1

13,63

14,45
15,42

15,42

16,25

17,20

17,54
18,14
r 8,65
19,32

19,61

20.1 1

12,52
r3,11
13,63

14,45

15,42

15,42
16,25
17,20
17,54
18,14

18,65
19,32
19,61

20.r 1

11,64

12.19
'12,68

13,44

14,34
14,34

15,1 1

15,99

16.31

r 6,86
17,35

17,97
't8,24

r 8,70

11 ,27

1 r,80
12.27
'!3,01

r 3,96
14,03
't4,79

r 5,65
r 5,96
r 6,50
16,97
't7,58

r 7,85
18,30

10,64
'I L14
1'l ,59
12,28

13,42

13,49

14,22

15,04
15,34
15,87

16,32

16,91

17,16

r 7,59

10,27

10,75
1 t,18
1 1,85
13,11

13,26
13,98

14.79
15.09
15,59

16,04

16,62

16,87

17,29

,üi Jugendliche
im Alter unter

20 Jahren
in % dee Voll-

erbeitsrlohnee 2)

OM
1 997

70

90

ifGEiüilElitage lür die im Zehlohn Beochäftigton in Höhe von t6 % (im 3) Pauschale von DM 215 ie Monar ,ür Aprit und Mai 1990, 1991 ia
- Durchschniilde€Betrieber). '290,rürJanuarbieApri[ l99SieDM1'52,50,fürJanuar'bieMiiz
2) vor c,em 01.06.1990 im Alter unter 18 Jehren. pauschalbetreg vom bM 2oo.'

231 2 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
DM

Zeitlohneätze je Stunde 1)

für Jugendliche
im Alter über
Jahron in % des

Vollarbeiterlohnor
2l

75

31 . 12.93
3 r .12,94

16.65
't7,44

1 8.13
19,22

20,51

20,51
2l.61
22.87
23,33
24,12

24,81

25.70
26.08
26.74

14,77
15,47

r 6,08
r 7,05

18,20
18,20

19,r8
?o.29
20,70
?1 ,40
22,O1

22.80
23,14
?3,7?

10,64

1 1,14
1 1,59
12,28
13.42

13,49

14,22
t 5,04
15,35

15,87

16,32

16,91

17.16
17.59

10.27
10,75
1'1 ,t8
11,85

13,11

13,26

13,98
14,79
15,O8

15,59

16,04
16.62

16,87
17,293r .12.98

illäiEängEzltage für die im Zeitlohn Beechättigten in Höhe von 't6 % (im
Ourchschniu deo Betriebes).

2) Vor dem 01.06.1990 im Alter unter 16 und 17 Jahren.

für Arbsitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altsissturo (über 21 Jahre)

in Lohngruppe
er6l
malig

kündbar
zum HöchEtwertige

Facharbeiten,
mersterliche6
Können uew.

9 I

Hochwertige
Facharbeiten mit

erhöhter
Selbständigkeit

u8w.

6 (E)

Facharbeiten

4

Arbeiten, die eine
Zweckauebildung

varlangen,
Anlernung bie zu

6 Monaten

gröBere
Anforderung an

körperliche

2
Einfachc Arbciton,

6ystematirche
'Untenveisung bie

zu 6 Wochen.
geringo

3

an die

Einfache Ärbeiten,

LBblung6lähigkeil körperliche
Leietungsfähigkeit

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 21 Jahre)

in Tätigkeit6gruppen

erSt-

malig
kündbar

zum:

IX

Hochwertig6
Facharbelten,
mei6terlicheB
Können uEw.

vilt

.Hochwertige
i\rbeiten mit

beronders hoher
Selbetändigkeit

'u3w.

vr (E)

Facharbeiten
Arbeiten, die eine
Zweckau6bildung

erlordern

lll

Arbeiten mit
96ringen körper-
lichen Belaetun-
gen, die über die

Lohngruppe ll
hinauegehen

il

Einlache Arbeiten
nach kurzer

Einweisung, mit
geringen

körperlichen
Belastungen

-36-

3) Pauschale von DM 215p Monat rür April und Mai 1990, t99l io OM
290, für die Monate Januar bi8 April 1995 ie DM 152,50. für Jänuar bia
März 1997 Pauschalbetrag von DM 200.



Datum

dee

lnkraft-
tretenB

231 Metallbe- und -verarbeitende lnduatrie
231 3 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Niedersachsen (Regierungsbezirko Braunschweig,

Hannover und Lüneburg)')
DM

Zeitlohnrätze ,e §unde 1)

für Arbeitnehmer der höch6ten tarilmä8igen Altorrotut6 (über .lB Jahre)
in Lohngruppe

I

Arbeiten nach
kuzfri8tigor
Einarbeitung

01.04.87
01.04.88
01.04.89
01.06.90
01.06.91

01 .10.91

01.04.92
01 .04.93

01.06.94

01.05.95

01 .10,95
0l.r1.95
01.04.97
01.04.98

31.03.90
3r.03.91

31.03.92

31 . 12.93

31 . r 2.94

3r.r2.96

3l 12.98

3 r .03.90

31,03.91

31.03.92

31 . r 2.93
31 't2.94

3l . 12.96

31.12.98

't6,57

17,36

18,05

19,17

20,4A
20,4A

21,61

22,88
23,33
24,12
24,81
25,70
26,08
26,74

12,46

13,05

13,57

14,41

15,40

15,40

16.25

17,20

17,54

18,14
18,65

r 9,32
19,61

20,11

1 1,28

1 t,8'l
12,28

13,04

13,94

13,94

14,71

15,57

15,87

16,41

r 6,88
17,49
17,75
'l 8,1 9

12,5?
13,'r r

13,63

14,45

15,42
'15,42

16,25
17,20

17,54

t 8,.1 4

18,65
't 9,32
19,61

20J1

1 t,04
'I 1,56

12,02

12,77

13,64

13,64

14,40

15,24

15,54

16,07
16,53

17,12
17,98

17,81

10,27
10,75

11,18.

11,87
12,94
't3,09

13,81

14.62

14,91

15,42
15,86
't6,43

16,67
17,09

10,09

10,57

10,99

1 1,67

12,94
13,09

13,81

14,62

14,91

15,42
15,86
16,43
16,67

17,09

j7üeg;ä;ä;en: Landkreise Cuxhaven, Harburg, Ostarhotz, Stade und
der shem. Landkreie Bremervörde.

1) loistungBzulage für die im Zeittohn Beechäftigten in Höhe von .13 % (im
Ourchschnitt dor Lohngruppon) -

2) Pauachale von OM 215 ie Monat fürApril und Mai 1990, 1991 je DM
290, fürdie Monato Januer bie April 1995 ie DM 152,50, rür Januar bis
März 1997 Peu8chalbetreg vom DM 200.

231 4 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten
Emden und Wilholmshaven, im Landkreis Aurich

DM

Zeitlohnsätze 16 Stundo 1)

Dalum
dee

lnkratt-
treteng

0'1.04.87
0 t.04.88
01.04.89
01.06.90
01.06.91
01.01.92
01.04,92

01.04.93
01.06.94

01.05.95
01 . 10,95

01 .1 'l ,95
01.04.97
01.04.98

16,65
17,44

18.13

19.22

20,51
20,51

21,6r
22.47
23,33
24,12

24.8'l
25,70
26,08
26,74

13,77
14,42
't4,99

15,90
16,96
16.96

17,88
18,93

19,30

19,95

20,52
21,25
21.58
22,11

14,52
15,21

15,81

16,76
r 7,89
r 7,89
18,85

19,96

20,35
21 ,03
21 ,64
22,42
22,75
23,32

11,89
12,45
12,95

13,73

14,65
14,65

r 5,44
16,35

16,67
t7,23
17,72
18.36
18,63
19,r0

11,27

11,80
1?,27

13,01

13.88
13,88

14,63
15,49

15,79

16,32

16,79
17,39
17,65
18,10

r 0,20
10,68
11,11
't 1.78
12.95
13,11

13,89
14,80

15,08

15,53

16,04
16,62
16,87
17,29

für Jugendliche
im Alter über
Jahre in % dee
Vollarboitar-

lohne8 2)

95

DM
1 997

liTäGtun6rlhge ,ür die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 % (im 3) Pauschale von DM 215 je Monat für April und Mai 1990, 1991 ie
-. Our.chschnitt {e_r lofngruppen). ' 290, für Januar bie April t99S ie OM 152,50, tür Januar'bie Mdrz
2) Entfällt ab 0 l .06. 1991 . pauächatbetrag vom bM 2OO, '

ergl-

malig

kündbar
zum:

X

Hochwertige
Facharbeiten

vil (E)

Facharbeiten
Arbeiten, die eine
Sond6reusbildung

vorau6€etzen

I *0",J^.n
lzueäUlicher 

Erfahrung

il

Arbsiten nach
Einerbeitung und

Unterweieung

,ür Aöeitnohmer der höch3ten tarifmä0§en Arterortufo (über 2t Jahre) 2)

in Täligkoitegrupp€

erat-
malig

kündbar
zum

I
Arbeiten, die
meisterlichee
Können, Die-
po6itionsver-
mögen und

hohee Veranl-
wortunge-
bewußteein

vorauseetzen

8

Arbeiten
hochwertiger
Art, die ein
lachlichee

Können und
Wissen

erfordern

lertigkeit6n, die
durch Berufe-schwieriger Art,

7 5

Arbeiten
und

die

die ein

keit erfordern
oder g

6 (E)

Arb6itskennt.

Spezialkönnen
voraua6otz6nzu bewertende6

Können orreicht
werden

4

Eintache
fubeiten, nach
ein6m Anlernen

bis zu 4
Moneten, mit
körperlicher
Belaetung

2

Einfache
fubeiten. ohne
fubeitekennt-

nisee, mit
geringer

körperlicher
Belaetung

-37 -



231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 5 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie (ohne Werften) im Unterwesergebiet, Bremen und Gebiete aus

Niedersachsen
DM

Zeitlohnoätze je Stundo 'l)

01 .06.90

01.06.91
01.01 .92

01.04.92
01 .04.93

01.06.94

01 .05 95

01 .1 0.95

01 .11.95

01,04 97

01.04.98

19,22

20,51
20,51
21 ,61

22,87
23,33
24,12

24,81

25,70
26,08
26,74

't4,45

15,42
't5,42

16,25
17,20

17,54

18,14
18,65

19,32

19,61

20,11

13,73
14,65
14,65
15,44
16,33

16,67

17,23

17,72
18,36

18,63
'l 9,'l 0

12,57
13,42
13,57
14,30

1 5,'l 3

15,43

15,96

16,41

1 7,00

17,26

17,69

1't,78
13,t1
13,26
13,98
14,79

15,08
'r 5,59
16,04

16,61

16,87

17,29

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
dee

lnkraft-
treten6

01.06.90

01.06.9r
01,01.92

01.04.92

01.04.93
01.06.94

01.05.95
01 .1 0.95
01 .1 1 .95

01 ,04.97

01 .04.98

31.03,91

31.03,92

31 .12,93

31 . 12.94

11,92
13,26
'13,42

14,14
.14.96

15,26

15,78

16,23

16,81

17,06

17,49

tür Jugendlichs unter
1 9 Jahren in Vo dea

Vollarbeit6rlohnes 2)

95

für Jugendliche im

Alter bis eingchl.
'19 Jahren in % dea

Vollarboiterlohnes f ür
die Lohngruppen

2-62)

Ti-fäi-stungszutage für die im Zeitlohn Beechäftigten in Höhe von 16 % (im 3) Pauschale von DM 215 i9 M9lqt tyt AptiLq-a Mai.1990, 1991.i9' Durcheähnin äer Lohngruppen) - DM 290; Januar bie April '1995 je DM 152,50, für Januar bie März 1997
2) Vor dem 01.06,1990 inilitär uäter 19 Jahren. Pauechalbetrag von DM 200.

23'l 6 Lohntarifuertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der
kunststoffuerarbeitenden lndustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde 1 )

31 ,12.96

31 , 12.98

31,03.91 3)

31.03.92 3)

31 .1 2.93
31 .12,94

31.12.96

31 .12.98

'19.22

20,51

20,51

21 ,62

22,88
23,34
24,'t3
24,42
25,71
26,10
26,75

15,61

16,65
16,65

17,55
18,58
'18,95

19,59
20.1 5

20.87
21,19

21,72

14,45
15,42

15,42

16,25

17,20

17,55
18,1 4

18,66
19,33
19,62

20,11

13,87 12,'.t4 1 1,85 80

14,80 '13,11 12,88 90

14,80 13,26 13,1 1

15,60 13,98 13,82

16,51 14,80 14,62

16,85 15,09 14,92

17 ,41 15,60 15,42
1 7,91 16,05 15,86
1 8,56 1 6,62 16,43

1 8,84 1 6,87 16,68

19,31 17,29 17,10

3) Pauochale von DM 215 je Monat für April und Mai 1990, 1991 ie
DM 290, Januar bis April 1995 je DM 152,50, tür Januar bis März 1997
PauBchalbetrag von DM 200,

illä§filEitage tür die im Zeitlohn Beschäftigtbn in Höhe von 16 % (im
Durchschnitt der Lohngruppen).

2) Vor dem 01 .06.1990 im Atter von 17 Jahren, vor dem 01 .06.'1991 bi6
einschl. 18 Jahren.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäBigen Attersstufe (über 19 Jehre)

in Lohngruppe

8 (E)

Arbeiten, dia
ArbeitBkenntni§ee
und Handfertig-
keiten erfordern,

wie eie durch eine
abgeechloesene
tachentspieche-
chende BerufB-

lehre erreicht

werdsn

7

Arbeiten, die
ArbeitBkenntniBs6
und Handtertig-
keiten erfordern,

wie eie durch
Anlernausbildung

in einem aner-
kannlen Anlern-

beruf erreicht

werden

Arbeiten, die
Unterweisung und
Übung erfordern
und mit normalor

körperlicher
Belastung

verbunden sind

Arbeiten, daren
Ausführung ein
oy8temati6ches

Anlernen erlorderl

2

Arbeiten nach
kurzer Unter-

weioung oder, die
Unterwei6ung und
Übung erfordern

mit geringer körperlicher Belaetung

3

erst-
malig

*ündbar
zum

Arbeit6n hoch-
wertigster Arl mit

meieterlichem
Können usw.

11

für Arbeinehmer der höcheten tarifmäßigen Attersstufe (übar 21 Jahre)

in Lohngruppe

10 8

Facharbeiten
Art mitFacharbeiten

mehriährigen
Erfahrungen uew.

höchetwerliger
u6w.

7 (El

Arbeiten mit
ordnung6gemäßer

Beruf6lehre
(Facharbeiten)

6

Arb6ilen mit
abgeechloeeener
AnlernauBbildung

uaw.

3

Arbeitan eintach6r
Art, nach kurzer

Anweieung
au62uführen mit geringen

körperlich6n
Bolaslung6n

2

Arbeiten, dia ein
Anlernen von

4 Wochen
erlordern

er6t-
malig

kündbar
zum:

-3t-



231 Metallbe- und -yerarbeitendE lndustrie
231 7 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

Datum

des
Inkraft-
treton6

01.05.86

01.04.87

01.04.88

01.04.89
01.06.90
01 ,06.9.t

01 .04.92

01.04.93
01.06.94
01.05.95

01 .10.95

o1 .1 1 .95

01.04.97

01,04.98

Datum
des

inkraft-
tietens

01.05.86
01.04,87

01,04.88
01,04.89
01 .06.90

01.06.91

01.04.92

01.04.93

0 t .06.94

01.05.95
01 .1 0.95
01.r1.95
01.04.97

01.04.98

31.03.87

31.03.90
31 .03.9 r

31.03.92

16,05
16,65

17,44
1 8.13
19,22

20,51

21,61

22,88
23,33
24,13
24,82

25,71

26,09
26.75

14,48

15,02
15,73

16,36

17,34

r 8,50

19,50
20,64
21,05
21,77

22,39
23,20

23,54
24.13

13,28

13,77

14,42
14,99
15,90
16,96
17,88

18,92

19,29
19,95

20,53
21 .26
21.58

22,12

12,07
't2,52

13,'l 1

13,63

14,45

15,42

16,25
'17,20

17,54
18,14

18,66

19,33

19,62

20,11

10,68

I 1,08

1 1,60

r 2,06

12.79

13,65

14,38
15,22

15,52
16,05

16,5 t

17,1 I

17.36

17,80

10,80

l r,21

1 1,73

\2,20
r 2,93
13,80
14,54

15,39

15,70

16,24
16,70
17,30
17,56

18,00

10,1 4

10,52

11,01

1 1,45

12,14

13,30

14,02
't 4,84
'I 5,13
15,65
16,09
'r 6,67

16,92

17,34

9,78
10,1 4

10,62
'l 1,04

1 1,70

12,95

13,65
14,45
14,73

15,24

15,67

16,24

16,48

16,89

31 . 12.93

31.12.94

für Jugendliche im

Alt6r unter '18 Jahren
in % dee Vollarbeiter-

lohnee

75

,ür Jugondliche im
Alt6r unter '18 Jahren

in % dee
Vollarbeitorlohnoe

75

1 UäietiäöEätage für die im Zeitlohn Beochäftigten in Höhe von '13 o/o (im 2) Pauechale von DM 215 ie Mgla.l für April und Mai 1990, 1991 je' Durcheöhnitt äes Betriebee). DM 290, Januar bie Apiil 1995 je DM i52,50, für Jenuar bie März 1997
Pauschalbetrag von DM 200.

231 I Lohntarifuertrag für die Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz
DM

Zeitlohnoätze je Stunde 1)

31 . 12,96

3l . 12.98

31.03.87

31.03.90
31.03.91 2)

31,03.92

31 ..12.93

31 .12.94

31 . ! 2.96

31 .1 2.98

16,05

16,65

17.44
18,13
19,22

20.5r
21,61

22,88
23,33
24,13
24.82
25,71

26,09
26,75

12,07

12,52

13,11

r 3,63
14,45

15,42
16,25

17,20

17.54
18,1 4

18,66
19,33
19,62

20,11

10,02

10,39

10,88
11,31

11,99
13,11

13,81

14,62

14,91

15,42
15,86
16,43

16,68
17,09

9,78
1 0,14
10,62
11,04
11,70

12,95

13,65
14,45

14,73
15,24
15,67
16,24
r 6,48
16,89

ITIäiEiIiEEutage lür die im Zeitlohn Beschäftigten rn Höhe von 13 % (im 2l Pauechale von OM 215 je Monat für April und Mai 1990, 1991 jo' Durchsöhnitt äee Betriebee). ' DM 290, Januar bie April 1995 je DM i52,50, für Januar bie März 1997
Pauechalbetrag von DM 200,

-39-

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alte16etufe (über 18 Jahra)

in Lohngruppe

erBt-

malig
kündbar

zum

9

Hochwertige Fach-
arbeiten, groBe
Selb6tändigkeit,

Di6po6itions-
vermögen usw.

I

Besondere
schwierige

Facharbeiten

6 (E)

Arbeiten, deren
Auelührung eine

Lehre vorau6-
aetzen usw.

4

Arbeiten, zu deren
Ausführung die
erforderlichen

Kenntnieso durch
Anlernen 6rworben

sind

o

Einfache Arbeiten
mit körperlicher
86la6tung u6w.

2

Einfache Arbeiten
mit Zweckaus-

bildung,

geringe körperlich
BelaBtung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Aherestufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

03

Einfache Art'eiten,
Zweckauebildung

oder kurze
Einarbeitung;

geringe körper-
liche Belastung

erat-

malig
kündbar

zum:

'l 
1

Hochwertig6te
Facharbeiten,
m6i6terlicheB

Können

09

Schwierige
Facharbeiten

langjährige
Erfahrung

08 (E)

Facharbeiten

06

Systemati8cheg
Anlernen, gewiose
berufliche Fertig-

keiten, Übung und
Erfahrung;

erhöhte körper-
liche Bela6lung

04

Eintache Arbeilen
ohna jegliche
Auebildung;
gelegentliche
körperlicho
Belastung



231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 9 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden

DM

Monatglohn 1)

in Lohngruppe
Datum

deB
lnkraft-
tretenB

01.05 86 31.03.87
01.04.87

10,59
10,98

1 876
1 923

2 038
Z 175

2 292
2 361

? 408
2 490
2 580

2 619

2 684

ohne Auebildung
nach kurzer
Anweisung

Einfache
Arbeiten nach

kwzer
Anw6isung

9,83
10,19

1 741
1 785
1 892

2 108
2 222

2 289
2 335

2 414

2 501

2 539

2 602

ohne Arbeit8-
kenntniese und

ohne Auabildung
nach kurzer
Anweieung

lJLäiEilä!frtage für die im Zeitlohn Beechäftigren in Höhe von 16 % (im
Durchschnitt dor Lohngruppen). Vor dem 01 .b4. 1 988 Zeitlohn8ätze jä
Stundei ab 0 1 .04. 1 988 Monatslohn (geteilt ciurch 1 63,1 3 = Stunden-
iohn), ab 01 .04. 1989 geteilt durch 160,95; ab 01 .04.1993 geteilt durch
156,6 ab 1.10.1995 geteill durch 152,25.

2) Pausctala von DM 215 je Monet für April und Mai 1990, 1991 je
DM 290, Januar bi6 April 1995 ie DM 152,50, für Januar bie Mäz 1997
Pauechalbetrag von DM 200.

01.04.88
c1 04.89
01 .06.90

01.06 9l
01 04.92

01.04.93

01 c6.94

01.05.95
01 .1 1 .95

01.04.97
01 .04.98

:31 .03.90

31.03.91

31.03.92

31 12.93

31 . 12.94

31 . 12.96

3r.12.98 2)

31.03.87

3r.03.90
3r.03.91
31.03.92

2 887

.2 95S

3 137

3 347

3 528

3 634

3 707

3 833
3 971

4 031

4 132

2 581

2 646
2 805

2 993

2 155

3 250

3 315

3 424

3 551

3 604
3 694

2 285
2 342
2 483

.2649
2 792
2 876
2 934

3 034

3 143

3 190

3 270

2 139

2 192

2 324
2 480

2 614
2 692

2 746
2 839
2 941
2 985
3 060

1 943
1 992

2 112

2 254
2 376
2 447

2 496

2 581

2 674
2 714
2 782

r 6,29
16,89

15,98
16,57

2 832
2 903

3 077
3 283
3 460

3 564

3 635

3 759

3 894
3 952
4 051

14,56
15,10

12,89
13.37

12,07

12,52
11,45
11,87

2 029
2 080
2 ?O5

2 353

2 480
2 554
2 605

2 694

2 791

2 833

2 904

10,96

11 ,37

231 10 Lohntarituertrag für die Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern (einschl. Uhrenindustrie)
DM

Monatelohn 1)

in Lohngruppe

Einfachete Arbeiten

Datum

deg

inkraft -

treten6

01 .05.86
01.04.87

1?,O4

12,49
10,96
11,37

10,59
10,98

9,83
10,'19

10.27
10,65

1 819
'l 864
1 976
2 141

2 ?57

2 325
2 372

2 453
2 541
2 579
2 643

01.04 88

01.04,89
01 .06.90

01.06.91

01.04 92

01.04.93

01 06.94
0'l 05.95

0l 11.95

01.04.97
01.04.98

2 134

? 187

2 318
? 473

? 607

2 685

2 739
2 832

2 934
2 978
3 052

1 943
1 992
2 112
2 254
2 376
2 44?

2 496

2 581

2 674
2 714
2 742

1741
'! 785
1 892
2 108

2 222

2 289
2 335

2 414

2 501

2 539
? 602

t1 1, oa

31 12.94

1 876
1 923

2 038
2 175
2 292
2 361

2 408

2 490

2 580
2 619
2 644

31 12.96

31 12.98

erat-

malig
kündbar

zum;

.t2

Facharbeiten,
hervorragendee

Können,
0iopoBitions-

vermög6n u6w.

10

Facharbeiten,
betriebliches

Spezialwieeen

8

Facharbeiten,
Fertigk6rten und
Berufeerfahrung

7 (El

Facharbeiten

ö

Angelernte
Arbeiter mit eine

Anlernzait von
mshr alr

12 Wochen

5

Angelernte
fubeiter

I
Arbeiten mit

geringer
Belastung nach

kuzfrietiger
Einarbeitung

er6t-

malig
kündbar

zum:

X

HochwertigBte
Facharbeiten

VII (E)

Facharberten

Arbeiten, die eine
Anlernzeil bis zu

2 Monaten
erfordern

mit gowi66er Sach-
und ArbeitB-

kennlniB nach
kurzer Einarbei-

tungszeit

ohne Auebildung
nach kurzer Einar-

beitung6zeit

ilt

Einfache Arbeiten

ilTEieiui@rage tür die im Zeittohn Boschäftigren in Höhe von 16 % (im
Durch€chnitt der Lohngruppen). Vor dem O1 .04.1 988 Zeitlohneätze je
Stunde; ab 01.04,1988 Monatelohn (g6teilt durch 163,'13 = Stunden.
lohn), ab 01 .04. 1989 geteilt durch 160,95; ab 0l .04.1993 gereitl durch
156,6. ab 'l . 10. 1995 getei[ durch 152,25.

-40-

2) Pauechale von DM 215ja Monat türApril und Mar 1990, 1991 je
DM 290, Januar bie April 1995 ie DM 152,50. für Januar bis Mäz 1997
Pauechalbetrag von DM 200.

il



IV

Eintache Arbeiten
mit gewio8en
Sach- und

Arbeit6k6nntnissen

erst-
malig

kündbar
zumi

X

Höch6twertige
Facharbeiten

vr (E)

Facharbeilen

Arbeiten, die

ein Können
erfordern, das

erreicht wird durch
eine Anlernzeit von

mehr alo 2
Monaten u6w,

Arbeiten, die eine
Anlernzeit bie'zu

2 Monaten
erfordern uew.

231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 11 Lohnabkommen ftrr die Metallindustrie in Südbaden

DM

Monat6lohn 1)

in Lohngruppe

Datum

des
lenkraft-
treteng

Einfachste Arbeiten.

die ohne legliche
Ausbildung nach
kurzer Anweisung

und Übung
auBgeführt werden

die ohne vorhenge
Aibeit6kenntni66e

nach kurzer
Anweieung ausge-

tührt werden
können

01 .05.86 31 .03,87

01 .04.87

01.04,88

11,45

11,87
't2,44

'10,96

11,37
'11,91

15,98
16,57

17,36

'16,05

16,65
17 ,44

18,13
-t9,22

3 300
3 47A

3 582
3 654

3 778

3 914
3 973

4 072

12,04

12,49
:13,08

2 147

2 318

2 473

2 607
2 685

2 739
2 A32
2 934
2 978
3 052

14,48

15,02

15,73

16,36
17,34

2 974
3 139

3 233
3 298
3 410

3 533
3 586

3 676

10,59

10,98

11,50

1 923

2 038

2 175

2 292
2 361

2 404
2 490
2 580

2 619

2 684

10,50

10,89
1 l,41

1 1,86
12,57

2 185

2 303

2 372
2 419

2 501

2 591

2 630

2 696

9,83

1 0,19

10,67

01.04.89
01.06.90
01 .06.91

01 .04.92

01,04.93
01.06.94
01 ,05.95
01 .1 1 .95

01.04.97

0'l .04.98

Datum

des
lnkraft-
treten6

01 .06.91

01.04.92
01.04.93
01.06.94
01,05.95
01.11,95
0'1.04.97

01.04.98

31 .03.90

31 .03.91

31 .03.92

2 080

2 205
2 353

2 480
2 554
2 605

2 694
2 791

2 833
2 904

2 482

2 616

2 694
2 748
2 441

2 943

2 947

3 062

'I 992

2 112
2 254
2 376
2 447

2 496
2 581

2 674
2 7'14

2 782

2 234
2 367

2 438
2 487

2 572

2 665
2 705
2 773

31 .1 2.96 2

31 .12.98

31.03.87

31 ,03.92

31 .12.93

31 .12.94

31 .12.93
31 .1 2.94

2

Angelernte

1

Ungelernte

2 903

3 077

3 2A3
3 460

3 564
3 635

3 759

3 894

3 952
4 051

1 785

1 892

2 108

2 222
2 289
2 335

2 4-14

2 501

2 539

2 602

iJTääf-nlEutage für die im Zeitlohn Beechäftigten in Höhe von 15 % (im
Durchschnitt der Lohngruppen). Vor dem 01 .04.1 989 Zeitlohnsätze je
Stundei ab 01.04.1989 Monatslohn (geteilt durch 160,95 = Stunden-
lohn), ab 01.04.1993 geteilt durch 156,6, ab 1.10.1995 goteilt durch
152,25.

2) Pauochale von DM 215 jo Monat für April und Mai 1990, 1991 ie
DM 290, Januar bie April 1995 je DM 152,50. für Januar bie März 1997
PauEchalbetrag von DM 200.

231 12 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Bayern
DM

Monatelohn 1)

tür Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Alters8tufe (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

01.05.86
01.04.87
01,04.88
01.04,89
01.06,90

31 .03.90

31.03.91

12.O7

12.52

13,11

13,63
14,45

10.86

11 ,27
11,80

12,27
13,01

9,78
10,14
10,62

11,04
't1,70

Arbeitnehmer, die körperlich
leichte Arbeiten

verrichten

9,1 7

9,52
9,96

10,36

10,98

2 060

2 171

2 236
2 28'l
2 359

2 444
2 481

2 543

2 055

2 166

2 231
2 276

2 353

2 438

2 475

2 537

31.12.96

31 .12.98

T)-Gääi5n-n6; die Zeitlöhner erhalten eine Leistungszulage nach dem
Lei6tung8beurteilung8system bie'lOO Punkte.Vor dem 1.6.1991
Zeitlohnsätze je Stunde; ab 1.6.1991 Monatslohn (geteilt durch 160,95 =
Stundenlohn), ab 1.4.1993 geteilt durch 156,6; ab 1.10.1995 geteih durch
152,25.

2) Pauochale von DM 215 je Monat für April und Mai 1990. '1991 je
DM 29o, Januar bi6 April 1995 je DM 152,50, für Januar bio März 1997
Pauechalbetrag von je DM 67.

erst -

malig
kündbar

zum:

.10

Facharbeiter mit

Dispositions-
befugnis und

besonders hoher
Verantwortung

I
Facharbeiter

mit besonders
6chwierigen

Arbeiten
be6chäftigt

7 (E\

Facharbeiter

5

Angelernte

Arbeiter (als
angemeosen gilt
eine 8-wöchige

Anlernzert)

4

Ungelernte
Arbeiler

-41-



231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie
231 13 Lohntarifuertrag für die Eisen-, Metall- und Elertroindustrie im Saarland

DM

Zertlohnsätze.ie Stunde 1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen AtterEetufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum
des

lnkrah'
trelens

Einfache Arbeften
mit körperlicher
Bela6tung, die

nach kurzer
Einweisung ausge-

tührt werden
können

1

tache ArbeIen
mit körporlicher
Belaslung, die

nach kurzer Ein-
weisung ausge-

tührt werden
können

01 06.90
01.06 9r
01.04.92
c1 .04.93

01.c6 94
01 05 95

01 10 95

01.1 1 95

01 04.97

01 04.98

19.22

20,51

21,61
22,88
23,33
24,'t3
24.82

25.71

26,09
26,75

17,34
r 8,50
1 9,50

24.64
2'1 ,05
21 .77

22 39

23.20

23,54
24,13

14,45
15,42

16,25
17,20

18,14

rö,bb
19,33

19.62

20,1 1

13,44

14,42

15.19
16,08

16.40
16,96
17.45

18,07

18,34
18,80

1) 7a

13.65
14,38

15,22
15,52

16,05
16,51

17,1 'l

17 36

17 80

'l 1,85
12,95

13,65

14,45
14,73

15,24

15,67
16,24

16,48
16 89

31 .03 91

31.03.92

31 12.93

31 . l2.94

12.14
13,30
14.O2

14,84

15,13
15,65
16,C9

16,67

16.92
17.34

lTGEtunEE:utage f ur die rm Zeitlohn Beechäftigten in Höhe von 13 % (im 2) Pauschare von DM 21 5 i9 Mglat fll fnli! u1o Mai .1990, 199] _P' Durcnsöhnrl äeg Betriebee). - DM 290, Januar bis April 1995 Je DM 152,50, für Januar bie März 1997
Pauschalbetrag von DM 2o0.

231 14 Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Berlin-West
DM

Monatslohn 1)

in Lohngruppe

31 .12.96

31.12.982)

31.03.91

31 .03.92

Datum
des

inkraft-
tretenE

01.06 90

01.06 91

01.01 92

01.04.92

01.04.93
01 06.94

01.05.95
01 11.9S

01 04 97

01 .04 98

31 .1 2.93
31 .12.94

3 094

3 301

3 301

3 479
3 583
3 655
3 779
3 914
3 973
4 072

2 552
) 1a,a

2 730
2 878
2 963
3 023

3 125

3 237
3 286
3 368

2 326
2 482

? 482
2 6r6
2 694
2 748
2 841

2 943
2 987

3 062

2't84
2 333

2 333

? 459

2 532
2 583
2 671

2 766
2 808

2 878

2 043
2 184
2 184

2 302
2 371

2 414

2 500

2 590
2 629
2 695

31.12,96 2)

31.12.98 2)

2 783
2 978
2 978
3 139

3 233
3 298
3 409

3 532
3 584
3 674

1 973

2 135

2't47
2 263
2 330
2 377

2 457

2 546
2 584
2 649

1 896

2 084
2 110

2 ?24
2 290
2 336

2 415

2 502
2 539
2 603

T)-G6tlngeartage für die im Zeilohn Beschäftigten in Höhe von 13 % (im
DurchSchnitt des Betriebes), Monatsgrundlöhne ab 01.04. 1 989 geterlt
durch 160,95 = Stundenlohn. ab 01.04.1993 geterlt durch '156,6, ab
1 .10.1995 gateilt durch 152,25.

2) Pauschale von DM 215 je Monat für April und Mai '1990, 1991 ,a
DM 290, Januar bis April 1995 1e DM 152,50. für Januar bie März'1997
Pauschalbetrag von DM 200.

KöIperlch
erschwerte

Arbeiten: systema-
tisches Anlernen
von 3 Monaten
und berufliche

Fertigkeiten

3 2

Arbeiten mit
erhöhter

körperlicher
Bela6tung, die

nach Einweisung
ausgeführt

werden können

7

l-lochwertige
Facharbeiten

5 (E)

Facharbeiten

4

Arbeiten. die ern
Spezialkönnen
vorausBetzen

erst-

'n alig
kündbar

zum:

I

Hochwertrg6te
Facharberten
große Selb-
etändigkeit.

Dispositione-
vermögen

5 (E)

Facharbeften

4

Arbeiten, die ein
Spezialkönnen
voraussetzen

3

Körperhch
erschwerte Ar-

beiten; systema-
tisches Anlernen
von 3 Monaten
und berufliche

Ferti6keir

2

Arbeiten mn
erhöhter körper-
licher Bela6tung,

dre nach
Einwersung
au6geführt

werden

erst-
malig

kÜndbar
zum:

Hochwertigste
Facharbe(en,
große Selb-
ständigkert,

Dispositions-
vermögen

Hochwertige
Facharbeiten

6

Qulifizierte
Facharb6[en

42



in Ortokla88e I

in Lohngruppe

Ungelernte Arbeitsr

1

Angelernto Arbeiter

2

Hochqualif izierte Gaeellen

6 3 (E)

GeBellon ab d6m
2. Geeellenjahr

zum:

arBt-

malig
kündbar

239 Schlosserei' Schweißerei, Schleiferei und Schmiederei
23g 1 Lohntarifuertrag für das Schmiede-, Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätz je Stunde

lür Arbeitnehmer dor höchoten tarifmäßigen Altereetufe (über 2l Jahre) 1)Datum

des
Inkraft-

tretenB

0r.01.87
01.05.88
01.04.89
01 ,01 .90

01.01.9r
0r.01.92
0.1.01 .93

01 .01 .94

01.04.95
0r.01.96
01.03.97

01 .01 .98

Datum
dog

lnkratt-
lret6nB

01.03.87

01.03.88
01.03,89
01 .01 .90

01.01.91

01.01 ,92 2)

01 ,04.94
01 .06.95
01,08.95
01.03.96

01.07.97

lür jugendliche

ungolernte Arbeiter

unter 18 Jahren

T1 G66!il[pen 3 und 6 ohne Atteregliederung 2) Für Januar bis März 1995 pro Monat pauschal DM 80,

239 2 Lohntarifvertrag für das Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

31.03.88
31 .03,89

31 .12,92

31 .12.94

31.12.96

29.02.88
28.02.89

31.12.91

31.03.95

31.03.97
31.03.98

r 6,83
17.39

18,03

18,71

19 43

20.1 I
21 ,15
22,19
23,03
23,86
24.43
25,04

16,22
.16,80

17.42

18,25

18,97

20,32

21 .33
21.97
22,O8

22,81
23,22

13,46

13,91

14,42

14,97

15,54

16,15
17,00

17,75
18,42

19,08

19,54

20,03

12,11

12,52

12,98

13,47

13,99

14,53

15,30
15,98
16,59

17,19

17,60

18,04

10,77

11,13

11,54

11,98

12,43

12,92
'13,60

14,20
14,47
'15,27

15,64

16,03

7,75
8,01

8,31

8,63
8,95
9,30

12,24

12,74
13,27

13,74
14,07

14,42

lür jugendliche Hille-
arbeiter im Alter bis

18 Jahre

I,47
9,81

10,17

10,65
11,O7

2) Als Aboeltuno für die Zeit vom 01.01.1993 bia 31.03 1994 wird ein' Pauectalbetäg von DM 950 voreinbart, Tarifvertreg ab 1.7.1997 gilt
werter bie 31 ,3.1999.

15,29

15,84
16,43

17,21

1 7,89
.19, 

1 6

20,1 1

20,71
20,81
21,50
21,49

13,82
't4,32

14,85

15,56

16,17

17,32
18,17
't8.72

18,81

19,43

19,78

11,95
'12,38

12,84

13,45

13,98
14,97
'15,71

16,18
16,26

16,80
17,10

1 t,40
1 1,81

12.25

12,83

13,33

14,28

14,99
15,44

15,52
16,03

16,32

für Arbeitnohmar der höch6ten tarilmäBigen Allerostuto (Über 21 Jahie) 1)

in Lohngruppe
1

Hilfarbeiter

Facharbeitet mil
abgelegter Ges6llen-
oder Facharbeiler-

prülung im
2. Ge6ellaniahr

3 (E)

Angelornto Arboiler

2

erot-
malig

k0ndbar
zum

6

Voiarbeiter

5

Facharbeiter mit
abgelegter Gesellen-
oder Facharbeiter-

prüfung, hohee
tachlichee Können

und Wiseen mit
SelbBtändigkeit und

Verantwortung

OfTohngruppon 5 und 6 ohne Attaregliederung.
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239 Schlosserei, Schw0eißerei, Schleiferei und Schmiederei
239 3 Lohntarifvertrag für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Hessen

DM

Monatslohn 1)

in Lohngruppe
Datum

des

lnkraft

tretens
Eintache
Arbeiten

kurzf flstige
Einarbeitung

J i U.1 öO

cl 06 89

cr c3.90

01 06 E2

ir i5YJ

31 05.92

31 C5932

16.64

18.29

1910
19,95

21 .25

21 ,97

15.97

17.60

18,38

I9,20
20,45

21 .15

I 4.OO

16.21

16.93
17,68

18.90

19,54

13,31

14,84

15,50

16.19

17.35
17.94

10,65
12.O8

12.6 1

13,17
r4.15
r 4,63

932
10,70

11.17

1r.67
12.65

13,08

30 06 88

31 01 88

3 536

3 594

3 716

31 .05 95

31 C5.95

nkraft-

tretens

3 404

3 462

3 580

3 '145

J ZUö

3 312

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

2 8A7

2 945
3 051

2 105

z toJ

2 241

2 355

2 413

2 500

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

1E?6frTT.0e.94 Zeitlohnsätze je Stunde: ab o1 oB 94 Monatslohn
(geteilt durch 1 50.95 = Stundenlohn),

2) Für Juni und Juli 1993 Einmalpauechale von je DM 95

239 4 Lohntarifuertrag für das Schlosser-, Maschinenbauer-, Werkzeugmacher- und Schmiedehandwerk in Bayern
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

f!r
jugendliche
Helfer unter

1 I Jahren

Q1 A2 A7

a1 02 68

0I 01.99

01 02 90

0r.02 91

01 05 92

a1 .o5 94

31.01 90

31 01 91

31 01 92 1)

31.01 93 2)

31 01 95

14 .71

15.20

15.94
15,7 4

17.74
19 01

19.83

13.10

13.53
14.r9
14.90

15.80
17.16

17,90

12,52

1 2,93
lö.tro
14.24

15, 10

16,21

16.91

11,92

1 2.31

t2,91

13,56
14,37

15,42

16,09

11 ,82

12,81

13,45

14,26

15.88

11,38

1 1,76

1?.34

12,96
13.7 4

14,66
15,30

1 r,03
11.39

11.95
12.55

13,30
14,19

14.81

10 74

11 09
1 1.63

12,21

12.94

13.82

14,42

aq2
983

10 31

r 0.83
11.48

12,27

12,80'

lTa-uscnate von DM 317 - 516 je nach Lohngruppe für Februar bis April

erst-

malig

kündbar

zum

sl
Beaufsichtigung

Igrorjerer 
I

Arbeitsgruppen (Voraöeiler
bestqualif izierte Gesellen)

I

kleiner
Schwierige, hoch-

werlige Facharbeiten,

völlige Selbständigkeit
und hohes Ver- l

antwortung6be-
wußtsein

7 s (E)

Faoharbeiten. die
ein€ Ouelifikation

erfordern,(Gesellen-/
Facharbeiterprtilung)

Arbeiten,

die Übung
und Erfahrung

verlangen

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Gehilfen- und
Facharbeiter.

die alle beruts-
einschlägigen

Arbeiten rn

angemessener
Frist ausfuhren

il (E)

ma[g

kündbar

zum

I

Qualifizierte
Gehilfen

und
Facharbeiter

Gehilfen und
Facharbeiter.
die nach An-
weisung be-
rufseinschlä-
gige Arbeiten

ausfü h ren

Gehilfen
und

Facharbeiter
mit abge-

schlossener
Berutsaue-

bildung

Angelernte
die angelernte

Arbeiten
oh ne

besondere
Anweisung
ausführen

Angelernte
Arbeitnehmer,

die nach
Anweisung

einfache
Anlernarbeiten

verrichten

vil vilt

Helf er

nach
2 -1ähriger
Tätigkeit

unter
2- jähriger
Täligkeir

1 992
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2) Tarifvertrag vom 1 .5.1992 weiterhin gültig bis 30.04.1994



246 Schiffbau
246 1 Lohntarifuertrag fÜr die Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und papenburg) Niedersachsen

DM

Zeitlohnoätze i6 Stunde l)
Datum

des

Inkraft-

lrelenr

für Jugendliche

im Alter unter 21 Jahren
in lo dee Vollarbeiter-

lohner 4)

750 t.04.87
01.04.88
01.04.89
01.06.90
01.06.91

01.04.92

0 r .04.93

01.06.94
01.05.95
0r.r0.95
0't ,1 1 ,95
0'1.04.97
01.04.98

31.03.90
3r.03.91
31.03.92

3r.r2.93
31 . 12.94

3l.12.95

3r.r2.98

15,02

r 5,73
't5,36

17,34

18,50

19.50

20,64

21 ,05
21 ,76
2?,38
23,1 I
23,53
24,12

12,52

13,1 1

13,63

14,45

15,42

16,25
17,20

17,54

18,14

18,65

19,32
19,6 r

20,1 1

11,27
't I,80
12,27

13,0'r

t4,r9
14,95

15,82

16,14

16,69

17,16
17,78

18,04
18,50

10,64
11,14

t 1,59

12,28 90

il piEli-n-gez.uhge für die im Zeittohn Beechäftigren in Höhe von 16 % (im
DurchBchnitt der Lohngruppen). -

2) Lohngruppe 6 ohne Alteregtiederung; ab 01.06.1991 enttallen die
Altereklassen

3) Ab 0l .06.1991 entfällt die Lohngruppa 1 .

4) Vor dem 01.06.1990 im Alter bi8 td iahre,
5) lgyqchalg von DM 215 j€ Monat für Aprit und Mai 1990, 1991 je

DM 290, für Januar bie'April 1995,e dM 152,S0, für Januar bi6 Mäz
1997 Pauechalbetrag von DM 200.

246 2 Lohnabkommen für die Metallindustrie im Unterwesergebiet (hier: Werften) Bremen und Gebiete aus Niedersachsen
DM

Datum

deB

lnkraft-

trelens

01 ,04.87

0l .04.88

01.04.89
0l .06.90

01.06.91

01.04.92

01.04.93
o1.06.94
01,05.95
01 .10.95

01.r 1.95

01,04.97

01.04.98

3 r .03,90
31.03.91 2)

31.03.92

31 .12.93

3 r . 12.94

3l . l2.96

31 . r 2.98

Zeitlohnsätze ie Stunde l)
für.lugendliche

(ohne gelernte Arbeitor)

unter 18 Jahren in % dee

Vollaroeiterlohnee

87,512,52

13,1 1

tJ.oö
14,45

15,42

16,25

17,20
17,54
18,14
18,65

19,32

19,61

20,11

11,52
12,06

12,54
13,29

14,19

14,95

15,82
16,14
16,69

17,16
17,77

r 8,04
18,49

10,64

11,14

1 1,59
12,2A

13,11

13,98

14.79

15,09
15,60
16,03
16,62
'16.87

17,29

illiettlngszulage f ür die im zeitlohn Be§chättiglen in Höhe von 16 7o (im 2) Pauechate von DM 215 je Monat tür April und Mai 1 990, 1 99.t ieDurchschnitt der Lohngruppen). - DM 2eo, Januar bie nprii töösE öM iöä.dö, iilj;;;i.üäürälz rssz
Pauechalbetrag von DM 200.

Arbeitnohmerfür der höcheton AlterBstuteterirmäßigen 2 1(über Jahre) 2l
in Lohngruppe

erst-

malig

kündbar
zum:

VI

Hochqualif izierte
Facharbehen

tv (E)

Facharbeiten

il

Einfache Arbeiten nach
kurzer Anweieung

t3)
Ungelernte Arbeiter,

einfache Arbehen nach
kurzer Anweisung

für Arbeilnehmer der höchsten tarifmäßigen Alters6tufe (über 19 Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar

zum 3 (E)

Gelernte Arbeiter Angelernte Arbeiter

2

Ungelernte Arbeiter

I
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249 Reparatur von Kraftfahrzeugen
249 1 Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Niedersachsen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

des

I nkraft
tretens

01.05 84

01.05 85

01.05.86

01.1 1.87

01 05 88

01.01.89

01.05.89

01.05.90

01 .05.91

01.07 93

01.01.95
01 .04.96

01.03.97

30 04.85

30.04.86

30.04.88

30.04.91

31 .12.92

s 1 .1 2.96

28.02.99

30.04.87

?8.02.99

29.02.92

28.02,93
28,0?.94
2A.O2.95

?9.O2.96

28.O2.97

28.O2.98

28.02.99

12,76
'1 3,17

13,95

14,30

14,63

15,23
15,53

15,84

17,20
18,20

18,98
19,48

20,02

11,48

11,84

12,56
12,87

13, 17

1 3,71

13,98

14,26

15,49

16,39
17,09
17 ,54
18,03

10,35

10,68

11,32
11,60

1 1,87

12,36

12,61

12.86

13,97

14,78
15,42

15,82
16,26

r lGternGlÄioeiter ohna Altersgliederung

Datum

. des

lnkraft-

tretens

2) Einmalzahlung von DM 230 fÜr Januar - März 1996, für Januar und
Februar 1997 DM 210.

für Jugendliche

(ohne gelernte Arbeiter)

im Alter von 17 und 18 Jahren

in % des
Vollarbeiterlohnes

85

für jugendliche

ungelernte Arbeiter

im Alter von 18 Jahren

in % des
Vollarbeiterlohnes

70

249 2 Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

0l.03.a5
01.04.86
0'1 09.85

01.05 87

01.05.88
01.03 89

0'r,03.90
01.03.91

01.03 92

01.01 .93

01.03 94
01.03.95
01.03.96
01.01.97
0 t .03.97

0'l ,03.98

14,7 5

15,05
15,64
16,27
.16,81

17,43
18.26
'18,98

20,31

20,50
21 ,37

21 ,46

22,54
23,1 3

23,45

23,80

24,37

12,83
13,09
13,60
14,14

14,61

15,15
15,87

16,49

1 7,64

17,64

18,38
18,80

19,38
19,88
20,16
20,46

20,95

11,20
11 ,42

1 1,87

12,34

12,7 5

13,22
13,85

14,40
15,41

15,41

16,06
16,43
'16,94

17,38
17,62
17,88
18,3'1

10,29
r 0,50
10,9 r

I 1,35

11 ,72

12,15
12,73

13,23
14,16
14,16

14,75
15,09
15,56
15,96
16,18

16,42
16,81

für Arbeitnehmer der höcheten larifmäßigen Altsrsstufe (Über 21 Jahre) 1)

in Lohngruppe

Ungelernte Arbeiter

1

Angelernte Arbeiter

2

erst-

malig-

künd bar

zum:

3 (E)

Gelernte Arbeiter im
3, Gesellenjahr

für alle Arbeitnehmer (über 21 Jahre) 1)

in Lohngruppe

Ungelernte Arbeiter

1

Facharbeiter ab dem
3. Gesellenjahr

Angelernte Arbeiter

2

ergt-

malig

kündbar
zum

5

Facharbeiter mit
aufsichtsfüh render

Tärigkeir

1TäEnäEEhEr ohne Altersgliederung

-46-

2) Vor dem 01 .03.1992 ab dem 4. Gesellen.lahr



erBt-

malig

kündbar
zum:

7

Gruppenf ührer, Vorarbeiter, die
ständig Arbeitnehmer

beaufsichtigen

5 (E)

Selbetändig arbeitende Kfz.-
Mechsniker, -Elektriket und

Facharbeitel

3

Klz.-Mechaniker, -Elel(riker und
Facharbeiter unter AufBichl im

1. Gesellen.iahr

249 Reparatur von Kraftfahrzeugen
249 3 Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Hessen

DM

Monatslöhna l)
für Arbeitnohmer dor höcheten tarifmäßigen Atter66tufe

in Lohngruppe

Datum

dee

lnkraft-

treten6

01.08.84

0t.08,85

01.07 86

01.07 87

0r.07.88
0'1.07.89
01 .07.90

01 .07.91

01 .07.92

01.07.93
01.07.94

01 .07.95

01 .07.96

01.07.97

01.07.98

Datum
des

lnkrafl-
tretenB

01.01.84
01.01.85

01.01.86

01 .09.86

01.01.87
01.01.88
01.01.89
01.01.90
01.01.91

0 t .01 .92

01.01.93

01.01.94
01.01.95
01.02.96
01.01.97

01.12.97

0't.08.98

30.06.85

30.06.87
30.06,88

30.06.91

30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06.97

30.06.99

31 . 12.84

31 .12.85

3 t .12.86

31 .12.87

3l .12.91

31.12.92
31 .12.93
31 . r 2.94
31 .12.95

31.i2.96 1)

3 r .1 2.98

14,64
'14,97

12,93

r 3,21

2 345
2 438
2 523
2 573
2 632
2 823
3 007

3 136

3 214
3 329

3 398

3 439

3 501

10,70

10,94

Ohne ein6chlägige Kennlnieee

9,43

1 712

1 780

1 842
1 879

1 922
2 061

2 221

2 317

2 375
2 455

2 512
2 548
2 594

für Jugendliche unter
19 Jahren in % dee
Vollarbeiterlohnee

90

,64o

2 656

2 761

2 858
2 915
2 982
3 198

3 406

3 552
3 64r
3 769

3 843
3 893

3 963

1 943

2 020
2 091

? 133

2 182

2 340
2 500

2 608

? 673
2 762
2 823
2 864
2 916

Tffi6-öT.02.1986 = Zeitlohnsätze ie Stunde; ab 01.07.1986
Monal6löhne (geteilt durch 167,48 = Stundenlohn; ab 0,l.07.1989 geteilt
durch 163,13, ab 01.07,1990 geteitt durch 160,95).

249 4 Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Rheinland-Rheinhessen
DM

Zeitlohnsätze je §unde

13,31

13,74

14,08

14,63

15,05

15,59
16,10
16,86
't7,52

18,78

19,53

20,12
20,76
21,56
22,19
22,50
22,75

10,41

10,74

1 t,01

11 ,44
11,77
12,.19

12,59
13,19
13,71

14,70

15,29
't 5,75
16,25

16,88
17,38

17,62

17,81

11,58
11,95

12,25

12,73

13,1 0

13,57
14,O?

14,69

15,27

16,37

17,O2

17,53
18,09

18,78
19,33

19,60

19,82

'10,98

11,33

,1,61
12,06

12,41

12,86

13,28
13,92

14,47

15,51

16.13
16.6r
't7,'14

17,80
r 8.32

18,58

18,78

für Arbeitnehmer der höch6ten tarirmäßigen Altor6stufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppa

erBt-
malig

kündbar
zum:

6
Kfz.-Mechaniker und

Facharbeiler mit
Verantwortung und

Selbotändigkeil rowie
zuBätzlichen, beeonderen

Fähigkeiten

I Kfz.-Mechaniker und
I Facharbeiter,einfache
I Facharbeilan unter
lert"i"nt ab. 2. Geeetlenlah

I **r r"*]"*,,n,"0 |
leruorbenen Kenntnieeen inl

,| reiruereicnen 
I

3 (E)

Ohne ein8chlägige

1

Kenntnisse

ilTEiJäiuä-ts96 Pauschale von DM 1oo,

-4? -



249 Reparatur von Kraftfahrzeugen
249 5 Lohnvereinbarung für das Kraftfahrzeughandwerk in Baden-Württemberg

DM

MonatBlöhn€

f ür alle Arbeitnehmer (ohne Alteregliederung)

in Lohngruppe

Datum

Cee

Inkraft-

treten6

01.02.85

01 .02.86

01 07.86

01 .02.87

01 ,06,87

01.02.88

01.02.89
01 .02 90
0r.02.91
01.02.92

01,02.93

01,02 94

0.t.03,95

01.01.96

0r.04,96
01 .03,97

01 .10.92

01.04,93
01 .03,94

0l 03.95

01.03 96

01 .03.97

01 ,06.98

31.01 .87

31 .0 r ,89

31r01 .92

31 .0 r ,93

31 .01 ,94

31 .01,95

12,68

12,93

13,43
'1o;90

14,02

14,54

15,05
1,5,92

16,62
17,E6

18,61

19,08
't9,69

20,24

20,64

20.97

3 363

mil Übung und
Erfahrung

11,47

11,70

12,16

12,59

12,70

13,17

13,63
14,42
15,06
16,20
16,86

17,28

17,83
18.33
'18,69

18.99

3 045

3 2

31.01 ,96

31,01.97
31.01.98

16,48
16i8'l
't7 47

18,O8

18,24

18,9.1

,19,57

20,70
21,62
23,26

24,21

24,82

25,61

26,32

26,85

27,28

4 374

Ang€lernte Arboiter
mit Kenntni8sen und

Ge6chicklichkeit

10.87
11,09

11,52

11,92

12,03

12,48

12,92
13,67
14,2A
15,37

16,00

16,40
16.92

17,39

17.73
1 8,0'|

2 889

Tätigkeiten ohne vorherige Kenntni6se,
kurze Einweieung

(Pf legearbeiten an Fahrzeugen)

01 04 98 31 ,01.99

I)MäEETT.On.98 Stundenlöhne, Ab O1 ,04.9S Monatelohn (geteitt durch
156,60 = Stundenlohn).

2) Für Februar 1995 pauechale Erhöhung von DM 135, für Februar und
März 1996 je DM 1 10, für Februar 1997 DM 100. für Februar und Mäz
1998 je DM 105.

249 6 Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern
DM

Vergütungssätze je Stunde 1)

Datum

dee

lnkratt-
trsten6

in Orteklasse I in Vergütungsgruppe

3t.03 93
24.O2.94

28 02.95
29.02.96
28.02.97

28.02,99

3 650

3 773

3 865

3 989

4 089
4 150

4 250

2 400
2 482
2 540
2 621

2 687

2 727

2 792

3 050

3 153

3 230

3 333

3 416
3 467

3 550

arst-

malig

kündbar
zum:

m6ieterliches Können.
Selbetändigkeit u6w,

Geeellen nach dem
l. Gesellenjahr

7

Facharbeiter
4a(E)

gr6t-

malig
kündbar

zum

VI

Hochwertige Tätigkeiten,
Gruppenführertätigkeit bei ln6tand6etzung,

Karosseriearbeiten

IV

AbgeBchlos6ene Beruf eausbildung,
6rweiterte Kenntni86e und Fertigkeiten

(lnetand6etzungsarbeiten)

t)Taf[iuilTeatze geteilt durch 160,95 = Stundenlohn; ab 01 .'lO.'t996
geteilt durch 158,78; ab 01 .10.1997 geteilt durch '156,6.
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250 Montage von elektrotechnischen Erzeugnissen (ohne Bauinstallation)
250 1 Elektroindustrie hier: Montagestamm- und -zeitarbeiter in Bayern

DM

Monatslöhne 1)

in Lohngruppe

Datum
deo

lnkraft-
treten6

4E

Montagehelfer und
Hilfoarbeiter

01 .06.90 31.03.91

01 .06.91

01 .1 I .91 31 .03.92

31 .12.93

31 .1 2.94

16,33

17,42

17,42

14,57

15,54

15,63

21 ,72
23,1 6

23,.16

21,53
22,96
22,96

3 895
4 012
4 092

4 231
4 384
4 450
4 561

19,59

20,90
20,90

'19,42

20.71

20,71

3 516
3 621

3 694

3 819
3 957
4 016

4 117

17.97

19,1 6

19,1 6

3 251

3 348

3 415
3 531

3 659

3 714
3 807

'17,81

18,99

18,99

3 222
3 319

3 385

3 500
3 659
3 681

3 773

16,18

17.27
17,27

2 930

3 017
3 078

3 182

3 296
3 345
3 429

14.70

15,68

15,76

'14,20

15,34

15,34

2 602
2 680

2 733
2 826
2 928
2 972
3 046

Montage-
zeitarb.

14,08

i 5,20

15,20

2 579
2 657

2 709
2 801

2 902
2 946
3 020

01.04.92

01.04.93
01.06.94
01,05.95
01 .1 1 .95

01.04.97
01.04.98

3 930
4 048

4129
4 269
4 423
4 489
4 601

3 547
3 653
3 727

3 853
3 992
4 052
4 154

2 675
2 755
2 810

2 906
3 011

3 057
3 133

31 ,12.96 2)

31 .1 2.98 2)

2 956

3 044

3 105

3 210
3 326

3 375
3 460

2 651

2 73'l

2 785
2 881

2 985
3 030
3 106

1 ttlontägesGmmarbeiter ab 01 .05.1980 einechl. 13 % Zuschlag;
Montagezeitarbeiter ab 0 1 ,05.1 980 einschl, 12 o/o Zuechlag. Vor dem
01.04.1992 Zeitlohnsätze je Stundo; eb 0.1 .04.1992 Monatslöhne gsteilt
durch 16'l , ab 01 .04.1993 geteitt durch 156,60 = §undenlohn, ab
I .10.95 getoitt durch 152.25

2) Pauechalevon DM 215je Monat fürApril und Mai 1990, 1991 je
DM 290, für Januar bie April 1995 je DM 152,50, für Januar bi6 März
'1997 Pauschalbetrag von ie DM 67.

252 Herstellung von medizinischen- und orthopädiemechanischen Erzeugniesen
252 1 Lohnabkommen filr das Orthopädiemechaniker- und Bandagistenhandwerk im früheren Bundesgebiet

DM

Monatslohn 1)

für Arbeitnehmer der höcheten taritmäßigen Ahersstufe (über 20 Jahre) 2)

in Lohngruppe

Näherinnen

Datum

de6

lnkraft-
treteno

01.04,91

01.o1 .92

01 .04.92
01.04.93
01.07.94

31.03.92

't 5,70
16,56

3 070

3 087
3 254
3 352

3 453

2 445

2 459
2 592
? 670
2 750

01.04,89
01.06.90

31.03.90
3.t.03.91

1 V6r aern ot.on.1991 Zeitlohnsätze je Stunde; ab 01.04.1991 Monate-
lohn (geteitt durch 169 = §undenlohn, ab 01.01.1993 geteih durch.165,3 

= Stundenlohn).

13,60

14.36

2 659

2 674
2 819
2 904
2 991

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

12,50
't 3,19

1't,25

11.87

31 .1 2.93

31.08,95

2 200
2 313
2 333

2 403
2 475

ll über 22 Jahre.
1990.

10 E

Monteure mit
Di6po6ition6bef ugnr6,
hoher Verantwortung

9E
Monteure, die.

aulgrund langjähriger
Erfahrung mit

Monteure, die mit
eelbständigen

Montagearbeiten
betraut werden

8E

betraut werden

7E(E)

Monteure, die eine
abgeechlossene

Beruf6au6bildung
nachwei66n können

5E
Hilf6monteure mit
Ausbildung oder
ent6prechende
Oualifikation im
Montaurberuf

Montage-
stammarb.

Montage-
6tammarb.

erst-
malig

kündbar
zum:

6tammarb
Montage- Montage-

zeilarb
Montage- | Montage-
zeitarb. letammarb.

Montage-
zeitarb,

Montage-
otammarb,

Montage-
zeitarb.

Montage-
zeitarb.

Montage-
stammarb.

Näherinnen mit Anprobetätlgkeit

ill

erst-

malig

kündbar
zum:

t(E)

im 3. Geeellenlahr
Facharberter Angelernte Arbeiter
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258 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Schmuck u.ä.
258 1 Lohntarifuertrag für die Schmuck- und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld

DM

Zeitlohneätzo je Stunde

Oatum
dee

lnkraft-
treten6

01 .07.84

01 .04.85

01 05.86

01 .04.87

01 ,04.88

01 ,04 89

01 06.90
01.05.9'r
01.04.92

01.04.93
01 06.94

01,05.95

01 .10.95

01 .1 1 .95

31.03.86

3r.03.87

3'1 .03,90

31 .03.9 r 1

31 .03.92 1)

31 ,12.93
31 . 12.94

3r.r2 96 1)

13.08
13.87

14,48

15,02

15,73

16,36

17.34
18,50

19,50

20,64
21,05
21 ,77

22.39
23.20

11,99

12.72

13,28
13,77

14,42
'14,99

15,90
16,96

17,88

18,92
19,29

19,95

20,s3
21.26

10.90

11,56

12,07

12,52

13,11

13,63

14,45
15,42
16,25
17,20
'17,54

'r 8,1 4

18,66

19,33

1 0,14
10,75

11,23

11,64

12,19

12,68

13,44
14,42
1 5,19

16,08
16,40

16,96

17,45
18,07

8,99
9,54
9,96

10,33

10.82
'11,24

11,92
12,88
13,57

14,36
14,65

15,15

15.58
16,14

8.72

9,25
9,56

10,02

10,49

10,90

11,56
12,57

13,24

14,02
14,30
1 4,78

15,21

15.75

für Jugendliche
im Atter unter

I Jahren in % dos
Vollarbeiterlohnos

75

Arbeiten nach
kurzer

Anweisung usw.

10,19
'to,47

10,68

10.83

1 t,10
11,76

13, t0
13,81

14,62

14,9r
't5,42
15,86
16,43
16,68

17.09

i-) pauechale von OM 215 je Monat für April und Mai 1990, April 1991
DM 290, lür Januar bis April 1995 je DM 152,50, Taritvertrag ab
1 .1 1 .1995 gitt werter bie 31 .1 2. 1 998.

Datum

des
lnkraft-
tr6tenB

01 .07.87
01.04.88

01.07.88

01,04 89
01.07.89

01.07,90

01.07.91

01.07.92

01.07 93
01.09.94
01.05.95
01.03.96
01.04.96
01.04.97

0r.07.98

30.06.90
30.06.91 1

30.06 92

31.03.94
31.03.95

31.03.97 1

3l .03.99

258 2 Lohnabkommen für die Schmuck-, Edelmetall- und Uhrenindustrie in.Baden-Württemberg
DM

Zeitlohnsätze re Stunde

tür Arbeitnehmer der höchston tarifmäBigen Alter6€tufe (über 21 Jahre)

in

15,10
'r5,51

15,82

16,04
16,44

17.43

18,60

19,60

?o,75

21 ,1?

21,89
22,52
?3.32
23,67

24,26

16,89
17,35
17.70

1 7,95
18,40

19,49

20,80
21 ,92

23,21
23,67
24,48
25,18
26,08
26,48
27 ,14

'14,25

14,63

14,92
1 5,'l 3

15,51

16,45

17,55
18,49

19,57

19,96

20,64
21,13
21,99
22,32

22,84

12,52
12,86

13,12

13,30
13,63
't 4,44

15,41

16,24
17,19
't7,54

18,13
18,65
19,32
19,61

20,1 0

11.37
11,68

11,91

12,O8

12,38
-13,12

14,00
14,76

15,63
'15,94

16,48
't 6,95
17,56
17,83
14,27

'10,98

11,28

11,51

11,67

1 1,96
12.66

1 3,51

14,24

15,08
15,38

r 5.90
16,35
'16,95

17,20
17,63

1 0,19
10.47
10,68

10,83
11,10

11,76

13,10
13,81

14,62

14,91

15,42
15,86
16,43
r 6,68
17,09

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre)

in Lohngruppe
2

Einfache Arbeiten,
'ohne Auebildung
und ohne vorherige

Arbeit6kenntnis

7

Schwierige
Facharbeiten

6 (E)

Facharbeiten
(abgeBchlosBen6
BerufBausbildung)

usw.

5

Spezialarbeit6n,
die aina AuEbil-
dung in einem
Anlernberuf

erlordarn

3

Einlache Arbeilen,
Zweckausbildung

oder mit
be6onderer
körperlicher
Belastung

ertt-
malig

kündbar
zum:

8

Beeonderg
schwierige

Facharbeiten

'10

Facharbeiter mit
Spezialkönnen

uaw,

9

Facharbeiter mrt
mehrjähriger

Berurserfahrung
uaw.

7 (E)

Facharbeiler mit
BeiurBlehre u6w.

5

Arbeiter mit
einer Anlernzsit

von 10 - 12
Wochen uew.

4

Arbefter mit
gewieeen Sach-

und ArbeitB-
kennlni6§en

u6w.

2

Arbeiter nach
kurzer

Anweieung und
übung usw.

er6t-

malig

kündbar
zum:

12

Facharbeitar mit
Diepoeitions-

vermögen usw.

t)EnmaZa-nb-ng im Juli 1990 von DM 150, tür April 1995 Erhöhungsberrag
von DM 152,50.
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tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersetufe (über l8 Jahre)

in Lohngruppe

Tätigkeiten ohne
Einarbeitung6zeit

4 (E)

AbgsschloB6ene
Berufeausbildung

Tätigkeiten mit
Kenntnissen bzw,

3

Fertigkeiten

2

Tätigkeiten mit
Einarbeitung6zeit

erst-

malig

kündbar

zum:

260 Holzbearbeitung
260 1 Lohntarifuertrag für die Sägeindustrie in Niedersachsen

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

01 03.88

01.03.89

01.03.90

01.01.9'l

01 .03.9 r

01.10.91

01.03.92

01.03.93

01.06 94 1)

01 12.94

01.03.95

01.03.96

01 . r 0.96

0r.03.97
01.05 98

01.01.99

01.05.99

Datum

des

lnkraft-

t reten6

Datum

des

lnkraft-
tretens

28.02,89

28.O2.90

28.O2.91

29.O2.92

28.O2.94

28.02.95

20.02.97

28.0? 98

28.0?,OO

28.O2.89
2A.O2.90

28.02.9'l
29,O?.92

28.02.93

28.O2,94
28.02.95 I

2A.O2.97

28.02.98

28.O2.OO

13,53
't4,04

14,69

15,08
16,14

16.36

17,42

18,06

18.42

18,43

19,09

19,7 4

20,30
20,61
20,92

21 ,52
21,84

12,99

13,48

14,10

14,44
15,49

1 5,71

16,73

17,34

17,68

17,69
18,33

18,95
19,49

r 9,79

20,08
20,66
20,97

12,3'l
12,78

13,37

13,72
14,69

14,89

15,85
16,43

16,76

16,77
17,37

1 7,96
'18,47

18,76

19,04

19,58

19,87

11 ,77

12,21

12,78

r 3,12
14,04

14,23
15,15

1 5,71

16,03

r 6,03
16,61

17 ,17

1 7,66

17,93
'18,20

18,72
19,00

lTit7TäE:-Mai 1994 eine Pauschale ie Monal DM 80.

260 2 Lohntarituertrag ftrr die Holzbearbeitung (hier: Sägeindustrie) in Nordrhein-Westfalen'DM
ZanlohnBätze i6 Stunde

für Jugendliche

im Alter unler 18 Jahren

rn % des
Vollarbeilerlohnes

80

tür Jugendlich6

(ohne Facharbsiler)

im Alter bi6 18 Jahre
in % des Vollarbeiterlohnes

8001 03.88

01.03.89

01.03.90

01.01.91

01.03.9!
01.03.92

01.03.93
01.05.94
01.03.95

01.03 96

01 10.96

0'1 .03.97
01 05.98

01.01.99
0't .05.99

13,50
14.01

14,65
.15,04

16.1 0

17,37

18,00

18,36
19,02
19,67

20.22

20,54
20.85
21 ,45
21 ,77

12,83

13,31

13,92

14,29

15,30
16,50

17 ,10
17 ,44
18,07
18,69

19,2'|
19,5 r

19,80

20,37
20,68

12,15
12,61

1 3,'l I
13,54
14,49

15,63

16,20

16,52
17,12
17,70

18,20
18,49
18,77
19,31

19,60

11,75

12,19

12,75

13,08

14,01

15,11

15,66
15,97
1 6,55
17,11

1 7,59

17,A7

18,14
18,66
18,94

für Arbeitnehmer der höchsten laritmäBigen Alter6stufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Hilfsarbeiter

IV

Hilfskräfte für
körperlich leichte

Arbeitan einfacher Art

| (E)

Facharbeiter Angelernte Arbeiter

ll

er6t-

malig

kündbar
zum

ifFurTpäi-ies+ Pauschale DM 60
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter66tufe.(über 19 Jahre)

in Lohngruppe

erst -

malig

kü ndbar

zum:

1 (E)

Facharbeiter

lzle
loualrriziene 

"no"l"rnt"ll---' -nro"*.t" - '-l Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiler

4

Leichte Arbeiten

260 Holzbearbeitung
260 3 Lohntarifuertrag für die Sägeindustrie in Hessen

DM

ZeitlohnBätze je Stunde

Datum

des

lnkraft-

lretens

für Jugendliche

im Alter von

16 und 18 Jahren
in %des

Vollaibeiterlohnes

80

für Jugendliche

rm Alter

von 17 Jahren
rn % des

Vollarbeiterlohnes

75

ut uovu
01.c1 91

01 03.91

01 10.91

01 03 92

01 .05.93

01 06 94

01 03.95

01 .03 96

01 10.96

01 04 97

01 .c5 98

01 c1 -c-o

01 05.99

t 4,64
'r5.03
'l6iO9

16.31

17.36

r 8.00
18.36

19,02

19,67

20.22
20,54

20.85
21.45

21 .77

14,05

14,43
15,45
't5.66

r 6,67

17,28
't 7.63

18,26
18,88

19,4'r

19.7?

20,02

20.59
20,90

''13,47

r 3.83

14,80
r 5,01

15,98

16,56

16.89

17.50

18, 10
'r8,61

18,90
r9,18
19,73

20,03

,a n, or

29.02 92

28 02.93

28.02.94 1

28.02.95 1

28.02 98

28.02 00

'1 2,88
13,23
't4,16

14,35
15,27

15,84

16, 16

16,74

1 7,31

17 ,79
18,08
18,35

18.87
19,15

12,44
12,78
13,68

r 3,86
14,75

15,30

15,61

16,r7
t6,72
t7,t9
17,46

17,72

18.23
r 8,50

r rF*TEäIia April 1993 jeweils eine Pauschale von DM 60: für April und
Mar 1994 jewerls von DM 40

260 4 Lohntarifuertrag für die Sägeindustrie und verwandte Betriebe in Rheinland-Rheinhessen und
Hessen-Nassau

DM

Zeillohnsätze ie Stunde

Datum

des

In kraft-

tretens

c1.0390
01 01.91

01.c3 91

01 .1 0.91

01 03.92
c1 10 92

01 06.93

01.06.94
01.04.95
01.07 97

01 .01 98

28.O2.91

28.02.93
?8.02.94 1)

3r.03.96 2)

31 . r 2.98

14,64

15.03
16.05
16.27
17,O7

17,35
17,98

18,34
18,79
19,04
19,34

13.76
14.13
15.09

15,29
16,05
16,31

16,90

17,24
17,66
1 7,90
18,18

12,88
13,23

14,1?

14,32
15,O2

15,27

15,82
16,14

16,54
r 6,76
17,O2

12,44
12,7A

13,64
13,83
'14,51

14,75
'r5,28

r 5,59
15,97
16.18
16,44

liFuTTEäEß Mai 1993 eine Pauschale von DM 126; für Mai '1994

für Arbeitnehmer der höchBten taritmäßigen Altars6tufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe

Ange16rnte Arbeit6n Hilfsarbaiten Leichte Arbeiten

erst-

malig

kundbar

zum:

| (E)

Facharbeilen

DM 25

_<r_

2) Tarifuertrag ab 01.04.1995 verlängert bis 30 06. I 997



erst-

malig

kündbar
zum:

VI

Handwerker, z,B.
Krattfahrer, die selb6tändig

kleinere Reparaturen
au6führen

rv (E)

SelbständigeB Arbeiten
an Gatter6ägen u6w.

Alle eoneligen Arbeiten
an eintachen

Kreieeägen uew.

ilt

Nicht in die Lohngruppen
lll und lV lallende,
son6tige Arbeiten

260 Holzbearbeitung
260 5 Lohntarifuertrag für die Sägeindustrie in Baden-Württemberg

DM

ZsitlohnBätze ie Stunde
für Arbeitnehmer der höcheton tarifmäBigen Altereetufe (über 1g Jahro)

in LohngruppeDatum

des

Inkraft-
tretens

01.03.9r
01.10.91

01 .03.92

01 .12.92

01.06.93
01.04.94

01 .07.95

01.03.96

01 .10.96

01.06.97 1)

29.O2.92

28.O2.93

28.02 94 1

28,02.95

28.02.97 1

17,96

18,21

19,35
19,47

20,1 9

20,59
21,33
22,06
22,67
22,96

16,33

16,55

17,59

17,70

18,35

18,72
19,39

20,05
20,61
20,88

I

Baeonders lerchte und
einfache Hiltsarbeiten in

Sägewerken mit ange6chl
Parkettfabrik

15,51

15,72

16,71

16,82

17,43
17,78

18,42
r 9,05

19,58
19,83

14,70

14,90
r 5,83
15,93

1 6,52
16,85

17,45

18,05
18,55
r 8,79

14,37

14,56

15.48
15,58

16,'15

16,47

1 7,06
17,64

18,1 4

18.38

TtFü-ltätz 61, Mai '1993 eine Pauechate von DM 280, für März bis
Juni '1995 je DM 150, für März bis Mai 1997 je DM 90,

260 6 Lohntarifuertrag für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern
DM

Zeitlohnsätze je §unde

Datum

dee
lnkratl-
tretens

01 03.92
0'1.09.92

01.03.93

0r.03 94

01.06.94
01 03.95

01.06.95
0't.03.96
01.06.96

01.03.97
01.06.97

01.03.98

01.05.98
01.06.99

18,39
18,6'l

19,36

19,62
r 9.88
20.15

20,42
20,70
21,08
21 ,37

21,76
22,O7

22,34
22,76

16,72
16,92

1 7,60

l7,44
18,07
r 8,32
r 8,56
14,24

19,1 6

t 9,43
19,78

20,06
20,31
20,71

15,68
16,07

16,72

16,95
17,17
17,40

17,63

17,88
18,20
18,46

18,79
19,06

19,30

19,67

15,05
15,23

15,84
16,06

r 6,26
r 6,49
16.70
16,94
17,24

17,49
17,80

18,05

18,28

18,63

14,38

14,55
r 5,14
15,34

15,54
15.76
15,96

16,19
'16,48

16,7'l
17,0'r

17,25

17,47
17,80

15,74
15,93

16,58
16,81

17,O2

17,26
17,49
17,74
18,06

18,32

18,65
18,91

19,15

t9,51

für Jugendliche
im Atter unter

1 I Jahran
in % des

Vollarbeiterlohnes

85
28.02.93

28.02 94

20.o2.96

24.O2.98

für Arbertn6hmor der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über I I Jahre)

in Ort8klasse S
in Lohngruppe

in Ort6kla6se I

in Lohngruppe

er8t-
malig

kündbar
zum:

S

Sägefacharbeiter
usw

t(E)

Selbständige
Arbeiter an

Gattersägen uBw

il

Helfer an
Gattersägen,

Verlader, Fuhrleute
uBw,

ill

Arbeiten mit
gröBaren

Anforderungen an
körperliche

Belaetungen ohne
beBondere

Anlernung, Übung
und Kenntnisee

Körperlich leichto

IV

Arbeilen

ll

Helfer an
Gattereägen,

Verlader, Fuhrleute
u6w.

28.O2.OO
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261 Holzverarbeitung
261 1 Lohntarifvertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein

DM

Zeitlohnoätze ja Stunde 1)

Datum

des
lnkraft-
treteng

01 .01 .91

01 02.92

01.Q1.93
01 03 93

0't . 1 0.93

01.04.94

01 .06.94

01 ,06.95
01.06.96

01 10.96

01.06 97

01 06.98

für Jugendliche

unter 18 Jahren
in % de6

Vollarbeiterlohnes
der Lohngruppen

ll bis V

75

ll Oie-iGiänsetiihrten Lohnsätze ermäßigen sich um 0,7 "/". für Ki6ten-. 
tabriken Holzwarentabriken, Kanteleägereien, Holzwollefabriken u a.

261 2 Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen
DM

Zeitlohnsätze Je Stunde

31 01 .92

3i.01 .93

28 02 94

3r.05.95

3i.05.97

31.05.99

31 .12.91

31 .12.92

31.12 93
31.03.95

31 .03.97

31.03.99

16,41

17,52

1 7,56

18,06
18,41

18.92

19.30
19,99

20,67

21 ,25

21 ,57
21 ,94

15,43
16,47

16,5 r

16.,98

17,31

17,78
18,'14

18,79

19,43

19,98

20.28
20,62

14,60

15,59
15,63

16,07
.16,38

16.84
17.18
'\7,79

18,40

18.91

19,20

19,53

14,28

15,24
15,28

15,71

16,02
1 6,46
16,79
1 7,39
17,98
18,49

18,77

19,09

13,95
14,89

14,93

15.44

15,7 4

16,18

16,50
17 09
17.78

r 8.28
18.55
18,87

Datum
des

lnkraft-
tretens

für

Jugendliche
im Alter unter

1 I Jahren
in o/o des

Vollarberter-
lohnes

01.01.91
01 01 .92

01 .07 92

01 .01 93

o1 10.93

01 .04.94
01.06.95
01.04.96
01.10 96
01 .04 97

01.04.98

24,7 5

26,42

26 42

27 33

27.60
24,75
29,78
30.79
31,67
32,15
32,70

23,10
24.65
24,65
25,51
25,76
26,86
27,82
28,77

29,59
30,03

30,55

19,80

2't,13
21 ,13
21 ,86
22.O4

23,O7

23,90
24,71

25,42

25,80
26,24

16,50

17,61

17,61

18,22
18,40

19,29
19,98

20,66
21 ,25

21,57
21 ,94

1 5,68 1 4,85 14,52 1 4,03 80
'16,73 15,85 15,50 14,97

16,73 16,00 15,65 15,12

17,31 16,55 16,19 15,64

17 ,48 16,72 16,35 1 5,80

18,35 17,59 17 ,22 16,64
'r 9,01 18,22 17 ,84 '17 ,?3
19,65 18,84 18,44 17 ,82
20,22 'r 9.38 18,97 18,33

20,52 19,67 19,26 18,61

20,a7 20,01 1 9,59 1 8,93

2) Für April und Mai 1995 Pauechale von je DM 150 brutto, im April 1997
Pauechale von DM 80.

für Arbeitnehmer der höcholen tarifmäßigen Alter8sture (über 19 Jahre)

rn Ortsklasse I

in Lohngruppe

ilt

Einfacha Arbeiten
nach kurzer

Einweisung usw.

Arbeiten, die in der
Regel eine Anlernung

voraussetzen

Einfache Arbeiten
ohne besondere
Ausbildung u6w.

keine besondere
körperliche Belastung

I (E)

Facharbeiter

ll

Arbeiten. die eine
mindeatens

3-monatige Anlernzeit

voraussetzen
usw,

erst-

malig
kündbar

zum:

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über '18 Jahre) 1)

rn Ortsklaeee I

in Lohngruppe
4

Arbeiten mit
Fach- und
Material-

kenntni66en,
größere

Einsetzbarkeit
uaw.

Arberten mrt
mäßigem

Schwierig-
keitsgrad

2

Einfache
Arbeiten,

geringe Fach-
und Material-

kenntnisae

1

Einfache
Arbeiten, kerne

Fach- und
Material-

kenntni6§e

erst-
malig

kündbar
zuln.

11

Vorarbeiter
nach 3 Jahren

B6tneb6-
zug6hörigkeit

'10

Vorarberter
BetileDs-

handwerker
aller Art

5 (E)

Berule-
auebildung
Facharbeiter

T)-t6-rrngruppe 1o und 11 ohne Alteregliederung.
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261 Holzverarbeitung
261 3 Lohntarifvertrag ftir die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

DM

ZeitlohnBätze je Stunde

Datum

dee
lnkratt-
tretens

01.01.87

0 t .01 .88

01.01 ,89
01 ,10.89

01.01.90
01.01.91

01.04.93
01 .07.94

01.05.95
01.05.96

01 01.97

01.03.97

01 05.97

01.04.98
01.04,99

Datum

deB

lnkraft-
tret6na

31 . 12.87

31.12.88

31,12.90
31 . t 2.91

31.03,94

31.03.96

31.03.97
31.03.98
31.03,99

3r .12.87

31 .12.88

31 ,12.90

31 ,12.91

13,42
13,93

14,33
14,91

15,34

16,37

18,30

19,19
19,65

20,00
20,57

20,70
21 ,05
21 .37

21 ,69

12.75

13,23

13,61

14, 16

14,57
15,55

17,39

18,23
18,67
19,00

1 9,54

19,67

20,00

20,30
20.60

11,81

12,26

12,61

13,12
.t 3,50
14,41

16,10

16,89
17,29

17,60

18,10

18,22

18,52

18,80
19,08

11,85

12,29

12,65

13,16

13,54

14,59
15,58
15,61

16,08
16,32

17 ,11

17,73
18,33

18,86
19,14

19,47

12,08

12,54

12,90

13,42

13,81

14,73

16,47
17,27

17.69

18,00
18,51

18,63

18,95

19,23

19,52

12,12

12,57

12,94

13,46

13,85

14,75
15,75
15,79
16,26

16,51

17,31

17,93
18,54

19,07

19.36
19,69

11,41

11,84

12,18
12,67
't3.04

13,91

15.56

16,31

16,70
17,00

17,48

17,60

17,89

1 8,16
18,43

261 4 Lohntafel für die holzverarbeitende lndustrie, Möbelindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe
DM

Zeitlohn8ätze jo Stunde

für Jugendliche

in den Lohngruppen

ll, lV und V im Aher

unter 18 Jahrqn

in Vo,det
Vollarbeilerlohnes

85

für Jugendliche

in den Lohngruppen

ll, lV und V im Attei

unter 18 Jahren
in % doE

Vollarbeiterlohnee

8501.02.87

01,01,88
0'l .01.89

01 .1 0.89

01.01.90
01 .0 t .91

01.01.92

01,12.92
01.01.93
01.07.93
01.04.94
01,06.95
01.04.96
01 .10.96

01 .04.97

01.04.98

't 1,45

11,87
12,22

12,72

13,08

14,10
15,05

15,08
15,54

15,77
16,54
17,13

17,72

18.22

18,50
18,82

31 . t 2.93
31.03.95

31 .03.97 1

31.03.99 1

13,47
13,97

14,38

14,96

1s,39
16,39
17.50
17,54

18,07
r 8,34
19,23
19,92

20.60
21,19
2r,51
21 ,88

12,80

13,27

13,66

14,21

14,62

15,57
16,63
16,66
17 ,17
't7,42

18,27
18,92
19,57

20,1 3

20,43
20,79

tür Arbeitnehmer d6r höch6ten tarifmäßigen Alterestufe (über 1 I Jahra)

in Ort8klasse I

in Lohngruppecrot-
malig

kündbar
zum:

V (E)

Facharbeilen.

die vieleeitige

Handfertigkeiten und

umfaeeende
BerufBkenntni6ee

erfordern

rvltt
tubeiten, die in der Regel eine

G-monatige I e-monatige

Anlernzeit voreu6oetzen

beetimmte Fertig- | ohne beeondere
keitenundKanntnieeel körperliche
über Werkstolfe usw. I Belastungen

I

Einlache Arbeiten nach kuzer Einweieung

ohne
körperliche
Belaetung

größere
Anfordorungen an

körperliche Belaetung

für Arbeitnehmer der höchBlen tarifmäBigan Altortetute (Über 18 Jaht6)

in Ortoklasse I

in Lohngruppeer6l-

malig

kündbar
zum:

V (E)

Facharbeitan,

die viel6eitige
Handlertigkeiten
und umfaeoendo
Berurskennlnio6e

erfordern

rvl',
Arbeitsn, die in der Regel eine

6-monatige I s-monatige
Anlernzeit vorausBetzen

bsotimmteFertigkener{ ohnebseondere
und KenntnieEe über I körporliche

Werketolfe uew. I Behetungen

Einfache Arbeilen nach kurzer Einweieung

ohno
körp6rliche
Belaetung

gröBere
Anfordarungen an

körperliche Bela8tung

nTü ÄFriiffid Mai 1995 pauschale Zahlung von ie OM 150; im
April 1997 DM 80.
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261 Holzverarbeitung
261 5 Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Hessen

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum

deB

lnkraft-
trelens

01.02.91

01 02 92

01 .02.93

01 12.93

01.03.94

0r.02 95

01 03 95

01.05.96

01.02,97
01.06.97
0l ,01 .98

01 05,98

31 .01 .92

31.01 .93

31.01 .94

29.02.96

30.04.97 1

30.04.99

20,58
22.00
22,78
23,00
23.48
24:lÄ
24,63
25,08
25,28
25i69
26,43
26,88

16,46
17.60
18,22

18,40
r 8,79
19,31

19,70

20,06
20,22
20,55
21,14

2r,50

15,64

16,72
17,31

17.48

r7,85
18,34

18,72

19,06
19,21

19,52

20,08

20,43

14,8r
15,84

16,40

16,56

16,91

17,38

17,73

18,05
18,20
18,50
r 9,03
19,35

13,99

t 4,96
15,49

15,64

15,97

16,4'l

16,75

17,05

17,19
't7,47
't7,97

18,28

13,99

t 4,96
r 5,49
15,64

15,97

16.41

16,75

17,05

17,19
t7 ,47

17,97
18,28

für Jugondliche

im Alter unter
8 Jahren in V" dee
Volarbeiterlohnee

tür Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in % dee

VollarbeiterlohneB

75

80

tlElfiäl§ge einmaliger Pauschalbetrag von DM 56.

261 6 Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz
DM

Zeitlohnsätze je §unde

Datum
dee

lnkratl-
treten6

01.01.91

01.01.92

01,01.93
01.08,93
01,02,94
0r.02.95
01,07.95
01.04.96

0 r .01 .97

0't.07.97
01.07.98

01.03.99

'31 .12.91

3r,r2.92

31 .12.93

31.01.96

31,03.97

31.03.99 1

16 44

17.58

18,1 r

18,39
18,79
19,17
19,70

20.o7

20,1 I
21 .06

21 ,38
21 ,46

15,45

16,53
17.O?

17,29
r 7,66
18,02

18,52

18,87
18,97

19,80

20,10
20,17

'14,47

15,47

15,94
16, 't 8

16,54
16,87
17,34

17,66

17,76

18,53

1 8.81

18,88

14,06

15,03

15,48
15,72
16,07
16,39

16,84

17,16
17.25
18.01
't8,28

18,35

13.97

14,94

r 5,39
15,63
15,97

16,29

16,75
17,06
17, l5
r 7,90
18.17

18,24

tür Arbeitnehmer der höchoten Atler66tufe (über 20 Jahre)

in Orleklas8s I

in Lohngruppeerst-

malig

kündbar
zum:

Facharbeiten usw

7

Hochwertige

5 (E)

Arbeiten, die
Berufsauebildung

uew. oder
entoprachendee

Anlernen und Üben
erlordern

4

Arbeiten mit
längerer Anlernzeit

uaw.

3

Arbeiten mrt
geringen

Sachkenntni66en
u8w.

2

Ein{ache ftbditen
unter

erechw6randen
BelaBtungen uew.

Einfache Arbeiten
von geringer
Eelartung

für Arbeitnehmer der höch8tsn tarifmä8igen Alt6r86tufe (über 2O Jahre)

in OrtEklaeee I

in Lohngruppe
eret-
malig

kündbar
zum:

(E)

Facharbeilen Angelernte
Arbeiten Hilfearbeiten Leichte angelernle

Arbeiten
Leichte

Hilfsarbeiten

T)-FI77EäEi Juni 1997 Pauechaie von DM 150,
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261 Holzverarbeitung
261 7 Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg.)

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde 1)

Datum

des
lnkraft-
tretens

für Jugendliche
tn den

Lohngruppen
1 - 5 unler
'18 Jahren
in % dee

Vollarbeiterlohnes

für Jugendliche
unter 1 I Jahren

in % des
Vollarberter-

lohne6

o1.0r.92
01.07,92

01.01.93

01.09.93

01.04.94

01.07 94
01.04.95

01.06.95

01.04.96

0'1 .'10.96

0l .04.97
01.04.98

31

31

31

31

12.92

03.94

03.95

03.97

03.99

24,15
24,15
24,88
25,44

26,14

26,61

27,14

27,55

28,49

29,30
29,70

30,1 0

18,55

18,55

19,'10

19,54

20,07

20,44
20,85

21 ,16
21 ,88
22,50
22,81

23,12

17,58

17,58

18,11

18,52

19,03
19,37

r 9,75

20,06

20,74

2r,33
2't,62
21 ,91

16,42
'16,62

17,'l 1

17,50

17,98
18,31

18,68

18,95

19,60
20,'t 6

20.43
20,71

22,22

22,22

22,8s

23,40
24,O5

24,48
24,97

25,35

26,21

26,96
27,A2

27.69

19,32

19,32

19,90

20,35
20,9'l
21 ,29
21 ,72

22,04
22,79
23,44

23,76
24,O8

'1 ais z'rm St.OS.97 nur Württemberg,
1) Einschl. einer Zulage von 10 % für Arbeiten im Zeitlohn

2) Lohngruppen 6 und 7 ohne Attersgliederung.
3) Für April und Mai 1995 Pau6chalzahlung von je DM t60

261 8 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie Nordbaden (Karlsruher Verband)')
DM

Zoitlohn3ätze je Stunde 1)

Datum

des
lnkratt -

trelens

01 01.92

01 .o7 92

01.0 r.93
01,09.93

01.04.94

0r.07,94
01.04.95
01 06.95
01.04.96
01 . 1 0.96

0r.04.97
01.04.98

31 12.92

3r.03.94

31.03.95

31.03.97

31.03 99

24,15
24,15

24,88

25,44
26,14
26,61

27,14

27,55
28,49
29,30
29,70

30,1 0

22,22
22,22

22,89
23,40
24.O5

24,44
24,97

25,35
26,21
26,96
27,32

27,69

19,32

19,32
r 9,90
20,35

20,91

21,29
21 ,72

22,O4
,) 7A

23,44
23,76
24,08

18,55
18,55

19,10

19,54

20,o7
20,44

20,85
21 ,16
21,88
22,50
22,81

23,12

17,58

1 7,58
'r 8,1 1

18,52

19,03

19,37
19,75

20,06
20,74
2t,33
21,62

2't,91

17,00
17,'10

17,61

18,01

18,51

18,84
19,22

19,5 r

20,17

20,74
21 ,03
2r,31

16,42
16,62

17,11

17,50
1 7,98

18,3 r

18,68
18,95
r 9,60
20,r6
?o,43

20,71

für Arbeitnehmer der höchston tarifmäßigen Altersstufe (über tg Jahre) 2)

in Ortsklasoe I

in Lohngruppeerst

malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Facharbeiten,

Selbständigkeit

b

Selb6tändige,
scfiwierige und

verantwortungs-
volle Facharbeiten

Facharbeiten,
umfaeeende

Beruf6kenntnisBe
usw.

3

Arbeiten mit
geringen Sach-

und Arbeite-
kenntni66en nach

5 (E)

lkurzer Einarbeitu

Arbeiten mit
Anlernzeit, Einfache Arbeiten

nach kurzer
Einweisung

Kenntnlsse über
Werkstoffe usw.

für Arbertnehmer der höchsten tarilmäßigen Alters8tul6 (über 18 Jahre)

in Lohngruppeer6l-

malig

kündbar
zum: Hochwertige

Facharbeiten,
Selbständigkeit

6

Selbetändige,
ochwierige und

verantwortunga-
volle Fach-

arbeiten

5 (E)

Facharbeiten,
umfassende

Berufe-
kenntni68e uaw,

4

Arbeiten mit
länge16r

Anlernzoit,
Kenntni6se über
Werketölte uew.

3

Arbeiten mit
geringen Sach-

und Arbeite-
kanntnissen
nach kurzer
Einarbeitung

2

Einfache
Arboiten mil

geringen
VorkenntniBsen

1

Einfacha
Arbeiten nach

kurzer
Einweieung

'1 not-r orsz s. Tab. 26r 7.
1) Einschl. erner Zulage von l0 % für Arbeiten im Zeitlohn.
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261 Holzverarbeitung
261 9 Lohntarifvertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Südbaden (Freiburger Verband).)

DM

Zeitlohnsätze,e Stunde 1)

Datum

des

lnkraft-
tretens

01.02.87
01 .01 .88

01.01 89

01.10.89
01 01 90

01 07.90
01.0r 91

01 01 92

01 07.92

01 .01 .93

01 09.93
01.04.94
01.07 94

01 04 95

01.06.95
01 04 96

01 . r 0.96
0'1 .04.97

o t 04.98

Datum

des
lnkratl-
trelens

01.04.69
01.0'l.90
01.04.90
01 .04.91

0r 04.92
01.04.93
0'1 .04.94

01.07 94

01.04.95
01.04.96
01.06.96
0r.04.97
01.06.97
01 04 98

31 12.97

31.12 88

3r.12.90
31 . 1 2.91

18,28
18.96
19,58
20,10
?o.76
21 ,04

24,15
24.15
24.88
25,44
26.14
26.61

27,14
27,55
29.49
29.30
29,70
30,1 0

16,81

1 7,45
18,01

18,49
r9,10
19.35

20,75
?2.22
22.22
22,89
23.40
24,05
24,44
24,97
25.35
24.21

26,96
27,32
27,69

14,62

15, 17

15,66
16r08

16,61

1 6,83
'18,04

19,32

r 9,32
r 9,90
20,35
20,91

21.29
?1 .72

22.O4

22,79
23,44
23,76
24.09

14,04

14,56
15,03

15,44

r 5,95
r 6,16
'17,32

1 6,55
18,55
1 9.10
19,54

20,o7
20,44
20,85
21,16
?1.88
22,50
22,41

23,12

13,30

13,80
14,25

14,63

r5.t2
15,32

16,42

17,58
1 7,58
18,11

1 8,52
19.03
19,37

19,75

20,06
?o,74
21 ,33
21,62
21,91

12,43
12,89

r 3,31

13,67

14,12

14,31

15,38
16,42

16,62

r7.1 1

1 7,50
1 7,98
18,31

18.68

18,95

19,60

20.16
20,43
20,71

31 .12.92

31 .03 94

31.03.95

31.03 99

3r.03.91
31.03.92
31.03.93
3 L 03.94

füi Jugendliche

in den

Lohngruppen
1 - 5 im Alter unter
18 Jahren in % des
Vollarboiterlohnes

90

für Jugendlicha
im Alter unler

1 I Jahren

in % dee
Vollarbeiter-

lohnes

8o

-il5'-or ocgz s. Tab. 261 7.
I i Einschl einar Zulage von I O % lür Arbeitan im Zeitlohn

2) LohnqruDpan 6 und 7 ohne Atter8gliederung.
si Fiir Aöriiüno Mai 1995 Pau8chalzählung von le DM '160

261 1O Lohntarifuertrag für die Möbelindustrie und die Betriebe der holzverarbeitenden lndustrie
einschl. der Kunststoffverarbeitung in Bayern

DM

ZeitlohnBätz6,e Slunde

20,14
?1,49
22,51

22,42
23,27
24.05
24,42
24,88

25,37
25,94

r 6,57
17,00

17,52

r 8,83
20,09
21,05
21,33
21 ,76

22,52
22,O3

23,26
23,59
23.91

24,25

14,47

14,85
15,30

16,37

17,47

1 6,30
'tE,55

18,92

1 9,58
19,A5

20,23
20,51

20,79
21 ,09

'13,46

13,81

14,23
15,22

16,42

17,20
17,62

17,97

18,60

18,86

19.22

r 9,48
19,75

20,o4

12,66
'12,99

13,39
14,32

15,37

16,10
16,42

16,7 4

17,33

17,57

17,90

18, 15

r 8,40
18,66

12,30
12,62

13,01

13,91
't5,02

15,7 4

16, '14

16,46
1 7,03
17,27

17,60
17 ,84
18,09

18,35

12,01

12,33

12,85
r 3,59
14,67

r 5,37
15,77

16,08

16,64

16,87

17,20
17,43
17,67

17.93

für Arbeilnehmer der höchst€n tarifmäßigen Alter8stute (Über 18 Jahre) 2)

in Ort8klaBse I

in Lohngruppe
o

Arbeilen mit
garingen Sach-

und Arbsit6-
kenntnissen nach

kurzer Einarbeitung

Einfache Arbeiten
nach kurzer '

Einweisung

5 (E)

Facharbeilen,
umfaeeende

Beruf6kenntnisse
durch Anlernung

u8w.

4

Arbeiten mit
längerer Anlernzeit,

Kenntnis8e über
Werkstoffe usw.

7

Hochwertige
Facharbeilen.

Selbständigk6il
u8w,

6

Selbständige,
Bchwierige und

veranlwortungB-
volle Facharbeiten

erst-

malig

kündbar
zum:

für Arbeitn6hmer dor höchslen taritmäßigen All6rs8tufe (über I 9 Jahre)

in OrtskleBae I

in Lohngruppe
lll a

S6chswöchigo
Anlernzeil,

Spezialarb6iten

Alle übrigen
Arbeitnehmer

BerutEaug-
bildung,

schwierige
Facharb6iton

lt

Achtwöchigs
Anlernzeit,

Spezialarbeiten,
bgBondere
Belaetung

lI
Kurze

Einweisung,
beeondare
körperliche
Bela6tung

s lll
Umtassende

Fachkenntnisse
Erfahrung,

variabel
einsetzbar

sll

Facharbeit6I/
in nen

kündbar
zum

ersl-

malig

31.05.98

-58-
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261 Holzverarbeitung
261 11 Lohntarifvertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie im Saarland

(hier; Lohntabellen für Möbel und Sonstige)
DM

ZeitlohnBätze js Stunds

Datum

des
lnkratt-
treten§

01.04,91

0'l.04,92
01.05.93
0 r .01 .94

0r,07.94
0't.02.95
01.09.95
01.07.96
01.01.97
01.09,97

31 .03.92
31.03,93

30.06,94

30.06,96

30.06.98

18,44
19,60
20,?5
20,52
20,7 4

20,91

21,34
22,14
22,36
22,68

1 6,46
17,57

18,08
'18,32

18,52

18,67

19,05
19,77

19,96

20,25

14,44

15,41

15,86
16,07

16,24

16,37

1 6,71

17,34
r 7,50
17,76

13,99
14,93
'15,37

15,57

15,74
15,87

16,19
16,80
16,97

17,21

für Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in % dee
Vollarbeiterlohnes

80

261 12 Lohntarifuertrag für das Tischlerhandwerk in Niedersachsen und Bremerhaven
DM

Zeitlohnsätze je Stunds

15,47

16,52

17,00

17,22

17,41

17,55

17,91

18,58
18,76

19,04

17,44
'18,68

19,77

20,56
20,98
21,53

,00

Neuer Tarifuertrag liegt nooh nicht vor

Datum

des
lnkraft-

tretene

tür Jugendlicho
unter 1 I Jahren

in % des

Vollarbeiterlohn6s

70

18,92

19,20

01.04.90 31.03.91
0'1.05,91 31,03.92
01.05.92
01.04.93 31.03.94
01.06.94 3t.03.95
o1 .06.95 2)3)

or.04.96 31.03.97
0'1.04.97

1 Fää6arbeiter ohne Altersgliaderung.
2) Pauschale von DM 200 für April 1 99'l ; April 1992 DM 250; tür April und' Mai 1993 ja DM 50 zusätzlich, für April und Mai 1994 je DM 1 10 pau-

schal, tür April und Mai 1995 ie DM 158.

Datum

deB

lnkraft-
treten6

wird diese Tabelle über den3) lnfolge einer Lohn6truKuränderung
31.03.96 hinaue nicht mehr fortgefü hrt. Fortsetzung s. Tabelle ?61 'l2a:

261 12a Lohntarifuertrag für das Tischlerhandwerk in Niedersachsen und Bremerhaven
DM

ZsitlohnBätzo jB Stunde

in Entgeltgruppe

Arboitnehmsr ohna
Fachkenntnisse, ohne

Berufsausbildung, Tätigkeiten
nach kuzer Einwei6ung unter

6tändiger Anl6itung

18,75

20,09
21 ,26
?2,11

22,56
23,14

26,O2

26,40

16,50
17,68
18,71

19,46
'19,85

20,37

21,29
21,60

,6523

24

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Atter6stufe (über 19 Jahre)

in Lohngruppe

Einfachsle Arbeilen
ohne jegliche

Ausbildung, kurze
Einweisung

ersl-

malig

kündbar
zum:

Viel6eitiges f achliches
Können, spezie116

Erfahrung und
Selbständigkeit

rv (E)

Arbeiten, die
Handfertigkeiten und

Arbeitserfahrung
voraussstzgn

Einfachste Arbeiten,
goringe Sach- und
Arbeitskennlnisse

il

für Arbeitnehmer der höchoten tarifmäßigen Attersstuto (über 2O Jahre) 1)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

Angelsrnte Arbehor Ungelernte fubeiter

erst-

malig
kündbar

zum (E)

Facharbeiter im
3, Geselleniahr

J7 5 (E)

Facharbeiter, selb6tändige
BerutBausübung, Berufserfahrung

von 30 Mohaten

Facharbeiter mit Tätigkeiten, die
in dor Regel eine Berurserfahrung

von 6 Monaten erfordern

erst-

malig

kündbar
zum: Facharbeiter mit selbständigsr

verantwortlicher Tätigksit
(Vorarbeited

-59-
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26 1 1 3 Lo h ntarituert,"n,f,uJ a!?ffif,lffi :TJrk in N ord rhein-westraten
DM

Zeitlohnsätze je Stunda

Datum

dee
Inkratt-

tretens

01 .05.89
01 .01,90

01.04.90

01.05 91

01 .05.92

01.04.93

01.06.94

01.05.95

01.06.96

01 04.97

Datum
dee

lnkraft-
trat6n€

01 .01 .89

01 01.90
o1 .1 1 .90

01 02 91

01.01.92

01 01.93

01.01.94

01.01.95

01 .09.95
0r.01.96
0r.04.97

31 .03.90

31.03,91

31.03.92 1

17,60
17,83

18,78

20.t12

21;29

22,10
22,56
23,25

23.63
23,98

'r 6,54
16,76
17;AS

r'€,9fl

20,01

20,77
'l 9,1 I
19,76

20,09

20,38

Neuer Tarifue(rag liegt noch nicht vor

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor.

15,49
15,69

16,53

17 ,71

18,74

19,45
16,92
17,44

17,72

17,99

für jugendliche

ungelernte Arbeiter
unter 18 Jahren in % de6

Vollarbeiterlohnee

66

entfälh

ilFä-chale von DM 200 für Monat April 1991; April 1992 DM 250.
1993 Pau6chalzahlung von DM 200 üo 100 OM in 2 Monaten); April unci
Mei 1994 je DM 110 Pauechala, für April 1995 Einmalzahlung von DM 120,
für April und Mai 'l 996 nicht anrechenbare Einmalzahlung von je DM 1 10

31,03.96 1

31 ,03.97 1

31.03.98

31 .12.89

31 03.94
31,03.95

31 12.90

31 .12.91

31 .12.92

31 .12,93

31 . 12.94

2) Arbeitnehmer, denen durch Neueingruppierung ein niedrigerer Lohn
zuBteht = Besitz8tand.

261 14 Lohntarifuertrag für das Tischlerhandwerk in Hessen
DM

Zertlohnsätze je Stunde

für Jugendliche

bi6 18 Jahre in % des
Vollarbeiterlohnee

31 , 12.95

31 . 12.96
3r,03.98

17.27
1 7,95
'18.18

19,30

20,45
21 .26
21 ,A4

22,34
22,40
22,89
23,32

16,58

17,23
I7,45
18,53

19,63

20,41

20,97

21 ,45

21,50
2't,97
22,39

15,89

16,57

16,73
17 76
18,81

19,56

20,09

20,55

20,61

21,06
21,45

15,02

15,62
15,82
16,79

17.79
18,50

19,00

19.44
't9,49

19,91

20,?9

14,68

15.26

15.46
16,41

17,38
18,07

70

80

in LohngruppeerBt-

malig
kündbar

zum

D

(E)

Facharbeiter im
3, Geselleniahr

Angelernte Arbeiler

4

Ungelernte Arbeher

2

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Alters6tufe (über 20 Jahre) 1)

in Ortskla6s6 I

in Lohngruppe

kündbar

er6t-
malig

zum
6 (E)

Facharbeiter
.im 3. und folgenden

G66allenjahr

5

Oualifrzi6rts
angelernte Arbeitar

4

Angelernt6 Arbeitar

3

Ungalarnta Arbaiter

22\

angelernte Arbaiten
L6ichte

tjTEG6äi6äiiär über 21 Jahr6
2) Enttä|ft ab 1 .01 .1994.

-60-

3) Pauschale von DM 195 für Januar 199 1



261 Holzverarbeitung
261 15 Lohntarifuertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern

DM

Zeitlohneätze je Stunde

Datum

dee
lnkraft-

treten6

01.01.88
01.01.89
01.01.90
01.08.90
01.01.91

01 .07.91

01.01.92
01.06.92
01.0r .93

01 ,01.94

01.01 .95

01.01 .96

31.12.92
31 .12.93

31 .12.94

31 .12.95

3 t .12.96

31 . r 2.89

31.12.90

31.12.91

'16,1 8

16,81

17,41

17,56

18,36

18,76

19,56

19,86

20,66
21 ,12
21 ,67

22,'11

15,05

15,63
16,1 I
16,33

17,07
17,45

18,19
18,47

19,21

19,64

20,15
20,56

13,66

14,21

14,62

15,57

15,57

16,63
16,66

t7,17
17,42
18,27

18.92

19.57

20,'t3
20,43
20,79

12,14
't 2,61

13,06
13,17

14,69

1 5,01

15,65

15,89
16,53

16,90

17,34

17,59

12,65

13,16

13,54

14,51

14,59
15,58
15,61

16,08

16,32
17,11

17.73

r 8,33
18,86
19,14

19,47

99

12,22

12,72
13,08

14,01

14,10
15,05
15,08
15,54

15,77

16,54
17,1 3

17,72
18,22
18,50

18,82

13,91
'14,46

14,97
15, 10

15,79

16,13

16,82

17,08
17,77

18,r6
18,64

r 9,01

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

12,94

13,46

13,85

14,83

14,92
15,93
15,96
16,44

16,59

17,50
18,13

18,75
19,28
19,57

19,91

für Jugendliche
im Aher unter

lEJahren in%dee
Vollerbeiterlohneo

75

für Jugendlichs
im Alter über

l7 Jahren in % dee
Vollarbeiterlohnes

85

ijTo6nSrt pp6 I ohne Ahersgliederung

Dalum
dee

lnkratl-
tretono

01 .01.89

01 .10.89

01.01 .90 31 .12.90

01 .01.91

01.10.9t 31.'t2.91
01.01.92
0l,12.92 31 .12,92
01.01.93
01.08.93
0 t .04.94 31 .03.95

01.06.95
01.04.96
01 .10.96 3l .03.97 1

01.04.97
01 .04.98 1)

14,38

14,96

15,39

16,39

16,39
17,50
't7,54

18,07

18,34

19,23

19.92

20,60
21,29
21,51

21,88

261 16 Lohntarifuertrag für die Polstermöbelindustrie in Nordrhein-Westfalen (ohne Lippe)
und für die Matratzenindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeillohneätze je Stunde

t--1 ftir eprl una Mai 1995 pauechale Zahlung von ie OM 150; im
April 1997 DM 80.

lür Arbehnehmer der höcheten tarifmäßigen Ahergotufe (0ber 21 Jahre) 1)

in Orteklassa I

in Lohngruppe in Ortaklaeee ll

zum:

erat-

malig
kündbar

t(E)

Facharbeiter Angelernte Arbeiter

ilt

Hillearbeiter Einfache und
leichte Arbeiten

in Yo dq Lohndtze
der Orleklaeee I

ftlr Arbaitnehmer der höch8ten tarifmäßigen Atter8otule (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

erat-
malig

klindbar
zum:

6 (E)

Kontrollieren von
Polstermöbeln,

Betriob€handwerket

5

Beaufeichtigen der
Poletermatten-

maEchine,
zuBchneiden von
Möbeletotfen mit

Bandmeeeer

4

Bedienen einer
Reißme6chine,
Lagerarbeiten

3

Nähon von
Matratzanbezügen;

PolBtern von
lo8en Kigsen

2

Boizon von Geetellen;
Beechicken von

Polatervlieemaechinen

-61 -



261 Holzverarbeitung
261 17 Lohntarifvertrag für die Polstermöbelindustrie in Bayern

DM

Zeillohnsälze ie Slunde

Datum

des

lnkratt-
tretens

für Jugendliche
im Alter unter

I Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

für Jugendliche

der Lohngruppen
| - V im After von

17 Jahren in % des
Vollarbeilerlohnes

01.04.85
01 04.86
01,04.87
01.04.88
01.04.89
01.04.90
01 .07 90

01 .04.91

01.04.92
01 .04.93
01 .12.93
01.07.94
01.04.95
01.10.95
01.04.97

14,06
14,88
15,46
16.03
16,64
17,14

1 7,80
19.07

20,34
20,95
21,16
21 ,56

22.10
22,32
22,59

12,23

12,94

13,44

13,94

14,47

14,90

15,48

16,58

1 7,69
1A,22

18,40
18,75

19,22

19,41

19,64

11.62

12,29

12,77

13.24

13,75

14, 16

't 4,71

15,75

16,81

17,3'1

17,49

17,81

18,26

18,44
'18,66

11,13

11,78

t z,zo
12,69

13,17

13,56

14,09

15.09

16, '1 0

16,58

16,74

17,49

17,66
't7,87

10,27

10,87

11,29

11,71
't2,15

12,52

13,00
13,93
'14,86

15,30

15,46

15,75

16,14
16,30

1 6,50

't 0,03
10,61

11,02

11,43
't1,97

12,22

12,69

13,76

5l uJ.öo

31.03 87

31.03.88
31.03.89

80

3'1.03.91

31.03.92

31.03.94

TCEnSruppe S ohne Altorsgliederung.

Datum

deg

lnkraft-
lretens

31.03.96
31.07.98

3r.08.86
31.08.87
31,08.88

3r,08.9r
31.08.92
30.09.93

2) Ab 01 .04.1992 enttällt die Gruppe 'V'

264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier. und Pappeerzeugung
264 1 Lohntarifvertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie

in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen
DM

ZeillohnBätze je Stunde

01.09.85
0r.09.86
01 09.87
01 .09.88
0 r .09.89
01 .01 ,90

01.09.90
0r.0'1 .9r
01 .10.91

01 .09.92

o r .02.94
01.02.95
01.04.96
01.03.97
0r.09.97
0 r .03.98

13,70
14,32

14,86

15,39
r 5,70
16,10
16,42

17, 19

18,34
19.18
19,56
20,30
20,68
20,95
20,99
21 ,43

29.02.96
?8.O2.97

12,14

12,69

13,17

13,64

13,91

14,27

14,56
15,24

1 6.26
17,0'r

I 7,35
18,01

18,34

18,58

18,62

19,01

11,50
12,O2

12,48

1 2,93
13,19

13,53
13,80
14,44

15,41

16,12

16,44

1 7,06
17,38

17,61

17,64

18,01

'10,87

1 1,36

1 't,79

12,21

12,45
12,77

13,03
13,64
14,55
15;22

15,52

16,1 1

16,41

16,62

16,66

17,01

10,87

11,36
1'1,79
-12,21

12,45
12,77
13,03
13,64
14,55
15,22

15,52

16,11

16,41

16,62
16,66
I 7,01

90

28,02.98
2A.O?.99

2) Für Seplember
3) Einmalzahlung

für Arbertnehmer der höchBten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 1)

in Lohngruppe

Sechswöchige
Anlernzeit,

Spezialarbeiten

v2)

AIle übrigen
Arbeitnehmer

S

Lehrausbildung.
umtassende

fachliche Erfahrung

Lehrausbildung,
Facharbeiten

I
Sechswöchige
Anlernzeit, Teil-
oder Spezial-
arbeiten, be-

sondere Belastung

lll

Arbeilen nach
kurzer Einweisung,

besondere
körperliche
Belastung

erst-

malig

kündbar
zum:

für Arbeilnehmer der höchsten tarifmäBigen Altersstufe (über 1 I Jahre) 1 )

in Lohngruppe

lur (E)

Einfache Arbeiten
ohne UnleNeisung,
größere körperliche

BeanBpruchung

Geringe körperliche
Beanspruchung,

Arbeiten einfacher Art
in dor Verarbeitung

erst-

malig

kündbar
zum:

vilt
Hochwertige

Facharbeiten mit
erhöhter

Verantworlung u6w.

Facharbeiten mit
abgeschlossener

Arbeiten mit
Berufsausbildung als
Papiermacher usw.

1) tohngruppe Vl und Vlll ohne Altersgliedarung
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' 1991 erhöht sich der Bruttolohn um pauschal 1O %.
von DM 200.



264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung
264 2 Lohntarifuertrag für die papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

DM

ZeitlohnBätze j6 Stunde

Datum

dae

lnkraft-
treten6

01.09.05

01.09.86
01,09.87
01.09.88
01.09.89
01.01.90
01.09.90
01.01.91
01 .1 0.91

01,09.92
01.02.94
01.02.95
01.04.96
01.03.97
01,09.97
01.03.98

31.08.86

31.08.87
31.08.88

31.08.9r
31:08.92 1

30.09.93
31.01.95
29.02.96
2A.O2.97

28.02.98
28.02.99

13,45

14,06
14,59
15,12
15,42

15,81

16,13
16,88
r 8,01

18,84
19,22

19,95
20,32
20,58
20,62
2r,05

12,53
't 3,09
13,59
14,08
14,36
14,73
15,O2

15,73
16,78
17,55
17,90

18,58

18,92
19,17
19,20

19,60

11,91

12,45

12,92
13,39
13,66
14,01

14,29
14,96
15,96

16,69
17,O2

17,67

18,00
18,23

18,27

18,65

11,23

11,74

12,'t9
12,63
12,84
13,21

13,47

14,10
15,04
15,73
.16,04

16,65
16,96
17,18
17,2'l

17 ,57

10,83

11,32
11,75
'12,17

12,41

12,73
12,98
13,59
14,50
15,17

15,47

16.06
16,36r
16,57
16,61

16,96

10,54

r1,01
11,43
't1,84

12,08
12,39
12,64
13,23
14.12

14.77

15,07
15,64
15,93
'I 6,14
1 6,17
16,51

für iugondliche
Arbeiter mrt

einfachan oder
leichten Arbeitcn

im Alter unter
I I Jahren
in % de8

Vollarbeilerlohnee
der Lohngruppe I

90

,ür
jugendliche

Hof- und Hilfe-
arbeiter

im Alter von
1 7 Jahren

9,59
s,67

't 0,19
10,58
't 0,95
1',1,17

1 t,46
11,68
'12,23

13,05
13,65
13,92
14,45
14,72

14,91
't 4,95
15,26

ifFIi§eptem-uer 1991 erhöht Bich der Bruttolohn um pauschal lo %. ?) Einmalzahlung von DM 200.

264 3 Lohntarifvertrag lür die papiererz€ugende lndustrie in Dtiren, Jülich, Euskirchen und Umgebung
DM

Zeitlohnsälze je §unde

Datum

deB

lnkraft-
tretene

01.09.85
01 ,01.86
01.09,86
01.09.87
01,09.88
01.09,89
01,01.90
01.09.90
01.01.9r
01.10.9'|
01,09.92
01.02.94
01.o2.95
01.04.96
01.03.97
01.09.97
01.03.98

31.08.87

13,30
13,38
14.06
'14,59

15,12

15,42
't 5,8 r

16,'t 3

15,88
18,01

18,84
19,22

19,95

20,32
20,58
20,62
21,05

12,35
12,44
13,09
13,59
14,08
14,36
14,73
15,02
15,73
16,78
17,55
17,90
18,58
18,92
19,17
19,20
19,60

11,80
'11 ,85
12,45

12,92

r 3,39
13,66
14,01

14,29
.14,96

15,96

16,69

17,O2

17 ,67
18,00
18,23

18,27
'18,65

1 1,19

11,23

11 ,74

12,19

12,63
12,88

13,21

13,47

14,10

15,04

15,73
16,04
16,65
16,96

17,18

17 ,21

17,57

10,66
10,74
11,32

11 ,75
12,17
12,41

12,73
12,98

r 3,59
14,50
15,17

15,47

16,06
16,36
16,57

16.61

16,96

10.66
'to,7 4

11,32

11,75
12,17

12,4'l
12,73
12,98
13,59
14,50
15,17
15,47

16,06
16,36
'16,57

16,6'l
16,96

10,35
10.42
10,96
11,38
1 1,79
12,O3

12.34
12,59
13,1 I
14,06
'14,71

15,00
15,57
15,86
16,07
16,10
16,44

31.08.91
31.08.92 1

30.09.93
31.01.95
29.02.96
28.O2.97

28.02.98
2E.02.99

2) Einmalzahlung von DM 200

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Atters8tufe (über 18 Jahrs)

in Lohngruppe

IV

Hilfshandwerker
und angeleinle
FabrikationB-

arbeiter

Volh^,ertige
Betriebsaibeiter

illl
Eintache oder leichte Arbeiten

in den der
Erzeugung

ang6gliederten
Abteilungen der

Papierverarbeitung

in der
Papiererzeugung

orat-

malig

kündbar
zum:

VI

Oualifizierte
Fabrikalions-
arbeiter und
qualilizierte
Handwerker

Handwerker und
gleichgeetellte
Fabrikation6-

arbeiter

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigon Altor66tufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

Hof- und
lilfsarbeiter u6w

vr lW
Geringo körperliche

Boanepruchung, Arbeiten 16ichter
oder einlacher Art in der

Erzeugung I Verarbeitung

erat-

malig

kündbar
zum:

I

Papierma6chi-
nsnführer,
qualifizisrte
Handwerker

u6w.

ll

Handwerker mit
abgeechloeeener

Lehre im
2. Geeellenjahr

uaw.

Erste Papier

gehilf6n in der
maechinen-

F6infabrikation
uaw

IV

Zweäer Papior-
maechinen-
gehilfe u6w.

ilTtiise-fii6frber 1991 erhöht sich der Bruttolohn um pauechal 10 %
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersotufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-

malig
kundbar

zum:

I
Oualif izierte

Handwerker mit
besonderen

Kenntni6§en der
Meß- und

Regler-

technik usw.

Papier-

maschinen-
f0hrer

o

Handwerker
und ihnen

Gleichzu-
6tellende u6w

3

Angelernte
Fabrikatione-

arbeiter
usw.

2

Tätigkeiten,
für die eine
kurzfristige

Einarbeitung
erforderlich

ist usw.

1

Tätigkeiten

nach kurzer
Anweieung

Datum

des
lnkraft-
tretens

264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung
264 4 Lohntarifvertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für

jugendliche

Arbeiter ohne
Handwerker ab

vollendetem
1 6. Lebenslahr

Handwerker

ab vollen-
detem

1 7, Lebensjahr

in % des Vollarbeiterlohnes
der Lohngruppe

2 6

lür Jugendliche

im Alter von
'17 Jahren in

in 7p des
llarbeiterlohne

S

80

01,09.85

01.09.86

01.09.87

01.09.88

01 .09.89

01 ,01 ,90

01.09.90

01.01,91

01 10.91

01.09.92

01.02.94

01.02.95

01.04.96

01.03,97

01 .09.97

01.03.98

31.08.86
31 08.87
'31.08.88

t 4,13
14,77

15.33

15,88

16,20

16.61

16,94

17.74
18,93

19,80

20,20

20,97

21,36

21 ,64
2't.68
?2,14

13,36

13,96
14,49

15,0 r

15.31

15,70

1 6,01

16,76
17,88

18,70

19,07
19,79

20,1 6

20,42

20,46

20,89

12,89

13,47

13,98
14,49

14,77

15,'15

1 6,18

17.26

r 8,05

18,41

19,'l 1

19,46

19,71

19,75

20,1 6

11 ,71

12,24
't2,7 1

13,17

13,43

13,77
14,05

14,7 1

'15,70

16,42

16,75

17,39

17 ,71

17.94

17,98

18,36

11 1)

1 1,62

12,06

12,49

12,7 4

13,07

13,33

13,95

14,88

15,56

15,87

16,47
16,77

16,99

17,02

1 7,38

10,66

t1,14
r 1,56
1 1,98
1) U'
't2,53

12,78

13,38
't4,28

14,94
15,24

16,1 1

16,32

16,35

16,69

90

31.08.91

31.08.92 1)

30 09.93
31 01.95
29.02.96
28.02.97

28.O2.98

28.02.99

tlTl?ffGtUer 199'l erhöht sich der Bruttolohn um pauschal 10 % 2) Einmalzahlung von DM 200.

264 5 Lohntarifuertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Dalum

des
lnkraft-
tretens

01 .09.85

01.09.86

01.09.87
01.09.84

01.09.89

01,01,90

01.09,90

01.01,91

01 .10.91

01 .09.92

0'1.02.94
01 .02,95

01,04,96
01.03.97
01.09.97
01.04.97

01.03.98

13,45

14,06
14,59

15,22

15,92

16,24
17,00

18, 14

1 8,97
19,35

20,09
20,46
20,73
20,77
21,O8

21 ,52

1 2,88
13,46

13,97
14,58

14,87

15,25
15,56

16,29

1 7,38
18, 18

18,54
19,24
19,60
19,85
19,89

20,1 9

20,61

1 2,31

12,86
13,35

13,93
14,21

14,57

14,86

15,56

16,60
17,36
17 ,71

18,38
18,72

18,96
19,24
19,53

19,94

1 r,50
12,02
12,4A

13,03
13,29

13,63

13,90

14,56
15,54
16,25

16,58
'17,?'l

17,53
17,76

17,79
18,06
-t8,44

10,8 r

11,30
11 ,73
12,15
12,39

12,71

12,96

13,57

14,48
15,1 5

15,45

16,04
16,34

16,55
16,59
16,84

17,19

10,49
10,96

1 1,38
1 1,79

12,O2

1 2,33
12,57
13,1 6

14,05
14,70
14,99
15,56

15,85
16,06
r 6,09
16,33

16,67

31.08.86
31.08.87
31.08.88

3r.08.9'r

30.09.93
31.01.95
29.02.96
28.O2.97

28,O?.97

28.02.99 2\

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über '1 I Jahre) 1)

in Lohngruppeerst-

malig

kündbar
zum:

Besonders
qualifrzierte

Facharbeiter, §ehr
hohe

Verantwortung

Besonders
schwierige und

verantwcirtungs-
volle Facharbeiten

Facharbeiten
(abgeschl, Lehre

oder mehrjährigee
Anlernen)

ilr

Arbeiten, die
längeres Anlernen

erfordern usw.

V (E)

Einfache Arbeiten,
körperliche

Belastung, kurze
Einweisung usw.

Geringe körperliche
Beanspruchung,
Arbeiten leichter

oder einfacher Art
in der Verarbeitung

1IGifr6?üEEä s und I ohne Altarsgliederung

-64-
2) Einmalzahlung von DM 200.

il



264 Zellstoff-, Holzechliff-, Papier- und pappeerzeugung
264 6 Lohntarifuertrag für die papiererzeugende lndustrie in Rheinland-ptalz

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

Datum

des
lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
trelens

01,09.87

01.09.88
01.09.89
01.01.90
01.09.90
01.01.91
01 .10.91

01.09,92
01.02.94
01.02.95
01.04.96
01.03.97
01.03.98
01.03.98

für Jugendliche

im Alter von
1 7 Jahren
in % dee

Vollarbeiterlohnes

9001,09.87

01.09,88
0l ,09.89

0'l .0 1 ,90

01.09,90

0'l ,01 .91

01 .10,91

0't .09.92

01.02.94

01.02.95
01.04.96
01,03.97

01.09.97

01,03.98

31.08,88

31.08.91

31 .08.92

30.09.93

14,72

15,25

15,56

15,96
16,28
'16,71

18,18

19,02
'19,40

20,14
20,51

20,78
20,a?

21 ,26

-14,17

14,68

14,97

15,35

15,66
'16,07

17,49
18,29

18,66

19,37

19,73

19,99

20,03
20,45

13,69

14,18
14,46
.14,83

15,13

15,53

16,90
17,68

18,03

18,72

19,07

19,32

19,36

19,77

13,00
'13,47

13,74

14,09
14,37
't4,75

16,06
'16,80

17,14

17,79

18,12

18,36
18,39
't 8,78

12,31

12,75

13,01

13,34

13,61
'13,97

15,20

15,90

16,22

16,84

17,15

17,37

17 ,41

17,78

1 'l ,46
11,87
12,11

12,42
12,67

13,00

14,15

14,80
15,10

15,67

15,96

1 6,17
16,20
't 6,54

illoF'nduFFän 5 und 6 ohne Altersgliederung. 2) Einmalzahlung von DM 200

264 7 Lohntarifuertrag für die papier-, pappen-, zellstofF und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Württemberg
DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

28,02.98
28.02.99 2l

31.08,88

29.02.96
28.O2.97

31.08.91

31.08.92
30.09.93

29.02.96
28.O?.97

für Jugendliche
im Alter

unter 1 8 Jahren

in % des
Vollarbeiterlohnes

2A.O?.9A

28.02.99

14,83
15,36
'15,67

16,07

16,39
16,42
18,31

19,r5
19,53

20,27

20,64
20,91
20,95
21,39

'12,67

13, l3
13,39

13,73
14,00
14,37
15,64

16,36

16,69

17,32
17,64
17,87

17,90

18,28

13,90

14,40

14,69

.15,07
15,37
15,77

17,'17

17,96

1.8,32

19,02

19,37

19,62
19,66

20,o7

9012,26

12,7 0

12,95

13,28
13,55
13,91
'l 5,1 4

15,84

16,16

16,77
17,08
17,30

17,34

17,70

1 1,81

12,24

12,48
1 2,80
13,06
13,40

14,59
15,26

15,57

16,16
16,46

I6,67
16,71

17,06

für Arbeitnehmer der höchoten taritmäßigen Ahersstufe (über tB Jahre) 1)

in Lohngruppe
erst-

malig
kündbar

zuml

6

Hochwertige
Tätigkeiten, hohe
Anforderungen,
Selb6tändigkeit

und Verantwortung

Facharbeiten, die
erhöhte

Selbständigkeit
und Verantwortung

erfordern

4

Facharbeiten,
abge6chlossene
Au6bildung oder
Anlernausbildung

J

Tätigkeiten,
die eins betrieb-
liche Anlernzeit

erfordern

2

Tätigkeiten, für die
eine betriebliche
Einarbeitungszeit

und größere
körperliche oder

geistige
Beanspruchung
erforderlich sind

Tätigkeiten
nach kurzer

1

Einweisung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter66tufe (über 18 Jahre) 1)

in Ortsklasse S
in Lohngruppe

elst-
malig

kündbar
zum: Führen einer Papier-

(Karton-) Maschine
usw.

il

Führen einer
Streichmaschine

(Großanlaga) usw.

lo,,,o""n::rr,. ,".1

I uitr..tott"n r"*. 
I

tx

Führen eines
Bogenkalanders

Helfen in der
Packerei

jfuo h n S-r u p pe I o h n e Alte rs g I ied e r u n g

-65-

2) Für September 1991 erhöht 6ich der Bruttolohn um pauschal 10 %
3) Einmalzahlung von DM 200.



264 Zellstoff', Holzschliff', Papier- und Pappeerzeugung
264 g Lohntarifuertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

(hier nur: Papier-, Maschinenpappen- und Zellstoffindustrie)
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

des
lnkraft-
tretens

01.09.88

01.09.89

01 .01 .90

01.09.90
0'r.01,91

01 , 10.91

01.09.92

01 .02,94

01.02,95

01.04.96

01,03.97

0r.09.97
01 03.98

3r.08.91
31.0e,92 1)

30.09.93
31.01.95
29.02.96

28.02,97

17,74
18,93

19,80

20,20

20,97

21 ,36
21 .64

21 ,68
22,14

15,13

15.43

15,83

16,1 5

16,90
18.03

18,86

19,24

19,97

20,34

20,60

20,65

21 .08

14,50

14,79

15,',t7

15,47

16,20

17,29
'18,09

18,45

19,15

19,50

19,75

19,79

20,21

13,31

13,58

13,93

14,21

14,A7

15,87

16,60

16,93

I I ,Ct

r 7,90
'1 8,13

18,17

18,55

1 2,00
12,24

12,55

12,80

13,40
14,30

14,96

15,26

15,84

16.13

16.34

16,37

15,71

für Jugendliche

im Alter unter

18 Jahren in % des
Vollarbeilerlohnes

90

28.02.98
28.02,99

rlTti?EptEfr'Uer 1991 erhÖht sich der Brultolohn um pauschal 10 % 2) Einmalzahlung von DM 200.

265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 1 Lohntarifuertrag für die papier- und pappeverarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

tür jugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
lV im Alter unter

1 I Jahren

01 .02.47

01.02,88

01 .02.89
01 .1 1 .89

01.02.90

01,1 1.90

01,02.91
01 .o2.92

01.02.93
01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98

31,01.88
31,01.89

31.03.97
31.03.98

31.01.91
31 .01 .92

31.01.94
31.01.95
31.01,96 3)

19,56

20.70
21,36
21 ,79
22,60

23,65
24,O2

24,71

15,50
16.04

16,60
1 7,05
17,65

1 7,90

17,93
18,98
19,58
r 9,98

20,71
21 ,29
21 ,69
22.02

22,65

1 3,19
13,65

14,1 3
'14,51

15,02
15,23
16,30

17,25
17,80
18,16

18,83
19,36
19,72

?0,02

r 'l ,54
'1 1,94

12,36
12,70

13,14
13,33

14,67

15,53
16,02

16,34
16,95
17,42
17,75
18,02

18,54

10,55

10,92

I 1,30

11,61

12,02

12,16
13,45
14,23

14,69
14,98

15,53
15,96
16,27
16,52
'16,99

oeo

10,24

10,60
10,88
11 ,27

11,42
'12,63

13,37

13,80

14,O7

14,59
14,99
15,28
15,52
15,96

9,63
9,97

10.31

10,59
'10,96

11,12

12,94

13,35
13,62
14,12
'14,52

14,79
15,02

15,45

9,50
9,83

10,17
'10,45

10,42
10,96

11,74
12,41

13,22

13,48
13,98
14,37

14,64
14,A7

15,30

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alters§tufe (übe|l8 J ahre)

in Lohngruppe;;-l
abgeschlossene Lehrel

voraussetzen 
I

3

Tätigkeiten, die
eingehende6 Anlernen
oder entsprechende
Erfahrung erfordern

1

Tätigkeiten nach
kurzer Einweisung

u6w.

6

Qualifizierte
Tätigkeiten

ersl-

malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Tätigkeiten und hohe

Verantwortung

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alters§tufe (über l8 Jahre) 1)

in Lohngruppe

Ohne
Vorkenntnisse.

nach kurzer
Anweisung

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einwei6ung

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlos6ene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Täligkeit6jahr in
der Gruppe

Umfangreiche
fachliche

Kenntnisse
sowie

selbständigkeit
und erhöhte

Verantwortung

vilt

Hochwertigo
Facharbeiten,

fachliches
Könnan und

Verantworlung

vil 2)

Schwieriga
Facharbeiten,

ab dem 2,
Tätigkeit6jahr in

der Gruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

l Lo-hngrupf Vl und Vlll-ohne Alteregliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

-66-
2) Vor dem 01.02.1991 Gruppe Vll hochwertige Facharbeiten
3t Fi]r Februar 1995 Pauschale von DM 150.

il



265 2 Lohntarituertras der papier, ,#t:,1ff';J;ji:,H:iffi'"1i:"illTar"t,i" in Niedersachsen und Bremen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretenB

für jugendliche

Arbeitnehmer
der Lohngruppe
lV im Atter unter

1 I Jahren

01.02.88
01.02.89

01.11.89

01 02.90

01 .1 1 .90

01.02.91

01 .02.92

01.02.93

01.06.94

01.03.95

01.02.96

0r,06.96
01 04.97

01.04.98

31 .01 .89 r 6,04
16,60

r 7,05

17,65

17,90
17,93

r 8,98
r 9,58
19,98

20,71

21,29
21,69
22,O2

22,65

r 3,65
14,1 3

14,51

15,02

15,23

16.30

17,25

17,80
18, 16

18,83

19,36

19,72

20,02

20,59

11,94
12,36

12.70

13,14

13,33
14,67

15,53

16,02

16,34
16,95

17,42

17,75

18,O2

18,54

10,92

1 l,30
r 1,61
't2,02

12,18

13,45
14.23

14,69

14,98
15,53

15,96

16,27

16,52

16,99

10,24
10,60

10,88

11 ,27

tt,42
12,63

13,37
13,80

14,O7

14,59

14,99

15,28
15,52

15,96

9,96

10,31

10,59

10,96
1',1 ,12

12,23

12.94

13,35
13,62

14,12

14,52
r 4,79
15,02

15,45

9,83
10,17
'10,45

10,82
r 0,96
11,74

12,81

13,22
13,48
r 3.98
'14,37

14,64

14.87

15,30

31.0r 91

3 L01 .92

It t-of,nfruppen Vl bie Vlll ohne Alterogliederung; bie 31.0'1.1993' 
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Vor dem Ol .02.1 991 Gruppo Vll hochwertige Facharbeiten.
3i Für Februar 1995 Pauochale von DM 150.

265 3 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitenden lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saarland
DM

Zeitlohnsätze jo Stunde

31.01 .94

3'l .01.95

31.01 .96 3)

3't.03.97
31.03.98

31.01.89

3l.01.91
31.01 .92

31 .01 .93

31.01.94
31.01.95

31.0 t.96

3 r .03.97

31.03,98

r 9,56

20,70

2r,36
21 ,79
22,60
23,23
23,65

24,O2

24,71

Datum
dee

lnkraft-
Irelen9

tür

jugendliche

Arbeitnshmer
der

Lohngruppe lll
im Atter unter

1 I Jahren

01.02.88

01.02.89

01 .1 1 .89

01 02.90

01 .1 1 .90

01.02.91
01 .o2.92

01.02.93

01.06.94

01.03.95

01.02.96

01.06.96

01.04.97

01.04.98

19,56

20,70
21 ,36
21 ,79
22,60
23,23

23,66
24.02

24,71

16,04

16,60

17,05
17,65

17,90

1 7,93

I8,98
19,58
19,98

20,71

21 ,29
21,69

22,O2

22,65

13,65

1 4,13

14,51

15,02

15,23
1 6,30
17,25

17,80
r 8,'l 6

18,83

19,36

19,72

20,02

20,59

1 1,94

12,36

12,70

1 3,14

13,33

14,67
15,53
16,02

16,34
16,95

17,42

17,75
'18,02

18,54

10,92

11,30
'l 1,61

12,O2
'12,18

13,45
14,23

14,69
14,98

15,53

15,96

16,27

16,52
16,99

10,58

10,95
'I'l ,25
11,64

11,80
13,04

13,80
14,24

14,53
15,06

15,48
r 5,78

16,02
r 6,47

10,24

10,60

10,88
11,27

t1,42
12,63

13,37
13,80

14,O7

14,59
14,99

15,28

15,52

15,96

9,96
10,31

10,59
10,96

1't ,12
't2,23

12,94

13,35

13,62
'14,12

14,52

14,79

15,02
15,45

9, 10

9,42

9,68
10 01

10,15

11,74

12,42
12,82

13,08
13,55

13,93

14,20

14,42

14,83

für Arbeitnehmer der höchaten tarifmäßigen Alterestufe (Über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppe

IV

Fachliche
Kenntnis8e und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

il

Kenntnieee und
Fertigkeiton

autgrund einer
Einweieung

Ohne
Vorkenntnieee,

nach kurzer
Anweieung

vil 2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkoitsiahr in

der Gruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschloEsene

Beru16au6-
bildung, ab 3.

Tärigkeitsjahr in
der Gruppe

Umlangreiche
lachliche

Konntnis6e
sowie

SelbEtändigk6it
und erhöhte

verantwortung

erst-

malig
kündbar

zum

vill

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

für Arbaitnehmer der höch6ten Taiifmäßigon AherEsture (über 18 Jahte) 1)

in Lohngruppo

vilt

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

IV

Fachliche
KenntniBBo

und
Erfahrungsn

towie
Verantwortung

Umlangreiche
fachlicha

KenntniEBe
sowie Selb-
Etändigkeit
und erhöhte

Voranlwortung

Kenntnisse
und

Fertigkehen

I

Ohne

Einweisung
aulgrund

nach kuzer
Anweieung

ilt

Durch
Unterweisung

erworbene
lachlich6

Kenntni6se

vil 2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeit6iahr
in der Grupp6

vr (E)

Facharb6iten,
abgeochlo6-
aene Berule-
auebildung,
ab dem 3.

Tätigkeitsiahr
in der Gtuppe

6rBl-

malig
kündbar

zum:

lTlohngruppe Vl bis Vlll ohne Alteregliederung; bis 31,01 1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahle.

-67 -

2l Vor dem 01.02.1991 Gruppe Vll hochwertige Fachatbetten.
3l Für Februar 1995 Pau6chalo von 0M 150.



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppe

erst-

malig
künd bar

zum:

vlil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vI 2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsjahr in

der Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsjahr in
der Gruppe

Umfangreiche
fachliche

Kenntnisse
sowie

Selbständigkeit
und erhöhte

Verantwortung

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
gowie

Verantwortung

Kenntni6§e und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweieung

Ohne
Vorkenntnisse

nach kurzer
Anweisung

265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 4 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Nordrhein

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

-1) 

Lohngrupen Vl bis Vlll ohne Alterogliederung: bis 3l.'l ,1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre,

Datum

des
ln kraft-
tretens

01 .02.88

0r,02,89
01.11.89

01.02,90

01,11.90

01.02.91

0'l ,02,92
01,02.93

01 06.ö4
01.03.95

01.02.96

01.06.96

01.04.97

01.04.98

Datum

des
lnkratt-
treleng

01.02.88

01.02.89

01 .1 1 .89

01,02.90

01,1 1,90

01.02,91
01 .o2.92

01,02,93
01.06,94
01.03.95
01.02.96
01.06.96

01.04,97
0r,04.98

31.01.89

31 .0'1 .91

31.01.92

31.01 93

31.01.94
.3i,ol -s5
31 .01.96

31 03.97

31.03.98

31 .01 .89

19,56

20.70

21.36
21 .7,9

22.60
23,23
23,66

24,02

24.71

16,04

16,60

1 7,05
17.65

17,90

17.93
18.98

19,58

19,98

20,71

21 ,29
21,69

22,O2

2?,65

13,65

14,13

r 4,51

15.02

15,23

16,30
17,25

17,80

18,16
18,83

19,36

19,72

20,02

20,59

1 1,94

12,36

12,70
't3,14

13,33

14,67
15,53

16,02

16,34

16,95
't7,42

17,75

18,02

18,54

3)

1 '1,94

1 2,36
12,70
13,r4
13,33
14,67

15,53

16,02
16,34
16,95

17,42
17,75
't8,o2

18,54

10,24

10,60
10,88

11 ,27

11 ,42
12,63

12,37
13,80

14,O7

14,59

14,99

15,28

15,96

9,96
10,31

10,59

10,96

11 ,12

12,23

12,94

13,35
13,62

14,1?

14,52
14,79

15,02

15,45

10,92
1 1,30
11,61

12,O2

12,18

13,45

14,23

14,69

14,98
15,53

r 5,96

16,27

16,52

16,99

Vor dem 01,02.1991
Für Februar 1995 ein

10.92
I 1,30
't 1,61

12,O2

12,'t8
13,45
14,23

14,69
14,98
15,53
15,96
16,27

16,52
16,99

Gruppe Vll hochwertige Facharbeiten
heitliche Erhöhung um DM 150.

für jugendliche

Arbeitnehmer
der Lohngruppe
lV im Alter unter

1 I Jahren

9,01

9,32
9,58
9,92

10,05
't2,1 1

12,81

13,22

13,48

13,98

14.37

14,64

14,47

15,30

für jugendliche

Arbeitnehmer
der Lohngruppe
lV im Alter unter

1.8 Jahren

9, 16

9,48

9,7 4

10,08

10,22

12,'t 1

12,81

13,22

13,48
13,98

14,37
14,64

14,87
r 5,30

265 5 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Westfalen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

31.0'r.91

31 .0 r .92
3 l .01 .93

31.01.94
31.01.95
31.01.96

19,56

20,70
21,36
21 ,79
22,60
23,23
23,66
24,O2

24,7'l

16,04

16,60

17,05
17,65

1 7,90

17,93
18,98

19,58
19,98
20,71

21 ,29
21,69
?2,O2

22,65

13,65
14,13

r 4,51

15,02
't5,23

16,30
17,25

17,80
18,16
18,83
19,36
19,72

20,o2
20,59

10,24

10,60
10,88

11 ,27
11 ,42
12,63
r 3,37
13,80
14,O7

14,59

14,99
15,28

15,52
15,96

9,96
10,31

10,59
10,96

11,12

12,23

12,94
13,35
13,62
14,12
14,52

14,79
15,02
15,45

31.03,97
31.03.98

für Arbeitnehmer der höchoten tarifmäßigen Altersstufo (über 1 I Jahre) 1 )

in Lohngruppe

erst-

malig
kündbar

zum:

vilt

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vil 2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeits,ahr in

det Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, ab 3,

Tätigkeitsjahr in
der Gruppe

Umfangreiche
fachliche

Kennlnisse
sowie

Selb6tändigkeit
und erhöhte

Verantwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
6owie

Verantwortung

ll

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

T1 t-oFä@!!'ön v bi6 vlll ohne Alrarsgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

-68-

2) Vor dem 0l.02.1991 Gruppe Vll hochwertige Facharbeiten
3) Für Februar 1995 einheitliche Erhöhung um DM '150.

il



265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 6 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Hessen

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

Datum

dee
lnkraft-
tretens

01.02.88
01.02,89
01 .'t 1 .89

0 t .02.90

0l .'t 1 .90

01.02.91

0t.o2.92
01,02.93
01,06.94
01.03.95
01.02,96
01,06.96

0r.04.97
01.04.98

tür jugendliche

Arbeitnahmer
der Lohngruppa
lV im Alter unter

1 I Jahren

31,0r.91
31.01,92
31.01.93
31.01.94
3't,01.95
31 .01 .96

31.01.89 16,04

16,60

17,05

17,65

17,90

17,93

18,98

19,58

19,98

20,71

21 ,29
21 ,69
22,02

22,65

13,65

14,13

14,51

15,02

15,23

16,30

t7,25
17,80

18,16

r 8,83
19,36

19,72

20,02

20,59

't 1,94

12,36

12,70

13,14

13,33

14,67
15,53

16,02

16,34

16,95

17,42
17,75
't 8,02

18,54

10,92

1 1,30

1 1,61

't2,02

12,18

13,45
'14,23

'14,69

14,98

15,53

15,96

16,27
16,52

16,99

10,24

10,60

10,88

11 ,27
11 ,42

12,63
.13,37

13,80
-t4,o7

14,59

14,99
15,28

15,52

15,96

10,24
10,60

10,88
'11,27

11 ,42

12,63
13,37

13,80
14,07

14,59
14,99

15,28

15,52
15,96

9,96
10,3'r

10,59

t 0,96
11 ,12
.12,23

12,94

13,35

13,62

14,12
'14,52

14,79
15,O2

15,45

9,96
10,31

10,59

10,96
1'1,12

12,23

12,94
13,35
'13,62

14,12

14,52
14,79
'15,02

15,45

9,22

9,54

9,80
10,15

10,28

12,11

12,81
't3,22

13,48

13,98
14,37
'14,64

14,87

15,30

19,56

20,70
21,36
21,79
22,60
23,23
23,66
24,O2

24,71

31.03,98

31.01.89

31.01.91
31,01 .92

31.01.93
3'l ,01.94
31.01 .95
3't .01 .96 3)

ill66ngruEE;n Vl bis Vlll ohne Altersgliederung; bis 31.01.1994
Lohngruppen I - Vl über '19 Jahre.

2) Vor dem 01.02.1991 Gruppe
3) Für Februar 1995 einheitliche

Vll hochwertige Facharbeiten.
Erhöhung um DM 150.

265 7 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Baden-Württemberg
(ohne Sildbaden)

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

des
lnkraft-
tretens

für jugendliche

Arbeitnehmer
der Lohngruppe
lV im Aller unter

1 I Jahren

0 L 02,88

01.02.89

0r.11.89
01.02.90
01 .1 1 ,90
01.o2.91

01 .o2.92

01.02.93
01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
0'1.04.97
01.o4.98

19,56

20,70
21,36
21 ,79
22,60
ao,zo
23,66
24,O2

24,71

16,04
16,60

17,05

17,65
17,90
17,93

18,98
19,58
19,98

20,71

21,29
2r,69
22,O2

22,65

13,65

14,13

14,51

15,O2

15,23
16,30

17,25
17,80

18,16
r 8,83
19,36
t9,7?
20,o2
20.59

11,94
'12,36

12,70

13,14
r 3,33
14,67
'15,53

16,02

16,34
'16,95

17,42

17,75
18,02

18,54

10,92

11,30
11,61

12,02
12,18
13,45

14,23
't 4,69
14,98
15,53

15,96
16,27

16,52
'16,99

9,30
9,63
9,89

10,24
10,38
12,1-l

12,81

13,48
13,98

14,37
14,64

14,87

r 5,30

31.03.97

31.03.98

für Arbeitnehmer höch6tender Attersstufe 1 Itaritmäßigen (über 1Jahre) )

in Lohngruppe
ergt-

malig
kündbar

zum:

vilt

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vI 2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeilsjahr in

der Gruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschloseene

Berulsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeit6.iahr in
der Gruppe

Umfangreiche
fachliche

Kenntnisse
sowie

Selb6tändigkeit
und erhöhte

Verantwortung

Fachliche
Kenntni6Be und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

il

Kenntniese und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vork6nntni6se,

nach kurzer
Anweisung

für Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre) 1 )

in Lohngruppe
er6t-

malig
kündbar

zum:

vlil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vil 2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeits,ahr in

der Gruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkert6iahr in
der Gruppe

Umfangreiche
fachliche

Kenntnisse
sowie

Selb6tändigkeit
und erhöhte

Verantwortung

Fachliche
Kenntni6se und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

ilIiFndIEFän V bis Vlll ohne Altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl über l9 Jahre.

-69 -

2) Vor dem 01.02.1991 Gruppe Vll hochwertige Facharbeiten
3) Für Februar 1995 einheitliche Erhöhung um DM 150.

il



265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 8 Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Südbaden

DM

Zeitlohnsätze je Slunde

Dalum
des

lnkraft-
tretens

01.02.88

01.02.89
01.1 1.89

01 .02.90

01 .1 1 .90

01.02.91

01 ,02.92

01.02.93
01.06,94

01 03.95

01,02.95

01.06.96

0'1.04.97

01.04.98

für

jugendliche

Arbeitnehmer
der

Lohngruppe lll
im Aller unter

1 8 Jahren

31.0 t.91

31.01.92
31.01,93
31.01,94

31.01.96 3)

31.01.89

31.03.97

31.03.98

31 .01 .88

31.01.89

31,01.91
31.01.92
31,01.93
31.0'1 .94

31.0 r,95
31.01.96

31.03.97
31.03.98

19,56

20,70
21 ,36

, 21 ,79

22,60
)a c7,

23 56

24.O2

24,71

'16,04

16,60
17,05

17 65
1 7,90

1 7,93
'18,98

19.58
19,98

20,71

21,69

22.O2

22.65

13,65

14,13

14,51

15,02
1< Ce

'16,30

17,25

17,80
18.16

18,83

19,36

19.72

20.o?
20,59

1 '1 ,94
12,36
12,70

13,14

13,33
14,67

15,53

16,02
16,34

16,95

\7.42
17,75
'18,02

18.54

10,58

10,95

11,25
11,64

1 1,80

13,04

13,80
14,24

14,52

15,06

r 5,48

15.78

16,02
'16,48

10,24
10,60

10,88
11,27

11 ,42

r 2,63

13,37

13,80
14,O7

14,59

14,99

15,28

15.52

15,96

9,96

10,31

10,59

10,96

1't,12
'12,23

12,94

13,35
13,62
'14,12

14,52

14,79

15,02

15,45

8,98

9,36
9,61

10,01

10,15

11,74

12,42
12,82
'13,08

13,98

14,37
'14,64

14,57

15,30

8,91

9,17
9,49
9,82

10,09
10,45
10,59
12,11

12,81

13,22
13,48

13,98
14,37

14,64

14,87
15,30

10,92

1 1,30
'l 1,61

12,02

12,18

13,45

14,23

14,69

14,98

15,53

15,96

16,27

lo,cz
16,99

Zeitlohneätze Je Stunde

llGl]ng-ruppe Vt bis Vllt ohne Attersgliederung; bis 31.01.'1993 ?) Y9r gem 01 02 1-991 Gr-uppe Vll h!9!''w-eltige Facharbeiten
'r_ön"öir'p-pä"r " üt uuer 19 Jahre,- - 3) Für Februar 1995 Pauschale von DM 150

265 9 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Bayern
DM

Datum
des

lnkraft-
tretens

für JUgendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
lV im Alter unter

'18 Jahren

01.11.86
01.o2 87

0r.02.88
01.02.89

01 ,1 'l .89

01.02.90
01 .'1 1 .90

01.02.91
0't.02.92
01.02.93

01 ,06.94
01.03.95
01.02,96
0'l .06.96
ol.04.97
01.04 98

19,56

20,70
21 ,36
21 ,79
22.60
23,23
23,66
24,O2

24,7 1

15,05
15,50
't6,04

16,60

17,05
17,65

17,90
17,93
18,98
19,58

19,98

20,71

21 ,29
21 ,69
22,O2

22,65

12,81

13,19

13,65
'1 4,13

r 4,51

15,O?
'15,23

16,30
17,25

17,80
18,16

18,83
19,36

19,72
20,o2

20,59

11 ,2-l

11,54
1 1,94

12,36
'12,70

13,14

tJ,co
14,67
15,53
16,02

16,34

16,95
17,42

17,75

18,02
18,54

10,25
10,55
10,92

1 1,30

1'l ,61
1' n)
12,14
13,45
14,23

14,69

14,98
15,53
15,96

16,27
r 6,52
16,99

9,61

9,89
10,24

10,60

10,88
11 ,?7
11 ,42

12,63
13,37

13,80

14,07
14,59
14,99

15,28
r 5,52
15,96

9,35
9,63
9,96

10,31

10,59
10,96
1'l ,12
12,23

12,94
13,35

13,62

14,12

14,52

14,79
15,02
15,45

für Arbeitnehmer der höchsten Tarifmäßigen Altersstufe (über l8 Jahre) 1 )

in Lohngruppe

Umfangreiche
fachliche

Kenntni6se
sowie Selb-
sländigkeit

und erhöhte
Verantwortung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

Fachliche
Kenntnisse

und
Erfahrungen

sowie
Verantwortung

Durch
Unterweisung

erworbene
fachliche

Kenntnisse

Kenntnisse
und

Fertigkeiten
aufgrund einer

Einweisung

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlos-
sene Beruls-

ausbildung, ab
dem 3.

Tätigkeitsjahr
in der Gruppe

vill

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches ,

Können und
Verantwortung

vlt 2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Täligkeitsjahr
in der Gruppe

erst-
malig

kü ndbar
zum:

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter§§tufe (über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppe

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
6owie

Verantwortung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

vr (E)

Facharbeiten.
abgeschloseene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Tätigkeitsjahr in
der Gruppe

Umfangreiche
fachliche

Kenntnisse
sowie

Selbständigkeit
und erhöhte

Verantwortung

erst-
malig

kü ndbar
zum:

vilt

. Hochwertige
Facharbeiten,

fachlichee
Können und

Verantwortung

vil 2)

Schwierige
Facharbeiten.

ab dem 2.
Tätigk6it6jahr in

der Gruppe

t)TonäEruEEän V big Vlll ohne Allersgliederungi big 31.01 .1993
Lohngruppen I - Vl übeill9 Jahre,
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2) Vor dem 01.02.1991 Gruppe Vll hochwertigs Facharbeiten
3) Für Februar 1995 Pauschalo von DM 150.

ill

I



Datum

des
lnkraft-
tretens

Datum

des

lnkratt-
tretens

01 .10.84

0.1.04,85

01,04,86
01,04.87

01,04.88
01 .04.89

01 .04.90

01 .04.91

01.04.92
01.04.93
01,07.94
01.04.95
01.07.95
01.04.96
01.04.97

0l .04.98

265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 10 Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffeverarbeitenden lndustrie in Berlin-West

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

31.01.89

für

jugendliche

Arbeitn6hmer
der

Lohngruppe lll
im Alter unt6r

1 8 Jahren

9,50

9,83
1 0,10
'10,45

'10,60

1'l ,40

12,42
12,82

13,08

13,98

14,37
14,64

14,64

14,A7
'15,30

01.02.88

01.02.89

01 .1 1 .89

0'l ,02.90

01.11.90
0'l ,02.9'l

01 .o2.92

01,02.93

01.06.94

01.03.95
0r,02.96
01.06.96

01.06.96

01,04.97

0'l .04.98

3'1.01.91

31.01 ,§i2

31,01 .93

31.01.94
31.01 .95

31.01.96

19,56

20,70
21 ,36
21 ,79
22,60
23,23
23,66
23,66
24,O2

24,71

16,04

16,60

17,05

1 7,65

17,90

1 7,93

18,98

19,58

19,98

20,71
21,29

21 ,69
2't ,69
22,O2

22,65

13,65

14,13

14,51

15,O2

15,23

16,30

17,?5
'17,80

18,16
'18,83

19,36
19,72

19,72

20,o2

20,59

11,94

12,36

12,70

13, 14

13,33

14,67

15,53

16,02

16,34

16,95
't7,42

17,75

17,75
18,02

18,54

9,96

10,31

10,59

10,96
11 ,12

12,94

13,35

13,62

t 4,12

14,52

14,79

14,79
'15,02

15,45

10,92

11,30
11,61

12,O2

12,18

13,45

14,23

14,69

14,98

r 5,53
15,96

16,27

16,27

16,52
16,99

10,58

10,95

11,25

1'l ,64
1 1,80

13,04

13,80

14,24

14,53

1s,06
15,48

15,76
15,76

16,02

16,48

10,24

10,60

10,88
't1,27

1't,42

12,63

13,37

13,80

14,O7

14,59
'14,99

't5,28

15,2A

15,52
'15,96

Tftöfrnorfrngruppe Vl bis Vlll ohne Altersgliederung; bis 31 .01 .1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Vor dem 0 1 .02.1 99 1 Gruppe Vll hochwertige Facharbeiten,
3) Für Februa|I995 einheitliche Erhöhung um DM 150.

268 Druckerei und Vervielfältigung
268 1 Lohntarifuertrag für die Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbaitnehmer der höchsten tarifmäßigen Atterostufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

31,03.97
31,03.97

31,03.98

31.0.386
31 .03.87

16,68

17,68

1A,47

r9,16
20,06
20,84

22,26
23,42
25,20
26,03
26,55
28,O7

28,63
29,1 6

29,60
30,1 9

13,90

14,73

15,40

15,92

16,72
17,37

18,55

19,85

21,00
21,69
22,13
23,39
23,86

24,30
24,66

25,1 6

12,51

13,26

13,86

14,37

15,05
15,63

16,69
17,86

18,90
19,52
19,91

21 ,O5

21,47

21 ,87

22,64

12,10

1?,42
13,39

13,89

14,55
15,11

16,14

17,27
18,27
'18,87

19,25
20,35

20,76
21 ,14
21,46
21 ,89

Eingang66tufe

Einfache Arbeiten ohne Vorkenntnis6e

31.03.90
31.03.91

31.03.92
31.03.93
31.03.94

nach 6 monatiger
Einarbeitung

1 1,12

11,79

12,32

12,77

13,38
13,89

14,84
15,88
16,80
'17,35

17,70
18,71

19,09

19,44
't9,73

20,1 3

in den ersten
6 Monaten

r 0,29
10,90
1'l ,39
11,81

12,37
12,85

13,73

14,69
15,54
16,05
16,37

17,31

17,65

17,98
18,25

18,62

,ür Arbeitnehmer der höchsten Tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppe

Umfangreiche
fachliche

Kenntni6se
sowie Selb-
ständigkeit

und erhöhte
Verantwortung

vil 2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsjahr
in der Gruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlos-
sene Berufs-

ausbildung, ab
dem 3,

Tätigkeitsjahr
in der Gruppe

Fachliche
Kenntnis6e

und
Erfahrungen

sowie
Verantwortung

Durch
Unterwei6ung

erworbene
fachliche

Kenntnisoe

Kenntnisse
und

Fertigkeiten

ll

Ohne

Einweisung
aufgrund

nach kurzer
Anweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

VIII

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

Körperlich schwera

ilt

Arbaiten

erst-

malig
kündbar

zum:

vil
Maschinensetzer

nach Vollendung des 1. Gehilfen.jahree

V (E)

Facharbeiter

IV

Fachliche

Einarbeitung, erhöhte
Eigenverantwortung
und Berufeerfahrung

31.03.96
31.03.97
3 t .03.98

31 .03.99
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für Arbeitnehmer der höchsten larifmäßigen Alters8tufe (über l8 Jahre) 1)

in Lohngruppe

4

Abgeschlo6sene
Facharbeiter-
ausbildung

(Blanchieren, Glätten
usw.)

Längere Anlernzeit
(Walzen, Schleifen

usw.)

2

Kurze Anlernzeit
(Wachsen, Abölen

usw.)

1

Kurze Anleitung
(Anfeuchten,

Ausputzen usw,)

kündbar

ersl

malig

zum

5

Drerlährige
Berufsausbild ung

(lvla6chinist, lvlaurer
u§w.)

270 Ledererzeugung
270 1 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende lndustrie im früheren Bundes§ebiet ohne Baden-Württemberg

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

Datum

des

lnkrafl-
trelens

01.0r.88
01.01.89
01 .10.89

01.01.90

01.01.9't

01.01.92

01.01.93

0'l .10.93

01.04.94

01 .12.94

01.01.95
01 . 1 0.95

01 , 12.95

01 ,04.97

01,05.98

31.12.90
31 . 1 2.91
a1 1C Oa

31.03.94

30.09.95

31 . 1 2.96
31.03.98

31 .O5.99

12,64
'12.89

13.22

13,62

14,44

15,29

15.79

16,00

16.21

16,53

16,74
16,97

17,55

17,81

18.20

11,68

11,91

12,21

12,58

13,33

14,13

14,63

14,42

15,01
'15,31

15,51

15,73

16,26

16,50

16,86

'10,91

11,13

11 ,4',1

11,75

12,46

13,2'l

1 3,71
't3,89

14,O7

14,35

14,54

14,7 4

15,24
15,47

r 5,81

10,37

10,58

10,85

11,18

1 1,85

12,55

13,05

13,22

13,39
'13,66

r 3,84
'l 4,03

14,51

14 ,73

15,05

9,99

10, 19

10,45

10,76

1 l,41
12,11

12,61

12,77

12,94

13,20

13,37
13,56

14,O2

14,23

14,54

für jugendliche

Arbeitnehmer

im Alter unter
1 I Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

85

10,37

10,58
'10,85

'lt,'t8
1 r,85
'12,55

13,05

13,22

13,39
13,66
13,84

14,03
14,51

14,73
15,05

fIIoFn gruppe 5 ohne.Attersgliederung

Datum

des

lnkratt-
trelens

01.01.88

01 .01 .89

01 .10.89

01 .01 .90

01.01.91
01.01.92

01 .01 .93

01.'10.93
0'1.04.94
01 .12.94
0l.01.95
01 , 10.95

01 . 1 2.95
01.04.97
01.05.98

31 . 1 2.90
3!.12,91
31.12.92

12,64

12,89

13,2?

13.62
14,44
r 5,29
15,79

16,00
16.21

16,53
16,7 4

16,97
17,55

17-ß1

18,20

31.03.94

30.09.95

31 ,12.96

31.03.98 2)

31.05.99 2)

2) Pauschale für Januar bis März 1997 von DM 120; für April '1998 DM 60.

270 2 Lohntarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie in Baden-Würrtemberg
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für jugendliche

Arbeiter

der Lohngruppe 3
im Alter unter

1 I Jähren

1 1,68
'l 1,91

12,21

't2,58

13,33

14,13

14,63
14,42

15,01

15,31

15,51

15,73
16,26

16,50
16,86

'10,91

11,13

11,41

1 'l ,75
12,46

13,21
't3,71

13,89
14,O7

14,35
14,54

14,7 4

15,24

15,47
1 5,81

9,99
10,19

10,45

10,76
11,41

12,11

1 2,61

12,77
12,94
13,20
13,37

13,56

14,O2

14,23

14,54

10,48

10,69

10,96

11,29
1 'l ,97
1 2,69
13,16
13,33

13,50
13,77
13,95

14,',t5
'14,63

'14,85

15,18

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Alter8stufe (über '18 Jahre) 1)

in Lohngruppeerst-

malig
kündbar

zum:
Dreijährige

Berufsausbildung
(Maschinist, Maurer

usw.)

4

Abgeschlossene
Facharbeiter-
ausbildung

(Blanchieren, Glätten
usw.)

3

Längere Anlernzeit
(Walzen, Schleifen

usw.)

2

Kurze Anlernzeit
(Wachsen, Abölen

usw.)

1

Kurze Anleitung
(Anteuchten,

Ausputzen usw.)

jlT3fr ngruppe 5 ohne Alt6rsgliederung
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2) Pauschale für Januar bis März 1997 von DM 120; für April 1998 DM 60,



lür Arbeitnehmer der höchsten tarilmä8igen Alteresture (übor 18 Jahre)

in Lohngruppe

€r8t-
malig

kündber
zum:

1

Facharbeiter,
abgeechloecene

Lehre

2

FreihändigeB
Einnähen einee

nicht vorberoiteten
Kederetroifen.

zwischen
2 Werkteilen

3

Einnähen von ge-
zogenEn Deckeln

und Böden in
Kotfer

§epparbeiten an
Ledertutter b6i

4

hochwertigen
Tagchen

5

Stanzen von
kleinen ZuBchnitter

Freieg Einkleben
von

ReiBverechlüeeen
an Zu- und

Aueschnitten

271 Lederverarboitung (ohne Heretellung von Schuhen)
271 1 Lohntarifuertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

DM

Zeitlohneätze je Stunde

Datum
deE

lnkratt-
tretonB

01.01.85
01.01.86
01.01.87
01.01.88
01.01.89
01 ,01.90
01.01 .91

01.01 .92

01 .01 .93

01.01 .94

01 .01.95

01.04.96
01.07.97

31.12.85
31.12,86
31 .12.A7

31.12_90

31.12.91
31 .12.92

31.12.93
31 .12.94

31,12.95
30.06.97
31.12.98

10,26

10,62

10,98

1 1,25

11,53

12,06
12,79

13,55
14,00

14,28

14,7 4

15,11

15,40

9,42

9,75

10,08

10,33

10,59

11,08
11,74
12,44
12,85

13,11

r 3,53
13,87
'14,14

9,19
9,51

9,83
10,08

10,33

10,81

1 1,46
12,14

12,54

12,79

13,20

13,53

13,79

8,97

9,28
9,59
9,83

10,08
10,54
11 ,17
11,83

12,22

12,46

12,86

13,18

13,44

8,68
8,98
9,28
'9,51

9,75
10,20

10,81
11,45

11,83
12,O7

12,46
12,77

13,02

7,35
7,61

7,86

8,06

8,26
8,65
9,17
9,71

10,03

10,23

10,56
'1o,82

11,03

9,75
10,09

10,43
10,69

10,96
11,47
12,16

12,88
13,31

13,58

14,01

14,36

14,64

für iugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe 4
im Alter von

1 7 Jahren

für lugandliche
fubeitnehmer

dor Lohngruppe 4
im Altar von

1 7 Jahren

7,14
7,39

7,64

7,83

8,O2

8,39

8,90
9,42
9,74
9,93

10,25

10,50

10,70

271 2 Lohnlarifuertrag für die Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kotferindustrie in Rheinland-Pfalz
DM

Zeitlohnsätze je §unde

Datum

deg
lnkraft-
tretene

01.01.85
01.01 .86

01.01.87

01.01.88
01.01 .89

01 .01.90

01 ,01.91

01 ,01.92
01 .01.93
01 .01.94
0 t .01 .95
01.04.96
01.07.97

31 .12.85

31.12.86
31.12.87

31.12.90
31 .12.91

31.12.92
31 .12.93
31.12.94
31 .12.95
30.06.97
31.12.98

10,16
'10,52

10,88

11,15

11,43
11,96

12,68
13,43
13,87
'14,15

14,60
14,97

15,26

9,60
9,94

10,28

10,54

10,80
.r 1,30

11,98

12,69
13,11
't 3,37
13,00
14,15

14,43

9,28

9,61

9,94
10,19

10,44
10,92

1't,58
12,26
12,66
'12,9r

13,32
13,65

13,92

8,93
9,24
9,55
9,79

10,03
'10,49

11,12

11,78
12,17
12,41
.t 2,81
1 3,13

13,39

8,66
8,96
9,26
9,49
9,73

'10,17

10,78

11,42
11,80
12,O4

12,45
12,74

12,99

8,33
8,62

8,9r
9,13
9,36
9,79

10,38

10,99
11,35
11,58
11,95
't2,25

12,49

für Arb6itnehm6r der höcheten tarifmä8igen Altersgtufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

zum:

erBl-

malig
k0ndbar

1

Fecharboiter,
abgeechloesene

Lehre

2

Freihändigee
Einnähen 6ino6

nicht vorbereitetsn
KedorEtreifeng

zwischen
2 Werkteilen

3

Einnähen von ge-
zogenen Deckeln

und Böden in
Kotfer

4

Stepparbeiten an
Ledertutter bei
hochwortigen

Taschon

Stanzen von
kleinen Zuschnitter

6

Freiee Einkleben
von

Reißverechlileeen
an Zu- und

Augechnitten
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271 Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Schuhen)
271 3 Lohntarifuertrag f[tr die Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Württemberg

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

des
lnkraft-
lreteng

01 01.88

01 .01,89

01 .01.90

01 .01.91

01 .01,92

01.01 .93

01 .01 .94

01 .01.95

01.04.96
01.07 97

31 .1 2.90

31 ,12.91

31 .12.92

31 12.93

3'l .12.94

31 .12.95

30.06.97

31 .12.98

11,25

11,53

12.06

12,7A

13,54

13,99
14,27

14,73
't 5,10
15.39

10,63

10,90
11,40

12.,08

12,80

13,22
13,48

13,91

14,26

14,54

9,92
10.17

10,64
11,28

11 ,95

12,34

12.59

12,99
13,31

13,57

9,74
9,98

10,34
11,07

11,73

12,12

12.36
a) 7A

13,08

13,34

9,36
9,59

10,03

10,63

11,26

11,63

11,86
'12,24

12,55

12,79

für jugendliche

Arbeitnehmer
der Lohngruppe 4 im
Alter von 17 Jahren

7,94

8,14

8,51

9,O?

9.56

9.88
'10,08

10,40

10 66
10,86

fUr jugendliche

Arbeitnehmer in

Lohngruppe 4
im Alter bis

1 7 Jahre

7,34

7,86

8,09

8,26
8,75
9,04
9,21

9,53
9,77

271 4 Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern
DM

ZeitlohnBätze je Stunde

Oatum

dea
lnrraft-
trelanB

01 .01.88

01 .01 ,89

01.0'l .90

01,01 .91

01 .07.91

01 .o2.92

01.02.93
01.02.94
01.02.95
01.04.96

11 ,21
'I 1,49
't2.02

12.34

12,63
13,38
13,42

14.10
14,58
14,94

9,21

9,44

9,88
10, II
'10,38

10,99

11.35

1 1,58
11,97
12,27

31 .12.88

31.12,91
31.12.92 1

3'l 12.93 1

31 .',12 94

31 . 1 2.95
30.06.97

10.19
10.44

10,92

11.25
11,48
12,16

12,56

12.81

13,25
13.58

9,78
10,02
10,48

10,79

11,01

11,66
12,O5

12,28

12,70
13,02

Neuer Tarifvenrag liegt noch nicht vor

tp-auecnan tur Januar 1992 von DM 120t 1993 Pauschale von DM 140.

der höchsten tarifmä0igen AherEstule (über 18 Jahre)tür Arbeitneh

in Lohngruppe
6

Freiee Einklaben von
Reißverechlüssen an

Zu- und Aus8chnitten

21 4

zwrschen 2

Stanzen von kleinen
Zuschnittan

Facharbeiter,
abgeschloseene

Lehre

Stepparbeiten an
Lederfutter bei

einee nicht
vorbereiteten
Kederetreifens

erst-

malig

künbar
zum:

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen Attersstufe (übsr 18 Jahre)

rn Lohngruppe
6

Freiee Einkleben
von ReiBver-

schlüssen an Zu-
und Au66chnitten

3

Einnähen von ge-
zog6nen D6ckeln

und Böden rn

Koffer

Zuschneiden von
Futterstoffen nech

Schablone von
Hand

Stepparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertigen

Ta6chen

er6t-

malig
kündbar

zum
Alle Arbeiten an

der Kanten-
nähmaschine

Facharbeiter,
abgeechloeaene

Lehre
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272 Herstellung von Schuhen
272 1 Lohntarifuertrag für die Schuhindustrie im lrüheren Bundesgebiet

DM

Zoitlohnsätze ie §unde

Oatum

des
lnkraft-
treten§

01.01 .85

01.01 .86

01.01.87
01.07.87
01.01.88
0 r .01 .89

01 .01.90

01 .01 .9 t

0r.07.91
01.03.92

01.01 .93

01,03,94
01.02.95
01.03.96
01.09.97

Datum

deg

lnkraft-
tretenr

01.05.85
01.05.86
0 t .05.87

01.06.88
01.05.89
01.05.90
01.05.91

01.06.92

01.05.93
01.10.93
01 .1 1 .94
01.06,95
01.06,96
01,06.97
01.07.98

31 .12.85

31 . r 2.86

31.12.87
31 .12.88

31 .12.91

31 .12.92

31. r2.93
31.01.95
29.02,96
31 .05.97

31.08.98

30.04.86
30.04.87
30,04.88

30.04.91
30,04.92

3 t .03.94
30,04.95
31.05.96
31 .05.97

3r.05.99

275 Textilgewerbe
275 1 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez.-Osnabr0ck) und Bremen

DM

ZeitlohnBätze ie Stundo

9,79
10,13

10,40

10,50

10,74

11,06
't 1 ,57
11,85

12,09
12,91

13,33

13,60

14,03

14,43
'14,64

13,62
'14,22

14.75

15,28

15,91

16,44
17,54
18.65

19,40

19,79
20,19
20,88
21 ,19
2r,51
21 ,96

9,66

10,00

10,27
't 0,37
'10,61

10,93

11,44
11,71

1 l,94
12,76

13,1 8

13,44

13,87
14,27

14,48

9,53

9,86
r0,13
10,23

10,47

10,78

11,28
11,55
1'l,78
12,60

13,02

13,28

13.70

1 4,10

14,31

9,39

9,72

9,99

r 0,09

10,33

10,64

11,13

11,40

11,63

12,45

12,87

t 3,13

13,55

13,95

14,16

9,26

9,58

9,85
9,95

10,1 9

10,50
10,98

11,24

11 ,47

12,29

12,71

12,96

13,38

13,78

13,99

9,12

9.44

9,71

9,81

10,05

10,35

,0,83
11,09

11,31

12,r3
12,55

12,80

13,21

13,61

13,82

8.99
9.31

9,58
9,58
9,92

10,22
10,69

10,95

11,17

11.99

12,41

12,66

13,07

13,47
13,68

t0r iugendliche
Arb6itnehmer

im Alter von

16 bir 18
Jahren in % des

Vollarbeiter-
lohne6

85

fÜr

Jugendliche

im Aher von
17 Jahren
in % dea

Volhrboitsr-
lohnec

8511 ,72
12,24
12,69

13,t5
13,69

14,14

15,09

16,04
16,68

17,0'l
17,35

17,94

18,21

18,48
18,87

10,68
1 l.t5
11,56
r 1,98

12,47

12,88
13,74

14,6r
15,19

15,49
15,80
16,34

16,59

16,84
17,19

10,31
'10,76

1 1,16

11.56
't2,03

12,43
13,26

14,10

14,66
14,95
15,25

15,77

16,01

t 6,25
r6,59

12,47

13,O2

13,50

13,99
14.56

15,04

16,05

17,06

17,74
18,09
18,45

19,08
19,37

19,66

20,o7

11,07

t 1,56

11,99

12,42

12,93

13,36

14,26

15,16
15,77

16,09
't6,41

16,97

17,22
17.48

17,85

10,57

11,04

11,45

11,86
't2,35

12,76
13,61

14,47

15,05
15,35
r5,66
16,19

16,43

16,68
17,03

9,92
10,36
10,7 4

11,t3
11,59

1 1,97

12,77
13,57

14.1 1

14,39

14,68
15, 18

15,41

15,64 )
t 5,97

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäBigen Aheiastufo (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppa

.rä[|* ** 
^l 

" ^,"r,,:*,.- I :ffi §*'::::u6w, I I I Krobenu6w

cr6t-
malig

kündbar
zum:

7

Oberleder
zuschn6iden
oder glanzen

uaw.

6

Lederoohlen
Btanzen uow.

5

Vorechuh aut-
6teppen uow.

für Arbeitnohm6r dor höchsten tarilmäBigon AJter8etufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Baumwoll- und Leineninduelrio. Schwerweberei

Betriebehend-
worker nech 3
jähr. Tätigkeit

in Lohn-
grupp6 6

Weben von

weben uew
Schwerge-

7 5 3a '|

Bedienan von
D6katier-

maechinen
uaw.

Hülsen
eortieren usw.

orst-
malig

kündbar
zum:

Kammgarn- und Halbkammgarn-Spinnerei

Betriebshand-
werker mit

Selbständig-
keit und

Spezialkennt-
niB6en

2a8a 46

Oualitizi6rte
Färberer-

arbeiten mit
Spulen an

relb3t-
knotenden

Spulmaschi-
nen uBw.

Bedienen von
Farbappara-
ton, Elektro-
karrenlshren

ugw.

ITFäfädäiäion DM 1oo,ür Mai 1ess.
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275 Textilgewerbe
275 2 Lohnlarituertrag für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm)

und im Reg.-Bez. Osnabrtrck
DM

Grundlöhne je Stunde

Datum
des

inkraft-
't rete n s

für
Jugend-
lich€ rm

Alter von
1 7 Jahren
in %, des

Voll-
arbeiter-
lohnes

u I uo.öö

01 05.89

c1.05.91

c1 05 92

01 05 93

0r 10 93

01 cl 95

c r c6.95

c: cä 95

01 ca 97

01.c7.98

1 1.89
12.32

12.83

13.25
14.14

15.03

15.63

15.94

16.26

16.8'!

17.06

tt.Jz
17.58

'1 1,67

12,09
12,59

13,01

13.88

14.7 5

15,34

15 65

15.96

16.50

15.75
17.00

t/ Jo

11 .44
'1 1.85

12,34

12,75
'13.60

14,46

15,04

15.34

15.65

16.1 8

16,42

16,67

17.O2

'l 1,31

11 ,72

12,20

12,60

13.44

14,29

14,86
'15.16

15,46

15.99

16,23

16,47

16.82

11 .24

11,64
12,12

12,52

13,36

14,20

14.77

15,07

15,37

15,89

16,13

16,37

r 6,71

10,75
11,'14
'l 1,60

11,98

12,78
13,59
't4, 13

14,41

14.7 0

r 5,20
15.43

15,66
15,99

r 0.38
10.7 5

11,19
11,56

12,33

13,1 1

13,63

13.90

14. 18

14 66
14.88
15,1 0

15 42

10,32

10,69

11,13
1 t,50
t2.27
13,04

13,56

13 83

14,1 1

14,59
r 4.81

15,03
15.35

10,23
10,60
11,03

1 1,39

12,15

12.92

13.44

13.71

13.98

14.46
14.68

14 90
15.21

30.04.91

30.04.92

31 03.94 1

30 04 95

30.04.91
30 04.92

30.04 88

31.03.94 1

30 04.95

31.05.96
31 05 97

31.05.99

11,03

11,43
1 'l ,90

12,29

13,1 1

13,94

r 4.50

14,79

15.09

15,60
15,83

16,07

16,4 r

10,54
'10,92

11 ,37

11,75

12,54

13,33

13.86

14,14
't4,42

r 4,91

15,1 3

15.36

15,68

92.5

tür Jugendliche
bis zum vollendeten

18 Lebensjahr
in 9/o des

Vollarbeiterlohnes

85

31 C5 97

31 05 99

liFäIäIäte r-on DM 100 für Mai 1992

Datum
des

lnkraft-
!retens

01 c5 87

01 05 8a

01 05.49
c1.05.90

01.05.91
01.05.92
01 05.93
orlro gg

01.03.95
c1 06 95

01.06 96

01 .06 97

01.07.98

30.04 E8

275 3 Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Nordrhein (Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln)
sowie das Gebiet der Stadt Schwelm

DM

Akkordrichtsätze je Stunde für Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

14,24
14.7 5

15.32
15,83

16,89
17,97

18,69
19,06

19,44

20,'10

?o,40
?o,71
21 .14

13.43

13,91

14.45

14.93

15.93
16,95

1 7,63
'I 7,98

18,34
r 8,96
19,24

19,53
19,94

12,61

13,06

r 3,56
14,01

14,95
15,91

16,55
16,88
17,2?

r 7,81

18,08
18,35
14,7 4

11 ,52

11,93

12,7 9
'13,65

14,5?
15,10

15,40
15,71

16,24

16,48
16,73
17,08

r 0,57
10,95

11,37

12,54

13,34
13,87
14,1 5

14,43

14,92

15,14
15,37
15,69

für Arbeitneh der höch6ten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
vil

Verede-
luno.

Wrfr.n- ]

stoff- i

drucken. I

Farben *onl
rufrins- |

\laren I

vr b
Garnver-

arbeitung

Plüsch-
weben

Vb
Verede

lung:

Beschich -

tung von
Tufting-
waren

Verede-
lung:

Färbe-
maschinen
bedienen

Verede-
lung:

Scha-
blonen

machen,
Spindeln

u6w.

Garnver-
arbeitung

Slricken
Ketteln

t]l8w.

ilt

Garner-
zeugung:

Spulen,
Zwirnen

u6w

ll a

Näherer:

Nähen von
Hand

und/oder
Maschine

tb
Garnver-

arbeitüng:

Etiket-
tieren

Garnver-
arbeitung:

Karlo-
nagen
falten

(Feinslrick-
wirk)

I

Garnver-
arbeitung

Lamellen
auf reihen

erst.

nralig
künd bar

zum

Haupl-
lohngruppe(n)

ZwischenHaupt- ,l I rarprZwischen-I

in Lohngruppe

er6t -

malig
k0ndbar

zumr

14

Selbständiges
Vorrichlen von

Webmaschinen mit
Schaft- oder

J acquardein richtung

Warenkontrolle an
Webmaschinen mit

Schaft- oder
J acq uardein ric ht u n g

u6w.

lWrrken an eleKronisch
gesteuerten Cotto-

Wirkmaschinen usw.

10 7

Bedienen von
Bügelschärmasc h in e n

usw.

Verpacken von
aufgemachler Ware

von Hand usw.

TITäiiäEiä!-vom 1 10.s3 verlängert bis 28.02.1995
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2) Pauschale von DM 100 für Mai 1995



275 Textilgewerbe
275 4 Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Hessen

DM

Zeitlohnsätze,e Stunde

Datum

des
lnkraft-
treten6

01.05.85
o1 .05.86

01.05.87

01 .05.88

01.05.89
01.05.90
01 .05.91

01 .05.92

0r.05.93
01.05.94

01.10.94

01.06.95 1)

01.06.96

01,06.97
01.07.98

0'l.05.85
01.05.86
01.05.87
01 .05.88
01.05.89
01.05.90
01 .1 1 .90

01.05.91

01.05.92
01.05.93
01.01.95
01.06.95
0 r .06.97

01.07.98

lür

Jugend-

licho im
Alter von
17 Jahren
in o/o dee

Voll-
arbeiter-
lohnee

85

ilTäu66h-äiä1on DM 1 o0 {ür Mai l ee5

275 5 Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und Kreis Lindau
DM

Akkordrichtsätzs ,o Stunds lür fubeilnehmer dei höchEten tarirmäBigen Attoreetu16 (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppo
Datum

des
lnkraft-
treten§

30.04.86
30.04.87
30.04.88

30.04.91
30.04.92

31,03.94

30.04.95

31.05.97

31.05.99

30.04.86
30.04.87
30.04.88

30.04.91 1

30.04.92

31.03.94
30.04.95
31.05.96

31.05,99

12,32
12,44

t 3,32

13,80

14,32

14,79
r 5,80
16,70

17,60

17,85

14,21

18,83

19,11
't9,40

19,81

11,93
12,43

12,89
r 3,35
.13,86

14.32

15,29
16,16
'17,03

17,27
'17,62

18,22
18,49

18,77
r 9,16

1r,61
12,r0
12,55.

13,00

13.49
13,94

14,89
15,74

16,59

16,82

17,16

17,74
18.01

14,28

18,66

1r,32
11,80

12,24

r 2,68

13,16

13,59
14,51

15,34

16,1 7

16,40

16,73

17,30
17,56
'17,82

'l 8,19

11,04
11,50

11,93

12,36

12,83
13,25

14,15
14,96

15,77

15,99

16,31

16,86

17,1 I

17,37
17,73

10,80
r 1,25

r 1,67

12,09

r 2,55
12,96

r 3,84

14,63
15,42

r 5,64

15,95

16,49
16,74
16,99

17,35

r 0,64
11,O9

r 1,50

11,91

12,36
12,77

13,64

14,42

15,20

15,41

15,72

16,25
16,49

16,74
r 7,09

10,43
10,87

1l ,27
11,68

12,12

12,52
13,37

14,13

14,89
15,10

15,40

r 5,92
't 6,16
16,40
16.7 4

10,31

10,74

11,14

r 1,54

11,98
'12,38

13,22

13,97
14,48

14,69
14,98

15,49
15,72

15,96
16,30

10,07
10,49

10,88

11,27

11,70
12,09
12,91

13,65

14.39

14,59

14,88

15,39

15,62.
r 5,85
r 6.18

9,78
10,19

10,57

10,95

11,37

11,75

r 2,55
13,27

13,99

1 4,19
14,47

14,96
15,18
15,41

15,73

12,44

13,00
't 3,48
13,97
14,50
14,98

15.38

16,41

17,31

18,27

r 8,65
r 9,44

19,61

19,98

11,61

12,12

12,57
't 3,02
13,51

13,96

14,34

15,30

16,14
17,04
17,39

18, 12

18,29

r 8,64

10,19

10,64

11,03

1 1,43
11.86
12,25

12,58

13,45

1 4,19
14,98

15,29

15,93

16,08

16,39

9,86
10,30

10,68
.t 1,06
1 1.48
1 1,86
r 2.18
13,06

13,78
14.55

14,86
15,48

15,62

15,92

l.l,05
11,54

11,97

12,40
12,87
13,29

t 3,65

t 4,56
15,36
16,22

16,56
17,26

17.42

17,74

r 0,60
11,07

11,48
11,89
12,34
12,75

13,09
13,97

14,74
r 5,56
15,88
16,55

16,70
17,02

Veredlung:
Stoffbahnen

zueamm6nnähen
uaw,

9,58

10,01

10,38
10,75
1 1,16
1r.53
11,84

12,72
13,42

14.17
't 4,46

15,08

15,2r

15,50

für Arbeitnohmer der höchstan tarirmäBigon AherBstufe (über 1B Jahre)
in Lohngruppe

eret-

malig
kündbar

zum:

vilr

Weberei:

Vorrichler,
Elatt-

macher
uBw.

MI

Textilver-
edelung:

Taxtilver-
edler mil
Spezial-
arbeiten

u8w.

Woben an
Gummi-
bandwe-
beeuto-
maten
uaw,

ll alilI

Einrichten,
Kapsel-

uew.

Va

Maschineninduslri€ Tufting-lnduBtrie

vlb I vt"
Wollindu6trie:

l;Irv
Maßbandfabrikation

Einlegen
an großer

Druck-
maechine

u8w.

Gummi-
band

kaEchieren
u8w.

Tufting-
gatl6r

umrüoten
u6w.

Muster-
weben
u6w.

I Lauf- und
Garnrsato I bi.ht"

spubn lzubringer-
u6w. I dieneteI ,.*

orBt-

malig
kündbar

zumi
Textilmechaniker

Ketten- und
RaBchelwirkerei

u6w.

Sonetige
Tätigkeiten:

Heizer,
Ma6chini6ten usw,

VIvll
Wirkerei-

Weberei:
Schermaechina

bedienen, Weben
u6w.

IV

Wirkerei-Strickerei:
Wirken, Stricken

usw,

lil

Garnerzeugung:
Spulen, Zwirnen

uaw.

il

Weberei:
Spulen aulstecken

Nähautomaten
bocrienen u6w.

IIFääEcnate Einmalzahlung von Mai - Otdober 1990 von OM 440.

-77 -



Ringepinnen uew,

IV ilt

Spulen, Zwirnen
u6w-

X

Jacquard-
kartenechlagen

u6w

| .,,,",.1'n ,on
I nahtlosen

lF"in.trürpf"n ,"r'

vllr

Farbküchen-
arbeiten usw

erBt-

malig

künobar
zum:

xil

Ma8chini6ten usw.

275 Textilgewerbe
275 6 Lohntarifuertrag für die nordbayerische Textilindustrie

DM

Akxordricht6ätze je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Ahersstufe (Über 18 Jahie)

in LohngruppeDatum

ci eg
Inkraft-
lreten6

01.05.85
01.05,86
01.05 87

01 .06.88

0r.05.89
01.05.90

01.05,91
01.05.92

01.05.93

01 .10.93

01 1'l .94

01 06 95

01.06.96
01.06.97
01.07.98

30.04.86
30.04.87
30.04.88

30 04.91

30.04,92

31 .03 94

30.04 95

3105961
31 .05 97

31.05 99

'I 1,4'l
11,91

12,35

12,79
13,32

13,76
14.68
15.62

16,24

16,56

16,89

17,46
17,72

17,99
18,37

10,98
1l,46
11,88

r 2,31

12,82

13,25
14,14
15,04

15,64

15,95

16.27

r 6,82
17,07
17,33
17,69

r 0,55
11,01

1't ,42

1 1,83

12.32

12.73
13,58

14,45

15,03

15,33

r 5,64
'16,17

'16,41

16,66
17,01

10,15
10,60

10,99

11,39
11,86

12,25
13,07

13,90
14,46

14,75

15,05

15,56
15,79
16,03

16,37

9,79
10,22

10,60

10,98

11,43

11,81

1 2,60
13,40
13,94

14,22
14.50

14.99

15,21

15,44
15,76

9,61
10,04
10,4'l

10,79

11 ,24
1'l ,62

12.41

13,20

r 3,73
14,00

14,28

14,77

14,99
15,21

15,53

Arbeiten in der
Muster0i usw.

9,25
9,68

10,05

10,42
10.85

11 ,22

12,01

12,78

r 3,29
13,56

13,83

l4,30
14.51

14,73

r 5,04

jugend-

liche ohne

abge-
echloseene
Berulsaug-

bildung

r Alter von
1 7 Jahren
in % d66

lohnes

a7,5

lffficnau von DM 1OO für Mai 1995

Datum
ieE

lnkratt-
trot6ng

01.05.85
01 ,05.86

01.05,87
01.05.88

01 .05.89

01.05,90
01 .05 91

01 .05 92

01.05.93
0'l . 1 0.93
01,01.95
01.06.95
01.06.96
01.06.97
01 07.98

275 7 Lohntarituertrag für die Textilindustrie in Südbayern
DM

Zeitlohneätze je Stunde

30 04.86
30.04.87
30.04.88

11 ,27
11,77
12,21

12,65

13.13

13,56

14,47

15,39
16,0r
16,33
16,66
17,23
17.49

17,75
18,12

10,97
11,45

11,87

12,30
12,77

13,19

14,07

14,97
15,57
r 5,88
16,20

16,75

17,00
17,26
17,62

10.78
1 1.25

11,67
12,09
12,55

12,96

13,83

14,71

15,30
15,6r
15,92

16,32

16,56
16,81

17,16

10,38

10,84

11 .24
1 t,64
12,08

12,48

13,35
14.17

l4,74
15.03
15,33
15,89

16, 13

16,37
't 6,71

10,06

10,50
| 0,89
11,28

11,71

12,10

12,91

13,73
14,28

14,57
14.86
15,37

15,60
r 5,83
16.16

9,78
10,2?
r 0,60
r 0,98
11,40

1 1,78

12.57

13.37
13,90
14,t8
14,46

14.95

15.r7
15.40
15,72

9,63
10,07

10,44
10,82

1 1,23
1 1,60
r 2,38
13,17
13,70

13,97
14.25
'14,73

14,95
15,17

15.49

10.25
10,70

11,10
11,50

11,94

12,33

13, 16

14,00

14,56
14,85

15,15
15,67

15,91

16, 15

16,49

-78-

9,93
10,37

10,75
11,14

1 r,56
1 r,94
12,7 4

13,55
14.09
14.37

14,66
15,16

15,39
15,62

15,95

9.48
9,92

10,29

10,66
1 1.07

11.44

12.21

12,99

13,51

13,78
14,06
14,54

14,76
14,98
15,29

30 04.91

30.04.92

31.03.94
30.04.95
31.05.96
31.05.97

für Arbeitnshmer der höchsten tarifmäßigen AlterE8tu,e (Über l8 Jahre)

in Lohngruppe

I
Baumwoll-
und Zell-
stoffepin-

n6rei

Band
einnähen

uaw.

I

Näh6rei:

Säume ein-
zeichnen

uaw.

9rat-
malig

kündbar
zum:

x

Zwirnerei:

Textilver-
edler mit

abge-
6chloB6ener

3jähriger
Berufeaue-

bildung

IX

Färberei-
fach-

arbeiten

Tuch- und
Dacken-
industrie

vil

Zwknarei:

HelfenKrempet-
uaw

vlil

Wolltilz-
herstellung:

VI

Krempeln,
Rahmen

u8w.

Tuch- und
Oecken-
induBtrie 6pinnerei

Ring-
spin nen,
Kämmsn

uew.

Baumwoll-
und Z6ll-
stoffEpin-

nerei

Fachen,
Zwrrnen

u6w.

il

Kammgarn
epinnerei

Muster-
arbeiten

u6w

31.05.99



für Arbeitnehmer der höch6ten terifmäBigen Ahero6tufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe 1)

S I

Stricken auf
Handma-

6chinen u6w,

Nähen, Spulen
u6w

S S

Handschuh-
formen usw.

6r6t-

malig
kündbar

zum:

vlil
Einrichter mt
abge6chloB-
sener Lehre
oder nach
5jähriger

Berufepraxieslr

Strumpffärber

vI

Q
I

Handechuh-
muater

Bchneiden

e

Wirken an
Cotton-

maschinen

IV

s

Rauhen von
Meterware

u5w,

275 Textilgewerbe
275 8 Lohntarifuertrag für die Maschenindustrie in Südbayern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

des
lnkraft-
treteno

01.05.88
01.05.89
0'1.05.90

01,05.91

01 .05.92

01.05.93
01 .1 0.93
01.01.95
01.06,95
01.06,96
01.06,97

01 ,07.98

30.04.91

30.04.92

31.03.94
30.04.95
31.05,96
31.05.97

31.05.99

13,44
13,95

14,41

15,38

16,36

17,01

17,35

17,70
18,30

18,57

18,85
19,25

13,23

13,73
14,18

15,13

16,10

16,74

17,O7

17,41

18,00

18,27
18.54

18,93

13,20

13,70

14,15

15, 10

16,06

16,70

17,03

17,37
17,96

18,23

18,50

18,89

13,03

13,53

13,98

14,92

15,87

16,50

16,83

17.17
17,75

18,02

18,29

18,67

12,89

13,38

13,42

14,75

15,69

16,32

16,65

16,98
17,56

17,42

1 8,09
18,47

12,72

13,20
.13,64

14,55

15,48

16,10

16,42

16,75
17.32
17,58

17,84

1A,21

12,68

13,16

13,59

14,50

15,43

16,05

16,37

16,70
17,27

17,53

17,79
18,1 6

12,49

12,96

13,39

14,29

15,20

15,81

16, 13

16,45

1 7,01

17,27

17,53
17,90

11,45
11,89

12,28

13,10
.13,94

14,50

14,79

15,09
15,60

15,83

16,07
16,41

11,35

1.1 ,78
12,'t7

1 2,99
13,82
14,37

14,66
14,95

15,46

15,69

15,93

16,26

1'l ,10
11,52
11,90

12,70
'13,51

14,05
14.33

14,62

15,12
15,35

15,58
15,91

10,99

11,41

11,79

12,58

13,38

13,92

14,20

14,48

14,97

1 5,19
15,42
15,74

10,96
'I 1,38
1't,76
12,55

13,35

13,88

14,16
'14,44

14,93

15,15

15,38

15,70

10,88
11,29

11,66

12,44

13,23

13,76

14,04

14,32
.14,81

15,03

15,26
15,58

10,85

11,26

11,63
12,41

13,20

13,73
'14,00

14,28
14,77
14,99

15,21

15,53

10,77
'l 1.18

11,55

12,32
'r 3,1 1

13,63

13,90

14,18
14,66
'14,88

'l 5,10
15,42

für Jugend-

liche ohne

abgeschlos-

sene Berufs-
ausbildung im

Alter über
7 Jahren in %

des Voll-
arbeiter-
lohnes

87,5

lür Jugendliche
im Alter

von 17 Jahren
in 0z6 des Voll-
arbaiterlohneg

90

t 1 Orteklaeeengliederung: S = Sonderklasse, | = Ort6kle8B6 l.

276 Bekleidungsg€werbs
276 1 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze je Stunda

Datum
des

lnkraft-
treteng

01.05 88
o1.07.88
01.05,89
01.05,90
01.05,91

01 .05.92

0.1 ,05.93

01 .06.93

01.05.94
01 .12.94

01.05.95
01 .05.96
o1.06.97
01 .07.98

30.04,91

30.04.92
30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04,96
31.05.97

13,42
13.47
't 3,98
14,45
15,42

16,33

16,56
16,91

17,15

17,49

18,08

18,35

18,64
19,03

12,41

12,46
12,94

13,37

14,27
15,1 1

15,32

15,64
15,86
'16,67

17,24

17,50
17,76

18,1 4

11,56
11,60
12,05

12.45
13,28

14,05

14,25

14,55
14,75

15,04

15,55

15,78

16,02

16,36

11,08
11.13
'11.55

11,93

12,73
13,48

13,67

13,96
14,.16

14,44

14,93

15,15
15,38
15,70

10,50
10,54

10,95
11,32

12,08

12,79
12,97
'13,24

13,43

13,70

14,17

14,38

14,60
14,91

10.67
10,71
'11,'12

1,49
12.26

12,98

13,16

13,44
13,63
13,90

14,37
14,59

14,81

15,12

10,32
10,36
10,75
11,11
.t 1,85
't2,54

12,72

12,98
1 3,16

13,42

13,86

14,09

14,30
14,60

taritmäßigen Ahersotufe (über 1 I Jahre)für Arbeitnehmer der

in Lohngruppe

eret-
malig

kündbar:

zum:

B. Zuechnittarbeiten

Aukeichnen
ohno Schnitl-

lagebilder uew

VI

Herausschnei-
den mit Ma-
schine, ohne
Schablonen-

,ührung

vlr

A. Näharbeiten

IV

Armel rundum
einhetten uew.

Nähen an Näh-
maechinen usw.

C. Bügelarbeiten

ilt

Plätten von
M ied a nrrare n

uBw.

D. Sonetigo Arbeiten in dar
Fertigung

,.."";"","^l Nähmaterial
verteilen uBw.

31.05.98

-79 -

S

ilt il



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

erst -
malig

kündbar

zuml

B. Zuschnittarbeiten

vil

Aufzeichnen ohne
Sch n ittlagebilder

usw.

Herausschneiden
mit Maochine.

ohne Schablonen-
ftihrung

A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw.

Nähen an Näh-
maschinen uBw.

C. Bügelarbeiten

Plätten von
'Miederwaren usw

D.,Sonstige
Arberten.in der

Fertigung

Nähmaterial
verteilen usw

Datum

lnkran -

tretens

276 Bekleidungsgewerbe
276 2 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Westfalen

DM

Zertlohnsätze,e Stunde

10,12

r 0,58
10.97

11.32

1 1,36

11.80

12,'1 9

13.01

13,77

13,96

14,25

14,7 4

15,24

15,47

15,70
16,03

276 3 Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Hessen
DM

Zeillohnsälze je Stunde

für Jugendliche
im Alter von

l7 Jahren in Y,

des Vollarbeiter-
lohnes

für Jugendliche
im Alter von

17 Jahren in %
des Vollarbeter'

loh n es

90

c] 06 86

cr 95 3:
cl c5 38

01 07 88

cl 35 89

0t c5 9e

u 1 Ul g r

01 c5 .c2

c1 05.93

01 05 93

U II Y+

c1.05.95

c i.05.96

U ],U' J6

1136
1187
1 2.31

12,70

12.75
13.24

13.68

14.60

r 5.45
15,67

r6.00
16,54

r7,10
17.36

17.62
17.99

10,58

I 1.06

11 ,47

1 r.84
1 1,88
12.34

12.75

13,60

14.40
14.60

;1.4.91

15,42
1,5,94

16, 18

16 42

16,77

.9,74

10,22

1.0,60

10.94
10,98
'1 l,40
1\,78
12,57

13,31

13,50

13,78

14,25

14,73
r 4.95
15. 17

15,49

9,45
9,88

t 0.25
10,58
10,62

1 1.03

1 1,40

12.15

12,87

13,05

13.32

1 3,78
14,25

14.46

14.68
'r4,99

Catum
Ceg

lnkraft-

t rete ns

12.22

12.7',7

tc z4

1J Ob

13.7 2

14.25

1 5.71

I b.bJ

16,86
'17 .21

1 7,S0

18.41

18.69

18.97
IY,J/

12 .14

12.69
1316
13.58

13.63
14.15
14 62

15.60
16,52

16,75

17.1 0

17.34

17 69
18.29

18,56
18,84
19,24

3C C4 86

3C.04 87

30 c4 88

30 04 91

30.04.92

:30r04.94

30.04.96

30.04.97

30 c4.99

30.04.46
30 04.87
30 04 88

01 .06 a5

01.c6 a5

01 05 a7

01 05.46

01.07.a8
c1 05.89

01 .c5 90

0r 05 91

01 05 92

01.05 93

01 05.93

01.05 94

a1 .12 94

01.05.95
01 05.96

01.06 97

0r.07 98

30 04.91

30.o4 92

30.04.93

1130
1'1 ,81

12,25
12.64

1 2.69
1 3.17
13.60
14,51

15,36

15.58
15,91

16,13
16,45
17,01

17 ,27

17,53
'! 7,90

10,55

I '! .02

11.43
11,80
1 1,84

1?.29
12,70

13,55
14,34

14,54

14,85

15,06
15,36

15,88
16.r2
16,36
16,70

10,08
r 0,53
10.92
11 ,27

1 1,31

11.75
12.15
r 2,96
13,72

13,91

14,20

14,40
't4.69

15,19
15,42
15,65
15,98

9.7 4

10.18

10,56
'10,90

10,94
1 1.36
11,74
12,?9
13,27

13,46
13,74

13,93
14,?1

14,69
14,91

15,r3
15,45

9,40
9,82

r0,18
10,51

10,55

10 96
1 1,33

1 2.09
12.4O

12,98
13,25

13,44

13,71

r4,t8
14,39
14,61

14,92

30.04.94

30.04.95

30.04.96
30 04.97

für Arbeitnehmer der höchsten tarrfmäßigen Altersstufe (über '18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kundbar

zum

B. Zuschnittarb€iten

vil

Aufzeichnen ohne
Sc h n itl lag ebild er

usw.

Herausschneiden
mit Maschine,

ohne Schablonen-
führung

A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw.

Nähen an Näh-
maschinen usw

Cl Bügelarbeiten

ill

Plätten von
Miederwaren usw.

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung

Nähmaterial
verteilen usw

30.04.99

-80-

90



276 Bekleidun gsgewerbe
276 4 Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des

Landes Baden-Wlrrttemberg-) und Kreis Lindau
DM

Zeitlohn6ätza je Stunda

Datum
des

lnkraft -

tretens

01 05.88

01.07.88

0'l .05.89

01 .05.90

01.05.9'l

0r.05.92
01.05.93

01.06.93

0r.05,94
01 .12.94

01 05.95

01 05.96

01.06.97
01.07.98

30.04.91

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30 04.96
30 04.97

30.04.99

30.04.91
30.c4.92
30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97

30.06.98

13,67

13,73

14,25

14,73

15,72

16,63
16,86

17,21

17,45

17.80

18,4'l
18,69

18,97
't9,37

12,71

12.76

13,25

13,70

14,62

15,47
'15.69

16,02

16,24

16,56
't7,'12

17,38

17,64
18,01

1 1,85

I 1,89

12,34

12,75

13,60
14,39

14,59

14,90
't5,1 1

15,41

15,93
16,17

16,41

r 6,75

1 1,34
r 1,39

11,83

12,23

13,05

13,81

14,00
'14,29

14,49
14,78

15,24

15,51

15,74
16,07

r 0,95
10,99

11,41

11,79

12,58

13,31

13,50
13,78

13,97

14,25
14.73

14,95
15,17
15,49

10,60

i0,64
't 1,05
t1,42
12,19

12,90
13,08

13,35
13,54

1 3.81

14,29

14,49
14,7 1

15,O2

für Jugendliche
bie zum voll-
endeten 18.

Lebensjahr rn 9'o

des Vollarbeiler-
lohnes

90

für Jugendliche
bis zum voll-
endeten 17.

Lebensjahr in %

des Vollarbeiter-
lohnee

80

aEiE-5054^16 für dae Land Baden-Württemberg

276 5 Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
DM

Zeitlohn6ätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-

lretens

01.05.88

01.07.88

01.05.89

0 r .05.90
01.05.9r
01.05.92
01.05.93

01.06.93
01.05.94

o1 . r 2.94
01.05 95

01.05.96

0l .06.97

01.07.98

13.75

13,80

14,33

14,81

15,80

16,73

16,96
17,32

1 7,56
17,91

18,52
'18,80

19,08

19,48

12,77

12,42

13,31

13,75
14,67
'15,53

15,75

16,08
16,31

16,64
17,21

17,47

17,73

t 8,10

11,89

1 1,93
'l 2,39
12,80
13,66

14,46
14,66

14,97
r 5,18
15,48
16,01

r 6,25
16,49

r 6,84

11,39
11 ,44
11,88

12,28
13,10

13,87
14,06

14,36
14,56

14,85
15,35

15,58

r 5,81

16,14

1 0,97

1 1,01

11,43

11,81

12,60
13,34
13,53
13,81

14,00
14,28

14,77
14,99

15,21

r 5,53

10.64

10,68

1 r,09
11,46
12,23

1 2,95
13,13

1 3,41

13,60
13,87

14,34
14,56

14,78

r 5,09

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäBigen AltarBstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

e16t-
malig

kündbar
zum:

B, Zuechnrttarbeiten

Aufzeichnen ohne
Schnittlagebilder

usw.

Herau66chneiden
mit Maschine,

ohne Schablonen-
führung

vil

A. Näharbeitsn

Armel rundum
einheften usw.

Nähen an Näh-
maechinen usw.

C. Bügelarbeiten

Plätten von
Miederwaran usw

D. Sonetige
Arbeiten in der

Fertigung

Nähmaterial
verteilen usw.

für Arbeitnahmer der höch6ton laritmäßigen Altersslufo (Über 1 I Jahre)

in Lohngruppö

C, Bügelarbeiten

Plätten von
Miederwaren u6w,

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung

I

Nähmaterial
verteilen usw,

A, Näharbeiten

IV

Nähen an Näh-
maschinen ugw

Armel rundum
einhefton usw,

zum

erst-
malig

kündbar
B. Zuschnittarbeiten

Aufzeichnen ohne
Schnittlagebilder

usw,

VI

Herausschneiden
mit Maschine,

ohne Schablonen,
führung

vlt

-il-



276 Bekleidun gegewerbe
276 6 Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

DM

Zeillohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 05.85

01.06.85
01.05.87

01.05.88

01.07.88

01.05.89
01,05.90

01.05.91

01.05.92
01.05.93

01.06.93
01.05.94

0t.12.94
01.05.95
01.05.96

01.06.97

01 .07.98

30.04.86

30.04.87
30.04.88

30.04.91

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96
30.04.97

30.06.98

30.04 99

31.05.87

31.05.88

30.04.91

30.04.92

30.04.94

30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.04.98

12,23

12,7A

\3,25
13,67

13,73
'14,26

14,73

15,72
r 6,64
16.87
17,22

17,46

r 7,81

18,42
18,70
18,98

r 9,38

531,00
551,00
569,00
571 ,00
571,00
578,00

578,00

590,00

630,00
667,00
681,00

695,00
719,00
730,00
741 ,00

1 1,37

1 1,88

12,32
't2,7 1

12,76
13,25

13,69
14,61

15,46

15,68
16,01

16,23

16,55
'i.7,11

17,37

17,63
r 8,00

10,59

11,07

11,48
11,85

11,89

12,35

12,76
13,61

14,41

14,61

14,92
15,13

15,43

15,95
16,19
r 6,43

16,78

10,14

10,60
10,99

11,34

11,39

11,83

12,22
13,04

13,80

13,99
14,28
14,44

14,77

\5,27
15,50

15,73
16,06

10,23
10,6r

10,95
'10,99

11,41

11,79

12,58
13,32
13,51

13,79
13,98

14,26
14,7 4

14,96

r5,18
15,50

9,65

10,08
10,45

10,78

10,83

11,24

11,61

12,39
13,1 1

13,29

13,57
13,76
14,04

14,52
14,7 4

14,96
15,27

9,47

9,90

10,27

10,60

10,64

1 1,05

11 ,42

12,19
1 2,90
13,08
13,35
13,54

13.8 r

14,28
14,49

14,71

15,02

276 7 Lohntarifuertrag ftrr die Bekleidungsindustrie in Berlin-West
DM

Zoitlohn8ätze i6 Stundo 'l)

in Lohngrupp6

für Jugendliche
im Alter von

17 Jahren in %

des Vollarbeiter-
loh nes

90

21 b

r jugendliche
Anzulernende
(ohne Lehr-
oder Anlern-
verlrag) im
Alter von

'16 - 18 Jahren
in den drilten

6 Wochen
ihrer Tätigkeit

8,45
8,76
9,04

9,08
9,32

9,43
9,55

9,7 4.

10,39

10,90
1 '1 ,37
r 1,76

r2.'t6
12,34
12,53

Datum
deB

lnkratt-
tretenB

01.07.86
01 .06.87

01.06.88
01.08.88
01 .05.89

01.06.89

01.05.90
01.06.90

01.05.91
01.05.92
01.06.93

01.05.94
01.07.95
01.05.96
01.06.97

10,84
11;24
1'1,60

11,64
11,94
12,08

12,24
12,48
't 3,32
r 4,09
14,58
15,08

15,59
15,82

16,06

10,85
11,25
11,61

11,66
'l 1,96

12,10

12,26
12,51

13,35
14,12

14,61

15,11

15,62
15,85
16,09

10,73
1'l ,t3
'l 1,49
11,53
11,83

11,97

12,13
12,37

13,20
13,97

14,46
14,95
15,46
15,69
15,93

'10,30

10,68
'l 1,02
11,06
11,35
1 1,49

11,64
11,87

12,67
13,40
13,87
14,34

14,83
15,05
15,28

9,78
10,14
10,46
10,51

10,78
10,91

11,05

11 ,27

12,O3

12,73
'13,'18

13,63
14,16

14,37
r 4,59

9,81

10,17
10,50
10,54
10,81

10,94

1 1,08

1 1,30

12,06

12,76
13,21

13,66
14,12
14,33
'14,54

8,89
9,22

9,52
9,55
9,80
9,92

10,05
10,25

10,94
11,57
11,97
r 2,38
12,80

12,99
13,18

für Arbeilnehmer der höchsten tairrmäBigen Alter66tufe (über .18 Jahre)

in Lohngruppe

D. Sonstige Arbeiten in der
Fertigu ng

Nähmaterial
verteilen usw

Plätten von
Miederwaren

U§W,

B. Zuschnitlarbeiten

Aufzerchnen
ohne Schnitt-

lagebilder usw

Vr

Heraus-
6chneiden mit

Maechine. ohne
Schablonen-

führung

vlt

Nähen an
Nähmaschinen

u§w.

A, Näharbeiten

Armel rundum
einheften u8w.

erst-
malig

kündbar
zum:

Aufzeichner(innen) und
H6rau66chneidel(innen) f ür

Näherinnen
und

Strickerinnen
für Arbeiten

mit der
Maschine

12b

Packerinnen,
die

Bekleidungs-
gegenstände
zum Versand

einpacken

15

Schneider,
Schneide-
rinnen mit
Abechluß-

prülung und

3

M

2A

H6rronober-
bekleidung,

Damenmäntel,
Kostüme uEw.

2Al

Klaider,
Blusen,

Knaben- und
Kinderbe-

kleidung u6w,

zAt b

Futter und
Zulaten

kündbar

erot-
malig

zum:
Zuechneider

und
Zuechneide-
rinnen nach
3-jähriger

Berurstätigkeit

1A

Bügler und
Büglerinnen
für Herren-

und Knaben-
bekleidung,
Mäntsl und

Kostüme u6w

4

r 1-FIi7-uectrneiaer und Zu6chneiderinnen je woche

-82-



276 Bekleidun gsgewerbe
276 I Lohntarituertrag für die Pelzbekleidungsindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Monatslöhne I )

in Lohngruppe

Datum

dee
lnkratt-
treten6

01 ,06.88

01 .01 .89

0'l .01 .90

0.1 .09,90

01 .09.91

01.09,92
01.09.93
01 .09.94

01 .07,95

01 .07.96

01.07.97

01 ,07.98

01.09,86
01 .09.87

01 ,09.88

01.03.90
01.09.90
01 .09.91

01.09.92

01 .09.93

01 ,09.94
o1.09.95
01.09.96
01.09.97

Zwecker/
- in nen

tlfronäGio6n tgoteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.09.1988 getoitt
durch 1 69,65).

276 9 Lohntarifuertrag für das Kttrschnarhandwerk im früheren Bundesgebiet
DM

Zeitlohneätze je Stunde

Datum

de§
lnkraft-
treteng

10,21

10,55
10,90

1 1,16

11,45
11,94

12,58

13,26

13,67
14,13

14,34
14,56

11,84

12,23
12,63

12,93

13,27

13,84
14,59

15,38

15,86
16,40
't 6,65
.t6,90

10,32

10,66
11,01

11,27

11,56

12,06

12,71

13,40

13,82
-14,29

'14,50

14,72

31 .05.89

31 .05.90

31.08.91

31.08.92
31.08.93
31.08.94
30.06.95
30.06.96
30.06,97

30.06.99

31.08.87

31.08,89
31,08.90
31 .08.91

31.08.92

31 ,08.94

3 r .08.95

3 t .08.96

31.08,97
31.08.98

2 527

2 5AA

2 650

2 722

2 839

2 992
3 097

3 159

3 266

3 315
3 365

3 436

2 346
2 420
2 478

2 545
2 654
2 797

2 895

2 953

3 053

3 099
3 145

3 211

2 188

2 241

2 295
2 357

2 458
2 591

2 682
2 736
2 829
2 871

2 914
2 975

2 161

2 213
2 266
2 327

2 427

2 558

2 648

2 701

2 793
2 835

2 878
2 938

2 010

2 058

2 107

2 164
2 257

2 379
2 462

2 51 1

2 596

2 635

2 675
2 73-l

1 836
.l 880

1 925

1 977

2 062
2 173
2 249
2 294
2 372
2 408

2 444
2 495

2 161

2 213
2 266
2 327

2 427

2 558

2 648
2 701

2 793.

2 835

2 878
2 938

2 010

2 058

2 107

2 164
2 257

2 379
2 462

2 51 1

2 596

2 635

2 675
? 731

1 836

1 880

1 925
't 977

2 062
2 173
2 249
2 294
2 372
2 408

2 444
2 495

2 083

2 133
2 184

2 243
2 338

2 464

2 550

2 60l
2 689
2 729

2 770

2 428

't 912
1 958

2 005

2 059

2 148
2 264
2 343
2 390

2 471

2 508

2 546

2 599

1 836

1 880

1 925

1 977

2 062
2 173
2 249
2 294
2 472
2 408

2 444
2 495

2 161

2 213
2 266
2 327

2 427

2 558

2 648

2 701

2 793
2 835

2 878
2 938

.13,65

1 4,10
14,57

14,92
15,31

15,97
16,83

17,74

18,29
18,91
.l 9,19
19,48

11,97
12,37

12,78

13,09
13,43

14,0'r

14,77

15.57

16,05
16,60

16,85

17,10

9,17

9,47
9,78

10,01

10,27

10,71

11,29

11,90

12,27
12,69

12,88

13,07

für jugendlicho

Pelzwerker vor

Vollendung des
1 8. Lob€nr,ahre6

8,04
8,31

8,58

8,79
9,02

9,41

9,92

10,46

10,78

11,15
11,32

1 l,49

Anzulernende Pelznäherinnen

bie zu
1 Jahr
nach

Ende der
Anlern-

zen

Selb-
ständige

Fortge-
6chrittene

Handnäher/-innen

l"*'*']

bis zu
1 Jahr
nach

Ende der
Anlern-

zeil

Selb-
ständige

ersl-
malig

kündbar
zum:

l'*]
bis zu
1 Jahr
nach

Ende der
Auebil-
dung

bie zu
1 Jahr
nach

Ende der
Ausbil-
dung

Kürschner und

Selb-
ständige

Maschinsnnähar/- innen
(Pelznäher)

Selb-
ständige

in Lohngruppe
ll Pelzwerker

Ausgelernte

lll Kür6chner und Kürechnerinnen

I rorto"""nritt"n" 
I

Ausgelernte
im 2. ,|ahr

Selbständige

I Näher/-innen 1)

selb.ländig I Naherr-inne,Arbeitendo I

6rat-

malig

kirndbar
zum:

TfMGfiäääanar/-innen erhalten auf den Tariflohn einen Erechwernie-
zuechlag von DM 0,10, eoweit sie übenviegend an der Mqechine
beBchäriigt werden und nichl nur auehilfcweiee dorl tätig waren.

-t3-
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sr6l-

malig

kündbar
zum

7

Qualif izierte Handwerker
u6w. ab dem

2. Tätigkeitsjahr
in dor Gruppe

6 (E)

Müller.
B6lrieb6handwerker

U§W

4

Abeacker
u6w,

3

Lager- und
Verladearbeiter

u8w.

281 Mahl- und Schälmühlen
281 1 Entgeittarifuertrag für die Mühlenindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Entgoltsätzo,ie Monat 1)

in EnlgoltgruppeDatum

dee

inkraft.
treten€

01 .10.34

01 . 10.85

01 .10.86

01 ,1 1 ,87

01, t'l 88

01 .1 r ,89

01 .1 1 .90

01 .1 r .91

0r,11.92
01 .1 1 .93

01 11 94

01.1 1.95

01.01.98

30.09.85
.3O;O9,86

sr.40.,87
31 .10,88

31 .'t 0.91

31.10.92
31 .10.93

31 .10.94

31 ,10.95

31 ,10.96

3 1 .1 0.98

2 896

2 976
3 U75
'3 171

3 250

3 323

3 398

3 63r
3 827
3 942
4 030

4 151

4 213

2 632

2 705
2 795
2 882
2 954
3 020

3 088

3 300
3 478

3 582

3 662

3 772

3 829

2 487

2 556

2 641
2 723

2 791

2 854
2 918

3118
3 286

3 385

3 460

3 564

3 617

erhöhter körperlicher Ein6atz
(Hilf6arbeiten rn der
Teigmacherei uew.)

11 ,72

12,09
1 2,53
1 2,99
13,39

13,83

1 4,64
15,89
r 6,83
17,42

17,77
18,35

18,90

19,20
19,58

1

Arbeitsn an
Druckereimaechinen

u6w.

2 264
2 327

2 404

2 479

2 541

2 598

2 656

2 838

2 99r
3 081

3 150

3 245
3 294

2 435
2 502
2 585
2 665

2 732

2 793
2 85e

3 052

3 217

3 314

3 388

3 490

3 542

ij-[ionatee-älett geteilt durch 173,33, eb O1 .07.1989 getailt durch 169, ab
01.07.1990 getailt durch 165,0 = Stundenlohn,

284 Herstellung von Backwaren
284 1 Lohnabkommen für die Brot- und Backwarenindustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM

Zeitlohn6ätzo je Stund6

Datum

dBa

lnkratt-
traten6

in Loh ngruppe

Einfache Arbeiten

01.04.84
01 .04,85
01 .04,86

01.04.87
01.04.88

01,04,89

01.04.90
01 04.91

01.04.92
01 .04.93

01.04.94

01 04.95

01,04.96

01.04.97
01.04.98

31 .03.85

31.03.86
31.03.87
31 03.88
31.03.89
31 03.90
31 03.91
31 .03.92

31.03,93
31.03,94
31.03.95
31.03.96
31 03.97

31.03.98
31.03.99

13,05
13 46
13,95

14,46
14,91

15,40

16,30

17,6e
18,73
19.39

l9 78

20,43

21 ,Oa

21 ,37

21 ,80

anderer Art (Brorschnerden. Verpacken usw.)
in den eroten 6 Monaten der

Betrieb6zugehörigkeit

9,73
10,04

10 41

1 0,80
1 1,16

11,53

12.21

13,61

14.42
14,92
15,22

15,72

16,19
r 6,45
16,78

er6t-

malig
kündbar

zum:
Facharbeiter, Handwerker

und Kraftfahrer

-84-



Datum

des

lnkraft-
tretens

284 Herstellung von Backwaren
284 2 Lohnlarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

ilT[7Xäfr:äFrer je Woche, für Ladenverkaufspersonal je Monat
2) Ab 01 .04. 1 991 entfällt Attersgliederung der Lohngruppen.

J'
4l

K6ine Sätze mehr ab 0 I . 1 0.1 992
Für April 1992 Pauschale von DM 200.

284 3 Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

des

lnkraft-
tretens

Jugendliche

Arbeitnehmer für

einfache Arberlen

mit erhöhtem körper-
lichen Einsatz im Aher

unter 20 Jahren

für jugendliche

ungelernte Arbeits-

kräfte im Backprozeß

im Alter unter
1 I Jahren

0r.04.86
01.04.87

01.04.88
01 , 10.88

01,04.89
01.04.90
0l.04.91
01,05.92
01 .'10.92

01.04.93
0r.04.94
01,04.95
01,04.96
01.04.97
0r.04.98

13,80

14,31

14,76

14,76

15,25

16, l5
17,61

18,66
18,73

19,39
19,78

20,43
21,O4

21 ,36
21 ,79

12,42

12,88

13,28

13,28

13,72

14,53
15,85

16,79
16,86

17,45
1 7,80

18,39
18,94

19,22

19,60

10,21

10,60

10,96

10,98

11,41

12,O4

13,56

14,37

14,42
14,92
15,2?

15,72
16,19
'16,43

16,76

't 752
'l 8'17

1 874
1 874
I 936

I 999

2 r'13

2 239

12.05

12,50

12,89

12,89

13,32

14,1 1

31.03.87

3 t .03.88

31.03,89
3l .03.90

3l .03,91

31.03.92

31 .03,93 4)

31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97

31,03.98

31.03.86

552

572

590

590

610

646

670
709

712
737

751
776
799

811

827

01.04.85

01 .10,85

01.04.86
01.07.86

01.04.87

01.04,88
01.04.89

01.04,90
01.04.91
01,04.92

01.04.93
01.04.94

01.05.95
01.05.96
01 .04.97
0'1.04.98

31.03.87

31.03,88

31.03.89

15,44

15,46

16,02
16,05

16,64

1 7,16

18;18
18,88

20,09
2l ,30
22,O7

22,55
23,44
24,14

24,53
25,O2

'13,43

13,44

13,93

13,96

14,47

14,92

15,81

16,42
17 ,47
18,52
19,19

19,61

20,38
20,99

21,33
21,76

13,48
13,48

13,97

14,00

14,51

14,96
15,81

16,40
17,45
18,56
19,17

19,59

20,36
20,97

?1,31

2't .7 4

11 ,44
1'l ,45
11 ,87

1 l,89
12,33
12,7 1

'13,47

13,99
14,88
15,78
16,39
16,75

17 ,41
'l 7,93

18,22
18,58

10,15
't0,16

10,53
'10,56

10,96

11,32
12,O2

12,48

13,45
14,26
14,78

15,1 1

15,69

16,16

16,42
16,75

't0,15

10,16

10,53
'10,55

10,94
11,28
11,95

12,41

13,21

r 4,00
14,55

14,87
15,45
15,92

16,17
16,49

3 r .03.91

3'1.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97

tür Arbeitnehmer der höchBten tarifmäBigen Altersstute (über 20 Jahre) 2)

in Lohngruppeer6t-

malig

kündbar
zumi

Kraftfahrer
Facharbeiter und

Handwerker

2

Einfache Arbeiten
erhöhter körperlicher
Einsatz (Hilf6arbeiten
in der Teigmacherei

usw.)

I anderer Art
| (Brorschneiden,
I Verpacken usw.) in

lden ersten 6 Monaten

Ladenverkaufe-
personal 3)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Aher66tule (über 20 Jahre) 1)

in Lohngruppe

il

Verkaufsfahrer,

Kraftfahrer und
Beifahrer, die das

lnkasso haben

ilI,,
ungelernte Arbeitskräft e

lmit einfacher Arbeit in
lm BackProzel''"* 

la"n ersten 6 Monaten

über 18 Jahre

erst-

malig

kündbar
zum:

I

Facharbeiter und Handwerker

I Facharbeiter in
Schichtführer uew. I Bäckerei und

I

I Konditorei uew.

iJSEfrEGTiIEär und Lohngruppe ll ohne Altersgliederung.
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284 Herstellung von Backwaren
284 4 Lohntarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Baden-WÜrttemberg

DM

Zeitlohn6ätza je Stunde

in LohngruppeDatum

dog

lnkraft-
tret6nB

4

Ungelornte
Arbeitnehmer

für leichle Arbeiten

9,04
9,36

9,73
10,09

10,1 3

10,48
'10,84

11,57
12,84
'13,62

14.13
14,46
14,95

14.96

15.34
15,40

15,64

15,99

01 .06.84

01.04.85

01 .04.86

01 04 87

01 09.87

01.04.88

01 .04.89

0l.04.90
01 .04.91

01.04.92
01 .04.93

01.05.94

0'1 .04.95

01 .1 0.95

01 04.96

01.01,97

01 .04.97

01 .05.98

31.03.85
31.03.86
31 03,87

31.03.96

31.03.97
31.03,98
31 ,03 99

11 ,74

12,15
12,64

13,10

13,15
13,60

14,08

15.02
16,46
17.46

1 8,12
18,54

19,17

19,21

1 9,67

19,74

20.05
20,50

10.80

1 1,18

11,63

1 2,05

12,10

12,51
't2,95

13,82
15,14
16,06

16,67

17,06

17,64

17,67

18,10

18,16

18,45

18,87

10,33

10,69

11,12

1 1,53

11,57

11,97

12,39
13,22
14.48
15,36

15,95

16,32

16,87
16,90

17,31

17.37

r 7,64
't 8.04

31.03.88
3 1 .03.89

31.03.90
31.03.91
31 .03.92

31.03.93
31 .03 94

31 .03.95 1

i]ffi!?ä-Ts-Sa Pauschale in Höhe von OM 50.

Oatum
de.

lnkratt-
troleng

01,03,90
01.10.90
01 ,03.91

01 .'t 1 .91

c1.09.92
01,01,93
01 .04.93
01 .01,94

01.05,94
01.06.96

01.01 .96

01 .07.96

01 .05.97

28.02,91

29.O2.92

31 .03.93 1

284 5 Lohntarifuertrag für die Brotindustrie in Bayern
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

14,78
15.17

16,27
16,34
17,30

17,46
18,07
18,12
'18,52

19,16

19,21

19,59

19,90

in Ort€-

klasso ll

in o/o der
Lohneätze

der
Ort6klasse I

oo

31.03.94
3'l .03.95

'11,09

1 1,38

12,20
1?,26

12.98
1 3,10
13,56
13,60
13,89
14,37

14,41

14,69
1 4,93

12,19
12,52
13,42

13,48
14,27
14,40
'14,90

14,95
15,28
15,81

15,85

16,16

16,42

13.30

13,65
't 4,64
14,71

15,57

1 5,71

16,26
16,31

16,67
't7,24

17,29
1 7,63

17,91

14,04
14,41

15,46
15,52
'16,44

16.59
17,17
17,22
17,59
18,20

18.25
18,61

18.91

16.55
16,99

18.2?
18,30

19,38
19,56

20,24
20,30
20,74
21 ,46
21,52

21.94

22,29

18,48
18.96

20.34
20,43
21 63
21 ,83
22,59
22,66
23,1 5

23,95
24,01

24,59
24,84

3103961
31.03.97 1

Ungelernte Arbeitnehmor

32

Angelernte Arbeitnehmer

6r6t -

malig
kündbar

zum: Facharbeilet (E)

1

in Orl8klaeBe I

in Lohngrupp6

. e16l-

malig
kündbar

zum:

1

Arbeitnehmer
mit einfschen

Tätigkeiten nach
kurzer

Einweieung

2

Arbeitnehmer
mit Fertigkeiten

nach
Einarbeitung

3

Arbeitnehmer
nach längerer
Einarbeitungs-
zeit, mehrfach

einselzbar

4

Angelernto
Arbeitnehmer

mit Fach-
kenntniB€an

Berufsaus-
bildung (Bäcker

usw.)

5 (E)

(Mi8cher usw.)

6

Facharbeiter mit
ntni6sen

7

Facharbeiter, die
Arbeiten

B6lbBtändig
aueführen

(Schrchtführer
uew.)

T)-FIiIiEEIio April 1992 Pauechale in Höhe von je DM 145, fürApril und
Mai 1995 pauechale Entgehorhöhung von in€geoamt DM 120 brutto, für
April bia Juni 1996 DM 1 10 für die Lohngruppen 1 bis 4 und DM 130 für
die Lohngruppen 5 bie 7
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für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersotufe (über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppe

3bil

Einfache Hilf sarbeiten

erst-

malig

kündbar
zum:

'la

Ofengesellen, Teigmacher,
1. Konditoren

2a
Backetubengesellen und

nicht selb6tändig
arbaitende Konditoren

3all

Hilfsarbeiter, Plörtner

284 Herstellung von Backwaren
284 6 Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

des

lnkraft-
tretens

01.07.85

01.07.86
01.07,87

01.07.88
01.07,89
01.07-90

01.07.91

0't.07.92
01.07.93
01 .07.94

01,07.95
01,07.96

30.06.86
30.06,87
30.06.88
30.06.89

31.06.9.1

31.06.92

30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06.97

14,23

14,75

15,30
'15,78

16,15

18,66

20,00
20,42

20,85
21 ,56
21,97

12,23

12,68

13,15
'13,55

13,90

14,86

16,00

17,18

17,58

17,93

18,54
18,89

13,45

13,95

14,48

14,93

15,30

16,34
17,61

18,92

19,32

19,72

20,39

20;,78

10,38

10,75

1 1 ,'15

11,50

1 1,80
12,60

13,58

14,61

14,92

15,23

15,75
'16,05

3al

f ür lugendliche
Hilfsarbeiter, Pförtner
bie zum vollendeten

1 L Lebensjahr

'l 1,40

11,80

12,25

12,63

1 2,95

13,82

14,89

16,00

16,34

16,68

17,25
17,58

niGnge6€liän und Backstubengesellen usw. ohne Altsrsgliederung 2) Tarituertrag ab 01.07,96 verlängert bis 30,06.98. Pauschale von DM 500.

284 7 Lohntarifuertrag für das Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen
DM

Zeitlohnsätze jo Stunde

Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .05.85

01 .10.85

01.04.86
01.04,87

01.04.88
01.06.89
0't,04.90
01.04.91

01.04.92

01 .12.93
01.04.94
01.01.95
01.04.95
01.06.96
01,06.97
01.06.98

für Jugendliche
der Entgolt-
gruppe l. 1

unter 18 Jahren

31.03.86
31.03.87

31.03.88
31.03.89
31.03.90
31.03.91
31.03.92
31.03.93
31.03.94

3l.03.95
31.03,96
3r.03.97

13,68

13,69

14,20
14,70

1 5,.t6

15,89
16,55
'17,65

18,73

18,78

19,'t8
19,44

20,09
20,56
20,89
21 ,27

12,90

12,91

13,39
13,86

14,29

14,98
15,60

16,63

17,64
18,23

18,62
18,87

19,50

19,96

20,28
20,66

11,60

11,61

1?,O4

12,46

12,85

13,47

14,03
14,96

15,87

16,41

16,76

16,98
17,55

17,96
18,25

18,58

10,38
10,39

10,77
1 1,15

11,50
12,05
12,55

13,38

14,20

16,41

16,76
16,98
17,55

17,96

18,25

18,58

12,11

12,12

12,57
13,01

13,41

14,06
14,64
15,61

16,56

17,14

17,50
17,74

18,33

18,76

19,06
19,40

1 670
1 670

1 760

1 825
1 885
'I 930

2 010
2 195

2 385

2 445
? 498
2 498
2 6r'l
2 686

2 729
2 778

7,98
7,99

8,29
8,58
8,85

9,28
9,67

10,31

10,94

11,85

12,10
12,27

12,68
12,97

13,18
13,42

in Entgehgruppe

|.2
Fachverkäufe-
rinnen, sowie

glaichge6t6llte6

Servierpersonal
(Monatelohn) ab

4. Berufsjahr

erst-

malig
kündbar

zum:

1.4

Bäcker/Konditoren, sowie ihnen
gleichgestellte

Betriebshandwerker
ab 4. Berufs.jahr

nach der
Au6bildung

Gesellen mit
Meisterprüfung

1.2

Betriebsheller ab
4. Betriabe-

helferjahr

l. 1

Hilfskräfle nach
vierjähriger
Tätigkeit

t.3

Auslieferungs-
fahrer nach

6 Monaten
der Tätigkert

31.03.99
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284 Herstellung von Backwaren
284 8 Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Reg.-Bez.

Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)
DM

Zeitlohnsälze je Stunde

Datum für JUgendliche

u n g elernte ArbeitEl«äfte
(ohne solche fü, einfache

Arbeiten) im After von
17 und '18 Jahren

9,31

9,65

10,00

10,30
10,64

10,96

1 1,69

12,39

12,77

13,03
13,47

13,93

14,21

des
lnkratt-
tretens

01.04.85

01.04.86

01.04.87

01.04.88
01.04,89

01,04.90

0t.04.91
01.04.92

01.04.93

01.05.94
01.04.95

01.04.97

01.04.98

12,94

13,41
l? Qo

14,31

14,84

15,53

16.57

\1:7;58

1.8,;12

18,48
1 9,1 '!

19;75

20.r5

13,57
14,t1
14,64
14,65

15,03
15.41

16,?3

17,29
18,80

19.29

19,29
'r9,81

20,35
20,92

12.38

12,78

13,24

13,64

14,15

14,81
'15,79

'16,75

17,62
18,22

18,84

19,22

'13,09

13,62

14,1?
14,14

14,50
14,97
15,66

r 6,69
14,14
18,62

18,62

19,12
19,64

20,1 9

10,95
1 1,34
11 ,75
12,r0
12,51

12,89

13,75

14,58
15,03
'15,33

15,85

16,38

16,71

8,86

9,t8
9,51

9,80
10,16

10,46

1 1,16

1 't,83

12,20
12,44

12,e6
13,30

13,57

31.03.86
31.03.87

31.03.88
31 .03.89

31.03 90

31.03.91

31,03,92

31.03,93
.31.03.94

I

31t03,95 2)

31 .03.96 3)

31.03,98

iJffii-6Ene Altersgliederung, Krahfahrer und Brotfahrer über 20
Jahre.

2) Einmalzahlung für April
3) Tarifuertrag vom 01.04.

1994 in Höhe von DM 50
.95 verlängert bis 3l .03. 1 997

284 9 Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg
DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

Oatum

de6

lnkraft-

tretenS

f ür jugendliche

ungelernte Arbeitnehmer

im Alter unter

18 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

7801 05.85
01.05.86

01.05.87
01 .'l 1 .87

01.05.88
01.05.8S
01.05,90

01 .05,91

01.05,92

01.0'1.93

01.06.93 2)

01.01.94

01,01.95
01.01.96 3)

30.04.86
30.04.87

30.04.88

30,04,90

30.04.91
30.04.92

30.04.93

30.04.95

11,90
1?,34
12,84

12,85

13,18
13,52

14,24

15,17

16,49

16,92

16,92
1 7,38

1 7,85
18,35

10,35
10,77
11,17

1l,t8
11 ,47

1 1,76
12,39
13,20
14,35

14,72

14,72
15,1?

15,53

15,97

für Arbeitnehmer der höchsten larifmäßigen Altersstufe (über 2l Jahre) 1)

in Lohngruppe

Unge&arnte Arbeitskräft e
für ein{ac$e Arbeiten, z.B
die mit Spül-, Putz- und

Aufräumungsarbeiten
becchäftigt werden

erst-

malig
kündbar

zum:
Gesellen

nach vollendetem
4. Gesellen.jahr

Kraftfahrer
und Brotfahrer

Uflgelernte
.Arbeitskräfte,
Beifafve(innen)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 2l Jahre) 1)

in Lohngruppe

Ungelernte Arbeitnehmer

ergt-

malig

kündbar
zum: nach dem

4. Gesellenjahr
im 3. und 4.
Gesellenjahr

Facharbeiler (Gesellen)

im 1. und 2
Gesellenjahr

t) Gesellen ohne Alterskla§6engliederung.
2) Einmalzahlung tür Mai 1993 in Höhe von DM 150.

-88-

3) Kein Abschluß mehr für das Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg
(nur noch Firmentarife).



Arbeitnehmerfür höchetender Altersst ufe 22tarifmäßigen 1(ab Jahren) )

in Lohngruppe

erst-

malig

kündbar
zum:

tf
Meister, die als
Betriebsleiter

tätig sind

le
Meister, die

Auszubildende
ausbilden

lc
Schießer und
Facharbeiter

rb(E)

Bäcker und
Konditoren Betriebehelfer

lll a

Ungelernte
Arbeitnehmer

lVa

Kraftfahrer

284 Herstellung yon Backwaren
284 10 Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Bayern

DM

Zeitlohnsätze ja Stunde

01,03.87
01.03.88
01.03.89

0r,03.90
01.03,91

01.03.93

0 r .03.94

01.03,95
01.07.95
0l.05.96
01.05,97

01.04.98

Datum

des

lnkraft-
tretens

Datum

des
lnkraft-
tretens

29.42.88
28.@..89

2e.o2.90
28.02.91

29.02.92

28.O2.94

28.O2.95

29,02.96
28.02.97

16,55
17,O7

17 68

18,67

20,71

22,40

22,95
23,53
23,67

24,17

24,53

24,90

1 5,91

r 6,41

17,00

1 7,95
19,94

21 ,57
22,'tO

22,66
22,79
23,27

23,62

23,97

14,00
14,44

14,96

15,80

16,87
18,25

18,70

19,17

19,28

19,69

19,99

20,29

12,73

13,13

13,60

14,36

15,34

16,59

1 7,00

17,43

r 7,53

17,90

18,17

18,44

11,46
1l ,82

12,24

12,92

14,1 1

15,26

15,64

16,04

16, l3
16,47
'16,72

16,97

10,82

11,16
1 1,56

12,21

13,04
'14,10

14,45

14,82

14,90
'15,22

15,45
15,68

14,00

14,44
14,96
'15,80

'16,87

18,25
r 8,70

19,17

19,28

19,69

19,99

20,29

für
jugendliche

Arbeitnehmer

der
Lohngruppe lll

unter 1 I Jahren

8,91

9,19
9i52

10,05

1 r,51
12,44

13,07

r3,15
13,43

13,63
13,83

für jugendliche

Arbeitnehmer
der Tarifgruppe A
unter 18 Jahren

1 857
1 913
1 955

? 007

2 151

2 277

2 357

2 404

2 493
2 556

2 602
2 664

iIIoEnSmpp, ll ohne Altersgliederung,
Lohngruppe I c - I f ohne Altersgliede

Lohngruppe lll über 20 Jahre
rung.

?l Für März und April 1996 Einmalzahlung zwischen DM 'l 1 O und DM 1 30je nach Lohngrüppe.

285 Zuckerindustrie
285 1 Entgelttarifuertrag für die Zuckerindustrie im früheren Bundesgebiet

DM

Entgeltsätze je Monat 'l)

01.03,87 29.02.88
01.03.88 30.04.89
01.05.89
01.05.90 31.03.91
01.04.91 31.03.92
01.05,92 31.03.93 3)

01.04,93 31.03.94
01 .04.94 31.03.95
01 .04,95 3l .03.96
0.l.04.96 31.03.97
c1.05.97 3)31.03,98
0'1.04.98 31.03,99

2 854
2 939

3 004

3 084

3 305

3 498

3 621

3 693

3 830
3 9?7

4 094

2 530

2 607

2 664

2 734
2 931

3 101

3 211

3 396
3 483

3 546

3 631

2 423

2 496

2 55r
2 618
2 806

2 970
3 074
o tJo
3 252
3 335
3 395

3 476

2 181

2 246
2 296
2 356

2 526
2 673
2 767
2 822

2 927

3 001

3 055

3 128

2 692
2 773

2 834
2 909
3 118

3 300

3 416
3 484
3 613
3 705
3 772

3 863

lM6iateentgett geteilt durch 173, ab 01.05. t989 geteitt durch 167, ab
01.01.1990 geteitt durch 165, ab 01.01.1993 geteilt durch 160 = Stun-

2 261

2 329
2 381

2 444

2 619

2 772

2 869

2 927

3 035
3 112
3 168

3 244

2) Tarifgruppe B
3) Für April 1992

DM 110.

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersetufe (über 18 Jahre) 2)

in Tarifgruppeer6t-

malig

kündbar
zum

F

Besondere
Berufserfahrung,

besonderes
Können, Schlosser,

Kfz-, Bauhand-
werker u6w,

E (E)

Abgeschlossene
3 jährige

Berufsausbildung,
Zuckerfabrik-
fachkraft usw.

D

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

allgemeine
Anweisungen,

Kran-, Bagger-,
Lokführer usw.

Erhöhte körperliche
Belastungen, nach

Anweisung,
Staplerfahrer usw.

B

Einweisungszeit,
geringe

Fachkenntnisse,
Helfer beim

Paketieren usw.

A

Ohne berufliche
Vorbildung,

einfache Arbeiten,
Botendien6te usw,

denlohn.

-89-

' F ohne Altersgliederung.
Einmalzahlung in Höhe von DM 205. für April 1997



286 Obst- und Gemüseverarbeitung
286 1 Entgelttarifuertrag für die Obst-, Gemüseverwertungs-, Essig- und Senfindustrie

in Niedersachsen und im Land Bremen
DM

Entgeltsätze je Monat 1)

Datum

des

lnkraft-
lretens

01.04.85

01.04.86

01.04.87

01.04.88

01.04.89

01.04.90
c1.c4.91

01.04.92
01.04,93

01.05.94

01.04.95

01.09.96

0'l .01.97

01.04.97

0'1 ,04.98

Datum

des

inkraft-

tretens

01.09.85
01,04.86
01.04.87
01.04.88

01,04.89

01.04.90
01,04.91
o1 .o4.92
0 r .04.93
01.05 94
01.04.95
01.06.96
01.04.97

01.04.98

2 363

2 454

2 546
2 630

2 717

2 850
3 041

öztt
3 324
3 390

3 509

3 572

3 579
ö DJJ
e 7^o

2.096

2 176
) rqA
z ooo

2 410

2 528

2 697

2 853

2 948
3 007

3 112

3 168

J t1+

3 222
? ron

1 860

1 932

2 004
2 070
2 138

z 1+o

2 393

2 532
2 6'16

2 668

2 761

2 811

2 816

2 858
, ota

1 747

1 8'14

1 882
1 944
2 014
2 113

2 265
2 407

2 487

2 537

2 626
z ot5
2 679

2 719
2 776

1 490

1 547

1 605

1 658

1 713

1 797
1 917

2 028
2 096

2 'r38

2 253
2 2.57

2 291

2 339

ilfr6iäiGäöen (oeteilt durch 173 = Stundenlohn: ab 01 01,199't geteilt
'durch 169:-ab Ö-t ot.tggZ geteilt durch 165)

2) Bewertungsgruppen 3 - I ohne Altersgliederung

286 2 Entgelttarifuertrag für die Obst-, Gemüseverwertungs-, Essig- und Senfindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM

Entgeltsätze Je Monat 1)

für Arbeitnehmer der höchsten larifmäßigen Attersstufe (über '18 Jahre) 2)

in Bewertungsgruppe

31 03.86

31 .03.87

31.03.88
31.03.89
31.03.90
31.03.91
31 03,92

31.03.93
31.03.94
31,C3.95
c t.uc.vo

31.03.97

31,03.86
31.03.87
31.03.88
31.03.89
31.03.90
31.03.91
31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97 3)

31.03.98

3

für Tätigkeiten
schwieriger Art,
Kenntnisse und

Fertigkeiten

1 752
1 819
1 887

1 950

2 021

2 122

2 273

2 420

? 502
2 553

2 642
? 697

? 745
2 803

Ungelernte Arbeitnehmer

für mechanische
Tätigkeiten, die
Einweisung und
Übung erfordern

1 588
1 649
1 710

1 767
'l 832

1 924
2 062
2 196

2 271

2 3',t7

2 398

2 448

2 492
2 544

für jugendliche

ungelernte
Arbeitnehmer tür
einfache Arbeiten
unter 18 Jahren

1 439

1 494

1 550

1 601

1 654
1 735

1 851

1 958

2 023
2 063

2 135

2 173

2 178

2 211

2 257

für einlache
Tätigkeiten, die eine
Einweisung erfordern

1 540

1 599
r 658

1 713
| 774

1 863
1 986

2 105

2 177

2 221

2 298
2 346
2 389

2 439

2

tltvtönäG;ffietr (geteilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.01.1991 geteill
durch 169; ab 01.12.191 geteilt durch 165).

2) Bewertungsgruppen 3 - 7 ohne Altersgliederung.

2 409

2 501

2 595

2 681

2 7A9

2 907
3 100

3 2A6
3 398
3 466
3 5A7

3 662
3 728
3 806

2 190

2 274
2 359

2 437

2 517

2 643
2 818
2 987

3 089
3 151

3 261
3 329

3 389

3 460

1 971

2 047

2 1?3

2 193

? 272

2 386

2 544

2 696

2 7Ag

2 944
2 944
3 005
3 059
3123

für Arbertnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über '18 Jahre) 2)

in Bewertungsgluppe

Ungelernte Arbeitnehmer

für Tätigkeiten
schwieriger Art,
Kenntni6se und

Fertigkeilen

für einfache
Tätigkeiten, die eine
Einweisung erfordern

13

Angelernte Arbeiter
ausführen von

Spezialtätigkeiten

Handwerker und
Facharbeiter mit
abgeschiossener
Berufsausbildung,
nach dem 2. Jahr

6 (E)erst-

malig

kündbar
zum:

8

Längere Berufser-

fahrung. Arbeiten, die
Spezialkenntnisse und
-fertigkeiten erfordern

und selbständig
ausgeführt werden,
nach dem 2. Jahr

Angelernte Arbeiter,
ausführen von

4

Spezialtätigkeiten

7

Handwerker und

Facharbeiter mit
Spezialkenntnissen
und entBprechender
Berufserfahrung im

3, Jahr

6 (E)

Handwerker und
Facharbeiter

mrt
abgesch lossener
Beru f6ausbrld u n g

ab 2. Jahr

erst-

malig

kündbar
zum:

90

3) Für April 1 994 eine Pauschale von DM 62, für April und Mai 1 996
Einmalbetrag von Je Dlr'l 75.



286 Obst- und Gemüseverarbeitung
286 3 Entgelttarifuertrag für die Essig-, Obst- und Gemüsekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie

in Baden-Württemberg
DM

Entgeltsätze je Monat 'l)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter6stute (über 1 I Jahre) 2)

in BewertungsgruppeDatum

des

lnkraft-
tretens

01.02.88

01.05.88

01 .02.89

01.02.90
0l.02.91
0l.04.92
0'l .03,93

01.06.93
01.05,94
01.04.95
01.02.96
01.02.97

01 .02,98

01.05,88

01,09.88
01.05.89
01,05.90
01.05,91

01.05.92
01.05.93
01.06,94
01.05,95
01,05.96
01 .05.97

für Tätigkeiten
schwieriger Art,
Kenntnisse und

Fertigkeiten

Ungelernte Arbeitnehmer

für mechanische
Tätigkeiten, die
Einweisung und
Übung erfordern

1 790

1 796

1 862

1 944
2 079
2 207

2 273

2 280
2 326
2 424

2 507

2 545
2 599

2 152

2 r55
2 231

2 338
2 560

2 709
2 764
2 858

2 958

3 018

3 063

für einfache
Tätigkeiten, die eine
Einweisung erfordern

1 707
1 713

1 775

1 852

1 984

2 099

2 162

2 169

2 212

2 287

2 366

2 402

2 452

für jugendliche

ungelernte

Arbeitnehmer für
einfache Arbeiten
unter 18 Jahren

1 514

1 517

1 561

1 637

1 784
1 887

1 952
1 99t
2 061

2 102

2 134

2

31.0'l .89

31 .01 .90

3l ,01 .91

31 .01 .92

31.01 .93

31.01.94
31.01.95

2 591

2 599

2 685

2 803

2 966

3 137

3 232

3 242

3 307

3 419

3 535

3 589

3 665

2 355

2 363

2 441

2 548
2 696

2 995

3 085

3 094
J tco
3 263

3 375

3 426

3 499

2 104

2 115

2 192

2 288
2 426

? 567

2 644
2 652
2 705
2 797

2 893

2 937

2 999

'l 990

1 997

2 070
216r
2 292
2 424

2 497

2 505

2 642
2 732

? 774

2 832

31 .01 .97

31.01.98
3l.01.99

Tt tta6ääGentoelt {oeteilt durch .173 
= Stundenlohn; ab 0'1 01.1991 geteilt

' durch 169:-ab öi.Ot.tssz geteilt durch 165).

286 4 Entgelttarifuertrag für die Obst- und Gemüsekonservenindustrie in Bayern
DM

Entgeltsätze ie Monat 1)

Dalum

des

lnkraft-
tretens

2) Bewertunqsqruppen 3 bis 7 ohne Alteregliederung.
si Fiir Februärlnä März 1992 Pauschale in Höhe von DM 400; für Februar' 1993 DM 100 Pauschale; für Februar 1994'April 1994.ie DM 62,'

Pauschale, für Februar und März 1995.i4 DM 100,

30.04,89
30.04,90
30,04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95 3)

30.04,96
30.04.97

30.04.98

2 379
2 382
2 466

2 585

2 803

2 966
5 UOI

3 128

3 238
3 303
c J30

2 163

2 166

2 242

2 350

2 573
2 723
2 8'16

2 872

2 973
3 033

3 078

1 947

1 950

2 018

2 115

2 293
2 426
2 509

2 559

2 650

2 703
2 744

1 839

1 842
1 906

1 998

2.166
2 292
2 370
2 417

2 502
2 553

2 591

1 579
1 582
'l 637

1 716

1 860

1 968

2 076
2 149

2 192

2 225

4

Angelernte Arbeher,
Auslühren von

Spezialtätigkeiten

erst-

malig

kündbar
zum:

7

Handwerker und

Facharbeiter mit
Spezialkenntnissen
und entsprechender
Berufserfahrung ab

3, Jahr

6 (E)

Handwerker und

Facharbeiter
mit

abgeschlossener
Berufsausbildung

im 3. Jahr

tür Arbeitnehmer der höchston tarifmäBigen Alter66tufe (über 18 Jahre) 2)

in Ortsklaose ll
in BerwertungBgruppe

in ortsklasse I

in Bewertungsgruppe cl,
Ungelernte Albeitnehmer

für Tätigkeitan
§chwi6riger Art,
Kenntni6Be und

Fertigkeiten

für einlache
Tätigkeiten, die
eine Einweieung

erfordern

Facharbeitor mit
abgeschloseener

Lehre, Handwerker
u6w,

6 (E)6 (E)

Handwerker und
Facharbeiter mit
abgeschlo6Bener
Berufsausbildung
nach dem 2. Jahr

Angelernte
Arbeiter,

Auslühren von
Spezialtätigkeiten

4erst-

malig

kündbar
zum

I
Längere Berufser-

fahrung, Arbeiten,
die Spezialkennt-
nisse und -fertig-
keiten ertordern
und 6elbständig

ausgetührt werden
nach dem 2. Jahr

t)M6iääentgetl geteih durch 173; ab 01.01.'1991 durch 169, ab
01 .01 .1 992 geteilt durch 1 65 = Stundenlohn.

-9t -

2) Bewertungsgruppen 3 bis 8 ohne Ahersgliederung.
3) Pauschale vön DM 56 für Mai 1994.



287 Heretellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 'l Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

DM

Entgolrsätze je Monat 1)

Datum
d6s

inkraft-
tr9tens

01 .06.88

01 .06.89

01.06.90

01.06.91

01.06 92

01 .06 93

01.07.94

01 .06.95

01.07.96

c1.06,97

Datum
dee

lnkraft-
treteng

01.05.86
01,05,87

01.05.88

01 05.89

01.05.90
01.05.91
0l 05.92
0r.06,93
01.05.94

01 05.95

01.05.96

01.06.97

31.05,89

31 ,05 91

31.05 92

31,05.93
31 05.94
-31.0535

'31,05,96 
,

31 ,05.97 3)

3r1 .05.98

30.04.87

30.04.88
30.04,89

30,04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94

30.04.96
30.04.97
30.04.98

3 104

3 197

3 287

3 512

3 716

3 831

3 908

4 045
4 121

4 187

2 823
2 908

2 989

3 r94
3 379

3 484

3554
3 678

3 747

3 807

2 565

2 642
2 716
2 902

3 070

3 168

3 231

3 344
3 407

3 462

1 875
1 931

1 985

2 121

2 244
2 318

2 364
2 447

2 493

2 533

t 793
1 847
1 899

2 031

2 149

2 220
2 264
2 343
2 387

2 425

1 730

I 782
1 832
1 960

2 074
2 142

2 185

2 261

2 304
2 341

2 687

2 768

2 846
3 041

3 217

3 320

3 386

3 505
3 571

3 628

2 253
2321
2 386

2 549

2 697

2 783

2 839

2 938

2 993
3 041

2 044
2 105

2 164

2 3t2
2 446

2 524
2 574
2 664
2 714
2 758

flirr

iugendliche

'der Tarif-
gruppe D

bie
1 I Jahre

1 960

2 019

2 07e
2 218
2 347

2 422

2 470

2 s56

2 604
2 646

lür jugendliche
Arbeitnehmer der
Taritgruppa D in

Ort6kla6e6 I unter
1 8 Jahren

ijf.,|on-äGE6iöett geteilt durch 1 74; ab O.l .10.1989 gereilt durch t65 =Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E über 20 Jahre; Taritgruppe F - | ohne Altersgliederung, ab

4. Jahr in der Gruppe.

3) Einmalzahlung im Juni 1994 von DM 80. für Junr 1996 DM 70

287 2 Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen
DM

EntgeltBätze ie Monat 1)

2 621

2 721

2 811

2 895

2 976
3 178

3 353
3 460
3 529

3 653

3 719

3 780

1 737
r eog
't 862
1 918
1 97?
2 106

2 220
2293
2 339

2 421

2 465
2 506

2 383

2 474

2 556

2 633

2 707

2 891

3 050
3 148

3 211

3 323

3 383
3 439

2 074
2 153

2 224

2 291

2 355

2 515
2 653
2 738
2 793

2 89t
? 943
2 992

1 871

1 942
2 006

2 066

? 124

2 268
2 393
2 470
2 5r9
2 607

2 654
2 698

1 640
1 702
1 758

1 81'!
't 862
1 994
2't14
? 142

2 226
2 304

2 350

2 389

1 604
1 665
1 720
1 772

1 822

1 953
2 070
2 136

2 179

2 255
2 300

2 338

ifEi6ääiGnilett geteitt durch t74; ab 01,10.1989 geteilt durch 165 =
Slundenlohn.

2) Tarilgruppe E über 20 Jahre; Tarifgruppe F + H ohne Altersgliederung,
ab 4. Jahr der Tätigkeit in dar Gruppe.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter3stute (über 18 Jahre) 2)

in Tarifgruppe

kündbar

eret-
malig

ZUml

Arbeiteauf -

gaben. die
umfangreich€

6rworbene
Spezial-

kenntnise6
und

erweiterte
Selbständig-
keit erfordern

(Meß- und
Regel-

techniker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiler

uew.)

H

Tätigkeiten
mit tachlicher
Selb6tändig-
keit, Spezial-
kenntnisoe
(Bäckor,
Konditor

usw.)

G

Abge.
schloesene
einechlägige
Berufeaus-

bildung,
Tätigkeiten
mit Kennt-
niesen und
Fertigkeiten
(Betriebs.
6chlo866r

u6w,)

F

Abge-
schloBeene
Berufsaus-

bildung,
spezielle
fachliche

Kenntnisse
rund I

I

Erfahrung i

(Gabel-
etaplerfahrel

usw.)

E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter uelY.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischer oder
schema-

lischer Art
(körperlich
echwere

Tätigkeiten)

c

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen
von Druck-
magchinen

utw.)

B

Tätigkeiten
einfacher Art

mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Aherestufe (über 18 Jahre) 2)

in Tarilgruppe

er6t-
malig

kündbar
zLtm:

H

Schwierige
hochiflertige
ifätigkeiten

(Vorarbeit6r uBW,)

F

Abgeechlossene
sinschlägige

Berufsauebildung,
Tätigkeiten mit

Kennlnie€en und
,FBrtigkeiten

(Betrieb6schlosser
u6w.)

E

Abge6chloBoene
Berufeausbildung,
spezielle fachliche
Kenntnisse und

Erfahrung (Gabel-
staplerfahrer u6w.)

D

Tätigkeitsn mit
Anlernung, Übung

und Ertahrung
(KnetmaEchinen-

arbeiter usw.)

Tätigkeiten mit
Einarbeitung

(Bedienen von
Druckma6chinen

usw.)

A

Täligkeilen
einfacher Art mit

Einweisung (Pack-
und Tran6port-

arbeiten)

-92 -

3) Einmalzahlung von DM 88.

B



für Arbeitnehmar der tarifmäßigen Alterostufe (über l8 Jahre) 2)

in Tarifgruppa

e16t-

malig
kündbar

zum.

H

Schwierige und
hochwertige
Tätigkeiten

(Vorarbeiter usw.)

F

AbgeBchloeseno
ein6chlägEo

Berufeausbildung,
Tätigkeiten mit

Kanntni6sen und
Fertigkeiten

(Betriebeschlososr
usw.)

E

AbgeBchlosBene
Berufsauebildung,
epezielle lachliche
Kenntnigee und

Erfahrung (Gabel-
staplerfahrer u6w.)

o

Tätigkeiten mit
Anlernung, Übung

und Erfahrung
(Knetmaochinen-

arbeiter uew.)

Tätigkeiten mit
Einarbeitung

(Bedienen von
Druckmaschinen

uew.)

A

Tätigkeiten
einfach6r Art mit

Einweisung (Pack-
und Transport-

arbeiten)

287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 3 Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Entgeltsätze je Monat 1)

Datum
des

lnkratt-
t retenB

01.04.87

01.04.88

0't.04.89
0'l .04.90

01.04.91

01.o4.92
0r.04.93
01.06.94

01 04.95

01 04.96

0'1 .04.97

01.06.98

3r.03.88
31.03.89

31.03.91

3'l .03.92

31.03.93
31.03.94
31.03.95

31.03.96

3r.03.97
31.03.98

3r.03.99

2 738
2 e28
2 913

2 995

3 r90
3 375

3 483

3 553

3 677
3 743
3 805

3 885

2 491

2 573
2 650

2 724

2 901

3 069

3 167

3 230

3 343
3 403

3 459

3 532

2 175

2 247

2 314
2 379
2 534
2 681

2 767

2 822
2 921

2 974
3 023

3 086

1 955

2 020
2 08t
2 139

2 278

2 410

2 487

2 537

2 626
2 673
2 717

2 774

1 713

1 770
1 823
1 874
2 009

2 126

2 194

2 238
2 316

2 363

2 402
2 452

1 653

1 708
1 759
1 808

r 939

2 051

2 117

2 r59
2 235
2 280
2 318

2 367

1 696

1 752

1 805
1 856

1 977

2 092
2159
2 ?02
2 279
2 320
2 357

2 404

tür jugendliche
Arbeitnehmar der

D unter
1 I Jahren

für
lugendliche

der Tarif-
gruppe D

unle r
18 Jahren

1717
1774
t 827

1 878
1 994

2 110

2 178

2 222
2 300

2 343
2 383

ti Monatsentgetr geteilt durch 174; ab 01.10,1989 geteilt durch 165 = 2) Terirgruppe E über 20 Jahre; Taritgruppe F + H ohne Atteregliederung,
Stundenlohn. ab 4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

287 4 Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Hessen
DM

Entgeltsätze je Monat 1)

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 05.87

01.05 88

0 r .05.89

01 05.90
0'1 .05.9r

0r.05.92
01.05.93

01.06.94

01.05.95
01.07.96
01.06.97

30.04.91
30.04.92

30.04.93

30.04.94
30.04.95 3)

30.04.88

30.04.89

30.04.96
30.04.97

30.04.98

2 994
3 093

3 186

3 275
3 470
3 680

3 794

3 870

4 004
4 079
4 146

2 743
2 434
2 919

3 001

3 187

3 372

3 477

3 547

3 669

3 738
3 800

2 618

2 704
2 785
2 463
3 041

3 217

3 320

3 386

3 503
3 569

3 628

2 495
2 577

2 654
2 728
2 A97

3 065

3 163

3 226
3 339
3 402

3 458

2179
2 251

2 3r9
2 344
2 532
2 679
2 765
2 420
2 919

2 974
3 023

1 961

2 026
2 087

2145
2 278
2 410

2 487

2 537

2 626
2 675
2 720

I 821

1 881

1 937

1 991

2 129

2 252

2 326
2 373
2 457

2 503

2 545

I 715

1 772

1 825
1 876
? o14
2 131

2 201
2 ?45

2 325
2 369

2 409

1 654
1 709
'l 760

1 809
1 947

2 060

? 128

2 171

2 249
2 291
2 330

§ trrtonatseägett geteilt durch 1 74; ab O I. 1 0, 1 989 geteilt durch 1 65 =
Stundenlohn,

für Arbeitnehmer der höch€ten tarifmäßigen Altereetufe (über 18 Jahre) 2)

in Tarilgruppe

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
Übung und
Ertahrung
(Knetma-

achinenar-
beiter uew.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischer odar
6chema-

tiBcher Art
(körperlich
gchwere

Tätigkeiten)

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen
von Druck-
maechinen

uew.)

Tätigkeiten
einfacher Art

mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

erst-
malig

kündbar
zum:

I

Arbeitsauf-
gaben, die

umfangreiche
erworbene

Spezial-
kenntniB6e

und
erweilerte

Selbständig-
keit erfordern

(Meß- und
Ragel-

techniked

Schwierige.
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

uew.)

H

Tdtigkeiten
mit fachlicher
Selb6tändig-
keit, Spezial-
kenntniB6e

(Bäcker,
Konditor

uew.)

u

Abge-
echlosaene
einschlägige
Berufsaue-

bildung,
Tätigk€iten
mit Kennt-
ni66en und
Fartigkaiten
(Betriebe-
eohloeser

uew.)

F

Abge-
6chlossene
Berufeaue-

bildung,
epezielle
fachliche

KennlniBse
und

Erfahrung
(Gabol-

etaplerlahrer
usw.)

E
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2) Terirqruppe E über 20 Jahro; Tarifgruppen F 'I ohne Altersgliederung
Si Pauschäle von DM 80 für Mai 1994. für Mai und Juni 1996 DM '125.
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287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 5 Entgelttarifuertrag fttr die Süßwarenindustrie in Baden-Württemberg

DM

Entgehsätze je Monat 1)

Datum

dee

lnkraft-
lreteng

Datum
dee

Inkraft-
trelenB

30 06.88
30 06 89

2 489
2 571

2 648
2 722

2 910

3 079

3 178

3 242
3 352
3 412

3 468

für jugendliche

Arboilnehmer der Taril-
gruppe D in Ort€klaese I

unter 1 I Jahren

01.07.87

01.07 88

01 07 89

01 .07.90

01.07.91

0'1 .07 92

01 .07 93

01 .08.94

01,07 95

01.07.96

01 .07 97

30.06.91

30.06 92

30.06.93
30.06.94
30.06 95
30.06.96
30.06.97
30.06,98

2 216
2 289
2 358

2 424

2 591

2741
2 529
2 886

2 984
3 038

3 088

1 659
't 715
1 766
1 815

1 951

2 064
2 130

2't73
2247
2 293
2 331

1 967

2 029
2 088

2 144

2 211

2 415

2 490
2 538

2 668

2 711

2 071

2 137

2 199

2 258
2 328
2 543
2 622
2 673
2 761
2 809

2 854

ilT6n*ä6ä!ett geleill durch 174: ab 01.10.1989 geteilt durch 165 =
Stundenlohn.

2) Tarifgruppe E über 20 Jahre; Tarifgruppe F ohne Alteregliederung ab
I Jahr d€r Tätigkeit in der Gruppe.

3) Für Juli 1994 Bruttopauschale von DM 80

287 6 Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Bayern
DM

Entgeltsätze je Monat l)

ljIifiäiEtilett geteilt durch 174; ab o1 .01 .1990 geteilt durch 165 --
Stundenlohn.

2) Tarifgruppe E über 20 Jahre; Tarifgruppen F und H ohne Altars-
gliederung ab 4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

für jugendliche

Arbeitnehmer der
Tarifgruppe D in

Ort6klas6e I unter
18 Jahren

3) Für die Zeil vom 01.12.1993 - 31.3.1994 in Bewertungogruppe A aina
Einmalzahlung von DM 240, für alle anderen Gruppen DM 180. Für April
1998 Einmalzahlung von DM 45.

o'l .12.87
01 .12,88

01 . 1 2.89

01.12 90

01 .1 2.91

01 .12.92

0.1 .04 94

01.04.95

01.04.96
0'l .04.97

01 .05.98

2 660
2 748
2 830
2 909

3111
3 274
3 372
3 490

3 555

3 614
3 690

2 420

2 500

2 575
2 647

2 A31

2 980

3 059

3 176

3 235

3 288
3 357

21'15
2 185

2 251

2 314
2 475

2 605

2 683

2 777

2 8?8

2 875
2 935

1 929
1 993

2 053

2 110

2 257

2 375
2 446

2 532

2 579
2 622

2 677

1 624
't 678
t 724

1 776
1 899

2 003

2 063

2 135

2 174

2 210
2 256

2 403
2 482
2 556

2 628
2 811

2 959

3 048
3 155

3 ?13

3 266
3 335

1 789
1 848
1 903

1 956

2 092
2 202
2 268
2 347

2 390

2 429

2 480

30.'1 1 .88

30,11.89

30.1 1 .91

30.1 1.92

30.1 1 .93 3)

3'1 .03.95

31 .03.96

31.03.97

31.03.98
31.03.99 3)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altereetufe (über 18 Jahre) 2)

in Ortsklasee I

in Tarifgruppe

Tätigk6itan mit Anlernung,
Übung und Erlahrung

(Knetma6chinenarbeiter
uew.)

o

Tätigkeiten einfacher Art
mit Einwoi6ung (Pack- und

TranBportarbeiten)

A

zum
kündbar

erst-

malig F

AbgeochloBseno ein-
schlägig6 Berufeaue-

bildung, Tätigkeiton mit
Kenntnis6en und

Fertigkeiten (Betriebs-
6chlosser usw.)

Abgaechloesene Berufs-
ausbildung, epezielle

tachliche Kenntni66e und
Erlahrung (Gabeletapler-

fahrer usw,)

E

lür Arbertnehmer der höchslen tarifmäßigen Alterestufe (über '18 Jahre) 2)

in Ort6kla66e I

in Tarifgruppe
in Ortsklasse ll
in Tarifgruppe

H

Schwierige und
hochwertige
Tätigkeiten

(Vorarbeiter uew.)

F

AbgeschlosBene
einschlägige

Berufsausbildung,
Tätigkeiten mit

KenntnisBan und
Fertigkeiten

(BetriobBBchlo€6er
uew.) '

E

Abge6chlo6seno
Berufeauebildung,
spezielle fachliche
Kenntni8se und

Erlahrung (Gabel-
staplerfahrer usw.)

D

Tätigkeiien mit
Anlernung, Übung

und Erfahrung
(Knetmaochinen-

arbeiter usw,)

Tätigkeiten
einlacher Art mit

Einwei6ung (PacK-
und Transport-

arbeiten)

Tätigkeiten mit
Kenntni6Bon und

Fertigkeiten
(Betriebeechloeser

usw.)

Fe16l-

malig
kündbar

zum;
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287 Hergtellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 7 Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie im Saarland

DM

Entgelt6ätze je Monat 1)

lür
Datum

de6
lnkraft-
tretens

01.07.88
01.07 89

0 t .07.90

01 .07.91

01.07.92
01.07.93
01.07 94

01 .07.95

01.07.96
01.07.97

30.06.89

30.06.91

30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06,97

30.06.98

3 226
3 323

3 416

3 545

3 856
3 979
4 059
4 200
4 276
4 344

2 862
2 948
3 031

3 234
3 422

3 532

3 603

3 728
3 795

3 856

2 732
2 814
2 893

3 087

3 266
3 371

3 438

3 557

3 621

3 679

2 602
2 680
2 755
2 940
3 111

3 211

3 275
3 388

3 449

3 504

2 296
2 365

2 431

2 594
2744
2 432
2 889

2 990

3 044

3 093

2 086

2 149
2 209
2 357

2 494
2 574
2 625
2 717

2 766
2 810

1 913

1 970

2 025
2 163

2 208
2 361

2 408

2 492

2 537

2 57A

1 788

1 842
1 894

2 027

2 145

2 214
2 258
2 337

2 379
2 417

1 720
1 772

1 822

1 950

2 063

2 129

2 172

2 248
2 288
? 325

jugendliche

der Tarif-
gruppe D

unter
1 8 Jahren

1 936

1 994

2 050

2 187

2 314
2 388

2 436

2 521

2 566

2 703

r)tlon*eeiQeh geteilt cjurch 174; ab 01.10.1989 geteitt durch 165 =
Stundenlohn.

Daium

dee
inkraft-
irelen§

01.06.88
01.06.89
01.06,90
01 ,06.91

01 .o7.92

01 .06.93

01.06.94
01.07.95
01.07.96
01 07.97

31,05.89

31.05.91

31.05.92

31.05.93
31.05.94
31.05,95
31.05.96
3'l .05.97

31.05.98

't7,77

18,13
18,51

19,7 1

20.87
21 ,68
22,11

22,77

23,17
23,52

15,94

16,26

16,60

17,68

18,72

19,45

19,85

20,45
20,80
21 ,12

2) Tarifgruppe E über 20 Jahre; Tarilgruppen F -l ohne Alteregliederung ab
4, Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

288 Milchverwertung
288 1 Tarifuertrag für die Meiereien und Käsereien in Schleswig-Holstein und Hamburg')

DM

ZeitlohnEätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen Alter66tute (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe 1)

52)
Arbeiten einfacher Art, ohne Kenntniese,

kuze Einweteung

erhöhte körperliche Belastung

SchH Hmb. SchH.

14,54

14,83

1 5,14

16,12

17,O7

17,74

18,09

18,63
18,95
19,23

62)

Hmb.

13,55 13,65 12,37 12,48

13,87 13,92 12,67 12,73

14,21 13,00

1 5,1 3 13,92

16,07 14,78

16,70 1 5,46

17,03 15,77

17,54 16,24

17 .A4 16,53

18,11 16,78

Ab 01.06.1990 Hamburg und Schleswig-Hobtern die glqichen Sätze,
Einmalzahlung von DM 250 im Juni 1992; im Juni 1995 von DM 130,
für Juni .1996 DM 100: im Juli .1997 DM 40.

3)

3)

für Arbeitnehmer der höchstan tarilmäßigon Attereetufe (übor 18 Jahre) 2)

in Tarilgruppe

Tätigkeiten
einfacher Art

mit
Einweteung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

Abge-
echloeeene
Berufeaue-

bildung,
spezielle
fachliche

Kenntnis6e
und

Erfahrung
(Gabel-

6taplerfahrer
usw.)

E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nrscher oder
Bchema-

ti6cher Art
(körperlich
schwere

Tätigk6iten)

c

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen
von Druck-
ma6chinen

usw,)

ö

Arbeitsauf -

gaben, die
umlangreiche

eruorbene
Spezial-

kenntni66e
und

erweiterte
Selb6tändig-
keit erfordern

I tu"o- ,no
I Regei-
I techniker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätrgkeiten
mit fachlicher
SelbBtändig-
keit, Spezial-
kenntniBse

(Bäcker,
Konditor

usw.)

u

Abge-
echloeeene
einschlägige
Berufsaus-

bildung,
Tätigkeiten
mit Kennt-
niesen und
Fertigk6iten
(Betrieb6-
schloseer

uew,)

F

kündbar

e16t-
malig

zum:

er6t-

malig

kündbar
zufn:

4

Obermeier

2

Buttermeier, Kä6er

usw.

1

Meiereigehilfen,
Handwerker mit

abgeechloesener
Berufeausbildung

u9w,

;j,öFnaTtilch- und Schmelzkäeeindustrie.
i) Die Lohngruppen Obermeier, Buttermeier und Meier-Gehilfen haben in

beiden Taritgebieten dre gleichen Sätze.

-95-
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288 Milchverwertung
288 2 Lohntarifuertrag für die milchbe- und verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)

in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)
DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

Datum
deB

lnkraft-
tretanE

01 .01.89

01.07,89

01 .01,90

01,07,90
01,01.91

01.07 91

01 .03.92

01 .07.92

01 .03.93

01.04.94
q1 .0r,95
0r.04.96
01 01,97

0t.03.98

31 .12.91

jugendliche

Arbeitnehmer
für einfache

Arbeiten unler
1 I Jahren 2)

10.32
't0,58

10,81

10,95

11,19

1 1,34

31 .12.92

31.12.93
31 12.94

3t.12.95

14,61

14,98

15,31

15.51

15,85

16,06

17,25
17,72
'18.48

18,85
19.42

19,91
'20,21

20;66

18,99

19,48

19,91

20,17

20,61
20,88

22,43

23,04

24,02

24,51

25,25

25,7 4

26,1 3

26,72

16,07
16,48

16 84
17,06

17,44
'17,67

18,98
19,49

20,33

?0,74

21,36
21 ,85

22.18
)) AA

14,61

14,98

15.31

15.51

15,85

16,06

17.25

17,72
'18,48

18,85

19,42

19,9 r

20,21

20,66

13.6't

13,96

14.27

14,46
14,78
't4,97

16,08

16,51

17,22
17,56

18.09

18,58

18,86

19,28

13,34

13,68
13,98

14,16
'14,47

14,66

15,74

16,17
16.87

17,21

17,73
'18,22

18,49
18,91

12,92

13,25

13,54

13.72

14,O2

14,20

15,25
15.66

16,33

tb bb

17.15

17 65
17,91

18,31

1 1,62

11,92
't2,18

12.34
'12,61

'12,78

13,73

1 4,10
14,71

15,00
15,45

15,94
'! 6,18
16,54

31 .12 96'3)
31 .12.97

31 .1 2.98

ij!67?Em-öT.0s.1992 nach dem 2. Berufsjahr
2) Ab 01.03,1992 keine Sätze mehr.

3) Für Januar und Februar 1r
März 1996 Pauschale von

992 Pauschale von.,e DM 150, für Januar bi6
je DM 100.

288 3 Lohntarifuertrag für die Molkereien und Käsereiän in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohn6ätze je Slunde
in Lohngruppe

Datum
dee

lnkraft-
tret6ne

01 .03.90

01.03.9r
01.09.9r
01.03.92
01.09.92

01.03.93

01.09.93

01.05.94

01.03.95

0r.05.96
01,04.97
01 .03.98

28 02 91

29.02.92

28.02.93

28.02 94

28.02.95 1)

28.O2,97
28.02.9e 1)

1a
Ungelernte Arbeitnehmer

mit schwierigen Arbeiten mit eintachen Arbeiten

1b

't7,44

18,92
'19,42

20.54
20 81

21 ,47

21 ,76
22,20
??,98
23,50
23,85
24,34

'15,89

17,20
1 7,65
18,67

18,92
19,52
19,78

20,1 8

20,89

21 ,41

21 ,73
22,18

15,r0
16,34

16,77

17,74
17,97

18,54

18,79
19,17

19,85

20,37
20,68
21 ,11

14.06

15,22

15,62
16,52
16,74
17,28

17,51

17,86

18,49
19,01

r 9,30
19,70

13,03
14,10
14,47

15,31

15,51

16,01

16,22

16,55
'17,13

17,65
17,91

18,28

für Arbeitnehmer der höchsten larifmäßigen Alterestufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
gr8l-

malig
kündber

zum:

leute 1)

a

Molkereifach Buttermeier
Käser usw.

Obermerer,
Käeer usw.

b

Handwerker,
die eine Hand-
werksprüfung,

abgelogt l

haben,
Schlosser usw

c

'Kraftfahrer

d

Molkereifach-
arbeiter,

mindeslenE
2 .rahre tätig

im Betrieb

e1 I "z
Gewerbliche Arbeitnehnner

Arbeiten, die
otändig mit
Belastung

oder Verant-
wort{.mg

verbunden
sind

einfache Ar-
baiten, kurze
Einweisung

er6t-
malig

kündbar
zum:

Molkereigehilfen und
Handwerker mit

verantwortungEvoller
Tätigkeit ab

3. Gehilfenjahr u6w.

4

M o lke reig eh ilf e n
und Handwerker im

2, Gehillenjahr
usw.

Angelernte
Arbeitnehmer

ilTtiTIiErz una April 1994 einmalige Auogleichozahlung von DM 140;
füi März 1997 Einmalzahlung von DM 55.
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lür Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Alt6rretufe (über 18 Jahr6) 1)

in Lohngruppe

er6t-

malig

kündbar
zum:

Qualifizierte Molkerei-
fachleute uew.

(E)

Molkereifachleute,
Handwerker,
Kraftfahrer

I onn",",n," oro"n- |
lnehmer ab 2. Jahr derl
I Betrieuszugetrorigkeit I

Ungelernte
Arbeilnehmer

Hilfskräfte für leichtere
Arbeiten

288 Milchverwertung
288 4 Lohntarifuertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg

DM

Zeitlohnaätze je Stunde
Datum

dee

lnkrsft-
lreteno

01 .07.88

01.01 .89

01.07.89
01.07.90
01.07.91
01.09.92

01 .08.93

01 .09.94

0r.09.95
01 . 10.96

01.08.97

30.06.91
31.O7.92
31.07.93
31,07.94
31 ,07.95

31.07.96
31.07.97
31.07.98

17,59

18,04

18,42
19,55
21 ,O4

22,32
23,1 0

23,64
24,47
25,00
25,37

2 913
2 986
3 099
3 302
3 368

3 477

3 548
3 672
3 740
3 796

14,66

15,04

r 5,35
16,29
17,53
18,60

19,25

19,70

20,39
20,83
21,14

2 664
2 731

2 434
3 022
3 082
3 182

3 247
3 361

3 423

3 474

14,07

14,43

14,74
15,64
16,83
17,86
18,48

18,91

r 9,57

20,00

20,29

13,19

13,53

13,82
14,66
15,78
16,74
17,33

17,73

18,35

18,75
19,03

2 316

2 373
2 464
2 631

2 644
2 775

2 832
2 931

2 985

3 030

12,79

13,12

13,41
14,23
15,30
16,24
16,81

17,20

17,80

18,18
't 8,46

95

Mechanische oder echematische Tätigkeiten

starke körperliche
Bela6tung, z,B.
Lagerarbeiten

für jugendliche

Hilf6kräfte unt6r
18 Jahren in % dee
VollarbeiterlohneE

einfacher Art,
z.B. Etikettieren

2 042
2 093
2 172

2 322
2 368

2 449

2 499
2 586

2 634

2 674

ilEuäEEierte lvtolkereifachleute, Molkereifachleute usw. und angelernta 2) Einmalzahlurig von DM .160 für Auguet 1992; August 1994 von DM BO
Arbeitnehmetohne Altaregliederung, filrAugust 19-95 DM .loo., türAug-ust und Säpte-mber 1996 DM lOO.

288 5 Lohntarifuertrag für die Milchindustrie in Bayern
DM

Entgettgätza ie Monat 1)

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmä8igen Attereetufa (über 18 Jahre)

in Tarifgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .08.89

01 08.90
01 .08.91

01 .08.92
01.02.93
01.08,93
01,09,94
01 .o8.95

01.09.96

0.t.08.97

31.07,92

31 .07.93

31.07.94
31.07.95 2)

31.07,96
31.07.97 2)

31.07.98

2 490

2 552

2 649
2 426
2 883
2 977

3 038
3 144

3 202
3 250

2 191

2 246
2 33I
2 490
2 540
2 626
2 680

2 774

? 825
2 867

erBt-

malig
kündbar

Zum:

vil
Aueführen von
Tätigk6iten, die
woitere Spezial-' kenntni6§e

voraussetzen und
nach allgemeiner

Anwei6ung ausgetührt
werden, z.B, Spezial-

handwerker

Aueführen von Fach-
tätigkeiten, die
Berulserfahrung
erfordern, z,B.

Molkereifachleute

VI

Abgoschloesene
Berulsausbildung,

Ausführen von Fach-
tätigkeit6n, z.B.

Staplerfahren mit
be6onderen Aufgaben

Tätigkoitan achwieriger
Art, z.B. Bedienen von

MaBchinen

I)Täiäiäi6fü' qeteilt durch 173 = Stundenlohn, ab Ol .08.1990 geteitt
durch 169, ab 01.08.1991 geteilt durch 165.
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2) Pauochale von DM 70 für Augu6t .l 994, tür Auguot 1 996 DM 70.
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Ausführen von
Speziaiarbeiten, die

neben Anlernen
entsprechende

Erfahrung erfordern

Austühren von Fach-
tätigkeiten, die
Berufeerfahrung
erfordern, z.B.

MolKereifach leute

Abgeschlo6sene
Berufsausbilciung,

Aueführen y6n Fach_
tätigkeiten, z.B.

Staplerrahren mit
besonderen Aufgaben

vil
Aus{ühren von

TätigKeilen, dre
weitere Speztal-

kenntnisse
vorau§Serzen und
nach allg6meiner

Anwetsung ausgefÜhrt
werden, z.B, Speziat-

handwerker

erst-

malig
kündbar

zum:

288 Milchverwertung
288 6 Lohntarifuertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

DM

Entgeltsätze je Monat 1)

tür Arbennehmer der höchsten larifmäßigen Altersctufe (über 18 J ahre)

in Tarifgruppe

Mechaniache oder schemati6che Tätigkeiten
Datum

de6
lnKralt-
tretens

TiE-n'isett-oätze Je Monar igeteilt durch .! 73 -- Stundentohn), ab o't .07 1 990 2) Pauschate von DM 70 lür Juii 1994i f ü. Juli 1995 von DM 50. für Juri
' ääiäi-n'iüiit 'ioö, äo oi.oi rgst seteilt durch 16s. 1s96 von DM 70

289 Herstellung von SPEigeö|, Margarine u.ä. Nahrungsfetten
2g9 -r Lohntarifuertrag für die Nahrungs- und Pflanzenfette-lndustrie im früheren Bunoesgebiet (ohne München)

DM

Zeitlohnsätze le Stunde

01.07.89

c1 07 91

0r .01.93

0'1 .07 93

0r 08.94

o1 .08.95

01.08,96

Datum
de6

I nkratt-

!relens

01 ,04.86
01.04.37
01 04 88
01.04 E9

01 .04.90

01 .01 .91

01 04.91

01.01.92
01,04.92
o1.0493
01.05.94

01.06.95
01 05.96
01 05.97

30 06.92

30 06 93

30.06,94
30.06 95

30.06.96
30 06.97

30.06.98

2 941

3 015
3 130

3 335

3 402

3 513

3 585

3 710

3 779
3 836

2 721

2 782

2 882
3 073

3 134

3 229
3 302

3 418

3 481

2 514
2 577

2 675
2 854
2 911

3 006
3 068

3 175

3 234

3 283

2 388

2 448

2 541

2 712

2 766
2 860

2 919
3 021

3 077

3 123

starke körperliche
Belaotung, z.B.
Lagerarbeiten

2 r93

2 243
2 323
2 482

2 532
2 618

2 672
2 76e
2 817

2 859

einfacher An,
z.B. Etikettieren

2 049
2 096

2 171

2 321

2 367

2 447

2 497

2 584

z ooz
2 671

für Jugendliche
(ohne Lohngruppe 4)

brs zum vollerr-

deten 18. Lebensiahr
rn o/o de8

Vollarbeiteriohnes

8031 03.87
31 03.88
31.03.89
31.03.90

31.03.91

31.03,92
31 .03.93

31.03 94

30.04.95
30.04.96
30.04 97

30.04.98

16,93
17,58
18,'14
'18,76

19.60
20,10
21 .43

22.04
23,32
24,06
24.59
25,45
25,96
26,34

r 4.89
15.46

15,95
16,49

17.23
17.67

18,84
19,34

20,50
21 ,15
21 ,62

22,38
22,82
23,1 6

14.11

14,65
15,1?
15,63

16,33
16,75

17.86
18,33

19,43

20,05
?0,49
21 ,21

21,63
21 ,95

13.40

13,92
r 4.36

14,85
15,51

15,91

r 6.97
17 ,41

18.46
19,05

19,47

20,i5
20,55
20,85

9Y.b V/.O

98,7s 96,75

für Arbeflnehmer der höchsten tarifmäßigsn Alter66tute (über 18 Jahre) 1)

in Ortskiasse
irlilr

in Ortsklasse I

in Lohngruppa

i^ o/" dü Lohn€ätze

der Onsklasse I

2

Arbeitnehmer mit
Fachkenntnreeen

,G) 
I

Arbeitnehmer für

schwere ArbeIen mit
SachkenntniBBen

einlache Arbeiten mit
kurzer Einweisung

kunndbar

erst-

malig

zum

4

Arbaitnehmer mit

abgeschlo66ener
Lahre oder gleich-

weniger Ausbildung

nToInSr,.,ppe 4 über 20 Jahre.

-98-

98,5 96,45



291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung
291 1 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für alle Arbeitnehmer

in Lohngruppe

Ungelernle Arbeitnehmer f ür einfache körperlich
Datum

des

lnkraft-
trelan6

01.06.84
0't.06,85
01.07.86
01.07.87
01.07.88
01.07,89
01.07.90
0r,08.91
01 .08.92

01.08.93
01.08.94

01.08,95
0't .09.96

01.09.98

Datum

des

lnkraft-
tretenB

01.04.84
0'1.04,85

01 .10.85

01.04.86
01.04.87

01.04.8E
01 ,04.89

01 .04.90

01 .04.91

01 .05.92

01.04.93
01.04.94
01.05,95

31.05.85
31.05.86
30.06.87
30.06.88
30.06.89
30.06,90
30.06.91
31.07.92
31.07.93
31,07.94
31.07.95
31.07.96
31 07.97

31.08.99

1 1,06

1 1,39

1 1,76

12,20
't2,58

13,06
13,65

14,47

15,30

15,84
16,16

r 6,63
16,94

17.r9

cl
schwere Arbeiten 

I

nach einer kurzen Einweisung

D

leichte Arbeitan

9,27

9,55

9,86

to,iz
10,54
10,94

1'1 ,43
12,12

12,82

13,27
13,55
13,94

14,20

14,41

f ür JUgendliche ungelernte

Arbeitnehmer mit 6chweren

Arbeiten unter .18 Jahren

10,60

10,95

10,95

11,34

11,75
12,1 5

12,54

13,07

14,21
't5,22

15,92
16.45
17,03

291 2 Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)
DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

10,51

10,83
'l'1,18

11,59
11,95
'12,40

12,96

13,7 4

14,54

15,05

15,35
15,80

16,09

16,33

31.03.85

3 r .03.86

31.03.87.
31.03.88
3't .03.89
31.03.90
31.03.91

31.03.92
31 .03.93

31.03,94
31.03.95
31.03.96

12,27

12,67
't2.67

13,13
13,61

14,O7

14,53
15,15

16,47

1 7,63
18,44
19,06

19,73

1 'l,06

1'l,43
11,43

1 r,84
12,27
12,68
13,09

13,65
14,84

15,90

16,63
17,19

17,79

10,03

10,37

10,38

10,75

1 1,14
11,52
1 't ,90
'12,41

13,49
14,48

15,14
15,65

16,20

2) Einmalzahlung lür den Monat April 1992, mit Wirkung vom 01,04.95 eine
Einmalzahlung, für 1997 zwei Einmalzahlungen und für 1998 eine Ein-
malzahlung von je DM 420, insgeGamt für den Zeitraum 1996 - 98

erst-

malig

kündbar
zum:

A
Facharbeiter im 1, Jahr nach der

Berufsausbildung

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen Altersstufs (über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppa

er6t-

malig

kündbar
zum: Gesellen, Facharbeiter usw.

illilr
Ungelernte Arbeilnehmer

mit ochweren Arbeilen uew. I mit leichteren Arbeiten

lIlohi.Sruppe I ohne Altersgliederung.

-99 -

DM 1 620.



291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung
291 3 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Hessen

DM

Zeillohn6ätze je Stunde

Datum

des
I nkrah -

tretens

01.07.84

c1.07 85

01 07.86

01.07.87

01.07.88
01.07.89
0r.07 90

01.07.91

01 07 92

01 01.93
nl n7 cl

01 07 94

01 07 94

0't .07 95

01.08 96

01.1097
01.07.98

30,06 84
30.06 86

30 c6 87

30 06.88
30.06.89
30 06.90
30 06.91

30.06 92

30 06 93

30 05 94

30 c6 95

30 06 95

30.05.95

10,68
1 1,02

11 ,44
11.79

12,18
12,62
13,29

14,15

14,86

15,70

16,40

16,40

16,96

17,26

17,47

r 7,61

10,23

10,55

10,95

11,29

11,66
12,O4

12,72

f ür jugendliche Arbeilnehmer

der Lohngruppe L 3 im Alter unler
21 Jah(en 2)

TiloFnsrrppe
mehr in alien

12!70
'13.'1,0

13.60
14.02

14,44
'14,93

15,68

16,65
17,48

1 7,93

18.48

19,31
'r 9,31

19.97

20 32

20,56
20.72

9,52

9,82
10,19

10,50

10,85

1't,24
11,84
12,49

13,1 1

13.45

13,86

14,48

14,48
14.97

15,23

15,41

15,533r.12 98

L 1 über 1 I Jahrei ab 0 1 .07. 1 991 keine Altersabstutung
Lohngruppen.

2) Entfällt ab 01.07,1991

291 4 Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Bayern
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Alters6tufe

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

6 C

Darum
des

I nkrafi -

trete n s

01.07 86

01.05 87

01.05.84

01.05.89
01 01.90
01.05.90
01.01.9r
01.05.9r
01.05 -q2

0r.05 93

01.05.94

01.06.95

01,05.96

0r.0r 97

01.08.97

30.04.88
30 04 a9

13,61

14,10

14,57

14,99

15,37
15 78
15,98
1 7,03
r 8,03
18,62

16 99

19,65
r 9.97

20,21
20,51

12,7 0

13, l6
13 60

13,99
14,35

14,73
14,92
'15,90

r 6,84
17,39
17,74

18,36

18,66

18,89
r9,17

Ungelernte Arbeitnehmer f ür

30 04.31
30.04.92
30.04 93

30.Q4.94

30 04.35

30 04 96 1)

schwerere Arbeiten usw

11 .47

1 1,88

12,24
12.63

1 2,95
13,29
13,46
1 4,35
15,?O

15,72

16,03

16,59
'16,86

17,06
't7.32

leichte Arbeiten nach kurzer
Einweisung

10,40

10,77

11,13

1 1,45
1't,74
12,05

12,21

13,05
13,4?

14,30

14,59
15,10
'15,35

15,54
15,77

30.04.97
30 04.98

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersotufo (über 21 Jahre) 'l)

in Lohngruppe

Arbeitnehmer f ür schwere
Arbeiten

L3 L1
Arbeitnehmer für Tätigkeiten, die

keine Anlernzeit erfordern und
nicht mit schweren körperlich0n

Belastungen verbuMen eind

erst-

malig

kundbar
zum:

L5

Facharbeiter

ersl -
malig

zun.
Oualif izierte Facharbeiter

A (E)

Facharbeiter

Kraftfahrer

ifEGiTäiäion DM 85 für Mai 1ee5

-100-



für Arbeitnehmar der höchBten tarilmäßigen Attereetufo (über 2t Jahre) l)
in Lohngruppe

er6t -

malig

kündbar
zum:

I

Fleischergesellen, Handwerker
u6w.

Ungelernte Arbeitnehmer für
echwere Hilfearbeiten

il

Ungelernte fu beitnehmer

291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung
291 5 Lohntarifuertrag firr die Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland

DM

Zeitlohnsätze je Stunde
rDatum

des

lnkraft-

treteng

01.07.84
01.07.85

01.07.86

01 .07.87

0r.07.88
01 07 89

01.07.90

01.01.91

01.07.91

0r.07.92
01.07.93

br oz s+
0 r .07.95

0r.10.97

30.06.85
30.06.86
30.06.87

30.06.88

30.06.89

30.06.90

30.06.91

30.06.92

30.06.93

30,06.94

30.06.95

30.06.96
30.06.98

12,12
12,4A

12,93

13,33

r 3,75
14,23

14,93

15,30

16,25

17,13

1 7,64

18,00

18,61

r 8,92

10,95
11,28

r 't ,69
12,05

12,43
'12,87

13,51

13,85

14,71

15,50

15,97
16,29
16,84
17.12

9,07

9,34
9,68
9,98

10,29

10,65
1 1,18
1 1,46

12,17

12,85

13,24

13,50
13,98
14,21

lür jugendliche Arbeitnehmer

der Lohngruppe ll im Alter
bio 21 Jahr6

10,26
r 0,57
10,95

11,29
11,65

12,06
12,66
r 2,98
13,78

14,52

14,96
15,26

15,78
16.04

9,12

9,38

10.00

10,33
r 0,66
10,93
11,21

r 1,78

12,54
r 3,37

t) t-oirngruppe lll über 18 Jahre

Datum

des

lnkraft-

tretens

0r.02.84
0r.01.85
01.01.86

01.01.87

01.01.88

0'1.01.89
01.09.89
0r.01.90
01.0r.91

01 .01 .92

01.01 93

01.03 94

01.03.95

01.03.96
0r.03.97

2) Tarifvertrag vom I.7.95 verlängert bi8 30.06.97. Für Juli'l 996 bi€ Juni
1997 Einmalzahlung von DM 450.

291 6 Einkommenstarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

für Arbeitnehmor der höchsten tarilmäßigen Aher8otute (über 19 Jahre) 1)

in Lohngruppe

Ungelornte Arbeitckräfte

für leichte Hilfsarbeilen

31 ,12.84
3r.12.85
31 , 1 2,86

31 .12.87

31 . 12.88

31.12 89

3r.12.90
31. r2.91

31.12.92

3l . 12.93

28.O2.95

29,02.96
28.O2.97

2A.O2.9A

1 2,35
12,71

13,09

13,55

14,00

14,45
14,82

15,21

16.00
17,19

17 ,79
18,20

18,75
19,28

19,57

10,72

11,03
11,36

11,76
12,15

12,54
12,86
13,19
13,86
14,89

15,41

r 5,76

16,23
16,68

16,93

10,r9
10,49

10,80

11,18

1 1,55

11,92
12,23
12,55
13,19

14,04
r 4,53
14,86

15,30

15,73
15,97

9,65
9,93

10,23

10,59
10,94
r 1,29

1 1,58
11,88
12,49
't3,30

13,77

14,09
1 4,51

14,92
15,14

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

erst-

malig

kündbar

zum:

I

Fleischergesellen, Handw6rker usw.

im 4. Jahr nach dsr Uehre I im 1. Jahr nach der Lehre

I
Betriebrhelfer

ilr

Ungelernte Arbeitskrätte
für ochwere Hilfearbeiten

lTlffi sruppe I ohne Altoregliederung,

-l0l-



291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung
291 7 Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Hessen

DM

Monat6löhne 1)Datum

deg

Inkratt-

treleno

01 .03,83

01.03.84
01 .03,85
01.03.86

01,03.87

01,03.88

01.03.89
01 .10.89

01.03.90

01.03,91

01.03,92

01 ,03.93

01 .07.94

01 05.95

01,01.85
01.01.86
01.03,87
01 ,01.88

01.01,89

01.04.89
01,01 ,90

01.01.9'r

01.03.92

01 .03.93

01.03.94

01.03.95
01.10.96
01.03.98

29.02.84
28.O2.95
29.O2.86

28.02.87
29.02,88
28.02.89

28.02.90
28.O2,91

29,02,92

28 02,93
28.O2.94

28.O2.95

29.02.96

12,73
'13,24

13,59
14,05

14,48
14,91

15,28
15,64

16,07

16,97
'I 8.1 6

18,80

19,08

19,65

3 38t

10,96

11 ,12
11,34

11,57

11,80

12,15

12,45

12,75

13,07
iä ot

14,94

15,46

15,69

16,17

10,46
10,88

11,17
'11,51

11,74
'12,09

12,39
'12,68

13,03

13,76

14.72

15,24

15,47
15,93

2 74001 ,01.98 31 .03.99

Datum

dee
lnkratt-
treten6

2 781

für iugendliche Beschättigte im

Alter unter 20 Jahren

9,47
9.71
o07

-to,27

10,58

10,90

1 1,17
11,43

11 ,74
12.40

13,27

13,74
13,95

14,37

2 472

für lugendliche
Fachhiltskräfte

unter 21 Jahren 2)

lTV6ile-tTT,Or,9g Zeittohnsätze je Stunde, ab O1 .01.98 Monalslöhne 2) Ge6elleri ohne Altersgliederung.'' 
igätJiüäu;,.äi iod=-öiü"ääironÄ1. .i[iJä|l!lsi: Einmarzahruns üon DM e0. rarituertras ab 01.05 s5 sürtis

291 8 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern
DM

Entgeltsätza js Monat 1)

3t.12.85
31.12,86
31 .12.87

31 .1 2.88

't2,o2

13,27

13,79
14.24

14,63

15,01

15,68
16,60

10,2?
10,57
10,99
11,39

11,67

11,97

12,51

13,25

9,83
10,16
10,56
10,94

11 ,21

11,50
12,O2

12,73

11,65
12,06
12,54
12,98
13,30

13,64
14,25
15,09

10,?4
10.59
11,01

11,41,

11,70

12,00

12,54
'13,28

2 219
2 290
2 339

2 405
2 444
2 494

31 .12,89

31 .1 2.90
31 . ',r2.91

20,02.93
28.O2.94

2A.O2.95
29.02.96
31 .12.97
28,02.99

2 977

3 072
3 137

3 226
3 279
3 345

? 706
2 793

2 852

2 933
2 981

3 041

2 381

2 458

2 510

2 581

2 623
2 676

iI%i?EmTT.Og.1992 Zeitlohn8ätzo ie Stunde, ab 01.03.1992 2) Gehilfen ohne Atter8gliederung. Alterogliederung enträllt ab 01.03.1992.' Entgohsätze jo Monat 'Grund8tufe'' (geteilt durch 1 69 = Stundenlohn). 3) Tarifvertrag vom 1 .03.95 weilerhin gühig bi8 30.09. 1996.

-r02-

für Arbeitnehmer der höchotan tarifmäßigen Alter66tufe (Über 20 Jahre) 2)

in Lohngruppe
Ungelernte

Be6chäftigte

erst-

malig

kündbar

zum;
im 1. Berufsjahr

Gesellen

ab 4. Berufsjahr I

für Arbeitnehmar der höcheten tarifmäßigen Attereatufe (Über 21 Jahre) 2)

in Entgeltgruppe

B

Hilf6kräfte

F (E)

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, z,B, Flei6cher-

geselle

Ent6prechende Beruf§-
ausbildung, z.B. Fach-

verkäufer

Gehilfen
er8t-

malig

kündbar
zum:

G

Einschlägiga Berufe-
erfahrung, verlieflee beruf-

lichee Wiesen



3

Tätigkeiten schwierig6r Arl,
erhöhte körperliche Bela6tung

erSt-

melig

kündbar
zum:

6

Fachkräfte mit hoher Verant-
wortung und Selbständigkeit

Handwgrker, Berufskraft fahrer
u6w.

292 Fischverarbeitung
292 1 Lohnvereinbarung für die Fischindustrie in Hamburg

DM

ZeitlohnBätz6 i6 Stunde

in Lohngruppe

Datum

dee

lnkraft-
treteng

01.01.85
01.01 .86

01 .0 t .87

01.01.88
01.01 ,89

01 .01 .90

01.09.90
01.01.91

01 .10.91

01,01.92

01.01.93
01.04.94
01.01.95
01.02.96
01.01,97

01.04.98

31 .12.85

31 .12.86

3 r .12.87

31 .12.88

31 .12.89

't 3,53
14,01

14,55

14,97

15,43
15,99

16,37

16,84

17,18

18,52

19,15

19,57

20,26
20,87

21 ,22

21,61

12,30

12,7 4

13,23

13,61

14,03

14,54
14,88

15,31

15,62
'16,84

17 ,41

17,88

18,42

18,97

19,29

r 9,65

10,98

1 l,37
11,81

12,15
12,53

12,98
13,29

13,68
't3,95

15,04

15,55

15,97

16,45
't 6,94
17,23

17,55

31. t2.91

31 ,12.92

31 . 12.93

31 .12.94

31 . 12.95

31 .12.96 1

31.12.97
31 .12.98

1

einfacher Art nach kuzer
(Verpackungearbeiten)

8,44

8,7 4

9,08
9,34
9,63
9,98

10,22
10,51

10,72

11,56
11,95

12,27

12,64

13,02

13,24

13,48

2a

lür jugendliche
Arbeitnehmer

mI erhöhter
körperlicher

Bela6tung unter
18 Jahren

9,83
9,94

't0,28

10,41

10,7 4

10,88
11,32

11.61

12,31

12,76

13,02

13,43
13,66

13,96

lIFE7Iänuar te96 Einmalzahlung von DM 50

Dalum

dee
lnkratt-
treten6

01 .1 1 .88

01.03,89
01.07.89
01.01.90
01 .07.90

0r .01 .91

01.07.91

01.01.92
01.09.92

01.07,93
0 t . 10,94

01.01.96
01 . r 2.96

01.01.98

30.06.89
15,t3
15,30
15,82
16,03

16,53

16,74
17,41

17,86

18,93

19,50

19,90

20.53
20,88
21 ,26

30.06,92
30.06.93
30.06.94
31 .10.95

31.10.96
31 .r0.97
31 .12.98

292 2 Lohntarifuertrag für die Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

13,66
13,81

14,24
14,47

14,92

15,1 1

15,71

16,12

17,09

17,60

r 7,96

1 8,53
1E,85
19,1 9

13,05
1 3,19
13,64

13,82
14,26

14,45
15,03

15,42

16,35

16,84

17,19

17,73
't 8,03
18,36

12,24
't2,37

12,79
12,96

13,37
'r 3,54
14,08

14,45

15,32

15,78

16,10

16,61

16,89
17,t9

11,92
12,05
12,46
12,62

13,01

13,18
13,71
't4,07

14,91

15,36

15,67

16,1 6

t 6,43
16,73

9,18
9,28
9,60
9,72

10,02

10,15
10,56
10,82

11.48
11,94

12, 19

12,57
12,78
13,09

2) Einmalzahlung von DM 140; für November 1996 Einmalzahlung von' DM 50, für Növember und Dezember 1997 €inmaligs Zahlung von DM 50,

lür Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Attereetufe (über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppe

fubeiten einfacher Art nach kuzer
Einweieung

Erhöhte körper-
liche Belastung

(fran6portarbeiten
uew.)

Packarbeiton'rn
Räucherei

2ergl-
malig

kündbar
zum: Fachkräfte mit

Spezial-
kenntni8s6n, V6r-
antwortung und
Selb6tändigkeit

Fachkräfte mit
abgeschloeeener

Lehre

3

Angelernte Arbeitnehmer

Räucherer vor
Ofen

Kürer, Trecker-
und Kraftfahrer

4

Händwerker

ifffi geErn6Arueitnehmer und Handwarker ohne Atteregliederung.
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292 Fiechverarbeitung
292 3 Lohntarifvertrag ftrr die Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

DM

Zehlohneätze je Slunde

Datum

d6s
lnkratt-
tretenr

01 .10.85
01 .1 0,86
01 .01 ,88

01 ,1 1 .88

01 .1 0,89

01.01 90

01 10.90

0l .01.'91

01 .1 0.91

01 .01.92

01 .1 1 .92

01 .12,93

01 .10,94
01 .01 ,96
01 .1 2.96
01 .01,98

Datum

des

lnkraft-

tret6nB

01 ,06 84

01,06.85
01 .06.86
01 .07.87
01.07,88

01.07.89
01.07.90

01 ,07.91

01.07.92
01.07.93

01 .07.94

0r.07.95
01 .07.96

01.08,97

30.09.86
30.09.87
30.09.88
30,09,89

14,17
14,72

15;16

15,61

16,14

1.6,36

16.a6
r7,08
.17,79

18.25

19,35

19;93

20.34
20,98
21 .34
21 ,72

12,88
13,38

13.78
14,19

14,67
,1{.86

'15,33

15,53
16,1 7

16,59

r 7,59
18.'.12

18,49
r 9,07
19,39

19,74

12,39
12,O7

13,26

13,66

14,12

14,30
14,75

14,94

15,56
'!5,96

16,92

17,43

17,79
18,35
18,66
19,00

11,O4

11 ,47
r 1,81

12,16

12,57

12,73

13,12

13,29

13,84

14,20

15,05

15,50
15,82
'16,32

16;60

16,90

8,49
a,a2
9,08
9,40
9,72

9,85
10,1 6

10,29

10,72

1 l.oo
11.66
12,O1

12,26

12,65
12,87

1 3,18

30 09.92
30.09.93
30.09,94
31 . 1 0,95
31 ,10.96
31 .10.97

31 .1 2.98

D

t(k iugendliche
Arbeilnehmer mit

€rhöhter körperlicher

Belastung unter
18 Jahren

9, 13

9,48
9,76

10,05

10,39

10,53

10,86

11,00

1 1,46
r 1.76

12.47
12,84

13,10
13,51

13,74

14,04

2 036

2 104

? 191

2 273
2 350

2 409

2 467

2 637

2 788
2 880

2 980

3 089

3 167

3224

ilESäIiäEäer für qualifizierte Facharbeiten, Facharbeiton und
Spozialarbeiten ohne Alleregliederung.

2) Einmalzahlung tür Ol«ober und November 1993 je nach Lohngruppe
OM 190 bra DM 300, lür November und Dezember 1995 Einmalzahlung

von DM 140, für November 1996 Einmalzahlung von DM 50; für
November 1997 und Dezember 1997 Einmalzahlung von DM 50.

Sortieren von Leergut usw.

293 Brauerei, Mälzerei
293 l Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM

Entgettoätze j6 Monat 1)

für Arbchnehmer der höch€ten tarifmäßigan Alter66tufe (über 1 I Jahre)

in BewertungBgruppa

31.05.85
31,05.86
31 06.87
30.06.86
30.06.89

30,06.91

30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
31.07,97
31.07.98

2 927

3 025
3 149

3 267
3 377

3 461

3 544

3 789
4 065
4 199

4 309

4 466

4 579

4 661

2 662
2751
2 464
2 971

3 071

3 148

3 224

3 446

3 698
3 820

3 920

4 063

4 166

4 241

2 480

2 563
2 668
2 768
2 861

2 933

3 003

3 210
3 513
3 629

3 729
3 865

3 963

4 034

2 147

2 219
2 3'r0
2 397
2 478
2 540
2 601

2 780
3 143

3 247
3 347

3 469

3 557

3 621

1fr6n-äiEääiEett geteitt durch 174; ab o1 .07.1989 geteitt durch '169, ab
01.07.199O goreill durch 164,5, ab 01.01.1993 gateilt durch 160,2 =
Stundenlohn.

für Arbeilnehmer d6r höch6ten tarifmä8igen AlterB8ture (über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppe

DIE
fubeiten einfacher Art nach kurzar

Einweisung

Erhöhte körperliche
Behctung (Iraneport-

arbeiten uew,)
Fieche aufziehen uew.

6rst-
malig

kündbar
zum:

A c
I

Facharbeiten
Spezialarbeilen
(FiBchwerker,

Räucherer uew.)

qualifizierte
Facharbeiten

B

Arbeitnehmer für

IV

Brauer, Mälzer ugw
Tätigkeiten im Wachdien6t

ilt

uaw.

il

Reinigen von Räumen und
Hof uew.

orgt-

mdlig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
uew,
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kündbar
zum

erBt-

malig

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
uaw.

IV

Brauer, Mälzer uew.

ilt

Tätigkeiten im Wachdienet
uaw.

Reinigen von Räumen und
Hof usw.

293 Brauerei, Mälzerei
293 2 Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Niedersachsen

DM

Entgeltaätze je Monat 1)

in Bewertungsgruppe

0l.12.85
01 .10.86

01 .10.87

01.10.88
01.10,89
0 t .10,90

01 .12.91

01 , 10.92

01 .10.93

01 .1 t .94

01 . 1 0.95
01.03.96
01.06,96
01 .10.96

2 228
2 313

2 397

2 452

2 504
2 557

2 737

2 897

2 995
3 064
3 168

3 173
3 175

3 232

2 090

2 169

2 248
2 300

2 348
2 397

2 566

2 716
2 808

2 873
2 970
2 975
2 977

3 031

Datum

dee

lnkraft-
tretene

Datum
deB

hkraft-
treten6

01 .11,85

01 .09.86

01 .09.87

01 .09,88

01.09.89
01.09.90
01.09.91

01.09,92

01 .09.93

01.1'0.94
01.09.95
01,09.96
01.09.97

30.09.86
30.09.87
30.09.88

30.09.91

30.09.92
30.09.93
30.09.94
30.09.95

30.09.96
30.09,9e

31.08.86
3l .08.87

31.08.88
31.08.89
31.08.90
31 .08.91

31 .08,92

31.08.93
31 .08.94

31.08.95
31.08.96
31.08.97
31.08.98

3 063

3 179

3 294
3 370
3 441

3 513
3 760

3 980
4 114
4 209
4 352
4 358
4 362
4 441

3 133

3 253

3 365

3 468

3 578

3 721

3 944

4 153
4 278
4 376
4 526
4 612
4 682

2 787

3 893

2 998

3 067

3 131

3 197

3 422

3 622
3 744
3 830

3 960
3 966

3 969
4 040

? 844
2 957

3 059

3 153

3 253

3 383
3 586

3 776
3 890
3 979
4115
4 193
4 263

2 646
2 747

2 847
3 913

2 974
3 073

3 251

3 441

3 557

3 639

3 762
3 768

3 771

3 839

im Entgehgebiet I

in Bewertung69ruppe

2 672

2 774

2 870
2 958
3 050
3'172
3 362

3 540
3 647

3 731

3 859
3 932
4 002

Sortieren von Leergut u6w.

von Leergut usw

2 201

2 285
2 364
2 436
2 512
2 6't2
2 769
2 916
3 004

3 073
3 178

3 238
3 308

T) MonäGffiett geleilt durch 1 73: ab O1 .01 .1989 getaitt durch 't 69, ab
01 10,1990 geteilt durch 164,5, ab 01.01.1992 geteilt durch 165, ab
01 10.1993 gateilt durch 160.33 = Stundsnlohn.

2) Einmalzanlung 780 DM als Auegleich für dio Monate OKober und
November 1991 sowie Erhöhung der Sonderzahlung für 1991.

293 3 Entgelttarifuertrag für die Brauereien und selbständigen Handelsmälzereien in Nordrhein-Westfalen
DM

Entgeltsätze je Monat 1)

2 382
2 473
2 555
2 636

2 718
2 827
2 997

3 156

3 251

3 326
3 440
3 505

3 575

Tft',tonats-eälett geteih durch'1 73; ab 01 .O'l .'1 99'l geteitt durch 1 69, ab
01.09.1992 geteitt durch 160 = Stundenlohn,

2) Einmalzahlung in Höhe von 275 DM

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
uaw Brauer. Mälzer uew.

ilt

Tätigkeiten im Wachdien6t
uaw.

il

Roinigen von Räumen und
Hof usw.
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293 Brauerei, Mälzerei
293 4 Entgelttarifuertrag für die Brauereien und Mälzereien in Hessen

DM

Je Monar 1)

T1 M6näiä6ilgen gereilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.09.19ä9 geleilt
durch '169, ab 01.09,1990 geteilt durch 165.

01 .12 87

0] 09 88
nl no qo

01.09.90

01 09 9l
0r 09.92

01 10.93

c1 10.94

01.09 95

0r.09.96
01 .09.97

31 .08.9r
31 08 92

31 .08.93

31.08.94 2)

31 .08.95 2)

31.08.96
31 .08,97

31 08 98

3 293
3 395

3 466

3 535

3 783
4 003
4 123

4 217
4 357
4 437

4 506

2 994

3 08e

3 15r

3 214
3 439

3 639

3 748
3 834

3 961

4 034
4 097

2 944
z YJZ

2 993

3 053

3 267

3 457

3 561

3 643

3 764

3 833

3 892

2 425

2 500

2 552
Z bUJ.

2 786

2 948
J UJO

3 106

3 209
3 268
3 319

2 246
2 315
2 363

2 411

2 579
2 729
2 811

2 A75

2 974
3 025
3 072

Datum

des

lnkraft-

Ireleng

Datum
ceo

inkratt-

lreten6

0r 01 38

01 10 88

01 10 E9

01 . 1 0.90
01 .1 L91

01 . 10.92

01 .1 1 .93

01.12.94
01 . 10.95

01.10.96
01.10.97

31.08.88
3r.08.89

September
86,

Für
DM

2\

in Ortskla8se

in o/" der
EntgeltBätze der

Ortoklasse I

98 96,5

1993 PauBchals von DM 140. fiir September 1994 von

293 5 Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Rheinlano-Pfalz (ohne Pfalz)
DM

En19elt6ätze,e Monat 1)

99

lil

97

In OrtBklasge

in o/o der
Entgettsätze der

Ortsklas66 |

30.09.88
30.09.89

30.09 91

30.09 92

30.09.93
30.09.94
30.09.95
30.09.96
30.09.97
30.09.98

3 242
3 342
3 412

3 480
3 724

3 939
4 056
4 150
4 290
4 370
4 438

2 947
3 038
3 102
3 164
3 385

3 580
3 686

3 771

3 898
3 971

4 033

2 358

? 430
2 482
2 531

2 708
2 864
2 949
3 017
3 119

3 177

3 226

2 800
2 886
2 947

3 006
3 2'16

3 401

3 502

3 583
3 704
3 773

3 831

2 210
? 279
2 327

2 373
2 539

2 685

2 764
2 828
2 923
2 978
3 024

rn Ortsklaose I

in Bewertung69ruppe

il

Reinigen von
Räumen und Hof Sortieren von

Leergut usw.

erst-

Kündbar

malig

zLtm: Vorarbeiter
FacharoeIer usw

Brauer. Mälzer
u6w

Tätigkeiten im
Wachdienst usw

llr

rn Ort8klasBe I

in Bewertung€gruppe
eral-
malig

kündbar
zum Vorarbeiter.

Facharbeher uBw.
Brauer, Mälzer

u6w,
Tätigkoiten im

Wachdienst usw

II

Reinigen von
Räumen und Ho,

uaw.

Sortieren von
Leergut uBw.

t[,i6näiEä!ett geteilt durch 173, ab 01,10,1989 gsteilt durch 169, ab
01.10.1990 geteilt durch 165 = Stundenlohn,

-t06-

2) Pauechale von DM 275 für Oktober 1991; DM 120 lür Oktober 1993.
DM 85 für Novemoor 1 994.
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293 Brauerei, Mälzerei
293 6 Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Baden-Wirrttemberg (ohne Südbaden)-)

DM

Entgeltsätze,ie Monat 1)

in BewertungsgruppeDatum

des

lnkraft-
treten§

01.12.87

01,0'l ,89

01.10.89
01 , 10.90

0l .10.91

01 .01,92

0l .1 0.92

01 .1 0.93
01.01.94
01 ,1 L94
01.0'l ,96
01.10.96
01.1 1.97

Datum

lnkraft-
tretens

30.09.88

30.09.91

30.09.92
30.09.93

30.09.94

30.09,96
30.09.97
30.09.9e

3 291

3 370

3 442

3 519

3 766

3 801

3 999

4 142

4 146

4 241
4 384
4 463
4 538

2 992
3 064

3129
3 199

3 424

3 455

3 635

3 765

3 769

3 855

3 985
4 057

4 125

2 842
2 911

2 973
3 039

3 253

3 282
3 453

3 577

3 581

3 662
3 786

3 854
3 919

2 394

2 451

2 503

2 559

2 739
2 764
2 908

3 012
3 0'15

3 084
3 188

3 246
3 300

in Ortsklasse

in Vo der
Entgahsätze der

Ort8klaose I

Sortieren von
Leergut usw.

2 244
2 298
2 347

2 399

2 568

2 591

2 726

2 824
2 827

2 891

2 989
3 043

3 094

ilt

98

;)TEi-e Betriebe mit regelmäßig weniger als 25 Beschäftigten.
1)Monatsentgolt geteill durch '173,3 ab 01.04.1989 geteiit durch 169, ab

0'1.07,'1990 geteih durch 164,5 = Stundenlohn.

2l
o,

Nach 6 Monaten,
füiOt«oOärl-S9+ =2,3o/o, mindeetens DM 90, für Oktober bis
Dezember 1995 Einmalzahlung von DM 400.

293 7 Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Bayern
DM

Entgaltsätze ia Monat 1)

des

01 .10.87

01 .1 0.88
0l .'l 0.89
0'l . 10.90

01 . r 0.91

01 . 10,92

01 .10.93

01 .1 1 .94
0l .1 1 .95

01 .1 0.96
0'l ,10.97

2 536

2 599

2 659

2 812
3 013

3 190

3 286
3 363

3 476

3 539
3 600

30.09.88

30.09.90
30,09.91

30,09.92

30.09.93
30.09.94
30.09.9s
30.09.96

30.09.98

3 085

3 162

3 235
3 421

3 664

3 879

3 995
4 088
4 225
4 301

4 376

2 8't1
2 841

2 947

3116
3 338

3 534

3 640

3 725
3 850

3 919

3 988

2 3t9
2 377

2 432

2 572
2 756
2 918
3 006

3 076

3 r79
3 236
3 293

2 128

2 141

2 231

2 359

2 52A

2 676
2 756
2 820
2 915

2 967

3 019

99

er6t-

malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
usw.

IV

Btauer, Mälzer
u6w

ilr 2)

Tätigkeiten im
Wachdienst usw.

il

Reinigen von
Räumen und Hof

u€w.

in Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe

erst -

malig

kündbar
zum: Vorarbeher,

Facharbeiter usw.
Brauer. Mälzer

u8w.

ilt

Tätigkeiten im
Wachdienst usw.

Reinigen von
Räumen und Hof

u6w

Sortieren von
Le6rgut uBw.

tltr46n-äiGälett geteilt durch 173, ab 01,04.1989 getoitt durch 169, ab
01.04,1990 geteilt durch 165 = Stundenlohn.

- 107-



fl

Reinigen von
Räumen und Hof

uaw.

erst-

malig
kündbar

zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
u6w.

Brauer. Mälzer
ugw

Tätigkeiten im
Wachdien6t uBw,

293 Brauerei, Mälzerei
293 8 Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Berlin-West

DM

Entgehsätze je Monat 1)

in BewertungsgruppeDatum

dee

lnkraft-
treten6

o1 ,1 1 .85

01 ,0 r .86

01 11.86

0r.12.87
01.08.88

01,1 r.88

01,1 1 89

01 .1 1 .90

01 .1 1 .91

01 .1 1 .92

01 .1 1 .93

01.11 94

o1 ,1 1 .95

01 .1r.96
0t.11,97

Sortieren von
Leergut usw.

31 .10.85

31 . r 0.87

3r,r0.88
31 10.89

31.10.91
31 .10.92

31 ,10.93

31,10.94
31 .10.95

31 .1 0.95
31.10.97
31 .1 0.98

3 021

3 02s
3 138

3 248
3 250

3 352

3 439

3 522
3 800
4 020
4 154

4 257
4 404
4 491

4 571

2 748
2 750
2.ff56
2 956

2 958

3 050
'3 130

3 205
3 458
3 658

3 780

3 874

4 008
4 087

4 '160

2 578
2 580
2 679
2 773

2 775
2 861

2 936

3 006
3 243
3 430

3 545

3 633

3 759

3 833

3 906

192'l
1 992

2 072
2 143

2 216
2 316

2 43?

2 583
2 672

2 731

2 820
2 890

2 937

3 003

2 258
2 260
2 347

2 429

2 431

2 506

2 572

2 634
2 842
3 006

3 106

3 183

3 293
3 358
3 431

2 093

2 095
2 175

2 251

2 253
2323
2 344
2 441

2 634
2 786

2 879
2 951

3 053
3113
3 186

iffiEG;älett geteitt durch 173,3 = Stundenlohni ab 01.04 1990 geteilt
durch 169. ab 0l 107.1991 gatöih durch 165.

294 Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung
294 1 Entgelttarifuertrag für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

DM

Entgelt8älze je Monat 1)

Dalum

d66

lnkratl-
treten6

01.02.85
01.02.86

01 .02.87

01.02.88

01.02,e9

01 02,90

01.02.91
o't.o2.92
01.02.93
01.03.94
01.04.95

01 .05.96

01.04.97
01.04.98

31.01 ,86

31.01,87
31 .01.88

3r.01 .99

31.01,90
31.01,91

31.01.92
31.01.93
31.01 .94

28.02.95
29.02 96

28 02.97

28.02.98
28.02.99

2 322

2 408
2 505

2 591

2 679
2 800

2 939
3 123

3 230
3 301

3 409
3 494

3 551

3 631

2111
2 189

2 277

2 355

2 435

2 545
2 672
2 839
2 936
3 001

3 099

3 176

3 228
3 301

2 005

2 080

2 163

2 237

2 313

2 418

2 538

2 697

2 789
2 851

2 944
3 017

3 067

3 136

1 837
1 904

1 981

2 049
2 118

2 214
2 325
2 470

2 554
2 611

2 696

2 763
2 808

2 871

1 625
1 686
1 753

1 813
1 875

1 960

2 057
2 2'14

2 290
2 341

2 4't7
2 477

2 518

2 575

rn Ortsklasse ll

rn o/o der
Entgeltsätze der

Ortsklas6e I

98

99

durch 173 = Stundenlohn; ab 01.11.1990 geteilt
1992 geteitt durch 165,

Für März 1995 Pauechale von DM .l 10; für März und April 1996 DM 50.
Für März 1997 gelten die Entgeltsätze des Tarifvertrag6 vom
30 04.1 996.

in Ortsklas6e I

in Bewertungsgruppe
I

Eintache Lager-
und

Verladearbeiten
uaw.

Einfach6te
Belriebsarbeiten

usw

eret-

malig
kündbar

zum:
Fachkrätle,
Vorarbeiter,

Werksköche ab
3. Tärigkeitsjahr

utw.

V (E)

Abgeechlossene
Berufeau6bildung,

Brenner, Küfer,
Handwerker usw.

Bedienen und
Beaufsichligen von
Abtüllmaechinen

u6w.

Wächler, Pförtner
u8w,

t 1-Ti6ÄäiGä!e tt ge t e itt
duich 169: ab o1.01,

-108-
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erst-

malig

kündbar
zum:

vt b I

Facharbeiter mit I

besonderer V6rantwortuns 
I

vb(E)

Handwerker

tvb

Kraftfahrer und
Staplerfahrer

il

Arbeitnehmer für
echware Arbeiten

295 Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, Limonaden
295 1 Entgetttarifuertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM

Entgeltsätze ja Monat 1)

für Arbeitnehmer der höch6t6n tarifmä8igen Alter6sture (über 20 Jahre)
in BewertungsgruppeDatum

,des

lnkraft-
treten6

0'l .0 L 87

01.01,88
01.01.89
01.01.90
01.01.91
01 ,01_92

0 r .01 .93
01 .01.94

0 r .01 .95

01.0t.96
0 t .01 .97

01 .0 t .98

31.12.47
31 .1 2.88

31.'12.90

31 . 12.91

31.12.92
31_ 12.93

31.12.94
31 . 12.95

3l .12.96

31 .12.97

2 494

2 574
2 653

2 731
2 894
3 1t4
3 270
3 342
3 449

3 570

3 634

3 725

2 320
2 398

2 468
2 540
2 692
2 899

3 044
3111
3 211

3 323

3 383

3 468

2 141

2 215
2 280
2 346
2 487

2 681

2 8'15

2 477

2 970
3 073
3 129

3 207

2 169

2 239
2 314
2 402

2 547

2 723
2 832
2 900
3 007

3 104
3 160

3 244

1 804

1 867

1 921

1 977

2 095

2 275
2 389

2 442

2 520
2 608

2 655

2 721

1 993

2 057

2 125

2 206
2 339

2 511

2 611
2 674
2 773

2 862
2 914
2 99t

1 747
1 808

1 860

I 915
2 029
2 205
2 315

2 366

2 442
2 527
2 573
2 637

I

Mechanieche und
6chemati6che Tätigkeiten

einfach6r Art

i)Ti6ÄäG6älett (geteilt durch 173,3 = Stundenlohn), ab 01.07.1989
geleilt durch 169, ab 01.07.1990 geteilt durch '155, ab 01.10.'1994
geteilt durch 162,5.

Datum

des

lnkraft-
treten§

0'1.03,87

01.03.88
01.03.89
01.03.90
01.03.91

01.03.92
01.04.93
0'1.09.94
01.04,95
0'1.04.96
01,03.97

01.04.98

29.O2.88
28.02.89
28.02.90
28.O2.91

29.O2.92

28.02.93
24.O2.94

2 542
2 624
2 716
2 420
2 989

3 187

3 3'15

3 394

3 520

3 633

3 699
3 797

2 355

2 431

2 515

2 611

2 768
2 951

3 069
3 143

3 259

3 364

3 425

3 516

28.02,95 2l
29.02.96 2)

28,O?.97 2l
28.02.98

Tffi6iäsffiett
durch 169; ab

295 2 Entgelttarifuertrag für die Mineralbrunnenindustrie in Hessen
DM

Entgeltsätze ie Monat 1)

für Arbeitnehmer der höch6ten taritmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Bewertungsgruppe

Einfache schematieche
Tätigkeiten

1 829

1 888

r 949

2 024
2 145

2 312
2 404
2 462

2 553

z oo3

2 682
2 753

geteilt durch '173 = Stundenlohn; ab 01,'l 1.'1990 geteilt 2) Pauschale von DM 150 für März '1993, tür die Monate März bis Augu8t
01 . 1 1 . 1992 seteilt durch 165. ItfiÄ"a:, 86, für März l ees Pauschale von DM 224, für März I 996

erst-

malig
kündbar

zum: Handwerker ab
3. Tätigkeitsjahr

IV

Abgeschlo66eno
Berulsausbildung,
K6nntni6§e und

Fertigkeiten

ilr

Anlernzeit, erhöhte
AufmerkEamkeit

I
Schematische Tätigkeiten

nach Einarbeitung,
Geschicklichkeit

- 109-



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Aller86tufe (über 21 Jahre) 1)

in Orteklaese ll
in Lohngruppe

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

Facharbeiter

mit
abgeschoeeener

Berufsauebilidung

S

Facharbeiter

mit qualifizierten
Tätigkeiten und
Verantwortung

I

Facharbeiter

mit
abgeschoesener
Berufsauebildung

il

Gabelstaplerf ahrer

nach 6-monatiger
Einarbeilungszeit

usw.

in den Werkstätten

IV

u6w

Hilfstätigkeiten

im Lager uew

er8t-
malig

kündbar
zuml

295 Mineralbrunnen' Herstellung Yon Mineralwasser' Limonaden
295 3 Lohntarifuertrag für die Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

DM

Zeitlohneätzs je Stunde

Datum
dee

lnkraft-

tretens

für iugendliche
Arbeiternehmer

der Lohngruppe lll
in Ortsklasee I

im Alter unter
21 Jahren

01 .01.88

01.01 .89

01 10.89

01 .01.90

01 .1 1 .90

01 .01,91

01 07.91

01.01 .92

01.01.93

01.0r.94
01 .01.95

0r.01.96
01 .1 0.96
01 .01.97

01.04.98

13,98
14,36
14,73

15,08

15,48
16,65

16,68

17,95
18.84

19.31

19,87

20,53
20,67
21 ,05
21 ,58

12,69
13,03
13,36

13,68

14,04
'r 5,1 1

't 5,1 4

16.29

17,10

1 7,53

18,04

18,64

18,77
19,11

19,59

'11 ,72
12,O4

12,35
1' Aq

12,98

13,96

13,99

15,05

15,79

16,19

16,66

17,21

17,33
'17,65

18,09

11 ,17
11 ,47

11,76

12,04

12,36

13,30
13,33

14,34

15,05

15,43

15,88

16,40

r 6,52
16,82
17,24

OA'

9,88

10,13

10,37
.10,64

11,45
1-1 ,47

12,34
12.95

13,28

13,67
14,12
't4,?2

14,48

14,84

12,59
'l 2,93
13,26

13,58

13,94

14,99

15,02

16,16
16,96

1 7,38

17,88
-t8,47

18,60
18,94

19,41

31 .1 2.88

31,12.90

10,89
1 1,18
'11,47

1 1.75

11,96

31 .1 2,96
31 .12,97

31 .12,98 2)

TIGäE7üEiän S, I und ll ohne Alteregliederung; ab 1991 Lohngruppen
lll + lV.

Datum
deB

lnkratt-
treteng

01.04.s8
01.04.89
01.04.90
o1 .04,91

01.04.92
01.04,93
0r.05.94
01.05.95
01.04.96

01 .04 97

01 .04.98

31 .03.89

2) Für Januar bis März 1998 Pauechale von DM 285

296 Sonstiges Ernährungsgewerbe (ohne Herstellung von Futtermitteln)
296 1 Entgelttarifuertrag lür die Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen
DM

Entgeltsätze ja Monat 1)

in Tarifgruppa

31 .r2.91
31 .12.92

31.12.93
31 , 1 2,94
31.12.95

3'r,03.91
31 .03.92

31.03.93
31.03.94
31.03.95
31.03.96 2)

31 ,03.97 2)

31.03.98

2 766
2 824
2 892
3 094
3 289

3 399
3 467

3 592
3 664

3 721

3 803

2 516
2 569
2 631

2 815
2 992
3 092

3 154

3 268
3 333

3 385

3 459

2 316

2 365

2 422
2 592

2 755
2 847

2 904
3 009

3 069
3 117

3 186

2 1't7

2 161

2 213
2 368
2 517

2 601

2 653
2 749
2 804
2 847

2 910

Einfacha 6chematische
oder mechanischs
Tätigkeiten nach

Einweisung

1 924
1 964

2 01'l
2 152

2 248
2 365

2 412

2 499

2 549
2 s89
2 646

illi6iäiGälett (gereilt durch 174 = Stundenlohn), ab 01.04,1989 geteilt
durch 165; ab 01.04.1993 geteilt durch 160.

2) Für April '1994 eine Pauschale von DM 85, tür April 1995 DM 140,
Pauechalzahlung von DM 170

2

Schematische oder
mechanische Tätigkeiten

mit einer Anlernung,
erhöhto Anforderungen

e16t-
malig

kündbar
zum:

5

Arboitnehmer mit
SpezialkenntniBsen und
höherer Veranlwortung,

nach einjähriger
Gruppenzugehörigkert

4

Abgeschlo6sen6
Berufsausbildung

(Handwerker usw.)

3

Erfahrung und Übung
(Führen der Teigpre6sen,

Rangiersr uow.)
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für Arbeitnehmer der höchslen tarifmäßigen AltersEtufe (über 20 Jahre) 2)

in Lohngruppe

Ungelernte
Arbeitnehmer für

mechanische oder
6chematische Tätig-

keiten schwieriger Art,
längere Einweisung

D

Ungelernte
Arbeitnehmer, ohne

vorherige
Arbeitskenntnisse

B

Ang6lernte
Arbeitnehmer

erst-

malig

kündbar
zum:

SI
nrOeitnefrmer, Oie I

qualif izierte Tätigkeitenl
verrichten. erhöhte I

Verantwortuns 
I

Facharbeiter mit
vollendeler Lehrzeit

296 Sonsti ges Ernährun gsgewerbe (ohne Herstellun g von Futtermitteln)
296 2 Lohntarifuertrag für die Nährmittelindustrie in Bayern

DM

Mindestmonat6löhne 1)

01 ,01.89

01.07.89
01.01 ,90

01 .10,90

01,0'l .91

13,98

14,34

14,67

15,06

16,31

11,76

12,06

12,34

12,66

13,77

9,32

9,56
9,78

10,04

10,99

Datum

des

lnkraft-
treten6

01 ,01.92

01 .01 .93

01.05_94

01.02.95
01.01.96

01.01.97

01.02.98

lür jugendliche

Arbeitnehmer
der Lohngruppe D

im Alter unter
20 Jahren

9, 19

9,43

9,65

9,90

IIVoiTEfr-öT .o t . 1 992 Zeitlohnsätze je stunde; ab 0 1, 01 . 1 992' 
Monatolöhno geteilt durch '165 = Stundenlohn.

2) Lohngruppe S ohne Altersgliederung; Altersgliederung entfällt ab
01.0'1.1991.

3) Für Januar 1998 Einmalzahlung von OM 55.

3r .12,90

31 .12.91

3't.12.92
3l.12.93
3'l . 12.94

31 . 12.95

31 . 12.96

31 . 12,97

31 .12.98

2 A97

3 013

3 085

3 174

3 269

3 331

3 398

12,65

12,97

13,27

13,62

14,79

2 632
2 737

2 803

2 884
2 971

3 027

3 088

2 454

2 552

2 613
2 689

2 770
2 A23

2 879

10,65

10,92

11,'t7

11,46
12,50

2 233
2 322

2 378
? 447

2 520
2 568

2 6'19

1 969

2 048
2 097

2 158

2 223

2 265
2 310

299 Tabakverarbeitung
299 1 Lohntarifuertrag für die Zigarrenindustrie im frttheren Bundesgebiet

DM

Zeitlohnsätze je Stundo 1)

Datum
des

lnkraft-
lrelens

01.06.89
01,05.91

0l .05.92
01.05.93
0l.05.94
01.07.94
0'l .05.95

01.06.96
01.06.97

lür
jugendliche

Arbeitnehmer der

Lohngruppe 2 b
im Atter unter

'18 Jahren

30.04.9 r

30.04.92

30.04.93
30.04.94

30.04.ss 3)

30,04.96
30.04.97

30.04,98

16,76
18,31

19,32
20,00
20,00
20,40
21,09
2't,49
21 ,83

15,31

16,73

17,65
18,27

18,27
18,64
19,27
'19,64

'19,95

'13,89

15,17
'16,00

16,56

16,56
16,89
17,46

17,79
18,07

10,61
'11,62

12,28
12,72

12,72
12,97
13,42

13,67

13,90

9,38

10,28

10,90
11,30
11,54
11,54
11,94
12,18

12,39

8,99
9,88

10,50
10,91
't 'l ,15
11,15
11,60
1 1,84

12,0s

8,54

9,35

9,88
10,24

10,24
10,44
10,81

ontfällt

lfDie trlETäiEegebenen Sätze gelten für eine wöchentliche Arbeitszeit von
40 Stunden.

2)Gruppen'l b und 1 c über21 Jahte, Gruppen 1 a und 2 c ohne Alters-
gliederung.

3) Arbeitnehmer. deren Stundonlöhno erEt ab 01 .07,1 994 erhöht werden,' erhalten lür Mai und Juni 1994 jeweile DM 45 Einmalzahlung, lÜr Mai
1996 DM 55, fUr Mai 1997 DM 30.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäBigen Attersstufe (Über 1 I Jahre) 2)

Betriebearbeiter
in Lohngruppe 2

Handwerker
in Lohngruppe 1

2c

Arbeiten an
Wickelmaschinen

usw.

2e

Reinigungs- und
sonstige

Neb6narbeiten

1b

Abga6chlo6oena
Beruleausbildung,
Metallhandwerker

1c

Übrige Betriebo-
handwerker u6w

2b

Packen von Kisten
und Paketen usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

1a
Beeondere
qualifizierte

Metallhandwerker
EleKriker usw.

- llt -
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300 Hoch- und Tiefbau
300 1 Lohntabelle für das Baugewerbe im früheren Bundesgebiet (ohne Hamburg)

DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

Datum

des

lnkraft-
tretens

'f ür jugendliche

Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
biseum vollendetan

iA,'Lehenephr
.in % des Vollarbeiter-
lohnes der Grupe Vll

80

für jugendliche

Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendeten

1 L Lebensjahr
in % des Vollarbeiter-
lohnes der Gruppe Vll

01.08.85
01.04.86
01.04.87

01.04.88

01.04.89

0r.01.90
01.04.90

01.04.91

01.04.92

01,04.93
0r,04.94
01.04.95

01.04,96

01,04.97

c1 Ö4.98

18, 15

18169

19,27
'19,97

20,63

21 ,17

22.51

24.09
25.49

26,47
27,1'l
'28,14

2q.6.6

29,03
.29.46

15,79

16,26
16,76

17.37

,1,7.94

18,40

19,56

20,93

22,14

23,00
23,58

24.48

24.94

25,26
25,64

14,@

14;51

14,96

15,50

16,Q2

16,44

17,47

18,70

19,78

20,54

21 ,04
21 ,84
22,25

22,54

?2,87

13,54
i.4,95

r 4,39

14,90

15,39

15,79

16,79

l7,97
19,0 t
't9,74

20,21

20,98

21,37
21,65
21,97

13,07

13,46
13,88

14,38
'14,85

15,24

16,20

17,34

18,34

19,05
'19,51

20,24
20,62

20.89
21 ,20

31 03.86

31.03.88

31.03 90

31.03.91

31.03.92

31.03.93
31.03.94

31.03.95
31,03,96
31.03.97

31.03,99

zusammengefaß1,
und
5.9

,5 und Sommerlohnausgleichsbetrag (2,9 %)
(0,5 %) a16iBauzuschlag (gesämt

300 2 Lohntabelle für das Baugewerbe in Hamburg
DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1 )

Datum

des
lnkraft-
tretens

01.08.85

01.04,86
01.04.87
01.04.88

01.04.89

01.01,90
01.04.90
01.04.91
01.04.92
01.04.93
0'l .04.94

01.04,95

01,04,96
0't.04.97
01 ,04,98

31.03.90
31.03.91
31.03.92
3r.03.93
31.03.94
31.03.95

3l .03.96
31.03.97

18.26
18,80

19,38

20,0a
20,7 4

21 ,28
22,6?
24,20
25,59
26,58
27,22

24,24
24,76
29,13
29,57

15.87
16,35

16,85

17 ,45

18,02

18,49

19,64
21 ,O1

22,44
23,30
23,86

24,78
25,O2

25,35
25,73

14,30
14,72

15,1 I
15,72

16.23
't6,65

17,69
1 8,91

19,99
?0,76
21 ,26
22.06
?2,46
22,75

23,09

13,83
14,24

14,67
15,19

15,68

16,08

17,08
18,26
'19,29

20,03
20,51

21 ,28
21,67

2r,95
22,27

13,23
'13,62

14,04

14,53

15,01

15,40
r o,Jo
17,49
'18,50

19,21

19,67

20,41
20,7A

21,05
21 ,36

31.03.86
31.03.87
31,03 88
31.03.89

3r.03.99

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über fS.Jahre)
in Berufsgruppeerst-

mallg

kündbar
zum:

Werkpoliere

lll 1und2(E)

Spezialbau-
facharbeiter

v2

Baufacharbeiter

VI vil

Baufachwerker Bauwerker

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1B Jahre)

in Berufsgruppee16l-

maltg

kündbar
zum: Werkpoliere

lll 1und2(E)

Spezialbau-
facharbeiter

v2

Baufacharbeiter Baufachwerker

vil

Bauwerker

iJEäuäüEliäEnsbetrag (2, 5 %) und Sommertohnau69teichsbe tr ag (2,9 %l
un-d-Schlechtwetterzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag (gesanit
5,9 %) Zusammengela{it. -lt2-
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308 Zimmerei, Dachdeckerei
308 1 Lohntabelle für das Dachdeckerhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Bayern)

DM

Zeitlohnsätze je Stunde 'l)

Datum.

des

lnkfraft-
t relen 6

lVe
für,ugendliche Helfer

vor vollendetem
I 8. Lebens,ahr

bis 6 Monate Betriebs-
zugehörigkeil

für jugendliche

Helfer bis zum

vollendeten
'18. Lebensjahr in %

de6 Vollarbeiter-
lohnes

80

85

01 06.85

01 06 86

o1.06 87

01 06 88

01 .06.89

01 .06.90

01.06.91

01.01 92

01.06.92

0,.06.93
01.07.94

01.07.95
01 .07.97

3 r .05.86

31 05.88
61.05.89
3 t .05.90

31.05.9r

31.05.92

31 .05.93

31.05.94

30.06.95

30.06.96 3)

30.06.98

16,33
'16,82

17,34

17,89

18,50

19,59

20,96
21 ,50
22,75
23,64

24,30
25,22

25,72

t 5,88
16,36

16,87

17.4'l

1A,O2

19,08

20.42

20,95
22,18

23,06

23,70

24,62
25,'11

14,85
15,30
'15,77

16,27

16.82
17,8'l
19,06

19,56

20,69
21 ,50

22,10

2?,94
23,3'l

13,50

13,91

14,34

14,80

15,30

16,20
'17,33

17,7A

18,81

19,54

20,08
20,44
21 ,05

10.26
10,56
10,89

11,23

1 1,62

12,30

13,1 7

13,51

14,30

14.86

15,27

15,85

15,85

1j Vom Arbeitgeber an die Lohnauegleichskasse für das Dachdecker-
handwerk abzuführende Beiträge vgl. .Wichtige tarifliche Regelungen'
Fußnote 1: Zeitlohnsätze ie Stunde ein6chl. Bauausgleichsbetrag.

2) Dachdeckervorarbeiter, qualifizierte Dachdeckergesellen und Dach
deckergesellen ohne Altersgliederung.

3) Taritvertrag ab 01 .07.'1995 bis 30.06.1997 verlängert.

308 2 Lohntabelle für das Dachdeckerhandwerk in Bayern
DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

Datum

des

lrrkrafl -

tretens

01.06 85

01.07.85
ut uoö/
01 06 88

01 06.89

01.06.90
01.06 91

01 01.92

01 06.92

o r .06.93

01.07.94

01.07.95
01.07.97

31 05.86 17,38

17,90

1A,42

18.99

19.65

20,81
22,27
22.85
24.18

?5.12
25,80

26,73

27.26

16,23
16.73

17,23

17,78

18,40

19.49

20,85
21,39
22,64
23,53

24,17

25,09
25,59

15,12

15,58

r 6.04

16,54
17,12

18, l3
19,40
19,90

21,05
21 ,87

22,46

23,30

23,67

13.44
13,85

14,27

14,89

15,40
16,r3
't7,45

1 7,90

18,94
19,68

20,21

?0,e8
21,08

12,17

12,54

12,91

13.32

13.77

14,58
15.60

16,0'l
16,94
17,60
r 8,08

18,77
10,77

31.05 88

31 05 89

31 05 90

31 05.91

31 05 92

31 05.93
3r.05.94
30.06.95

30.06 96 3)

30.06.98

2) Dachdeckervorarbeiter, Fachgesellen und Dachdeckergesellen ohne
Atter6gliederung.

3) Tarituertrag ab 01.07.1995 bis 30.06.1997 verlängert.

fur ifubeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Altorsstufe (über 19 Jahre) 2)

in Lohngruppe

ersl

maliE

kündbar

zum
Vorarbeiter kn

Dachdeckerhandwerk

ll a (E)

Dachdeckerfachgesellen

ilb
Dachdeckergesellen
(nach bestandener

Prüfung)

ilt

Dachdeckerfachhelter

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 2)

in Lohngruppe

erst-

malig

kündbar

zum:
Dachdecker-

vorarbeater
Dachdecker-
fachgeselle

nach bestandener
Dachdeckergesellen

Prüfung Berufszugehörigkeit

Dachdeckerhelfer

ab 3, Jahr der bi6 zu 4 Monaten
Boruf62ugehörigkeit

t) Vom-nrOertgeOer an die Lohnausgleichskasse für das Dachdecker-
handwerk abzuführende Beiträge vgl. .Wichtige tarifliche Regelungen'
Fußnote 'l 

.

-lt3-



310 Bauinetallation
310'1 Lohnvereinbarung für das Gas-, Wasserinstallateur- und Klempnerhandwerk in Hamburg

DM

Zeitlohnsä1ze je Stundo

Datum

des
lnkraft-
tretens

01.09.84

01 04.85

01.04 86

01.01 87

01.02 89

01 04 90

0't 04.91

01 10.91

01 c4.92

01 04.93

01.0'1 94

01 .04 95

01 .01 97

01.04.9-c

für jugendliche

ungelernle
Arbeitnehmer

unter 19 Jahren

Datum

deg

Inkraft-
tetens

01.03 89

01.03.90
01.04.9't

01 10.91

01.03.92

01.04 93

01 03.94

01.04 95

01 03 96

01 04 97

0r.05.98

31.03.86

31 ,03.88

31 03.9r

31.03.92

31.03.93

tr na oÄ

31.03.96

31 03.98

31.03.00

20.02.91

?a.02.92 1)

2A.O2.94

28.02.95

29.O2.96

2A.02.97

28.02.99

r 8.58
19,04

19,66

20,44
22.09
22.83
24.35

25.01

26.4'l

27.53
28,08
28.7 5

29.O4

29,33

16,35

16,75
'17,30

18,33

r 9,44

20,09
21 ,43
22,O1

23.24

24,22

24.71

25 30

25,55

25.81

14,86

15,23

15,73
16,67

17,67

18,26

19,48

20,0 r

21 ,13
22,02

22.46
23,00

23,23

23,46

13,37

13,71

14,16
15;01

15,90
16,42

1 7,53

18,01

19,02
19,82

20,21

20,70

20,91
21.r1

11,89
12.14

12.58
13,33

14.14
14,60

15.58

16,01

16,90
17,62

17.97

18,40

18,58

18.77

8,32

8,53

8,81

9,34
9.90

10,22

10,91

11,21

r 1,83

12,33
1 2,58
12,88
13,01

13, 14

Ij lveffiEiäEr. Postengesellen und Geeellen ohne Aheregliederung

310 2 Lohntarifuertrag für das Sanitär-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk
in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohneätzs j6 Stunde

in Lohngrupps

2) Einmalzahlung von DM 190 füI alle Mitarbeiter, die am 30 06.96 bei
ihrem jetzigen Arbeitgeber beschättigt waren; für §päter eingelretene
Mitarbeiter anteilige Einmalzahlung.

r 9,50
20,30

21,56
22,O0

23,17

23,87
24,44

25,22

25.83

26,22
26,74

17,87

18,61

19,76

20,16
21,23

21 ,57

22,39

23,11

23,66
24,O1

24,49

16,25
16,92

17,97
18,33
r 9,30
19,88

20,36
21 ,O1

21 ,51

21 ,83
22,27

Monleure
ab 3. Beru{sjahr

13,00

13,54
14,38

14,67
15,45
't 5,91

r 6,29
'16,81

17,21

17,47

17,82

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen Altersstufe (Über 21 Jahre) 1)

in Lohngruppe
il

Angelernte
Arbeitnehmer nach

mindestens
4 1ähriger Tätigkeit im

Gewerbe

Ungelernte
ArbeitnehmerPostengsBellen

ilr (E)

Arbeitnehmer mit
Gesellenprüfung mil

Beginn des
3. Gesellenjahroo

ergt -

malig

kundbar
zum:

Werkmeister

(E)

Monteura 1)

nach dem 4. BerutsiahrObermonteurö Selbetändige Monteure

ersl-
malig

kündbar
zum;

ijEü-scnan von DM 170 für März 1991, für März '1993 DM 45.
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310 Bauinstallation
310 3 Lohntarifuertrag für das Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

für.iugendliche

ungelernte

Arbeiter im

Alter bis
21 Jahren

19,46

20,08
20,48
20,89
21 ,36
23,32

24,O2

24,60
25,31

25,87

21,40
?2,08
22,52

22,97

23,49
25,65
26,42

27,05
27,83
24,44

'17,43

17,99
18,35

18,72

19,14

20,90

2l ,53
22,05

22,69

23,19

14,94

15,42

15,73

16,04

16,40

18,65

19,21

19,67

20,24

20,69

12,44

12,44

13, 10

13,36

13,66

14,92
'15,37

15,7 4

16,20

16,56

Datum

des

lnkraft-
lretens

0l .01 .88

01.02.89

01.01.90

01.07.90
01.01.91

01 .01 .92

01.02.93
0 r .02.94 3)

01.01.95
01.04.96

3'l . 1 2.88

31.12.91

31 .12.92

3 1 .12,es
31.01.97

15,55

16,05

16,37
'16,70

17,08

13,22

13,64

13,9 1

14,19

1 4,51

15,84

16,32

16,71

17,19

17,57

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

ijT6ääIiE-Ure leitende obermonteure ohne Altersgliederung
2) Lohngruppe 3.4 entfältt ab 01.01.1992.

3) Einmalzahlung für Januar 1994 von DM lO0, für Januar bie März 1996
DM 2OO

310 4 Lohntarifuertrag filr die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik sowie den Rohrleitungsbau in Rheinland-Pfalz.)
DM

Monatslohn 1)

Datum

des

lnkraft-
lreten6

01.11.87 3l.10.88 21,55 19,62 17,58 15,69 '14,1 
1 13,34 '12,53 11,93

11 ,2'l

11,57

11,80

12,04

12,31

1 4,'16

14,58

14,93

15,36

15,70

für jugendlicha

ungelernte

Arboiter unler
21 Jahren 2)

2 068

2 '109

2 155

01,01.89
01.0'l .90

0'l ,01.9.t

01.1.t.9r
01 .12.93

0't.01,95
01.05.95
01.01.07

3 735

3 810

3 894

4 178

4 454
4 543
4 588
4 657

3 048

3 109

3't77
3 409

3 634

3 707
3 744
3 800

2 720
2774
2 835
3 042
3 242
3 307
3 340

3 390

2 445

2 494

2 549
2 735
2 916
2 974
3 004

3 049

2 313

2 359

2 41'l

2 587

2 758
2 813
2 841

2 884

2 172

2 215

2 264
2 429

2 589

2 641
2 667

2 707

31 .10.91
31.10.92
31.10.94

31 . 10.95
31.10.97

3 402

3 470
3 546
3 805

4 056
4 137

4 178
4 241

Neuer Tarifuortrag liegt noch nicht vor

2) Monteura bie leitende Obsrmonteurs ohne Altersgliederung; ab
01 .01 . 1 991 entfällt der iugendliche ungelernte Arbeiter.

3) Für November 1993 Einmalzahlung von DM 94, für November und
Dezember 1994 Pauschale von je DM 60, einmalige Sonderzahlung von
DM 250 im Januar 1997.

ab 01.0'1.1989 Monato-
01 .01 .19S0 goteitt durch

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäoigsn AltersBtufe (über 21 Jahre) 1)

in Lohngruppe

Monteure ab
3, Beruf6jahr

2

Angelornte
Arbeiter

erat-

malig

kündbar
zum:

o

Leitende
Obermonteure

5

Obermonteure

4

Selb6tändige
Monteure

3.4 (E) 2)

Mont6uro im
4. Berulsjahr
und darüber

1

Ungelernte
Arberter

für Arbeitnehmer der höcheton taritmäßigen Altersstufe (über 2l Jahre) 2)

in Lohngruppe

4

Selbetändige
Monteure

34(E)
Monteure im
4. Berufejahr
und darüber

3.1

Monteure im
1. Berufsjahr

2

Angelernte
Arbeiter

'|

Ungelernte
Arbeiter

ersl-
malig

kündbar
zum:

6

Leitende
Obermonteure

5

Obermonteure

]-Vo?ffid'T.t t.1993 auch für Heseen gültig.
'l ) Vor dem 01 .01 .1989 Zeitlohnsätze je Stunds;

lohn (geteilt durch 167,48 = Stundenlohn), ab
163,13, ab 01.01.1991 geteilt durch 160,95.
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310 Bauinstallation
310 5 Lohntarifuertrag für das lnstallateur-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk

in Baden-Württemberg (ohne Südbaden).)
DM

Zeitlohn§ätze

in [-0hngr.qppp

Datum

des

lnkraft-
tretenE

01.07.85

01.04,85

01 .10.86

01,07.87

01 .04.88

01.04.89

01.1 1.89

01,04,90

0r.04,91
01 .10.91

0l.04,92
01 04.93

01 .05.94

01 .04,95

01 .10,95

0 t ,01 .97

01.05.98

31.03.87

31.03.89

31.03.92

31.03.93
31.03.94 1

31.03.95

19,71

20,28
21.07

21 ,81

.23.57

23.il
.24,76

25,94
27.69
?8,28
29,27

29,94
30,66
30,97

31 .47

31,94

18,25

18,78

19,51

20,19

21,08
21 .82

.21,89

zb.,es

24,O2

25,82

26,1€

27.10
,7 7'

28,39

2A,67

29,1 3

29,57

16,06
r 6,53
17,17

17,77

18,55

19,20
19,26

20,17

21,12

22,70
23,O2

23,83

24,38

24,97
)q )u
25,62

26,00

13,54
13,97

14,51

15,O2

15,68

16,23

16,2S

17,05

17,86
19,20
'19,47

20,15
20,61

21 ,10
21 ,31

21,65
21 ,97

,Heffer

12,76
'I 3,'l 3

13,64

14,12

14,7 4

15,26

15,31

16,O3

16,79
r 8,05
18,30

18,94

19,38
r 9,85

20,05

20,37

20,68

3C.04,96
30.04.98 1

30 04.99

Datum
des

lnkraft-
treten6

30.06.86

30.06.89
30.06.9Q

30.06.91
30.06.96 1

r 6,83
17,32

18,00

18,63

19,45

20,1 3

20,1 9

.21 ,13
D) NA

2.3,82

24,'t6
25,01

25,59

26,20

?6.46

26,88

27.28

Z. Zl. wieder taritloser Zuetand

ffiFääfäIitr für Betriebe der Heizungs-, Klima- und Sanrtärtechnik, de6
ZentralherzungB- und Lüft ungsbauerhandwerks.

l) Einmalzahlung von DM 125, {ür Mai bis Dezember 1996 Einmalzahlung
von DM 320.

2

Arbeitnehmer ohne
einschlägige Ausbildung

't4,78

r 5,66
16,58
17,17

18, l6
21,44

310 6 Lohntarifuertrag für das Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler-
und Kupferschmiedehandwerk in Bayern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

0l.07,85
01.07.ä7
0r.07,88
01.07.89

01.07.90
01.01.95

1 6,71

17 ,71

18,75

19,47

20,60
24,77

1 1,93

12,64
13,38
13,84

14,64
1 7,59

ergt-

malig

kündbar
zum:

Montageleiter Obermonteure
Selb6tändige

Monteure
Gruppenrnonteure Hilfsmonteure

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Selbständige Monteure
(A-Monteure)

5

Oualifizierte Monteure
(B-Monteure)

-tl 

vom ot ozet bi6 31.12,94 tarlfloser zustand.
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310 Bauinstallation
310 7 Lohntarifuertrag für den Zentralheizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagenbau in Bayern

DM

Zeitlohneätze je Stunde

in Lohngruppe.Datum

dee
Inlcraft-
l16l€nü

01.o7.85
01 .07,86

o1.09.87
01.07.88
01.07.89
01.07.90
01.07.91

01.07.93
0 r .09.94

Datum

dee
lnkraft-
treteng

30_06.a6

30.06.88
30.06.89
30.06.90
30,06.91

30.06.92
30.06.94
30.06.9s

31 05.86

30.04.88
30.04.89

17,95

18,49
't9,60

20,1 I
20,99
22,23
23,74
26,05
26,61

16,38

16,87

17,88

18,42

19,14

20,27

21,64
23,74

24,25

14,45
14,88
15,77

16,25

16,84

17,83

19,04

20,89
21,34

12,81

13,19

13,98

14,40

14,90

15,78

16,85

18,49

18,E9

12,29

12,66
13,42

13,82

14,30
'I 5, 14

16,17

17,74

18,12

31.03.92
31.03.93

31.03.94
31 .12.95

31.12.97

Z, Zt. tarifloeer Zuetand

31 0 8 Lohntarifuertrag für das Elektrohandwerk in Niedersachsen
DM

ZeitlohnBätze ie Stunda

13,44

13,68
't 4,06

14,90

15,38

17,32
17,64

18.73

19,27

20,05
20,47
20,87

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

01.03.85
01.10.85
0r.06.86
01.03.87
01.05.88
0 t .04.91

0 r .08.91

0.t.04.92

01.04.93
01.03.94
01.01.95
01 .01.97

15,85

1 6,14
16,59

17,58

1 8,14

20,55
20,92
22,22
22,86
23,79
24,29
24,76

14,58
'14,85

15,27

16,19

1 6,71

r 8,90
19,24

20,43
21 ,02

21 ,57

22,33
22,77

12,68
.t2,91

13,27

14,07

14,52

16,32
16,62

17,65

18,16

18,90
19,30
19,68

11 ,41

11,62

11,95

12,67
13,08

14,73
15,00

15,93

16,39

17,05

17,41

17,75

10,1 4

10,33

10.62

11,25

11,61

13,07

13,31
't4,14

14,55

15,r4
15,46
15,76

5

Arbeitnehmer bie
2 Jahre Tätigkoit

im Gewerbe

11,60

1 1,95
12,66

13,05

13,51

14,31

15,28

16,76

17,12

für jugendliche

ungelernle
unter

20 Jahren

4,62

8,78

9,03

9,57

9,88
1 1,13
11,33

12,03

12,38

12.88

13,15
13,41

2) Vom 01.05.1989 biB 31,03.1990 taritloeer Zuotand

crst-
malig

kündbar
zum Obermonte,uro

1

A-Monteuro usw.

2

B-Montouto uBw.
| *n",",nl" *0"n.
lnehmer nach 2 Jahren
lratigx"it im G6werb6

3

C-Monleure uew.

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigan Altersstufe (über 21 Jahre) 1)

in Lohngruppe

ersl-
malig

kündbar
zum:

6

Gesellen mit
Diepoeitione-

vermögen und
umfassendem

Verantwortunga-
bewuBteein

5

Geeellen mit
beeondere

qualilizierten
Leistungon und
hochw6rtigon
Facharbeiten

4

Gesellen mit
beeonderen

Kenntnis8en und
Erfahrungen

3 (E)

Geeellen ab
3. Geeellenlahr

2 1

ArbeilerAngelernte

r-1 Lotrngruppen 4, 5 und 6 ohne Altorsgliederung.

- l17-



4 (E)

Abgeschlossene Berufsausbildung;
6elbständige Tätigkeiten nach allgemeiner

Anweisung im

Radio- und
Fern6eh-

techniker-
handwerk I )

Freileitungs-
und Kabelbau

übrigen
Elektro-

handwerk

Leitung und Autsicht in Werkstätten, tür Bau-
und Montageetellen im

Radio- und
Fernseh-

tech niker-
handwerk 1 )

7

Freileitungs-
und Kabelbau

übrigen
Elektro-

handwerk

zuml

erBt-
malig 

_

kündbar

310 Bauinstallation
310 9 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-

tretens

Datum

des
lnkraft-
tretenB

01.01.85

01.01.86
01.01.87
01.06.87

0l.01.88
01 .0 1 .89

01.01.90
o1 .01.91

01 .01.92

01 .0r.93
01.06.94
01.03.95

01 .08.96

Tätigkeiten mit geringen Kenntniseen im

Freileitungs-
und Kabslbau

übrigen
EleKro-

handwerk

Radio- und
Fernseh-

techniker-
handwerk 1)

01.05 86

01 06.87

01.04.89

01.05.90
01,04.91
01.04.94

01,04,95

0r,07,97

30.04.88
31.03.90
31.03,91
2r n? ot

31,03.95
31.03.96
tr ne oQ

19.1 5

20.26

21 ,48
22,60
24,18
26,98

28,20

17.26

18,29

19,46

20,58
22.14
24,90
25,70
26,09

16,82

17,83
1 7,83

17,83
17,83

17,83

17,83

17,83

15,96

16,88

17,89

18,82

20,14
22,48

23,14

23,49

14,37
15,23

16,20
't7,13

18,43

20,73

21 ,39

21 ,7'l

14,O2

14,86
14,86

14,86

14,86

14,86
'14,86

14,86

10,91
't 1,54

12,23

12,86
13,76

15,35

15,80

16,04

9,51

10,08

10,08
10,08

10,08
'10,08

10,08

10,08

9,75

10,33
10,99

11,62

12,50
14,05
14,50

14,72

ilT?äö:fi?-fernsehtechnikerhandurerk: Sätze vom 01 06 1987 noch
gühig.

2) Pauschale von DM 150 für April '1990.

310 10 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen
DM

Zeitlohn6ätze je Stundo

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

13,58
13,98

14,40
't 4,96
15,36

15,86
16,42
17,20

17,97
19,02
19,48

20,10
20,44

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

31 .1 2.86

31 .12.88

17,65

18,'t7
18,72
19.45

19,97

20,62
21 ,35
22,36
23,36
24,73
25,32

26,13
26,63

14,94

15,38
15,84

16,46
16,90

17,45
18,06

18,92
19,77

20,93
21,43

22,12
22,54

10,86
't1,'t8

11 ,52

11,97
12,29

12,69
13,14

13,76

14,38
'15,22

15,59

16,09
r 6,40

12,22
12,58

12,96
13,46

13,82

14,27
14,74

15,48

16,17
17,12
17,53

18,09

18,43

Ohne einschlägige
Ausbildung

10,19
10,49

10,80

11,2?

11 ,52

11,90

12,32
12,90

13,44
14,27
14,61

15,08
15,37

31 .'12.92

31 .12.93
31.12.94
31.t2.95 1

3'l .12.96 1

7

Selbständige Elektro-
installateure usw, mit

zusätzlichen
Kenntni6sen und

Erfah rungen

I oro I

I Pr"nri"n" r,t"trrnq, I

lserostanaiees 

a'ueit"^l

4

Abgeschlossene
Handwerkslehre,

Eleklroinstallateure
usw. nach

Einarbeitung

Fachkräfte

9

Bestqualifizierte

und verantwortungs-
volle Arbeiten

(Montageleiter u6w.)

?

Nach Einarbeitung
mit druorbenen
Kenntnissen in
Teilbereichen

erst-

malig
kündbar

zum,

'ifFüif,änüäIund Februar '1995 Pauechale von je DM 50, einmalige
Sonderzahlung von DM 200

-ll8-



4

Elektroma-
schinenbauer

usw., die unter
Aufsicht Arbeite

auElÜhren

J

Fernmeld6-
monteure usw.

nach
!inarbeitung und
ent6prechender

Lei6tung

2

Radio- und
Fernseh-

techniker usw

erst-

malig
kündbar

zum

I
Montageleiter
usw. mit her-
vorragenden
Fähigkeiten,

Spezial-
erfahrungen

7

Selb6tändige
Fachkräfte,
überdurch-
schnittliche

Kenntnisse und
Fähigkeiten

b

Zusätzlicha
Lei6tungen und

Erfahrungen

5 (E)

Selbotändige
Elektro-

installatione-
monteure uew.
mit Erfahrungen

01.03.87

01.03.88
01.09,88
01,03.89
01.03.90
01,03.91

01.03.92

01 .03.93

01 .08.94

01 .03.95

18,64

19,01

19,75

20,49
2't,67
22,97

24,43
24,75
26,34
27,08

17,20

17,54

18,22

18,90
'19,99

21 ,19
22,54
22,83

24,30
24,98

15,76

16,08

16,71

17,34

18,34

19,44

20,67

20,94

22,29

22,92

14,90

15,20

r 5,79

16,38

17,32

18,36

19,53

19,78

2't,o4
2t,63

12,60

12,85

13,35

13,85

14,65

15,53

16,52

16,73

1 7,80

18,30

10,79

11,01

1'1 ,44

11,87

12,55

13,30

14,14

14,32

15,24

15,67

Oatum
, deo
lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 .05.88

01 .05.89

01.05.90
01 .05.91

01.05.92

01.05.93
01.05.94
01,05.95
01.05.96
01 .1 0.97

28.02.89
28.02,90
28.02.9't
28,0?.92

28,02.93

310 Bauinstallation
31011 Lohntarifuertrag für das Elektrohandwerk in Bayern

DM

Zeitlohn6ätze je Stunde

in Lohngruppe

13,72

13,99

14,54

15,09

15,96

16,62
'18,00

18,23
19,40

19,95

18,57
'19,22

20,36
21 ,78
23,64

24,55
25,19
26,14
26,62
27,O7

17,77

18,38

19,47

20,83

22,62

23,49
24,09
25,00
25,47
25,90

16,15

16,7 1

17,70

18,94

20,56

21,35
21,90
22,73
23,1 5

23,54

1'l ,70
'l 1,93
'12,04

12,87
'13,6'l

14,43

15,35

15,55

16,55

17,02

Ohne ein-
schlägige

Ausbildung

für Jugendliche der
Lohngruppe B im

Alter unter 18 Jahren

in % dee Vollarbeiter-

lohnes

60

29.02.96

30,04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93
30.04,94
30.04.95
30.04.96
30,04.97

22,13
22,89
24,25
25,95

Z, Zt. tariflo6er Zustand,

316 Auebaugewerbe (ohne Bauinetallation)
316 1 Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein

DM

Zeitlohnsätze,e Stunde

14,54
'15,04

15,93

17,05

18,50

19,22
'l 9,7'l

20,46
20,44
21 ,19

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attereetufe (über 20 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

er6t-
malig

kündbar
zum: Al l)

Workmoi8ter ohne
Moi6terprürung

Vorarbeiter

A

Spezialarbeiter

A (E)

Gesellon nach dem
1. Geselleniahr

B

G66ellen im
1. GeBellenjahr

liG6nSruppe entfällt ab 01.05. 1 992

-il9-



316 Auabaugewerbe (ohne Bauinstallation!
316 2 Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

DM

Zeitlohnsätzg je Stunde

Oatum

de.
lnkraft-

tretan6

01.06.85

01.05.88

01.05,89

0r.05.90
01.05.9r
01,05.92

01.05.93

01.05.94
01,05.95
01.05,96
0l .10,97

30.04.86 I

30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93
30.04,94
30.04.95
30.04.96
B0:04;97

16,1.5

17,58

18,29

19,37

20,73
22,50
23.38

'i23,99

?4,9o
25,35
25,79

14,81

16,23

16,75

17,70

18,94

20,56
21 ,35

21,90
22,73
23,15

m,54

14,36

14,U
15,04

15,93

17,05

18,50

19,22

19,72

20.47
20,84
21,19

't3,66
14,54
15i04
15,93
r 7,05
18,50
19,22

19,71

20,46
20,44
2r ,19

iiTäri-äffiaand vom 01.05.86 bi6 30.04.88.

Oatum

dac
lnkraft-

tretenB

01.05,88
01 .05.89

01 .05.90

01.05.91

01.05.92

01.05.93

01.05.94
01.05,95
01.05.96
01 .10.97

30.04.89
30.04.90
30,04.91
30,04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.9s
30.04.96
30,04.97
30.04.99

r 8,57
19,22

20,36
21 ,79
23,64
24.55
25,1 9

26,14
?6,62
27,O7

16,15
16,71

17,70
18,94

20,56

21,35
21,90
22,73
23,1 5

23,54

14,54
15,04
15,93

17,05

18,50
'19,22

19,71

20,46
20,84
21,19

für iugendliche
Arbeitnehmer bis

afin vollendeten
18. Lebensjaht

12,78

9,69
10,03

10,62

11,36

12,34

12,81

t3,14
13,64

13,89

14,13

für iugendliche Arbeitnehmer

ohne ebgeBchlo66ane
B6rufBausbildung

im Aher unter
1 8 Jahren

9,69
r0,03
10,62
11,36

12,34

12,81

13, 14

13,64
13,89
14,12

316 3 Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen
DM

Zeillohn6ätze ie Stunde

für Arb6itnehmor der höchrten tarifmäBigen Alter$tufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe

ergt-

malig

kündbar
zum: Jungg6eellen

im tr Geselleniahr
Vorarbeiter

Abgeschloe€ene Auebildung

Gesellen (E)

Ohne Auebildung

Jugendliche Arbeitnehmer

nach vollendetem
2O. Lebeneiahr

,ür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigan Alt6rostuta 1)

in Orteklaeee I

in Lohngrupp6

ortt-
malQ

kündbar

zum: Vorarbeitar Geeallen (Q
I Arbeilnahmsr ohne

labgeechloeeene Beruf6ausbilduns

iiESäääfr6'er ohne
20. Lebenrjahr, im

abgeschlosoene Berufeauebildung sb vollendet6m
übrigen ohne Alteregliederung.

-120-



3t 6 Aucbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 4 Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM

Zeitlohneätze je §unde
Datunr

des
lnkratt-

lretonü

01.0s.88
01,05.89
01.05.90
01.05.91

01.05.92
01,05.93
01.05.94
01.05.95
01.05.96
01 .10.97

30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.(N.9s
30.04.96
30.04.97
30.04.99

18.57

19,22

20,36
21 ,78
23,64
24,55
25,19
26,14
26,62
27,O7

16,15

16,71

17,70

18,94

20,56
21,35
21,90

22,73
23,1 5

23,54

14,54

15,04

15,93

17,05
18,50
19,22
19,71

20,46
20,84
21,19

für jugendliche Arboitnehmer

ohne abgeechloaeene
Berufeauebildung

bie zum vollendeten
19. Lebenejahr

11,31

11 ,70
12,39

r 3,26
't4,39

14,95
15,33

15,91

16,21

16,49

B

,Ur Jugendliche ohne
Ausbildung6zet big

zum vollendeten

20; Leben6iahr in %
Vollarbeiterlohnee

jl%?äi6äfter onne Ahersgtiederung, Geeeflen nach dem 1. Geeeilenjahr,

316 5 Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen
DM

Zeitlohneätze je Stunde

Datum

deB

lnkraft-
tretene

01.05.88
01 . 10.88

01 .05.89

01 .10,89

01.05.90
01 .'1 0.90
01 .05.91

01 .10.91_

01.05.92

01 .1 0.92
o1 .05.93
01.05,94
01.05.95
01 .1 0.96
01 .10.97

18,09

18,09

18,72

18,72
19,82

1 9,82

21,21

21 ,21

23,64
23.64
24,55
25,1 9

26,14
26,62

27,O7

17,44

17,44

18,05
18,05

19,12

1 9,12

20,46
20,46
22,20
22,20
23,06
23,65
24,55
25,00
25,42

16,15

16,15

rä,zr
16,71

17,70

17,70

18,94

r 8,94

20,56

20,56
2r,35
21,90
22,73

23,1 5

23,54

14,54

14,54

15,04

15,04

15,93

15,93

17,05

17,05

18,50

18,50
19,22
.19,71

20,46
20,84

21,19

30.04.89

30.04.90

30.04.91

30.04.92

30.04.93
30,04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.99

15,83
't5,91

16,46

16,54

17,61

17,70

15,50

15,58
16,1 3

16,21

17,26

17,35

18,56

18,66

20,35
20,46

80

2) Ab 01.05.1993 Fort€etzung Biehe Ort6klasse L

tür Arbeitnehmer höchBtender Alter.6tuteterifmä8igen 20 1(über Jahre) )
in Ortskla33€ I

in Lohngruppe

€rst-
rmlig

tündber
zum:

Vorarbeiler Gesellen (Q Ohne abgeechloeeene
Berufsauabildung

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäBigen AlterB8tute (über 1 9 Jahro)
in Ortskhsee I

rn Lohngruppe

in Orteklag3e

il r) | rrrz1

in Lohngruppe

eßt-
malig

kündbar
zum

AI

Fachvorarbeiter

All a

Spezialfacharbeiter
(Dekorationomaler)

Ailtb(E)
Geaollen mil

ordnungBgemäBet
Au6bildung ab dem

2. Beschäftigung6jahr

ohne abgeachlo6sone
Berufeauebildung

Ailb(E)
Geeellen mit

ordnungsgemäBer
Au8bildung ab dem

2. BeechättSungejahr

ij75-öä3.tsst Forrsetzung eiehe Ortsktasea I

-t2t-
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316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 6 Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

01.05.87

01.05.88
01.05.89

0'l .05.90

01 05.9',1

01,05,93

01.05.94

01.05.95

01.05.96

0'l .1 0.97

Datum

des

lnkraft-

trelens

01,05.87

01.05.88
01.05.89
01.05.90

01.05.91
01.05.92

0'1.05,93

01 ,05.94

01.05.95
01.05.96
01 .10.97

30.04 88

30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99

18,76

19,38

20,05

21 ,24

22,73

25,62

26,28

27,78

28,25

'16.41

'16,96

1 7,55

18,59

19,89

21 .59

23,49

24,09

25,00

25,47

25,89

15,63

16,15

1 6,71

17,70

18,94

20,56

21 ,35
21,90
co 7a

23,1 5

23,54

14,O7

14,54

15,04

15,93

17,O5

18,50

19.22
'19,71

20,46

20,84

21 ,19

il-iGi6ler-SiarUeiter und Gesellen ohne Altersgliederung

Datum

des

lnkraft-

trelens

316 7 Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

für jugendliche

Hilfsarbeiter im Alter von

1 9 Jahren

in % des Voll-
arbeilerlohnes

70

f ür jugendliche Hilfsarbeiter

bis zum vollendeten

20. Lebensjahr

30.04.88
30.04.89
30.04 90

30.04.91

30.04.92
30.04,93

30.04.95
30.04.96
30.04,97
30.04.99

16,78
17,33
r 7,93
18,99

20,32

22,06
22,91

23,50
24,39
24,44
?5,26

15,63

16,1 5

1 6,71

17 ,70

18,94

20,56
21 ,35
21,90

23,15
23,54

14.O7

14,54
15,04
15,93

17,05
18,50

19,22

19,71

?o,46
20,44
21 ,19

1 2,50
12,92
13,37
14,16

1 5,15
16,45

1 7,08
17,52

18,18
14,52
18,83

02 ahJ ,lre) )Altersstufehöch6tender (übertarif mäßigenArbeitnehmerfür
in Lohngruppe

Hilfarbeiter

(E)

Gesellen im

2, GesellenjahrVorarbeiter

erst-

malig

kündbar
zum: Meister

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe
HilfsarbeiterGesellen (E)1)Vorarbeiter

erst-

malig

kündbar

zum:

TIEäffin nacn vollendotem 1. Gesellenjahr

-122-



01.05.84

01.06.85
01.06.86
01.06.87

01.06.88
01.06.89
01.06.90
01.06.91

01.01.92
01.06.92
01,06.93
01,01.94
01.06.94
01.06.95
01,06,96
01 ,12.97

'16,51

16,93

17,45

r 8,05
18,67

19,29

20,36
21 ,84
21,90
23,22
24,14
24,44
25,14
26,r8
26,66
27,12

13,77

14,1 1

r 4,55
15,04

15,56

16,07

16,97

18,20

r 8,25
19,35

20,12
20,40
20,95
21,82
22,22

22,60

't 3,04

13,40

13,82

14,29

14,78

15,27

16,12

17,29

17,34
18,38
19,1 I

19,38

19,90

20,73

21 ,11

21 ,47

r 2,36
't2,70

13,09

r 3,54

14,00

14,46

15,27

16,38

15,43
17,42
18,11

18,36

18,86

19,64

20,00
20,34

10,53

10.79

11,12

1 l,50
11,90
12,29

12,98

13,92

13,96

14,81

r 5,39

15,61

16,03

16,70

17,0'r

17.29

Datum

dee
lnkraft-
t1616nr

Datum

lnkratl-
treteno

01.06.84
01.06.85
01 ,06.86

0 r .01 .87

01.06.87

01.06.88
01.06.89
01.06.90
01 ,06.91

01 ,06.93

01 .06.94 1)

01.06.95
01.07.96
01.07.97

01.08.98

30.04.85
31.05,86
31 .05.87

31.05.88
3r.05.89
31.05.90
31 .05.91

30.04,92
3r.05.93

31.05.94
31.05.95
31 ,05.96

3t.05.99

31 .05.85
31 .05.86

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 8 Lohntarifuertrag firr das Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

DM

Zeitlohneätze je Stunde

12,36

12,70

13,09

13,54

14,00

14,46

15,27

16,38

16,43

17,42
18,1 1

1 8,36
18,86

19,54

20,00
20,34

12,O4

12,43

12,74
13,24

r 3,53
13,95

14,48

15,19
'l 6, 18

,7,60
18,40
1 9,61
19,98

20,24
20.79

10,46
10,79

11,06

11,49
11 ,74

12,10

12,56
13,18

14,O4

15,30
15,82

16,60
16,92
17 ,17
'I 7,60

8,98
9,27

9,50

9,87
10,09

10,40

10,80
11,33

12,34
13,50

r 3,92
14,55
14,83
15,05
15,43

8,45
8,72

8,94

9,29
9,49

9,78
10,1 5

10,65

11,68

12,80
13,14
13,65
13,91

14,12
'14.47

'11 ,67

11,99

12,36

12,78

1.3,23

13,67

14,42

15,47

15,51

16,45

17,10
17,34
17,81

18,55

18,89

19,21

für lugendliche
ohne

abge€chloosene
Berut6au6bildung

bi6 zum
vollendeten

19. Lebengjahr

fubeitnehmer unter

18 Jahren in % dee

Vollarbeiterlohn6B

90

entftillt

400 Großhandel
400 1 Lohntarifvertrag für den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

DM

Zeitlohneätze je Stunde

dee

31.05.88
31.05.89
31.05.90
31 .05.91

31.05.92
31.05.94

6,97
7,19
7,37

7,66
7,83
8,O7

8,44
8,90

11,68

12,70
13,00

13,45
13,71

13.92
't4.27

31.05.96
30.04.97
30.04.98
30.04,99

2 ) Für Mai und Juni 1997 Pauschale von DM 50: für Mai bis Juli 1998
oM 80.

für Arbeitnehme/ der höchsten tarifmäßigen Altersstula (über 19 Jahre)

in Lohngruppe€r8t-

malig
kündbar

zum: Vorarbeiter Facharbeiter (E)
Facharbeiter

im2.
GeBelloniahr

Facharbeiter
im'1.

Ge6ellenjahr

Maler- und
Lackiererwerk6r

Maler- und
Lackie16rhelfer

lür tubeitnehmer der höch6len tarirmäßigen Altersatulo (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

er6t-

malig

kündbar
zum:

eine abgeechloeeene

Facharbeitereusbil-
dung vorausoetzon,

Facharbeiter,
Kundendienetmonteur

3

Tätigkeiten. die
nach Einarbehung

ausgeführt worden,
Lager- und

Traneportarbeitet

ohne Vorkenntnisr6
nach Einwebung

ausgeführt werden,
Pförtner,

Kantinenkräfte

5a6 2

nach VorkenntnisB€ nicht
erfordern,Beruf6au6bildung

ausgelührt werden,
Vorarbeiler,
Krafttahrer

iJ!üi-n-äie n-eue Lohnetruktur darf keine Lohnainbuße erlotgen
(B6sitzstand).
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400 Großhandel
400 2 Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze je Wocho

Datum

des
lnkraft-

trelena

01 05.84

01.05.85

01.05 86

01.05.87

01.07.88

01.05.89

01.05 9r
01.05.92
01 .05 93
01 05.94

01.07.95

0r.07 96

01.05.97

30,04,85
30.04,86

30.04,88
30 04.89
30 04.90
30.04,92
30 04.93
30.04.94
30,04.95
30.04.96
30,04.97
30.04.98

für jugendliche

Arbeitnehmer det
2 im Alter

unter 18 Jahren 2)

528

545

560

573

591

614
732

770
795
810

841

857

870

453

468

480

491

527

635

670

691

705

732

746
757

417

431

442

452

467

485

512

543
562

573
595

606

616

3r8
328
337

344
356

371

454
481

497

507

526
3JO

544

338
349

359
&/
379

394

474

502

519
529
549

559

568

322

332

341

348

360
375

ilTre-Gffiuarung, minde6tens jedoch aufgeführte wochenlöhne.
2) Entfältt ab 01 05.1991

3) Vom 01.04.1990 - 30.04,1991 tarifloser Zusland.
4i Pauschalsvon jeDM 140fürMai undJuni 1995. lÜrMai undJuni '1996

,e DM 60.

400 3 Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
DM

Tarif6ätze ie Monat

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Altera6tufe (über 18 Jahre)

in LohngruppeDalum

dae
lnkrah-
treten6

0r.0r.87
o 1 .07.87

01 .07.88

0r.05.89
01.05.90

0r 05.91

01.05.92
01.05.93
0r.05,94
01 .05.95

01.05 96

0r.07.97

30.04.88
30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04,93
30.04.94
30.04.95
30.04 96

30.04.97
30.04.98

2 492

2 552
2 641

2741
2 475
3 065
3 ?25
3 328
3 395
3 525

3 592

3 646

2 321

2 377

2 460

2 553

2 680

2 A55

3 010
3 106

3 168

3 289

3 351

3 401

2 151

2 203
2 280
? 367

2 485

2 650
2 800
2 890

? 944
3 061

3115
3 162

I 867
r 912
1 979
2 054
2 155

2 295
2 430
2 508
2 558
2 656

2 727

2 778

Einfacha Tätigkeiten ohne
berufliche Vorbildung

(Wächter, Bot6n.
Reinigung6peisonal usw.)

1 6sg
1 731

1 792
1 860

1 955

2 085
2 210
2 ?41

2 327

2 416
2 462
2 499

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen AltereEtufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
1

Hiltstätigk6iten die
Vorkenntnisee nicht

erfordern (Lagerhilfen)

5c

Krattfahrer der
Führerscheinklasee ll i

,'l 2

Arbeiten
nach Einarbeituno I"--" ---:--"- " I ohne Vorkpnntnisee
unter Bslaotuno I -.I nach EnwGEtlng

[rransportarberten 
| 

(Abpackenuow.)

ergt-

malig

kündbar
zum:

61)

Arbeitnehmer mit
abgeschlossener

iFacha[beiter-
auebildung

?

Gowis6s Übung oder
Erf ahrung (Lagerarbeiter

usw.)

4

Abgeschloeeene Berufs-
ausbildung, verant-

wortungevolle Arb6iten
(Kraft fahrer mil Führer-

echein der Klaeee ll uew.)

J

Schwierige Tätigkerten mit
Erfahrung (Gabeletaplet-

tahrer usw.)

er6t-

malig
kündbar

zum:

5

Hochwenige Tätigkeiten,
Di6po6itionsbef ugnie

(Handwerkei mI Sp6zial-
ausbildung uBw.)

-t24-



tilr Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Ahereetule (tiber 1 B Jahre)

in Tarifgebiet I

in Lohngruppe
€f§t-
mdlb

küqtdbsr

zum:

vil
HiffBmei6ter,

Obermonleur
uew.

Selb6tändige
Handwerker

uaw.

vil Mlv
Kraftfahrer

Führerechein- I Führerachein-
klaeee ll I tAese tlt

IV

Lagorarbeiter,
Rangierer

u9w.
Boten ugw.

il

Pack- und
Sortiertätig-
keiten uew.

Nechtwächtet
utw.

400 Großhandel
400 4 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-westfalen

DM

Monat6löhne 1)

Datum
des

lnkraft-
tretene

01 .05_86

ot.03.87
01 .04!.88

0r -03_89

01.o3,90
01.03.91

01.09.91

01.04.92

01.03.93
01 .03,94
01.03.95
01.04.96
01.03.97

01.05.98

Datum

dee

Inkratl-
tretenB

0t.03 85
01.05,86
01.04.87
01.04.88

01.04.89
01.04.90
01.04.91

01.04.92

01.04.93
0r.04.94
01.05.95
01 .06.96
01 .05.97
01.08.98

für jugend-

liche tubeit-
nahmer im

Attor von 17

Jahren in %
der Vollar

2l

29.02.88
28.O2.89

28.92.*
28.ü2.91

29.02.92
28.02.93
28.02.94
28.02.95
29.02.96
28.02.97
28.O2.98
31.03.99

30.04.86
3r.03.87
3r.03.88
31.03,89
31.03.90
31.03.91

31.03.92
31.03.93
31.O3.94

31.03.95
30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.04.99

2 507

2 550

2 639

2 740
2 871
3 058
3 069
3 250
3 351

3 418
3 548
3 621

3 675
3 767

2 382
2 423
2 507

2 603

2 730
2 905

2 916

3 088

3 184
3 244
3 371

3 440
3 492
3 579

2 300

2 339

2 421

2 513

2 636

2 805

2 816

2 982
3 074
3 135
3 255
3 322

3 372

3 456

2 199

2 136

2 211

2 295
2 407

2 56.1

2 571

2 722

2 807
2 863
2 972
3 034

3 080

3 156

1 937

1 970

2 038

2 116

2 220
2 370
2 370
2 520
2 598
2 650
2 751
2 809
2 851

2 922

1 698

1 727

1 788

1 863
1 954

2 100

2 100

2 240
2 309
2 355
2 445
2 497

2 534
2 598

1 585

1 612
r 669
1 744
1 829
2 000
2 000
2 140
2 206
2 250
2 336
2 386

2 422

2 483

1 542
1 568
1 623
1 598
1 781

1 900
1 900
2 040
2 103
2 145
2 227
2 275
2 309
z oot

90

ll-äonäGi6'h-ne (geteilt durch 173 = Srundenlohn), ab 01.01.1987 geteitr
durch 167.

2) Ab 01.03.1989 entfällt die Alteregliederung.

400 5 Lohnabkommen ftrr den Groß- und Außenhandel in Hessen
DM

Monat6löhne 1)

für Arbeitnehmar der höchsten tarifmäBigen Altere8tuf6 (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

2 276
2 324
2 410
2 490

2 587

2 714
2 890

3 049
3 147

3 210

3 332

3 395

3 446
3 532

2 132
2 177

2 258
2 333

2 424

2 543
2 708
2 857
2 948
3 010

3124
3 183

3 231

3 312

't 74'l
1 77A
1 844
1 905
1 980

2 077

2 250
2 390
2 466
2 520
2 616

2 666

2 706
2 774

L1
Hilfearbeiter, Abpacker,

Küchenhilfen uew.

1 530
1 562
1 620
1 673
1 748
1 834

1 975

2 115

2 183

2 230
2 315

2 359
2 394
2 454

2) FürApril 1995 Einmalbetrag von OM 215 für die Lohngruppen L 1 und
L 2 eowie DM 150 für L 5 bi6 L 7, für Mai 1996 Einmalbetrag von DM 55;
im Juli 1998 Einmalzahlung von DM 80.

erBt-

malig

kündbar
zum:

L6
Handwerker,
Facharbeiter [,^ntn*, 

0",, lri,".'""n"in rr""""l pbu., Laser- 
ja2", n"t"n",u"it",

ilFi6iäGi6Ffr'geteilt durch 173 = Stundenlohn, ab 01.10.1986 geteilt
durch 167.
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für Arbeitnehmer der höchBten larifmäßrgen Altero§tute (über 20 Jahre) 2)

rn Lohngruppe

LI

Arbeitnehmer mit überwregend
leichter Arbeit ohne besonde[e

Verantwortung

erSI -

malig
Kü nd bar

zum;

L lll

Kraftfahrer und Zug-
maschinenführer 6owie

Handwerker mit Lehre. die rn

ihrem Beruf beechäftrgt werden

Lll

Arbeitnehmer mit schwerer
körperlicher Arbeit oder

Verantwortung

Datum
des

lnkratl-
tretens

30.04.88

30,04.89
30 04,91

30 04.92 3)

30.04.93
30 04.94
30.04.95
30.04 96
30.04.97

30.04.98

itMoüGloM getailt durch 167 = Stundenlohn.
2) Ab 01.06.1992 Lohngruppe I ohne Altersgiiederung

Datum
dsB

lnkraft-
tretane

2 854
2 940
3 043

3 189

3 550
3 742

3 859
3 936
4 066

4 127

4 181

400 Großhandel
400 6 Lohntarifuertrag für den Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

DM

Monalslöhne'l)

1 978

2p50
2 224

2 365

2 495

2 572

2 623
2 723

2 775

2 817

für Jugendliche mit
überwiegend leichter

Arbeit und ohne besondere
Verantwortung vor dom
20, Lebensjahr in % des

Vollarbeiterlohnes

9001 07.87

01.06.88

01.05.90

01 06 91
nl na o,
01.05 93

01 05 94

01.05.95

01,06.96

01.06.97

2 348
2 433

2 639

2 810

2 965
3 057
3118
3 23e
3 297
3 346

1 764
1 827

1 982

2 110

2 226
2 295
2 341

2 430

2 476

2 513

3) Für Mai 1991 Einmalzahlung in Höhe von DM 100. tür Mai 1996 DM 50

400 7 Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in der Pfalz
DM

Lohnsätze je Monat 1)

für lugendliche
Arbeitnehmer der
Lohngruppe ll in

Ortskla66e I im Alter
unter 18 Jahren

01 .05.87

01.06,88

01 .05.89

01.05.90
01.06 91

01 .05 92

01 ,05.93

0't.05.94
c1 .05.95

01.07.96
o1 .05.97

30.04,88
30.04.89
30.04.90
30,04.91
30.04.92
30,04.93
30.04.94
30.04.95
30.04 96

30.04.97
30.04.98

2 160

2 225

2 303

2 414
2 570
2 709
2 794
2 850
2 958

3 002
3 041

1 983

2 043
2 1'15

2 217
2 360
2 487

2 572

2 623
2 723

2 764
2 800

1 755

1 808

1 871

1 96'l

2 085

2 198

2 283
2 329
2 424

2 460

2 492

2 377

2 449
2 535
2 657
2 830

2 983

3 076

3 138

3 257
3 306
3 349

1 587

1 635
1 692
1 773

1) Monat86ätze geteilt durch 167 = Stundenlohn.
2) Ab 01.06.1991 Monal66ätze nach Tätigkeitsjahren: hrer ab 2 Tätig

keitB,ahr.

für Arbertnehmer der höchBten tarifmäßigen Alter8stule (über 20 Jahre) 2)

in Lohngruppe

e16t-
marig

kündbar
zum i

Handwerksmeistar
und Leiter von
gewerblichen

Arbeitsgruppen

Hanciwerk6r, Fach
arb6iter u6w.

Kraftfahrer ohne
abgeschlo66ene

handwerkiiche Lehrs
uaw,

I

Arbeitnehmer mit
uberuiegend ierchter

körperlicher oder
einfacher Tätigkeit

(lerchte Packarbeiten
usw.)

il I

Arbe(n6hmer mit
schwerer

körperlicher Arbeit
(LagerarbeIer usw.)

-t26-
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erst-
malig

kündbar
zum

A

Arbeitnehmer mil
Erfahrung, Vorantwortung

und Selbständigkeit
(Vorarbeiter, Platzmeister

uew.)

q

Abgeschlossena Fach-
auebildung (Krattfahrer mit

Führerscheinklaeee 2,
Handwerker, Facharbeiter

uBw.)

4

Abge6chlosBene
Auebildung (Steplarfahrer,

Kraftfahrer mit Führer-
echeinklaeee 3 usw.)

3

Angelernte Arbeitnehmer
(Lagerarbeiter, Abfüller

uew.)

400 Großhandel
400 8 Lohntarifvereinbarung für den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg*)

DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

lür Arbeitnehmer der höchsten terifmäßigon Alter8slule (übe|18 Jahra) 1)

in LohngruppeOalum
dee

lnkraft-
tretenB

01.04.89
01.04.90
01.04.91
01.04.92
01,04.93
01.06.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97

01.07.9E

31 .03.90
31 .03.91

31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
31.03,96
3r.03.97
31 .03.98

31.03.99

16,66

17,47
't 8,59
19,63

20,26
20,67
21 ,41

21,83
22,16
22,71

13,11

13,74
14,64
15,66

16,16
'16,48

17,13

17,47

17,73

1 8,17

10,85
'11 ,45
12,29
12,98

13,40
13.67

14,25
'14,53

14.75

1 5,12

15,46
16,20
'17,25

18,42

19,00
19,38

20,12

20,52

20,83

21,35

12,44

13,04
13,89
14,87

15,34

15,65
16,26

16,58

16,83

17.25

Arbeilnehmer mit Pack-
und Sortierarbeiten uew.

Arbeiten einlacher Art
nach Einwei6ung
(Verpacker uew.)

j OFnEEEi?iEbe dee EiEen-, Stahl- und Röhrengroßhandelo im Haten- 1) Lohngruppen 3 bi6 6 ohne AllerEgliederung.
bereich von Fellbech, Heilbronn, Karleruhe, Mannheim, Sluttgart, Ulm 2) Einmalzahlung rür Mai 1994 = DM 60; im Juni 1998 Einmalzahlung von
und Weingarten. DM 47.

400 9 Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern
DM

ZeitlohnBätzo ie Stundo

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altereetufe (über 18 Jahre)

in Ort6klagse I

in Lohngrupp6Datum
dee

lnkraft-
trelena

01.03.89
01.03.90
01.03.91

01 .04.92

01 .04.93

01.05.94
01.05.94
01.04.95
01.03.96
01,03.97
01.05.98

28.02.90
28.02.91
31.03.92
31.03.93
3 r .03.94

31.03.95
31.03.95
29.02.96
28.O2.97

28.02.98
31.08.99

15,12
15,86
16,90
17,84

18,40

18.76

18,76

19,47
19,84

20,1 6

20,66

14,15
14,84

15,81

16,69

17,21

17,55
17,55
'18,22

18,57
18,87

19,34

12,20
12,80
13,65
14,42
'14,92

15,22
'15,22

15,80

16,10
16,36

16,77

1'l .22
11,77

12,65
13,35
13,83

14,10

14.1 0

_14,64

14,92

15,16
15,53

'10,25

10,75
l.t ,66
1?,32
12,79

13,05

13,05

13,55

13,81

14,04
14.39

13,1 7

13,A2

14,72

15,54

16,05

16,37

16,37

16,99
17,31

17.59

18,03

ersl-
malig

kündbar
zum:

6

Oualifikation und
Verantwortung
(Lagermeieter,

Handwsrker uew.)

5

Abgeechloesene
Facharbeiter-
ausbildung

4

Anlernzeit mit
langiähriger

prakti8cher Tätigkeit
(Kraftfahrer uew,)

3

Anlernzeit mit
einschlägigen
KenntniB6en

(Staplerfahrer uew.)

2

Kuze Einarbeitung
ohne einechlägige

Kenntnisse
(Lagerarbeiter uew.)

-t27-



400 Großhandel
400 10 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel im Saarland

DM

Monatslohn 1)

Oatum

des

lnkraft-

tretenB

Datum

des
Inkraft-
treten6

0 r .04.88

01.04.89
01.06.90
0r.06.91
01 .04 92

01.05.93
01.04.94
01 .04.95

01 .04.96

01 04 97

ol.06.9E

30.04.88
30.04.89
30.04.90
30.04.91

30,04,92 3)

30.04.93
30,04.git
30.04.95
30.04.96 3)

30.04 97 3)

30.04.98

3r.03.96
31.03.97
31 03 98
30.04.99

? 264
a 114

2.418
:2 536

2 698

2 846
2 934
2 993
3 107

3 169

3 217

2 264
2 332
2 418

2 5s6
'2 698

2 846
2 934

2 993
3 107

3 169

3 217

1 937
1 995

2 069

2 170

2 309

2 436

2 516
2 562
2 659
2 712
2 753

'1 621

1 670
1 73?
,8r7
1 933

2 039

2 102
2 144

2 239
2 284
2 3r8

für JUgendliche

Arbeitnehmer der

Lohngruppenl -3im
Alter unter 20 Jahren

h % des Vollarbeiter-
lohnes 2)

01.05.87

0r.07.88
01.05.89
01.05.90
01.06.91

01.06.92

01,05.93

01.07 94

01.07.95

01.07.96

01 05.97

80

90

ilTonästo6n lgeteilt durch 167 = Stundenlohn).
2) Bi§ 30.04.1989 für die Lohngruppen 1 - 3 unterlS Jahren

Ab 01.05,1990 entfälll die Altersgliederung.

3) Einmalzahlung für Mai l99l DM 1 15; fur Juni 1995 DM 150, füI Juni
r996 DM 20.

400 11 Lohntarifuertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-West .)

DM

Zeillohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 B Jahre)

in Lohngruppe

r 3,05
13,56

14,31

15,30
16,'t 7

r 6,69

17.O2

17,67

r 8,01

1A,2A

18,74

L1
Einfache Arbeiten nach

31.03.89
31.03.90
31.03.91 r

3 r .03.92 1

31.03.93
3 r .03.94 1

15,00

15,59

16,45
1 7,59

18,57
19, 16

19,54

20,28
20 68

20,99
21,51

13,70
14,23
15.01

16,05
17,0?
1 7,56

17,9r
18,59

18,95
19,23
19,71

11,70

r 2,16
12,43
13,72
14 .76
15,23
15,53

16, 12

1 6,43
16,68
17,10

ng, ohne vorherige
Kenntnisse (Hilfstätigkeiten

bei Pack- und Sorlier-
arbeiten usw.)

10,75
11,25

1r 87

12,69
13,43

13.86
14,14

14,68
14,97

15.19
15 57

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altgr§6tufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe

kündbar
zum

erst-

malig

5

Kraftfahrer

ab 5. Tärigkeit6
jahr

4 (E)

Handwerker mit
abgeschlossener Lehre ab

5. Gesellenjahr usw,

zl1
Arbeitnehmer lür

I Arbeiten. wie Wächtet,schwere Arbeiten I -I Pförtner usw.

erst-

malig

kündbar
zum

LO

Abgeschlossene
Handwerkerausbildun g,

Arbeitan mit Oualifikation
und Verantwortung

(Betri6bshandwerker usw )

L5(E)

Abgeschlo6sene
Fach arbeite rausbild u n g

(Kranfahrer usw.)

L4

Langjährige praktische
Tätigkeit, umfangreiche

Warenkenntnisse (Lager-
facharbeiler usw.)

L3

Nach einer jeweils
erforderlichen Anlernzeit
einschlägige Kenntnisse

(Staplerfahrer usw.)

lEi§zum ellbg 1992 Groß- und Außenhandel in Berlin-We6t.
1) Pauschale von OM 140 je Monat für April und Mai 1990, 1991 je DM

200t April 1993 OM 200.
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400 Großhande!
400 12 Lohntarifuertrag für die genossenschaftlichen Großhandels- und Diensfleistungsunternehmen in Bayern

DM

Zeitlohneätze je §unde

Datum

dee
lnkraft-
treteng

tür Jugendliche

bis zur Vollendung
dee 18. Labene-
jahree in % dee

Vollarbeiter-
lohneill)

01.04,85
01.04.86

01.0r.87
01.05.87
0r.04.88
01 . 10.88
01 .04,89

01.04.90
01.04.91

01.04.92

01 .06.93

01,05.94

0t.04.95
01.06.96
01 04.97
01.07,98

31.03.86

31.03.88

31.03,89
31.03.90
31.03 9r
31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95
3l .03.96

31.03.97
3l.03.98
31.03.99

12,94

13,26

13,78
14,O7

14,48
14,49
15,04

15,76

1 6,85
17.80

18,47

18,88

19,60

19,97

20.33
20,84

12,17

12,47

12,96

13,23
13,61

13,63
14,15

14,83
15,85

16,7 4

17,37

17,75
'18,43

18,78

1 9,12
19,60

11.09

11,37

11,81

12,06

12,41

12,42

12,89

13,51
't4,44

15,25

15,83

16,18

16,80

17,1?
17,44

17,87

10,35

10,6r

11,O2

11,25

11,58
11,59
r 2,03
r 2,63
13,50

14,26

14,80

15,13
15,71

16,01

16,30

16,71

10,04

10,29

10,69

10,91

11,23

1i,24
11,67

12,27
13,12
't 3,86
14,39
't4,70

15,27
15,56

15,85

16,25

8,97

9,19
9,55

.9,75
10,03
'r 0,04
10,42

11,02
'I 1,78

12,44
12,91

13,20

13,77
14,03
'14,29

14,65

95

tür jugendliche

Arbeitnehmer bie zum

18. Lebensiahr
in % dee

Vollarb6iterlohneg
für die

Lohngruppen I - lll

80

1) Ab or.r0.1988 enttallen die Altereabschläge lür jugendliche Arbeit-
nehmer

Datum

dee
lnkraft-
tieten6

2) Für Juni 1998 Einmalzahlung von DM 47

430 Einzelhande!
430 1 Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Schleswig-Holstein

DM

Zeitlohnsätz6 ie Stunde

0r 08.85
01.01.86
01.08.86
01.08.87
01.08.88
01.08.89
01.09.90
0r ,01 .91

0 t .07.91

01.08.92

01.06.93
01.06.94
01 .07.95

01.05.96
0 r .08.97

31 .07.87

31 07.88
31.07.89

30.06.91
31.O7 .92

31.05.93

30.04.95
30.04.96 1)

30.04.97
30.04.98

14,18

14,69

15,00

15,60

1 6,16
16,79
17,36
17,79
19,00
20,08
20.74
21 ,42

22,06
22,47
22,81

12,75

13,21

13,49

14,00

14,50
.t 5,07
15,58
15,96
17,05
-t8,o2

18,61

19,22

19,85

20,22

20,52

10,30

10,67
10,89

11,30

11,71

12,17
12,58
12,89
13,77
14,55

15,03

15.53

16.20

16,50
't 6,75

8,90
9,22

9,41

9,80
10,1 5

10,55
10,91

11,18
't2,oo

12,68

13,10

13,53

14,17

14,43

14,65

Arbeitnehmerfür der höchsten Ahereetufe 1 Itarifmä6igon (über Jahre)
in Lohngruppeerst-

malig

kündbar
zum:

6

Qualifikation und
Verantwortung
(Lagermeister,

Handwerkor usw.) uew

5

Abge6ch106sen6
Facharboiter-
ausbildung

4

Anlernzeit mit
langjähriger
praktiecher

Tätigkeit
(KraftIahrer usw.)

3

Anlernzeit mil
einechlägigen
Kennlniesen

2

Kurze Einarbehung
ohne einechlägige

KenntnieBe
(Lagerarbeiter

uew.)

Arbeilen einfacher
Art nech

EinweiEung
(Boten uBw.)

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäBigen Ahereotule (über I I Jahre)
in Lohngruppeerst-

malig
kündbar

zum:

lVg

Übrige Handwerker usw
ab 5. Berufslahr

ilt

Kraftfahrer

ll e

Handel6arbeiter.
Lagerarbeiter uew

I

Arbaitekräfte rür leichte
Lager- und Sortierarbeiten,
Abpacker, Abwieger u6w.

iJTäI66ate von DM 140 für Mai und Juni 199S.

- t29



für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen Alter6§tufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe
A1

Eintachste
Tä1ig keiten

(Reinig ungs-
personal,
Wächter,
Abräumer)

A31)

Erhöhte
Belastungen

(Hofarbeiter usw.)

A2

Einfache
Tätigketen mit

erhöhter Belastung
(Hof- und

Lagerarbeitel,
Küchenhilfen usw.)

B2

Besondere
Veranlwortung
(Möbe lau f stelle r

usw.)

Abgeschlossene
Be ru fsau s b i ld u n g

(Betriebshand-
werker und

Raumausslatter)

e rst-

malig
kü n dbar

zum.

Zusätzliche
Kenntnisse.
Anweisu ngs-

befugnis (Erster
Koch. erster

Fernsehtech niker
usw )

430 Einzelhandel
430 2 Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum

inkraft -

lretens

lür Jugendliche

im Aller unler
1 I Jahren
rn "/u des

Vollarbeiter-
lohnes 1)

80

tür jugendliche
Arbeitnehmer

bis zur Vollendung

des 18 Leberrs-
iahres in %.des

Vollarbeiterlohnes

85

01 05 85

c 1 c1.86

c1 05 87

01 01.91

cl 05 -a1

c1 05.92

01 c5 94

01 c5 96
11 nq a7

30 04.87

30 04 88

30.04.89

JUUCYI

30.04.92

30 04 93

30.04.95
3004962
30.04 97

30 04 98

15,48

1 6.13
16.47
17.08

1 7,69

18,38

r 9.00

19.47

20.83

22.04
22 77

23 52

24.23
24 68

25.05

1 4,39

14.99

15,30
15.87

16.44

17.08

1 7,66

18.09

19.35

20.47

21 .15

21 .85

22.51

22 93

23,27

12,17

12.68
rt o<

13,43

13,91

14.45
14.94
15.31
'16,45

17.40

17 .g7

r 8.56
19,23
r o 40

19.88

10,92

1 1,38
't1,62

1 2,05
12,48

12,97

1 3,41

13,7 4

I,77
10.'t8

10,80

11,19

1 1,63

12,03

12,33

14,88
15,7 4

16.26

16,80
17 46

17,78

18,05

v _zo

9.65
9,85

10.?1

10,58
10.99
1 1,36

11.64
13.43

14.20
1 4.67

15.15
15.79

16.08
16.32

1)Entfällt ab 01 05.1991

Datu m
Ces

inkratt-

treten s

01 07 86

01 05.87

01.05 aa

01 05.89

01.05 90

01 05.91

01.01.92

01.05.92
01.05.93
01.05 94

01 07.95

01.05 96

01 05 97

30 04.87

30.04.88

30.04.89

30.04.91

30.04.92

30.04.93
30.04.94
30 04.95

30.04.96

30 04.97

30.04.98

2) Pauschale von Dfvl l40 für Mai und Juni 1995 tür August 1997 1e nach' Monatsentgelt DM 55 bzw. DM 65.

430 3 Lohntaritvertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen
DM

Mindestmonat§löhne 1)

2 674

2 730
2 A31

2 933

3 047

3 365

3 372

3 560
3 680

3 801

3 938

4 011

4 070

2 331

2 380

2 468

2 657

2 747

? 934
2 939

3 105

3 210
3 316

3 435

3 499

3 550

2 141

2 186

2 267

2 349
2 441

2 524
2 696

2 701

2 850
? 944
3 041

3 150

3 208

3 255

1 843
1 882
1 952

2 022

2 101

2 172

2 320
2 324

2 455

2 538

2 6??

2 716
z too
2 807

r 563

1 596
1 655
'l 715

1 782
1 843

1 968

1 972

2 100

? 171

2 243

2 324
2 367

2 401

975

98

98,5

98,75

ä-i7liäEä66i,atstohneqeteilldurch173.abor.o1.1986geteiltdurch 2) Ab01.03 1993=98%,ab01 03'1994=985%: ab01'01 1996=

' iäi""Üöi:o'i"iööi g;i;lli;i,;"i, 163 = srundenrohn - ee75%

- 130 -

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in Ortsklasse ll 2)in Ort6klasse I

in Lohngruppe

in oÄ der
Lohnsätze der

Onsklasse I

ilb
Körperlich

I

Ohne berutliche
Vor- oder

Ausbildung
(Spülhilfen usw.)

Arbeiten
(Lagerarbeiter

usw.)

lilc

Handwerker.
ln nendekorateure.
Hausmeieter usw

tvb
Krattfahrer lür
PKW und LKW

bis zu 1.5 t
NutzlaBt

ilt d

Besonders
quaIf izierte

Handwerker usw.

ersl-
malig

kundbar

zum



430 Einzelhandel
430 4 Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

DM

Mindestmonatelöhne 1)

lür Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Alteraelule (über 20 Jahre)

in Orteklaeee I

in LohngruppeDatum

dee

lnkraft-
tretens

01.04.87

01 ,04,88
01 .04,89
01.04.90
01.04,91

01,04.92

01 .03.93

01.04.93
01.04.94
0.1.07.95
0l .04.96

01 .I 1.97

31.03.88
31.03.89

2 634
2 729
2 835
2 931

3 136

3 318

3 318

3 427

3 540

3 667

3 735

3 791

2 220
2 300
2 390
2 471

2 644
2 797

2 797

2 889

2 984
3 091

3 148

3 195

2 036

2 109

2 r91
2 265
2 424
2 565

2 565

2 650

2 737

2 836

2 888

2 931

1 764
1 A2A

1 899
1 964

210.1

2 223

2 273

2 358
2 446
2 534
2 586

2 625

31.03.91

31.03.92

t2l

Ohne beeondere
Auebildung

(Raumpt16gorinnen usw.)

1 678
r 738

1 806
1 867

90

i|iläiGEimonatelöhne getsilt durch 167, ab o l ,01 .199'l gotoilt durch' 163 = Stundenlohn.
2) Ab 01.04.1991 Lohngruppe I unbeEota.

Datum

d6s
lnkraft-
trelenB

01.03,87

0 t .03.88

0r.03,89
01.03.90
01 .03.91

0 t .03,92
01 ,02.93
01.03.93
01 .03.94

01.06.95
01 ,03.96

01.11.97

01.06.98

29.02,88
28.02.89

3) Für April bi8 Juni 1995 Pauechale von in6ge€amt OM 200 bi8 DM 300 ie
nach Entgelt.

für jugendliche

Arbeitnehmot
unter 18 Jahren

in oÄ dee

Vollarbeit6rlohneB 2)

430 5 Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)
DM

Mindasmonatslöhne 1)

31.03.95
31.03.96
31.03.97

24.O2.9'l

29.O2.92

28.02.93

28.02.95
29.02.96
3r.03.97
si.os.sa
31.03.99

2 537

2 628
2 730
2 823
3 015
3 190
3 190
3 295
3 404

3 527

3 592

3 646
3 723

2 019

2 092
2 174

2 248
2 401

2 540
2 540
2 621
2 711

2 809

2 861

2 904
2 965

1 894

1 962

2 039

2 108

2 251
2 382
2 432
2 522
2 605

2 699

2 749
2 790
2 849

1 639

1 698

1 764
1 824
1 948
2 061

2 061

2 129
2 199

2 278
2 325
2 360
2 410

TiIä-aeetmonatslöhne geteilt durch 173, ab 01 .01 ,1986 geteilt durch
'167, ab 01.01.1991 geteitl durch 163 = Stundenlohn.

2) Entfälh ab 01 .03. 1991 .

3) Für April bis Juni 1995 Pauechale von inogetaml DM 200 bie DM 300 je' nach Entgelt, tür Mäz 1997 Einmalzahlung von DM 60 bis DM 70, je
nach Lohhgruppe, im Dezember 1997 Einmalzahlung von DM 120 rür
die Zeit vom 01.04. - 31.10.97.

ilb

Körperlich gchwere
Arbeiten (Lagerarbeiter

uew.)

ll a

GowisBe Fertigkeiten
(Nähe(innen) lür ern-fache

Arbeiten uew.)

erBt-

malig

kündbar
zum:

illc I rrru

Mit Abechlußprülung uBw.

I Modrstrnnen,
Handwerker, I Schnoide(innen) für

lnnendekorateuoreusw. I Anderungearbeiten

lin der Oberbekleidung usw

für Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigon Altersstute (über 1 8 Jahro) 2)

in LohngruppeerEt-

malig
kündbar

zum:

ild I tt a

Arbeitskräfte, die ihre Au6bildung6zeit
beendot haben uBw.

Kraft fahrzeughandwerker
u6w.

Elektrokarrenfahrer
u8w,

tc I '.Arbeil6n ohne beeondere Ausbildung
oder nach kuzer Einweieung

Putzfrauen
u6w,

HilfEarbeiter
u6w.

-l3t-



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter6stufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppeer6t-

malig

kündbar
zum:

lVc I tva
Handwerkliche Ausbildung oder

Zweckausbildung

(Schlos6er
usw.)

(Modrstinnen
usw.)

lil

Körperlich achwere

(Lagerarbeiter uew.)
Arbeiten

il

Gewisse
Fertigkeiten

mit Ge6chicklichkeit
(Mher für einfache

Arbeiten usw.)

Keine
Vorkenntni6se

(Hilfsarbeiter usw.)

430 Einzelhandel
430 6 Lohntarifuertrag für den Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland-Pfalz

DM

Zeitlohnsätze je Monat 1)

Datum

des
lnkraft-
tretens

für Jugendliche

Arbeitnehmer der

Lohngruppe I in
Ortsklasse I

vor vollendetem
1 9. Lebensjahr

in % des
Monat6lohnes 2)

1 561

1 625

I 680
90%

für Jugendliche

im Alter unter
1 I Jahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

90

01.05.88

01.05.89

01.05.90

0 r.05.91

01 .05 92

0r.04.93
01.05.93

01.05.94

0r.07,95
01.05.96

01 .08 97

2 563

2 663

2 754
2 941

3 112

31't2
3 215
3 321

3 446

3 510
'3 553

2 101

2 183

2'410
2 550

2 634
2 721

2 8?6

2 874

? 921

2 071

2 156

2 229

2 381

2 519

2 544

2 628
2 7't5

2 8?5

2 877

1 922

2 002
2 070
2 211
2 339

2 364
2 442

2 523
2 623
2 672
2 717

1 837

1 912

1 977

2111
2 233
z zoö

? 307

2 383

2 473
2 519

2 557

30.04.89

30.04.91

30,04,92

30.04.93

30,04.95
30.04.96
30.04.97

30.o4.98

ilTöiäGto-6'n-satza geteilt dur6h 157. ab 01.01.1991 geteitt duroh 162 =Stundenlohn.
3) Pauschale von DN/ 140 für Mai und Juni 1995.

2) Vor dem 01.05.'1991 im Alter von 17 Jahr6n unter Angabe de8
Monatslohnes.

430 7 Lohntarifuereinbarung für den Einzelhandel in Baden-Württemberg
DM

Mindestmonat6löhne'1 )

Datum

des
lnkraft-
lretens

3'l .03.8901.04.88
01.04.89

01.04.90
01.04.91
01.04.92

01.04.93
01.04.94

01.05,95
01.04,96
o1 .12.97

2 654
2 758
2 852
3 052
3 229
3 336

3 446
3 574
3 640
3 695

2 112

2 194

2 269
2 469

2 639

2 016
2 920
2 974
3 019

1 913
1 988

2 056
2 200
2 328
2 405

2 484
2 576
2 624
z ooJ

1 810

1 881

1 945
2 041

2 202
2 275
2 350

2 450

2 500

2 538

1 979

2 056

2 126

2 326
2 496
2 578
2 663

2 762
2 8r3
2 855

31.03.91
31.03.92
31.03.93

31.03.96
31.03.97
31.03.98 2

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohn6tufeerst-

malig
kundbar

zum:
-""0*",*]l"o 0". u I

Iätigkeitsjahr nacn OerlLehre 
I

V4

Packer und
Lagerarbeiter mit

besonderer
Verantwortung usw.

tvl3

Hilfsarbeiter in
Tankstellen usw

|v2

Küchenhilf en

V3

Lagerarbeiter,
Packer usw.

IfMinEEstmoäarslöhne geteilt durch 167 = Stundenlohn, ab 01.01.1991
geteih durch 1 63.

-r32-

2) Für April bis November 1997 Einmalzahlung von DM 1OO.



430 Einzelhandel
430 I Lohntarifuertrag für den Eintelhandel in Bayern

DM

Monatelöhne 1)

für Arbeitnehmer dor höchsten tarirmäßigen AlterBetule (über 1 I Jah16)

Datum
dee

lnkratt-
t reten6

01.05 88

0r.05 89

01.05.90

0r.01.91

30.04.E9

30.04 91

30.04.92

30.04.93

15,48
'16,08

16,63

17,04

15,72

16,33
16,89

17,30

12,00

12.47
12,89

13,21

12,49

12,98

13,42

13,75

11,35
11,79

12,19

12,49

10,80
11,22

11,60

1 1,88

r 1,87

12,33
12,7 5

r 3,06

rn Ort8klaese ll
in Lohngruppe

Ailb

Lagerarbeiter
Packer uew.

2 297
2 437

2 437

2 527

2 547

2 633

2 654
2 749
2 800

2 850

2 858

lür iugendliche
Arbeitskräfta der

Lohngruppen
I und ll in % des

Vollarberter-
lohnes 2)

85

0'l .05.9t
0r.05.92
0r.04.93
01,05.93

0r.01,94
01.05.94

01.0r.95
01.07.95

0r.05.96
01 08.97

01.01.98

2 972
3 144

3 144

3 248
3 248
3 355

3 355

3 476

3 540

3 593

3 593

3 017

3 192

3 192

3 297

3 297

3 406

3 406

3 529
3 594
3 648

3 648

2 304
2 434
2 438
2 518

2 518

2 601

2 601

2 695

2 745
2 786
2 786

2 075
2 225

2 225
2 325
2 325
2 410
2 410
2 497

2 543
2 581

2 581

01.04 88

01.04.89

01 04 90

01.04.91

01.10.91

01,04.92

01 .03.93

01.05.93
01.04.94

01.07.95

01.04.96

0r.07.97
0 r .06.98

31.03,89

31.03.91

31.03.92

31,03,93

3r,03,95
31 .03.96

31.03.97

31.03.98
31.03.99

2 696

2 801

2 896

3 093

3 099

3 279
3 279
3 387

3 499

3 625

3 692

3 747

3 826

2 356

2 444
2 531

? 703
2 708
2 865

2 865

2 960
3 058

3 168

3 227

3 275
3 344

2 080

2 161

2 234
2 386

2 390

2 529
2 529
2 612
2 698

2 795
2 847

2 890

2 951

2 414
2 565

2 565

2 660

2 660

2 750
2 750
2 449
2 902
2 946
2 946

2 080

2161
2 234
2 386

2 390

2 529
2 529
2 612
2 698

2 795
2 847

2 890

2 951

2 198

2 330

2 380

2 470
2 470
2 560

2 560

2 652
2 701

2 742

2 742

1 892
1 966

2 033

2 171

2 175

2 301

2 301

2 377
2 455

2 543
2 590

2 629
2 684

1 790

1 860

I 923
2 090

2 090

2 211

2 261

2 336

2 413

2 500

2 546
2 584
2 638

30,04.95

30.04.96

30.04.97

30,04.98

t1 tfor aern 0t.0S.1991 Zeitlohnsätze je Stunde; ab O'1,05.199'l
l',lonatslohn geteilt durch 163 = Stundonlohn.

Datum

des
lnkraft-
tretens

430 9 Lohntarifuertrag für den Einzelhandel im Saarland
DM

Minde8tlohnsätze,6 Monat l)

90

i1 M;natslohäeatze geteilt durch 167, ab 01.01.1991 geteih durch 163 =
Stundenlohn.

in Orteklasee I

in Lohngruppeergt-
malig

kündbar
zum:

Ba
Kraftfahrer mit

mehr al6
dreijähriger

Berufstätigkeit

AIIIF

Betriebshand
werker uBw.

Ailt b

Bügler,
Gardinennäherin

u6w,

Ailb

Lagerarbeiter
Packer uew.

All a

Körperlich
Bchwere Arbeiton
Büff6tkräfte usw.

AI

Küchenhilfen,
Raumpfleger

für Arbeitnehmer dar höchBten tarifmä0igen Altereetufe (über 19 Jahre)

in Lohngruppe

Näherinnen für
einfacho Arboiten

uaw.

Arbeitskräfte lür
Tätigkeiten ohne

besondere
Auebildung,

Küchenhilfen.
Wächter u6w,

ilt b

Schneider(-innen),
die überwiegend
mit Anderunge-

arboiten an
Herrenkonfek-

tionen beschäftigt
werden usw.

ilb

Lagerarbeiter
Heizer uew,

lll a

Näherinnen für
Bchwierige Arbeiten

u8w.

6rBt-

malig
kündbar

Zum:
Betriebehand-

werker,
lnnendekoraleure

uaw.

- r33 -

2) Vor dem 01.04.1991 in den Lohngruppen I - lll ab dem vollendeten
1 7. Lebenejahr.
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430 Einzelhandel
430 1O Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Berlin-West

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
d66

lnkraft-
tretsno

o1 .07.87

01 ,07.88

01.07,89
01.07.90
01.07.91
01.07.92

01.04.93
01.06.93
01.08.94

01.01,95
01 ,07,95

01 .09,95
01 ,07,96

01.07.98

01.01 .85
ot,ot.a6
01.01 .87

01.03.88
0'1.01.89
or.01.90
01.01.91
01.0s.92
01.01.93 s)

30.06.88
30.06.89

16,11
'16,68

17,28

18,45

19,62

2't,10
21,26
21 ,97

22,55
22,69
23,1 8

23,50
23,94
24,30

13,37

13,84

14,34

15,31

16,28
17,51

17,64

18.23
18,71

18,83

19,24

19,50
'19,87

20,17

12,30

12,73
13,'19

14.09

14,98

16,11

16,23

16,77

17 ,21

17,32

17,70

17,94
't8,28

18,56

1'1,38

1 r,78
'tz,zo

13.03
13,86
14,90

15,01

15,51

15,92

16,02

16,37

16,59
16,91

17.17

10,62
11,00
11,40
'12,14

12,91

13,93
14,03
't 4,50
14,89

14,98

15,31

15,51

15,81

16,05

für jugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
L l/L 2 im Atler
unter 19 Jahren

8,23
8,53

8,84

9,41

10,01

10,73
10.80

11,17

11 .47

11.53

1 t,79
11,94

12,17
12,36

vlil

Arbeiler mit einfachen
Tätigkeiten (2.8.

Küchonhilten zum
Geachirrepülen,

Reiniger von
Dien6träumen uew,)

2119
2 193

2 268
2 322
2 355

2 395
2 702
2 847

2 932

ITSEETS-öI.07,96 getten weiter bio 30.06.98, Einmalzahlungen von
DM 140 im Oktober 1997. DM 150 im Februar'1998 und DM 255 im
Mai 1998.

511 Eisenbahnen
51 1 1 Lohntarifvertrag ftlr die Arbeiter der Deutschen Bundesbahn im früheren Bundesgebiet

DM

Monatslöhno 1)z)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigon Alters8tute (über 20 Jahre)

in Lohngruppe (Endrtufe 8) 3)

Datum

dea
lnkraft-
trotens

30.06.92

30.06.94

30.06.95

30.06.96
30.06.97
3l .07.98 1

31 .1 2.85
31 . r 2.86
31 .12.87

31 ,1 2.90
31.12.91
3't.12.92

3 747

3 948
4 067

2 719
2 814

2 910

2 980

3 022

3 073
3 398
3 582

3 689

2 584
2 674
2 765
2 83',1

2 871

2 920
3 253
3 430

3 533

2 207

2 284
2 362
2 419
2 453
2 495
2 802
2 955
3 043

2 383
2 466

2 550
2 61 1

2 648
2 693
3 012
3 174
3 271

iiZ?Eä-Fi6-natelöhnen werden zu8ätzlich noch zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulageregelungen für Arbeiter gezahlt. Ab 0 1 ,05, 1 982 in
dsn Lohngruppon Vlll - |V40,- OM, ll - 167,- DM; ab 01 .01.'1986
Lohngruppe Vlll - 157,- OM; ab o1.0'l .199o Lohngruppe Vlll - lV 127,-
DM, ll - I 150,- DM; ab 01 ,05.1990 Lohngruppen Vlll - Vll 127.- DM, lV
I 150,- DM, Ab 01 .0'l.1991 6ind die Zulagen im Monatslohn €nlhallen.

2) Monat8lohn geleih durch 174 Stunden (bie 31.03.1989) = §undenlohn,
ab 01.04.1989 169,57 Stunden; ab 01.04.1990 167,40 Stund6n.

3) Vor dem 01.01.1991 Endstufo 10.
4) Einmalbetrag in Höhe von 75o,- DM für di6 Monate Januar bis April

1 992.
5) Ab 0l .o1 .1994 kein Nachweie mehr möglich.

für Arbeilnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstuta (über 21 Jahre)

in Lohngruppe
L 1IL2

Einfache
fubeiten mil
erschwarten
körperlichen
Bela6tungen

(Raumpfleger,
Lagerarbeitor, Pförtnet

usw.)

L4
Arbeitnehmer mit

mindestens

6-monatiger Ein-
arbeitungozeit (Näher,

Modietenhilfskrätte
nach minde6tenB

6-monatiger Tätigkeit

u§w.)

Arbeitnehmer mit
mindoglang
3-monaliger

EinarbeitungBzeit
(Packer uew.)

L3
erBt-
malig

kündbar
zum:

L6 I .u
Arbeitnehmer mit abgeschloeeenar

Beruleausbildung,

6elbständige
Facharbeiter mit

beEonderer
Verantworlung

engelernte Kräfte mit
minde8tens 4-jähriger

Tätigkeit

(Betri6bshandwerker uew.)

Oualifizi6rt6 Facharbeiter mit abgeschloesener Berufsausbildung

lz il IV

errt-
malig

kündbar
zum:

ale ICE-Bordtechniker
Arbeitern minde6tenB
der Lohngruppe lll,

Auebilder
(Lehrgesellen)

(2.8. Fernmelde-
mechaniker, Signal-

mechaniker mit
eigener

Verantwortung)

bei besonders
Arbeitenals Gruppenführer

oin6chlägiger Fach-
arbeherausbildung,
Bediener von Gleie-

und Weichen-
stopfmaschinen,
Meßgehilfen mil

Befähigungenachweie

Arbeitor ale
Bahnunlerhaltungs-
arbeiter, Gepäck-
arboit6r, Güter-
bodenarb6iter,
Lichtpaueer,

LageraüegieBer uew.

vI
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ftir Arbeitnehmer der höcheten tarifmäBigen Ahereetule (über 20 Jahra)

in Lohngruppe

e16t-

malig

kündbar
zum:

I

Handwerker
(Autoechloseer,

Stellmacher usw.)

l*;,",,,iJ"*i"s"na iJ
I Güter- oder I

I Mobetfernverkehr tätig I

Übrigo Krattfahrer

ilt IV

Tran6portarboiter,
Möb6lträgsr, Packer usw.

512 Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser
512 1 Lohntarifuertrag ftrr das Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein')

DM

Zeitlohnrätze ie Stunde

Datum

des

lnkraft-
lretena

01 04.87

01.09.88
01.04.89
01 ,04.90

01,04.91
01.04.92
01.05.93
01.06,94
01.04,95
01 , 1 0.95
0 t .1 0.96
0 r .08.97

Dalum

do8

lnkraft-
trelenB

01.04,87

01.04.88
01.06.89
01.01.90
01 .04.90
o1.04.91
01.01,92
01.06.92
01.06.94
01 ,06.95

01.06.96
0.1.01.98

lür Jugendliche

im Alter von

17 Jahren in % dee
Vollarbeilerlohnee

70

Tö6i-e Personenbetörderunq, Betriebe der Schitfahrt, ' 1) Für Mai 1994 Lohngruppe I = DM 40, lll = DM 35, lV = DM 33, lür db
'ethienenoebundene VerkeÄ'iebatriebe, Betriobe der'ötlentlichen Hand Zeit vom 1.04. bi6 30.09.1996 €inmalige Au_tgleichzahlung von DM 180;
sowie Halenarbeiter. tür dio Zeit vom 1.04.1997 bie 31.07.1997 OM 100

512 2 Lohntarifvertrag ftrr das GUternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg
DM

Zeitlohneätze ie Stunde

31.03.88

3r.03.90
31.03.91

31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03,95 1

31.03.96
31.03.97
31.03.98

31.03.88
31.03,89

31.03.91

31 .03.92
3r.05,93
3l.03.95
31.03.96
31.03.97
3 r .12.98

12,49

13,20

r 3,45
13,89

14,62
15,24
'15,75

15,99

16,55

16,55

16,80
17,10

'10,42
.l 1,00

11,20

il,64
12,25
12,87
't3,27

13,35

13,65

13,80

14,00

14,25

11,08

11,70

1.1 ,90
12,34

12,99
13,61

14,03
't4,24

14,75

14,75

15,00

15,27

10,71

11,30

11,50

11,94

12,57
't3,19

13,60
13,80

14,30

14,30
'14,50

14,77

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

11,24

11,53

11,86

12,'t6
12,42
1 3,10
13,44
14,12

14,40

14,90
15,25

15,50

lür Jugendliche

untor 18 Jah7en

in % der jeweiligen
Lohngrupe 1)

12,79
'1 3,1 1

13.49

1 3,84
14,13

15,10
15,50
16,40
16,75

17.35

17.70
17,95

11.78

12,07

12,42

12,74

13,01

13,70
14,06
14,75
14,90

15,40

15,75
16,00

10,96

11,24

11,57
11,87

12,12
12,80
13,14
13,80

14,00
14,45

14,80
15,05

8,10
8,10
8,33
8,33
8,50
8,95
8,95
9,50
9,90

10,25
10,60
10,85

7,37

7,57

7,79
7,79
7,95

75

für Arbeilnehmer der höchsten tarifmäßigen Aheraetufo (über 21 Jahre)

in Lohngruppe
ilt. 5

Wächter

ergt-

malig

kündbar
zum:

ilt.1

BetriebBhandwerker

l. 1.1

Kraftlahrer von
Fahrzeugen bie 7,40 t

Ge8amtgew. l**,.
und Tranoport-
arbeiter

[. 1.1 ilt. 3

Beilahrer

tJ lo-iafrTT. oo. 1 99 1 ju gendliche Platzhatter.
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erat-

malig

kündbar
zum:

il1b
Kraftlahrer überwiegend im

Güter- und
Möbelfernverkehr,

Einfahrerbeeatzung ab dem
2. Jahr

Kraftlahrer mit
Führerochein der

Klaeee 2 oder 3,
Möbelpacker uBw,

1,1 b2) t,2

Beifahrer, Möbehräger,

Lagerarbeitsr
u8w.

Datum

des
lnkraft-
lretene

01.04.88
01.04.89
01.04.90

0r.04.91
01.04.92

01,05.93

01.07.94

01.04.95

01.04.96

01 ,10.97

31.03.89

31.03.91

31.03-92

'31 ,03r94

31.03.96

31.03.99

512 Straßenyerkehr, Parkplätze und -häuser
512 3 Lohntaritvertrag für das private Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

DM

Zeitlohneätze ie Stunde

für Arbeitnehmer d6r höchrten tarifmäßigen Alter66tule (übor 18 Jahre)

in Lohngruppe l)

11,65
11,98
12,35

13,30

14,20
'14,64

15,01

15,54

1 5,81

16,16

1't,66
11,99
12,36
13,20

i14,11

14,55

14,70

15,21

15,48

15,81

11,94
12,27
r 2,65
13,51

14,43

14,88

15,25

15,78

16,06

16,40

11,30
11,62
1 t,98
12,79

13,66

14.08

14,43
'14,94

15,20

15,52

il.3

Alle übrigen
Arbeiter

(Wächter, Garqgenwärter
usw.)

i]§Eää-EEi?rner Betriebezugahörigkeit vom 3. Jahr, ab 01.04.1992 ab
2. Jahr.

2) Für April bi8 September 't997 Pauschale von DM 240.

512 4 Lohntarifuertrag für den privaten Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen
DM

Zeitlohn6ätzs ie Woche

Datum
dee

lnkraft-
tretene

31 .03.90
31 ,03.91

31,03.92
3l ,03.93
31.03.94

474,A0

489,60

518,00
546,00
576,00
593,90
607,60

628,90
637,10
641,50

654,30

31.03.96

30.09.97
31.03.99

01.06 88
01.06.89

01.04.90
01.04.91
01.04,92
01.05,93
01.06.94

01.04.95
01.04.96

01 .10.96

01 .1 1 .97

487.20

502,40
531,60
565,50
596,20
614,70
628,90
650,90

659,40
663,90
677,20

446,80

460,80
487,60

5r 8,70
547,?O

564,20
577,?O

597,50
605,30
609,40

621 ,60

425,20

438,40
464,O0

491,40
5 r8,40
534,50
546,80

566,00
573,40
577,30
588,90

für Jugondliche im Altor
von 17 Jahren

in % dee Vollarbeiter-

lohnee

80

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alters6tute (über 18 Jahre)

in Lohngrupps

e16t-
malig

kündbar
zum:

3 (E)

Abgeachlossene Berufe-
auebildung,

Tätigkeiten, die fachlichee
Können erfordern

(Kraftfahrer, Handwerker'
uew.)

Güternahverkehr

4 ? 1

Tätigkeiten, die Kenntnigee
und Erfahrung ertordern

(Möbetträ9er usw.)

Tätigkeiten ohne Vor-
kenntni66e nach Anweieung

(Beifahrer usw.)

Oualif izierte Tätigkeiten
(Berufskraft fahrer usw.)
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Datum

des

lnkraft-
treten6

512 Straßenverkehr, parkplätze und -häuser
512 5 Lohntarifuertrag für das private Transport- und verkehrsgewerbe in Hessen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

4

01.05.87

01.07.88
01,07.89

01.07.90

01.04.91

01.06,92

01.07.93

0'1.06.94

01 .04.95

01.06.96

01.07.97

01.07.98

30.04.88
30.o6.89
31.03.90
31,03.91

31.03.92

3'l .03.93 1

31.03.94
31.03,95
31,03.96
31,03.97

31 .03,98

31,03.99

10,91

11,26

11,60

12,18

13,15

13,95

14,76

15,06
'15,94

16,41

16,71

r 7,06

10,63

10,97
'l 1,30

11 ,87
12,82

r 3,60

14,39

14,68

15,54

16,01

16,30

16,65

10,36

10,69

1 1,01

1 1,56

12,49

13,26
14,03

14,31

15,15

15,61

15,94
't 6,29

alle übrigen Beschäftigten

10, 10

10,42

10,73
1-t,27

12,18

12,93

13,68
13,95

14,77

15,23

15,56

15,9'l

1

(Lohntabello 1)

Lager- und
Platzarbeiter

u§w.

iJfti,r tritonällpril und Mai 1992 Einmalzahlung von je DM 100, für April bis
Juni 1997 von DM 100; Einmalzahlung von DM 50.

512 6 Lohntarifuereinbarung für das Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz.)
DM

Zeitlohnsätze ja Stunde

in Lohngruppe 1)

Datum

des

lnkraft-
tretenB

31.03.88
31.03.89
31:03.90
31.03.91 3)

10,45

10,76
11,08

1 1,53
12,23
12,89
13,26

13,63
13,89

14,11

31.03.92
31.03.93 3)

30.06,94
3'l .'t2.95

31.05,98

01,07.87

01.08.88
01.06.89

0'l ,07.90
01.05.91
01.07.92
01.08.93

01.09.94
01 .10.96
01.07,97

1 1,39
1 1,73
12,08

12,87

13,66
14,40
14,82
15,23
15,52

16,80

11,08

11,41

11,75
12,23
12,98
13,68

14,08
14 ,47

14,7 4

15,09

10,99

11,32

11,66

12,14
12,48
13,58

r 3,97
14,36
'14,63

14,86

11,41

11 ,75
12,10

12,89
13,68
14,42
14,84

15,26
15,55

15,80

10,77

11,09
11,42

12,26
13,01

13,73
14,13
r 4,53
14,81

15,05

1 1,09

11 ,42
1 '1,76

12,53
13,29
14,01

14,42
14,82

15,10
15,34

2) Außer solchen im Fernverkehr, Mietwagen-, Droschken- und Omnibus-
gewerbe.

3) Pauschale von DM 100 je Monat für April - Juni 1990; April 1991 von
DM 1351 für April - Juni 1992 von je DM 135; Mai und Juni 1997 jeweils
50 DM Einmalbetrag.

erst-

malig

kündbar
zum: Hallen- und Lagermeioler

Fernfahrer usw

1

son6tige Kraft fahrer, Tankwarte

2

u§w,
Lagerarbeiter,

Möbelträger usw.

Fahrpersonal

erst-

malig

kündbar
zum:

2

Omnibusfahrer im

Linienverkehr

Omnibusfahrer

ab dem 7, Jahr

I
(Lohntaballo 3)

Kraftfahrer 2)

im Güter- und Möbelfernverkehr

2 1

Kraftfahrer

übrige

auf Motorfahtr
zeugen mit einer
Nutzlast bis 2,5 t

u6w.

4l
(Lohntabelle 2)

Begleitleute
(Beifahrer ohne
Führerschein)

-) Die an§Eilhrten Lohnsätze gelten nicht tür Betriebe der Binnenum-
schlagspedition und -lagerei (Wasser) sowie Reedereiagenturen und
Getreidespedition und -lagerei,

1) Ab dem 3. Jahr der Betrieb6zugehörigkeit.
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in Ortsklasse I

in Lohngruppe
D lll

N4öbelträger usw.

Dil

l\,4öbelpacker

Br--l
Kraftfahrer

mit Führerschein der I

Klasse ll I

B ilr (E)

Übrige

Aill

Handwerker

erst-
maiig

kündbar
zum:

512 Straßenverkehr' Parkplätze und -häuser
512 7 Lohntarifuertrag für das Speditionsgewerbe und den Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

DM

Zeillohnsätze ie Stunde

in Ortsklasse llDatum
des

I nkratt-

tretens
in oÄ der Lohnsätze

der Ortsklasse I

ooÄ

Fortsetzung siehe

Ortsklasse I

01 04.87

01.04.88

01.04.89

01 .01 .90

01.04.90

01 01.91

01.04.91
01.01.92

01.04.92
01.01,93

01.04.93

01.05,94

0l.04.95
01.08.96

01.04,97

14.O2

14.46

14,65

15.87

16,08

17,35

18,71

18,96
19,72

20,1 3

20,83
21 .21

21 ,54

12,73
'1 3,15

13,56

13,73

14.49

14,68

15,77
16,65

16,87
17.40

17.77

18,38

18,7 1

19,01

12,12

12,91

13,08
'13,80

14,40

14,83
15,02

15,06

16,07
16,57

16,92

17,50

17,82

18,10

11,76

12,14
1C q)

12,69

13,52

13,70
't4,54

14,7?
15,70

15,9'l

16,57
16,92

1 7,50

17.82
18,1 0

11,39

11 ,77
12,26

12,43

13,11

13,28

14,09
14,27

15,23

15,43
15,9r

16,24

16,80

17,11

1 7,38

31 .03.88

31.03.89

31.03,90

31.03.91

31.03.92

31.03.93
31.03.94
31.03,95
31.03.96
31.03.97 1

31.03,98

31.03.89
31.03.90

31.03.91

31.03.92

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

ilTIr Ap-ril bß Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220

512 g Lohntarifuertrag für den Güter- und Möbelfernverkehr in Baden-Württemberg (hier: Kraftfahrer)
DM

Datum

des

lnkraft-
tretens

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

01,04.84

01.04.89
01.04.90

01.01.91
01.04.91
01.01.92
o1 04.92

01.01.93
01.04.93
01 .05.94

01.05.95
01 08.96

01.04.97

31.03.93
3'1 .03,94
31.03.95
31.03.96
31.03.97 1

31,03.98

12,61

13,14
13,98

14,20
15,1?

15,42
16,33

16,61

17,15

17 ,51

18,10
18,42

18,71

12,26

12,78

13.59
13,81

14,70
15,00

15,88
16,'15

16,67
17,O2

1 7,60

17,91

18,'19

3

Kraftfahrer

11,68
12,17

12,94
'I 3,15
14,00

14,28
15,12

15,88

16,21

16,76

1 7,06
17,32

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

2

Kraftfahrer mit Führerschein Klasse llBerulskraftfahrer mit Facharbeiterbriet

,1

er8t-

malig

kündbar
zum

TiFEiIilil 6C Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220.
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für Arbeitnehmer der höch6ten tarilmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in Orteklaaee I

in Lohngruppe

Sonstige Arbeiter

51

Berutskrafttahrer mit
Facharbeiterbriel

2 (el

Omnibuefahrer

er8t-
malig

k0ndbar
zum:

3

Spezialhandwerker mit
abgeBchlos6ener
Berufeauebildung

512 Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser
512 9 Lohntarifuertrag für das private Omnibusgewerbe in Baden-Württemberg

DM

Zeitlohnaätze je Stunde

ilTITIprä5E Juni 1995 Einmalzahlung von je DM 100, lür April bis Juli' 
1996 Einmalzahlung von DM 300 tür Berulskraftfahrer und DM 250 fÜr alle
übrigen Beechäftigten: für April bis Juni 1998 Einmalzahlung von
DM 360,

Datum
dee

lnkraft-
treleng

01.04.88
01.04.89
01 .10.89

01 ,04.90

0l.04.91
01.04.92

01 .01 .93

01.04,93
01.07.94
01 .1 1 .94
0 t .07.95

01.08.96
01.04.97

01 .07.98

Datum

dee

lnkratt-
tretenB

01,04.88
01 ,04.89

01.04.90
01.04.91

0 t .04.92

01 .04,93

01,07.94
01.07.95
01 .01.96
01.10.96
01.07.97

01.08.98

31.03.89

31.03.90
3 t .03.9'l

31.03.92

31.03.93
31.03.94

31 .O3.95

31.03.96 1)

31.03.97 1)

31.03.98
31.03.99

3l .03.91

31.03.92
31.O3.93

30.06.94
30.06.95

30,06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99

16,93

17,56

17,60

18,68

19,99

21 ,22

21,49
22,16
22.61
22,72
23,53
23,95
24.31

24,72

14,82

15,36

1 5,46

16,41

17,56

18,63

18,88

19,54
19,93
20,03
?ö,7s
21 ,12

21,44

21,80

14,11

14,63

14,67

15,57

16,66

17,68

17,91

18,47
18,84
18,93
19,61

19,96

20,26

20,60

13,12

13,61

r 3,64

14,48

15,49

16,44

16,66
17,18

17,52
17,60

18,24
18,56

18,84

1 9,16

11,34

11,84

12,32

13,00
't 3,75
1 4,16
14,44
14,87
15,02
15,32
15,57

15,89

2) Fur Juli 1998 Einmalzahlung von DM 25

für Jugendliche
im Alter unter .lE Jahren

in % dea
Vollarbeiterlohnes

90

41)

Kraftlahrer

'11,72

12.23

12,73

14,08

14,87

15,32

15,63
't 6,1 0

16,26
16,57
16,85
17,19

512 10 Lohntarifuertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern
DM

Zeitlohn6ätze ie Stunde

in Lohngruppe

12.82

13,39

13,93

16,67

17,57

18,10

18,46
19,01

19,20
19,58
't 9,90
20,30

11,91

12,44

12,94

14.29

15,09

15,54

15,85

16,33
16,49
16,81

17,09
17,43

1

Spedition6arbeiter, Möbelträger,
Lagerarbeiter uew.

eret-

malig

kündbar
zum: Garagenmeister, Lagermeister

6

uaw, sbgeBchlossenor Ausbildung

5

Berufskraftlahrer mit

ii!6i6TT.oa. 1 991 Lohngruppe 3 (alt)
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512 Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser
5'l 211 Lohntarifvertrag für das Möbeltransport- und Speditionsgewerbe in Berlin-West

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

Dalum

des

lnkrafl -

t16ten§

01.04.91

01.07.92
01 04 93

01.07.94

01.0a.95

01 .10.97

01.06.98

01.01.99

3r.03
3l .03

3r.03
31.03
J I.UJ

92

93 1

94
95

96 1

16,84

1 8,13
'18,67

1 9,12

19,37

19,37

19,37

19,37

14,83

15,97

16,45
16,90

17,12

17,12

17 ,12

17 ,12

10,96
'1 1,80

12,15
1 2,60
12,85

13,1 1

13,24

13,37

1 1,85

12,76

13,14
'13,59

13,86

14,14

14,28

14,42

tür Jugendliche

lm Alter unter

18 Jahren in % des
Vollarbeiter-

lohnes

90

2) Für den Bereich .Möbeltran6port'gibt es noch keinen Neuabschluß, die
Sätze ab 1.8.95 gelten weiter.

31.03.99

TfFäCAa+ Monat für April - Juni 1992 \,on DM l60. für April bis Jüli
1995 pau8chale Einmalzahlung von DM 400.

s

Datum
deE

I n kraft-
treten6

15,72
16.04

17 ,17

17,55
17.81

18,08

Datum
des

lnkraft.
treten6

30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97

18,53
r 9,14
19,52

20,20
20,50
20,81
21 ,25

'14,46

14,94
15,24

\ 5.77
16,01

16,25

16,5930.04.99

710 Gastgewerbe
710 1 Lohntarifuertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

Festlöhne.ie Stunde

in Lohngruppe

01.05.93
01 .07.94

01.03.95
01 06.96

01.04.97

01.04.98

31 05.94
31 .12.94

31.03.96
31.03.97
31.03.98

15,72

16,04
17,48

1 7,86
18, 14

1 8,41

12.38

12,67
13,79

14,09
14,31

1 2,38
12,67

13,79

14,09
14,3'1

14,52

21.90
22.34
zö.40
24,O0

24.36

24.73

7,40
7.69

8.25

8,43

8,61

8,7 4

13,67

13,96
15,02

15,35

15,58

15,81

13,67

13,96
15,02

15,35

15,58
15,81

19.14

20,55
21 ,00
21 ,32

21 .64

6.5

Restaurant-
kassrerer/in

I 2,38
1?,67

13,79

14,09

14,31

14,52

für Jugenci-
liche ohne
Anlernver-

im Alter

731 Wäscherei, Reinigung
731 1 Lohntarifuertrag für alle Betriebe des Textilreinigungsgewerbes, Chem. Reinigungs-,Teppichreinigungs- und

Färbereigewerbe, Wäschereien, Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im früheren Bundesgebiet ohne
Berlin-West

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

von unter
1 I Jahren
in % des

iter
lohnes

8501.05.92
01 05.93
01.07,94

01.06.95

01.05.96
01.05.97

01.08.98

17,86
18.45

18,82

19,48

19 77

20,07

?o,49

15,23
15,73

16,05
16,61

r 6,86
t7,11

17 ,47

13,50
13,95
14,23
14,73

14,95

15,18
15,50

r 3,50
13,95
14,23
't4,73

14,95

1 5,18
15,50

12,47

tz,öo
13,'t4
r 3,60
13,82

1 4,03
14,33

r 2,66
r3,08
13,34
13,81

r 4,03

14,24
14,54

1 2,66
13,08
13 34

13,8r

14,03
14,24
14,54

t2,56
1 2,98
13,24

r 3,70
13,92
14.13

14,43

für Arbertnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersslufe (übeI 1 I Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Möbelpacker, Kraft fahrer

USW
Möbelträger

Möbeltransport Spedition

Wächler Reinigungskrälte

orBt.
malig

kündbar
zum:

7,2

Werkstatt
le ite r'in

3.5

Alleinkoch
Alleinköchin

55
Demichef de
bar Zapler

Serviererin/
Kellner/in

4.1

Bankett-
leiter/rn

8.4
Toiletten-
frau/'mann

2.4

Portier

1.6

N4agazin-
verwalter/in

?.1

Empfangs-
leiteri in

für Arbeltnehmer der höch6ten tarrfmäßigen Altersstufe (über '1 I JahIe)

in Lohngruppe 1)

er6t-
malig

kündbar
zum:

vlt
Textilreinigei mil

bestandenor
Ges6llenprüfung bzw.
Fach arbeit etp rü fung

mrt alleini- |

ge, Ve,ant- | ab dem 4.
wortung fürl Jahr nach

den Ge- I der Aus-
6amrablauf I bildung

Bedienen
und Über-
wachen

der chem.
Reinig ungs -

maschinen
mir zubehör

Spülen,
Schleudern

und
ähnliche

Tätig kelten von ureißen
Stücken

und Seide

ohne weiße
Stücke und

Seide

ill

Detachieren

rvl

von Gesell-
sch aft s -

kleldern
usw 2)

I uon 
"o""nI sur.xo.,

lBlusen 
usw

il

Bügeln

il

Dämpl'
arbeiten
an Däm-
plern und
Puppen

Auspacken,
verpacken

usw

Tffiäi6ääFertrallan 20 % auf den höchsten Tanflohn ihrer Gruppe
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731 Wägcherei, Reinigung
731 2 Lohntarifuertrag für industrielle Wäschereien und Wäschevermietbetriebe in Berlin-West

DM

Zeitlohnsätze je Stunde
Datum

dee

lnkraft-
treteng

Datum

dee

lnkraft-
tretenB

01 .08.84
0l .08.85
01.03.86
0r .12,86

01.12.87

01 . 12.88

01.04.89
0r.04.90
01 .04.91

01 .04.92

01 .04.93

01 ,04.94
0r,04,95
01 .04.96

01 ,04.97

für Jugendliche

im Alter von
1 7 Jahren

in % dee Voll-
arbeiterlohneB

01 .10.85

0 t .01 .86

01.01.86
01.01.87
01 .10.87

0 I .1 0,88
01 .1 1 .89

01 .10.90

01.12.91

01 ,12.92
01 . 10.93
01 .12.94
0 t .1 2.95
01 .12.96

30.09.86

30.09.87
30.09.88
30.09.89
30.09.90
30.09.91

30.09.92
30.09.93
30.09.94
3r . r 0.95
31 .10.96
30.1 I .97

31 .12.85

30.1 r .86

30.11.87

31.03.89
31.03.90
31.03.91

31.03.92
31.03.93
31 .03.94

31.03.95
31.03.96
31.03.97
31.03.98

8,73
8,84
9,10

9,21

9.49
9,82

10,27

10.84

1.1 ,87

12,36
12,76
13,02
13,28
13,48

8,1 1

8,21

8,45

8.55

8,82

9,'t 3

9,58

10,1 1

11,07

11,52
11,92
12,16
12,40

12,59

11 ,21

1 1,35

11.65

1'l ,80
12,15

12,58

13,03

13,75

15,06

15,68
16,08
16,40
16,73

16,98

ab 5. Gesellenjahr

9,50
9,66
9,77

10,1 0

10,40
10,50

10,86
11,27

11,83

13,02
13.47

13,82
14,23
14,54
14,76

(E)

im 4. Gesellenlahr

7,29
7,38

7,75

7,85
8,09
8,37

8,82

9,31

10,1 9

10,6 1

11,01

11,23
11,53

11,70

im 3. Gesellenjahr im 2, GEEollenjahr

7,15
7,24
7.60
7,70
7,93
a,21

8,56
9,14

10,01

10,42
10,42
1 1,03
1 l,33
11,50

85

im1.1) | irz.
Geeellenjahr

6,79
6,90
6,98
7,22

6,93
7,00
7,23
7,51

7.89

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

735 Friseurgewerbe
735 1 Lohntarifuertrag fijr das Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des

niedersächsischen Friseurhandwerks)
DM

Lohnsätze je Stunde

in Lohngruppe
.1

Arbehnehmer mit bestandenor Geeellenprüfung

9,05
9,20
9,30

9,62

9,90
10,00

10,33
10,73

11,27

12,40

12,83
1 3.16
13,55
13,85
14,06

7,24
7,36
7,44
7,70
7,92

8,00
8,26
8,58
9,02

9,92

10,26

10,53
10,84
11,08
11,25

8,15
8,28
8,37

8,66

8,91

9,00
9,30

9,66

10,l4
1 1,r6
11,55

11,84
12,20
12,47
12,65

7,43
7,50

7,75
8,05

8,45

9,30
9,62

9,87
10.16
10,39
10,55

il%i?ern 0t,t2.1987 im 1. cesellenjahr: ab 01.12.1987 - 31.03.1992 im
'1. bzw. 2. Geeellenhalbjahr.

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

für Arbeilnahmer der höchBton tarifmäßigen Alter8stufe (über 1B Jahre)€rBt-

malig

kündbar
zum:

vilb

Wäecher- und
Plättermeistet

IV

Maschinen-
waechen,

Zentritugieren

1."n,",""1!r"*J
I und zahbn aer I

I wascne I

lI

Handwaschen Aus6chlagen derHandplätten usw.
Wäsche usw.

erel-

malig

kündbar
zum:
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2

N,leister, die den Betriebs-

inhaber vertreten

srst-
malig

kündbar
zum:

Datum

des

lnkraft-

tretens

01 08 90

01 08.91

01.08.92

01.01.93
01 01 94

01.01.96
01 .o2.97

31.07 91

31.12.92
31.12.93
31 12.94

31.12.95
31.01.97

735 Friseurgewerbe
735 2 Lohntarifuertrag fÜr das Friseurhandwerk in Nordrhein-westfalen')

DM

Lohnsätze je Monat 1)

in Lohngruppe

Beschäft igte mit GesellenPrüf ung

im 4 Berufsjahr 2)

5

im 3. Berufsjahr im 2. Berufsjahr
4 7

2 450
2 600

2 600

2 750
2 810

2 900

2 950
2 994

1 750

2 000

2 060

2 250
2 300

2 400

2 485

? 522

1 650

1 800

1 860

2 000

2 050

2 1tO

2 150

2 182

2 300

2 300

1 400

1 650

1 700

1 900
1 950

2 000
2 040
2 070

Beschäft igle mit Gesellenprüf ung

1 850

1 950

1 370

r 370

im 1, Beruf6jahr

r 320

1 500

1 550
1 700

! 750

1 800

1 800
1 827

1l-n.io6€n__t Strukturueränderung siehe Tabelle neu 735 2a

Datum
des

inkraft-
tretens

01.08.97

01 .0'1 .98 31 .07.98

3 500
3 500

f-ironatsb-hn geteilt durch 155 = Slundenlohn

Datum

des
lnkrah-
tretens

'l)Monatslohn geleilt durih 173 = Stundenlohn; ab Ol.01 '1992 geteilt
durch 165.

735 2a Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM

Lohnsätze Je N,'lonat 'l)

in Lohngruppe

735 3 Lohntarifvertrag für das Friseurhandwerk in Bayern
DM

Lohnsätze je Monat 1)

in l-ohngruppe

2 750
2 750

2 003

2 203
2 2AO

2 360
2 430

2 478

2 515

2 548

9

Ungeiernte Arbeitnehmerr
innen die überwiegend

mit Kopfwäsche,
Auf räumungsarbeiten usw

beschäfligt sind

1 296
1 375
1 404
1 548
1 610
1 683
I 710

1 800

I

01.05.90
01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.05.94
01 .05.95

01.05.96

01.05.97

2 600

2 678
2 772

2 830
2 844
2 875
2 920
2 953

1 714
1 817
188r
1 956
2 015
2 065

2 097

2 130

1 498

1 588
1 642
1 740
1 809
1 881

1 912

1 962

30.04.91
3.1 .03.92
31.03.93
31.03.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97
31.08 98

erst-
malig

kündbar
zum

1

Meister, als
Geschäftsführer

und
verantwortliche

Ausbilder

3

Selbständiges
Arteilen im

modernen Friseur-
betrieb

4

Ube^viegend
selbständiges

Arbeiten

6

Beherrschen der
Basistechniken'

z. B. Haarsch neiden
für Damen und Herren

Arbeitnehmer/inen mit Gesellenprüfung

ersl-
malig

kündbar
zum:

N.4eister als olu""nnr,"rrnr"J
und/oder verantwortlicher I

Ausbrlder in Betrieben mrt I

1-4Mitarbeitern I

Erste Kräfte
(E)

iJtutonäGi6n-igeteilt durch 173 = Stundenlohni ab 01,01 .1992 geteitt
durch 165.
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Datum
des

lnkraft-
tretens

900 Gebietskörperschaften
900 1 Lohntarifvertrag für die Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G)

im früheren Bundesgebiet.)
DM

Monatslöhne 1)2)

Lohngruppenumsetzung für die Länder 4)

ab 1991

o

I
6

4 (E)
2
1

neu

01.01.85
01.01.86
0r.01.87
01.03,88
01.01.89
0'l .0't ,90

01,01.91

01.05.92

01.01,93
01 .07.94

01.05.95
01.01.97

0l .01 .98

31 .12,90

31.12.9r
3'l .12,92

31.'t2,93
31.03.95
30.04.96
31 .12.97

31.12.98

3 752

3 955

4 074
4 155

4 288
4 344
4 409

2 862
2 962
3 063

3 181

3 235

3 591

3 785

3 898

3 976

4 104

4 157

4 219

2 384
2 467

2 551

2 612
2 649
2 694
3 011

3 174

3 269
3 334

3 441

3 486

3 538

2 194
2 271

2 348
2 404

2 438
? 479

2 757

2 906

2 994
3 053

3 '151

3 192

3 240

2 106

2 180

2 254
2 308

2 341

2 380

2 639

2 781

2 865

2 922
3 015

3 055

3 100

3'1 .12,85
31 . 1 2.86

31 .12,87

2 600.

2 691

2 849
2 889

2 938

3 288

3 466

3 570

3 641

3 758

3 807

3 864

1 Vor Oenr t O t , t 99 1 MTG ll andere Lohngruppenaufteilung.
1) Zu den Monatslöhnen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der

verschiedenen Zulageregelungen tür Arbeiter gezahlt. Ab 01,05.1982 in
den Lohngruppen Vlll - lV (alt) 40 DM, ll - I (alt) 67 DM; ab 01 .01 .1986
Lohngruppe Vllll - I (alt) 67 DM, ab 0.1 .01 , 1 990 Lohngruppe Vlll - lV (alt)
127 DM, ll - l(alt) 150 DM; ab 01.05.1990 Lohngruppen Vlll - V(alt)
127 DM, lV - l(alt) 150 DM. Ab 01.01.1991 eind die Zulagen für Bund
und Länder im Monatslohn enthalten.

2) Monatslohn geteilt durch 174 Stunden (bis 31.03.1989)
ab 01.04.1989 169,57 Stunden; ab 01.04.1990 167,40

3)
4)

Vor dem 0'l .01,1991 Endstufe '10.

Ab 01.01.1991 für Bund und Länder eine einheitliche arabischeNumerierung. I

Einmalboträge in Höhe von 750 DM für die Monate Januar bis April
1992, für April '1995 DM 1 40, Tarifuertrag vom 1 .05.95 verlängert bis
31.12.96 Einmalzahlung für Mai bis Dezember 96 DM 300,

= Stundenlohn,
Stunden,

5)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alte16Btufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe (End6tute 8) 3)

s I I (atr r) | o 1"tt lU I o (E) (ar tv)

Arbeiter mit abgeschloseener Berufsausbildung

2 (alt Vll)

Eingearbeitete
und ange-

lernte Arbeiter
(2.8. Hilfs-

köchei
Straßanbau-

arbeiter;
Aktenhetter)

1 (alt Vlll)

Arbeiter mit
einfachen

Tätigkeiten
(2.8. einfache
Hilf6arbeiten in
Wäschereien

oder
Plättereien)

ab 01.05.1982

Bund
(alt)

ll
rv (E)

vil
vlll

IX
vlll

vr (E)
ilt
II

Länder
(alt)

erst-
malig

kündbar
zum I

und mit
zusätzlicher
fachlicher

Fortbildung
(2.B. zum

Meister), die
an CNC -

gesteuerten
Maschinen
Programm-
fehler fest-
stellon und
beseitigen

die nach.
technischen

Angaben unter
eigener

Verantwortung
Versuchs-

geräte
zu§ammen-
bauen und
justieren

die besonders
hochwertige

Arbeiten
verrichten (2.8.

schwierige
Druck- oder
Satzarbeiten)

oder über-
durch6chnitt-
lichem fach-

lichem
Geschick (2.8.
Filmvorführer

mit Fach-
prüfung;

Hausmei6te0
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Anhang zu Tabellenteil I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 1998

100 Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung

100 1 Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen im früheren Bundesgebiet

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ür
eruuachsene Arbeitnehmer

Bezahlung,bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Arbeitszeit

Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Hausstandsgeld 130 DM je Monat.

30 Arbeitstage.
ln den ersten 6 Wochen 100 % En-(gettfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Haus- oder Krankenhausbehandlung
lUnterschiedsbetrag zwischen,l(ankengetd und 85 bzw. 10o % des Nettoeinkommens
fur weitere'7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigte im ersten Dienstjahr rnindestens 25 Yo, ab dem 2. Dienstiahr
mindestens 50 % der monatlichen Tabellenvergutung-

1 00 2 Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Wü(temberg

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage 182,50 DM, Kinderzulage 35 DM je Monat.

30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher Wechselschicht 3 Urlaubstage
zusätzlich.

Urlaubsgeld in Höhe von 75 Yo der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 4.
In den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für weitere 6 bis 46 Wochen Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn,

.ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

1 00 3 Bayerische Energie-Versorgungsunternehmen

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Haushaltszulage 100 bzw. 140 DM je Monat.

Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 5 des ieweiligen
Vergutungstarifuertrages und für jedes bezugsberechtigte Kind 20O DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebs-

zugehorigkeit bis zu einer Dauer von 72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

1 1 0 Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei

1 10 1 Rheinisch-westfälischer Steinkohlenbergbau

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage I Stunden, bei einer Temperatur über 28" C 6
Stunden, über Tage 8 1/2 Stunden: die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage.

Je nach Große des Haushalts bis zu 7 t Hausbrandkohle.
Gedingerichtlohn und Akkordrichtsatz = Tarifschichtlohn der.ieweiligen Lohngruppe.

Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; über Tage Arbeiter, die 15 Jahre
unter Tage beschäftigt waren, erhalten zusätzlich 3 Arbeitstage.

Erholungsbeihilfe 300 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbekag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit von
der 14. bis 26. Woche, höchstens 230 DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte 624 DM jährlich in Form einer Treueprämie.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe des Tarifanfangsgehaltes der Gehalts-

gruppe T 1 5 zuzüglich 1 4,O5 c/o , abzüglich 300 DM Erholungsbeihilfe.

-144-



Arheitreit

Sachbezuge

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ftir
enruachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für enruachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen

Leistungslohn
Urlaubsdauer für enr,rachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 10 Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei

110 2 Steinkohlenbergbau im Saarland

schichEeit: für Untertagearbeiter 8 stunden; frir übertagearbeiter g 1/4 stunden
einschl. einer hahstündigen Pause; die Arbeitszeit verküzt sich um 51 allgemeine
Buhetage im Jahr. Untertagearbeiter erhalten zusätzlich 2 persönliche Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammense2ung bis zu 180 Ztr. Hausbrand jährlich ab Werk. Zur
Erlebhterung eines Mehrverbrauchs an strom und Gas kann anstelle einer Haus-
brandmenge bis zu 40 zlr. eine Beihilfe bei reilablösung von 410 DM, bei Vollab-
lösung von 1 612,50 DM jährlich gegeben werden.

AkkordrichtsaE entspricht dem tariflichen Schichtlohn.

Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; übertagearbeiter, die 15 Jahre
unter Tage beschäftigt waren, erhalten 2 Arbeitstage zusailzlich,

Erholungsbeihilfe in Höhe von 3@ DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Nach dreijähriger Eletriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt fur weitere 7. bis 13. Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit bis
zur 26. Woche, höchstens 230 DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich in Form einer Treueprämie.
Für Bezugsberechtigte weihnachtsgeld in Höhe der Differenz zwischen 3oo DM Erho-

lungsbeihilfe und dem Gesamtbetrag der Jahresvergütung von 5 217 bzw. 5 409 DM.

1 1 1 Braunkohlenbergbau und - brikettherstellung

1 1 1 1 Rheinischer Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im Jahr).
Bezugsberechtigte Mitarbeiter, die Haupternährer ihrer Familie sind, erhalten jährlich bis

zu 150 Zentner Deputatbriketts. Mitarbeiter, die nicht Haupternährer ihrer Familie sind
und das 20. Lebensjahr vollendet haben bis zu g0 Zentner, alle übrigen bis zu 50
Zentner Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 lähriger Unternehmenszugehörigkeit zusäElich 2 Werktage, nach
4Ojähriger zusä2lich 6 Werktage. Wenn mindestens 15 Jahre unter Tage gearbeitet
wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge für weitere 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach jährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des Oktober-

grundgehaltes zuzüglich den Betrag der jährlichen prozentualen Gehaltserhöhung,
sowie zusätzlich des durchschnittlich verdienten Akkordmehrentgelts der letzten
3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 100 DM.

113 Ezbergbau

113 1 Sachtleben - Bergbau in den Gruben Meggen, Dreislar, Wolfach

38,5 Stunden.
Familien- und Bergmannswohngeld von DM 2,@ ie Schicht, höchstens jedoch für die

Normalzahl der in den einzelnen Monaten anfallenden vergüteten Schichten.
Der Gedingerichtsatz wird jeweils im Lohntarifuertrag ausgewiesen.

30 Arbeitstage (Arbeiter unter Tage 3 zusätzliche Urlaubstage)

Urlaubsgeld in Höhe von 24 DM je Urlaubstag. t

Für Elezugsberechtigte 52 DM monatlich.
97,5 o/o des Tariflohnes unter Einbeziehung des persönlichen Prämienanteils aus der

Lohngruppe, jeweils ausgehend vom Monat Oktober,
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fÜr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Scnderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fÜr eruYachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
envachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

'l'15 Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen

115 1 Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Südbaden

38 Stunden.
Als Richtsätze in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben'

Unter Tage 33, über Tage 30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher
Wechselschichtarbeit 2 Urlaubstage zusätzlich.

Ur:laubsgeld in Höhe von 1 150 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobezügen bis zum Ende der '13' bzw.26' Woche'
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgeltes'

1 16 Gewinnung von Erdö|, Erdgas

1 16 1 Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im frÜheren Bundesgebiet

38 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt.
Gesonderte Festlegungen.

30 Arbeitstage, in kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich.

Urlaubsgeld in Höhe von 100 % der monatlichen GrundvergÜtung der Lohngruppe lV,

Nach dreilähriger BetriebszugehÖrigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen

der Versicherungsträger und dem ermittelten Netto-Arbeitsentgelt fÜr weitere

6 Wochen.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld fur Bezugsberechtigte in HÖhe von 80 %;o, nach zweijähriger Betriebs-

zugehörigkeit 100 % des tariflichen Monatslohnes (einschließlich Erfahrungs- und

Leistungszulage, zuzuglich schichtzuschlag auf der Grundlage des Monats
November.)

200 Chemische lndustrie

200 1 chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig-Holstein

37,S Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit

.je Woche.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzÜglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 40 DM ie tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Übergangsgeld und 100 % dls Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.

Monats der Arbeitsverhinderung.
Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes l)

200 2 Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hamburg

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstÜndige Altersfreizeit
je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag
ln den ersten 6 Wochen l0O % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Übergangsgeld und 1OO % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.

Monats der Arbeitsverhinderung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes. 1)

1) Auf der Basis der 96er Sätze.
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200 Chemische lndustrie

200 3 Chemische lndustrie und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für en /achsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Lerstungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37,5 Stunden, ab vollendetem 57, Lebensjahrje eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit
je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.

Monats der Arbeitsverhinderung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes. 1)

200 4 Chemische lndustrie in den Reg.-Bez, Düsseldorf und KÖln

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensiahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit

ie Woche.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen '100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.

Monats der Arbeitsverhinderung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes. 1)

200 5 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstundige Altersfreizeit
je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2, - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich,
Jahresleistung in Höhe von g5 % eines monatlichen Tarifentgeltes. 1)

200 6 Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstundige Altersfreizeit
je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltforEahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw
. Übergangsgeld und 100 7o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von g5 % eines monatlichen Tarifentgeltes. 1)

1) Auf der Basis der 96er Sätze.
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20O Chemische lndustrie

200 7 Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

Arbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Lerstungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
SonCerzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer fiir erwachsene

Arbeitnehmer

Uriaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für eruuachsene

Arbertnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit
je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6,
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Hohe von g5 % eines monatlichen Tarifentgeltes. 1)

200 8 Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit
1e Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbekag zwischen Kranken- bzw

Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes. 1)

200 9 Chemische lnduskie in Bayern

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit
je Woche,

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

Familienzulage monatlich 15 DM.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 1@ % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von g5 % eines monatlichen Tarifentgeltes. 1)

200 10 Chemische lndustrie im Saarland

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebenslahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit
je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Übergangsgeld und '100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes. 1)

1) Auf der Basis der 96er Sätze
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Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur

erwachsene Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

200 Chemische lndustrie

200 11 Chemische lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden, ab vollendetem 57. Lebenslahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit
1e Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresleistung in Höhe von g5 % eines monatlichen Tarifentgeltes.

21 0 Herstellung von Kunststoffwaren

210 1 Kautschuk- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hamburg und Gebiete aus
Schleswig-Holstein und Niedersachsen

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 %.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 1 010 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen,

210 2 Kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden; nach dem vollendeten 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige
Altersfreizeit.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je tariflichen Urlaubstag..
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlußleistung in Höhe eines Monatsvergütungssafzes
nach der.jeweils im November des Auszahlungsjahres geltenden tariflichen Vergütungs-
tabelle..

210 3 Kunststofbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden; nach dem vollendeten 58. Lebensjahr 1e Woche eine dreistÜndige
Altersfreizeit.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4. Monats der Arbeitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mit Übergangsgeld
erhalten ebenfalls 70 bzrtt.90 %o.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 1 60 Tarifstundenlöhnen'
Für jeden im laufenden Kalenderlahr angefallenen Krankheitstag vermindert slch die

Jahresabschlußzahlung um 0,75 %, beschränkt auf maximal fünf Tage pro
Krankheitsfall und 10 Tage pro Kalenderjahr.

Der Abzug fur Kankheitstage nach dem 1. Dezember des Auszahlungsiahres erfolgt
unter Verrechnung mit den BezÜgen für den Kalendermonat Dezember.
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Arbeitszert

Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksam e Leistung
Scnderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksam e Leistung
Scnderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Scnderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

213 Herstellung von Gummiwaren

213 1 Kautschukindustrie in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden, ab vollendetem 50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger
Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = Tarifgrundlohn zuzüglich 5 %.

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen.

213 2 Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden, ab vollendetem 50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger
Arbeitsweise Tatige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzÜglich 5 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 1 63,1 3 TarifstundenlÖhnen

zuzüglich 10 7o.

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 1 lndustrie der Steine und Erden in Hessen
(hier: Naturstein-, Zement-, Kalk-, Gips-, Feuerfeste- und Baukeramische Induskie)

22O2Zemenl- und Natursteinindustrie in Rheinland-Pfalz, Bimsbaustoffe, Natunruerkstein, Kalk, Dolomit und Gips,
Betonstein, Sand und Kies, Leichtbauplatten usw. in den Reg.-Bez. Koblenz und Trier, den Städten Mainz

und Worms sowie den Ldkrsn. Mainz-Bingen und Alzey-Worms des Reg.-Bez. Rheinhessen-Pfalz

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20 o/o

30 Arbeitstagg.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte Jahressondervergütung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen der

jeweiligen Lohngruppen.

30 Arbeitstage. Arbeitnehmer unter Tage erhalten einen Zusatzurlaub von 2 Tagen.

Urlaubsgeld in Höhe von 45,41 DM je Urlaubstag.
Für jeden Tag Arbeitsunfähigkeit bis maximal 10 Tage im Kalenderjahr entfällt das

zusätzliche Urlaubsgeld.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressondervergutung von 164,5 Tarifstundenlöhnen,
Bei Arbeitsunfähigkeit im Kalenderjahr von mehr als 8 Monaten ist 80 %, von mehr als

9 Monaten 60 % und mehr als 1 0 Monaten 40 o/o, von mehr als 1 1 Monaten und
länger 25 % der Jahressondervergütung zu zahlen.
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 3 lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enrvachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
envachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enruachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
eruuachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o

30 Arbeitstage.
Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vorliegt, ist der Arbeitgeber

berechtigt, von je 5 Tagen, an denen der Beschäftigte infolge einer Maßnahme der
med'izinischen Vorsorge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung verhindert ist, die
ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlußvergütung; 1 @ % vom

jeweiligen tarif lichen Bruttolohn.

220 4 Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald

38 Stunden.
AkkordrichtsaE = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

3O Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressondezahlung in Höhe von 1 12 Tarifstundenlöhnen

220 5 Baustoffindustrie im Saarland

38 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Bekägen im Lohntarifuertrag.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 30 Arbeitstage. Arbeitnehmer
unter Tage und Schichtarbeit erhalten einen Zusatzurlaub von 1 Tag.

Urlaubsgeld in Höhe von24 DM je Urlaubstag.
Entgeltfortzahlung frir die ersten 5 Ausfalltage 80 %, ab dem 6. Tag bis zur Dauer von

6 Wochen 10O %.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung von 1 40 Tarifstundenlöhnen.

220 6 Lohntarifuertrag für die Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfalen

40 Stunden.
AkkordrichtsaE = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o

30 Urlaubstage, kann aus betrieblichen Gründen der Urlaub in der Zeit vom 1.5. - 30.9.
nicht genommen werden, werden 3 zusälzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondeaahlung in Höhe von 70 % des tariflichen Monatsverdienste.

220 7 lnduskie der Steine und Erden in Bayern (hier: Fachbereich Sand und Kies)

38 Stunden.
Stücklohnrichtsafz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage. Nach 2Oiähriger Betriebszugehörigkeit oder nach
vollendetem 50. Lebensjahr 1 weiterer Urlaubstag. Bei vollendetem 50. Lebensjahr
und 2Ojähriger Betriebszugehörigkeit nur 1 Tag Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Arbeitnehmer haben Anspruch auf Zahlung von 100 Tarifstundenlöhnen.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

'Bezahlung bei Krankheit
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erurlachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

22O I Zemenlindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1,4485 % der Endstufe des Entgeltes der Gruppe E 7 je
Urlaubstag.

Für 1O Tage der Arbeitsunfähigkeit je Kalenderiahr, rnaximal für 5 Tage je Krankheitsfall
mindert sich der Anspruch auf das tarifliche Llr'taubsgeld um DM 60 je Krankheitstag,

ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltfortzahlunE.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte ein tarifliches Monatsentgelt; der Enechnung wird die Entgelt-

gruppe 4 zugrunde gelegt, soweit die Arbeitnehmer Anspruch auf die Entgeltgruppe
1 - 4 haben, ab Entgeltgruppe 5 wird das feweils zustehende tarifliche Entgelt zu-
grunde gelegt.

220 9 Zement- und Recyclinginduskie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in DM.-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage. Nach zwanzigjähriger Betriebszugehörigkeit oder nach vollendetem
50. Lebensjahr zusätzlich 1 Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 44 DM je Urlaubstag, Für 10 Tage der Arbeitsunfähigkeit je

Kalenderiahr, maximal fur 5 Tage ie Krankheitsfall mindert sich der Anspruch auf das
tarifliche Urlaubsgeld um DM 60 je Krankheitstag,

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von 165 Tarif-

stundenlöhnen,

22O 10 Kalk- und Dolomitinduskie im rechtsrheinischen Teil des Reg.-Bez. DÜsseldorf

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzÜglich 20 o/o

220 11 Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Schleswig-Holstein

39 Stunden.
Akkordrichtöatz = Tarifstundenlohn zuzüglich 15 %

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 28 - 30 Arbeitstage

30 Arbeitstage. (Je nach Anzahl der Nachtschichten 1 bzw. 2 zusätzliche Urlaubstage.)

Urlaubsgeld je Urlaubstag 1,4O5 oh des jeweiligen Endgehalts der Gruppe G 3
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte Jahresabschlußzahlung in Höhe von 105 o/o der am 1.7

geltenden Tarifsätze.

Nach einlähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich,
Jahressondervergütung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Z2O 12 Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15 %

i

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
,Urlaubsdauer ftir eßryachsene

Arbeitnehmer
t-klaubsbezahlung ftir

swachsene Arbeitrrehm er
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Abeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ür

erwachsene Arbeitnehm er
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftir enarachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enruachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für eryvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 29 DM je Urlaubstag.
Für Elezugsberechtigte 39 DM.
Die Jahressondervergütung beträgt 63,6 % eines tariflichen Monatseinkommens.

22O 15 Beton- und Ebtonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in Pf-Eleträgen im Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage. Nach 20jähriger Betriebszugehörigkeit oder nach vollendetem
50. Lebenjahr zusälzlich 1 Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Für Elezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach ein,jähriger Betriebszugehörigkeit Jahressondezahlung von 1 61 Tarifstunden-

löhnen.

22O 16 Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Vo

30 Arbeitstage; kann der Urlaub aus betrieblichen Grühden in der Zeit vom 1.5. - 31 .10.
nicht genommen werden, erhöht sich der Urlaub um 3 Arbeitstage.

Das Urlaubsgeld beträgt urlaubstäglich das 2fache des jeweiligen Tarifstundenlohnes
der Lohngruppe 1 des jeweiligenTarifgebietes.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe eines tariflichen Monatsverdienstes.
Die Jahressondervergütung reduziert sich im Falle der Arbeitsunfähigkeit um ein Prozent

der vollen Jahressondervergütung je Krankheitstag, aber höchstens um 5 % pro
Krankheitsfall und höchstens 10 Yo pto Kalenderjahr (Gilt nicht bei Arbeitsunfällen).

220 Gewinnung und Verarbeitung von Stsinen und Erden

22O 13 Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %,

30 Arbeitstage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag
Für Ehzugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 'l0o % des tariflichen Monatsverdienstes.

22O 14 Betonindustrie in Rheinland-Pfalz

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Yo

22O 17 Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 12 monatiger Betriebszugehörigkeit ein Weihnachtsgeld in Höhe von 790 DM
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220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

Z2O lB Herstellung, Gewinnung und Veüieb von feuer- und säurefesten Erzeugnissen in Nordrhein-Westfalen,

Rheinland-Pfalz (ohne den ehemaligen Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen, in Rheinland-Ptalz der Apparate-
und Anlagenbau aus Kunststoff für den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren

38 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im Lohntarif angegeben.

30 Arbeitstage. Arbeitnehmer unter Tage und schichtarbeiter in voll- und teil-
kontinuierlicher Schicht erhalten 2 zusäEliche Arbeitstage.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enrvachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruuachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

eruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für eruuachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von 45,19 DM je Urlaubstag'
ln den ersten 6 Wochen '100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 64,5 Tarifstundenlöhnen.
Bei Arbeitsunfähigkeit im Kalenderjahr von mehr als I Monaten ist 80 7o, von mehr als

9 Monaten 60 %, von mehr als 10 Monaten 40 %, von mehr als 11 Monaten und
länger 25 % der JahressondervergÜtung zu zahlen.

lst die Arbeitsunfähigkeit Folge eines Betriebsunfalls oder einer entschädigungs-
pflichtigen Berufskrankheit tritt keine KÜrzung ein.

22O 19 Feuerfeste lndustrie [on, Quarzit, Kaolin- und Gipsgewinnung usw.) in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz sind in Pf-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 45,19 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 64,5 Tarifstundenlöhnen.
Für 10 Tage der Arbeitsunfähigkeit.le Kalenderjahr, maximal für 5 Tage je Krankheitsfall

mindert sich der Anspruch auf das tarifliche Urlaubsgeld um DM 60 je Krankheitstag.

22O 20 Feuerfeste- und Steinzeugindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz sind in Pf-Beträgen im Lohntarifueüag angegeben.

22O 21 Ziegel- und Dachziegelinduskie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens
(Bezirk Braunschweig, Hannover ohne Kreis Diepholz sowie Kreis Celle)

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergutung in Höhe von 16'1 TarifstundenlÖhnen.

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von g5 % eines tariflichen Monatslohnes.

22O 22 Ziegelindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Yo

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 65 Tarifstundenlöhnen.
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224 2 Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet ohne Baden-Württemberg und Saarland

Arbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für erwachsen
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für erwachsen
Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für eruuachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für erwachsen
Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für erwachsen
Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

224 Feinkeramik

224 1 F einkeram isc he I n dustrie Nordwestdeutsch lands

lSa StunOen, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.

I Leistungsentlohnung bei Stückakkorden über Stück- bzw. Geldakkordpreis geregelt, be
I Zeitakkorden über Stundengeldfaktoren geregelt.

30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher Wechselschicht-
arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren Schichtplänen Sonn- un
Feiertagsarbeit leisten. 2 Tage Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989)ye tariflichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Nach zweijähriger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlußzahlung in Höhe von 165 Tarif-

stundenlöhnen des am 1. Dezember '1993 gültigen Lohntafelsatzes.

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Leistungsentlohnung bei Stückakkorden über Stück- bzw. Geldakkordpreise geregelt,

bei Zeitakkoiden gilt als Berechnungsgrundlage der tarifliche Lohntafelsatz.

30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die übenruiegend in vollkontinuierlicher Wechselschicht-
arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren Schichtplänen Sonn- un
Feiertagsarbeit leisten. 2 Tage Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989) je tariflichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahresschlußzahlung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen.

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit,
Akkordrichtsätze in Pf -Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.

30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher Wechselschicht-
arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren Schichtplänen Sonn- un
Feiertagsarbeit leisten. 2 T age Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 32,87 DM (Stand 1992) je tariflichen Urlaubstag, in den
Folge.iahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf eine Jahressondervergütung auf der Basis der

tariflichen Zeitlöhne.

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden le Woche Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tarifticher Zeitlohn zuzüglich 20 %: Zeilakkorde über Stundengeld-

faktoren gesondert geregelt.

30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher Wechselschicht-
arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren Schichtplänen Sonn- un
Feiertagsarbeit leisten. 2 T age Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989) je tariflichen Urlaubstag, in den,
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Bekiebszugehörigkeit ein 13. Monatseinkommen in Höhe von 40 bis

100 % des tariflichen Monatslohnes.

224 3 Keramische lndustrie und die Glasveredelung in Rheinland-Pfalz (ohne den ehem. Reg.-Bez. Pfalz)

224 4 und 224 4 a Feinkeramische lndustrie, Ofenkachel-, Speckstein- und Steatitindustrie, Dentalbereich usw. in Bayern
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227 Herstellung und Verarbeitung von Glas

227 1 Nohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I (Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Rheinland-Pfalz
Bayern und Baden-Württemberg)

Arbeitszeit 37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebenslahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 o/o.Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer

30 Arbeitstage

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
i.Jrlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
U rlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

227 2Befiiebq die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hüttenveredlung und -verarbeitung in Bayern

38 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebenslahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsat4 = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 o/o.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag und 25 DM je Urlaubstag lt. Sonder
zahlungsvereinbarung.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Hohe von 28 DM je Urlaubstag.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.

230 Eisenschaffende lndustrie

230 1 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen

30 Arbeitstage. Wenn Z3 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis März genommen
werden, zusatzlich 1 Tag.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daß die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 1 10 % eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

230 2 Eisenschaffende lndustrie im Saarland

35 Stunden.
Akkordlohn entspricht dem Zeitlohn.

30 Arbeitstage.

Je nach Alter 39 o/o - 48,5 % eines Monatseinkommens.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Die 1ährlichen Sonderzahlungen wie Weihnachtsgeld und Jahresabschlußvergutung

dürfen 100 % eines Monatseinkommens nicht unterschreiten.

23'l Metallbe- und -verarbeitende lndustrie

231 1 Metallindustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

50 o/o der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
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231 Metallbe- und _verarbeitende lndustrie
231 2 Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießererzulage
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben
8 % des Ecklohns.

231 3 Metallindustrie in Niedersachsen in dem Heg.-Bez. Braunschweig, Reg.-Bez. Hannover und Reg.-Bez. Lüneburg
(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehem. Landkreis Breme-rvörde)

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn.
Die Gießereizulage bekägt mindestens 6,5 % vom Grundlohn der l-ohngruppe Vll

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobetrag fur

weitere 3 Monate,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Grund lohn.
Die Gießerzulage beträgt 8 % des Ecklohns.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 7o Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben
80 Pf je Stunde.

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub in der Zeit vom 1. Oktober - 31 . März genommen,
zusätzlich 1 Tag.

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes

231 4 Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten Emden und Wilhelmshaven
sowie in den Landkeisen Aurich, Cuxhaven

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage,

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

231 5 Metallindustrie im Unterwesergebiet (ohne Werften)

231 6 Eisen-, Metall-, Elektro- sowie in Verbindung damit die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Lerstungslohn
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrvachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer für enrvachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer fÜr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

t

23 ,1 8 Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende Industrie in Rheinland-Pfalz

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzÜglich 3,5 %

30 Arbeitstage

50 % der UrlaubsvergÜtung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung'
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich'
Fur Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes

231 9 Metallindustrie in Nordwuftemberg-Nordbaden

35 Stunden,
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
ln der Ecklohngruppe der Ortsklassel AO,42 DM, die Übrigen Lohngruppen werden in

entsprechender Relation errechnet.

231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie

231 7 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben'

30 Arbeitstage,

50 % der Urlaubsvergütung.
In den ersten 6 Wochen 10O % Entgeltfortzahlung, dann ie nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn fur weitere

1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

30 Arbeitstage. Nach 25jähriger Betriebszugehorigkeit im Urlaubsjahr zusatzlich
'1 Urlaubstag (Jubilare).

50 o/o der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der NettobezÜge fur weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.

231 1O Metallindustrie in SÜdwürttemberg-Hohenzollern (einschl. Uhrenindustrie)

35 Stunden.
Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Grundlohn zuzÜglich 10 %.
60 Pf je Arbeitsstunde.

30 Arbeitstage. Nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit im Urlaubsjahr zusätzlich
1 Urlaubstag (JuÜlare).

50 o/o der Urlaubsvergütung.
ln den eröten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der Nettobezüge fur weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enruachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer ür enruachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

231 Metallbe- und -verarbeitende lndustrie

231 11 Metallindustrie in Südbaden

35 Stunden.
Die Akkordrichtsätze entsprechen dem Tariflohn der ieweiligen Lohngruppe.

30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit im Urlaubsjahr zusätzlich
1 Urlaubstag (Jubilare).

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der Nettobezüge für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.

231 12 Metalllndustrie in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn.
85 Pf je Arbeitsstunde; fur Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt

sind, 120 Pf je Stunde.

30 Arbeitstage

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 1@ % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst (10O %)für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.

231 13 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltforEahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.

231 14 Metallindustrie in Berlin-West

35 Stunden.
AkkordrichtsaE in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung,
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.
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239 Schlosserei, Schweißerei, Schleiferei und Schmiederei

239 1 Schlosser-, Schmiede- upd Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 'l 5 %

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
eruuachsene Arbeitnehmer

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ür

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn

Gießereizulage
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ür

erurrachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

50 % der Uriaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 60 % eines Monatsverdienstes.

239 4 Schlosser-, Maschinenbauer-, Werkzeugmacher- und Schmiedehandwerk in Bayern

38 Stunden

30 Arbeitstage

50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines

Monatsverdienstes.

239 2 Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden

30 Arbeitstage; werden %3 des Urlaubs aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom
1.11. - 28./29.2. genommen, erhöht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.

Je nach Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 25 - 50 % des Monatsgrund-
entgeltes.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 50 % eines

Monatsverdienstes.

239 3 Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Hessen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines

Monatsverdienstes.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich I o/oi für Werften, die nur die Tätigkeitsgruppen I -

lV eingefuhrt haben, 10 %,
13 Pf je Stunde.

246 Schitflcau

246 1 Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg), Niedersachsen
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer ftir erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

246 Schithau

246 2 Metallindustrie im Untenuesergebiet (hier: Werften)

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag.
8 % des Ecklohnes.

30 Arbeitstage.

50 Yo der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltforEahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 60 % eines Monatsverdienstes.

249 Reparatur von Kraftfahzeugen

249 1 Kraftfahzeuggewerbe.in Niedersachsen

36 Stunden.
Betrieblich vereinbart.

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. - 31.3
genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Arbeitstage.

Urlaubsgeld hach sechsmonatiger Betriebszugehörigkeit in Höhe von 50 % des
Urlaubsentgelts.

ln den ersten 6 Wochen 1@ % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des tariflichen Monatsverdienstes

249 2 Kraftlahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

36,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des Tariflohnes der Lohngruppe

des Arbeiters multipliziert mit 160, beiWochenlöhnen multipliziert mit 4,33.

249 3 Kraftfahrzeuggewerbe in Hessen

36 Stunden.
AkkordrichtsaE = tariflicher Stundenlohn zuzüglich '10 %

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom '1 .10. - 31.3.
genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des durchschnittlichen

Bruttomonatslohnes in der Zeit von Januar bis Oktober eines jeden Jahres.

249 4 Kr aftfahrzeuggewerbe in Rheinland -Rheinhessen

36 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. - 31.3.
genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Bekiebszugehörigkeit 20 - 50 % des jeweils durchschnittlichen

monatlichen Bruttolohnes in den Monaten Januar bis Oktober eines jeden Jahres.
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249 Reparatur von Kraftfahrzeugen

249 5 Krafttahrzeuggewerbe in Baden-Württemberg (ohne Sudbaden)

Arbeitszert
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbettnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermogenswirksame Leistung
SonCerzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er
Verm ogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

36 Stunden.
Es wird grundsätzlich der Tariflohn garantiert

30 Arbeitstage. (Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit, zusätzlich 1 Urlaubstag fÜr

Jubilare.)

50 7o Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der monatlichen Nettobezüge für 1 bzw.2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes in den Monaten Januar bis Oktober.

249 6 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 % des jeweils durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

250 Montage von elektrotechnischen Erzeugnissen (ohne Bauinstallation)

250 1 Elektroindustrie (hier: Montagestamm- und Zeitarbeiter in Bayern)

35 Stunden

30 Arbeitstage.

50 % Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst für weitere 2 - 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 60 % eines Monatsverdienstes.

252 Herstellung von medizin- und orthopädiemechanischen Erzeugnissen

252 1 Orthopädiemechaniker- und Bandagistenhandwerk im früheren Bundesgebiet

38 Stunden

Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.

50 % Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 6 monatiger Betriebszugehörigkeit mindestens 40 % eines Monatseinkommens.

258 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Sportgeräten, Schmuck u.ä

258 1 Schmuck- und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn des 19jährigen Arbeiters der jeweiligen Lohngruppe

30 Arbeitstage.

50 % Urlaubsvergütung.
Für Bezugsbere"htigte-s2 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes
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258 Herstellung von Musikinstrumenten, Spietwaren, Sportgeräten, Schmuck u.ä.

258 2 Schmuck-, Edelmetall- und Uhrenindustrie in Baden-Württemberg

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeftes.
Für Elezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Monatsverdienstes.

260 4 Sägeindustrie und vemrandte Betriebe in Rheinland-Rheinhessen und Hessen-Nassau

35 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag

30 Arbeitstage.

50 % Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen

des Sozialversicherungsträgers und 90 % des Nettoeinkommens fur weitere 1 bis 2
Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.

260 Holzbearbeitung

260 1 Sägeindustrie in Niedersachsen

36 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Monatsverdienstes.

260 2 Sägeindustrie in Nordrhein-Westfalen

36 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 70.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Monatsverdienstes.

260 3 Sägeindustrie in Hessen

36 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer
UrlaubsbezahlunE für

eruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruuachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

260 Holzbearbeitung

260 5 Sägeindustrie in Baden-Württemberg

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65 - 70 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes.

260 6 Sägewerke, Holzhandlungen und venruandte Bekiebe in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 70 % eines

Bruttom onatseinkommens.

261 Holzverarbeitung

261 1 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden.
Akkordrichtsati = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes.

261 2Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes,

261 3 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen '100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes
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261 Holzverarbeitung

261 4 Holzverarbeitende lndustrie, Möbelindustrie und Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fiir enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

eruyachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

entrrachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Urhubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für 1 Jahr ununterbrochene Betriebszugehörigkeit 65 Yo des Monatseinkommens.

261 5 Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hessen

35 Stunden.
AkkordrichtsaE = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 'l0O % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für 1 Jahr ununterbrochene Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens

261 6 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich '15 %

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 70 % des Monatseinkommens.

26'1 7 Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg

35 Stunden,
AkkordrichtsaE = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % der Nettobezüge und dem Krankengeld für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 % eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

261 8 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordbaden (Karlsruher Verband)

35 Stunden.
Akkordrichtsatz ist gleich Tarifgrundlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 7o der Nettobezüge und dem Krankengeld für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 % eines durchschnittlichen

Monatseinkornmens.
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261 Holzverarbeitung

261 9 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Südbaden (Freiburger Verband)

261 1O Möbelindustrie und die Bekiebe der holzverarbeitenden einschl. der kunststoffuerarbeitenden lndustrie in Bayern

Arbeitszeit
Leistungslohn
U rlaubsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruuachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eiwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

eruuachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich '15 %

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % der Nettobezüge und dem Krankengeld für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 % eines Durchschnittsmonatseinkommens

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM nionatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 70 % eines Bruttomonatseinkommens

261 '11 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie im Saarland

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage, für Schichtarbeiter 32 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 57 % des Urlaubsentgeltes,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 3 monatiger Betriebszugehörigkeit 70 % des Brutto-Verdienstes.

261 12 Tischlerhandwerk in Niedersachsen und Stadt Bremerhaven

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69 - 75 % des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

261 1 3 Tischlerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden,
Akkordrichtsatz = tariflicher StundeÄbhn zuzüglich 15 %.

Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Hohe von 55 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69 - 75 7o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruuachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ilr

eruruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

261 16 Polstermöbel- und Matratzenindustrie in Nordrhein-Westfalen (Polstermöbelindustrie mit Ausnahme von Lippe)

261 Holzverarbeitung

261 14 Tischlerhandwerk in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 31 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 70 % des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

261 15 Schreinerhandwerk in Bayern

38,5 Stunden
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 70 % des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

35 Stunden.
Akkordrichtsa2 = Tariflohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgelts.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes als

Teil eines 13. Monatseinkommens.

261 17 Polstermöbelindustrie in Bayern

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld, je nach Betriebszugehörigkeit, in Höhe von 55 DM - 60 DM je Urlaubstag
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit das 90 bis 9Sfache eines Tarifstundenlohnes.

38 Stunden; frir Arbeitnehmer in 3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem
55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Tariflicher Stundenlohn multipliziert mit 165,2 plus 160,- DM

264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeezeugung

264 'l Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen
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264 Zellstoff-, Holzschlitf-, Papier- und Pappeezeugung

264 2 Papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für enrvachsen

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur erwachsen

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enrlachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für erwachsen

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für eruuachsen

Arbeitnehmer
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür entuachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung f ür erwachsen

Arbeitnehmer
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden; für Arbeitnehmer in 3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem

^il;.i?1"il?ll1l'=t 
ä i,lh".. s tun d en rohn z,züsr ic h 1 5 % .

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
ln der Lohngruppe V 89 % des 13. Monatseinkommens der GehaltsglppeWT 2

Endgehalt; das 13. Monatseinkommen der Lohngruppen I - lV und Vl richtet sich nach
der Relation dieser Lohngruppen zur Lohngruppe V.

264 3 Papiererzeugende lndustrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung

38 Stunden; für Arbeitnehmer in 3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem
55. ll-ebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsittz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Hohe von 36 DM je Urlaubstag.
Fur Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

264 4 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

264 5 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndgrstrie in Hessen

38 Stunden; für Arbeitnehmer in 3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem
55. Lebensjähr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahresabschlußleistung fur Bezugsberechtigte 165,2 Tarifstundenlöhne zuzüglich einen

Betrag von 130 - 155 DM in den einzelnen Lohngruppen.

264 6 Papiererzeugende lndustrie in Rheinland-Pfalz

38 Stunden; für Arbeitnehmer in 3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem
55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

38 Stunden; für Arbeitnehmer in 3 und/oder 4 Schichtbekieben ab vollendetem
55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahresabschlußleistung 106 % von'165,2 Tarifstundenlöhnen.
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264 Zellstotf-, Holzschliff-, Papier- und Pappeezeugung

2647 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden; fur Arbeitnehmer in 3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem
55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für emrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermöga'rswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnehm er
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frrr

enruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

264 8 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern (hier nur: Papier-, Maschinenpappen- und
Zellstoffindustrie)

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens zusäElich 7,5 % des

1 3, tariflichen Monatseinkommens.

38 Stunden; für Arbeitnehmer in 3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem
55, Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 165,2 Tarifstundenlöhnen zuzüglich 100 DM

265 Papier- und Pappeverarbeitung

265 1 Papier- und pappeverarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

265 2 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbekag zwischen Krankengeld und 8O % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
ln den ersten 6 Wochen '100 % Entgeltfortzahlung.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 7o eines tariflichen

Monatsverdienstes,

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.
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265 3 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saar



Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswlrksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrrachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer firr envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

emlachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für

envachsene Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

265 7 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

265 Papier- und Pappeverarbeitung

265 4 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.

265 5 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Westfalen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.

265 6 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1O %o

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 7q eines tariflichen

Monatsverdienstes.

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbeitrag zwischen Krankengeld
und Nettogehalt für weitere I - 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.

265 8 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Südbaden

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/"

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.
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265 Papier- und Pappeverarbeitung

265 9 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Bayern

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enryachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

265 10 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Berlin-West

35 Stunden.
Akkordrlchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.

268 Druckerei und Vervielfältigung

268 1 Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

35 Stunden,

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 50 % des vereinbarten Tagesverdienstes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von g5 % des monatlichen Tariflohnes

27O Ledererzeugung

270 1 Ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet ohne Baden-Württemberg

37 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 80 % des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsbereöhtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 7o des Z Einkommens

der Monate Mai bis Oktober.

27O 2 Ledererzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = mindestens tariflicher Stundenlohn.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des @ Einkommens

der Monate Mai bis Oktober.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für envachsen

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

271 Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Schuhen)

271 1 Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für entachsen

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
ln den ersten 6 Wochen 100 %o Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtrgte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.

27 1 2 Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 53 % eines Monatseinkommens.

27'l 3 Lederuuaren- und Kofferindustrie in Baden-Württemberg

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. (Bestehende
höhere Ansprüche bleiben bestehen.)

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur eruuachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur envachsen
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für en,uachsen

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sondezahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Fur Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.

271 4Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur envachsen

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

272 Herstellung von Schuhen

272 1 Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von zweiWochenverdiensten. 28 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil ein'es 13. Monatseinkommens 60 % eines

Monatseinkommens.
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275 Textilgewerbe

275 1 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne Reg.-Bez. osnabrück)und Bremen
Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruactrsene Arbe itneh m er
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsätze in PtBekägen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 761 - 1 o44 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - t oo % eines durch-

schnittlichen Monatsverdienstes.

275 2Texlilindustrie in westfalen (ohne schwelm) und im Reg.-Bez. osnabrück

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweib gültigen Lohntarifuertrag für die Zeitlöhner

in der obersten Altersklassen.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 1 035 DM (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes,

275 3 Textilindustrie Nordrhein sowie Stadt Schwelm.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifuertrag

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 911,50 DM.
ln den ersten 6 Wochen 10O % Entgeltfortzahlung.
Beijedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 10O % des Monatsverdienstes.

275 4 Textilindustrie in Hessen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 735 - 876 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
ln den arsten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Beijedem Arbeitnehmer wird lährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 75 - 100 % eines Monatsverdienstes,

275 5 Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und Kreis Lindau

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.

30 Urlaubstage.

Je nach Dauer der Betriebzugehörigkeit 778 - 1 4t2DM.
ln den ersten 6 Wochen 10O % Entgeltforkahlung.
Beijedem Arbeitnehmer wird lährlich ein Betrag von 3 7o seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 % eines durchschnittlichen

Monatsverdien",".. 
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enauachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruuachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksam e Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

eruuachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür enwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür enauachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnelimer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

275 Textilgewerbe

275 6 Nordbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifuertrag.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 059 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Bekag von 3 % seines @ Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondeaahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

275 7 Textilindustrie in Südbayern

37 Stunden.
Akkordrichtsätze sind die tarif lichen Lohnsätze.

30 Arbeitstage. ln den ersten 12 Monaten der Betriebszugehörigkeit 26 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 005 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Beijedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines Z Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 % des Monatsverdienstes.

275 8 Maschenindustrie in Südbayern

37 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage. ln den ersten 12 Monaten der Betriebszugehörigkeit 26 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 005 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 % des Monatsverdienstes.

276 Bekleidungsgewerbe

276 1 Bekleidungsindustrie in Nordrheirr-Westfalen (Nordrheinischer Teil)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 808 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

276 2 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen in jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 800,50 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer ilr erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ür envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer

Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enalachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

276 4 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen
des Landes Baden-Württemberg und Kreis Lindau

276 Bekleidungsgewerbe

276 3 Bekleidungsindustrie in Hessen

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 575 - 735 DM le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 8O % des Monatsverdienstes.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 657 - 891 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
(Nordbezirk), 575 - 846 (Südbaden).

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

276 5 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beüägen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 684,50 - 911,50 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
ln den ersten 6 Wochen 1@ % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.
Für einen entgeltfortzahlungspflichtigen Tag einer Arbeitsunfähigkeit oder einer

Maßnahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation kann dem Arbeitnehmer
ein Betrag im Umfang von 1,5 Stunden-Entgelten auf die Jahressonderzahlung in
Anrechnung gebracht werden.

276 6 Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-B€2. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarifuertrag,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

276 7 Bekleidungsindustrie in Berlin-West

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

lm 1, Urlaubsjahr 25 DM pro Monat, im 2. bis 6. Urlaubsjahr je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit 682 - 958 DM,

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer ftir enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.ir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer ür enruachsene

Arbeitnehmsr

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fijr

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur eruruachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fllr enruachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

276 Bekleidungsgewerbe

276 I Pelzbekleidungsindustrie im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden.
Akkordrichtsaü = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 22,10 DM je Urlaubstag,
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 60 % des Monatsverdienstes.

276 9 Kürschnerhandwerk im früheren Bundesgebiet ohne Berlin-West

39 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 29 Werktage, wobei mit Ausnahme
gesetzlicher Feiertage, 5 Tage le Woche als Werktage gelten.

Für Bezugsberechtigte 312 DM jährlich.
Die Jahressonderzahlung beträgt zum 30.6. eines Jahres 1o 7o und zum 31.12. eines

Jahres 25 % des durchschnittlichen Monatslohnes,

.281 ,Mahl- und Schälmühlen

281 1 Mühlenindustrie in Nordrhein-Wesffalen

38 Stunden,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe eines Monatsverdienstes.

284 Herstellung von Backwaren

284 1 Brot- und Backwarenindustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

38 Stunden.

30 Arbeitstage.
ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltforEahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 115 % des Tarifstundenlohnes ohne Zulagen und Zuschläge,

multipliziert mit der auf einen Monat bezogenen regelmäßigen Arbeitszeit.

284 2 Brol- und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1 15 % des tariflichen Monatsentgelts

284 3 Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzuwendung in Höhe von 1 15 % des tariflichen Monatsentgelts, davon sind 50 %

bei Ankitt des Urlaubs zu zahlen.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
eru,rachsene Arbeitnehmer

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

284 8 Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Regierungsbezirken Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

284 Herstellung von Backwaren

284 4 Brol- und Backwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden

30 Arbeitstage.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Eletriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % des Nettoverdienstes und dem Krankengeld für 2bzw.6 weitere Wochen.
Für Bezugsberechtigte 546 DM jährlich.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 % elnes tariflichen Monatsentgeltes, dre

Hälfte vor Antritt des Urlaubs, die andere Hälfte bis spätestens 1s. Dezember des
Jahres.

284 5 Brotindustrie in Bayern

38 Stunden

30 Arbeitstage.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn fur weitere 2 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 115 % des tariflichen Monatsentgelts; 40 % sind für den Urlaub

zu zahlen und 75 Vo am 15.12. des Jahres.

284 6 Brot- und Backwarenindustria in Berlin-West

38 Stunden, 48 Stunden für Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem
tariflichen Grundlohn Provision erhalten.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. Nach 24jähriger
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 21 DM je Urlaubstag, als Teil der Sondezahlung.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatslohnes, die Zuwendung wird in 2

Teilen gezahlt, je nach Betriebsvereinbarung.

284 7 %:ckgewerbe in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 36 Werktage

Je nach Betriebszugehörigkeit 213 - 425 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 40 % eines tariflichen Monatsentgelts.

38,5 Stunden

Je nach Alter,und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 36 Werktage

Je nach Betriebszugehörigkeit 250 - 550 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 350 - 770 DM
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

286 Obst- und Gemüseverarbeitung

286 1 Obst- und Gemüseverwertungs-, Essig- und Senfindustrie in Niedersachsen und Bremen

284 Herstellung von Backwaren

284 9 Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg

36 Stunden.

36 Werktage. Nach 1Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzlich, nach 2Sjähriger
Betriebszugehörigkeit 2 Tage.

Je nach Betriebszugehörigkeit 529 - 741 DM; ab 1993 Veränderung um prozentuale
Erhöhung des Ecklohnes,

Fur Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 90 - 100 % eines tariflichen Monatsentgeltes.

284 10 Bäckerhandwerk in Bayern

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Wei'ktage.

Urlaubsgeld in Höhe von22 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 45 % des regelmäßigen monatlichen tariflichen

Bruttoentgeltes.

285 Zuckerindustrie^

285 1 Zuckerindustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20 o/o

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Ab dem 11. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauer von weiteren 2 Wochen, wenn
infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ein
Krankengeldzuschuß für insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 936 DM im Jahr.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nacll Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM.
In den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 % des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende des
Arbeitsverhältnisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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286 Obst- und Gemüseverarbeitung

286 2 Obst- und Gemüsevenruertungs-, Essig- und Senfindustrie in Nordrhein-Westfalen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer flir enruachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enrvachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urhubsdauer fr.rr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enruachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer frlr enrvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
eruuachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

286 3 Essig-, Obst- und Gemüsekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Stücklohnrichtsa2 = Grundlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 53S DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltforFzahlung.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuß zum geseElichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 % des Netto-Entgelts fur die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Hörchstdauer und nicht über das Ende des Arbeitsverhält-
nisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 10O % des tariflichen Monatsentgelts.

38 Stunden.
Stücklohnrichtsaü = Grundlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit ZusaEurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen,

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 53S DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltforEahlung.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgebezuschuß zum gesezlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens iedoch bis zur Höhe von 90 % des Netto-Entgelts frlr die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende des Arbeitsverhält-
nisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Elezugsberechtigte in Höhe von 1@ 7o des tariflichen Monatsentgelts.

286 4 Obst- und Gemüsekonservenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Bekiebszugehorigkeit Zusauurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis s3s DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfor2ahlung.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgebezuschuß zum geseElichen
Krankengeld in Höhe von 5 7o des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 % des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende des Arbeitsverhält-
nisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erurachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
UtlaLibsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer filr envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer .fu r enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enalachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwarsn)

287 1 Süßwarenindustrie in Schleswig-Holstein sowie in Hamburg

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

287 2 Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

3S Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 % über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

287 3 Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 % über dem jeweiligen Tarifentgelt

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von '100 % des tariflichen Monatsentgelts.

287 4 Süßwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem leweiligen Tarifentgelt

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

287 5 Sußwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 Yo über dem jeweiligen Tarifentgelt,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

287 6 Süßwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 1OO % des tariflichen Monatsentgelts.

- 180 -



Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fi.lr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enruachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enrvachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für eruuachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

eruuachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

288 2 Milchbe- und -verarbeitende Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)in Niedersachsen und
Bremen (ohne Reg.-Bez. Weser-Ems)

287 Herstellung von SüBwaren (ohne Dauerbachraren

287 7 Nahrungsmittelindustrie (Süßwaren) Saar

38 Stunden,
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

288 Milchvenruertung

288 1 Meiereien und Käsereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

40 Stunden

Je nach Aller 27 - 30 Urlaubstage. Bei Urlaub in der Zeil von Oktober bis Mäz
zusätzlich 3 Tage.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 16,50 - 22,50 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach l2monatiger Betriebszugehörigkeit 10O % eines Bruttomonatsverdienstes.

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 25 - 29 DM je
Urlaubstag.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 100 % der tariflichen Grundvergütung.

288 3 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.

Je nach Alter 29 - 30 Arbeitstage. nach einer Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren 1

Tag, nach 30 Jahren ein weiterer TagZusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag nach einlähriger Betriebszugehörigkeit.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfor?ahlung.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit'100 % eines Bruttolohnes.

288 4 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

38 Stunden.
Verheiratetenzulage in Höhe von 10 DM monatlich bis 31.7.1998 dann entfällt ersatzlos"

30 Urlaubßtage.

Urlaubsgeld in Höhe von 800 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes für weitere

1 - 2 Monate je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 'l0O % eines Monatsverdienstes.
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t

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruuachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für eruuachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

288 Milchverwertung

288 5 Milchindustrie in Bayern

38 Stunden.

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM pro Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 2bis7 Wochen.
Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des für November vereinbarten

Monatseinkommens.

288 6 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

38 Stunden

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM pro Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes fur weitere

1 - 7 Krankheitswochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des fur den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.

39 Stunden

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 'l l monatiger Bekiebszugehörigkeit der 169fache Tarifstundenlohn als

Jahresleistung.

291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung

291 1 Fleischwarenindustrie in Hamburg

39 Stunden.

289 Herstellung von Speiseö|, Margarine u.ä. Nahrungsfetten

289 1 Nahrungsfette- und Pflanzenfette-lndustrie im früheren Bundesgebiet (ohne München)

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 400 - 1 050 DM

291 2 Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich
3 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höha von 28 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % des Nettoentgelts für weitere 2bzw.4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM mönatlich.
Für Bezugsberechtigte 90 % des tariflichen Monatsentgelts.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehrn er
Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung

291 3 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % des tariflichen Monatsentgelts

291 4 Fleischwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.

Je nach A|ter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 22 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes für weitere

2 - 10 Wochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 75 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

291 5 Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland

39 Stunden.

Je nach Aller 24 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Bekiebszugehörigkeit das 30 - S5fache des jeweiligen

Tarifstundenlohnes.

291 6 Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 40 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 380 -

480 DM. (Bei nicht urlaubsbedingten Fehlzeiten von weniger als 6 Werktagen innerhalb
der letzten 12 Kalendermonate zusätzlich 150 DM).

291 7 Fleischerhandwerk in Hessen

39 Stunden.

Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Ab 5. Jahr der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengelo und

Nettolohn für weitere 4 Wochen.
Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 600 DM. Sie können als Urlaubs- oder Weihnachtsgeld gezahlt

werden.

291 8 Fleischerhandwerk in Bayern

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 20 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 60 % eines Monatslohnes als Weihnachtsgeld
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für emrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsane

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enruachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer fur enruachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enrrachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

292 Fischverarbeitung

292 1 Fischindustrie in Hamburg

38 Stunden,
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 40 Pf je Stunde.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 47O - 72O DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltforEahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an

dem der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sondezu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5 %-Punkte, jedoch höchstens um
10 %-Punkte im Jahr.

292 2 Fischindusüie im landkds Cuxhaven

38 Stunden.
AkkordrichtsaE = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %

30 Urlaubstage.

Urlaubsgald in Höhe von 50 % eines Monatslohnes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % EntgeltforEahlung.
Beimehr als Sjähriger Betriebszugehörigkeit frrr die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an

dem der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sondezu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, jedoch höchstens um
10 %-Punkte im Jahr.

292 3 Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

38 Stunden.
AkkordrichtsaE = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %

30 Urlaubstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.1. - 31.3
genommen, erhöht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des normalen tariflichen Monatslohnes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Bei mehr als Sjähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 6O % eines tariflichen Monatsverdienstes.

293 Brauerei, Mälzerei

293 'l Braugewerbe in Hamburg und Schleswig-Holstein

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre je Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Liter

Bier als FreiÜunk.

30 Urlaubstage. Nach 2Siähriger Eletriebszugehörigkeit 'l Urlaubstag zusätzlich.

Nach 1jähriger Bekiebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 1 5@ DM (Stand 1996).
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Eletriebszugehörigkeit fur weitere 2bzw.4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleistungen des Versicherungsträgers und 10O % des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit 1/12ie Monat von 10O % - maximal90O DM,

nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit 10O % eines tariflichen Monatsentgelts.
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Arbeitszeit
Saehbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitveit
Sachbezüge

Urlaubsdauer filr enarachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fr.tr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für eruuachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

293 Brauerei, Mälzerei

293 2 Braugewerbe in Niedersachsen

37 Stunden,
Für alle Arbeitnehmer über 1 8 Jahre 2 Liter, Jugendliche ab vollendetem 1 6. Lebensjahr

1 Liter Bier täglich als Freitrunk.

30 Urlaubstage, nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusäElich 4 urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 400 DM.
ln den ersten 6 wochen 1@ % EntgeltforEahlung. Für jeden Tag, an dem der Arbeit-

nehmer erkankt ist, vermindert sich die Sonderzuwendung und/oder das Urlaubsgeld
um 0,5 % Punkte, höchstens um 10 % Punkte im Kalenderjahr.

Unterschiedsbekag zwischen Krankengeld und 'l@ % des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit fiir weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresvergütung in Höhe von 100 % des leweiligen Monatseinkommens,

293 3 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 1 8 Jahre 2 1/2 Liler Bier je Arbeitstag als Freitrunk.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach 2Sjähriger
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage.

Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von
1 110 DM (Stand 1993).

ln den ersten 6 wochen 100 7o EntgeltforEahlung. Für jeden Tag, an dem der Arbeit-
nehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sondeauwendung und/oder das Urlaubsgeld
um 0,5 % Punkte, höchstens um 10 % Punkte im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Monatsengeltes.

293 4 Brauereien und Mälzereien in Hessen

38 Stunden.
Je nach Beschäftigungsart und Alter 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk je Arbeitstag; bei

Mehr-, Sonntags- und Feiertagsarbeit je nach deren Dauer zusäElich 1 - 3 Liter.

30 Arbeitstage, nach dem 50. Lebensjahr und nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 Urlaubstage.

Urlaubsgeld nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 27 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Bekiebszugehörigkeit bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach elfmonatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressondervergütung in

Höhe von 'l@ % des tariflichen Monatsentgeltes.

293 5 Brauereien in Rheinland-Pfalz (ohne Pfalz)

38 Stunden.
Für Facharbeiter 3 Liter Freitrunk Bier täglich, für alle übrigen Arbeiter 2 Liter

30 Arbeitstage, nach dem 50. Lebensjahr und nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 Arbeitstage.

Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von
27 DM je Urlaubstag.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach elfmonatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressondervergütung in

Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgeltes.
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Arbeitszeit
Sachbezuge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für envachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für eruvachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

294 Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung

294 1 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

293 Brauerei, Mälzerei

293 6 Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk

Je nach Alter 28 - 30 Urlaubstage, nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich
3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 2 bis zu 6 weiteren Wochen,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Als Jahressondervergütung ein Monatseinkommen.

293 7 Braugewerbe in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter 18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche; die Hälfte kostenlos,

den Rest für 70 Pf je Liter.

30 Arbeitstage

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
UnterschiedsbeVag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2, 4 bzw. 6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des übertrariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter Weihnachts-
zuwendungen.

293 8 Braugewerbe in Berlin-West

38 Stunden,
2 - 2 1/2 Liter Bier als Freitrunk täglich; jeder Arbeitnehmer kann fur seinen

Hausgebrauch monatlich bis zu 2 Kasten Bier als steuerfreien Haustrunk beziehen.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit 3 zusätzliche Urlaubstage und
nach 4Ojähriger Betriebszugehörigkeit 2 weitere Urlaubstage.

Urlaubszuschuß siehe "Sondezahlungen".
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohnes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit fur weitere 1 - 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
13. Monatsentgelt, 1e die Hälfte als Weihnachtsgeld und Urlaubszu§chuß, zusätzlich 900

DM als Jahressonderzahlung.

38 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von27 DM je Urlaubstag.
Fur Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgeltes.

- rt6 -



Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur enruachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur'

enruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für enr,uachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlurg bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

296 Sonstiges Ernährungsgewerbe (ohne Herstellung von Futtermitteln)

296 1 Back-, Puddingpulver-, Teigwaren und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

295 Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, Limonaden

295 1 Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden

30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Wochen

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettoentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich,
Nach 6monatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressondezahlung in

Höhe von 100 % des Monatseinkommens. Ein Teil ist bei Urlaubsantritt, der andere
anläßlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu zahlende
Teil mindestens 20 DM je tariflichen Urlaubstag betragen muß.

295 2 Mineralbrunnenindustrie in Hessen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 26 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischon Krankengeld

und Nettoentgelt bis zu 2bzw.4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach l lmonatiger Betriebszugehörigkeit 100 % des tariflichen Monatseinkommens,

295 3 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

38 Stunden,
Je Arbeitstag 1,2 - 2 Liter Getränk als unentgeltlichen Haustrunk.

30 Urlaubstage.

Je nach Betriebszugehörigkeit 1 - 2 % des Jahresverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn bis zu 2 bzw.7 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondezahlung in Höhe von 90 % des jeweils frir November errechneten

Entgeltes.

37 Stunden.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgeltes fr.rr weitere 2 bztat.4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 165 % eines Monatseinkommens, ein Teil ist bei Urlaubsantritt,

der andere anläßlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 25 Yo der Gesamtleistung betragen muß.

296 2 Nährmittelindustrie in Bayern

38 Stunden.

30 Urlaubstage.

27 DMje Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach

Betriebszugehörigkeit fur weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 7o des Novemberentgelts,
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Arbeitszeit
Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fürr
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

299 Tabakverarbeitung

299 1 Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stunden.
Für Männer über 16 Jahre wöchentlich 24 Freizigarren.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn + 15 c/o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 9 % des dem Urlaub unmittelbar vorangegangenen
Vierteljahresverd ienstes.

ln den,ersten 6 Wochen 1'00 % Entgeltfortzahlung.
Nach 1O:jähiiger Betriebszugehörigkeit Zuschuß für weiter 4 Wochen in Höhe des
'Unterschiedsbetrages zwischen Bruttokrankengeld und 100 % des
Nettogehaltes.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit mindestens 900 DM als
Jahressonderzahlung.

300 Hoch- und Tiefbau')

300 1 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet (ohne Hamburg)

-) Urlaub, Lohnausgleich, Zusatzversorgung und Erstattungvon Kosten der Berufsausbildung im Baugewerbe'.Zur
Sicherung des Urlaubsentgeltes, zur Förderung der Aufrechterhaltung der Beschäftigungsveihältnisse während der
Winterperiode, für eine zusätzliche Alters- und lnvalidenbeihilfe und für die Erstattung von Kosten der Berufs-
ausbildung wird vom Arbeitgeber ein Betrag in Höhe von 20 % der Bruttolohnsumme an die "Gemeinnützige
Urlaubskasse für die Bauwirtschaft", "Lohnausgleichskasse für die Bauwirtschaft" und "Zusatzversorgungskasse
des Baugewerbes" abgeführt. Die Anteile betragen für Urlaub 14,95 yo, Lohnausgleich 1,4 Yo, Erstattung von
Kosten der Berufsausbildung 2,8 Yo, Zusalzversorgung 1,1 % und Uberbrückungsgeld 0,25 %.

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Ka-
lenderwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalen-
derwoche 40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub
von 8 Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar,
März und Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich für die ersten drei

krankheitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und für jeden krankheits-
bedingten Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten Woche
der Erkrankung sowie für jeden unentschuldigten Fehltag um je zwei Gesamt-
tarifstundenlöhne gemäß der am 01. April 1997 geltenden Lohntabelle, höch-
stens jedoch um 28 Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,25 DM .ie geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das 1 30fache des Gesamttarifstundenlohns.

300 2 Bauhauptgewerbe in Hamburg

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1 . bis 12. sowie von der 44. Ka-
lenderwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalen-
derwoche 40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub
von I Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar,
März und Dezember verwirklicht werden,

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen gemäß den Absätzen 1 bis 3

mindert sich für die ersten drei krankheitsbedingten Ausfalltage eines
Krankheitsfalles und für jeden krankheitsbeding[en Ausfalltag-mit Anspruch auf
Entgeltfortzahlung ab der vierten Woche der Erkrankung sowie für jeden
unentschuldigten Fehltag um je zwei Gesamttarifstundenlöhne gemäß der am
01 . April 1997 geltenden Lohntabelle, höchstens jedoch um 28
Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte 10,7 v.H. ihres in der Zeil vom 1.12. des Vor.jahres bis
zum Stichtag erzielten Arbeitsentgeltes, mindestens das 102fache des Gesamt-
tarifstundenlohns.
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308 Zimmerei, DacMeckerei .)

308 1 Dachdeckerhandwerk im früheren Bundesgebiet mit Ausnahme von Bayern

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Durchschnittlich 39 stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 17, sowie 49. Kalender-
woche bis Jahresende 37,5 stunden und von der 18. bis 4g. Kalenderwoche
40 Stunden.)

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,30 DM .je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das T5fache des effektiven Bruttodurchschnittsstunden-

lohnes.

308 2 Dachdeckerhandwerk in Bayern

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von del| bis 12. sowie 49. Kalender-
woche bis Jahresende 37,5 Stunden und von der 18. bis 48. Kalenderwoche
40 Stunden.)

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das T5fache des effektiven Bruttodurchschnrttsstunden-

lohnes,

31O Bauinstallation

310 1 Gas-, Wasserinstallateur- und Klempnerhandwerk in Hamburg

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes

310 2 lnstallateuer-, Klempner-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des normalen Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 35 - 50 % eines Monatsverdienstes

310 3 Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des Gesamtverdienstes der

letzten 3 Monate ohne sonstige Zuwendungen geteilt durch 3.

) Lohnausgleich, Zusatzversorgung und Berufsbildung im Dachdeckerhandwerk: Zur Förderung der Aufrechterhal-
tung der Beschäftigtenverhältnisse während der Winterperiode (Lohnausgleich), der überbetrieblichen Alters-
und lnvalidenbeihilfe (Zusatzversorgung) und der Berufsbildung wird vom Arbeitgeber ein Betrag in Höhe von
5 % der lohnsteuerpflichtigen Bruttolohnsumme an die "Lohnausgleichskasse für das Dachdeckerhandwerk"
abgeführt. Die Anteile betragen für Lohnausgleich und Berufsbildung 3,7 7o und für Zusatzversorgung 1,3 %.
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310 Bauinstallation

310 4 Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik sowie Rohrleitungsbau in Rheinland-Pfalz

37 StundenArbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes

310 5 Installateur-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk in Baden-WÜrttemberg (ohne Südbaden)

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden

30 Arbeitstage

50 % Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 1OO o/o Entgeltfortzahlung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken-

geld und 1OO oÄ der monatlichen NettobezÜge für einen bzw. zwei weitere
, Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.

310 6 Spengler-, Sanitärinstallateur- und Kupferschmiedehandwerk in Bayern

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn.

30 Arbeitstage

50 % des Arbeitsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 50 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehm er
Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

3107 Zenlralheizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagenbau in Bayern

37 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM rnonatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 50 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

310 8 Elektrohandwerk in Niedersachsen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzÜglich 15 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes 1).

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes 1)

1) Nach dem Verdienst für 1994
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

310 Bauinstallation

310 9 Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

36 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes

310 10 Elektrohandv{erk in Hessen

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des monatlichen Netto-

Einkommens je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 weitere
Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes, ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

310 11 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.

30 Arbeitstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 % eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn ,

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation) ')

316 1 Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes,
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 clo - 1OO o/o von 40 Ecklöhnen.

-)Zur Sicherung einer überbetrieblichen Alters- und lnvalidenbeihilfe sowie des Urlaubsentgeltes und des zusätz-
lichen Urlaubsgeldes wird vom Arbeitgeber ein Betrag von 18,5 % der Bruttolohnsumme an die 'Zusatzver-
sorgungskasse bzw. Urlaubskasse des Maler- und Läckiererhandwerks" abgeführt. Die Anteilebetragen 1 Yo lür
dieZusätzversorgung und 17,5 % für den Urlaub; ab 1.1.1993 auch für die neuen Länder und Berlin-Ost.
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsenp

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er
VermöEenswirksam e Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation) .)

316 2 Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

39 Stunden,
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, .der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betr,iebszugehörr§keit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Uilaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
50 o/o - 1OO oÄ von 40 Ecklöhnen.

316 3 Maler- und Lackierer{"tandwerk in Niedersachsen

lSg.Stunden.
I Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
I

lJe nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
I

lUrlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
lFür Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DMI monatlich.
I Die SonOervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
| 50 Yo - lOO % von 40 Ecklöhnen.

316 4 Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 %o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 Yo - 100 % von 40 Ecklöhnen.

316 5 Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 % - 100 % von 40 Ecklöhnen.
Sonderzahlungen

*) Zur Sicherung einer überbetrieblichen Alters- und lnvalidenbeihilfe sowie des Urlaubsentgeltes und des zusätz-
lichen Urlaubsgeldes wird vom Arbeitgeber ein Betrag von 18,5 % der Bruttolohnsumme an die "Zusatzver-
sorg_ungskasse bzw. Urlaubskasse des Maler- und Lackiererhandwerks" abgeführt. Die Anteile betragen 1 o/o tür
dieZusatzversorgung und 17,5 % für den Urlaub; ab 1.1.1993 auch für die neuen Länder und Berlin-Ost.
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316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation) ')

316 6 Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Sudbaden)

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Verm ögenswirksam e Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - lOO oÄ von 40 Ecklöhnen.

316 7 Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 1OO Yo von 40 Ecklöhnen.

316 8 Maler- und Lackiererhandwerk Saar

39 Stunden

Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

450 - 825 DM (Stand 1995).

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

400 Großhandel

400 1 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
in den ersten 6 Wochen 1OO % Entgeltfortzahlung
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
50 % des jeweiligen Tarifentgelts.

') Zur Sicherung einer überbetrieblichen Alters- und lnvalidenbeihilfe sowie des Urlaubsentgeltes und des zusätz-' lichen Urlaublgeldes wird vom Arbeitgeber ein Betrag von 18,5 7o der Bruttolohnsumme an die "Zusatzver-
sorgungskassäbzw. Urlaubskasse de-s Maler- und Läckiererhandwerks" abgeführt. Die.Anteilebetraoln 1 o/o tÜr
dieZusätzversorgung und 17,5 % für den Urlaub; ab 1.1.1993 auch für die neuen Länder und Berltn-Ost.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

400 Großhandel

400 2 Groß- und Außenhandel in Hamburg

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom
1.10. - 31.3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung. Nach Sjähriger Betriebszuge-

hörigkeit für weitere 2 Monate, nach 'lOjähriger Betriebszugehörigkeit für weitere
3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
50 % der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.

400 3. Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 050 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
500 DM jährlich.

400 4 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung.

30 Arbeitstage.

li' 
|;:::?# 

i!^?::t"J1'r3 
0; 

Px*,u"rtza h runs N ac h 5 jähr iser Betr ieb szuse -
hörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn bis zur
Dauer von 3 Monaten, bei mehr als'l0jähriger Betriebszugehörigkeit nach freiem
Ermessen.

Fur Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
1 130 DM iährlich.

400 5 Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage

Je nach Alter 1 005 - 1 085 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 %.Entgeltfortzahlung. Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und 90 bzw. 10d % des Nettoentgeltes je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für 1 bis 6 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 1 'l30 DM.

400 6 Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

38,5 Stunden

30 Arbeitstage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 790 - 890 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung. Nach S-jähriger Betriebszuge-

hörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 7o des Nettoent-
geltes für weitere 3 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 480 DM.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen '
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

400 Großhandel

400 7 Groß- und Außenhandel in der Pfalz

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 000 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
50 % des monatlichen Tarifgehaltes oder -lohnes.

400 8 Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

38,5 Stunden

30 Arbeitstage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 1 038 - 1 110 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung. Je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn fÜr
1bzw.2 weitere Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 55 % des jeweiligen Tarifentgelts

400 9 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung. Je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt fÜr
weitere 2,4 bzw. 6 Monate.

Für Bezugsberechtigte je nach Wochenarbeitszeit 26 - 52 DM monatlich.
50 % des monatlichen Tarifentgelts.

400 10 Groß- und Außenhandel in Saarland

38,5 Stunden.

29 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen ganz oder teilweise in
der Zeit vom 1 5.10. - 1 5.3. genommen, zusätzlich fÜr jede angefangene Woche
1 Werktag, höchstens 4 Werktage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 755 - 875 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 475 DM.

400 11 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-West

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage. Bei Winterurlaub vom 'l 6.1 1 . - 1 4.3. aus betrieblichen GrÜnden
zusätzlich für je 5 Urlaubstage 1 weiterer Tag.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM ie tariflichen Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung. Nach fÜnf1ähriger Betriebs-

zugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. - 10. Woche der Arbeitsunfähigkeit
Unterschledsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn in HÖhe von20 o/o.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 % des jeweiligen Tarifentgelts
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400 Großhandel

4OO 12 Genossenschaftliche Großhandels- und Dienstleistungsunternehmen in Bayern

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

,Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer tür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 3A Arbeitstage. Bei
25jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 5 Arbeitstage und nach 40jähriger
Betriebszugehörigkeit 10 Arbeitstage einmalig im Jubiläumsjahr.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen '100 % Entgeltfortzahlung.
Eine Beihilfe zum Krankengeld in Höhe von 5 DM pro Kalendertag, jedoch
höchstens 150 - 750 DM je nach Dauer der :Betriebszugehörigkeit.

Für Bezugsberechtigte je nach Wochenarbeitszeit 26 - 52 DM.
Für Bezugsberechtigte 15 - 45 % des tariflichen monatlichen Entgelts.

430 Einzehandel

430 1 Einzelhandel in Schleswig-Holstein

37,'5 Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Entgeltanspruches eines Verkäufers im letzten
Berufsjahr der Gruppe B 1.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 lo des monatlichen Tarifentgelts.

430 2 Einzelhandel in Hamburg

37,5 Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Entgeltanspruches eines Verkäufers im letzten
Berufsjahr der Gruppe 2a.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatllch.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.

430 3 Einzelhandel in Niedersachsen

37,5 Stunden.

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des am 1. Januar geltenden Gehalts eines
Verkäufers im letzten Berufsjahr der Gruppe ll.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.

430 4 Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehalts-
gruppe l.

In den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 % des Nettogehaltes nach

1Ojähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 6 Woohen, nach 20jähriger Betriebs-
zugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 26 DfU monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.
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430 Einzelhandel

430 5 Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

37,5 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Verheiratetenzulage in Höhe von 17 DM monatlich.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des Endgehaltes der Gehaltsgruppe l.
ln den ersten 6 Wochen lOO Yo Entgeltfortzahlung.
Nach 2jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate,

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.

430 6 Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland-Pfalz

37,5 Stunden.

Je nach Alter 31 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Endgehaltes der Gehaltsgruppe ll
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 % des monatlichen Tarifentgelts.

Urlaubsbezah
erwachsene

lung für
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

430 7 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
Für Verheiratete ohne Kinder 20 DM. Mit Kindern 30 DM monatlich. Die

Kinderzulage wird bis zum vollendeten '16. Lebensjahr gezahlt.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage, Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 1 Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des tariflichen Entgeltanspruchs eines Verkäufers
im letzen Berufsjahr der Beschäftigungsgruppe ll.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des individuell dem Anspruchsberechtigten zustehenden Tarifentgelts,

430 8 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden

Je nach Alter 32 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Endgehaltes der Gruppe ll.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Einmal im Jahr nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterslhiedsbetrag

zwischen Krankengeld un-d Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
bis zu 1, 3 bzw. 5 Monaten

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.

Urlaubsbezahl
erwachsene

lung für
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

430 Einzelhandel

430 9 Einzelhandel im Saarland

37,5 Stunden.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des jeweiligen Entgeltanspruchs eines Verkäufers
im letzten Berufslahr der Gehaltsgruppe ll.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung,
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, bei 8jähriger Betriebs-

zugehörigkeit bis zu 3 Monaten, bei 1Siähriger Betriebszugehörigkeit bis zu
6 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.

430 10 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden

Je nach Alter 30 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 55 7o des jeweiligen Entgelts eines Verkäufers im letzten
Berufsjahr der Gehaltsgruppe K 2.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 % des monatlichen Tarifentgelts.

511 Eisenbahnen

51'l 1 Arbeiter der Deutschen Bundesbahn im früheren Bundesgebiet

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahl
erwachsene

Urlaubsbezahl
erwachsene

ung für
Arbeitnehmer

ung für
Arbeitnehmer

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderhalbjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 145,51 DM. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das

zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen Vlll bis Vll um je 50 DM, in
den Lohngruppen Vl bis V a um je 40 DM und in der Lohngruppe lV und lV a um
je 30 DM.

Je nach Alter 26 - 30 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 800 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26, Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 900 DM

erhalten 26 DM.
Zuwendung in Höhe von 100 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des

Monats September.

512 Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser

512 1 Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein

39 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 30 -Werktage unter
Nichtanrechnung von allen Samstagen auf den Urlaub. Kraftfahrer und Beifahrer
im Güter- und Möbelfernverkehr le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 bzw. 5 Tage,

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je
tarif lichen Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 250 DM,
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er
Verm ögenswirksame Leistung

512 Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser

512 2 Güternahverkehr- und Speditionsgewerbe in tturUrrg

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM für jeden tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehm er

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

512 3 Privates Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

40 Stunden (39 Stunden nur durch bezahlte Freizeit)

30 Arbeitstage, Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach
Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2bzw.5 Tage; wird der Urlaub aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.12. - 31.3. genommen, zusätzlich 'l

Urlaubstag je Woche.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 42O - 1350 DM.

512 4 Privater Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage.
Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

30 - 40 % des Monatsverdienstes.

512 5 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstage.
Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2bzw.5 Tage; höchstens bis zu 33 Tagen.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 16 DM je
tariflichen Urlaubstag (Stand 1 991 ).

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt nach
mindestens 5jähriger Betriebszugehörigkeit bis zu weiteren 4 Krankheitswochen
nach 8jähriger Betriebszugehörigkeit bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 200 - 300 DM.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

512 Straßenverkehr, Parkplätze,ünd -häuser

512 6 Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz

39 Stunden,
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 35 7o.

38 Stunden

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit fur weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

1 050 - 1 650 DM.

512 8 Güter- und Möbelfernverkehr in Baden-Württemberg

Urlaubsbezah
erwachsene

lung fur
Arbeitnehmer

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 31 Tage. Kraftfahrer und Beifahrer
im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 - 5 Tage, höchstens bis zu 33 Tage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je
Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 13 bzw. ab dem 13. Monat der Betriebszugehörigkeit 39
DM, ab dem 4. Jahr der Betriebszugehörigkeit 52 DM.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtszuwendung in Höhe von 800 - 950 DM.

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

512 7 Speditionsgewerbe und Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-WÜrttemberg

38 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage zusätzlich je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit 2 - 5 Arbeitstage für den Fernverkehr.

Urlaubsgeld in Höhe von 3'l DM je tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

1 050 - 1 650 DM.

512 9 Privates Omnibusgwerbe in Baden-Württemberg

37,5 Stunden; im Fahrdienst 42 Stunden

30 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 31,50 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 1 000 DM.
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonrderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn

512 Straßenvsrkohr, Parkplätze und -häuser

512 10 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden; Lenkzeit für Kraftfahrer höchstens 48 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage, Kraftfahrer und
Beifahrer im Güter- und Möbälfernv-erkehr ie nach Dauer äer
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 - 5 Tagä.

Urlaubsgeld in Höhe von 29 DM je Urlaubstag.
unterschiedsbpltqs. zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

tsetriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen,
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 7g DM

monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von276-1101 DM.

512 11 Speditions- und Möbeltransportgewerbe in Berlin-West

38 Stunden.

710 Gastgewerbe

710 1 Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage

30 Arbeitstage, wird der urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. -
31.3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage. Kraftfahrer und Beifahrer im Güter-
und Möbelfernverkehr je nach Dauer derBetriebszugehörigkeit zusätzlich
2 - 5 Tage.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit urlaubsgeld in Höhe von 23 - 30 DM je
tarif lichen Urlaubstag.

Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit wird einmal im Jahr von der 7. - 13. woche
der Unterschiedsbetrag zwischen Netto-Lohn und Krankengeld gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

175 - 950 DM.

Je nach Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2g - 35 DM
je Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit von 10 - 40 oÄ eines tariflichen Monatseinkommens.

731 Wäscherei, Reinigung

731 1 Textilreinigungsgewerbe, Chemische Reinigungs-, Teppichreinigungs- und Färbereigewerbe, Wäschereien
Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsälois usw. im früheön Bundesgebiet ohie Berlin-West

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage oder 27 - 30
Arbeitstage,

Urlaubsgeld bis zu 2 Jahren Betriebszugehörigkeit 753 DM; nach 2 Jahren je
nach Dauer der Betriebszugehörigkeit von 794 - 920 DM.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Hthe von

40 - 65 % des Monatsverdienstes.
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731 Wäscherei, Reinigung

73'1 2 lndustrielle Wäschereien und Wäschevermietbetriebe in Berlin-West

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzÜglich 15 %

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwac hsene Arbeitnehmer

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 30 Arbeitstage.

Ab dem 2. Jahr der Betriebszugehörigkeit, je nach Dauer der Betriebszu-
gehörigkeit, 0,20 - 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.

735 Friseurgewerbe

735 1 Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des niedersächsischen
Friseurhandwerks)

38 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 - 27 Arbeitstage.
Weihnachtszuwendung in Höhe von 50 % des tariflichen Novemberlohnes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

735 2 Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
Weihnachtszuwendung in Höhe von 50 % des tariflichen Novemberlohnes

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

735 3 Friseurhandwerk in Bayern

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 '28 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 35 - 45 o/o

eines Monatsgehaltes.

Arbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

900 Geb ietskörperschaften

900 1 Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderiahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 155,16 DM. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das

zweite und ledes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 50 DM, in den
Lohngruppdn 2a bis 3a um je 40 DM und in der Lohngruppe 4 um ie 30 DM und
ab 1993 Lohngruppen 1- 4tür das 1. Kind um 10 DM.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung, danach je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Fur Bezugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 9O0 DM

erhalten 26 DM.
Zuwendung in Höhe von 92,39 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages

des Monats September.
Sonderzahlungen
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Tabellenteil ll
Neue Länder und Berlin-Ost

100 Elektrizitäts-, Gae-, Fernwärme- und Wasservereorgung
100 (1)Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

VergütungsEätza je Monat 1)

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäBigen Alterettule (über 1 8 Jahre)

in VergütungEgruppe Stufe 0
Datum

dee

lnkratt-
tretong

01 .10.90

01 .07.91

01 .01 .92

01.07.92
01 .02.93

01,03.94
01.02.95
01.02.96
01.02.97

01.05.97

01.05.98

Putzhilf6

30.06.91

31.12.91

31.01 .93

29.o2.94
31.01.95
31.01 .96

31.01.97
30.04.97
28.02.98
28.02,99

1 488

2 170
2 691

2 889
3 158

3 348
3 584

3 788

3 858

3 900

3 968

1 392

2 030

2 517

2 703
2 955
3 132
3 352
3 543

3 614

3 648

3 712

1 296

1 890

2 044
2 516

2 751

2 916
3 121

3 299

3 369

3 397
3 456

1 200

1 750

2 170

2 330

2 547

2 700
2 890
3 055

3 125

3 145

3 200

I 582

1 707

2 134

2 475

2 723
2 886
2 979
3 170
3 274

3 346

1 080

1 575

1 953

2 097

2 292
2 430
2 601

2 749
2 820
2 831

2 841

'I 020
1 488
1 845
1 981

2 165

2 295
2 457

2 597

2 667

2 673
2 720

960

1 400

1 736

1 86tt

2 03E

2 160

2 312
2 444

2 514

2 516

2 560

T)-ÄnE6g6ve-igütu ng ; Monalevergütu ng geteih durch 1 90 = Stunden loh n ;' ab o1 .-01 .1§91 geleilt durch t 7g: adllt . t ggo geteitt durch 169, ab
1.10.1997 getoilt durch 165.

2) Pauechale für März und April 1998 je DM 1 25.

'lll Braunkohlenbergbau, -brikettherstellung
111 (1)Vergütungstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern.)

DM

VergütungBsätze je Monat 1)

Datum
des

lnkraft-
trelen6

01.01.91

01.07.91
01 .12.91

01.07.92

01.01 ,93
01.02.94
01 ,1 1 .94
01.06.95
01.02.96
01.11.97

mit abge-

Berufeaue-
bildung
unter 18

Jahren der
Tarilgruppe

b

95 o/o

30.1 1.91

30.11.92
31.01,94

31.05.95

30.09.96

1 991

2 131

2 664
3 090

3 399
3 603
3 718
3 956
4 086

4 176

.l 903
2 037
2 546
2 954
3 249
3 444
3 554
3 781

3 906

3 992

1 819

1 949

2 436

2 826'
3 109

3 296
3 401

3 619
3 738

3 820

1 737
.t 863

2 329
2 701

2 971
3 149

3 250
3 458
3 572

3 651

'I 659

1 785

2 231

2 588

2 847

3 018
3 114

3 313
3 423

3 498

1 502

1 632

2 040

2 366

2 603
2 759
2 847
3 029
3 129

3 198

1 418

1 559

1 949

2 26'l
2 487

2 639

2 721

2 895
2 991

3 057

1 345

1 489
1 861

2 159

2 375
2 510
2 598
2 764
2 855
2 918

1 280
1 425
1 781

2 066
2 273
2 409

2 486
2 645
2 732

2 792

iEEETTT.]SSa: Braunkohlen- und Ga6induEtrie. 2) Einmalzahlung tür Dozomber 1992 von DM 250.
t') AÄtÄngevCrgütung; Monatavergütung geteilt durch 174 = Stundenlohn. 3) Taritvertrag vöm L2.1996 güllig bb 31 .10.1 997

3

Helfer

2

Kauenwärter

7

Obermonteur im
Netzbetrieb

6

SchweiBer I

5 (E)

Meß- und Regel-
mechanik6r

erot-
malig

kündbar
zum:

I
Vorhandwerker I

für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen Ahersstule (über 18 Jahre)

in Tarifgruppe

4

Gleiswerker

1

Raum-
pflegerin

5

Rangierer

3

Pförtner Küohenhilfe

210

Gruppen
lührer

o

Hauer

I

Oberlok-
führer

7

Betrieb6-
echloeeer

6

Dreher

er6t-

malig
kündbar

zum:
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1 1 8 Sonstiger Bergbau, Torfgewinnung
118 (1 )Lohntarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern
DM

Vergütung66ätze je Monat 1)2)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Ah€rsstule (über 18 Jahre)

in Vergütungsgrupp6

Datum

dee
lnkraft-
tretenB

01.07 90
01.04.91
01,r0,91
01.04,92

01.10 92

01.01,93

01 .07.93

01 .04.94

01 .04,96

01,04.97

31 .1 2.90
31 .09.91

31 .12.92

31.12,93
31.03.95
31.03.97
31 .12,97

1 777

2 000

1 683
1 895
2 072
217'l
2 326
2 338

2 513
2 646
2 725

2 813

1 508
1 700
1 810
1 896

2 032
2 043
2 196

2 312
2 381

2 458

1 340
15t0
I 582
1 657
1 776
1 785

1 919

2 021

2 082
2 149

1 260
1 420
'l 478
1 548

1 659
1 667

1 792
1 887
1 944

2 005

1 421

1 600
1 692
1 773

I 900
'l 910

2 053

2 162
2 227

2 298

Einfache Arbeiten,
ohne Berufa-

auebildung, kuze
Einarbeitung

1 ?O2

1 350
1 381

1 447

1 551

1 559
I o/o
1 765

1 818

1 876

für Jugendliche im
Alter unter 18
Jahren in den

Entgeltgruppen
El undE2ino/o
der Entgelt6ätze

85

ljTiEi-gsvergütung; MonatEvergütung geteih durch 190= Slundenlohnr 3) Lohngruppe Vlll entfällt.ab01.01.1991geteiltdurch174. 4)Ab0l,04.1994nurnochGrundvergütung.
2) Entgeltsatz je Monat = Grundvergütung plus Staigerungsstufe 1. 5) Tarifuertrag vom 01.04,1997 weiterhin gültig

200 ChemischE lndustrie
200 (1)Entgelttarifuertrag für die chemische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgeltsätze je Monat 1)

Datum
dee

lnkraft-
tr6ten6

31.12.91

31 .12.92

2A.02.94

31.07.96
30.09.97

01.04.91
01.01.92
01 .1 0.92
01 .02.93

01.04.94

o't.12.94
01 .03.95

01.06.95
01.01.96

01 ,05.96

01 .10.96

01 ,'t 0.97

1 674
1 973
21oz
2 29?
2 394
2 490
2 564
2 695

2 781

2 879
2 986

3 061

1 566
1 846
1 966
2 144

2 240
2 329
2 399
2 521
2 602
2 694

2 793
2 863

1 472
1 734
1 848
2 014
2 105

2 189

2 254
2 369

2 445

2 531

2 625
2 691

1 431

1 686
1 797
1 959

2 047

2 128

2 192
2 303

? 374
2 461.

2 552
2 616

1 391

1 639
1 746
1 903
1 989

2 068

2 130
2 238
2 310

2 392
2 480
2 542

1 350
1 591

1 695
1 848
1 931

2 008

2 068
2 173

2 243
2 322

2 408
2 468

er6t-

malig
kündbar

zum:

vlil 3)

Hochqualifizierte
Facharbeiter

von mehreren
Flachbohretellan
mit beeonderen

Kenntniseen

7

Hochquelifizierte
Facharbeher,

echwierige
Facharbeiten,

hohe6 Können und
Wiesen, Spezial-

kenntniBBe

5

Enveiterter
Aufgabenbereich,

mehrjährige
Berufserfahrung,

erforderliche
Zusatzquali{ikation

4

Tätigkeit6n ohne
eigene Entschei-
dungebefugnie,

nach allgameiner
Anweisung,

Facharbeiten

3

Kenntnisse und
Können einfacher
Art, Facharbeiter,
arttremder Berufe

oder Teilfach-
arbeiter in art-

ähnlichen Berufen

2

. Schematieche
Arbeilen, gewieee
Sachkenntnisse,

betriebliche
Ausbildung bzw.

Einarbeilung

tür Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Alters6tufe (über 18 Jahre)

in Entgehgruppe

eret-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige Spezial-
tätigkaiten

Abgeschlossene
Beruleausbildung,
z.B. Chemiekanten

E8 E6

Tätigkeiten nach
singehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebe-

werker

E4

Tätigkerten, tür die
Kenntniese und

Fertigkeiten
erforderlich eind,

dia durch eine
Berufepraxie von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnisee und
Fertigkeiten

erforderlich sind,
di6 durch eine

Berufspraxis von in
der Regel bis zu

13 Wochen
erworben werden

Tätigkeiten, die
eine kurze
Einweisung

E1

erfordern

! MonäGEnrgett g6t6ilt durch '174 = Stundenlohn
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Datum

dee

lnkraft-

lreten6

21 0 Hergtellung von Kunetstoffwaren
210 (1) Lohntarifuertrag für die Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost,)

DM

Zeitlohn6ätze je Stund6
für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäBigen Alterestufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

vil

JEiaIumZE}. t gg7 Sacheen, Sacheen-Anhah und Thüringen

213 Herstellung von Gummiwaren
213 (1)Lohntarifvertrag für die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgeltsätze jo Stunde

Datum
des

lnkraft-
trelenB

01.06.93
01.01 .94

01.01.95

01.07.95

01. r 1.95

01.07.96

01.01.97
01 . 10.9',7

01 .01 .98

01.04.94
01.01.95

01.09.95

01.04.96

01.r1.96
01 .02.97

01.05.97

01 .'t0.92

0r,04.93
01.07.93

01.06,94

01 ,09.95
0l.02.96

3l . 12.95

31.03.93
30.06.93

31.03,94

31.05.95

30.06.96 1

't 3,69
14,23

14,72

15,16

15,3r
15,46

15,85

12,89

13,40

13,86

14,28

14,42
14,56
'14,92

12,1'l
12,59

13,O2

13,41

13,64

13,78

14,02

24.02.97 1

30,04.98 1

31 . 10.94

31.03.96

30.06.97 I

3r.r2.98

Sonstige Arbeiter

11,32 10,83 10,33 9,48
11,77 11,26 10,74 10,23
12,17 11,64 11,1.1 10,58
12,54 'l 1,99 11,44 10,90
12,67 12,11 11,55 11,0.1

12,80 12,23 1.1,67 11,12
13,12 12,54 1.t,96 11,40

1) Für Januar bie.Mäz 1996 Pauechale von.je DM 50, für März und Aprit
1997 Pauschale von,o DM 40.

lür Jugendliche
im Alter untor

'18 Jahren in %
deB Vollarbeiter-

lohnas

13,95
'14,72

15,38

r 5,97
16,56

17,O7

17,56
17,9 t

18,18

13,29

14,O2

r 4,65
15,21

r 5,78
16,25

16,72

17,06
r 7,31

11,27
r 1,89

12,42

12,89
13,38

13,78

14,r8
14,47

14,68

10,53
'll,1l
1 1,61

r 2,05
12,50

12,88

13,25
13,52

13,72

10,31

10,88

11,37

11,80

12,24

12,61

12,97
13,24
13,43

1 t,79
12,44

13,00

13,50
14,00

14,43

14,84

15, 14

15,37

10,17
10,73

11,22

11,64
12,08

12,44

12,80
r 3,06
13,25

1.10
Steinmetzhelfar

85

bia zum
18. Lebensjahr

9,7 4

1 1,19

1 l,60
11,98

12,36

12,67

T1 FäuiEträä rUr April, Mai und Juni 1996 je DM s0.

220 Gewinnung und Verarbeitung von Stsinen und Erden
220 (1) Lohntarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

in den neuen Ländern
DM

Zeitlohneätze je Stunde

tür Arbeitnehmer der höch6ten taritmä8igen AhersBtufe (über 18 Jahre)

Datum

des
lnkraft-

treten6

in Berufegruppe

bis zum
'19. Lobensiahr

16,18
18,60

19,29

19,91

20,55
21,06

14,89
17,12

17,75

18,32

18,90r

19,38

14,32
16,46

17,07

17,62

1 8,18
18,63

er6t-

malig

kündbar
zum:

Bestqualif izierte
Facharbeiter

Qualirizierte
Facharbeiter

ilt

Facharb6ner

IV

Qualifizierte
angelernte

Arbeiter

Angelernte
Arbeiter

VI

Betriebsarbeiter

für Arbeilnehmer der höch6ten tarilmäßigen AlteroBtute (über l8 Jehre)

in Lohngruppe
er6t-
malig

kündbar
zum:

vI
Handwerkliche
Spezialtätig-

keitan,
be6onder6
qualifizierte'

Kenntni6§e usw

VI

Handworkliche
Arbeiten,

abgeechloeeene
Lehre uew.

Lange
Anlernzeit,

entsprochendes
Fachkönnen

IV

Mittlare
Anlernzeit,

enteprech6nde
Erfahrung uew.

ilr (E)

Spezielle
Einarbeitung

uew.

il

Arbeiten, die
eine

Einarbeitung
ertordern

Arboiten ohns
Auebildung nach

Einweieung

erEt-

malig

kündbar

zum:

1.1

Steinbildhauer
Bildhauer

1.2

Vorarbeiter

1.3 E
Steinmotzen,

Steinhauer, Vereetzer
aue dem Steinmetz-

beruf

1.4
VerBetzer,

Fräcer aus
anderen
Berufen

t lTariFGrtä!-vom 1 . 2.'l 996 weiterhin gültig.
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13,17

15,14

r 5,70

16,21

16,73

17,14

10,95

12,59
13,06

13,48

I3,9r
14,26
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220 (Z) Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und

Brandenburg
DM

Zaitlohnsätze ie Stunde 1)

tür Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstute (über 18 J ahre)

in LohngruppeDatum

dee

lnkraft-
tretenB

01,09.90
01 .04.91

01.04.92
01.04.93
01.04.94

01.04 95

01 .04,96

0r.04,97
01.04.98

31 . r 2.90
31 .03,92

31.03.93
31 ,03.94

31.03,95
31 .03,96

31 .03.97

31.03.98
31.03.99

8,80
11,00

14,50
15,81

17,00

18,40

19,28

19,57

19,86

9,80

13,50
'14,72

15,68

16,97

17,78
'18,05

18,32

8,80

13,20
14,39

15,47

16,75

17,55

17,81

18,08

12,20
13,30
14,'16

15,33

16,07

16,31

16,55

12,00
13,08

14,06

15,22

15,95

16,19

16,43

6,82

9, t0

6,42

9,1 0

10,60
11,87

12,64

13,68
14,34

14,56
14,78

1.1 ,00
11,99

12,77

13,82

14,48

14,70
'14,92

7,70

10,00

4

Hilfearbeiter (Magazinheller,
Reinigungepereonal, Hotarbeiter

usw )

Berlin Brandenburg

6,16

8,30
.10,50

11,45
'12,31

13,33
'14,o2

14,23

14,44

9,50
10,36
11,03

I1,94
12,56

12,75

12,94

Hilfaarbeitar (Magazinhelfer,
Reinigungepereonal, Holarboiter

uew,)

6,16
7,10
8,70
9,74

10,37

11,23

11,81
't 1,99
12,17

jIE?E'fr"6'Lon.1992 gemeineame Sätze tür Berlin'Ost und
Brandenburg.

Z2O (g) Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie
in Mecklenburg-VorPommern

DM

26illohnsätze je Stunde

für Arbertnehmer der höch8ten tarifmäßigen Altersetule (Über 1 8 Jahre)

Datum

des
lnkraft-
treten6

in Lohngruppe
4

01.09.90

01.04.91

01.04.92
01.04.93

01.04.94
01.04.95

01.04.96

01.04.97
01 .04.98

31 .1 2.90
31.03.92
31 .03.93

31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97
31 ,03.98

31.03,99

10,78
13,00
14,56

15,51

16,79

17,60

17,86
18,13

7,70

9,67

11,90
13,33

14,20

15,37

16,1 1

16,35
16,60

3

Facharbeher mil wenigar ale
2jähriger Beruf serfahrung oder

Angelernter mit Berufeerfahrung

Berlin Brandenburg

erBt-

malig

kündbar
zum:

1

Besondere FachkenntniEse,
Erlahrurigen und Fähigkeiten

erforderlich

2

Facharbeiter mit abgeschloseener
Lehre in einem Bau' oder art'

BerlinBerlin BrandenburgBrandenburg

Beruf (2.8, Schloeeer)

Facharbeiter mit weniger ale
2jähriger Berufeauebildung odar
Angelernter mit Beruf6erfahtung

3
€r6t-

malig
kündbar

zum

1

Beeondere FachkenntniEse,
Erfahrungen und Fähigkeilen

erlorderlich ; echwierige fu beiton
im Rahmen allgemeiner

Anweieungen

-2M -

2

Facharbeiter mit
Lehre in einem Bau- oder art-

verwandtsn Berul (2.B.
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220 (41Lohntarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäBigen Altersetufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretene

01.09.90
01.05,9.1

01 ,04.92

01 .1 0.92

0.t.04,93
01.04.94
01.04.95
01 .04.96

01 .04.97

Oalum

deg

lnkratt-
tretens

01,09.90
0l .04.91

01.04.92
01.04.93
01.04,94
0 t .04.95
01.04.96
01.04.97
01.04,98

31 .03.91

31.03.92 1

3r.12.90
31.03.92
31.03.93
31.03,94
31.03.95
31.03.96
31 .03.97

31.03.98
31.03.99

7,48
10,90

12,75

13,39
14,39
15,18

1 6,18
16,63

16,96

7,30

10,90

12,75

13,39

14,39
15,18
16,18

16,63

16,96

6,78
10,10

11,82

12,41

13,34
14,O7

15,00

15,42

15,73

6,38
9,20

10,76

1.1,30

12,15
12,82

13,67

14,05
't4,33

31.03.93
31.03.94 1)

31.03.95
31.03.96
31.03.97
31.03.98

7,98
11,40

13,34

14,01

15,06
15,89

16,94
17,41

17,76

Betriebearbeiter

5,50
7,90
9,24
9,70

10,43
11,00

11,73

12,06

12,30

4

Hilfearbeiter (Magezinhelf er.
Reinigungapereonal, Hofaöeiter

u6w.)

Neuer Taritverlrag liegl noch nicht vor

ilTiääiEäEifng von DM 280; im April 1 993 von DM 1so.

220 (5) Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchaten tarilmä8igen Alter8€tute (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

9,18 8,07 7,36

9,60
1 1,90
13,33
14,20
15,37

16,11

r 6,35
16,60

5,74
7,00
8,70
9,74

10,37
'tl,23
11,81

11,99
12,17

6,45

8,50
10,60
11,87
12,64
13,68

14,34

14,56
14,78

10,50
13,00
.t 4,56
15,51

16,79
17,60
.17,86

1 8,13

Facharbeher mit
abgeechloeeener
Berufeauebildung,

mindeBlens tjährige
Fecharbeitertätigkeit

im Beton- und
Fertigtailwerk

3 (E)

Angelernte Arbeiter
und Facharbeiter im

1. Berufejahr

2erst-
malig

k0ndbar
zum:

5.1 5

aueführen

Sp62ialfacharbeiter

Facharbeiter, die

nach allgemeinen
Tätigkeitenwie LG 5 ohne

Akkordlohn

G6hobenor Fach-
arbeiter, langjährige
Facharbeitertätig k6it
und verantwortungs-

volle Tätigkeiten

4.1

erst-

malig

kündbar
zum:

1

Beaondere Fachkenntnisse,
Erfahrungen und Fähigkeiten

erforderlich; achwierige fu beiten
im Rahmen allgemeiner

Anweieungen

3

Facharbeiter mit weniger als
2jähriger Beruf6auEbildung oder
Angolernter mit BeruleerfahrungSchloeser)

odar art-

-207 -

Beruf (2.B.

2

mit



220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 (6) Lohntarifuertrag ftir die Beschäftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen
(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

DM

Zoitlohnsätze je Stund€

für Arbeitnehmer der höchston tarirmäBigen Atter.6tufe (iJber 18 Jahre)

Datum

der
lnkrett-
treteng

in Lohngruppe 1)

01.09.90

01 .03.91

01.11.91

01.05,92

01.04.93

01.05.94

01 .04,95

01.05.96

01.04.97

01.04.98

31. t2.90
31 .1 0.91

7,90

10,33
'11,24

13,38

14,44
15,58

16,51

16,97

17,22

17,48

7,30
r 0,00

10,60

12,63
14,0r

14,71

15,59
16,03

16,27

16,51

6,70
9,44

10,06
.l 1,36

12,60

r 3,23

14,02

14,41

14,62

14,84

31 .03.93

31.03,94
31.03.95
31,03.96
31 ,03.97

31.03.98
31 .03.99

5,82
8,80
8,80

9,40

10,42
10,94

11,60
11,92

12,10

12,28

3

Arbeitn6hmor in d6r Sandgruba u6w.

ij-Lo'hngruppe 5 = lreie Vereinbarung.

Datum

dee

lnkraft-
tretens

01.10 91

01.05.92

01 ,05,93
01 ,05.94

01 ,1 1 ,94

01 .05.95

01 .01 ,96

01 .05,96

01.01.97
01.05.97

30.04.92

30.04.93
30.04.94

30,04.95

30.04.97
30.04.98

220 (7\ Lohntarifuertrag für die Kalksandsteinindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Zeitlohn€ätze io Stunde

für Arbeitnehmer der höcheten taritmäßigen Attereatufe

in Lohngruppe

10,47

12,92

14,1 5

16,00

1 6,40
17,98

18,43

19,68

20,1e
20,78

9,37
11,64

12,75
'14,42

14,78

16,4.r

16,82

17,97

18,43
18,97

9,61

11,93
13,06
14,78

15,15

16,82
't7,24

18,41

18,88
19,44

er8t-

malig

kündbar
zuml .r"r''"#§!Il"n- loon"'"n'o,"'n" 

t'"""***'"J 
Arb€iten mit t;;'^, J. ... .. r dee Bauwesenc I

enraprecnenoe zuaarzrcne I cle8 Hauwe8ent I vslanlwortung 
I

AbechbBprüfuns I I I

1

Eintache Arbeiten
(Boten, Pförtne0

erst-

malig

kündbar
zum:

I (E)

Handwerker und Facharborter mit
abge6chloBsaner Ausbildung uew.

Baggarführar u6w,

2

208 -



220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 (8) Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie

in Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätzo jo Stunde

für fubeitnehmar der höchsten tarifmä8igen Ahersstufe (über 18 Jahre)
Dalum

de6
lnkraft-
lreten6

0l.09.90
01.04.91

01.04.92

01.o7.92

01 .1 1 .92

0 t .04.93

01 .1 1 .93

01.r1.94
01 .11.95
01 ,.t 1.96

01.04.98

Datum

des
lnkraft-
tretene

01,09.90
o1 .04.91

0'l .04.92

01.07.92

01.11.92

0 t .04.93

0.t .1 1 ,93
01 .1 1 .94
01.05.95
01 ..t 1 .95
01.11.96
01.04.98

31.01.91

31.03.92

3 t .10.92

31 .10.93

31 .1 0.94
31 .10.95

8,11

8,11

7,26

7,26

6,84
1 1,63

13,24

13,57

14,89

15,44

16,34
'17,22

18,39
19,54
19,74

6,84
9,87

11,69

11,98
13,14

13,63

14,3'l
15,08
15,20
15,96
16,84

17,09

12,15
13,76

14,10

15,47

16,04

16,97
17,89
19,29

20,45
20,65

6,45
11,40
12,91

13,23

14,51

15,05

15,92
16,78
17,92
18,54

18,73

10,55

11,95

12,25

13,44

13,94

14,75
15,55
16,61

17,61

17,79

in Lohngruppe 1)

in Lohngruppe 1)

Hilfearbeiter in 6on6tigen
Bereichen (Boten, Reinigunge-

pereonal und Wächter)

5,70 5,20

Hilf8arb6it6r in BonBtigen
Bereichen (Boten, Reinigunge-

pereonal und Wächter)

5,70 5,20
8,62

10,22

10,48

11,50
11,93
.t 2,53
13,21

13,32

13,99
14,76
't 4,98

iffiffiTT.04,1991 Lohngruppe 4 = alt Lohngruppe I und 7,
Lohngruppe.l = alt Lohngruppe 4 und'Hilfekräfte'.

2) Taritvartrag vom 01.1 1.1996 verlängert bis 31.03.1998.

220 (9) Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie
in Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

DM

Zeitlohnsätzo je Stunde

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäBigen Altereetufe (über 18 Jahre)

31 . 10.97
31.03.99

31.01.91
3.t.03.92

31 .1 0,94

31 .10.95

31 .10.97

3 t .03.99

1 0,15
12,10

12,40

13,60

14,10
14,81

15,61

15,73

16,52

17,43

17,69

6,45
9,58

'11,29

11,57

12,69
12,16

13,82
14,57
14,69

15,42
16,27

16,51

2) Tarituertrag vom O1 .1 'l .1996 verlängert bie 31 .03.1998

-209 -

e16t-

malig
kündbar

zum:

4
Facharbeiler mit

fachent6prechender Berufelehre
mit Abechlußprüfung
(BetriobBhandwerker,

. Maschinisten uew.)

Hilfearbeiter im Produktione-
bereich; einfache Arbeiten, kurze

Anweisung

3

Angelernte Arbeiter;

(Kranführer uew.)

e16t-

malig
kündbar

zum:

4

Facharbeiter mil
fachent6prechendei Berufslehre

mit Abschlußprülung
(Betriebshandwerker,
Ma6chini8ten usw.)

Hilf earbeiter im Produktione-
bereich; einfache Arboiten, kuze

Anweieung

2

1fV6i7ärn oT.o+.1991 Lohngruppe 4 = alt Lohngruppe I und 7,
Lohngruppe 1 = alt Lohngruppa 4 und 'Hilfskräfte'.

3

Angelernte Arbeiter;

(Kranlührer uew.)



220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden
220 (10) Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und

Transportbetonindustrie in Sachsen
DM

Zsitlohn6ätze js Stunds

,ür Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Alterostufa (übo.l8 Jahre)

in LohngruppeDatum

deE

lnkraft-
tret€n6

01 .09.90

01.04.91

01 .07,9 r

01 ,01.92
01 .07.92

01.04.93

01.04.94

01.04.95
01 ,06,96

01 .05.97

31.03.91

31 ,12.9'l

31 .03.93

31.03.94
31 ,03.95 1

31 .03.96

31.03.97

31.03.98

1'0,05

10,29

12,48
12,78

15,71
't6,50

17,49
'17,87

18,16

7,89

9,70

9,93
1'l ,66
11,94

14,68

15,41

16,33

16,69

16,97

.t 0,05
10,80
12,70
13,30

14,68
15,56
16,49

16,80

17,07

7,66

9,10
9,32

10,96
11.22
13,80

14,08

14,92

15,25

15,50

7,39
9,40

10,r0
11,87

12,44
13,69

14,51

15,38

15,67

15,92

7,44

8,84

9,0s
10,61

10,86
13,36

12,76

13,53

13,83

14,06

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

TfMli-E-iEFEng dieses Lohntaritvortrag66 wird eine Mindsslerhöhung auf' den Tariflohn von März 1994 von 3 7o gewährleiElet (Be€itzstand),

220(11) Lohntarifuertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt
und Thttringen

DM

Zeitlohnsätze je §unde
für Arbeitnehmer der höcheten tarifmäBigen Alterestufe (Über l8 Jahro)

Datum

dee
lnkratt-
troteno

in Lohngruppe 1)

Einlache Tätigkeilen,
nach kurzer Einweisung

Einfache Tätigkeiton,
nach kurzer Einweieung

6,00
7,t3
7,30

8,63
8,84

10,87

11,60

12,30

12,57

12,78

6,60 5,7001.09.90
01.04.91
01.10.91
01.06.92
01 .1 1 .92

01 ,06,93

01 ,06.94
01.06.95
01.07.96

01.07.97

31 . r 2.91

31.03.92
31,05.92

31 .05.93

30,04.94
31.05.95
30.04.96
30.04.97
30.04.98

16,33
17,31

17.64

17,92

8,24 7,79 7,O1

I,O2
9,50

11,18

11,70
12,87
't 3,64
14,46
'14,73

'14,97

7,51
8,1 0

9,53
9,98

10,98

11,64
12,34
12,57

12,77

il%-iäm-Toc.rser t

Lohngruppe 'l = alt 4

3

Tätigkeiten,
die mehriährige

Betriebserfahrung
erlordern

2

Tätigkeitsn,
die Kenntnigse und

Fertigkeiten erfordern

5

Fachbezogeneg
Spezialwieeen

4

Verantwortliche
Tätigkeiten,

abgeechlossene
Barufeausbildung

eret-

malig
kündbar

zum:

4

Verantwortliche
Tätigkeiten,

abgeechloeeene
Berufaauebildung

3
Tätigkeiten,

dia mehrjährige
Betriebeerfahrung

erfordern

2

Tätigkeiten,
die Kenntnieee und

Fertigkeiten erfordern

erBt-

malig

kündbar
zum:

5

Fachbezoganee
Spezialwieeen

Lohngruppe 4 = alt Lohngruppe 8 und 7
und Hilt8kräfte.

- 21,0 -

1



'I

mit Nobenarbeiten
be6chäftigt

Lokführer, Heizar,
Anlagenfahrer, Former

Gipeer u.a.

gewinnung,
Aulbereitung,
Verladung u.a.

3 2

zur Roh6totf-

6r6t-

malig

kündbar
zum:

5

Abge6chlo6sene
Berursau6bildung

Handwerker,
Berufserfahrung

la
I 

"r"nn", 
nr"n

l6monatiger Anlernzait,

I Betriebevorarbeiter
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220 (12)Lohntarifuertrag für die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zoitlohnsätze je Stunde

lür Arbertnehmer der höchEten tarifmäßigen Alters6tufe (übor 18 Jahre)

in LohngruppeDatum

de6

lnkraft-
tretens Reinigungskräfte,

Boten, Wachpe160nal

1 lilFroi66itnotiz - Gesamtvereinbarung
zum 31,07. 1994 kündbar.

vom 07.04. I 993 frühestene

224 Feinkeramik
224 (1) Lohnabkommen fUr die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsätze je Slunde

Datum
deg

lnkratt-
tretenB

01.09.90

01.03.91

01.02.92

01 .10.92

01,04.93

01 .10.93

01.05.94

01 . r 0.94

01.04.95
01 . 10.95

01,07.96

01,01.97

01 ,01.98

01 . r 0.98

3'l . 1 2,90

31.01.92

I,O2
'r0,1r

11,84

12,38
13,37

13,84

14,67

15,17

16,00
'16,48

16,83

1 7,08

17,37

1 7,68

7,75

9,76
11,43

11,96
12,92

13,37
't 4,17
'14,65

15,46
15,92
16,25

16,50

16,78

17,08

7,50

9,45

11,07

11,58

12,51

12,95

13,73

14,20
14,98

15,43
15,75

15,00
16,27

16,56

7,20

9,07

10,62
11,11

12,OO

12,42

13,17
'r 3,62
14,37
14,80

15,11

r 5,34

15,60
15,88

6,80

8,57

10,04
10,50

11,34

11,74

12,44

12,86

13,57
13,98
14,27
'14,48

14,73

15,00

6,44

8,1 1

9,50

9,94
10,7 4

11,12

11,79

12,19
12,A6

13.25
13,53
13,73
13,96

14.21

31.03.93

31.03.94 I

3r.03.95

31_03.90

30.09,97

30.04,99

31.03.92

31.03.93

31.03.94

3 r .05.95

lür Jugendliche
Atter von 16 und
. 17 Jahren
in % dee Voll-
arbeiterlohnee

8001,04.91

01.04.92

01.04.93
01 .10.93
01.06,94

01.1 t.94
01,02.95

0l .08.9s

ol.oi.96
01,05.96
or.05.97
01 .02.98

8,91

t 1,91

12,99
13,44

13,98
'14,40

14,83

15,50

16, 12

16,76
17,10
17,44

7,1'l
9,51

10,37
10,73

1 1,16
1 1,50

11,85

12,38
12,88

13,40
13,67

13,94

6,84
I,l5
9,97

10,32

10,73
11,05

11,38

11,89

12,37
12,86

13,12
r 3,38

6,56
8,77

9,56
9,90

10,30
10,61

10,93

11,42
11,88
12,36
'l 2,6 I

12,86

6,30
8,44
9,20
9,52
9,90

10,20

r 0.51

10,98

11,42

11,88
12,12
12,36

6, 15

8,23
8,97

9,28
9,65
9,94

10,24
10,70

1 '1 ,13
1 1,58
1 1,81

12,05

lür Arbertnehmer der höchsten taritmäßigen Alter6sture (über 18 Jahre)

in Lohngruppo

Sortieren u3w.

I

Bilderschneiden
uaw.

IV

Herrtellen und
übortragen von

§ahldrucken uEw.

Glasieren von Hand

ilt

uaw,

6r8t-

malig
kündbar

zum:

vI
Keramieche

Facharbeiten und
Handworker-
arbeiten mit
zuEätzlich€r
Qualifikation

V (E)

FormengieBen uew

31 . 12,96

-2ll .



227 Herslellung und Verarbeitung von Glae
227 (1) Lohntarifuertrag für die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten,

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätza je Stunde

Datum
de8

lnkraft-
trgtena

für Jugend-
liche nach

vollendetem
1 7. LebenE-

jahr in % des
Volhöeiter

lohnee

0.1.05.91

01.06.92
01.07.93
01 .12,93

01 .12.94

01.06.95

01.09.95
01 .05.96

01.09.96
01.06.97

01,03.98

9,71

12,10
13,19

13,98
'14,54

15,10

15,73

16,05
16,69

16,93

17,10

9,27

11,55
12,59

13,35
13,88

14,42

15,02

115.32

15,93
l6,jt6
16,32

8,83

11,00
11,99

12,71

13,22

13,73

14,30

14,59

15,17
15,39

r 5,54

8,39

10,45
1'1,39

12,07
12,56

13,04

13,59

13,86

14,41

14,62
14,77

8,04

10,01

10,91

11,57
12,03

12,49

13,01

13,28

13,80

14,00
14,14

7,77

9,68
10,55

11,18

11,63
12,08
'12,58

12,84

13,35
13,54
13,68

7,51

9,35
10,19
10,80

11,24

11,67

12,16

12,40

12,89

13,08

13,21

7,24
9,02

9,83
10,42
10,84

11,26

11,73

11,96

1?,44
12,62

12,75

95

für Jugendliche
im Atter über

16 JahrÖn

in % des Voll-
arbeiterlohnee

85

1) linrneEahlung itür Mäz und April 1 996 DM 40. für April und Mai 1997
0M 80.

230 Eisenechaffende lndustrie
230 (1)Lohntarifuertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohn6ätza je Stunde

Oatum
de.

lnkratt-
tr6ton6

01 .04.91 31.03.92
01.04.92

01 ,02.93
01.06.93 1)

01.04.94
01 .10.94

01.03.96
01.10.96
01.01.98

10,03

11,90

12,03

14,?9
14,33
16,45

19,01

19,93

20,45

9,24
10,95

11,07
'I 3,15
13,19
1 5,14
17,49
18,34

18,82

8,16
9,68

9,78
1 't,62

11,65

13,37
15,45
16,21

16,63

7,78

8,23
9,33

11,08
1'l ,11

12,75
14,74

15,46

15,86

6,66
7,90
7,98
9,49
9,52

10,93
12,62

13,24

13,58

29:02.96

31.03.97

30.1 1 .98

30.09,97
31 .03,99 1)

für Arbeilnehmer der höchsten tarifmäßigen AlterBstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

kündbar

elst-
malig

zum:

Echwiorigate
mit fachlioh-
funktionaler i

Weiaunge-
befugnie

verbundene
tubeiten I

vilt

j

Schwierige
Arbeiten,

deren
Aueführung
KenntniEsB
und Fertig-

k6iten
erfordern

vll

Facharbeiter
mit Ausbildung
oder Arbeiter,
die aufgrund
einer mehr-

jährigen
Berufspraxis

. denen
entsprechen

vr (E)

Arbeitan, die
nach €iner

Anlernzeit biE
zu höch6ten6

2 Jahren
ausgeführt

werden
können

Arbeiten, die
hach einer Ein-
.arbeitungezeit

bis zu
höchstenE
3 Monaten
ausgeführt

werden ]

können

IV fl
Aöeiten,
die ohn€
Aöelts-

k6nntnisso
nach einer

Einweieungs-
z6it bis zu
höchetens
4 Wochen
ausg6führt

werden
können

lz.B,
arbeiten

z.B. Büro-
reinigen

illl
Arbeiten oinrachcr Art

für Arbeitnehmer der höch6ten tarifmäßigen Alterostufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
arBt-

malig
kündbar

zum:

s I I | 6G)
Arbeiten, die eine abgeBchloesene Facharbeiterausbildung usw.

varlangen

5
Arbeiten, die eine

6y6tematiBche

Ausbildung von
2 Jahren verlangen

.1. Ofenmann
u6w,

mit langjähriger
Erfahrung usw,
Oberechmelzer
SM Stahlwerk

1. Schmelzer
Hochofen usw

1

fubeiten, die nach
kurzer Anweisung

auogeführt werden
können: Maeeel-
träger/Hocholen,
Platzarbeiter u8w.

ifEGEFäiäiUr epril und Mai 1993 von DM 350., für Ot<rober bia
Dezember 1997 DM 330.
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/on höchetwertiger
uew., Elektriker lür

Steuer- und



erst-
malig

kündbar
zum:

8
Hochwertig6te
Facharbeiten,
Diepositione-

vermögen
(Er6tfertigung von

Modellen für
hochwertigste

Geräte)

7

Beeondere
Bchwierige Fach-
arbeiten, Selb-
ständigkeit (2.8.
Errichten einer

Großechaltanlage)

5 (E)

Fachentepre-
chande, ordnun96-

gemäBe Berufe-
au6bidlung

(Schalten und
Löton hoch-
wertig6ter

MaBchinen)

4

Abgeschlossene
Anlernausbildung
(SchweiBarbeiten
nach Anriß u8w.)

3

Anlernen biE zu
6 Wochen

(Montieren von
Einzelteilan oder
Baugruppen in

Einzel- oder
Serienfortigung)

2

Geringe Sach- und
fubeitekenntnie,

Unterweisung620it
biE zu 1 Monst

(einfache Montage-
helferarbeiten)

231 Metallbe- und -verarbeitende lnduetrie
231 (1) Lohntarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

DM

Stundengrundlohn

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altereotufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

Datum
dee

lnkraft-
treteno

01.04.91
0 t .04.92

01.04.93
16.04.93

01.06.93
01.09.93
01.12.93
01.07.94
01.07.95
01.07.96
01.10.96
01.04.97
01.04.98

Einfache Arbeiten;
Untenvaisungezait

von 3 Tagen
(2.B. Kabel

zuschneidgn)

01.07.95
01.07.96
01.04.97
01.04.98

30.06.96
31 . r 2.96

31.12.98

3 551

3 913

3 971

4 071

10,01

12,15

14,79
'12,1 5

13,94

14,49
14,86

16,91
't8,89

20,42

21 ,41

21 ,68
22,23

9,78
11,85
'14,41

11,85

13,58

14,.13
'14,48

16,48

3 124

3 442

3 494
3 581

2 670
2 942
2 9S6

3 061

31.03.92

30.06.96

31 .12.96

31.12.98 1

30.06.95

1'1,12

13,47

16,40
13,47

15,45
't 6,06
16,47

18,74

20,94
23,07
23,72
24,O4

24,63

8,36
10,13

12,33

10,13

11,61

12,O7

12,39

14,09

15,74

17,35

17,83

18,07
'18,52

7,85

9,52

11,59

9,52

10,92

11,35
't 1,64

13,25

14,80

16,30

16,76

16,99
17,41

7,34
8,9.1

10,85

8,91

10,22

10,63
10,90

12,40

13,85

15,27

15,70

15,90
16,30

7,09
. 8,76
10,66

8,76
10,05
'to,44

10,71

12,1 I
13,62

15,01

15,43

15,63
16,03

6,82

8,61

10,48

8,51

9,87
10,26

10,53

11,98
13,38

14,75

15,16
15,30
15,75

-tl 

fur.Januar Uie März 1997 Pauschalbetrag von DM 2oo,

231 (2) Lohntarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM

Monatelohn 1)

für Arbeitnehmer der höchSten tarifmäßigen AhereEtufe (über 18 Jahre)

in Berufegruppe

Datum
deB

lnkraft-
tlet6nB

01.04.91

01.04.92
01 .04.93

16.04.93

01.06.93
0r.09.93
01 .12.93

01.07.94

31.03.92
31.03,93

2

11,12

13,47
'16,39

13,47

15,44

16,06
-t6,47

14,7 4

8,36
10,13
12,32
10,13

11,61

12,07
12,38

14,09

8,03
9,72

'l 1,83
9,72

11 ,14

11,59
11,89

13,52

2 563

2 524
2 867

2 939

7,78
9,42

11,46
9,42

10,80
11,23

1 l,51
13,10

2 483
2 736
2 777

2 847

7,11
8,86

10,78

8,86
10,16

10,56
10,83

12,33

2 336
2 574
2 613
2 678

Einfache Arbeiten,
geringe

Anrorderungen an
körparliche

Leistung

6,86
e,7'l

10,60

a,71

9,98
10,39

10,64
'12,11

2 296
2 530

2 568
2 632

2) Für Januar bi6 Mäz 1997 Pauechalbetrag von DM 200.
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erel-
malig

kündbar
zum:

I
Höchstwertige
Facharb6iten,
meiBterliches

Können,
Dispoeitione-

varmögen

8

Facharbeiten, die
an die Arbeits-

kenntnisse
besondere hohe
Anforderungen

stellen

6 (E)

AbgeschloBBene
fachentsprechande

Berufslehre bzw.
Anlernausbildung

und Berufe-
erfahrung

5

Abgeschloorene
Anlernau6bildung,
Berufserfahrung

4

Zweckauebildung
oder Anlernen bie

zu 6 Monaten oder
größere körperliche

LeiBtung

3

Einfache Arbeiten,
körperliche
Bela8tung,
zusätzlicha
Erfahrung

Tj-V6i?em 117.t995 Zeitlohnsätze je §unde, danach Monatslöhne (geteilt
durch 169 = Stundenlohn), ab 1.10.1996 gsteitt durch 165,



5

Angelernte

Arbeiter (ale
angemeesen gill
6rne 8-wöchige

Anlernzeit)

Ungelernte Arbeitel

7 (E)

Facharbeiter

10

Facharbeiler mit

Dbpositione-
betugnis uno

besonder6 hoher
Verantwortung

Facharbeier,
mit beeondere

echwierigen
Arbeiten

beEchäftigt

erat-

mahg

kühdbar
zum:

231 Metallbe' und'Yerarbeitende lndustrie
231 (3) Lohntarituertrag für die Matall- und Elektroindustrie in sachsen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für tubeitnehmer der höchsten taritmäßigen Ahersetufe (Über 18 Jahre)

in LohngruppeDatum

de6

lnKratt-

trolenB

2

Angelernte

1

Ungelernte

Arbeitnehmer, die körperlich
leichts Arbeiten verrichten

01 .04.91

01.04,92

01 .04.93

16.04.93

01.06.93
01 ,09.93

01 . 12.93

01 .07.94

01 ,07.95

01 .07.96

01.10.96
01,04.97

01.04.98

31,03.92
31 .03,93

30.06.96

31 ,12.96

31 . I2.98

1 1,12
13,47
16,39

13,47

15,44
'16,06

16,47

18,74

20,93
23.07
23,72

24,04

24,63

10,03

12.15

14,79

12,15

r 3,94
14,49

_14,86

16,31

18.89

20,83
21 ,41

21,69
22,24

8,36
1 0.'1 3

1 2,33
10.1 3

11.61

12,O7

12,39
14,09

15,74

17.35
17,83

18,07
18,52

7,53
9,1 7

1 1,16

9,1 7

10,51

10,93

1't,21

12,76

14,25
15,71

16, 15

16,36

16,78

7,28

8,91

10,85

8,91

10.22

10,63
10,91

12,4'l
13.86

15,27

15,70

15,91

16,3 t

6,77

8,41

10,23

8,41

9,64
10,o2

10,28

11,69
13,07
'1 4,41

14,81

15.01

15,38

6,36

8,38
10,21

8,38

9,61

10,00

10,26
11,67

13,04

14,37
14,78
'14,97

15,35

IIFE?JäiFuie März 1997 Pauschalbotrsg von DM 200

Datum
doo

lnkraft-
tretena

01.04,91
01.04,92
01.04.93
16,04.93
01 .06.93
01.09.93
01.'12.93
01.07,94
0l.07.95
01.07.96
01 .10.96
01.04.97
01.04.98

31 .03.92

31.03.93
11,68

13,45
16,39

13,45
15,45

16,06

16,47
18,74
20,93
23,07
23,57
24,02
24,63

10,53

12,14

14,79
12,14
13,94
14,49

14,86
.16,91

18,89

20,81
21 ,36
21,68
22,22

31.03.95
30.06.96

31 .12.96

31 .12.98 1

291 (4) Lohntaritvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
DM

Zeitiohnrätze ie Stunde

{ür Arbeänehmer der höchsten tarifmäBigon Alter83tufe (überl8 Jahre)

in Beruf6gruppo

8,78
10,11
'12,32

10,11

11,61

12,O7

12,39
14,09

15,74

17,34
17,AO

18,06

18,52

7,95
9,1 6

11,15

9,16
10,51
'10,93

11,21

12,75
'14,24

15,70

16,11

16,35
16.76

7,78
8,96

10,92

8,96
10,29
10,70

10,97

12,48
13,95

15,37

15,77
16,01

16.41

7,49

8,73
10,64
8,73

10,03
10,43

10,69
11,98
13,59

14,97
15,37

15,60
15,99

Arbeiten nech
kurzsr

Einarbeitungezeit
und Unterwoicung

auBfilhren

7 ,11

8,60
10,47
8,60
9,87

'10,26

10,53
11,98
13,38

14,74

15,13
15,35
15,74

ill

ArbortBkenntnbse
und Fertigkenon

aowie eine
Anleitung

erlorderlich

vil (E)

Fachent-
sprechende

ordnungegemä0
abgeechloeeene
Auebildung oder

gloichw6rtige
Ksnntnisoe

Umlaseende Sach.
und Arbeits-

kenntnis, Sondsr-
ausbildung

IV

Sach- und Arberts-
kenntniB mrt
zusätzlicher
Ertahrung

errt-
malig

kündbar
zum:

X

Hochwertige
Facharbeiten,
überragendes

Können,
Diepoeitione-

vermögon

tx

Besondera
schwierige

Facharbeiten,
groBe Selb-
Btändigkeit,

Verantwortung

ifFäi-uecnab ttir Januai bb März 1997 von DM 2oo.
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231 Metallbe- und -verarbeitende lnduetrie
231 (5) Lohntarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in ThÜringen

DM

Zeitlohneätze jo Stunde

für Arbeitnehmer d6r höchBten terifmäBigen Alteteetufe (über 18 Jahre)

in BerufEgruppeDatum

des

lnkraft-
lretens

01.04.92

01.04.93
16.04.93

01.06.93
01.09.93
0l .1 2.93
01.07.94
01.07.95
01.07.96
01 .10.96

01.04.97
01.04.98

Datum

des

lnkraft-
tretena

01 ..10.92

01.04.93
o1 . 10.93
01.10.94
01 .10.95

01.01.97

01.01.98

01 .12.91

01.07.92

01.07.93
01.09.93
01 .12,93

01.07.94
01.09.94

2

Einfache Arbeiten,
geringe körperliche

Bolagtung,
Zwackauebildung

31.03.93

31 .03.94

30.06.96

31.12.96

31.12.98 '|

31.03.93
30.09.93
30.09.94
30.09.95
30.09.96
30.09.97 2)

30.09.98 2)

31.08.95

13,47

16,39

13,47

15,44
16,06
16,47

18,73

20,94
23,O7

23,68
24,03
24,64

16,35

17,80

18,53
19,41

20,25
20,87

21,36 21,31

12,15

14,79

12,15
13,93
't 4,49
14,86

16,91

18,89

20,83
21,37

21,68
22,23

10,t3
12,32

10,13
11,61

12,O7

12,39

14,09
't5,74

17,35

17,80

18,07

18,52

9,47
-11,52

9,47

10,85
1 1,29

11,57
13,17

14,72

1e,22

16,64

16,89
17,31

8,97

10,90

8,97
10,27
10,68
10,95

12,44

13,92

15,3t
15,76

15,99

16,39

8,74
10,64

8,74
10,02
1.O,42

10,68
12,15

13,58
14,97

15,35
15,58
15,97

8,51

10,36

8,51

9,75
10,14
10,40

11,83

13,23

14,58

14,96

1 5,18
15,56

i)TI7J-anuar uie Mäz 1997 eine Pauschale von DM 200.

249 Reparatur von Kraftfahrzeugen
249 (1) Lohntarituertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg (Tarifgebiet ll)

DM

Zeitlohnsätzo j€ Stundo 1)

für fubeitnehmer dor höchsten tarilmäßigen Altereetule

in Lohngruppe

13,65

14,86
15,47
16,26
't7,o2

't7,54

Ohne einechlägige Kenntnieee

Berlin Brandenburg

11,42 9,99
12,43 10,87

12,94 11,32

13,65 1 1 ,98
14,30 1 2,59
14,73 12,98

17,91 15,08 15,04 13,28 13;25

2) Für Oktober biE Dezember 1996 eine PauEchale von DM 150; lür Oktober' bb Oezembor 1997 Einmalzahlung von DM 165.

fubeiten nach
kuzer

Anweisung uEw,

t-J %i?äfr-ötl.0t.1998 für Berlin und Brandenburg di€ gleichen Sätze.

258 Heretellung yon Musikinetrumenten, Spielwaren, Schmuck u.ä.
258 (1) Lohnabkommen für die Schmuckwarenindustrie in den neuen Ländern

DM

Monatslohn 1)

für Arbeilnehmer der höchelen tarifmäBigen AlterEetufe (üb6r 21 Jahre)

Datum

dee
lnkraft-
treten6

in Lohngrupp6

1 964

2 376
2 726
2 835
2 907

3 162

3 225

1 756

2 125

2 438
2 535
2 600
2 828
2 844

17,95

1 657

2 005

2 299
2 391

2 452
2 667

2 720

1 455 1 322 1 276 1 185

1 761 1 600 1 544 1 497

2 019 1 835 1 77'l 1 7'17

2 100 1 909 1 842 1 785

2 154 1 958 1 889 1 831

2342 2129 2054 .l 991

2 389 2 172 2 095 2 031

2) Verband der Schmuckwarenindustti€ i.t aurgelö8t

-2r5 -

1 185

1 497

1 717
1 785

1 831

1 991

2 031

3

Einfache Arbeiten,
körperliche
Belaetung,
zueätzliche
Erfahrung

8

Beeondere
echwierige Fach-

arbeiten, eelb-
6tändiger Arbeiten

vorauegeBetzt

6 (E)

Lehre oder
Kenntnieee, die

denen einee
FaoharbeitetE

5

Spezialarbeiten,
Anlernberul oder

Anlernon mit
zu6ätzlichen
Erfahrungen

4

Erforderliche
Kenntnieee, durch

atnc

erurorben
körperliche
Belaotung

er6t-

malig

kündbar
zum:

9

Hochwertige
Facharbeiten,
üb6rragond€6

Können, Diepo-
6itionBvermögen

3

Kfz.-Mechaniker, Elektriker und
Fechaöeiler untei Auroicht

im 1. Geeellenjahr

Berlin I Brandenburg

e16l-

malig

kündbar
zum:

7

Gruppenlührer, Vorarbeiler, die
ständig Arbeitnehmer

beaufsichtigen

Berlin I Brandenburg

s (E)

Solbständig arbeitende Kk.-
Mechaniker, -Elektriker und

Facharbeiter

Berlin I Brandenburg

*o"n"ruri "in"lAnlernzeit von 1d
- 12 Wochen Iuew. I

4

Arbeiter mit
gewi6een Sech

und Arbeite-
kenntniesen

2

fubeiten nach
kuzer

Anwoioung und
übung uew.

10 
lr'"n",in", ,,.'nl 

7 (E)

Facharbeitertnl ..irünrio"r IFacharbeitermit
sPezialkönnen 

I 

a.irr.ät.r"nä"s 
lBerutetehre 

uew.

erst-
malig

kündbar
zum:

't2

Facharbeiter mit
Diepo6itionever-

mögen usw.

i]frön-aiäi66i' geteih durch 1 74 = Stundenlohn, ab o l .04.1994 geteitl
durch 169.



260 Holzbearbeitung
260 (1)Lohntarifuertrag für die Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zoitlohnoätze ie Stundo

tür Arbsitnehmor der höch6ten tarifmäßigen Attergstufe (über 19 Jahre)

Datum

dee
lnkraft-
tretenB

01.03.94
01.10.94 28.O2.95
01.06.95
01 .1 0.95

31 .12.96

31.03.98

Datum
der

lnkratl-
treten6

01.10.92
01.04.93
01.08.93
01 ,01 .94
0'1.03,94
01.07.94
o1.12.94
01 .07.95
01 ,12,95
01 .04,96
01 .01.97
01 .01 .98
01.06.98
01 .01.99

in Lohngruppe

IV

01 ,02.96
01,07.96
01.01.97
01.01.98

13,65
15,35
15,73
16,34
'16,72
17,05
17,60
18,04

'12,41
't 3,95
14,30
14,85
15,20
15,50
16,00
16,40

11,67
13,1 1

13,44
't 3,96
14,29
14,57
15,04
15,42

10,80
12,14
12,44
12,92
13,22
13,49
13,92
14,27

10,55
1 1,86
12,16
12,62
12,92
13,l8
13,60
13,94

Einfache, körpErlich 16ichte
Arbsiten

2

Eintacho Arbeiten,
ohne vorherige

Arbeitskenntni66e,
kgine besonderen

körperlichen
Bolartungen

Einfach6 Arbeiten
ohne beeondere
Auebildung uew,

Neuer Taritvertrag liegt nicht vor

261 Holzverarbeitung
261 (1)Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

Zeitlohn6ätzo je Stunde

für Arbeitnehmer der höchrten tarifmäBigen Alterestufe (übsr 1 I Jahre) 1 )

in Lohngruppe

01 .10.94
01 .0r.95
01 .07.95
0r.01,96
01.07.96 30.09.96
01.02.97
01.08.97
01.0r.98 31.03.98 1

o1 .o6.9E 2)
01.01 .99 31.07.99

14,69
14,90
15,55
16,09
16,42
16,80
'17,09
17,31
17,54
17,78

12,51
12,70
13,25
13,71
13,98
14,30
14,54
14,73
14,94
15,14

10,61 9,97 9,34
11,22 10,55 9,E7
l l ,95 11 ,23 10,52
1 2,10 1 1 ,37 10,65
r 3,05 12,27 1 1 ,48
13,85 13,02 12,19
15,19 14,28 13,37
15,45 14,52 t3,60
1 6,1 5 1 5,18 14,21
17 ,31 16,27 15,23
18,19 17,10 16,01
18,?8 17,18 16,09
18,37 17 ,27 16, t 7
18,45 17,35 16,24

2) Tarifvertrag günig ab 01.01 .97 verlängert bis 31.12.97

1l,29
11,45
11,95
12,37
12,62
12,91
13,13
13,30
13,48
13,66

keine beeondere
körparliche Belaetung

11,83
12,01
12,53
12,96
13,22
t 3,52
13,75
't 3,93
14,13
't 4,30

28.02.93

31 .03.94

30.06.97

31.03.99

13,26
14,03
14,94
15,13
16,31
17,31
18,99
19,31
20,1 9

12,20
12,90
13,74
13,92
15,01
15,93
17,47
17,77
18,57
19,91
20,92
21,O2
21,13
21,23

9,02
9,54

10,16
10,29
11,09
11,77
12,91
13,13
13,73
14,71
15,46
15,54
15,61
15,69

21 ,64
22,74
22,85
22,96
23,08

jJ7ETo tr n g ru-p p6 5 o h n e Alte rs g I ied e r u n g,

Oatum

des
lnkraft-
tretenB

261 (2) Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM

Zeitlohneätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höch6ten tarilmäoig6n Altercatule (über l9 Jahro)

in Lohngruppe

IV

fubeiten, die in der
Regel eine Anlernung

vorauBaetzon

13,60
13,80
14,40
14,90
15,20
15,55
15,81
16,02
16,24
16,46

10,88
11,04
11,52
11,92
1 2,16
12,44
12,65
12,81
12,99
13,17

er6t-

malig

kündbar
zum

la

Qualif izierte Facharbeiter,
6elbständige Tätigkeit,

über 5 Jahre im Berut tätig

| (E)

Facharbeiter mit
ont6prechend

abgeschlo6sener
Berufelehre (2,8.

Sägewerke0

Betriebliche Anlern-
ausbildung von 6 Monaten

(2.8. Macchinenführer)

Lo"*" "hrlr',,4n o,,n"
I fachlicneKenhtnieso,

I 
kornerftcne Behetung

grgt-

malig
kündbar

zum:
SolbBtändige
Ausführung
komplizierter

fuheiten

Reparatur
komplizierter

Anlagon6y8teme
ab 2. Fa.-Jahr

7 D

Ohne Auebildung,
kuze Einweieung,

gröBere
Anforderungen an

körperliche Bolaetung

5 (E) 4 3

und ÜbungAbge6chloB6ene
Berufeauebildung hohe Anforderungen

an Eineetzbarkeit

arot-

malig

kündbar
zum:

la
Nach Sjähriger Fach-
arbeitertätigkeit Be-
dienen komplizierter

Anlagen, Anleitung
von Arbeitnehmern

I

Facharbeiter

il

Arbeiten, die eine
mindostens
3monatige

Anlernzeit
vorau6setzen u6w.

Einfache Arbeiten
nach kurzer

Einweisung uew.

r1TäaEärtä§'au 01.01.1998 gürtig bie 31 .05 1se8.

-2t6 -
2) Einmalzahlung für April und Mai 1998 von inageeamt DM 85.



261 Holzverarbeitung
261 (3) Lohntarituertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

DM

Zeitlohneätze je Monat 1)

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäBigen Altarestufo (über 1 8 Jahre)

in EntgeltgruppeDalum

dee

lnkraft-
tretens

0 t .03.93
01 .12.93
01.02.94

Datum
des

lnkraft-
treten§

01 .09.93
01 .01.94
01.03.94
01 . 10.94
01.04,95
01.01,96
01 .12.96
01 .05.98
01 .1 1 .98

EG1

Einfachste
Tätigkeiten

14,75
1 5,19
16,73

13,57
13,97
15,39

11,33
11,66
12,84

11,80
12,15
13,38

10,74
1 t,06
12,18

10,38
10,69
11,77

10,03
10,33
11 ,37

0l.12.94
01 .04.96
o1 .1 0.96
01.04.97
01 . 10.97

3 291
3 390
3 458
3 596
3 686

2 632
2 711
2 765
2 876
2 948

2 317
2 386r
2 434?
2 531r
2 594r

30.1 1 .94

31 .1 2.95

30.04.98

31 .12.93
28.02,94
31.03.94

30,09.97

31 .03.99

31 ,03.95

31 ,03.97
31.03.98

3 027
3 118
3 180
3 308r
3 390

2 527
2 603
2 655
2 761
2 830

2 396
2 467t
2 517
2 617t
2 683r

2238
2 305
2 351
2 445
2 506

il

Einfache Arbeiten,
ohne vorherige

fubeitekenntni6ee,
keine beeonderen

körperlichen
Belaetungen

1't,21 10,74 10,14
1 1 ,36 10,87 10,27
12,25 11 ,73 1 1 ,08
12,97 12,42 11,73
'13,91 13,32 12,58
15,03 1 4,39 13,s9
16,25 15,56 14,70
16,41 15,71 14,84
16,66 15,95 15,06

2) Waiterhin gültig bis 30.o9.1gg4,Tarituertrag gültig ab 01.12.96 verlängert
bis 30.04.98.

Einfache Arbeiten
von geringer
Bola8tung,
ohne Vor-

kenntniBBe nach
kuzer Einweisung

iJIfo?EET'Ltz.1994 Zeitlohnsätze je Stunde; ab 01.12.1994 Entgelt
(geteilt durch 173,3 = Stundenlohn).

2) Für Januar bis März 1996 Pau8chale von inegoramt DM 150.

261 (4) Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter66tufe (über 18 Jahre) 1)

in Lohngruppö

14,91
1 5,10
16,29
17,25
18,50
19,99
21 ,61
21,83
22.15

13,72
13,89
14,98
15,87
17,02
18,39
19,88
20,08
20,38

11,93
12,08
13,03
13,80
14,80
15,99
17,29
'17,46
'17,72

t1 t-ofrngruppen V - Vll ohne Altersgliederung

Datum
des

lnkraft-
lreten9

0l.04.92
01 .06.93 1)
01.12.93
01 .10.94
01.04.95
01.01.96
01 .1 0.96
01.04.97

31 .03,93

261 (5) Lohntarituertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thtiringen
DM

ZeitlohnBätze i6 Stunde

für Arbeitnehmer dei höchsten tarifmäBigen Alter66tufe (Über 20 Jahre)

in Lohngruppe

12,56
13,98
r 5,25
17,25
18,25
19,69
20,1 9
20,79t

11,56
12,86
't 4,03
15,87
16,79
1 8,'l 1

18,57
19,1 2r

10,05
11,18
12,20
13,80
14,60
15,7§
16,15
r 6,63r

9,55
10,62
r 1,59
13,1 1

13,87
't 4,96
'15,34

15,80r

9,05
10,06
10,98
12,42
13,14
14,17
14,53
14,971

8,54
9,50

10,37
11,73
12,41
13,39
13,73
14,14t

8,04
8,94
9,76

11,04
11,68
12,60
12,92
13,30r

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

e16t-

malig

kündbar
zum:

EG8
Tätigkeiten
mit Speäal-
kenntnirsen

EG7

Schwierige
Tätigkeiten

EG s (E)

Abgeschloseeno
Berutsaue-

bildung

I Eo+
I Tatisk"it"n n""h
lepeziellem Anlerne

I ur zu e Monaten

EG3 | eoz
Einfache Tätigkehen

nach Einweisung bi3 zu

3Monaten I ZWocnen

erst-
malig

kündbar
zum:

nach sjähriger
Facharbeitertätigkeit,

VI

Facharbeiter mit
minde€teno 3jähriger

Berufserfahrung,
eigenetändige Be-

dienung und Wartung
der Maechinen

Anlagen, Anleitung vo
Arbeitnehmern

vil

Bedienen

V (E)

Facharbsitertätig-
keiten der

Au6bildung6berufo:
Holzmechaniker,

Tiechler, Drecheler
ugw.

lr,"o*,.^Iu.,"^*,nJ
lAnbrnrng una üuung,l
I hohe Anforderungen I

I 
an Eineeubarkeit 

I

Ohne Au6bildung,
kuze Einweisung,

größere
Anforderungen an

körperliche BelaBtung

ilt

2

Nach Einarbeitung
oder ohne Vor-

kenntni8se unter
erechwerenden

Bela6tungon

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Facharbeiten,

hervorragendee
Können, Selb-

Btändigkeit,
orhöhte Verant-

wortung

b

Selbständige,
schwierige, verant

wortungsvolla
Facharbeiten

s (E)

Berulsausbildung
ale Holz-

mechaniker,
Tischler, Drecheler,
Holzbildhauer usw.

4

Längere Anlernzeit,
bestimmte

Fertigkoiten und
notwendige
Kenntnisse
erforderlich

3

Nach Einarbeitung
und Übung,

geringe Sach- und
ArbeilBkenntniese

werden
vorausgeBetzt

ilFäIsctrate ttir lpril und Mai 1993 von DM 125.

-217 -



264 Zellstoff., Holzschliff', Papier' und Pappeerzsugung
264 (1) Lohntarifuertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Zoitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppo

ljTäuEEtäiä-ttrr Fobruai 1996 von DM 50, Einmalzahlung von DM 250.

265 Papier- und Pappeverarbeitung
265 (1) Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitenden lndustrie in

Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thitringen
DM

Zeillohn6ätze jo Stunde

Datum
dee

lnkratl-
tretenE

14,29
15,25
15,55
17,'t2
17,74
'18,23

19,42
21 ,1'l
21 ,43
21,80

'to,72
1'1,43
11,67
12,94
13,31
13,67
14,56
15,83
16,07
16,35

01.01.94
0'1.02.94
01.06.94
01.02,95
01.03.95
01.07.95
01.06.96
0r.07,96
01.04.97
0 t .10.98

15,59
16,63
.16,97

18,67
19,36
r 9,88
2'l ,18
23,03
23,38
23,78

12,99
13,86
14,14
15,56
16,13
16,57
'17,65

19,19
19,48
19,82

11,69
12,47
12,73
'14,00

14.52
1 4,91
15,89
17 ,27
17,53
17.84

10,07
10,74
10,96
12,06
12,50
12,84
13,68
14,87
15,.10
15,36

9,74
10,40
10,61
11,67
1 2,10
12,43
13,24
14,39
14,61
14,87

9,65
10,29
10,50
1.t,56
11,98
12,30
13,10
14,25
14,46
14,72

Datum
des

lnkratt-
lretane

0'1.05.94
01.01.95
01.07.95
0 r .10,95
01.03.96
01 .09.96
01.0't.97
0113.97
01.05.97
01.09.97
01,01.98
01.04.96

Datum

deB

lnkraft-
tretens

0t.10.91
01.04,92
0 t .10.92
01.07.93
01.07.94
01 .10,94
01 .'10.95
0 t .04,96
01.04,97
01 .04.96

31.01 ,96

3l. t2.91

10,48
10,90
11,23
11,45
11,91
12,27
12,64
1 2,96
13,13
13,46
13,80
14,12

nach 6monatiger
Einarbeitung

9,55
10,88
1 1,65
13,88
t 5,05
15,93
17,58t
17,90r
18,171
18,54

Tätigkeiton nach
kulzer Anweisung

9,91
'10,31

10,62
10,83
11,26
11,60
11,95
't2,25
12,41
12,72
13,05
13,35

31.03.97 1

31 .08.97
31 .12.97
3r.03.98
31 .03.99 1

31.01 .95

31 .03.97

r 3,64
14,19
14,62
14,91
15,51
15,98
16,46
16,87
17,09
17,52
17,97
18,38

14,32
't 6,32
17,48
20,82
22,57
23,90
26,37r
26,86r
27,?61
27,O1

'12,97

13,49
13,89
14,17
'14,74

15,18
15,64
16,03
16,24
16,65
.17,08

17 ,47

11,93
13,60
14,57
17,35
18,80
19,91
21,97t
22,381
22,721
23,17

't.t,60

12,06
12,42
12,67
13,18
13,58
13,99
14,34
14,53
14,89
15,27
15,62

10,74
12,24
13,t1
15,62
16,92
17,92
't 9,78r
20,14r
20,441
20,85

1 1,04
'l l,48
11,82
12,06
12,54
12,92
13,31
'13,64

13,82
14,17
14,53
14,86

10,38
'l 1,83
12,67
15,10
16,36
17,33
18,35r
't9,47t
19,76r
20,16

für jugendliche

Arbeitnehmer
der Lohngruppe
lV im Alter unter

1 8 Jahren

268 Druckerei und Vervielfältigung
268 (1)Lohntarifvertrag für die Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

ZBitlohnsätzo jo Stunde

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alllerssture (iibor 18 Jahre)

in Lohngruppe
Eingang€6tule

Einf ache Arbeiten ohne Vorkenntnises

30.06.93
31.03.94

in den ereten
6 Monaten

8,83
10,06
10,78
12,84
13,91
14,73
16,26r
16,56r
16,81r
17.15

I
Tätigkeiten, für die

eine kurzrrigtige
Einarbeitung

erforderlich iet usw.

IV

AbgeBchlos6ene
Berufsausbildung

ilr

Tätigkeiten nach
eingohendem

An16rnen

kündbar

erst-
malig

zum:

vil

Täligk6iten mit
Spszialwi8sen, hohe

Verantwortung

Tetigkeiten, die
Selbetändigkeit

erfordern

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Atlersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

vll

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeit6jahr in

der Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abgeschloBgene

Berufeaue-
bildung, ab 3.

Tärigkeitsjahr in
der Gruppe

Umfangreiche
fachliche

Kenntni66e
oowie

Selb6tändigkeit
und erhöht6

Verantwortung

Fachlicha
Kenntnisse und

Errahrungen
6owie

Verantwortung

Kenntni66e und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einwei6ung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kuEer
Anwaieung

'erst-

malig
kündbar

zum:

vilt

Hochwertige
Facharbeiten,

fachlichsB
Könn6n und

Verantwortung

ersl-
malig

kündbar
zum:

vlt
Maschinencetzor

nach Vollendung des 1. G6hilfenjahres

V (E)

Facharb6iter Fachliche

Einarbeitung, erhöhte
Eigenverantwortung
und Berufserfahrung

Körp6rliche ochwere

ilr

Arbeiten

31.O3.97
31.03.98
31,03,99
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272 Herstellung Yon Schuhen
272(1) Lohntarifuertrag für die Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohnsätzs je Stunde

Datum

deg

lnkraft-
tret6nB

01.02.95
01.09.95
01.09.96
o l .01.98

6,02
6,70
8,15
8,51
9,06
9,24
9,50
0,19
0,72
1,05
1,22

6,10
6,79
E,25
8,61
9,16
9,34
9,60
0,30
0,83
't,16
1,33

6, 18
6,88
8,36
8,73
9,20
9,46
9,72
o,44
0,97
1,30
1 ,47

6,27
6,98

6,52
7,25
8,78
9,17
9,73
9,93

10,20
10,94
11,50
11,83
12.01

0't .0 t .91
01.07.91
01.03.92
01 .1 1 .92
01.01.94
01.03.94
01.05.94

6,44
7,16
8,68
9,06
9,62
9,81

10,08
10,82
11,37
I 1,70
11 ,88

8,47
8,84
9,40
9,58
9,85

10,57
11,11
11,44
11,61

31.0'l .96
30.06.97
30.09.98

Datum

deB

lnkraft-
tretenB

01.04.92
01 .10.92
01 .05.93
01 .1 1 .93
01,08.94
01.04.95
0 l ,10.95
0'1.04.96
01.10.96
01.03,97
01.03.98
01. r 1 .98

1 voi?ä6 olloa.1992 einechl. Berlin-oet.
1) Weiterhin gültig bi6 31.07.1994.

Datum
de6

lnkratt-
treten6

31 .03.92

31.03.93 1

29.02.92

24.O2.93

31.08.94

6,35
7,07
8,57
8,95
9,50
9,69
9,96

10,69
11,23
11 ,56.11,73

für iugendliche
Arbeitnehmer

im Alter von

16 bi6 18
Jahren in % dee

Vollarbeiter
lohnee

85

1

Weberei/
Nähwirkerei

Lamellon oteckeni
Raetladen

abziehan u6w.

I

D. Allg6meine
Arbeiten in d6t

Fertigung

(Nähmateiial
verteilsn uBw.)

5,29
6,53
7,0s
7,5r
7,O4
8,28
8,55
8,81
8,96

275 Textilgewerbe
275 (11 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern')

DM

Zeitlohnoätze ja Stunde

lür Arbeitnehmer dor höchsten tarirmäBigen Altterestule (über 1 I Jahro)

in Lohngruppe

31.03.93

30.04.94

30.06,95

9,98
0,87
1,49
1,86
2,28
2,51
3,14
3,39
3,60
3,87
4,18
4,32

o,47
1,40
2,05
2,44
2,48
3,12
3,78
4,O4
4,27
4,56
4,89
5,03

9,49
10,34
10,93
11 ,28
11,67
11,90
1?,50
12,73
'12,94
13,20
r3,50
13,63

6,28

9,01
9,80

10,36
10,69
1 1,06
11,28
11,84
12,O7
't?,27
12,52
12,5O
12,93

5,87
7,26
7,84
8,35
8,7'l
9,20
9,50
9,79
9,98

8,53
9,28
9,81-to,12

10,47
10,68
11 ,?'l
11,43
1 1,61
1'1,84
12,11
12,22

8,24
8,97
9,48

7,66
8,34
8,82
9,10
9,42
9,60

10,08
10,27
10,44
10,65
10,89
11 ,00

9,79
10,13
10,33
10,85
11,05
11,23
1 1,45
11,71
11,82

31.12.96
28.02.98

31.07.99

2) Für Juli bb September 1995 Pauschale von DM 225, für Januar und
Februall997 Pauechale von inegee. DM 100.

276 Bekleidun gegewerbe
276 (1) Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Zeitlohn6ätze is §unde
für Arbeitnehmer der höchGten tarifmäßigsn Allter6elufo (über .18 Jahro)

in Lohngiupp6

01 .04.91
0l.10.91
01.06.92
01 .10.92
01.01.93
01.05.93
01 .0 t .94
0 t .12,94
01.04,95

7,58
9,38

10, t3
10,79
1 1,26
11,89
12,29
12,65
12,89

6,75
8,34
9,01
9,59

10,01
10,57
10,92
11,25
11,47

7,78
8,40

0,50
0,70

5,67
7,00
7,56
8,05
8,40
I,e7
9,16
9,43
9,62

5
ß
7
7

,46
,76
,30
,77

30.04.94

30.06.95

8,95
9,34
9,86
0,19

Ab 1.7.1 995 tarifloeer Zustand.

2) Weitorhin gültig bie 30..11.1994.

für Arbeitnehmer der höchoten tarifmäBigen Altereetufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppo

7

Ob6rledar
zuschneiden
oder stanzön

uaw.

6

Ledersohlen
stanzen u6w.

Vorschuh auf-
€teppen uew.

'l'l'1,
,:::ffi[L lou'n''" "c"t'"nl 

"^,",::H1,"*.1 
mil:,*:;

uaw. I I I Krebenuow.

erst-

malig

kündbar
zum:

5

Weberei/
Nähwirkerei

Anknüpfen mil
Maschinei
Nähwkken

4

Konfektion

Aufzeichnen mit
Schablone;

Bügeln, Formen

3

Garnerzeugung
Zwirnerei

Abziehen und
Anepinnen;
Slrängeln

erst-

malig

kündbar
zum:

Textilmechaniker

I
Wirkerei/Stickerei/

Flechterei

7

Veredlung

Färben mit
DüBenfärbo-
maechinen

6

Veredlung

Heretellen von
Druckechablonen;

Druckwalzen-
spindel

A. Näharbeiten

IV

(Armel rundum
einheften uew.)

(Nähsn an Näh-
maechinen uew.)

C. BügelarbeitBn

(Plätten von
Miederwaren uew.)

erBt-

malig
kUndbar

zum:

E. Sonetige

vilt

Arbeiten

(BetriebBhand-
werker mit höherer

Qualif ikation) usw.)

B. Zuechnittarbeiten

(Aufzeichnen ohne

VIvlr

(Heraueechneiden

blonenführung)

Macchine, ohn
Scha-

ilEiäfiätza6iüng April und Mai 1992 j€ DM 1oo.
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8,1 1

8,56
8,85
9,12
9,29



in Lohngruppe

erst-

malig

kündbar
zum:

lll Kürechner und Kürechnerinnan

I Fortoeecnrittene 
I im 2. Jahr

AuogelernteSelb6tändige

I Näher/-innen 1)

Näher/-innenSelbetändig
Arbeitende

ll Pelzrverker

AuBgelernte

276 Bekleidun gsgewerbe
276 (2) Lohntarifuertrag für das Kürschnerhandwerk in den neuen Ländern

DM

Zeitlohnsätze je StundeDatum

dee

lnkraft-
treteno

0't.09.91

01.09.92

01,09.93
01,09.95
01.09.96
01.09.97

31.08.92
31.08.93
31.08.94 2)

31.08.96
31.08.97
31.0E.98

8,78
9,59

13,31

14,37
14,97

15,19

7,71

8,42
11,68

12,62
'I 3,14
13,34

6,57

7,17

9,95
10,74
1 1,19
11,36

für iugondliche
Pelzw€rker vor

Vollandung dea
18. Lebenejahree

5,18

5,65
7,85
8,48

8,83
8,96

Einfache Hilfe- und
Reinigung6arb6iten

955
1 093
1 209
1 324
1 471

1 603
't 743
I 848
1 953

2 093

2 198

2 338

2 408

tlTiäE6läfiianer/-innen erhalton auf den Tarillohn einen Erechwernie-
zuechlag von DM 0,10, soweit oie übenrriegend an der Maschine
beschäftigt werden und nicht nur auBhilfsweise dort tätig waren.

Datum

de.
lnkraft-
treteno

01.03.91
01.09.91
01.01.92
0r.07.92
01.01.93
01.03.94
01.03.95
01 .12.95
01 .04.96
01.11.96

01.04.97

01 ,1 1 .97

01.04.98

31.08.91
31.12.91

31.12.92
31 . 12.93

28.02.95

30.06.99

1 491

1 640
1 813
1 987
2 207

2 405
2 615
2 772

2 930
3 140

3 297

3 507

3 612

1 420
1 562
1 727
1 892
2 102

2290
2 490

2 640

2 790
2 990

3 140

3 340

3 440

1 349
1 484
't 641

1 797
1 997

2 176

2 366
2 508
2 651

? 041

2 983

3 173

3 268

7,61

8,32

'r1,3{
12,46

12,99
1 3,18

1 27A.

1 406
1 554
1 703
1 892
2 061

2 241
2 376
2 5'11

2 691

2 A?6

3 006

3 096

6,63
7,24

r 0,05
10,86

, i,31
11,46

1 137

1 249
1 382
1514
1 682

1 832
1 992

2 112
2 232
2 392
2 512
2 672
2 752

5,89
6,14
8,93
9,611

10,05

10,20

1 066
1 171

1 295
1 419
1 577
1 718

1 868
1 980

2 093
2 243
2 355
2 505

2 580

2) Weirerhin gütrig bie 31 .06.1995.

284 Herstellung von Backwaren
284 (1) Entgelttarifuertrag ftrr die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgetteätze je Monat 1)

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigon Alhareetufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppo 2)

Ac

Kenntni6oo durch
Einarbeitung

(Bedienen einer
Schneidemaechine

u.a.)

B

Tätigkeit6n, unter
Anwaieung
verrichten
(2.8. Brot

6chneiden)

erot-
malig

kündbar
zum:

H

SpezialkenntniB6e
und Fertigkeiten

(Bäcker als
Teigmacher,
Handwerker)

G (E)

Abgeechloeeene
Berufsausbildung
(Bäcker/Konditor,

Verkautefahrer u,a.

F

Beeondere
Anforderungan
(Abwiegen und'

zu6ammen6tellen
der Backmiltel

usw.)

E

Angelernto
Tätigkeiten

(Aufsetzen und
Abnehmen am

Ofen u.a.)

ijffiüfr.26102.1991 Zeitlohnsätze ie Stunde; qb 01.03.1991 Monat6-
entgett (geteih durch 173 = §undenlohn).
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2) Vor dem 01.03.1991 Entgettgruppe C und B = att Lohngruppe 4.
3) Für Januar und Februar .l994 Pauechale von DM 100.



or6t-

malig
kündbar

zum:

Facharbeiter (Geeellen)

im 3. und 4. c666llonjahrab 5. Geeellenjahr im 2. Geeellenjahr

284 Herstellung von Backwaren
284 (2) Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Mecklenburg-vorpommern

DM

Z€illohnsätze je Stunde

in LohngruppeDatum

dea
lnkraft-
tretenB

Ungalarnto Arboitnehmar ab 3. Jahr
der Beechäftigung

0r,09.91
01.05.92
01.07.93
0r.05.94
01,05.95
01.07.96

01.08,97

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97

31.07.98

8,80
10,50
1 1,60
12,60

13,60
14,01

14,36

8,36
9,98

1 1,03
't 1,97

12,92

13,31

13,64

7,48
8,93
9,87

10,71

11,56
1 r,91

12,21

6,16
7,35
8,12
8,82
9,52
9,81

r 0,06

kurze Einweisung
U1

orhöhte Bela8tung
U2

6,86
8,19
9,05
9,83

10,61

10,93
11,20

Ungelernte Arboitnehmer im

1. und 2. Tärigkoitsiahr

6,30
8,40
9,20
9,60
9,60

10,27
10,27
10,55

für iu96ndliche
Arboitnahmor der

A untar
1 I Jahren

284 (3) Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Sachsen
DM

Zoitlohn6ätze j€ §unde
in Lohngruppe

Datum

de'e

lnkratt-
tretens

01.05.91
0r.07.92
01.02.93
01.06.93
01.07.93
o t .12.93
01,09.95
01.01.96

30.04.92

30.06.93

30.06.941)

31.03.96

7.50
10,40
'l 1,50
12,00
12,00
12,44
13,t6
13,52

7,30
9,38

r 0,93
1 1,40

il,40
12,20
12,37

12,71

7,00
9,45

't 0,35
10,80
10,60
11,56
11,58
1 r,90

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

i)Täätv-i'rag vom O1.12.1993 vertängart bie 31.03.I995.

285 Zuckerinduetrie
285 (1) Entgelttarifuertrag für die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgeltsätzo ie Monat 1)

Datum
de6

lnkraft-
tretenB

01.07.92
o1,t0.92
01.0r.93
01.07.93
01 .10.93
01 .0r.94
01.05.94
01.01.95
0'1.01.96

01.02.97
01.01.98

31.12.93

31.12.94
31 .12.95
31 . r 2.96
31.12,97
31.03.99

2 173
2 332
2 597

2 703
2 809
3 021

3 074
3 339
3 604
3 869
3 998

2 050
2 ?00
? 450
2 550
2 650
2 850
2 900
3 150

3 400
3 650
3 772

1 927

2 068
2 303
? 397

2 491

2 679
2 726
2 961

3 196

3 431

3 546

1 845
1 980
2 205
2 295
2 385

2 565
2 610
2 E35

3 060
3 285
3 395

1 722

1 848
2 058
2 142
2 226
2 394
2 436
2 646
2 856
3 066
3 168

1 661

1 7e2
1 985
2 066
2 147

2 309
2 349
2 552
2 754
2 957
3 055

1 415
1 518
1 691

1 760
1 829
1 967
2 00r
2 174
2 346
2 519
2 603

2) Tarifgruppe B - F ohne Alteregliederung

or8t-

malig

kündbar
zum

Facharbeiler (Geeellen)

im 3. und 4. Geeellenjahrab 5. Gesellen.iahr im 1. und 2. Geeellenjahr

für Arbeilnehmer d6r höchst6n tarifmäßigen Alhor6stufe (über 18 Jahre)
in Tarilgruppe 2)

grsl-
malig

k0ndbar
zum:

F

Be1>ndere Berufe-
erfahrung,

beBonders6
Können, Schlos6er

Kfz-, Bauhand-
werker usw,

E (E)

Abgeechloeeene
3jährige Berufeaue-

bildung, Zuckor-
fabrikfachkraft

uaw.

D

Abge6chlo6sene
Berufeausbildung,

allgemeine
Anweieungen,

Kran-, Bagger-,
Lokführer usw.

c

Erhöhto körperlichc
Belastungen, nach

Anwei6ung,
Staplerrahror usw.

Einwoi6ungazeit,
geringe Fach-

kenntni666, Holfer
beim Pakotieren

uaw.

A

Ohne berufliche
Vorbildung,

einfache Arbeiten
BotondienBto u6w,

ilEntgeh-;ä-tze 1e Monat gereitr durch 17a = Stundentohn,
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für Arbeitnehmer der höchoten tarifmä0igen AltcrEstute (Über 18 Jahr6) 2)

in Tarifgruppe

Tätigkeiten
einfacher

mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen
von Druck-
maschinen

uew.)

B

Tätigkeit6n
mit

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter usw.)

D

Tätigkeitsn
mecha-

nischer oder
echema-

tischer Art
(körpetlich
schwere

Tätigkeiten)

U

Abge-
echloeeene
Beruleaue-

bildung,
epezielle
tachliche

Kenntnis6e
und

Erfahrung
(Gabel-

staplertahrer
usw.)

E

Tätigkeiten
mit fachlicher
Selbständi9-
keit, Spezial-
kenntnisse

(Bäcker,
Konditor

uew.)

u

Abge-
echloeeene
einschlägige
Berut6aus-

bildung,
Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
echloeser

usw,)

F

o,o",lr"r,-l
gaoen, die 

I

umlangreiche!
envorbane 

I

Spezial- 
I

kenntnisBe
und

emeiterte
Selbständig-

lkeit ertordern
(MeB- und

Regel-
techniker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkoiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

erst-
malig

kündbar
zum;

287 Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren)
287 (1 )Entgelttarifuertrag für dL Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgaltoätzo Jo Monat l)

für

Dalum
dee

lnkraft-
tretens

01 0r 93

01.01.94

01 08.94

01.03 95

01 .1 1 .95

01.02 96

01.1 1.96

01 . 1 0.97

01 .01 .98

01.03.98

01.1098

ci 1, oe

28.02.95

30 11 99

2 460

2 607

2 754
2 950

3 060

3 243
3 439

3 635

3 831

4 027

4 223

2 215
2 347

2 479

2 655

2 754
2 919

3 095

3 271
3 447

3 623

3 799

2 112

2 238
2 364
2 532
2 626
2 7e3
2 951

3119
3 287
3 455

3 623

2 014
2 134
) )1Ä

2 414

2 504
2 654
2 814
2 974
3 134

3 294
3 454

1 752

1 856
1 960

2 099

2 177

2 307

2 446
2 58s

2 724

2 863

3 002

1 580

1 674
1 768

1 894

1 965

2 083

2 209
2 335

2 461

2 587

2 713

1 478

1 566
1 654

1 771

1 837
'I 947

2 064
2 181

? 294
2 415

2 532

1 385
1 485

1 585
1 698
1 761

1 866

1 979

2 092
2 205
2 318

? 431

1 355

1 455

1 555

1 665

1 727

1 830

1 940

2 050

2 160

2 270
2 380

jugendliche

der Tarif-
gruppe D

u nter
1 A Jahren

1 241

I 341

1 441

1 543
1 601

1 697
1 799
'l 901

2 003

2 105

2 207

lTli6ääiEEälett geteih durch 174: ab 0l.01,1996 geteilt durch 16e =
Stundenlohn.

Datum
d66

lnkratt-
tretenB

2) Tarilgruppe E über 20 Jahre; Tarifgruppe F - I ohne Alter§gliederung'

1a

288 Milchverwertung
2gg (1)Lohntarifuertrag filr die Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

ZBitlohnsätze je Stundo

in Lohngruppe
1b

Ungolornte

mit schwierigon Arbeiten mit einfachen Arboitan

01.01.92
01.06 92

01 02.93

01 .09.93

01.02.94
01.09.94

o1 d2.ss
01.09.95

01 .04.97

01.05.98
01 . 10.98

31.01.96
3 r .03.98

't 1,53
'12,10

13,06
r 4,01

14,97
15,93

16,89

17,84

18,11

18,38
18,56

10,48
1'l ,00
1 1,87

12,7 4

13,61

14,48

15,35

16,22
16,46

.16,71

16,88

ooa
10,45
1 r,28
12,10
12,93

13,76

14,58

15,41

15,64
15,87
'16,03

9,27

9,74
10,50
11 ,27

12,O4

12,81

13,58

14,35

14,56
14,78
'14,93

8,59
9,02
9,73

10,45
't 1 ,16
11,87

12.59
13,30

13,50
13,70

t 3,84

2a

Ang6lernte Arbaitnehmer
Molk6reifachleute und

Handwerker ab 2. Berule-
lahr

4grat-

malig

kündbar
zum:

5

Molke16irachleute und

Handwerker,
verantwortungBvolle

Tätigkeit ab 3. Gehilteniahr
uaw
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zum:

erst-
malig

kündbar

12

Ent6prechende
Qualifikation in einem

begrenAen
Sachgebiet

11

Umfangreiche
Fachkennlnisse und
Verantwortung für
einen Teilbereich,
z.B. Erslgeselle

I

Facharbeitertätigkait
z.B. Betriebe-
handwerker

5

Fachprülung
z.B. Fleiecherfach-

verkäuferin

4

Tätigkeiten, die durch
Anweieung erlernt
werden, erhöhte

Belastungen

291 Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleischverarbeitung
291 (1) Entgelttarifuertrag fär das Fleischerhandwerk in Thüringen

DM

Entgettsätza 1)

in Bewertungegruppe

Dalum

des
lnkraft-
treteno

01.03.94
01 .10.94
01.08.96

Tätigkeiten, die
keine Vorkennt-

niese voraussetzen

28.02.95
31.07.97

3 124
3 218
3 302

777
860
934

2
2
2

620
668
711

314
383
445

2
2
2

2 013
2 073
2 127

1 897
1 954
2 005

* iJEiroe-fr-ge[sauc (geteilt durch 169,0 = Stundenlohn).

Datum

lnkraft-
tretenr

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

2) Tarifuortrag vom 01.10.1994 vsrlängert bia 31 .7.1996.

der

291 (2) Lohntarifuertrag der Fleisch- und Geflügelwirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Zeitlohn6ätze j€ Stunde

in Lohngruppe

01 .01.93
01 ,09.93
01.01 .94
01,09.94
01.01.95
01.09.95
01.01.96
01 .1 0.96

Datum

deE

lnkratl-
tretenE

01.01.93
01.05.93
01.09.93
01.01.94
01.09.94
01.12.94
01.01.95
01.09.95
01.01 .96
01.09.96
01 .1 1 .96
01.09.97
01.11.97
01.09.98
01.11.98
01.05.99

30.09.96
30.09.97

31.10.93

31 .12.94

31 . t 2.95

31.10.99

2 420
2 530
2 673
2 743
2 893
2 904
2 981
3 036
3 137
3240
3 342
3 443
3 544
3 647
3 749
3 850

12,72
13,67
14,62
15,58
16,53
17,80
18,66
20,00

10,98
11,81
't 2,63
13,45
14,28
15,37
16,12
17,27

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor.

293 Brauerei, Mälzerei
293 (1) Entgelttarituertrag für die Brauereien in Thüringen

DM

Entgoltsätzo jo Monat 1)

in Bewertungegruppe

3 315
3 408
3 500

8,67
9,32
9,97

10,62
11,27
'12,14
12,72
't3,63

1,55
2,43
3,29
4,16
5,03
6,18
6,97
8,18

1

Tätigkeiten einfacher Art

von Leergut ugw.

2) Pauschalo Sonderzahlung für Oklober bie Dezember 1992 von DM 355,
für November und Dezember 1993 von DM 100.

2l

650
725
423
898
973
980
033
070
139
209
279
348
4'17
486
556
625

782
863
968
049
't30
138
195
236
310
385
461
535
610
685
760
835

090
185
309
404
499
508
575
622
709
798
886
974
061
149
238
325

200
300
430
530
630
640
710
760
852
945
038
130
222

geteih durch 182, ab 01.04.1991 geteih durch 173 =

erst-
malig

kündbar
zum:

4

Abgegchloeeene Berufsaue-
bildung, Fachwieeen

3
Fachkenntnisse mit höhorer

Verantwortung

2

Anlernzeit,
Fachkenntniese

erct-

melig

k0ndbar
zum:

VI

Vorarbeiter uew.

IV

Brauer, Mälzer usw.
Tätigkeiten im Wachdienet

ilt

u8w,
Reinigen von Räumon und

Hof uew.

T)-[i6iäi6äi'i!en
Stundenlohn.
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294 Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen, Weinheretellung und -verarbeitung
294 (1) Entgelttarifuertrag für die Spirituosen-, Wein. und Sektindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Entgeltsätze i6 Monat l)
tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäoigen Alters6lufe (über '18 Jahre)

in Beworlungsgruppe

Dalum

des
lnkratl -

tretens

01.0't .91

01 06.91
01:08.9:1

Datum

deB

lnkratl-
tretenS

3r.073r
3.r.12.91

31.12.9'1

31 .12.92

3 r . 12.93

29.02 96

28.O2.97
26 02.98

21000
2 ro0
2 267

1 834
1 925
2 078

'1 .667
11 750
1,48S

I ga{
'I 56tl
I 795

in Bewertungsgluppo

1 488
't 647
1 805
2 013
218'l
2 475
2 625
2 675
2 771
2 985
3 037

1 500
1 575
r 700

1 417
1 488
1 606

1334
1 400
1511

1

Mechanische oder
§chematische Tätigkeiten

Eintachste
schematische oder

mechanische
Tätigkeiten, kurzs

Einweisung

1 300
1 439
1 577
1 759
1 906
2 175
2 375
2 375
2 460
2 650
2 697

t 1 t' 6näffiilett g€leilt durch :173 = Stundenlohn. 2) Kein Abachlu8 mehr f([ di.rGfi Taritvort]ag

295 (1) Mineralbrunnen, Herstellung Yon Mineralwaseer, Limonaden
295 (1) Entgelttarifvertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel

in den neuen Ländern
DM

Entgelt8ätze je Monal

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäBigon AltersBtufe (über 20 Jahre)

01.03.91
01.01.92
0r.07,92
01 .01 .93
01.07.93
01.03.95
01 09,95
01.01.96
01.03.96
01 .01 97
0r.03.97

1 879
2 081
2 2SO
2 543
2 502
3 r20
3 300
3 360
3 480
3 748
3 815

1 644
1 821
1 995
2 225
2 411
2 730
2 888
2 940
3 045
3 280
3 339

I 347
1 491
I 634
1 822
1 975
2 ?50
2 400
2 450
2 537
2 733
2 782

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

erBl-

malig
kündbar

zum:

vil

Längere Berufser-
tahrung (Brenner,
Küfer, Vorarbeiter,
Handwerker u6w.)

Spezialkenntnis6e
(Vorarbailer,
WerkBköche,

De6tillateur, usw.)

V (E)

Abgeochlossene
Berufeausbildung,
(8renner, Küfer,

Handwerker u6w.)

IV

Anlernzait. erhöhte
Aufmerksamkait
(Bedianen von

Abf üllma6chinen)

Täligkeiten, die
Aufmerkmmkeit

verlangen
(Materialannahme

und -auegabe)

il

Tätigkeiten nach
Einweisung

au6üben (2.8.
einfache Lager-

und Verlade-
arbeiten)

2

Spezifischa KenntniBso
und Fertigkeiten

5b

Handwerket

4

Krattfahrer und
Staplertahrer

ersl -

malig

kündbar '

zum:

6b
,Handwerker mit

begonderen Kenntniseen
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297 Herstellung von Futtermitteln
297 (1') Entgelttarifuertrag der Futtermittelindustrie, des Getreidehandels und der Getreidelagerung

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Zeitlohnrätze ie §unde
in LohngruppeDatum

dea
lnkraft-
tretenB

01.07.91
0 t.01 .92
01.07.92
01.01.93
01.04.93
0 t .07.93

30.06.93
30.06.94 1

30.06.92

31.03.94

31.03.95

31.03.96

31.03.97

ifREä'766FiuO mehr für diesen Tarifvertrag

Datum

des

lnkraft
tretens

01 .1 0.91
01 .04.92
0l.10.92
01.04,93
01 .10.93
01.04.94
01,09.94
01.04.95
01 . 10,95
01.09.96
01.10.96

31 .03.92

8,96
9,92

10,53
11,54
12,12
13,01

300 Hoch- und Tiefbau
300 (1) Lohntarifuertrag für das Baugewerbe in den neuen Ländern

DM

Zeitlohn3ätze ie Stunde 1 )

für Arbeitnehmer der höchsten teritmäBigen Altereetufe (über I I Jahre)

in Lohngruppe

'10,13

11 ,22
11,91
13,05
13,71
14,72

9,43
10,44
11,08
12,14
12,75
13,69

9,13
10,1 1

10,73
1 I,76
12,35
13,26

8,37
9,27
9,84

10,78
't 1 ,33
12,17

7,54
8,35
8,86
9,71

10,20
10,95

G1

Einfachete
mechanische

Tätigkeiten nach
kuzar Anweieung

7,O2
7,77
8,25

' 9,04
9,49

10,19

vilt
HilfEkräfte, Boten,

Reinigunge-
pereonal

10,77
12,71
13,01
14,22
14,58
14,93
15,80
16,40
16,76
17,07
17,64

16,62
19,62
20,09
2 t,95
22,50
23,O4
24,40
25,33
25,88
26,36
27,22

\5,22
17,98
18,4'l
20,1 3
20,63
21 ,13
22,35
23,20
23,71
24,15
24,95

.t 4,43
'17,05
'17,46
19,08
19,56
20,06
21,22
22,O3
22,52
22,94
23,69

13,27
15,67
16,05
17,54
17,98
18,41
19,48
20,22
20,67
21,06
2'l ,74

1 1,96
14,12
14,47
1 5,81
16,20
1 6,59
17,55
18,23
18,63
18,98
19,59

12,90
15,23
15,39
17,O4
17,47
'17,89

18,93
19,65
20,09
20,47
21 ,13

2) Sätze ab 1.10.1995 getten weiter bie 31.08.1996, Sätze ab 1.10.1996
gelten weiter bi6 30.09.1998.

erst-

malig
kündbar

zum:

G7

Beeondere
qualifizierte

Tätigkeiten und
Berufeerfahrung

G6
Mindestene

5-jährige Berufs-
arfahrung und

gewiBee
Salb6tändigkeh

G5
Spezioll€

Tätigkoiten die
Sach- und

Arb6itsk6nntni€oe
erfordern

G4

Einlache fachliche
Tätigkeiten

G3
Schwierige

Tätlgkoiten, die
eine längere
Einweieung

vorauaaetzen

G2

Schematieche
Tätigkoiten nach

Einweieung

€16t-

malig

kündbar
zum:

Werkpoliere

I

Bauvorarbeiter

il (E)

Spezialbau-
lacharbeiler

IV

Gehobener
Bautacharbeiter Baufacharbeiter

vil

Bauwerker

ilaäuäus§iäiänsbetrag (2,5 %), Sommertohnausgteichsbetrag (2,9 yo) und
Schlechtwetlerzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuechlag (geeami S,S %)
zusammengefaßt.
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vI

BauwerkerBaufacharbeiter

lur (E)

Spezialbau-
tacharbeiter

IV

Gehobaner
BaufacharbeiterBauvorarbeiter

grSt-

malig

kündbar
zum:

Werkpoliere

deE

300 Hoch'und Tiefbau
3OO (2) Lohntarifvertrag für das Baugewerbe in Berlin-Ost

DM

Zoitlohnsätzo ie Stundo 1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter6Etufe (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe
Datum

lnkratt

treten6

01 .10,91

01.04.92
01.04.93
01,04,94
01.09.94
01.04.95
01,04.96
01 ,04.97

01.04.98

Datum

dae

lnkraft

treten6

01 .09.90

01 ,02,91

01.05.91
01.09.91
01.04,92
01 .10.92

Datum

deB

lnkrafl-
treteng

01.07.90

01.09.90
01 .10.90

01 .0r.9',|
01.04.91

vil
Hilt6kräfto, Boton,

Reinigunge-
pereonal

llEffiü6äiEl-ctrsbetraq (2,5 %), Sommerlohnausgleichgbetrag (2.9 o/") und
' SchlechiwetterzeitaüEgleich'(0,5 %) al6 Bauzuschlag (gesamt 5'9 %)

zusammengefaßt.

2) Ab 01,09,1994 Sätze wie Tabelle 300 1 früheres Bundesgebiet

in Lohngruppe 2)

3OO (3) Lohntarifuertrag für gewerbliche Arbeitnehmer in Meliorations- und ländlichen Tiefbauunternehmen in den
neuen Ländern und Berlin-Ost')

DM

Zeitlohn8ätze je Stunde 1)

tür Arbeitnehmer der höcheten tarifmäßigen Alter66tufe (über 1 I Jahre)

31,03.92

31,03.94

31.03.95
31 .03.96
31 .03,97

31 ,03.99

31 .12.90

30.04.91

31 , 12.91

31 .1 0.90

31.05.91

20,1 3

23,67
25,1 I
26,43
27,11

28,14
28,66
29,03
29,46

18,44

21,68

23,07
24,21

24,83
25,78
26.26

26,60
27,OO

17,48

20,56
21,88
22,99
23,58
24,48
24,94

25,26

25,64

16,08

18,90

20,1'l
21 ,10
21 ,64

22,47
22,89

23,1 I
23,54

15,63

18,37

19,54
20,51
21,04
21 ,84
22,25
22,54
22,88

14,49

17,03

18,12
19,02

19,51

20,24
20,62

20,89
21 ,20

8,90
10,40
11 ,27
'14,12

'14,47

13,04

15,33
16,30
17,12

17,55
18,23

18,57
18,81
'19,09

9,60
12,37
14,45
15,66
19,62

20,09

8,45

10,75
12,56
13,60
17,05

17,46

9,00
1'l ,33
13,24
14,35
't 7,98
18,41

7,80
9,89

11,54
12,51

15,67
16,05

7,10

9,60
'11,22

12,16
15,23
15,59

vilt
Hilf6kräfte, Boten,

Reinigunge-
pereonal

5,70
8,O2

9,37
'10,15

12,71

13,01

v92
für jugendliche

Helter über
17 Jahre bis zum

vol16ndeten
18. Lebenelahr

7,55
8,00

fr5-ö'T3Tßss im Bauqewerbe onthalten sieh6 300 (1) bzw. 300 (2).
it nu ot.oa.t ggz Bauauöoleichebelrag (2,5 %), Sommarlohnausgleiche-' betraq (2,9 %) und Schiechtwetterzäiiausgläich (0,5 %) al6 Bauzuochlag

(gesaht 5.9 %) zusammengefaßt.

2) Lohngruppe V und Vll = all Lohngruppe 2.

6,97
7,25

7,55
9,44
9,44

308 Zimmerei, Dachdeckerei
308 (1 )Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und

Abdichtungstechnik in Brandenburg')
DM

Zeitlohneätze ie Stunde

1 1,10

1 t,56
12,03
12,O3

12,73

10,09
1 0,51

10,93

10,93
11,58

9,44
10,00

vil

Bauwerker

IV

Gehoboner
Bautachatbeiter

Baufacharbeitar

ilt (E)

Spezialbau-
lacharbeiter

ergt-

malig

kündbar
zum:

Werkpoliere

ll

Bauvorarbeiter

für Arbeitnahmer der höchsten tarifmäßigen Alter8stule (Über 19 Jahre)

in Lohngruppo
VB

Dachdocker-
heller B

(ab 5. Monat der
Berufszugehörig-

keit)

IV

Dachdecker-
fachhelfer

(ab 3, Jahr der
Berulezugehörig-

keit)

Dachdecker-
hellar A

(bis 5. Monat der
Berufszugehörig-

keh)

Dachdecker-
vorarbeiter

r (E)

Dachdecker-
fachgeeella

(5 Jahre nach
G€6el16nprüfung)

Dachdecker
ge6elle

(nach GeBellen
prüfung)

6rBt-

malig
kündbar

zum:

5 saEää5-öT.00. r991 6ieha Tabetle ooe (2).

10,8'l
11,26

11,71

1'l ,71

12,40
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308 Zimmerei, Dachdeckerei
308 (2) Lohntarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und

Abdichtungstechnik in den neuen Ländern und Berlin-Ost.)
DM

Zeitlohneätza je Stunde

Datum

des
lnkraft-
tretens

01.09.90
01,01 .91

01.04.91

01.06.91
01.09,91
01.04.92
01 .06 92
0'1.09.92

01,04.93
01 .1 1 .93

01.01.95
01.07.95
01.07.97

VB2
für jugendliche

Helfer über
17 Jahre bi6 zum

vollendoten
1 8. Lebensjahr

JT67ZEä oToo.1991 ohne Brandenburg und Thüringen.
1) Tarifvertrag vom 01.04.'1993 verlängert bis 31.10.1993, Taritvertrag vom

01.11.1993 verlängert bis 31.12.1994, Tarilvertrag vom 0'1.07.1995
verlängert bis 30.06, 1997,

2) Ab 01.01.1995 gelten die gleichen Sätzs wie im früheren Bundeegebiet
(r, Tabelle 308 1).

31.12.90

31.05.91

31.05.92

31.05.93 1

31.05.94
30.06,95
30.06.96
30.06.98 1

31 . 1 2.90

11,36

11,75

12,73

14,67
15,72

17,20
19,34

20,48

22,75
23,64
24,30
25,22

25,72

11,O7

11,45

12,40

14,29
15,32
16,76

18,85

19,96

22,18

23,06

23,70
24,62

25,11

10,33

10,69

11,58

13,34
14,30
15,65

17,59
18,62

20,69
21,50

22,10
22,94

23,31

9,40
9,72

10,53

12,'t3
13,00

14,2?
15,99
'16,93

18,81

19,54

20,08
20,84

2 t,05

9,23
10,00

11,52
12,35
'13,51

'l 5,1 9

16,08

17,87

18,57

19.09

19,82

19,92

7,38

8,00

9,22
9,88

10,81

12,16

12,87
't 4,30
14,86

15,27
'15,85

15,85

308 (3) Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik in Thüringen-)

DM

ZeitlohnBätze je Stunde

Datum

de6

lnkraft-
trelen§

VB2
für,ugendliche

Helter über
17 Jahre bie zum

vollendeten
.t8. Lebenoiahr

7,38

8,00
a

01.07.90
01.01.91
01.04.91

1 '1 ,10
1 1,75

12,73

6,97

8,64

9,36
9,23

.10,00
3r.05.91

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre)

in Lohngruppe

ilb

Dachdecketgeselle
(nach Geeellen-

prüfung)

Dachdecker-
fachhelfer

lVa
Dachdecker-
helfer nach
6 Monaten

Berufszugehörigkeit

arsl-
malig

kUndbar
zum.

Vorarbeiter im
Dachdecker-

handwerk

ll a (E)

Dachdecker-
fachgeselle

für Arbeitnshmer der höch6ten tarifmäßigen Atter86tufe (Übar 1 I Jahre)

in Lohngruppe

VB
Dachdecker-

helfer B
(ab 5. Monat det
B6ru162ugehörig-

keit)

erst-

malig

kündbar
zum:

I

Dachdecker-
vorarbaiter

il (E)

Dachdecker-
lachgo6elle

(nach Gesellen-
prüfung)

Dachdecker-
g€sello

(nach Geeellen-
prütung)

IV

Dachdecker-
lachheller

(ab 3. Jahr der
Berufszugehörig-

keit)

Dachdecker-
heller A

(bis 5. Monat der
Berufezugehörig-

keit)

SEu6 au ot .Oo.1991 6iehe Tabelle 308 (2).

10,81

1 1,45

12,40

10,09

10,69

1 1,58
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310 Bauinstallation
310 (1) Lohntarifuertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik in Berlin-Ost.)

(hier: Montagebetriebe)
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

in LohngruppeDatum

deB

lnkraft-
tretens

01.07.91
01.04.92

01 .10.92

01.04.93
01.06.93

01 10.93

01,07.95

31 .03.92

31 03.93
31.05.e3

31.03.9d 1

3'l .03;96

16,28
18.61

19.94

21 ,26
21.61
24,88
29,67

,12,38

14.14
15,15

1 6,16
16,8 1

18,91

21 ,50

o)7
10,50
11,45

12,71

13,66
15,03
16,08
'17,21

18,'t7

11,07
12,65

1 3,55
14,46

15,04
16.92
19,11

8,84
10,05

10,95
'12,15

13,06

14,37
15,38
16,46
17,38

14,98

.17 ,12

18,34
19,56

20,34
22,89
26,28

13,68

15,62
't6,74

17,86
18,58

20,90

23,89

13,03

14,88
15,95
17,01

1 7,69
19,90

22,70

10,42

1 1.91

12,76
'13 61

14,92
't 5,92
17,92

Ungelernte ohne
Arbeitskenntni§6e

5

Arbeitnehmer bis
2 Jahra Tätigkeit im

Gewerbe

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

-f 

gi6 zum 3oos 1995 einechl, Brandenburg

Datum

doB

lnkratl-
trelen6

15,56
16,89

18,67

20.45

22,23

01.10.91

01,07.92
01.01 .93

01,07.93

01 .41 94

01.07.94
01,01.95
01.07.95
01.01 96

12,43
14,08
15,35
17,O4

18,32

20,1 5

21 ,56
23,O7

24,36

'1o,24

1 1,60
12,64

14,03

15,08
16,59
17,75
r 8,99
20,06

Neuer Tarifusrtrag liegt noch nicht vor

1) Tarifvertrag vom 01.10.1993 verlängert bis 30.06.1995

310 (2) Lohntarituertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik in Sachsen
DM

Zeitlohn6ätze Je Stunde

in Lohngruppe

01,07.91

01,0] .92

01.07.92
01.01.93

01 .07.93

30.06.92

31 .1 2.93 r

14,19
15,41

1 7,03
18,65

20,27

12.48
13,55

14.98
16,40

1 7,83

11,05

11 ,99
13,26

14.52

15,78

10,60
11,51

12,72
13.93

15.14

10.02

10,88
't?,o?
'r 3,1 7

14,31

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

t lTariGfrEg-:vom 01,07.1993 verläng6rt.bi6 31 .08,1994

310 (3) Lohntarifuertrag des Zentralheizungs- und Lüftungsbauerhandwerks sowie des lnstallateur-, des Klempner- und
des Kupferschmiedehandwerks in Sachsen-Anhalt

DM

Zeitlohn6ätze Je Stunde

Datum

deB

lnkratt-
treten6

in Lohngruppe

Helfer

1 r,48
'13,00

14,17
r 5,73
16,9'l

18,60
19,90

21 ,29
22,49

11,03

12,49
13,61

15,1 1

16,?4

17,86
19,11

20,45
21,60

8,29

9,39
10,24
11,37
12,22

13,44
14,38
15,39
16.25

erst-

malig
kündbar

zum:

vil

Bauleitender
Obermonteur Obermonteure

Facharbeiter nach
zwei J,ahren

Facharbeiter in
den.erst€n ryai

Jatr,sn
Hilfemonteure

il

Lager- und
Transportarbeiter

er6t-

malig

kündbar
zum Obermonteure

1

A-Monteure u6w

2

B-Monteure u6w.
I onn",",nl o,o"',-
lnehmer nach 2 Jahren
I rat6x"'t rm Gewerbe

3

C-Monteure u6w

er6t-

malig

kündbar
zum:

I

Geeellen, die
Arbeilnehmer
beauf6ichtigon

6

Ge6ellen, die
selbetändig

Montagearbeiten
durchführen

Abgeschlo66ene
Berufsausbildung,

(Geeellen ab 5.
Berutsjah0

4

Ge6ellen,
(4. Berufs1ahr)

Hilfamonteure

2

Gelernte Helter

2

31.07.96
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€r8t-

malig

kündbar
zum:

L9
Hochqualif izierte

L7
Selbständige Elektro-
installsteure usw. mit

zu.ätzlichon
KennlnisBen und

Ertahrungen

und verantwortungs-
volle Arbeiten

(Montage u6w.)

Fachkräfte,

L6(E)

Fachliche
Erfahrung,

Belb6tändigeB
Arbeiten

L4
AbgeBchlo3Bene
Handwerkelehre,

Elektroin6tallateure
uew. nach

Einarbeitung

l2
Nach Einarbeitung

mit erworbenen
Kenntnigeen in
Teilbereichen

310 Bauinetallation
310 (4) Lohntarifuertrag für das Elektrohandwerk in Sachsen

DM

Zeitlohneätze je §unde
in Lohngruppe

Datum

dee

lnkraft-
tretenB

01.12.91

01.(I5.92

01,04.93
01.11.93
01.05.94
01.11.94
01.05.95
01.11.95

31.12.92

30,04.94

30.04.95

30.04.96 1)

30.04.93

30.04.94
30.04.95
30,04.96
30.04.97
30.04.99

JETTSSTO9I eigone Taritverträge für jedes neue Land.

Datum

dee
lnkraft-
tröten6

01.05.91
01.05.92

01 .10.92

01.05.93
01 .10.93

01 .01.94

01.05.94
01.05.95
0.1.05.96
01.10.97

30.04.92

8,05
8,95

11,06

11,90

12,61

13,06

13,36

13,79

7,15
7,96
9,83

10,56

11,21
11,61

11,90

12,26

7,52
9,03

6,99
8,50

13,74

16,91
'17,40

'18,08

19,.t 1

19,63

21 ,19
21,99
20,84
21,19

3)
4)

11,62

12,93
15,98

17,19

18,21

18,86

19,33

19,92

9,83
10,94

13,52

14,54

15,41

15,96

16,36

16,85

8,94

9,95
12,29

13,22

14,01
't 4,51

14,87

15,32

7,96

9,56

L1

Ohne
einechlägige
AuBbildung

6,26
6,69
8,60
9,25

9,81
't0,16

10,41

10,72

VI

Helfer, die mit
einfachen Arbeiten
beechättigt wcrden

6,64
7,96

53)

Melerhillearbeiter

12,05
14,82

15,2s
15,84
16,74

17,20
18,57

19,24

ijTarilv-Arae vom 01.11.1995 weiterhin güttig

316 Auebaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 (1) Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ostl

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnahmer der höchsten tarifmäßigen Alters6tuf6 (über 1 I Jahre)

Datum

dea

lnkraft-
tretens

in Lohngruppe

01.07.90 31.12.90
01.01 .91 30.04.91

9,29
11,15

8,85
10,62

316 (2) Lohntarifuertrag firr das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätze je Stunde 1)

für Arbeilnehmer der höchsten tarifmäßigen Altorsstufe (über 1 8 Jahro)

in Lohngruppa

15.60

19,19
19,76

20,52

21,69
22,28
24,05
24,96
25,47
25,90

14,21

17,48
17,99

18,68

19,75

20,28

21,90

22,73
23,1 5
23,54

13,27
.16,32

16,80
17,45
18,44

18,94

20,45
21,23

ifE-ie soon.tssl Maler- und Lackiererhandwerk der neuon Länder und
Berlin-Oet.

2) Vor dem 01.05.1996 Junggehilfen ab7. - 12. Monat im 1. Geeellenjahr
Waren höhere Tariflöhne garantiert - gelten die bisherigen Löhne ,ort.

Ab
Ab
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er6t-

malig

kündbar
zum:

I

Arbeitsstellenleiter;
Aufsicht über
mind6sten6

15 Arbeitskräfte

Vorarbeher

ilt

Abgeschlo6§eno
fachbezogene

Berufsausbildung
(Lehre)

tv (E)

Maler- und Lackierer-
geeellen; nach

einjähriger
Einarbeitung

Bauten- und
Ei6enEchutzwerkor;
nach dreimonatlgei

Einarb6itung

4.1 3)

Angelernte fub6it6r nach
2jährig€r Berufezuge-

hörigkeit ab 25. Lebene-
jahr

erst-
malig

kündbar
zum:

1

Arbaitsstellenleiter;
Aufeicht tiber minde6t6n6

6 Arbeitskräfto

2 (E)

Geeellen nach dem
1. Ge6ellenjahr

32)

Junggesellen

01.05.1996 entlallen die Lohngruppen.
01.05.1995 gleiche Sätze wie Berlin-Wast.



316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 (3) Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im Land Brandenburg

DM

Zeitlohnsätze je Stunde .l)

tür Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Alter6stutö (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe

jlEiffiSZfsst Maler- und Lackiererhandwerk der neuen Länder und
Berlin-Os1.

2) Vor dem 1 .5.1996 Junggehilfen ab 7 . ' 12. Monal im I , Geesllenjahr,' Waren höhera Tariflöhne garantiert - gelten die bigherigen Löhne fort

01.05.91

01.10,91

01.05.92
01 .1 0.92
01.05.93
01.10,93

01,03.94
01.05,94

01.04,95

01.05.95
01.05.96
01 .1 1 .96

01 .10.97

01 ,05.98

Datum

des

lnkraft-
tretanB

Datum

de€

lnkraft-
tr6tenB

01,05.91

01 .10,91

01.05.92

o1 .10.92

01.05.93
01 . 10.93

01.03.94
01.05.94

0 t .04.95

01.08.95
01,11.96
01 .10.97

01.05.98

30.04.92

30.04.93

30,04.94

30.04.95
30,04.96
31 .10.96

30.04.97

30.04.99

30.04.92

30.04.93

30.04.95
30.04,96
30.04.97

30.04,99

13,00

13,52

16,51

1 7,50
18,1 7
't 9,34
19,92

21 ,O7

21 ,64
22,46
22.92
23,55
24,1 9

24,60

11,84

1 2,31

15,03

15,93
1 6,55
17,61

18,15

19,18
'19,71

20,46

20.84
21,41

21,99
22,36

11,45

11,91

14,54

15,41

16,01

17,O4

17,56

18,56

19,07

19,79
18,76
'19,27

19,79

20,1 3

11,06

11,50

14,04

14,88
15,45
16,45

16,95

17,91

1 8,41

19,11

3) Ab 1,5.1996 entfallen die Lohngruppen.

53)

MalerhiltBarbeiter

10,04

10,44

12,74
't 3,51
14,03
14,93

15,39
16,27

1 6,71

17,34

VI

Helfer, die mil
einfachen fubeiten
be6chäftigt werdon

316 (4) Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Sachsen-Anhalt
OM

Zaitlohnsälzo je Stunde l)
lür Arbehnshmei der höchsten tarifmäßigen AltersBtufe (übsr 18 Jahre)

in Lohngruppe

1--1 qre sool.tssl Maler- und Lackiererhandwerk der neuen Länder und

12,43
12,93

1 6,53
17,53
18,21

19,37
19,97

21,10
21 ,68
22,51

23,55
24,19
24,60

11,84
12,31

15,03

15,94
16,55
17,61

18,15
19,1 I
't 9,71

20,46
21 ,41

21,99
22,36

10,66

11,08

13,53
'14,35

14,90
15,85

16,34
17,26

17,74
18,41

19,27
19,79

20,12

10,06

10,46

12,78
13,55
14,O7

14,97
15,43
16,30

16,75

17,39

18,20
18,69
't 9,00

9,47
9,85

12,02

12,75
13,24
14,O9

14,52
15,34

15,77

16,37
17,13
17,59

17,89

8,29

8,62

10,52
11, t6
11,59
12,33
12,71

13,43

13,80

14,32
14,99
15,39

15,65

321

Junggehilfen ab7. - 12.
Monat im 1. Geeelleniahr

4.1 3)

Angelernte Arbeiter nach
2jähriger Berufezuge-

hörigkeit ab 25. LebenE-
jahr

abgeechlossener Lehre

2 (El

Geeellen mhzum:
kündbar

erst-
malig '|

Arboitsstollenloiter;
Aufsicht über mindeBten€

6 Arbaitekrätte

IV

Anetreicher nach
2jähriger Berufe-

zugehörigkeit
Malerhilfearbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

I

Arbeit66tallenleiter;
Auf6icht über
mindestens 6
Arbeilekrätte

Maler- und Lackierer-
ge66ll6n

im 1. Gesellaniahr

ilE

nd
Aueführung

Maler- und Lackierer-
selbEtändigB

Berlin-Oet.
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2) Für Mai bie Juli 1995 in Lohngruppe ll (Ecklohn) Einmalzahlung von' DM 20o, von DM 100 im Jahr 1996 für alle Loängruppen, für die irbrigen
Lohngruppen Einmalzahlung nach dam angowandten Prozantgitter.



lll

Junggeeellen
im

1. Geaelleniahr

IV

Anströicher nach
2jähriger Berure-

zugehörigkeit
Malerhilfearbeiter

crgt-

malig

kündbar
zum

I

Arbeiteetellenleiter;
Aufsicht über
mindestens 6
Arbeitskräfte

IE
Maler- und

Lackierergeeellen;
selbetändige
Auetührung

316 Auebaugewerbe (ohne Bauinstallation)
316 (5) Lohntarifuertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Thtiringen

DM

Zeitlohnsätzo jo Stunde

lür tubehnehmer der höchEten tarifmäBigen Ahers8tufo (uber 1 8 Jahro)

in LohngruppeDatum

des

lnkratt-
lretenE

01 .05.91

01 .10.91

01.05.92
01 .10.92
01.05.93
01 .10.93

01.03.94
01.05.94
01.04.95
01 ,05.95

01.05.96
01.11.96
0l,10,97

Datum

dee

lnkraft-
treteng

01.09.90
01.04.9.t
01 .10.91

01.05.92
01 .10.92

01.05.93
01.05.94

vI
Helfer, die mit

einfachen fubeiten
beechättpt werden

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97
30.04.99

31.12.90

30.04.92

30.04.93
30.04.94 .

30.04.95 1)

12,43
12,93
18,04
.19,13

19,86

21,13
21,78
23,01

23,65
24,55
25,00
25,69
26,38

1 t,84
12,31

15,03
15,94
16,55

17,61

18,15

19,.18

19,71

20,46
20,84

21,41

21,99

10,66

11,08

13,97
14,42
15,23

16,20

16,70

17,64

18,13

18,82

19,17

19,70

20,23

10,06

10,46

12,78
13,55
14,O7

14,97

15,43

16,30

16,75

17,39

17,71

't8,20

18,69

9,47

9,85
12,O2

12,75
13,24.
14,08

14,52
.t5,34

15,77
16,37

16,67

17,13
17,59

8,29
8,76

11,27
1 1,96

12,41

13,20

13,61

14,38

14,78
15,34

15,63

16,06

16,49

316 (6) Lohntarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen des Glaserhandwerks in Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Altersetufe (Über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Hilfearbeiter

ab dem 20.
Lebenejahr

4

iJTääEärr-ä!-vom o 1 . os. 1 994 weiterhin gühig.

Datum

deo

lnkraft-
tretena

01.01.92

01 .10.92

01.05.93

30.09.92
30.04.93
30.04.94 1

13,05

16,24
19,60

316 (7) Lohntarifuertrag tLrr das Glaserhandwerk im Land Brandenburg
DM

Zeitlohn6ätza ie Stunde

lür fubeitnehmer der höcheton tarirmä0igen Alter6stufe (0berl8 Jehre)

in Lohngruppe

10,70
10,72
13,32

17,22

20,26
20,97
21,44

9,70
10,21

12,69

16,40
19,29

19,97

20,80

8,20
9,19

11,42

14,76

17,36

17,97

18,72

.t1,19

13,92

16,80

7,50
9,04

11,24

14,52
17,08

17,68
18,40

10,19

12,68

15,31

bis zum 20.
Lobensiaht

5,70
7,97
9,90

't2,78
't 5,04
15,57
16,21

Hifekräfte

E,58
10,67

12,8€

12,43

15,47
18,67

3

Junggesellen nach

dor Au8bildung

erst-

malig

kündbar
zum:

1

Fachvorarbeiter

2

Glaeer

(Bauglaser, Glaeechleifer
usw.)

5

Oualirizierts Auaführung
von Glaeerarbeiten

(2. G66ellenjah0

4

Angelornt6 Fachkräfts,
Junggosellen im
1. Go66ll6niahr

erst-

malig

kündbar
zum:

7

Vorarbeiter

6E
Oualif izierte Ausf ührung
aller Glaeerarbeiten nach

dem 2, GeBellenjahr

iJTääfüäi?ä!-vom 01 . 05. 1 993 weiterhin sü ttis.
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316 Ausbaugewerbe (ohne Bauinetallation)
316 (8) Lohntarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen des Glaserhandwerks in Mecklenburg-Vorpommern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmor dor höch6ten tarifmäßigen Alter8€tufe (über 1 I Jahre)

in Lohngruppe

Datum

des

lnkraft-

treteno

Dalum

des

lnkraft-
treten6

31.03.91
30.05,92
31.08,93
31.08.94
31.08.95 1

31 . 12.90

31 ,12.91

31,03.93

31.03.94

31 .03.95

11,15

13,90

14.07

15.76

16.50

4

01,01 ,91

0r .01 .92

01 .03.93

01 ,01.94

01.01.95

10,60
12,70

13,69

14,41

.15,09

i 0,30
't2,25

13,11

13,90

14,55

Teilf acharbeiter

9,60
1t ,47
12,27

13,00

1 3,61

IV

Kachelolen- und

Luftheizungsbauheller

8,59
10,20

11 ,22

12,34
13,57
't4,g2

16,41

17,43

17,85
18,28
18,70
r 8,87

iJEiM@-g.vom 1 On,il.g95'w.it6rh in gührg.

316 (9) Lohntarifvertrag für die Beschäftigten im Kachelofen- und Luftheizungsbauerhandwerk in Berlin-Ost
DM

Zeitlohnsätze i6 Stunde

für Arbeitnehmer der höchBten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

01 .09.90
01 .07.91

01.01 .92

01,04.92

01 .07.92

01 .10.92

01.01,93

01.09.93

01 ,01.94
01 .04.94

01.09.94
01.01,95

10,50

13,20

10,1 I
12,00

13,20

14,52
15,97

17,56

r 9,31

20,50

21,OO

21 ,50
22,OO

22,20

9,67

11.40
12,54
13,79

15,t7
r 6,68

18,36
19,48

19,95

20,43
20,90
21 ,09

9,51

1 1,16
12.28

13,50
14,85

16,33

17,96

19,07
19,53

20,00
20,46
20,65

6rst-

melig

kündbar
zum:

7

Hochwertiga Facharbeiten

6E

Facharbeit0r nech 2jähriger
Tätigkeit

5

Facharbeitar mit abgeechloaeener
Lehre

Kachelofen- und Luftheizung6bauer mit abge6chloBEenor Betufeausbildung

ilr| (E)r/1 r)

im L Geeelleniahrim 2. GeBellenjahrab 3. GeeellenlahrLeitungetätigkeit

erEt-

malig

kündber
zum

ilEittEttt-äoir .or . t ssz
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2) Taritvertrag vom 'l 
. 1 . 1995 weiterhin güttig



400 Großhandel
400 (1) Lohntarifuertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-ost')

DM

Zoitlohnsätz6 je §und6
für Arbeitnehmer der höcheten taritmäBigen AltereEtufe (über 1 I Jahre)

in LohngruppeOatum

dee

lnkraft-
tretens

0 1 .1 0.90

01.0r.91
01.04.91

01.01.92

01.04.92

0r.06.92
01.03.93

0r.09.93
0r.01.94
01.07.94
01.04.95
01.04.96

01.09.96

01.04.97

01.01.98

0r.06.98
01,01.99

31 . r 2.90

31,03.91

3r.03.92

31.03.93

31.03.94
31.03.95
31.03.96

31.03.97

3r.05.98

30.04.99

J:ie s-t !3-96 einscht. Brandenburg.

Datum

dee

lnkraft-

treten6

01 .1 1 .90

01.01.91
01 .04.91

0 t .10.91

01 .03.92

31 . 12.90

31.03.91

30.09.91

29.02.92

28.02.95

01.03.95

0r.03,96
0 r .06.97

31.01.96

31 .01 .97

30,04.98

5,90
6,45

7,48
8,05

11,50

5,73
6,27
7,r5
7,70

'l 1,00

1

Eintache Arberten,
ohne Vorkenntnisse,
kuze Einweieung,

Hilf otätigkeiten

I

HillBtätigk6iten,

die Vorkenntnisre
nicht

arfordern
(Lagerhilfen)

2 027

2 128

2 171

9, 10

10,37

12,31

13, 19

13,93

14,86

r 5,78
16,29

17,24
18,07

19,27
19,65
19,85

20,15
20,42

20,92

21,21

8,31

9,48
11 ,24
t2,o4
12,77

13,62

14,47

14,93

15,80
16,57
17,66
18,00

18,19

18,46

18,71

19,17

19,44

7,'12

8,1 1

9,60
10,29

1 l,07
11,61

12,55

12,95

13,71

14,37
15,3'r
't5,61

15,77

16,01

16,22
16,63

16,86

6,58
7,50

8,88
9,52

10,07

10,74

11 ,42

11,78

12,47
13,08

13,95
14,2?

14,37
14,59

14,78

15,1 4

15,35

3 270
3 434

3 503

7,54

8,25
9,43

10,15

14,50

2 A10

2 951

3 010

7,93

9,03
10,7 t

1'l ,48

12,13
12,94

13,74
14,19

15,02

15,74
16,79
17,11

17,29

17.55
17,78

18,23

18,48

7,39

8,08

9,26
9,98

14,25

2 625
2 756
2 811

2 303

2 418
2 466

6,87
7,84

9,28
9,95

10,55.
11,26

11,96

12,34

13,07
13,70
14,60
14,89
15,04

15,27

15,48

15,86

16,08

2 119

2 225
2 270

400 (2) Lohntarifvertrag fÜr den Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern
DM

MonatBlöhne 1)

tür Arbaitnehmer der höchrten tarirmä8igen AlterBotule (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

9,21

10,07

1 1,54

12,43

17,75

6,41
7,01

8,13
8,75

12,50

er8t-

malig

kündbar
zum:

6

Facharbeiter mrt
Weisung6b6fugnis

(Vorarbeiter,
Handwerker u.a.)

5

Abg6echloeseno
fachliche Ausbildung

(Facharbeher,
Handwerker uew,)

lr"n 4nn r,n"o o r"o,." n 
"lI tatigt eir, I

I umfangreiche I

I Warenkenntniaee I

3

Einechlägige
Kenntnisge nach

erforderlicher
Anlernzeit

2

Kuze
Einarbeilungszeit,
ohne oinschlägige

KennlnisEe

crst-
malig

kündbar
zum:

6

Arbeitnehmer mit ab-
geechloeeener Fach-
arbeiterausbildung

5c

Krattfahrer der
Führeracheinklasse ll

4

Tätigkeiten naoh

Anlernzeit und/ oder
mit stärkorer

Bela6tung
(Staplertahre0

nach Einerbeitung,
unter Bela6tung

Oraneportarbeiten
usw.)

ohn6 Vorkenntnioee,
nach Einweioung
(Abpacken uew.)

3 2I
Tätigkeiten

ilToiEfrT'T.os. I 995 zeitlohn6ätze ie Stunde, danach MonatBlöhn6 (geteilt
durch 173 = Stundenlohn).
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400 Großhandel
4OO (3) Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen

DM

Zehlohnsätze je Stunde

f ür. Arbeitnshmer der höchsten tarif mäßigen Altereatuf e

in Lohngruppe

01.01.91

01 ,05,91

0l.09.91
01.06.92

01 .07,93

01.01,94

01.09.94

01.06.95

01.01 .96

01.01.97
01 , 12.97

01 .1 0.98

Datum

deB

lnkratt-
tr6tenB

Datum

des
lnkratt-
tr6tens

01 .1 1 .90
01.02.91
01 ,04.91

01 ,09.91

01.02.92

01.08.92
01.04.93

01 .1 0,93

01.01.94
01.06.94
01.01.95
01 ,04.95
01.07.95
0 t .0r .96
01.07,96
01.07.97
01.01.98

01.07.98

30.05,91

31.05.92
30.06,93

31 .05.95

31.05.97

30.04.91

31.12.92

30.04.94

30,06,95

31 .1 2.96

30.04.98
30.04.99

9,19
9,95

11 ,42
12,92

15,09
15,73
.16,61

17,34

17,81

18.52
r 8,80
18,99

8,59

9.31

10,68

12,09

14,12

14,71

15,54

16,22

16,66
17,33
17,59
'17,77

8,00

8,67
9,95

11,25

13,17
13,72

14,49

1 5,13

15,54
1 6,16
16,40

16,56

7,41

8,03

9,23
10,44

12,24
'12,76

13,47

14,06

14,44
15,O2

15,25

15,40

8,82
7,38
8,54
9,67

't 1,35

11,82

12,48

13,03

13,38

13,92
14,13

14,27

Arbeilen einfacher Art
nach Einwoisung

(Boten usw.)

6,23
6,75
7,88
8,92

10,50
'r0,94

'11,55

12,06

12,38

12,88
13,07

13,20

Einfache Tätigkeiten, ohne
beru{liche Vorbildung

1 075
'I 173
1 271
1 430
1 538
1 654
1 754
1 842
1 935

2 013
2 054
2 096
2 198
2 253
2 293
2 327
2 362
2 421

4OO (4) Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt
DM

Monal6löhne 1)

lür Arbeitn6hmer der höcheten tarifmäEigen Ahereetufe (übor 18 Jahre)

in Lohngruppe

1 581

1 725
I 869

2 103

2 261

2 431

2 577

2 706
2 842
2 956
3 016

3 077
3 227
3 308
3 366
3 416

3 467

3 554

1 474
1 609
1 742
1 960

2 107

2 266
2 402

2 523
2 650

2 756
2 812
2 869
3 009
3 085
3 t39
3 186

3 234
3 3'15

1 367
1 491

1 615
1 817
1 954

2 101

2 228
2 340
2 457

2 556

2 608

2 661

2 791

2 461

2 912
2 956

3 000

3 075

1 185

l 293
1 401

1 577
1 696
1 824
1 934

2 031

2 133

2 219
2 264
2 310
2 423
2 4e4
2 524
2 566

2 604
2 669

2

Kuze Einarbeitung
ohne einechlägige

KenntniBBe
(Lagerarbeiler uow.)(Staplerfah16r usw.)

3

Anlernzeit mit
einechlägigen
Kenntniseen

5

AbgeschloBoene
Facharbeiter-
auBbildung

(Facharbeiler usw.)

4

Anlernzeit mit
langiährigor

praktiecher Tätigkoit
(Kraftfahrer uew.)

eret-

malig

kündbar
zum:

6

Oualifikation und
Verantwortung
(Lagermeist6t,

Handwerker u6w.)

2

Gowbse Fertigkeit€n,
Übung oder Erfahrung

erfotderlich

4

Abgesch106Bene
Berulsau6bildung,
Bchwierige verant-

wortungEVolle Arbeit

3

Schwierige Tätigkeiten,
begondere Kenntni66o,

Ertahrungen

orat-

malig

kündbar
zum:

5

Selbständige Arbeitt-
auef ührung, DiBpo6itions-
belugnie bei besonderer

Veranlwortung

jl tr,l6natso-5i'geteilt durch 173 = Stundenlohn.
2) Einmalzahlung lür Januar bie März 'l993 von DM 350.
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2

Ohne beeondere
Aibeitekenntniss6

(Platzarbeiter,
Beifahrer uew.)

4

KenntniBBe durch
praklische Tätigkeil

oder durch
abgeschloeeene

Ausbildung

3

Einechlägige
Kenntnieee nach

ertorderlicher
Anlernzeit

crBt-

malig

kündbar
zum

6 (E)

AbgeachloEeena
Ausbildung ale

Handwerker od6r
Facharbeiter

5

Größere
Vorantwortung

(Kranlührer, Handele-
lachpacker usw.)

400 GroBhandel
4OO (5) Lohntarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Thüringen

DM

Zeillohneätze ie Stunde

,ür Arbeitnehmer der höchetsn tarifmäßigen AhersEtufe (über 18 Jahre)

in LohngruppeDatum

der
lnkraft-
treten6

Einfache Arbeiten,
ohne vorherige

fubeitekenntni66e,
nach Einweieung

01 .12.90

01.04.91
01 . t0.91

01.01.92

01.04.92

01 .07.92

01.01.93
01.07.93
01 ,01 .94

01.01.95
01.01.96
01 .1 1 .96

01.06.97
01.07.98

31.03.91
30.06.91

31 . 12.91

31.03.92
30.06.92
31.12.92
30.06.93
31.12,93
31.12.94
31 .12.95

30.04.96
30.04.97 1

30.04.98
30.04.99

8,63
9,41

11,38
12,98

13,70

14,61

14,98
't 6,37
17,19

18,04

18,40

18,89

19,14
19,62

8,09
8,82

10,66

12,17

r 2,83
13,69

14,04

15,34

16,10

16,90
17,23

17,70

17,93
18,38

7,59

4,28
10,01

11,42
'12,14

12,95

13,28

14,51

15,24

15,98

16,30

16,7 4

16,96
17,38

7,13

7,77
9,39

10,72

11,42

12,18
12,49

13,65

14,33

15,04

15,34

15,75

15,96

16,36

6,60
7,20
8,71

10,10.
't 0,73
11,45

11,75
't 2,83
13,47

14,13

14,41

14,80
't5,00

15,37

5,83
6,36
7,69
8,87

9,50
10,13

10,39

11,36

11,92

12,5'l
12,76

13,1 1

13,28
13,61

lfEiäfräiäEu-ns von DM 2oo.

Datum

deg
lnkratt-
treteng

01 ,11.90

o.l.o1 .91

01.02.91

01.09.91

01.01.92
01 ,04.92
01.10.92
01 .12.92

01.05.93
01.01,94
01.05.94
01 .10.94

01 ,07.95

01.09.95
01.07.97
01.01.98
01 .07.98

31.01.91

31.08.9r
31.12.91

31.03.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.06.96

30.06.99

430 Einzelhandel
430 (1) Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-Ost

DM

Zeillohneätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höch6ton tarifmäoigen Altoroctute (über 21 Jehre)

in Lohngiuppe
L 1.tL2

Arbeiten, auch mit
erschwerten körperlichen

Beleelungen

8,92

9,38
11,OO

12,53

13,22
14,26
14,78
15,52
16,92

17,32

18,03
18,7 4

19,76

20,03
21 ,99
23,22
23,57

7,40

7,79

9,13

10,40

10,98
11,85
12,24
't 2,89
14,05

14,38

14,97
15,57

16,40

16,62

18,25
19,27

19,56

6,81

7,17

8,40
9,57

10,1 1

10,91

11 ,30
11,87
12,94

13,25

13,79
14,33

15,09

15,29

16,79

17,73

18,00

6,30
6,63
7,77
8,85
9,34

10,08
10,44

10,97
'I 1,96

12,24r

12,74
13,25

13,96
'r 4,14
15,53
16,40

16,55

5,87

6,18
7,24

E,25
a,71

9,40
9,74

10,23
1 1,15
11,41

11,88
12,35

13,05

13,22
'14,52

15,33

15,57

L3

Mindestens Smonatige
Einarbeilungezeil, Übung

oder Erlahrung

L5
Abgeechloeeene Berufe-

auebildung oder
mindeetene 4jähr§e

Erlahrung

L4

Mindestens 6monatig6
Einarbeitungszeit;

Verantwortung

orst-
malig

kündbar
zum:

L6

Facharbeiten Belb6tändig
aurrühren, beoonder€

Verantwortung

iiEifrEUantu-ngen von DM 100 im Oktober 1997 und DM 255 im Mai 1998.
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erst-
malig

kündbar
zum:

LO

Facharbeiten selbständig
aurrühron, besondero

Verantwortung

L5
Abgeeohloesene Beruls-

eusbildung oder
mindeet6nB 4iährige

Erlahrung

L4

Mindeetane 6monatige
Einarbeilungszcit;

Varantwortung

L3

Mindeetane 3monalige
Einarbeilungezeil, Übung

odor Erfahrung

430 Einzelhandel
430 (2) Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer d6r höchBten tarifmäßigen Altergstufa (über 2 l Jahro)

in LohngruppeDatum

dee
lnkratt-
tretenE

,L 1lL2

Arbeiten, auch mit
6rachwerten körperlichen

Belastungen

5,87
6,18
7,24

4,25
e.71

9,40
9,74

10,23

11,15

11,74

12,02

12,62

13,08
't 3,32
13,8 r

14,30

L't/t2
Arbeiten, auch mit

erschwertan körperlichen
Belastungen

0'l ,1 'l .90

01.01.91
01.02,91
01 .09.gft

01.01.92

01 ,04.92

01.10.92

01.12.92

0r.05.93
01.05.94

01.01.95

01.05.95

01 .12,95

01 ,06.96
01 . 12,97

01.07.98

31 .12.90

31.01 .91

31.03.92

30.04.93
30,04.94

30.04,95

30.04.96
30.06.97

31.12.98 1

8,S2
.938

11,00

12,53
13,22

14,26

14,78

15,52

16.92

17,82

18,24

19,1 5

19,75

20,12
20,90
21,50

;7,40
.7:79

9,13
10,40
10,98

11,85

12,28

12,89

14,05

14,79

15,14

15,90

16,47

16,77
17,38
18,00

6,81

7,17
8,40
9.57

10,1 1

10,91

11,30

1l,87
12,94

13,63

13,95

,4,65
,5.t8
15,46
16,03
16,60

6,O
6,6t!
7,77

8,85
9,34

10,0E

10,44

10,97

11,96

12,59

12,89

13,53

14,O2

14,28
14,79

15,30

-1 

ün Deze mls 1 997 EinrnsEah I u n g .von .DM I oo.

Detum

dee
lnkratt-
tretens

01.02,91

01.09.91

01.01.92

01.04.92
01 . r 0.92
01.12,92
01.05.93
01.05.94

01.01,95

01,03,95

01.07,95 1)

01.09.95
01.06,96

01.07.97

01.07.98

31.03.92

11,00

12,53

13,22

14,26
14,78
15,52
16,92
17,62

18,04

18,75
19,76

20,03
21,08
21 ,43
22,44

30.04.93
30.04.94

30.06.97

30.06.99

430 (3) Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Sachsen
DM

Zeitlohnsätze le §und6
für fubeitnehmer der höchston taritmä8igen AltsrBstufe (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

9, 13

10,40

10,98

11,85
12,28
r 2,89
14,05
14,63
14,97

15,57
16,40
16,62
't 7,49

17,78
18,62

8,40

9,57

10,1 1

't0,91

11,30
'I 1,87
12,94

13,47
13,79

14,33
15,09

15,29
16,09

16,36

1 7,13

7,77

8,85
9,34

10,08
10,44
't 0,97
11,96
12,45

12,7 4

13,25
't 3,96
14,14

14,88

1 5,13
15,84

7,24

8,25
4,7'l

9,40
9,7 4

10,23
11,t5
1 1,61

11,88

12,35
13,05
13,22

13,91

14,15
14,82

crat-
malig

kündbar
2r.lm:

L6
iPacherbeitan Belbständig

aueltihren, besonde16
Verantwortung

L5
Abgeschloseene Berufe-

auebildung oder
mindestane 4jährige

Ertahrung

L4

Mindeetene 6monatige
Einarbeilungezeit;

Verantwortung

L3

Mindeslene 3monatige
Einarbeitungezert, Übung

oder Erfahrung

i1 Einma-uantu-ng von DM 150.
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ETBt.

malig

kündbar
zum:

L6

Factlarbeiten selb6tänd ig
ausfüh.en, beeondere

Verantwortung

L5
Abgeechlossene Berufe-

au6bildung oder
mindestene 4jährige

Erfahrung

L4

Mindeetene 6monatige
Einarbeitungszeit;

Verantwortung

L3

Mindestens 3monatige
Einarbeitungszeit, Übung

oder Erfahrung

430 Einzelhandel
430 (4) Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Thüringen

DM

Zertlohnsätze je Stunde

,ür Arbeitnohmer der höch6ten taritmäßigen Alter6stufe (über 21 Jahre)

in LohngruppeDaturn

d06
lnkraft-
treten§

01.11.90
0r.01.9'1

01.02.91

01 ,09.91

01.01.92

01.04.92

01 .1 0,92

ot .12,92

0r.05.93
0r,05.94
01 . 10.94

01 .01.95

0r.05,95
0r .07.95 1)

01.09.95

01.07.96

01 .07,97

Dalum

de6

lnkraft-

treten§

31 .12.90

31.01.91

31 .03.92

4,92

9,38
1'l,00
12,53

13,22

14,26

14,78

15,52

16,92
17,62

17,97
18,40

18,74

19,76

20,03
20,74
21 ,30

7,40

7,79

9,r3
10,40

10,98

1 l,85
12,28

12,89

14,05
14,63

14,92
15,27

15,57

16,40

16,62

17,21

17,68

6,81

7 ,17
8,40
9,57

10,11

10,91

r 1,30
11,87

12,94
13,47

13,7 4

14,O7

14,33

15,09

15,29

15,84
16,27

6,30
6,63
7,77

8,85
9,34

10,08

10,44

10,97
11,96

12,45
12,70

13,00

13,25

13,96

14,14

14,65
15,05

L 1/L2

Arbeiten, auch mit
er6chwerten körperlichen

Belaetungen

30.04.93
30.04,94

5,87

6,18
7,24

8,25
8,71

9,40
9,74

10,23

11,15
11,61
'n,84
'12,12

12,35

13,05
13,22

13,70
14,O7

30.06.97
31.07.98 r)

TlEiämäiähEng von DM 75, weitere Einmatzahtung von DM I t O, zahtbar mit
dem Märzgehett 1999.

430 (5) Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstotfhandel
des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM

Vergütungoeätze ie Monat l)
in VergütungBgruppe

1 823
't 972
2 061

2 158

2 223

2 27'l

Lagerarbeiter

o1 .03.92
01.03.93

0'1.08.94

01.07.95
01.09.96

01.09.97

1 865
2 018

2 109

2 205
2 271
2 321

1 744
1 888
1 973

2 064
2 126

2173

1 546
1 673
1 74A
1 830

1 884
1 926

28.02.93
30.04.94

30.06.95

31.08.96

31.08.97

31 .08.98

2 105
2 ?7A

2 381

2 487

2 561

2 A17

1 985
2 148

2 245
2 346
2 416

2 469

orBt-

malig

kündbar
zum:

b

Spezialhandwerker
5

Betriebshandwerker
4

Kranfahrer

c
Rangierer

2

Heizer

iJnntan!äGfutitung: geteih durch 174 = Stundentohn.
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511 Eisenbahnen
51 1 (1) Lohntarifuertrag fi.u die Arbeiter der Deutschen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

Monatelöhne 1)

für Arbeitnehmer der höch€ten tarifmäßigen Altarsstufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe (Endstufe 8)

vill

Datum

dee
lnkraft-
tretens

01 .07.91 31.03.92
01.05,92 2)

01.12.92 31 ,12.92

01 .01.93

01 .07,93 3)

Dalum

lnkratt-
tretenB

2 248
2 764
2 922
3 010
3 254

durch 174 = §undenlohn,
Januar bb April 1992 von DM 450

1 681

2 069

2 187

2 252

2 434

'I 621

1 993

2 107

2 170

2 346

Arbeiter mit eintachen
Tätigkaiten

:,8. Küchenhilfen zum
Ge6chirrspülen,

Reiniger von
Dien6träumen usw,)

900

1 150

| 224
r 346

2 039

2 507

2 651

2 730
2 951

1 952
2 401

2 538

2 614
2 826

1 807

2 222

2 349
2 421

2 617

3) Ab 1.0'l .1994 kein Nachweis mehr möglich

Beschäft igto ohne Geeellenbriel

2

ij-äi6ääi6i66i seteitt
2) Einmalzahlung für,

dae

735 Friseurgewerbe
735 (1) Lohntarifuertrag in den Friseurbetrieben in Brandenburg

DM

LohnBätzo je Monat 1)

in Lohngruppe

3 4

01 .05.91

01.01.92

01.07.92
0 r .01 .93

30.06.92

30.06.93

759

885

1 032
1 135

982
1 146

1 336
1 470

720

840

979
1 077

786

917

1 069
1 176

900

1 050
1 224
1 346

125

312
530
683

607

708

828
908

ilTiöäiäGF'6' geteih durch 1 73 = Stundenlohn i ab 01 .o 1 . 1 993 geteih

Oualifizierte Facharboiter mit abgeschloseener Berufsausbildung
lz IV

Arbeiter ale Bahn-
unterhaltung6arbeiter,

Gopäckarbeiter,
Güterbodenarbeiter,

Lichtpauser,
Lagerausgießer usw.

vil

mit besonderB
hochwerligen Arbeilen

(2,8. Fernmelde-
mechaniker, Signal-

mechaniker mit
6igener

Verantwortung)

als Hau6mei8ter mit
einschlägigar Fach-
arbeiterausbildung,
Bedienen von Gleis-
und Weich6nstopf-

maechinen,
Meßgehilfen mit

Befähigungsnachweis

alE ICE-Bordtechniker

als Gruppenführer von
Arbeitern mindestens
der Lohngruppe lll,

Auebilder
(Lehrgeeellen)

6rgt-

malig
kündbar

zum:

e16t,

malig

kündbar
zum: 4

fubeitnehmer mil be6tandener Gesellenprülung

2 3

durch 1 69.
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2) Tarifvertrag vom 1 .1 .1993 weiterhin gültig

il



rv (E)

Abgeechloeeene
Berufeauebildung bzw

entsprechende
Facherfahrung

(Bauwerker, Heizer u.a.)
Angelernt0 handwerkliche

il il

Einfache ArbeitenHandwerker mit
besonderen persönlichen

Leistungen

er8t-

malig

kündbar
zum

794 Grundstücks- und Wohnungswesen
794 (1)Vergi.rtungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM

MonatElöhno 1)

für Arboitnehmer der höch6ton terifmäBigen AherBBtufe (über '18 Jahro)

in Lohngrupp6Datum

des

lnkraft-
tretens

01.07.90

01 .10.91

01.06.92

01,06.93

31 .12,90

31.05,92

31.05.93

31,05.94

11,41

14,60

17 ,71

21,58

3 690

4 340
4 470
4 585

4 649

01 .06.94

01 .01.95

01 ,06.95

01.06.96

01.07,97

31 .12.94

31 .05.95

31.05.96

31.05.97

31,05.98

9,51

12,17

14,76

18,00

3 075

3 620

3 725
3 820

3 873

für fubeitnehmer der höchsten

8,56
10,95
13,28

16,21

2 770
3 255

3 355

3 455

3 503

8,09
10,34

12,55

15,32

2 615

3 075
3 170

3 250
3 296

Reinigungspersonal

6,37
8,15

9,89

12,06

2 060

2 425

2 500

2 560

2 596

Arbeiler mt aintachen
Tätigkeiten

(2.8, einfache Hille-
arbeitan in Wäech€rei

oder Plätterei)

1 583

1 947

2 058

2'120
2 292
2 338

2 396

2 473

2 533

2 566

2 596

2 635

2 682

jTV*Gm-T30. r 994 Stundenlöhne; ab 1 .06, 1 994 Monetglohn (geteilt
'durch 160,95 = Stundenlohn). Einmalzahlung von DM 200.

900 GebietskörPerechaften
9OO (1) Lohntarituertrag für die Arbeiter des Bundes, der Länder und Gomeinden (MTArb-O/BMT-G-O)

in den neuen Ländern
DM

2) Ab 1 .01 .1 995 getton dio Löhne der Lohntafol West

Monatclöhno 1)

AlterEslule (über 20 Jahre)

in Lohngruppe (Endrrule 8)

Oalum
dee

lnkraft-
lreten6

01.07,91

01.05,92

01 .12.92

0'1.01 .93

01.07.93

0 r .07.94

01 .10.94

01 .05.95

o1 . 10.95

0'l .01,97

01.09.97

01 .01.98

01.09.98

31 . 12,9r

30. r 1.92

30.06.93
3't . 1 2.93

30.04.96

31.12.97
31.08.98
31 .12.98

2 251

2 769
2 927

3 015
3 259

3 324
3 407

3 516

3 602

3 649

3 692

3 748
3 814

2 155

2 649
2 801

2 885
3 118

3 181

3 260

3 365

3 447

3 492
3 533
3 586

3 650

1 973

2 426

2 565

2 642
'2 856

2 913

2 986

3 081

3 157

3 198

3 236

3 284
3 342

1 807

2 222

2 349
2 419

2 615
2 667

2 734
2 822
2 891

2926
2 963

3 007

3 060

1 554

2 034
2 151

2 215
2 395

2 442
2 503

2 584
2 647

2 681

2 7't3
2 754
2 803

Eingearbeilete und
engelernte Arboiter

(2.8. HillEköche,
StraBenbauarbeiter,

Aktenhetter)

2

erBt-

malig
kündbar

zum:

die beeondere
hochwertige Arbeiten

verlicht6n
(2.B. echwierige

Druck- und Sotz-
arbeiten)

od€r überdurch-
6chnitllichem tach-

lichem Geechick
(2.8. Filmvorlühret mit
Fechprüfung, Haus'

meistor)

4 (E)6I9

und mit zu8ätzlicher die nach technischen
lachlicher Fortbildung Angabon untoi

an CNC - g6gleuerten hochwertige
Programm Ver6uchBg€räte

tehler festgtollen und zusammonbauen und

Arbeiter mh abgeechloeeener Berufeausbildung

zum Moioter), di6

justi6renbeeeitigen

TfonAdo-hä getsilt duroh 174 = Stundonlohn.

-239 -

') 
t'ffi1t:!8itJ1tgälüf,[ 

|ä%^'rir 
1ss2 von DM 450' rür Aprir 1 ees

t



Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 1998

100 Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung

100 (1)Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit 38 Stunden. Arbeitszeitverkürzung dur,cl'r ,Freischichten. B€i 33 Arbeitsschichten
besteht Anspruch auf 1 FreischiCht,

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 weiteren Wöchen bzw. 30
weiteren Wochen.

Jahressonderzahlung von 1100 7, 6er faberlrlenvergütung.Sonderzahlungan

1 1 1 Braunkohlertbergbzu wd .briketttreretellung

1 1 1 (1) Braunkohlenindustriie in den neuen Ländern

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Arbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbe itnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

40 Stunden: die Arbeitszeit verküzt sich um 52 Buhetage im Jahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jährlich 5 t

Braunkohlenbriketts, ohne eigenen -Haushalt 2 t.

urlaubsgeld in Höhe von 20 % des Maigrundgehaltes zusätzlich des o verdienten
Akkordrnehrentgeltes der letzten 3 Monate üor dem Abrechnungsmonat.l)

Untersshiedspetrqg zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis
zum Ende der 13. Woche.

Weihnachtsgeld in Höhe yon 10O % des Oktobergrundgehatts.l)

30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich

40 Stunden

28 Arbeitstage. Bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.
1o0 % Entgeltfortzahlung für die Dauer von kumulativ 6 wochen im Kalenderjahr
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 950 DM.

1 1 I Sonstiger Bergbau, Torfgewinnung

118 (1)Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie in den neuen Ländern

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungsn

2OO Chemische lndustrie

200 (1) Chemische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit 40 Stunden; ab vollendetem 57. Lebensjahr eine zweistündige Altersfreizeit
je Woche.

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer 30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei überwiegend vollkontinuier-

licher Wechselschichtarbeit.
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

1) Nach dem am 01.02.1996 gültigen Vergütungstarifuertrag
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Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Untarschiedsbetrag zwischen dem

Krankengeld bz-w. dgq ubergangsgeld und 90 % des Nettöarbeitsentgeltes bis
zum Ende des 2.-6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Jahresleistung in Höhe von 65 % des monatlichen Tarifentgelts.



Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwaehsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

21 0 Herstellung von Kunststotfwaren

210 (1) Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden. 
'

Akkor.drichtsatz = tariflicher Zeitlohn + 15 %

30 Ar,beitstage

Urlaubsgeld von 30 DM pro Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 1OO o/o Entgeltfortzahlung.
Jahresleistung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatsgehalts

213 Herstellung von Gummiwaren

213 (1) Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

38 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen 1OO Yo Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 170 Tarifstundenlöhnen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlung

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 (1) Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in den neuen Ländern

39 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 18 DM ;e Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 600 DM.

22O (2) Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

22O (3) Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

22O (4) Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 2E DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 400 - 600 DM
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

22O (5) Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 ' 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

220 (6) Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen, herstellen,
be- und verarbeiten, in Thüringen
(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 450 - 642 DM

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmet

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

22O (7) Kalksandsteinindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 %

30 Arbeitötage.

220 (9)Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklenburg -Vorpom mern

22O (8) Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage. Wenn
aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammen-
hängender Urlaub von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche
Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender
Urlaub von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage
gewährt.

Das Urlaubsgeld beträgt urlaubstäglich das 2fache des jeweiligen
Tarifstundenlohnes der Lohngruppe 1.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.

Die Jahressondervergütung reduziert sich im Falle der Arbeitsunfähigkeit um ein
Prozent der vollen Jahressondervergütung je Krankheitstag, aber höchstens um
5 Yo pro Krankheitsfall und höchstens 10 % pro Kalenderjahr. (Gilt nicht bei
Arbeitsunfällen),

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag,
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 60 % des tariflichen Monatsverdienstes.

-242 -



220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

220 (10) Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender
Urlaub von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage
gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender
Urlaub von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage
gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag,
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes

22O (12) Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatseinkommens.

22O (11) Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und Thüringen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

40 Stunden.

Urlaubsbezah
erwachsene

lung für
Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

224 Feinkeramik

224 (1) Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

38 Stunden

227 Herstellung und Verarbeitung von Glas

227 (1) Betriebe, die Glas aller Art der Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den neuen Ländern und
Berlin-Ost

30 Arbeitstage, bei überwiegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage
Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 37,63 DM je Urlaubstag,
ln den ersten 6 Wochen 1OO 7o Entgeltfortzhalung.
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 % eines tariflichen Monatseinkommens.l)

38 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag,
ln den ersten 6 Wochen 1OO Yo Entgeltfortzahlung,
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 7o des Tariflohnes

1) Nach dem am 01.02.1995 gültigen Monatseinkommen

-243 -



Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Gießereizulage

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehrner

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeltnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

230 Eisenschaffende lndustrie

230 (1)Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden,
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen

30 Arbeitstage; wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit vom Oktober bis März
genommen werden, zusätzlich 1 Tag..

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Der Arbeiter hat Anspruch.darauf, daß die iährlichen betrieblichen Sonder-

zahlungen, wie JahresabschlußvergütunE, Wejhnachtsgeld, Urlaubsgeld, 110 %
eines Monatseinkommens nicht unterschreiten.

231 Metallbe- und verarbeitende lnduetrio

231 (1) Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzanlung. Je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für
weitere 2bzw.7 Wochen.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 bis 55 % eines Monatsverdienstes.

231 (2) Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 c/o der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung. Je nach Dauer der Betriebszu-
gehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für
weitere 2bzw.7 Wochen.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.

231 (3) Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden"
85 Pf je Arbeitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen

ausgesetzt sind, 120 Pf pro Stunde.

30 Arbeitstage

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6Wochen 100 7o Entgeltfortzahlung. Je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für
weiterel -3Monate.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 2O bis 50 % eines Monatsverdienstes.

231 (4) Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
6,5 % des Tarifgrundlohnes der Lohngruppe Vll

3O Arbeitstage. Wird mehr als die Hälfte des Urlaubs auf Veranlassung des
Betriebes in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. März genommen, zusätzlich 1 Tag

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
50 o/o der Urlaubsvergütung.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung. Je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobetrag für
weiterel -3Monate.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.Sonderzahlungen
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Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

231 Metallbs- und verarbeitende lndustrie

231 (5) Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarif angegeben.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
ln den. ersten 6 wochen .1w. %. Entgertfortzahrung. Je nach Dauer der Betriebs-zusehöriske it U ntersch iedsbetras äwisäffi rca"ni(;ö]ä ffi Nitäekas f ürweiterel -3Monate.
Nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit 20 bis so % eines Monatsverdienstes.

249 Reparatur von Kraftfahrzeugen

249 (1) Kraftfahrzeuggewerbe in Berrin-Brandenburg (Tarifgebiet il)

38 Stunden

27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis s0 % des Monatsverdienstes.

258 Herstellung von Musikinstrumont€n, spielwaren, sportgeräten, schmuck u.ä.

258 (1) Schmuckwarenindustrie in den neuen Ländern
Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.

260 Holzbearbeitung

260 (1) Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Arbeitszeit
Urlaubsdauer für Arbeitnehmer

40 Stunden.

27 Urlaubstage; weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhenden Urlaubsanspruchäuf bis zu 30 Arbeitötage.

Urlaubsgeld in Höhe von BO % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 25 % des Urlaubsentgeltes.

Urlaubsbezahl
erwachsene

lung für
Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

261 Holzverarbeitung

261 (1) Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

39 Stunden.

28 Arbeitstage o

Urlaubsgeld in Höhe von 49 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich.
Für Bezugsberechtigte 70 % des durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.

-245 -



261 Holzverarbeitung

261 (2) Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fÜr erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fÜr
erwachsene Arbeitnehmer

Verm ogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fÜr
erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit
Vermogenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fÜr

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von 40 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
25 - 50 % eines durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens'

40 Stunden.

Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage, höhere UrlaubsansprÜche bis zu 30
Arbeitstagen bleiben bestehen.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts'
ln den ersten 6 Wochen 1OO oÄ Entgeltfortzahlung'
Sonderzahlung in Höhe von 70 % eines durchschnittlichen Bruttomonats-

verdienstes.

261 (3) Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden

27 Arb'
tagen

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % eines Urlaubsentgelts
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
60 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens'

261 (4) Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in sachsen-Anhalt

eitstage; bestehende hÖhere Urlaubsansprüche bleiben bis zu 30 Urlaubs-
, erhalten,

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 '28 Arbeit.stage; höhere"Ü;ä;ffiilprucnä u" zu Co Rroeitstagän bleiben bestehen, tariflich festgelegter
Zusatzurlaub wird zusätzlich gewährt.

Urlaubsgeld in HÖhe von 40 % des Urlaubsentgelts.
ln den ersten 6 Wochen 1OO o/o Entgeltfortzahlung'
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
70 o/o eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

261 (5) Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in ThÜringen

39 Stunden

3O Arbeitstage

264 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung

264 (1) papier, pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 StundenArbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % eines Monatseinkommens
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265 Papier- und Pappeverarbeitung

265 (1) Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 100 % eines

tarif lichen Monatsverd ienstes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

268 Druckerei, Vervielfältigung

268 (1) Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden

30 Urlaubstage. Bei Schichtarbeit zusätzlich 3 - 10 Arbeitstage

Urlaubsgeld je Tag von 50 % des vereinbarten Tagesverdienstes.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 100 % des monatlichen

Tariflohnes.

Arbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

272 Herstellung von Schuhen

272 (1) Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.

Für
M

28 Arbeitstage für alle Arbeitnehmer. Für Arbeitnehmer, die dem Betrieb im
Urlaubsjahi25 Jahre und länger angehören, beträgt der Urlaub 30 Arbeitstage

Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines
onatseinkommens.

275 Textilgewerbe

275 (1) Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden,

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von DM 200.
ln den ersten 6 Wochen 100 7o Entgeltfortzahlung.
60 7o eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes

276 Bekleidungsgewerbe

276 (1) Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden

30 Arbeitstage.
60 % eines Monatsverdienstes.

276 (2) Kürschnerhandwerk in den neuen Ländern

40 Stunden

28 Arbeitstage; (Besitzstand). ,

Die Jahressonderzahlung beträgt zum 30.6. 10 % und zum 31.12. eines Jahres
25%des@Monatslohnes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen
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284 Herstellung von Backwaren

284 (1) Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für eiwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden

23.Arbeitstage. Bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 UrlaubstaEen
bleiben erhalten.

ln den ersten 6 Wochen 1OO Yo Entgeltfortzahlung.
85 % eines tariflichen MonatsenEelts. Die Jahreszuwendung ist in zurei Teilen zu

zahlen. 50 % werden vor Antritt des'llhubs ausgezahlt. -

28 4 (2) Bäc kerhan dwerk in Mec klenburg -Vorpom mer,n

41 Stunden

Je nach Alter 27 - 32 Welktage.
Für Bezugsberechtigte 20 - 35 % des tariflichen Monatsentgelts je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit.

284 (3) Bäckerhandwerk in Sachsen

40 Stunden

285 Zuckerindustrie

285 (1)Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden

287 Herstellung von SüBwaren (ohne Dauerbackwaren)

287 (1) Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.

Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 18 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

Je nach Alter 26 - 27 Werktage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit erhalten Bezugsberechtigte 25 - 30 o/o

des tariflichen Monatsentgeltes. Die Jahressonderzuführung ist in zwei Teilen als
Urlaubs- und Weihnachtsgeld zu zahlen.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
ln den ersten 6 Wochen lOO c/o Entgeltfortzahlung. Nach 1Ojähriger Betriebszu-

gehörigkeit f. weitere 2 Wochen Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte lOO o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

288 Milchverwertung

288 (1) Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 13 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 % des Bruttotariflohnes
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

291 schlachthäuser (ohne kommunale schlachthöfe), Fleischverarbeitung

291 (1) Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden.

Je nach Aller 22 - 25 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgeld in Höhe von DM 2S0

291 (2) Fleisch- und Geflügelwirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 14 DM.
Sonderzahlung in Höhe von 52 % des tariflichen Monatseinkommens.

Arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

293 Brauerei, Mälzerei

293 (1) Brauereien in Thüringen

39 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk

Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 15 DM je Urlaubstag.
Nach 1 l monatiger Betriebszugehörigkeit 55 % eines Monatsentgeltes

Urlaubsbezahlung
erwachsene Arb

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er
Sonderzahlungen

für
eitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 725 DM

1OO Vo des Monatsentgeltes.

294 Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung

294 (1) Spirituosen-, Wein- und Sektindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

295 Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasserr Limonaden

295 (1) Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

40 Stunden

Je nach Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage

Je nach Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von 60 % des
Monatsentgelts.
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297 Herstellung von Futtermitteln

2gT (1) Futtermittelindustrie des Getreidehandels und der Getreidelagerung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 23 DM.
Sonderzahlung in Höhe von 60 7o des tariflichen Stundenlohnes.

300 Hoch- und Tiefbau

300 (1 - 2) Baugewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

3OO (3) Meliorations- und ländliche Tiefbauunternehmen in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem.Zusatz von I
Arbeitstage-n). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezembei v6rwirklicht werden. Für Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + 8).

Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgelts.

39 Stunden.

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatz von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezembei verwirklicht werden. Für Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + 8).

Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgelts,
Urlaubsbezahl

erwachsene
ung für
Arbeitnehmer

308 Zimmerei, Dachdeckerei

3Og (1 - 2) Dachdeckerhandwerk - Dach-, Waqd- und- Abdichtungstechnik - in den neuen Ländern
und Berlin-Ost

39 StundenArbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgelts.
ln Höhe von 0,25 DM je tatsächlich geleisteter Arbeitsstunds.
'13. Monatsgehalt in Höhe des 65fachen des effektiven Bruttostundenlohnes.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmet
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

310 Bauinstallation

310 (1) Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik in Berlin-Ost

37 Stunden.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 95 Tarifstundenlöhne.
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310 Bauinstallation

310 (2) Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik in Sachsen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

40 Stunden

30 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer Urlaubsqeld in Höhe des 1,Sfachen des durchschnittlichen Arbeitsverdienstes der
letzteri3 Monate vor dem Beginn des Urlaubs.

Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 30 - 50 Yo des A Bruttomonats-
verdienstes der letzten 3 Monate.

Sonderzahlungen

310 (3)Zentralheizunss- und Lüftunosba"une;hanfl1neg":"r::?ll.^,frlftteur-, Klempner- und Kupferschmiede-

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

37 Stunden.

Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

Urlaub'sgeld in Höhe des 3,Sfachen des Monteurlohnes der Lohngruppe 5 ie
Urlaubstag,

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes

310 (4) Elektrohandwerk in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 25 Arbeitstage.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 : 50 7o des Urlaubsentgeltes.

Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 20 - 50 % eines Oktober-
Monatsverdienstes.

31 6 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)

316 (1 - 5) Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-ost')

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
Die Sonderzahlung beträgt ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 - 100 % von 30 Ecklöhnen.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

316 (6) Glaserhandwerk in Berlin-Ost

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 ' 30 Arbeitstage.
50 % anteiliges 13. Monatseinkommen, zahlbar im Mai oder November

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

316 (7) Glaserhandwerk in Brandenburg

39 Stunden.

Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage,
Für Bezugsberechtigte 50 % des Monatseinkommens
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

31 6 Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)

31 6 (8) Glaserhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörskeit 23 - 28 Arbeitstage.
13. Monatseinkommen in Höhe des vereinbarten Monatslohnes, zahlbar,ie zur

Hälfte im Monat Mai und November.

316 (9) Kachelofen- und Luftheizungsbauerhandwefk in Berlin-Ost

40 Stunden.

2TArbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 20 % des Ur,laubsantgeltes.
Für Bezugsberechtigte 60 Stundenlöhne des Arbeitnehmers.

400 GroBhandel

400 (1) Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

40 Stunden

30 Arbeitstage. Beiwinterurlaub vom 16.1i. - 14.3. aus betrieblichen Gründen
zusätzlich für 1e 5 Urlaubstage 1 weiterer Tag.

Urlaubsgeld je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 30 DM.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur 10, woche

der Arbeitsunfähigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Netto-
bezügen.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechttgte 40 - 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.

4OO (2) Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
ln den ersten 6 wochen 1oo Yo Entgeltfortzahlung. Je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit Unterschiedsbetrag 2wischen Krankengeld und 90 % des Netto-
gehaltes nach der 6, Woche bis zur Beendigung des2, bzw. 3. Krankheits-
monats.

Fur Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe B des Gehaltstarifs

400 (3) Groß- und Außenhandel in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
ln den ersten 6 Wochen 1OO Yo Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar

des lewerltgen Jahres.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

BezahlunE bei Krankheit

Verm öEenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

400 Großhandel

400 (4) Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je nach Alter in Höhe von 650 - 800 DM
ln den ersten 6 Wochen 1OO oÄ Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Fur Bezugsberechtigte 500 DM.

400 (5) Groß- und Außenhandel in Thuringen

39 Stunden.

30 Arbeitstage.
ln den ersten 6 Wochen 1OO o/o Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1 800 DM, jeweils zur Hälfte zum 1 .7 . und 1 ,12. eines

Jahres.

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit
Verm ögenswirksam e Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermogenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehm er

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

430 Einzelhandel

430 (1) Einzelhandel in Berlin-Ost

38 Stunden,

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte
tariflich vereinbarte Berufsiahr der Tarifgruppe K 2.

ln den ersten 6 Wochen 1OO Yo Entgeltfortzahlung.
Fur Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.

43O (2) E inzelhandel in Mec klenburg -Vorpom m ern

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte
tariflich vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.

ln den ersten 6 Wochen 1OO o/o Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des fr.ir den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.

430 (3) Einzelhandel in Sachsen

39 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte
tariflich vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.

ln den ersten 6 Wochen lOO o/o Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat,
Sonderzahlung in Höhe voh +S % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
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430 (5) Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer in den Mitgliedsunterqehrnen der Tarifgruppe. Br.ennstoffhandel' ' oeiRroe'itseberverbändes enerEe-rnd 
X"[3:!%yln.#'tff/;ß13".P 

unternehmen e.V. (AVEU)

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer fur erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
,erwachsene,Arbeitnehmer

Verm ögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Arbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

430 Einzelhandel

430 (4) Einzelhandel in Thüringen

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörrgkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs lÜr das letzte
tariflich vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.

ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.

40 Stunden.

51 1 Eisenbahnen

511 (1)Arbeiter der Deutschen Bejchsbahn in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden. ln jedem Kalenderhalbiahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 107,68 DM. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag.fÜr.das

zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen Vlll bis Vll um.ie 37 DM, in
den LohngrLppen Vl bis V a um je 29,60 und in der Lohngruppe lV + lV a um le
22,20 DM.

30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und NettovergÜtung nach 1Oiähriger

Betriebszugehörigkeit ab der 7. bis zur 20. Woche.
Jahressonderzahlung in Höhe von 960 DM.

Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 500 DM,
Für Bezugsberechtigte 13 DM.
Zuwendung in Höhe von 75 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des

Monats September.

735 Friseurgewerbe

735 (1) Friseurbetriebe in Brandenburg

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 23 bis 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 20 Yo der Bruttomonatsvergutung.

794 Grundstücks- und Wohnungswesen

794 (1)Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Arbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

37 Stunden.
Fur jedes unterhaltsberechtigte Kind 20 DM

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 % einer MonatsvergÜtung.
In den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung, dann für Bezugsberechtigte

Unterschiedsbetrag zwischen Nettovergütung und Bruttobarleistungen der
Krankenkasse je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ab
der 7. - 26. Woche.

'1 00 % der vereinbarten Monatsvergütung.Sonderzahlungen
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900 Gebietskörperschaften

900 (1)Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-O) in den neuen Ländern

Arbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 133,86 DM. Darüber hinaus erhöht sich der Soziatzuschlag für

das zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen 'l bis 2 um ie 42,50 DM,
t1_d_e1_Lgfngup-pe.n 2a bis 3 a um je 34 DM und in der Lohngruppe 4 um je
25,50 DM. (Gültig für die Sätze ab 1.1.1998).

Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 500 DM.
ln den ersten 6 Wochen 100 % Entgeltfortzahlung, dann le nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 %
des Nettogehalts ab der 7. - 26. Woche,

Für Bezugsberechtigte 13 DM.
Zuwendung in Höhe von 69,30 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages

des Monats September.
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen in
der Landwirtschaft
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnittliche Bruttover-
dienste und bezahlte Stunden der Aöeiter in landwirtschaftlichen Betrieben
und aller Arbeiter im Erwerbsgartenbau nachgewiesen. Diese Reihe enthält
Angaben für die Bundesrepublik Deutschland (ohne Berlin-west, Bremen,

Hamburg und das Saarland) nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990. Ab
dem Berichtsiahr 1994 werden in dieser Veröffentlichung auch die Angaben
tür die neuen Länder nachgewiesen.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden
Gewerbe; Handel; Kredit- und Versicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden fÜr die Monate Januar, April, Juli und Oktober ge-

troften. Vorab erscheint jeweils ein Eilbericht mit ausgewählten Eckdaten für
die nachfolgenden Reihen 2.1 und2.2.

Reihe 2.1: Arbeiterverdienste im Produzierenden Gewerbe
Der Vierteliahresbericht bringt Angaben Über durchschnittliche Bruttover-
dienste und bezahlte Wochenstunden, gegliedert nach drei Leistungs-
gruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländern. Weiterhin werden die
lndizes der durchschnittlichen Bruttoverdienste und bezahlten Wochen-
stunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produzierenden
Geweöe; Handel; Kredit- und Versicherungsgeweöe
Der vierteliährlich erscheinende Bericht bringt Angaben über durchschnittliche
Bruttoverdienste in der Gliederung nach kautmännischen und technischen
Angestellten, vier Leistungsgruppen, Geschlecht, wirtschaftszweigen und
Ländem. Daniber hinaus werden lndizes der durchschnittlichen Brutto-
monatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Aöeitnehmerverdienste im Produzierenden
Geweöe; Handel; Kredit- und Versicherungsgewerbe
Der viertellährlich erscheinende Bericht enthält Angaben Über die Struktur und
die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Arbeiter und Angestellten
zusammen, gegliedert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Uindem.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem jähdich erscheinenden Bericht werden fÜr den Monat Mai Angaben
über durchschnittliche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden der Ar-
beiter in der Gliederung nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen,
nach dem Geschlecht sowie nach Bundesländem verötfentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von Tarituerträgen, die
dem Statistischen Bundesamt vom Bundesministerium fÜr Arbeit und Sozial-
ordnung und von den Sozialpartnem zur Verfügung gestelll werden.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wirtschaftszweigen gegliederte Verötfentlichung berichtet halbjähr-
lich ab der Ausgabe Oktober '1990 sowohl für das truhere Bundesgebiet als
auch rür die neuen Länder und Berlin-Ost über ausgewählte Lohntarifverträge.
Für diese werden die Lauizeit, TariflohnsäEe der höchsten, nieddgsten sowie
ausgewählter wichtiger Lohngrupp€n dargestellt. Außerdem enthält die Publi-
kalion Nachweisungen über die b€doutendsten tariflichen Regelungell wie
Arbeitszeit, Urlaubsregelungen, Sondezahlungon, Pauschalen u.ä.

Reihe 4.2: Tarifgehäher
Diese Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die taritliche Gehaltsent-
wicklung, Ab Oktober 1990 erstreckt sich die Darstellung der wichtigsten Ge-
haltstarife aul das fruhere Bundesgebiet und auf die neuen Länder und Berlin-
Ost. Nachgewies6n werden Lau2eit, die taritlichen Anfangs- und Endgehälter
der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger Gehaltsgruppen, Ar-
beitszeit, Urlaubsregelung, Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tariflöhne und -gehätter
ln der vierteliährlich erscheinenden Reihe werden (anhand von TarifsäEen
ausgewählter Tarituerlräge berechnete) lndizes der Stunden- und Wochen-
löhne sowie der Monatsgehälter und der Wochenarbeitszeiten, jeweils ge-
gliedert nach Wirtschattszweigen und Geschlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbeanten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge (jeweils nach Anderungsgesetzen zum
Bundesbesoldungsgesetz) werdon Grundgehäller nach Besoldungsgruppen
und Dienstaltersstulen sowie Ortszuschläge nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Stand und Entwicklung
der Etfektivverdienste sowie der Tarillöhne und -gehälter im Ausland be-
richtet.

Es werden Bruttostundenverdienste und Wochenaöeitszeiten der Arbeiter
sowie Bruttomonatsverdienste der Angestellten für etwa 30 Länder in der
Gliederung nach Wirtschaftszweigen dargestellt. Für einen Teil der Länder

werden außerdem Arbeitskostenangaben veröflentlicht. Die Daten werden
durch eine kuze methodische Vorbemerkung erläutert.

Zusätzlich werden Tariflohnsätze und/oder Tariflohnindizes nach Wirt-
schaftszweigen sowie Tariflohnsätze für ausgewählte Berufe tÜr etwa 20

Länder veröflentlicht.

Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen Über Art und Umfang
der betrieblichen Altersversorgung durchgelührt. Erstmals nach 1976 werden
für das lnihere Bundesgebiet zum Stichtag 31.12.1990 mit Hilfe zweier zeit-
lich hintereinandergeschalteter, aber aufeinander abgestimmter Stichpro-
benerhebungen bei den Unternehmen fast aller Wirtschaftsbereiche wieder
Strukturdaten zur betrieblichen Altersversorgung dargestellt.

Reihe 6.1: Eöebung über Art und Umfang der betrieblichen
Altersversorgung - 1. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990

Diese Veröttentlichung stellt gemessen anhand der Untemehmens- und
Arbeitnehmeeahlen, vor allem Daten zur Verbreitung der betrieblichen
Altersversorgung bereit, und zwar gegliedert nach Wirtschaftsbereichen, Un-
temehmensgröße, Arbeitnehmergruppen, teil- und vollzeittätigen Arbeit-
nehmem, Geschlecht der Arbeitnehmer und nach den Durchführungsformen
der betrieblichen Altersversorgung.

Reihe 6.2: Erhebung über Art und Umfang der betrieblichen
Altersyersorgung - 2. Erhebung zum Stichtag 31.'12.1990

Darin werden neben einigen Eckzahlen zur Verbreitung der betrieblichen
Altersversorgung (endgültige Ergebnisse aus der 1. Erhebung) vor allem Er-
gebnisse hinsichtlich der Anpassung der Anwartschaflen und der Betriebs-
renten an die wirtschattliche Entwicklung, der Rentenbestände, der in den
letzten zehn Jahren seit 1981 an der betrieblichen Altersversorgung vorge-
nommenen Anderungen, der Höhe der Bruttomonatsrenten nach Rentenarten

ie Rententall und je Rentner, ebenso der Höhe einmaligen Kapitalleistungen
und der im Jahr 1990 gezahlten betrieblichen Versorgungs-leistungen sowie
der von der betrieblichen Altersversorgung gebundenen Kapitalien, den sog.
Deckungskapitalien, und der Aufwendungen für die betriebliche
Altersversorgung, meist in der Gliederung nach Wirtschaftsbereichen und
Untemehrnensgrößen und, soweit möglich, auch nach den Durch-
führungsformen der belrieblichen Altersversorgung.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1990
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im Groß- und

Einzelhandel, Bank- und Versicherungsgewerbe
Heft 2 Arbeitervordienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewählten

Merkmalen
Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewählten

Merkmalen

Gehahs- und Lohnstrukturerhebung in den neuen Ländem und
Berlin-ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im Groß- und

Einzelhandel, Bank- und Versicherungsgewerbe
Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewählten

Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im Groß- und

Einzelhandel, Kredit- und Versicherungsgeweöe

Arbeitskostenerhebun gen
Zu diesen, in vierjährlichen Abständen, durchgeführten Erhebungen (bis 1981
unter der Bezeichnung,,Personal- und Personalnebenkostenerhebungen"
verötfentlicht) werden 2 Hefte herausgegeben:

Heft 1 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe 1992

Heft 2 Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsbereichen 1992

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993

Systematik der Wirtschaft szweige mit Erläuterungen, Ausoabe 1979

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
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